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Einleitung« 



i^achdem ich in meiiien ^ÜBtersucliimgeii über das NibeluBgen- 
lied*^ (1865) die Entstehung der auf uns gekommenen Texte und 
ihr Verhältniss zueinander dargelegt, und in der Ausgabe, welche 
als dritter Band de^ von Franz Pfeiüer begründeten SammluDg 

„Deutsche Classiker des Mittelalters'' erscliieii (1866, 2. Aufl. 1869), 
die dem verlorenen Original am treuesten sich anschliessende Bear- 
beitung kritisch bereinigt, trete ich mit der vorliegenden grössern 
Ausgabe hervor, welche den Abschluss meiner Forschungen über 
das Nibelungenlied bildet. Sie enthält im ersten Theile den Text 
beider Bearbeitungen, während der zweite den vollständigen 
kritischen Apparat und ein den Wortvorrath erschöpfendes Wör- 
terbuch bietet. In ihr wird, so hoffe ich, noch klarer als durch 
die Beweisführung in den „Untersuchungen" werden, wie die bei- 
den Bearbdtungen zueinander und zu ihrer gemeinsamen Quelle 
sich verhalten. 

Die Einrichtung ist die, dass die Bearbeitung, auf welche auch 
meine Ausgabe in den „Classikern" fusst, zu Gnmde gelegt ist; am 
untern Kande sind in kleinerm Drucke sämmtliche Abweichungen der 
andern Bearbeitung verzeichnet. Unter dieser, durch einen Strich 
abgesondert, steht, so weit sie erkennbar ist, die Lesart des bei> 
den vorgelegenen Originals. Es versteht sich von selbst und ist 
schon in den „Untersuchungen" betont worden, dass nicht alle in 
die letzte Kategorie eilenden Lesarten als sicher gelten dürfen. 
Eine ziemliche Anzahl von ihnen ist unzweifelhaft, n'amlich die- 
jenigen, in welchen der metrische Gebrauch der Bearbeiter von 
dem des Originals abwich oder ihnen nicht geläufige Sprachformen 
von beiden, aber auf verschiedene Weise, beseitigt wurden. Da- 
gegen ist in den Fällen über eine wenn auch glaubhafte Conjectur 
häuüg nicht hinauszukommen, in weichen die Assonanzen der 
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gemeinsamen Vorlage von den nach Reinheit der Reime streben- 
den Umarbeitern entfernt Warden, weil hier fast immer der Mög- 
lichkeiten mehrere, oft viele sind. Der möglichst nahe Anschlnss 
an die Ausdrucksweise der Ueberliefening mnsste hier zunächst 
massgebend sein. Ich habe an vielen Stellen auf die betreffende 
Seitenzahl der „Untersuchungen^^ verwiesen, weil dort aus den Dich- 
tungen des 12. Jahrhunderts Aiialogieu beigebracht sind. 

Das Nibelungenlied ist uns in folgenden Handschriften undHand- 
scbnftenbruchstücken erhalten , unter denen, soviel wir wissen, nur 
eine ist, die nicht auch die Fortsetzung des Liedes, die Klage, umfiasst. 

A. Die Miinchener Handschrift Cod. germ. 34, i'ergament^ 
119 S. in Quart, nach Scbmeller vom Jahre 1280 (^n^in deutschen 
Handschriften der Hof- und Staatsbibliothek zu MUnchen*^ I, 4), 
jeden&lls aus der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts, ehemals in 
Hohenems, seit 1810 in München, enthält S. 1 — 94 vorwärts das 
Nibelungenlied, S. 94 rückwärts— 116 vorwärts die Klage. Sie ist 

• von zwei wenig zierlichen und sorgfältigen Händen geschrieben, 
deren zweite 1721, 3 beginnt. Ich habe sie im Herbste 18G8 an 
Ort und Stelle mit Lachmauns Ausgabe, welche wesentUch auf A 
fusst, genau verglichen. 

B. Die Handschrift 857 der Stiftsbibliothek zu St.- Gallen, 
Pergament, Folio, Mitte des 13. Jahrhunderts, enthält auf S. 291 bis 
415 (nach jetziger Bezifferung) das I«iibelungenlied, auf S. 416 bis 
451 die Klage. Ehemals gehörte sie dem schwdzerischen Ge- 
schichtscbreiber Aegidius Tschudi, noch früher den Grafen von 
Werdenberg nicht weit von Hohenems, seit 1773 der Stiftshiblio- 
thek. Eine Hand schrieb bis Nib. 21, 1 geheüen, die zweite, sehr 
sorgfältige, die auch den Parzival derselben Handschrift schrieb, 
bis 392, 4, das id)rige die dritte, die an Sorgfalt viel zu wünschen 
übrig lässt. Durch Verniittelung des Germanischen Museums er- 
hielt ich sie im Herbst 1864 nach Nürnberg gasendet und habe 
sie in Müsse, das Nibelungenlied mit Hagens grosser Ausgabe von 
1820, die Klage mit Lachmanns Texte vergleichen können. 

0. Die Lassbergische Handschrift, ehemals in Hohenems, seit 
Lassbergs Tode in der fürstlich Fürstenbergischen Bibliothek zu 
Donauescfaingen (Barack, Die Handschriften der fiirstlich Fürsten- 
bergischen Hof bibliothek , S. 39 — 41), Pergament, • Klein -Quart, 
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ursprünglich 120, jetzt nur 114 Blätter, Anfang des 13. Jahr- 
hunderts; enthält auf Bl. 1 — 89 das Nibelungeulied , Bl. 89— 114 
die Klage. Es iLlileii seclis Blätter, 57, 59—62 und 64, d. h. daß 
erste, dritte und vierte Doppelblatt einer Lage von acht Blättern, 
mit btr. 145Ü, '6 nach dem Worte siOen bis 1470, 13, wo der Text 
mit tcir mugen wieder anhebt; 1496, 2 von gere bis 1591, 3 ich; 
1617, 1 wart bis 1642, 3, wo der Text mit man wieder eintritt« 
Von dieser schön und sorgfältig geschriebenen Handschrift hat 
Lassberg im vierten Bande seines ^»Liedersaals** (1821) einen genauen 
Abdruck veranstaltet, zu welchem ich das, wasHoltzmauu als Resultat 
seiner Naehvergleichung in seiner Ausgabe (1857) mittheilt, hin- 
zugezogen habe. Zur Geschichte der Handschrift vergleiche Barack 
in Pfeiffers Germania, X, 505^ — 507. 

D. Die Münchener Handschrift Cod. germ. 31, Pergament, 
168 Blätter in Quart, 13. — 14. Jahrhundert („Die deutschen Hand- 
ßchriften zu München", I, 4) enthält auf Bl 1 — 143 mit der XJeber- 
schrift Laz ist das Buch Chreimhilden das INibeluDgenlied, auf 
Bl. 144 — 168 die Klage, welche aber mit Z. 3140 der vonmir Torbe- 
leiteten Ausgabe auf der nicht ganz ausgeschriebenen vierten Spalte 
von BL 168 abbricht Es ist dies die ehemals auf dem Schlosse 
Prunn an der Altmühl befindliche, daselbst von Wiguleis Hund 
1575 entdeckte und der herzoglich bairischen Bibliothek über- 
gebene Handscluiit; vgl. Zarncke in Pfeiffers Germania, 1, 202 fg. 
Auch D habe ich im Herbste 1868 neu verglichen. 

E. Zwei Blätter in Klein-Quart, Pergament, 13. Jahrhundert, 
enthaltend 251, 3—297, 4, abgedruckt in Leichtlens Forschungen, 
Bd, 1, Heft 2, S. 17 — 32, mit dem Abdruck verglichen von A. Holtz- 
mann (s. dessen Ausgabe von 1857, S. vi). Ehemnls dem Ritter 
Zorn von Plobsheim gehörig, jetzt im Besitze des Freiherm Karl 
Yon Röder in Offenburg. 

F. Ein Pergamentblatt in Quart, auf der Batthyan/schen 
Bibliothek zu Karlsburg in Siebenbürgen, enthaltend Str. 1967 bis 
1977, 2 erlkhn, abgedruckt zuerst in von der Hagens Ausgabe von 
1820 als Nachtrag, aber nur in wenigen Exemplaren derselben 
befindlich, daher wiederholt in von der Hagens Germania, I, 337 
bis 338. 

G. Ein zerrissenes Pergamentdoppelblatt in Quart, aus dem Archive 
zu Beromünster im Kauton Luzem, in Lassbergs Besitze und daraus 
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jetzt in der BibKothek zu Donaueschingen (Barack, S. 41), enthält 
nur Bruchstücke der Klage: Z. 1773 — 1791, 1807—1820, 1841 bis 
1855, 1875—1894, 2723—2742, 2757—2776, 2791—2812, 282G bis 
2845 Lassberg; da jedoch keine Handsrlirift der Klage uhiie das 
Nibelungenlied existiert, so wird sie auch dieses enthalten haben. 

H. Zwei Pergamentdoppelblätter in Gross-Quart, von Docen 
wahrscheinlich auf der Münchener Bibliothek entdeckt, aber seit- 
dem nicht wieder auigefunden, enthalten Str. 1290, 3 geschieden 
bis 1343, 2 chom er und Str. 1560, ^.de$ wart — 1609, 4 hedmnt^ 
und Bind durch von der Hagen in seiner Germania, I, 322 — 337 
herausgegeben. 

I. Die Berliner Pergamenthandschrift, 68 Blätter in Klein- 
Folio, 14. Jahrhundert, auti Tirol stammend, wo sie im Jahre 1797 
im Besitze eines Grafen Mohr war, und von Beda auf Schloss 
Montani im Vintschgau entdeckt (vgl. Pfeiffers Germania, IX, 3Ö1). 
Ausgelassen sind die Strophen 7 — 12 und 1516 — 1627. - 

K. Zwei Pergamentblätter in Folio, 13. — 14. Jahrhundert, 
von Ernst Drenke in Koblenz gefanden, jetzt auf der königlichen 
Bibliothek in Berlin, enthalten Str. 1774, 3 — 1836, 1 und 2317, 
3 gewinnen bis 2376, 4; die dritte Spalte der Vorderseite und die 
erste der Rückseite beider Blätter sind zum grössten Theile weg- 
geschnitten; dadurch fehlen die Strophen 1794, 2 — 1815, 2 und 
2337, 1 — 2357, 4 bis auf wenige Silben in jeder Zeile. Die Blätter 
sind mit Ergänzung des Fehlenden aus I in von der Hagens Ger- 
mania, III, 1 — 17 abgedruckt und dieser Abdruck von mir mit dem 
Originale verglichen worden. 

L* Zwei Pergamentblätter in Klein -Quart und eine Anzahl 
Pergamentstreifen, 14. Jahrhundert, von Görres gefunden, jetzt auf 
der Berliner Bibliothek, in mitteldeutschem Dialekte TOn zwei 
Händen geschrieben, enthalten Folgendes: die beiden Blätter Str. 
1565, 4 Dogie ime hin in gegS vi (das übrige der Zeile fehlt) bis 
1592, 1; ausser einzelnen Silben fehlen durch Wegschneiden 
Str. 1572, 2 duz — 3 IneMe. Sie sind abgedruckt durch W. 
Grimm in den Altdeutschen Wäldern, III, 241 — 246. Die Perga- 
raentbtreifen, 20 an der Zahl, enthalten 906,3 — 909,2; 913,2 
bis 915, 4 und die Ueberschrift der XVI. Aventiure; 946, 4 — 949, 
3 entrinnen; 953, 3 — 956, 2; 1000, 4; 1001, 1. 4 bis waz sie, und 
den Anfang der Ueber schritt vonAyentiure XVII; 1002, 3. 4; 1007 bis 
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iüüü immer Z. 2. 3; 1014, 1. 2; 1015, 1. 2; 1016. 1020, 4; 1021, 1, 
4; 1022, 1. 4; 1023, 1—3; 1027, 3. 4; 1028, 3. 4; 1034, 2. 3^ 1035, 

2. 3; 1041, 1.2; 1042, 1. 2 (von beiden Zeilen nur wenige Worte) 
1047, 4. 1048, 1. 4 (4 nur wenige .Worte). 1049, 1 (nur einige Sil- 
ben). 1054,3.4. 1055, a. 4. 1056,3—1057,2. 1061,2.3. 1062,2. 

3. 1063, 2 — 1064, 1. 1068, 1. 2 (nur je eine Sübe). 1069, 1. 2. 
1070, 1. 2. 1075, 3. 4. 1076, 3. 4. Sie sind vollständig abgedruckt 
dnrcli Lacbmann in der Zeitschrift für deutsches Alterthum, I, III 
bis 116, die zuerst aufgefundenen seciis ausserdem iu den Alt- 
deutschen Wäldeni, III, 247—249. 

M. Ein Perganientblatt in Folio, 13. Jalirliundert, dem Mu- 
seum Fraucisco-Carolinmn zu Linz gehörig, enthaltend Str. 1389 
bis 1424, ist abgedruckt durch von der Hagen in seiner Germania, V, 

1— 11. Der Anfang einer neuen Aventiure bei Str. 1422 ist nicht 
bezeichnet. 

N. Ein Blatt und zwei Falze einer Pergamenthandschrift in 
Folio, aus dem 14. Jahrhundert, auf der Universitätsbibliothek zu 
Würzhurg, und ein ganzes Doppelblatt sowie zwei in Falze zer- 
schnittene Doppelblätter derselben Handschrift, ehemals dem Frei- 

heri'u von Aufsess, jetzt dein Germanischen Museuin in Nürnberg 
gehörig (Nr. 2841* und 43G5). Die Zusammengehörigkeit der in 
mitteldeutscher Mundart geschriebenen lU'uclistücke zu derselben 
Handschrift ist von mir in Pfeiffers Germania, XIII, 195 — 196 
nachgewiesen. Sie bildeten die Bl. 37, 41, 48, 53, 56, 6C und 67 
der Handschrift Das Würzburger Blatt umfasst Str. 1602—1645, 2 
mU und ist zuerst von Fr. Both in von der Hagens Germania, V, 
210 — 214, dann durch Beuss im Serapeum, 1852, S. 12 — 16 und 
durch K. Both in seinen Kleinen Beitragen, Bd. IV, Heft 16, 17, 
S. 65 fg. abgedruckt. Die Falze enthalten Str. 1443, 1—3. 1475, 

2— 4; 1891, 4 5^ tvoldtn - 1892, 2; lOOl, 1 edel — 4 umjerocM; 
1912, 1 habm — 4 %vie. 1921, 3. 4, und sind ausser hei Roth in 
Hagens Germania, VII, 116—118 herausgegeben. Die Kürnberger 
Bruchstücke, die von einer Incunabel von Conr. Fyner zu Esslin- 
gen (vor 1470) abgelöst wurden, hat Frommann im Anzeiger für 
Kunde der deutschen Vorzeit, 1853, Sp. 10—12 besprochen und 
von der Hagen in den Monatsberichten der Berliner Akademie 1853, 
S. 402 fg. abdrucken lassen; ich habe diesen Abdruck mit dem 
Original verglichen und daraus ergänat Sie enthalten Str. 1437, 
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3 — 1480, 1 wir äuln daz; IS&G, 4 ob si — 192G, 2 flehen; 2085, 
1 hivam — 2125, 2 f/a^ «oeÄ. 2205, 2 gehen — 2^2^. 4. Beide 
Doppelblätter sind in Falze geschnitten, von denen einige fehlen 
und nur zum Theil durch die Würzburger Falze ergänzt werden: 
es fehlen daher 144 G, 3 che — 4 ; 1454, 1 schliesst mit swe und 
fehlt bis 4 bis auf den haz; 1458, 3. 4, doch sind yon uch seihen 
vnäerseit die untern Spitzen der Buchstaben noch Torhanden. 
1465, 1 degen — 3 wand ir: Yon habt sind noch die untern Spitzen 
da; 1468, 2 künee — 4 hiniUehef doch von känic dekeiner ob des 
noch die obern Spitzen; 1475,2 rin — 4 gun; 1478,3.4, doch 
die obem Spitzen von oder ivaz bis des sind erkennbar, ebenso 
die untern von niemen niivan frumcheit iehen; 1895, 1. 2; 1905, 2 
cheincn haz — 4, doch sind von leide bis nicht die untern Spitzen 
der Buchstaben sichtbar; 1915, 2 tvol — 4 tvoi ge; 1924, 3 vlos — 
4. 2086,2—4 nimmer; 2096,3 uns izu — 4 (von liehen tut in 
Z. 2 sind die obern Spitzen erhalten); 2106,2 von — 4 dehe; 
2116, 1 — 3, wovon nur übrig schenket heseer mn; 2206, 2 mer — 

4 der; 2216, 1 an — 4 mase^ doch sind von ^aeh und graven ir 
fffdi die obern Spitzen erkennbar; 2226, 1 dag — 4 wen; 2235, 4 
mere — 2236, 1 her. Durch die Würzburger Falze ergänzt werden 
1892, 1. 2; 1902, 2—4; 1912, 2—4; 1921', 3. 4. Die beiden unzer- 
schnittenen Blätter, die innurn tiuer La{j,e, ^eiiöiea der Klage an 
(Z. 1075 — 1482) und sind ebenfalls durch von der Hagen heraus- 
gegeben. 

0. Ein Stück eines Pergamentdoppelblattes in Gross- Folio, 
dreispaltig, im 13. Jahrhundert geschrieben, die innem Blätter 
einer Lage bildend, aus von der Hagens Nachlass in die Berliner 
Bibliothek gekommen, enthaltend Str. 1112, 5 — 1119, 1 Noch; 
1126, 2 — 1135, 1 soU mint aber hier von jeder Zeile nur wenige 
Silben, weil die zweite Spalte, sowie die dritte ganz, weggeschnit- 
ten ist; 1177, 4 mohien sin — 1185, 3 ehuneeh fun, in demselben 
Zustande wie die vorige Spalte erhalten; 1194, 2 min — 1202, 1 
Mudcger, wo ebenfalls manches weggeschnitten ist. Von der zwei- 
ten Hälfte des Doppelblatts sind nur die vorderen Silben der 
ersten Spalte der Vorderseite und die letzten der dritten Spalte 
der Itückseite erhalten; jene umfassen 1211, 1 Des ant — 1216, 3 
ssen u; diese 1291, 1 riten — 1298, 1 J)er. llerausgegelien durch 
von der Hagen mit Ergänzungen aus I in den Monatsberichten der 
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Berliner Akademie 1852, 445 — 458. ^ehr wahrscheinlich bat 
Hagen gemacht, dass wir in diesem Doppelblatt ein Bruchstück 
des „HelW<^iH^^^*^"^»s ^" Etsch'* besitzen, von welchem Kaiser 
Maximilian I. in den ersten Jahren des 16. Jahrhunderts Abschrift 
maclien liess. 

Q. ^) Zvei Pergamentdoppelblätter, die beiden äussern einer 
Lage, von einer Quarthandschrift des 14. JahrhnndertS) die Gries« 
haber in Rastatt gehörten, enthalten Str. 969, 4 rat — 992, 3 

scha; 1035, 4 — 10:>7, 2 pfaffen. Durch Uescbneiden der Blätter 
fallen jedoch weg 972, 2 negc — 3 dem; 974, 4 here — 975, 1 
nm-e: 977, :5 — 4; 980,3 apmm/ — dSl, 2 der; 983,3 oder 
bis 9ö4, 4 des; 9b(i, 3 tot — 987, 2 lihcs: 989, 3 des — ddO, 1 wiH: 
ebenso auf den beiden hintern Blättern 1038, 1 — 3; 1040, 
4 — 1041, 2 ffroeen; 104B, 2 hen — 1044, 1 noch; 1048, 4 en Sifr. 
bis 1049, 1 swester; 1051, 4 waeüichen — 1052, 1 münster; 1054, 
3 messe — 4 dd, Heransgegeben durch Fr. Pfeiffer in seiner 
Germania, 1,207—213. 

B. Ein und ein halbes Pergamentblatt in Quart, Anfang des 
13. Jahrhunderts, früher dem Buchhändler Kirchhoff in Leipzig 
gehörend, von A. Holtzmanii erworben und dem Germanischen 
Museum in Nürnberg geschenkt, enthält Str. 1319, 3 — 1324, 2 von; 
1335, 4- 1339, 4 der sit (von 4^ noch vil)\ 1469, 1 wer lant — 1470, 
15 (von 16 noch alle); 1471, 2 dar — 1476, 3 heten; Uli, 1 bis 
1481,4 hinnen mä; 1482, 2 Imit — 1487,2 tilgende. Heraus- 
g^ehen durch A. fioltzmann in Pfeiffers Germania, III, 51—56. 

S. Zwei Pergamentdoppelblätter einer Quarthandschrift aus 
dem An&nge des 13. Jahrhunderts. Das erste, auf der Universi- 
tätsbibliothek zu Prag, El. 1 und 8 der ersten Lage der Hand- 
schrift, ist nur zum kleinsten Theüe erhalten; auf der ersten 
Spalte ist nur die Ueberschrift und die Initiale ü sowie die 
senkrecht untereinander stehenden Buchstaben (roth) NSJS 
(Uns is) übrig, auf der zweiten Str. 5, 1 — 4 starchiu; die Rück- 
seite des Blattes ist abgeschabt und mit böhmischer Schrift über- 
schrieben. Auf BL 8 sind erhalten Str, ^19, 4 — 220, 3 iaelw 
dag; 22Ö, 3 vn tmds ^ 229, 1 heUk; 237; 24d, 2 cAtim^ — 246, 2 



^) V lallt weg, weil die so bezeichneten Nürnberger Bruchtätücke mit N" 
zu derselben Handschrift gehören. 
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ersla. Das zweite Doppelblatt, aus dem Nachlasse von Safafik 
in den Besitz des Ministerialrathes Jyrecek in Wien übergegangen, 
enthält Str. 914, 3 vn oiich — 918, 2 gcsovmet vil; 922, 3 en hass 
bis 927, 2 vh; 932, 1—936, 4 dt sin; 941, 1 dog — 946, 1 ouh; 
950, 1 man — 955, 1 giere; 959, 1 ehnekte — 964, 1 ^rc^ei»; 968, 
2 vh — 973, 2 mir; 977, 3 star<^ — 982, 3 vor. Herausgegeben 
durch Pfeiffer in seiner Germania, VIII, 187 — 196. 

T. Zwei Pergamentblätter einer Handschrift des 13. Jahrhun- 
derts iu üctav, im Besitz von Serrure in Gent, Bruchstücke einer 
niederländischen Uebersetzung , enthalten Str. 943, 3 — 963, I und 
1037, 2 — 1057. Das erste ist abgedruckt in Mones Anzeiger, IV, 
191 — 193, und danach wiederholt in von der Hagens Germania, I, 
339 — 313; das zweite in Serrures Vaderlandsch Museum voor 
nederduitsche Letterkunde, 1855, danach in Pfeiffers Germania, 
I, 213—217. 

a. die Papierhandschrift der fürstlich Wallersteinschen Biblio- 
thek zu Mayhingen, 260 Blätter in Klein-Folio, 15. Jahrhundert, 
von zwei Schreibern geschrieben, deren erster äusserst nachlässig 

war, enthält auf Bl. 1 — 191 rückwärts das Nibelungenlied, Bl. 191 
rückwärts — 260 vorwärts die Klage. Der Anfang des Liedes, Str. 1 bis 
325, fehlt; dafür steht folgender prosaischer Eingang: JJa mann 
(mit ro)ni ckrisf gepurdc Sihvfin JhonuicrK Jnr darnach Inn de?n 
Vietmstemi lar Da was Fipanus vonn Frannkchreich romibvher 
Augustus der Hud> Sich zu llam vnd aatett Sich genn ckosiann- 
tinopeU vonn ungehorsam der Mömär vnd versumer das er nimer 
mer dar dhäm Auch SatsM er eee vogt ann seiner statt Her- 
dietreich chunig gw gottlanntt denn Mann die tzeü nennt Herr* 
diäreich vonn 2)ernn pey denn taeite lebt der Weis romer Boetsius 
denn Herdietreich vieng vmb das dag er die Bomär vast vor Im 
fribt mit seiner wcidhaitt ciui lag gciiange v)intä a)/n sehienx (od 
Tem Ut nliefritlis tseitten dcz Romischenn vogis vcrgienng sich die 
auenntcur dcd p Heckes vonn denn VeVchrnn vrnlvonn KrcymhdJdenti. 
Ausgelassen sind ausserdem, ohne dass eine Lücke in der Hand- 
schrift uäre, Str. 341 — 393, 1 und 722, 1 nach maisten den-^ 777, 4. 
Einen Abdruck der die Lücken in G ergänzenden Strophen lieferte 
Fr. Zarncke in den Belichten der königl. sächs. Gesellschaft der 
'Wissenschaften, VHI, 245 — 263. Ich habe eine von dem Freiherrn 
von Löffelholtz zu Wallerstein in ein durchschossenes Exemplar 
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der Lassbergschen Ausgabe eingetragene sorgfältige Collation be- 
nutzt; das Kesultat nieiinir an Ort und Stelle (September 1868) 
vorgenommenen i^achvergieichung von Nibelungen und Klage ge- 
stattete mir Herr von Löffelholtz in das Exemplar einzutragen. 

b. Die ehemals Hundeshagen gehörige Papierhandschrift, jetzt 
im Besitze der königl. Bibliothek zu Berlin (Ms. germ. fol. 865), 
192 Blätter in Falio, 15. Jahrhundert, enthält auf Blatt 3*— 158^ 
das Nibelungenlied, Bl. 159* — 188^ die Klage, die aber unvoll- 
ständig mit den Worten das getröstm chmd (Z. 8957) abbricht. 
Leer bind die Blätter 1, 2, 4, lb3 — 187 und 189—192. Sie ist 
die einzige Bilderhandscbrift des NiboliiTi^sliedes: die Bilder, in 
Wasserfarben, sind roh wie in den meibten Papierbandbchriften 
des 15. Jahrhunderts; jeder Aventiurenanfang ist durch ein Bild 
bezeichnet. Es fehlen Str. 1 — 19, d. h. die erste Aventiure, und 
Str. 3S, 3 — 43,8, d.h. bis zum Schluss der zweiten Aventiure; 
die Ueberschrift der dritten ist da, aber nicht das dazu gehörige 
Bild, welches auf dem fehlenden Blatte stand; es sind daher nur 
37, nicht 39 Bilder. Eigenthümlich sind dieser Handschrifl; eine 
grössere uird eine kleinere Interpolation; die grossere am Anfang 
der '2^. Aventiure, für deren erste Strophe (1718) die Handschrift 
b 2o Strophen hat; die kleinere hat statt 2376, 3—2377, 2 zwölf 
Zeilen. Das Alter dieser Interpolationen ist wol nicht über den 
Ausgang des 13. Jahrhunderts herabzusetzen; vgl. Pfeifiers Ger- 
mania, Xm, 197 ig. 

0. Die Verse, welche Wolfgang Lazius in seiner Schrift „De 
gentium aliquot migrationibus** aiüs einer angeblich alten Ferga- 
menthandschrift mittheilt; ist die Angabe richtig, dann hat er den 
Text jämmerlich entstelli Er dtiert Str. 71—74; 1875; 1876; 1921, 
1. 2; 1957—1963, 1; 2135—2138, 2; 2139, 1. 2; 2169, 3—2170, 3; 
2195, 3. 4; 2218, 3 — 2219,2. 

d. Die Ambraser Handschrift in Wien, Pergament, 2o6 Blätter 
iu Gross-Folio, dreispaltig, vom Anfang des 1 6. Jahrhunderts (von 
Sacken, „Die k. k. Ambraser Sammlung", Wien 1855, II, 228—235) 
enthält auf Bl. 95 — 127 mit der Ueberschrift Difj? Fuech heysset 
Chrimhilt das ^iibelungenlied, Bl. 131 rückwärts — 139 mit der Auf- 
schrift Bitz pucch haysset Mayen die Klage, die aber mit V. 4206 
abbrichi Die Strophen 7—12 (wie in I) und 1818—1848 (xxz. Aven- 
tiure), 1921 — 2027 (xxxn.— xxziv. Aventiure) fehlen; ^s Nibelun* 
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genlied schliesst mit Str. 2134 (xxxvi. Aventiure), mitten auf der 
Seite, das nächste Blatt ist ausgesclinitten, dann folgen zwei leere 
Blätter, und anf der Kelirseite des dritten beginnt die Klage. Für 
die übersprungenen Aventiuren ist Kaum gelassen. Ich habe die 
Handschrift im August 1868 an Ort und Stelle verglichen. Sie 
wurde auf Befehl Kaiser Maximilians L von Johann Ried von 
1504^1515 geschrieben (Ffeiffers Germama, IX, 381 das 
Original von d ist 0. 

g. ') Siebzehn Papierblatter in der Heidelberger HandBcbrift 
844 (Wilcken, S. 543), 15. Jahrhundert, enthalten Str. 1248, 3 bis 
1352, 2; 1559, 4 — 1611, 2; 1Ü37, 2 - 1689, 2; 2279, 2 — 2292, 2 
die. Das erste Bruchstück ist durch von der Hagen in Büschings 
\V()cheutlichen XachrichLen (1817), die übrigen durch denselben in 
seiner Germania, I, 180 — 194, herausgegeben. Die Bruchstücke 
sind, wie Hagen richtig bemerkte, Abschrift aus L. 

h. Papierhandschrift des 15. Jahrhunderts, früher im Besitz 
des Freiherm von Meusebach, jetzt auf der königl. Bibliothek zu 
Berlin, enthalt auf 144 Blattern das Nibelungenlied, auf 33 Spal- 
ten die Klage. Von dem ersten Blatte (Str. 1 — 27) ist nur ein 
Stäckchen übrig. Die Handschrift ist aus I abgeschrieben. 

i. Ein Papierblatt des 15. Jahrhunderts in Octav, ehemals 
HoÜ'manu von Fallersleben gehörig, jetzt auf der Berliner Biblio- 
thek, enthält Str. 224 — 239, 1. Abgedruckt in den Altdeutschen 
Blättern, I, 47—49. 

k. Die Papierhandschrift des Piaristen -Collegiums in Wien, 
in Quart, 15. Jahrhundert, durch J. FeifaUk angefunden, enthält 
unter dem Titel der Nibdmger Uet eine völlige Umarbeitung des 
alten Gedichtes. Nähere Auskunft und Mittheilungen hat A. 
Holtmann in Pfeiffors Germania IV, 315 — 337 gegeben; eine 
vollständige Ausgabe durch J. M. Wagner steht in Aussicht 

1. Fünf Doppelblatter «ner Papierhandschrift des 14. Jahr- 
hunderts in Klein - QiiaLl, in alemannischem Dialekt, der mittel- 
alterlichen Sammlung in Basel gehörig, enthalten Str. 1356 bis 
1370; 1401, 4 — 1464, 2; 1494, 2 — 1510, 2; 1544, 4 — 1561, 2; 
160Ö, 4 (von 3 nur £ von £lse erhalten) — 1644, 3; 1669, 4 bis 



e und f fallen weg, sie dienten bei Laehmaim früher zur Bezeichnung 
der BnichBtflcke, die er spftter h nannte. 
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1705, 4 Bediel ore. Aiiserabe: Sechs Bruchstücke einer Nibelungen- 
handschrift, herausgegeben von W. Wackernagel (Basel 1860). 

m. Pergamentblatt aus dem Anfange des 15. Jahrhunderts, 
in Klein-Folio, im Staatsarchive zu Darnistadt; es hatte als Um- 
schlag eines aus einem Mainzer Klosterarchive stammenden Acker- 
bachs gedient und trägt die Aufschrift ackerhwk mit der Jahr- 
zahl 1540. Bas Brachstück bietet nur ein Verzeichniss von Aven- 
tiuren mit Angabe der Blattzahl der Handschrift, woraus wir deren 
bedeutenden Umfang ersehen. Abgedruckt durch K. Weigand in 
der Zeitschrift für deutsches Alterthum, X, 14:2—146. Ich werde 
es weiter uuteu mittheilen und besprechen. 

Es haben sich also, wenn man Uebersetzung und Ueberarbei- 
tungen mitrechnet, zehn Yollständige Handschriften und Bruchstücke 
von achtzehn Handschriften erhalten. Da bei den Bruchstücken 
die Angabe der Zeilenzahl wichtig ist, um bei etwaigen neuen 
Funden bestimmen zu können, ob dieselben zu schon bekannten 
Handschriften gehören, so lasse ich hier, soweit die Angaben reichen, 
eine Uebersicht der Zeilenzahl einer Seite oder Spalte folgen: 



Zeilen. 




Zeüen. 






26 


g. 


33- 


-34 


G. 


27 


L. 


34 




E. 


28 


Q. 


36 




MT. 


29 


B. 


43- 


-46 


S. 


30 etwa 


m. 


49 






30—32 


• 

1. 


52 




E. 


30-33 


1. 


74 




0. 



Was die äussere Einrichtung betrifft, so haben die alten 
Handschriften keine Abtheilung nach Langzeilen, sondern sind 
fortlaufend wie Prosa geschrieben, nur die Strophen beginnen 

meist mit einer neuen Zeile. A i L M i b g h i k 1 setzen die 
Langzeilen ab, also keine Handsclirift, die über das Ende des 
13. Jahrhunderts hinaufreicht. Wenn Lachmann (Anmerkungen, 
S. 153) behauptet: „Die Zeilen bis an den stumpfen Reim gehen 
zu lassen, scheint in unserer Sammlung ältere Weise, als die andere, 
nach der bei den Reimen nicht abgesetzt wird", so widerspricht 
dem schon die Thatsache, dass gerade die altem Handschriften 
bei den Heimen nicht absetzen. Aber noch mehr: die Hand- 
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bchnft A, auf welche doch wol Lachmann vorzugsweise seine Be- 
hauptung stützt , weist auf eine Vorlage, in wclclier bei den Kei- 
men nicht abgesetzt war. In Str. 902, 1. 2 sind ausgelassen die 
Worte wunden — in dem; ein üeberspringen von der einen Lang- 
zeile in die andere wäre nur dann erklärlich, wenn etwa ein 
gleiches oder ähnliches Wort vorhergegangen; offenbar stand in 
der Vorlage: 

Ich melde ez ^ genade \il lieber frivnt 

dir. das du dine triwe behaltest ane 

mir. da man da mach verhowen den mi 

neu lieben man. daz laze ich dich hören dest 

Dü von des drachen ^ uf genade getan. 

wnden vloz daz heize Wut. do badete in dem 

blute sich der riter gut. do viel im zwi 
Der Schreiher übersprang also eine volle Zeile; dass der Schluss • 
der vorhergehenden Strophe mit dem Anfang der folgenden auf 
einer Zeile stand, finden wir häufig; auch die Vorlage, aus welcher 
die Kudmn in d fioss, hatte diese Einrichtung, Tgl. meine Bei- 
träge zur Eudrun, S. 17. Ein zweiter Beweis liegt in Str. 2343, 
wo A schreibt: 

e icli so lesterhche uz seinem gadme fluhe 

. • • • 

Üuhe maister Hildebrant u. s. w. 
Offenbar rechnete der nachlässige Schreiber fluJie noch zu diesem 
Verse; das würde er nicht gethan haben, wenn in seiner Vorlage 
mit fluiie die neue Zeile begonnen hätte. 788,. 2 hatte die Vor- 
lage von A: 

Nu was oueh chomen sifrit mit den si 
nen man. man sach die beide wenden wi u. s. w. 
Yon den beiden nebeneinanderstehenden man Hess der Abschreiber 
das eine aus, was schwerer zu erklären wäre, wenn das erste am . 
Schluss, das zweite am Anfang einer Zeile stand. 

Die Einthcilung in Abschnitte der Erzählung hatte bclion das 
gemeinsame Original, wie aus dem Uebereinstimmen beider Be- 
arbeitungen, mit Ausnahme eines einzigen Abschnittes (bei 2009), 
sich ergibt. Nicht ganz so sicher ist, ob die Abschnitte durch 
üeberschriften bezeichnet waren; dennB hat keine solche, ebenso 
wenig KM, welche letztem beiden auch den Aventiurenanfang 
durch keine grössere Initiale hervorheben. Der Ausdruck averUiwe 
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fand sich ohne Zweifel nicht in der gemeinsamen Vorlage; sicher 
ist er nur für die eine Bearl)eituiig (C), deren Handschriften 
sämmtiich diese Üezeichnnng liaben; in der andern fehlt er vielen 
Handschriften, A hat ihn nur bei der letzten Aventiure in der 
Abkürzung av, regebmäßsig haben ihu Dd. Das Uebereinstimmen 
der Ueberschnften mancher Aventiuren in den Handscliriften bei- 
der Bearbeitungen und ihr Vorkommen in Handscbrüten der 
Gruppe, der auch B angehört, macht jedoch wahrscheinlich, dass 
Ueherschriften schon in der gemeinsamen Vorlage vorhanden 
waren; die nicht seltene Abweichung in nahe yerwandten Hand- 
schriften erklärt sich dadurcli, dass die prosaische Fassung der 
Ue!)erschriften der Willkiii- grössern Spielraum liess als die Ge- 
bundenheit des \'erses. Auf eine Vorlage mit liildern sciieint nur 
in D einmal eine Ueberbchrift (zu Str. 20) zu weisen, was durch die 
Bilder in der mit D nächst verwandten Handschrift b bestätigt wird. 

Sämmtliche Handschriften sondern sich in zwei Klassen: 
L ABDHIKLMNOQSbcdghil. 
n. CEFGRa. 
Sie stellen zwei von einander unabhängige Bearbeitungen dar, 

denen ein uns verlorenes Original des 12. Jahrhunderts vorlag. 
Das Original war zum Theil noch in der das i-i. Jcthrliuiidert be- 
heri*schenden Form von Assonanzen abgefasst, und diese formelle 
Beschatienheit veranlasste am Ausgange des Jahrhunderts, als 
Genauigkeit der Keime Erforderniss geworden, zwei Dichtei*, un- 
abhängig von einander, zu einer Umarbeitung, gerade so wie auch 
im 12. Jahrhundert, nur etwas früher, zwei französische Dichter 
das alte Rolandslied durch Verwandlung der Assonanzen in ge- 
naue Beime den Bedürfhissen ihrer Zeit anpassten. Mit einer 
fast allen mittelalterlichen Umarbeitern eigenen Inconsequenz 
Hessen sie jedoch hin und wieder, selten übereinstimmend, Reim- 
freiheiten des Originals stehen. Beider Werls wurde in zahlreichen 
Abschriften verbreitet, die zum Verluste des Originals beitrugen, 
weil die Uebeiarbeitungeu dem verwühnttru Geschmack und dem 
strengem Formsinn der spätem Zeit mehr entsprachen als die 
wenn auch dichterisch bedeutendere Grundgestalt. 

Somit stellt die Uebereinstimmung von llandschriiten beider 
Bearbeitungen den Text der gemeinsamen Vorlage, imd also auch 



Digitized by Google 



ma Einleitung. 

den nispiüngiichen Text jeder Bearbeitung dar; welche Beschrän- 
kung dieser kritische Grundsatz erleidet, vnrd sich bei Betrach- 
tung der Gruppen ergeben, in welche die erste Bearbeitung sich 
zerlegt. Hier eine allgemeine Bemerkung: es gibt eine Ueber- 
emstimnmng, zu welcher Schreiber von Handschriften verschiede- 
ner Klassen durch eigenmächtige Besser ungsversuche gelangen 
können und die daher nicht original ist. Um ein oft vorkommen- 
des Beispiel anzuführen: in der Ergänzung von Senkungen durch 
Füllwörter (vgl Untersnchungen, S. 231—242) treffen häufig Hand- 
schriften Terschiedener Klassen überein, am häufigsten vielleicht, 
wo ein den Vers oder die Halbzeile beginnendes unde erste Hebung 
und Senkung bildet. 

Folgende Tabelle stellt das Verhältniss der Handschriften 
übersichtlich dar. 

X Y 
Originale der beiden uns erhaltenen Bearbeitungen. 

ABLMci CEG Ba F 

Gemischte Texte 

s I ! 

DNSb HO IKQl 



Erste £eaibeitung. 
Erste Gruppe. 

Die wichtigste Stelle unter den Handschriften dieser Gruppe 
nimmt B ein; ihr Werth würde noch gewinnen, wenn die sorg- 
fältige zweite Hand das ganze Lied geschrieben hätte; der folgende 

Schreiber ^hat namentlich manche Alterthümlichkeit in den Sprach- 
formeu der Vorlage verwischt, die sein Vorgänger mit herüber- 
nahm. In nächster Verwandtschaft mit B stehen L M c g i, g ist, 
wie oben bemerkt, Abschrift von L. Ein näheres Eingehen auf 
das Verhältniss dieser Handschriften untereinander, sowie auf 
die Schreibung der Haupthandschriffc B ist passender für den 
zweiten Theü, in welchem der Apparat vorgelegt wird. 
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Nahe verwandt mit B ist auch A, oder viehnehr deren Vor- 
lage, die eine alt« und gute war (Untersuchungen, S. 63). Sie 
theilt mit B Fehler, die auf eine ältere Vorlage zurückgehen; 
charakteristisch namentlich ist das Fehlen von 523,4 — 524,3, 
indem der Schreiber Ton dem Beimworte latd 523, 3 auf das 
gleiche Beimwort in 524, 3 übersprang nnd das daamschen liegende 
ansliess. Ferner erwähne ich die Auslassung von dm, nach 
dem gleich auslautenden man, 36, 1; die berge statt herherge 
1296, 2, wo b g den Fehler theüen; Bueäger statt der Mnec 1416, 
1, wo M denselben Fehler hat; die Auslassung voii Etzelcn 1322, 
4. Dieser nicht fehlerfreien Vorlage folgt jedoch B mit ungleich 
grösserer Treue als A, welche an Auslassungen von Buchstaben» 
Silben, Worten überreich ist, wie ich, Untersuchungen, S. 63 — 83, 
eingehend dargelegt habe. Allein die I^iachlässigkeit erstreckt sich 
auf mehr als einzelne Worte: Ueberspringen einer ganzen Zeile 
der Vorlage war S. xti besprochen; ein anderer FaU ist 323, 4 
(Untersuchungen, S« 303). Ganze Strophen sind am bangsten in 
der yi, — zi. Aventiure ausgelassen; bei einem ziemlichen Theile 
dieser üebergehungen bieten sich ungesucht graphische Erklä- 
rungsgründe dar (Untersuchungen S. 304 — 305), bei anderen ist 
jedoch eine Absicht nicht zu verkennen, wie wenn zweimal A 
Strophen weglässt, die mit der vorausgehenden durch den 8inn 
zusammenhangen (695, 1659), wenn mau auch an der zweiten 
Stelle den Satz nicht nothwendig weiter führen muss. Denn dass 
nicht blos Kachlässigkeit, sondern auch Absicht den Schreiber 
▼on A leitete, davon zeugen hewusste Umänderungen ganzer Zei- 
len, die einen bestimmten, und zwar den Charakter der höfischen 
Lyrik und Epik des 13. Jahrhunderts an sich tragen. Dahin ge- 
hören Ausdrucksweisen vie: 

293, 1 Er neig ir minnecltchen, gen&de er ir böt 

si twanc gßn ein ander der seneden miune nöt. 
406, 4 dö begnnde Sifrit den hovesite sagen. 
920, 4 daz vil \Yundcr'^choene \vip. 
963, 4 hei waz man ritcrspise truoc! 

1032, 4 daz d6 ir herze ?ol durchsneit. 

1047, 4 ir engen wurden nazzes blint. 

^) Achulichc Fälle aus audem Handschriften s. Untersuch uugeu, S. 303 
bis 304. 

b* 



Digitized by Google 



Eüdeitimg. 



Vergleicht man damit den Text der beiden Bearbeitungen, 
so kann die Nichtursprünglichkeit der Wendungen in A nicht 

entgehen. AVärcu sie ursprünglich, so würde ein su hÖfiscli ge- 
sinnter Bearbeiter, wie der zweite (C) ist, sie sicherlich nicia be- 
seitigt haben. 

Zweite Gruppe. 

Diese bilden die Handschriften D N S b; das Charakteristische 
derselben besteht darin, dass ihr Text bis 269, 1 (oder 2, denn 

diese Zeile bietet keine entscheidende Lesart) der zweiten Bear- 
beitung, von 261), 2 (oder 3) bis zum Schlüsse der ersten ful^^t. ^) 
Dies kann nur dadurch erklärt werden, dass die Stammliand- 
sclirift dieser Rcdactiun aus zwei verschiedenen \'()rlagen zusam- 
mengesetzt war. Der Schreiber der iStammhandschrift hatte ent- 
weder eine Handschrift der zweiten Bearbeitung vor sich, die nur 
bis 269, 1 reichte, und schrieb das übrige ans einer Handschrift 
der ersten Bearbeitung ab, oder, -was wahrscheinlicher, seine Vor- 
lage war eine Handschrift der ersten Bearbeitung, der der Anfang 
(bis 269, 1) fehlte, und er ergänzte diesen Mangel aus einem 
Exemplare der zweiten. Analogien hierfar bietet die noch zu be- 
sprechende Uel)erarbeitung k; auch die Vorlage von a war lücken- 
haft, nur fand hier keine Ergänzung statt. Ist di>ch der ei'stc 
vollständiL^(^ Druck des >^'ibelungeidiedes auch aus einer äoleiien 
Vermischung entstanden! Bodmer hatte aus der in Hohenems 
befindlichen Handschrift C den letzten Theil des Gedichts (von 
1642, 4) herausgegeben (1757); später Hess er sich eine Abschrift 
des ersten Theils besorgen, welche aber nach der ebenfalls in 
Hohenems be£ndlidien Handschrift A gemacht wurde, und so 
erschien Myller's Ausgabe (1782), welche Ton 1 — 1642, 3 den 
Text Yon A, Ton 1642, 4 bis zum Schlüsse den Bodmerschen 
Text von 1757, d. h. den Text C hat. 

Gemeinsam ist den Handschriften dieser Gruppe die fehler- 
hafte Aushissung von 1457,2 — 14üb, 1, indem der Schreiber der 
Stammhandschrii't von dem Keimworte lant 1457, 1 auf das gleiche 



^) Von Db ist dies sicher, aber auch von S (vgl* üntersuchongen, 
S. 381), und von N darf es wegen der «tafiallenden Uebereinstunmuiig mit b 
al« aidier gelten. 
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in 1458, 1 übersprang; genau derselbe Fall wie in der Vorlage von 
A B (vgl. S. xix). Die Stammhaudschriit schloss sich nahe an A 
an, und A am nächsten steht b, beide theilen eine Anzahl von 
Lesarten, auch fehlerhafte, selbst solche Fehler, die auch Lach- 
mann, der doch von Lesarten in A zu halten sucht, was mir irgeud 
geheu will, als Fehler erkannte. Andere Fehler sind A mit der 
ganzen Gruppe gemeinsam, so die Entstellung Ton 1740, 3. 4 auch 
in den Reimen: statt het ich midi bcus verdäkt (; bräM), hat A 

ob ich mich bog kan verstdn, 

h ob ich mich han verstdn. 

D als ich mich han verstän, 
wo die stufenweise Uuüiiiderung ersichtlich ist: haz hatte A noch 
aus seiner Vorlage beibehalten, dadurch aber war der Vers über- 
laden worden, und diesen siieliten D b zu bessern. Mit b steht 
N in näherem Zusammenhange als D, welche am meisten den 
Charakter selbständiger bewusster Aendeningen, namentlich aus 
metrischen Gründen, an sich trägt. 

Dritte Gruppe. 

Ihr gehören die Handschriften HIKOQdhl an, welche 
sich wieder in zwei kleinere Gruppen, H 0 d und I K Q h 1, son- 
dern. Charakteristisch für diese Gruppe ist die Aufnahme einer 
Zahl von Stroplieu aus der andern Bearbeitung: es sind die Stro- 
phen 813, 5—12; 905,5 — 8; 915,5 — 8; 969, 5—8; 1001, 5 — 8; 
1112,5—12; 1124,5 — 8; 12f;i, 5 — 8; 1573,5—8; 1584,5 — 16; 
1837,5—8; 1898, 5—12; 1900,5—12; 1911, 5— 8, wozu noch zwei 
Strophen kommen, welche d*) mit der anderen Bearbeitung ge- 
meinsam- hat, 330, 5 — 12, und denen d allein^) eine dritte 
Strophe hinzufögt, welche der andern Bearbeitung fehlt. Die 
grössere Zahl von Strophen, die die zweite Bearbeitung vor der 
ersten voraus hat, mangelt der dritten Gruppe. * Der Schreiber 
der Stammhandschrift dieser Gruppe hatte neben dem Texte der 
ersten 15earbeitung ein Exemplar der zweiten vor sich und ent- 
nahm aus diesem eine Anzahl Strophen. Knthielt das Exemplar 
sämmtliche Zusatzstrophen der andern Bearbeitung, dann wählte 

') Mithin hatte sie auch 0, ebenso Stauden sie in der Vorlage von k 
(Germania, IV, 323). 

Doch auch die Vorlage von k hatte sie. 
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er nur eine kleiüerc Zahl aus derselben aus. Wahrscheinlicher ist 
jedoch, dass sein Exemplar überhaupt nicht mehr Zusatzstrophen 
enthielt. Dies wird dadurch glaublich, dass die von ihm auf- 
genommenen Strophen sich von den übrigen Zusatzstrophen durch 
den Mangel des Cäsurreims, den die zweite Bearbeitung üebt| 
unterscheiden (Untersuchungen, S.316). 

Die Stammhandschiifil; der ersten Bearbeitang, velche dem 
Bedactor dieser Gruppe vorlag, schloss sich am nächsten an B 
an; unter den Handschrilten der ganzen Gruppe hat d (=s 0) die 
nächste Verwandtschaft mit B. Das beweisen Fehler, die d mit 
B theilt, und darunter an£Eallende, wie 2084, 2 die Weglassung 
von der, B schreibt: 

Sich hiih ein stürm herte zu den 
gesten san. Danchwart Hagen bru- 
der vil snelle man. spranch von 
Die Theilung des Wortes brudei- in zwei Zeilen war Anlass, 
dass der Schreiber meinte, dcTf womit die dritte Zeile beginnt^ 
sei schon der Artikel, und diesen ausliess. In d, wo die Zeilen- 
eintheilung anders ist, blieb der eben&lls weg. Gleichwol ist d oder 
vielmehr dessen Original 0, nicht etwa aus B abgeschrieben, denn 
d vermeidet Fehler, die B hat, wie die Auslassung von 523, 4 — 524, 
'6, und die fehlerhaften Lesarten in 1322,4; 141G, 1. Es sielit 
sich demnach die Yerwandtschaftslinie der ersten Abtheilung die- 
ser Gruppe so: 

0 — d - H. 

Die zweite Abtheilung entfernt sich von der Btammhandschrift 
stärker und hat viele eigenmächtige Aenderungen; am wenigsten 
K, demnächst Q, dagegen viele und zum Theil sehr starke I und 
deren Abschrift h, darunter manche in ritterlich höfischem Stile, 
wie mehrere in A; so liest Ih statt 571, 3. 4: 

gltzcitadiu f&rbHege, diu zhmel g&ben schal 
mit süezem gedoene, daz vil herlichon hal. 

Ein Theil der Aenderungen verdankt sprachlichen Formen, 
die dem Bearbeiter ansti ssig waren, seine Entstehung. Doch 
ist auch die Umarbeitung in I h nicht jünger als die Mitte 
des 13. Jahrhunderts, wie man aus den darin gehandhabten 
metrischen Grundsätzen ersehen kann. Ebenfalls eigenmächtige 
Aenderungen in nicht geringem Umfange erlaubt sich der Schrei- 
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her von 1, die sicherlich erst von ihm herrühren und nicht aus 
seiner Vorlage stammen, da sie den Charakter des 14. Jahrhun- 
derts nach Form und Inhalt nicht verleugnen. Der Verwandt- 
schaftsgrad dieser kleinem Gruppe ist demnach 

K - Q - I h - 1. 
Da die Stammhandschrift dieser dritten Gruppe aus einer, 
wenn auch nebeuBächlichen Mitbenutzung eines Exemplars der 
zweiten Bearbeitung hervorgegangen ist, so ist klar, dass, auch 
abgesehen von den Zusatzstrophen, die aus demselben aufgenom- 
men wurden, Lesarten der zweiten Bearbeitung in die Stamm- 
handschrift übergegangen sein können. Daher ist auf üeberein- 
stimmung von Haudschriften dieser Gruppe mit der zweiten Be- 
arbeitung kein Gewicht zu legen. 

SSweite Bearbeitung. 

Sie nmfasst die Handschriften C £ F G K a. Unter diesen 
stehen nur E a in einem besonders nahen Znsammenhange, einem 
so nahen, dass man Grund hat, a wenn nicht unmittelbar aus B 
abgeschrieben, so doch als Copie derselben Handschrift zu be- 
trachten, von der auch B eine Abschrift ist (Untersuchungen, 
S. 380). ') G £ G sind Abschriften aus einer und derselben Hand- 
schrift, während F weiter absteht. C steht aber auch mit R a in 
eiuem Zusammenhaiige und theiit mit ihnen i ehler, die also schon 
in ihrer Vorlage sich fanden: der auffallendste ist das Fehlen von 
2034, 4^ — 2035, 4^ Der Schreiber sprang von Hagenc auf das- 
selbe Wort an gleicher Stelle der nächsten Strophe über. Aller- 
dings hat a (R fehlt hier zur Vergleichung) statt 2035, 4*» in C 
vielmehr 2034, 4^ und lässt die ganze Strophe 2035 aus; allein 
trotzdem war in der Vorlage von a R) die Ueberlieferung wie 
in G, nur merkte der Schreiber, dass der Reim gestört sei und 
änderte daher die Worte wf der Burg&nden lernt (2035, 4^) in ich 

1) Die Vorlage von a war unvollBtaiidig; die Lftoge einer Zeile dersel- 
ben ergibt dch ans dem Ueberspringen einer Zeile der Vorlage 1451, 3. 4; 
die Worte 

chjagen. d^s muoz si herscnJeide dicke in ir 
iiiu M n auf einer Zeile gestanden haben. Der Vorlage fehlte der Anfang 
(>^lr. 1 — 325), und im weitern Verlaufe werden an zwei Stellen jedesmal zwei 
Blätter gemangelt haben, wenn man jedes Blutl zu etwa 2G Atrophen berechnet. 
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wü jnoäre in hestän (: gm). Dass er in dieser Aeoderung dem 
Atisdmck der verlorenen Halbzeile ich wü in eine hestd^ nabe kam, 

ist sehr natürlich, cla dieser Gedanke nach dem Zusammenhange 
sich von selbst ergab und kaum anders auszudrücken wai*. Ob 
auch E G diesen Fehler theilten, wissen wir nicht. 

Die zweite Bearbeitung hat das auch der ersten vorgele}:^ene 
Originalgedicht in Assonanzenform nicht nur umgearbeitet, son- 
dern auch mit Zusätzen vermehrt, ausserdem den ursprünglichen 
Titel der Nibeiunge ndtt weil derselbe nur auf den zweiten Tbeil 
zu passen schien, in der Nibdunge liet verwandelt Von Zusätzen 
ist' vielleicht auch jener Bearbeiter nicht freizusprechen , aber sie 
sind weniger charakteristisch als die des zweiten. Diese Zusätze 
sondern sich in zwei Gruppen: 

1) diejenigen, welche in die Textgruppe 3 der ersten Bear- 
beitinio: übergiengen ; 

2) diejenigen, welche der zweiten Bearbeitung ausschliesslich 
eigen sind. 

Formell unterscheiden sich die zwei Gruppen durch die Vor- 
liebe iür den Cäsurreim in der zweiten (Untersuchungen, 8. 311). 
Wir haben eine zweifache Redaotion des zweiten Bearbeiters anzu- 
nehmen: in der ersten fügte er eine kleinere, in der zweiten eine 
grossere Zahl von Strophen dem ursprünglichen Texte hinzu und gab 
einigen von jenen erstem (969, 5 — 8; 1001. 5 — 8; 1573, 5 — 8) in 
der zweiten Redaction eine andere Stellung als in der frühern. 

Das Alter der zweiten Bearbeitung^ lässt sich mit Sicherheit 
feststellen: sie gehört dem letzten ,l;ihrzelint des 12. Jalii'hnn- 
derts an. Sie früher zu setzen verwehrt das durchgreifende Umrei- 
men, welches kaum noch in den achtziger Jahren stattgefunden hätte. 
Später als 1200 aber kann sie nicht fallen, weil Wolfram im ach- 
ten Buche seines Parzival, das um 1205 gedichtet ist, deutlich auf 
eine Zusatzstrophe dieser Bearbeitung Bezug nimmt. 
ParziYa], VIII, 685 

wurdet ir min niemer holt, 

ich tiete e alse Rfimolt, 

dorm ktinge Gunthere riet, 

do er von W(>rniz(^ geia den Hiuneu schiet: 

er bat in lange sniten ba?n 

und ineme kezzel umbe dr«en, 
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was sich dem Wortlaute nach nur auf 1568, 5 — 9 besdehen 

kaiiu: 

ül) ir iiiht anders hetet do«? ir mölit golobon, 
ich Wolde in einer spisc tku volkn immrj- geben, 
sniten in öl pebrouwen: deist Künioldes rät, 
sft ez sus «mgestlichen erbaben da zcn Hiuncn stat. 
Ich weiz daz min frou Kriemhilt in ninirncr- wirdet holt. 
Dazu stimmt das Alter der Handschriften; G und K gehören 
dem Anfange des 13. Jahrhunderts an und weisen durch gemein- 
same Fehler auf eine ältere schon fehlerhafte Vorlage, die aus 
dem noch altern Original abgeschrieben war. 

Auch die erste Bearbeitung fällt in dieselbe Zeit; fehlt es 
hier auch an festen chronologischen Daten, so macht doch der 
sprachliche und metrische ('harakter eine jüngere Zeit nicht wohl 
annehmbar. Die Verwenrluni^ von Formen wie rUterej helet, f^amet, 
Gunf/icri', bridere, niemenne, criste u. a. sprechen bestimmt für 
das 12, Jahrhundert; wenn auch der Bearbeiter sie in seinem Ori- 
ginale vorfand, er würde sie, wenn er einer spätem Zeit ange- 
hörte, ebenso wenig unverändert gelassen haben, wie die Schreiber 
der einzelnen Handschriften oder die Bedactoren der einzelnen 
Gruppen, welche in allen diesen Fällen sich Aenderungen erlaubt 
haben. 

Es bleiben nocli die theilweise Umarbeitung m, die nieder- 
ländische Uebersetzung und die vollstiin(li<?e Umdichtung in k in 
ihrem Verhältnisse zu den ihnen vorliegenden Beiirbeitnn^en zu 
besprechen. Das Verzeichniss von Aventiuren, welches alleiu von 
m uns übrig ist, lautet: 

1. Abintore wie siferit wusch zu stride und wie 
er humyn wart vnd der nebulunge burt gewan 

E er ritter wart — ij 

2. Abintore wie siferit reit vz sinez vatcr lande 

mit zwölf kune reckin vnd wie er kam zu gunter 

vnd siii(^ bilde jx 

3. Abintnic wie hagin sach sifpride /um erste vnd 

sagete syme herrc von siner groszin ebiiitnre ay 

4. Abintore wie siferit ludegast vnd sine brudir 

hirtzogin ludegere gein wormez brachte gefangin xjx 



Digitized by Google 



ZXYI 



Eiuleituiig. 



5. 



Abinture "wie siferit kriemylde zum erste wart 
sehm vnd wie sicli in hertzin liep gewönne 

6. Abinture wie giinter noch kriemiltle farin wolde 
vnd wie sie hindert ein wildir drache 

7. Abinture wie kriemilde nam ein wüdir drache 
vnd forte sie uff eine hohin stein 

8. Abinture ide siferit die jnncfrauwe tö dem dra^ 
chin steine gewan mit manchyr groszin arbeit 

9. Abintnre daz siferit de drachin hatte vbir wondin 
vnd for mit siner jtmcfiranwe an dem rin 

10. Abinture wie siferit reit von isinstein gen ne- 
bulunge lant vnd holte siner manne dusint 

11. Abinture wie gunter siferide gein burgundin 
ride vnd sinü frundc kunt dede daz er vnd 
kriemelt qaemen 

12. Abinture wie gunter vikI kremhilt gein wormez 
kamen vnd wie sie in phange worde 

13. Abintnre wie gunter vnd siferit zum erste zn 
bette gingin vnd wie iz de herre beide ir ging 

14. Abintnre wie siferit vnd sine franwe schiede 
vnd kamen in sm vater lant 

15. Abinture wie der bose fint rit daz brunhilt 
kriemilde vnd siferide begunde liaszinde 

16. Abijiture wie gunter vnd brunhilt santen zu 
krienihiide vnd zu siferide 

17. Abinture wie siferit vnd kriemhüt gein wormez 
quain in gantzin truwe 

18. Abintnre wie sich die zwo konigin schnlde vnd 
bruwe eyne groszin mort 

19. Abintnre wie gnnter vnd hagin siferide bosch- 
lieh virriedin vnd wie sie en hindir gienge in 
grosrin vntruwe 

20. Abinture wie siferit mortlich irslagin wart von 
hagin 

21. Abinture wie krieniilt chifrete irs mannez dot 
vnd wie er be stadit wart zu der erde 



zxiij 
zxzj 



mnrriilj 

• • 

Lxvij 

LXZiÜj 

iizxvvj 
Lxxzii^ 



>) Wol statt juxzx» 89. 



Digitized by Google 



Emleltong. xvm 



22. Abinture wie scgcmnnt so trureclich wedir heim 

reit üw sine son vnd kriemelt bleip zu borgandm T.ygyyi^ 

23. Abinture wie konige etzd warp ym kriemylt 

vnd wie radigir kam za bnrgiindiik XrZzzxTiy 

24. Abinture wie schone radigem flehete firanwe 
kriembflde E daz sie lobin (1. lobite) konig etzein zu 

manne oi|j 

25. Abinture wie kriemüt zu beckelare kam vnd 

wie sie in phangin wart ovj 

26. Abinture wie etzel reit gt in kriemilde vnd wie 

er sie inphing in simc lande cjx 

27. Abinture wie daz kriemelt warp daz ir brudir 
kam 'lim huQ5 also det brunhüt vor daz siferit 

kam zün burgundin cz^ 

28. Abinture wie etzel swamel vnd felbel zu dem 
rine saute nock sime swagir daz er queme zu 

der hochzit Gzüy 
Wir «eben aus diesem Verzdchiiiss, dass m, ähnlich wie b, 
nur stärker, mehrere Interpolationen enthielt: der Inhalt des Lie- 
des vom .hürnen Seifrid scheint vollständig hineinverarbeitet ge- 
wesen zu sein, doch ein anderer Text als der uns erhaltene lag 
dem Interpolator vor. An zwei versohii denen Stellen schob er ihn 
ein: die Strophen 1—15 des hürnen Seifrid auf Bl. 2 — 9, auf sieben 
Blättern, in etwa 75 Strophen; den Inhalt der Strophen 16 — 167 
auf Bl. 27—52, auf 25 Blättern, d. h. in etwa 375 Strophen. Die 
einleitenden Strophen des Nibelungenliedes (die 1. Aventinre) 
waren nicht als besondere Ayentinre bezeichnet, sondern die 1. 
Ayentiiire in m begann erst mit Str. 20 anf Bl. 2, was zu der Be- 
rechnung der Stropbenzahl eines Blattes auch genau stimmt. 
Aventiure 2 des Liedes war durch die Interpolation (Bl. 2 — 9) er- 
setzt; 3. 4 entsprechen den Aventiuren 2 — 4 in m; hier war die 
Abtheilung anders: die 2. wird etwa Str. 44 — 78 (Bl. 9 — 11) 
umfasst haben, die dritte begann hei Str. 79 und umfasste einen 
Theil des Sachsenkrieges bis zur Gefangenschaft Liudegasts, 
die 4. enthielt den Schluss der 4. Aventiure des Liedes, etwa 
Str. 198 — 264. Die d. entsprach der ö.; statt 6 und 7 trat 
die zweite Interpolation, Ayentinre 6 — 9, ein. Erst mit der 
10. (^8 des Liedes) begann die Uebereinstimmiing wieder: 
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10 — 11 == 8—9. ATOntiare 12. 13 in m entsprechen der 10. Aven- 
tiure, die demnach in zwei Abschnitte gespalten war, deren erster 
47, der zweite 64 Strophen unifasstc. Die 14. Aventiure in m 
entspricht der 11. des Liedes; 15 und ir> der 12., die also 
wiederum in zwei Theile zerfiel; wahrscheinlich enthielt der An- 
fang der 15. eine Interpolation, da Bl. 69 — 71 der Handschrift 
etwa don Strophen 724—73.3 des Liedes entsprach; etwas der Art 
deutet auch die Ueberschrifb von 15 an. 17 — 21 decken sich mit 
13—17 des Liedes; 22 dagegen nmfasste zwei Aventiuren (18 und 
19) des Liedes; umgekehrt ist Aventiure 20 in zwei Abschnitte (23 
und 24) in m vertheilt, der zweite wird etwa bei Str. 1224 
begonnen haben, wie man aus der üeberschrift sieht. 25 — 27 in 
m entsprechen 21 — 23 des Liedes; die 28. (=24.) begann auf 
BL 114. Jedes Blatt enthielt etwa 15 Strophen. Der Text, wel- 
chen ni vor sich hatte, näherte sich am meisten der O nippe, der 
d angehört, wie sich namentlich aus den üeberschnften zu 22, 
25 und 27 ergibt; aber auch mit D hnden sich einige Ucberein- 
Stimmungen in den Aufschriften der Aventiuren 11, 19 und 23. 

Die niederländische Uebersetzung ist dies nicht in dem Sinne, 
wie wir häufig oberdeutsche Gedichte von niederdeutscbeft Schrei« 
bem in ihre Mundart übertragen finden, sondern der Uebersetzer 
hat sich seine Aufgabe weniger leicht gemacht, hat wirklich ver- 
sucht, alles Avas in Reimen und im Ausdruck dem niederländischen 
Idiom widersprach, zu beseitigen. Dass ihm dies nicht vollständig 
gelungen, wird bei einem mittelalterlichen Uebersetzer niemand 
befremden. Der ihm vorhegende deutsche Text gehörte der ersten 
Bearbeitung, und zwar der ersten Gruppe derselben an; zwei in 
der zweiten Bearbeitung fehlende Strophen (1053, 1054) sind hier 
Torhanden; die von Pfeiffer (Germania, 1, 215) bemerkten Stellen, 
in welchen T und C übereinstimmen, haben nichts zu bedeuten, 
weil sie leicht sich ergebende Aenderungen des Uebersetzers sind, 
der einen treuen Anschluss an den Wortlaut seiner Vorlage nicht 
erstrebte. 

Die Umarbeitung in k schliesst sich dagegen grösstontheils 
dem Texte der zweiten Uoarbeitnng an, jedoch war das Exemplar 
derselben lückenhaft und wurde aus einer Handschrift der ersten 
Bearbeitung ergänzt. Str. 1 — 451) und 859 — 928 folgen der 
ersten, der übrige Text der zweiten Bearbeitung, und zwar einer 
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Handscbrift, welche die Lücke 2034, 4»»— 2035, 4" (vgl. S.xxiii) nicht 
enthielt, wahrscheiülicli war danach die Lobart von 2035, 2 ni der 
zweiten Bearheitung: 

da;i si in eine Uesen Hagenen bedän, 
k hat das si in hagcn Hessen alein bestem mit wer. 

Die Gruppe, welcher das benutzte Exemplar der ersten Be- 
arbeitung zumeist verwandt war, scheint die dritte gewesen zu 
sein; die in d allein ^erhaltene Zusatzstrophe 330, 13 — 16 findet 
sich auch in k, anderseits waren aber die in I d fehlenden Stro- 
phen 7 — 12 in der Vorlage vorhanden, k ist nicht nur ein völlig 
umgearbeiteter, sondern auch durch Zusatzstrophen vermehrter 
Text; Strophe 14 ist in zwei Strophen erweitert, ebenso Str. 2356; 
aus den Str. 2350 — 2352 sind durch Einschiebung von zwei Zeilen 
am Anfang und zweien am Sclihiss, vier Strophen geworden. Die 
erste vollständige Zusatzstrophe hndet sicli nach 411: 
Sein fater haisst Sigmunde ein edler kunig reich 
im dint manch edler furste man tint nit seiu geleich 
er ist so wunderkune gebreisst für ander man 
er hat bey seinen tagen vil hertter stürm getan. 
Ebenso findet sich je eine Zusatzstrophe nach 1352; 1506; 
1508; 1534; 1574; 1817; 1868; 1905; 1925 ; 2222, 8; 2335; 2359; 
eine zwischen 2186, 1. 2, welchen Zeilen sechs in k entsprechen, und 
ebcubu zwischen 2333, 3. 4 und 2376, 1. 2. Der grösste Zusatz 
sind drei Strophen nach 20b0. Sämmtlicho Zusätze rühren erst 
von dem Upiarbeiter her, nicht etwa fand er sie schon in seiner 
Vorlage; die meisten sind Erweiterungen, wo das Original eine 
Lücke zu haben schien, oder blosse Ausschmückung der Erzäh- 
lung ; am meisten berechtigt war eine Ergänzung vielleicht bei den 
nach 2222, 8 eingefügten Versen. Aus der Klage, die also auch 
in seiner Vorlage stand, hat er die drei Strophen nach 2089 ent* 
lehnt, wie Untersuchungen, S. 351 dargethan ist 

Die gemeinsame Vorlage der beiden Bearbeitungen zu gewin- 
nen, was ich als das höchste Ziel der Kritik bezeichnete (Unter- 
suchungen, S. 384), darauf müssen wir verzichten, bis etwa ein 
günstiger Zufall eine Handschrift oder ein Bruchstück des Origi- 
nals zu Tage fördert. Doch lässt sich annähernd an einer klei- 
nern Stelle der Versuch machen; ich bezeichne dabei alles, was 
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sich einer nur euugenaassen sichem HersteUnng entzieht, durch 
Funkte: 

ld79 Der kttene videlsere rief über die menege 

»daz gadem ist wol heslozzen, firiwent Hagene. 

jä ist als6 Terscranket diu Etzelen tfire. 

Ton zweier helede handen d& gdnt wol tftsent rigele fttre.» 

1980 Do von Troucge Uagene die tüi-e sah so behuot, 
den seilt warf ze rucke der mspre helet guot: 
alrerst begond er recken daz im getita was: 

d& TOD sinen vinden harte leide gescach. 

1981 D6 der TOget von Berne daz rehte ersach, 

daz Hagene der starke so nianegen heim brach, 

der künec von Amclunge spranc M eine banc; 

er sprach «hie scenket Hagene daz aller wirsiste tranc.» 

19S2 Der wirt het gr^ze sorge nmhe shie man 

(waz man im lieber Triwende vor slnen engen nam!), 

wand er vor shien vinden vil kilme di genas. 

er saz tU angestlfohe: waz half in daz er kfinee was? 

1983 Kriemhilt diu . . . rief Dietrichen an 
ann hilf, rtta^re, mime übe dan, 

dnrch aller forsten tagende Ton Amelunge lant: 

wan erreichet mich Hagene, ich h&n den t6t an der hant.» 

1984 «Wie sol ich in gehelfen», sprach Dietrich, ^ 
«edeliu küneginne? nu sorge ich umbe mich. 

ez sint sö s§re erzürnet die Guntheres man, 
daz ich an disen ziten gefiriden niemenne kan.» 

1985 «Neinft, herre Dietrich, tü edel ritter guot, 
Iftzft hinte schinen d!nen tugentlichen muot, 
daz du mir helfest hinnen: oder ich belibe tot. 



1986 «Daz wil ich versuochen, ob ich in gehelfen kan; 
wande ieh in langen zlten nie gesehen hAn 



1979, 3 oder ez ist. — 4 htlede ist wahrscheinlicher als reckm^ wegen der 
AUiteratioiu — 1986, ü oder wtA«. 
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86 bitterlich erzflmet manogen ritter gaot 

jk sihe ich durch die hefane von swerten . . . daz plnot* » 

1987 Mit kraft bcgoiiüc ruofen der dcgcn üz crkorn, 
daz im sin stimme erl&te alsam ein Wisentes hörn 
und daz diu burc wite van slner kraft crddz. 

diu Sterke Dietriches was uiimsezliche grdz. 

1988 Do gehörte Gunther ruofou disen mau 
in dem . . . stürme: losen er Legan. 

er sprach «Dietriches stimme ist in min ore komen: 
ich waen im unser degeue haben etwen hie benomen. 

1989 Ich sihe in üf dem tische: er winket mit der hant 
ir friwent nnde mäge Ton Burgonden laut, 
gehabet üf des strttes, Iftt hoeren tmde sehen, 

waz hie deme degene von .... si gescehen.» 

1990 Dd der kOnec Gunther bat nnd ouch gebot, 
si habetea üf mit swerten in des stfites ndt 
daz was gewalt tü gr6zer daz dft nimen slaoc 

dd redeten mit ein ander die recken kflen nnde gaot 

1991 Er sprach «vil edel Dietrich, waz ist in hie getän 
von den minen friwenden? willen ich des h4n, 
bnoze nnde snone hin ich in bereit 

swaz in iemen t»te, daz wier mir innecUchen leit» 

1992 Do sprach der herre Dietrich «mir ist niht getÄn 
von den iuwem recken, daz mir mügc getam. 
lät mich von dem strite mit dem gesinde min; 
daz wü ich . « . . . immer dienende sin.» 

Ein Gedicht, das auf H Strophen oder 28 Bampaare nur 
5 assonierende Reimpaare hat^), kann kaum früher als um 1175 
yerfasst sein. Unter diesen Assonanzen ist aber eine, die durch 

ihre grössere I reiheit und Alterthümlichkeit aui eine irühere Zeit 
liindeutet: dem Reime mmege: Hagem entspricht in der ganzen 

1990, 2 oder äum€$* — 1991, 3 oder nt&gen, — 3 oder 8ime md^ huMC* 

^) Ylelldcht sechs, wemi man aonimmt, dass 1985, 3. 4 auch dne Asso- 
nanz war; demi auf das Beimwort ndt komiten bdde Bearbeiter selbständig 
kommen* 
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Poesie des 12. Jahrhunderts genau nur ein Reim, mevege: sagme 
in der Kaiserclironik, udcI älmliclic Heime kuiuuieu nur in Dich- 
tungen vor, die spätestens 1150 verfasst sind (Untersuchungen, 
S. 6). Ein Dichter zwisclien 1170 — llbU ^vürde ihn nicht ge- 
brauchthaben; er konnte ihn aber stehen lassen, wenn er ihn in 
seiner Vorlage fand, el)enso wie die eine Bearbeitung um 1200 
ihn noch unTeiündert herübernahm, viewol um diese Zeit eine 
solche Assonanz nodi viel unerhörter i?ar als 25 Jahre früher. 
Die Nothwendigkeit der Annahme einer noch älteren Vorlage 
springt daher in die Augen; sie ist nicht eine willkürliche, son- 
dern auf die Thatsachen, die die Kntwickelung der deutschen 
Poesie im 12. Jahrhundert an die Hand gibt, gestützt. Die ältestü 
Gestalt des Isibekingenliedes, die wir verfolgen können, reicht bis 
in die jMitte des 12. Jahrhunderts zurück. Die Heimat des Dich- 
ters aber werden wir nach den wenigen sprachlichen Merknjaleu 
und den geographischen Angaben folgend, in der Donaugegend 
von Passau bis Wien abwärts zu suchen haben, wo der Dichter sich " 
am meisten ortskundig zeigt. Ein Oesterreicher war auch der erste 
der beiden Bearbeiter am Ausgang des 12. Jahrhunderts, wie sich 
ans der fehlerhaften Einführung Ton Zetnenmilire^ die an einer - 
Stelle (1336, 1) alle Handschriften dieser Bearbeitung haben, 
während an der zweiten (1332, 3) die der einen Gruppe das Rich- 
tige bieten, mit Wahrscheinlichkeit ergibt. Weiter nach Westen 
lag wol die Heimat des zweiten Bearbeiters, der am Kheine 
besser Besclieid \Ycis8 als der ersto (911, 3), ja vielleiclit besser 
als der Dichter selbst, denn schon dieser kann den Fehler ver- 
schuldet, ein ortskundiger Bearbeiter ihn gebessert haben. 

Rostock, W^eihnachten 1869. 

Karl Bartsch. 
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DER NIBELUNGE NÖT. 



L ÄVENTIURE 



1 Uns ist in alten mseren Wunders vil geseit 
von lieleden lobebseren, von grözer arebeit, 

von fröuden, höchgeztten, yon weinen und von klagen, 

von küener recken strtlen mnget ir nu wnnder beeren sagen. 

2 Ez wuohs in Burgonden ein vil edel magodfn, 
daz in allen landen niht schoeners moLte sin, 
Krienihilt geheizen: si wart ein sca;ne wip. 
dar umbe mnosen degene vil Verliesen den lip. 

3 Der minneeliehcn meide trinten wol pezam. 

ir irmottcii kiieiie recken: nicmcn was ir gram. 

äne ijiazeii selitriie so was ir v.dvl Kp: 

der juncvrouwen tagende zierten anderiu wip. i 

4 Tr ]^ (lägen drie kOnege edel nnde r!ch, 

Gunther unde Gömöt, die recken lobelich, 

und Giselher der junge, ein f\z erweltor degen. 

diu frouwe was ir swester, die lürsteu heteus^ in ir pßegen. 

5 Die herren wären milte, von arde höke erbom, 
mit kraft nnmäzen kfiene, die recken üz erkom. 

■ dä zen Burgonden sd was ir laut genant, 
si fromten starkin wnnder sit in Etzelen lant. 

6 Ze Wormze bi dem BSne si wonden mit ir kraft, 
in diende von ir landen vil stolzin ritterscaft ^ 
mit lobeltchen ^en nnz an ir endes zit. 

si starben jaemerlicbe sint von zweier edelen fronwen nit» 



1» 3 von frende unl hdebgeaiten. 

2, 3 diu wart sohoBne wip. 

5 folgt nach 7. 

(», 4 si stürben jaemerltobe fiit von zweier frowen nit. 
ifiuxtinrcmbiai». 1 



2 



I. iLvXHTXUBB. 



1 Ein richiu küneginno, frou Uoto ir muoter hioz: 7 
ir vator dor liicz T>;incnU, der in diu erbe liez (4) 
sit nacli simc h'beiic, ein oUens HcIkt man. 
der ouch in siuer jugeude grozer ercu vil gewan. 

8 Die drie künege wären, als ich gesaget liän, 
von vil höhem eilen: in wftren nndertftn 

onch die besten recken, von den man Mt gesaget, 
Stare und vil kfiene, in scarpfen strlten nnvcrzaget. 

9 Daz was von Tronege Hagcne und ouch der bruoder sin, 

Daiunvart der vil snrüo, von Metzen Oi-twin, 
die z\Yene marcgraven Gere und Kkkewnrf. 
Volker von Alzeije, mit gan/.ein eilen wui bew^rt. 

10 Rümolt der kttchenmeister, ein üz erweiter degen, 
Sindolt und Hünolt, dise herren muosen pflegen 
des lioves unt der ^ren, der drier kflnege man. 

si heten noch manegen recken, des ich genennen niene kan. 

11 Daiiewart der was niarscalch: do wns der neve sin 
truhsieze des küneges, ^von Hetzen Oitwin. 
Sindolt der was ^^j^ke, ein ftz erweiter degen. 
Hünolt was kamersere; si künden höher 6ren pflegen. 

12 Von des lioves krefte und von ir wSten Icraft, 
von ir vil höhen wordekoit und von ir ritterscaft, 
der die herren pfliV^eii mit vröuden al ir leben, 

des enkunde iu ze wäre niemeu gar ein ende geben. 

13 In disen hdhen 6ren troumte Eriemhilde, 

wie si zfige einen valken, starc scoen und wilde, 

den ir zw^'^aren' erkrummen, daz si daz muoste sehen: 

ir enkonde in dirre werlde leider nunmer gescehen. 

14 Don troum si dö sagetc ir muoter Uoten. 
sine kundes niht besceiden ba/ der ^?notpn: 

«der valke, den du ziuhest, daz ist ein edel man: 
in welle got behüeten, du rauost in sciere vloren liän.» 

15 «Waz saget ir mir von manne, vil liehiu nrnoter mfnV 
ftjie recken minne sd wil ich immer sin. 

sas scosne ich wil beüben unz an mlnen töt, 

daz ich von mannes minne sol gewinnen nimmer- n6t.T» 

9, 2 Dmacwsrt der roelle. 
1], 3 ein wsetlicber degeu. 
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v»- II. AVENTIÜKE, VON SiFBIDfi. 3 

IC «Xu versprich ez niht zc serc», sprach aber ir muoter d6. 16 
(fsoltn immer herzenltche zer werlde werden vr6, (15) 
daz gej$ciht von mannes minne. du wirst ein sccene w!p, 
* ob dir noch got geftteget eins rebte gaoten ritters Up.» 

17 «Die rede lät belihm«, spracli si, «frouwe min. 
oz ist an manecreu wibcn vil dicke worden sein 
wie liebe mit leide ze jungest Ionen kan. 

ich sol mtden beide: son kan mir nimmer missegän.» 

18 Kriemliilt in ir miiote sich minne gar bewae. 
s!t lebete diu vil <^m)iv vil ]iiane,£?en lieben tac, 
(liiz sine wesse niemen den niiiiiuMi \vol<le ir lip. 
Sit \Ya[rt si mit 6ren eins vil kücuen recken wip. 

19 Der was der selbe valke, den si in ir troume sach, 
den ir besciet ir muoter. wie sere si da/ räch 

an ir nächsten mägen, die in sluogen sint! 

durch sin eines sterben starp vil maneger muoter kiut. 



U. AVENTIÜRE, 

VON SIFRIDE. 



20 Do wiiohs in Niderlanden eins edelen küneges kint, 
des vater der hiez Sigeinunt, sin muoter Sigclint, 
in einer riehen bürge, wtten wol bekant, 
nidene bt dem Rtne: diu was ze Santen genant. 

■ 21 Sivrit was geheizen der snelle degeii guot. 

er versuoclitc vil der riebe durch illenthaften muot. 
durh siues libes sterke er reit in menegiu laut. ^ 
hey waz er sneller degene sit zen Burgonden vant! 

16, 1 spfaeh ir nuoter do. 

3 das kumt Ton mannes minne 

4 ob dir got gefneget. 

17, 1 Die rede Iftt beliben, y\\ liebiu frouwe min. 

18, 4 eins vil werden recken wip. 
21, 3 suocht er iremiditi lant. 

5 — 8 K daz der d^^^eu kiiene vol wüehse 7.e man, (Jl) 
du het er solliiu wunder noit siner haut getan, 
du von man immer mere mac singen unde sagen-, 
des wir in disen stunden muezen tU von im gedagen. 

1* 
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TL ItXNTIITBS, 



22 In 6tnen besten ztten, bt sfnen jungen tagen, 23 
man möbte micbel vnnder von Styride sagen, us) 
waz ^rcn an im wüebse nnd wie secene was stn lip. 

stt beten in ze minne diu vfl wstltcben wtp. 

23 Man zöch in mit dem vUze als im daz wol gezam. 
von sin selbes mnote waz tagende er an sieb nami 
des wurden sit gezieret stnes vater laut, 

daz man in zallen dingen sd rebte belieben Tant - r 

24 Er was iiu so gewahsen daz er liove reit. 

die Hute in sähen gerne: Diaiiec iruuwe und manec mcit 

im wünschten daz stn wille iu immer trüege dai*. 

bolt wnrden im gennoge: des wart der berre wol gewar. 

25 Vil igelten äne Imote man ritcu lie daz kint. 

in hiez mit kk'idurn ziereu Sigiimnt und Sigelint. 
sin pfiägen ouoh die wtsen, dvu erc was bekant. 
des mohte er wol gewiniicu beidiu liut unde lant. 

26 Nu was er in der starke daz er wol wäfon truoe: 
swrs er dar zuo bedürfte, dos an im gennoc. 
er be.irunrlo mit sinnen werben scd-niu wip: 

die trüteu wol mit eren des kücneu Sivrides Up. 

27 J>t biez sin vater Sigemnnt künden stnen man, 
er Wolde bdbgezite mit lieben vri wenden hän. 
diu mffire man dö fuorte in ander küncge lant. 

den vremden und den knnden gab er ross und gewant. 

28 Sw& man vant debeinen der ritter solde sin 
▼on art der slnen mftge, diu edelen kindeltn 

diu ladet man zuo dem lande durb die bdhgezit: 
mit dem jungen kfinege swert genftmen si Sit. 

29 Von der bdbgezite man mdbte wunder sagen. 
Sigemnnt unde Sigelint die mobten wol bejagen 
mit guote ndchel 6re: des teilte vil ir baut 

des sab man vil der vremden > zuo zin riten in daz lant. 

22, 4 dd> beten in ze minne. 

23, 2 von •in selbes tagenden waz mbt er an sich uam! 

24 /efUt. 

25, 2 in hie?- mit waete zieren am miioter Sigelint. 

26, 3 du beguaUer binnen werben scbocniu wip: 

die trüten wol mit eren den «inen w»tlicben lip. 
37, 4 gap man röss unt gewant 

28, 4 mit samt dem jungen kunige. 
89, 3 die knnden wol bejagen. 
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30 Vier hundert swcrtdegend die Sölden tragen kleit 

saiiict Sivride. vil manec sconniii mcit 

von werke was unmüezcc, wan si im waren holt: 

vil der edeleu steine die frouwen leiten in daz golt, 

31 IKe si mit porten wolden wnrken tf ir w&t ' 
den jungen stolzen recken: des newas niht r&t \ 

der Wirt dex biez dö sidelen tU manegen kflenen man, 
ze einen sonewenden, dä Stvrit ritters namen gewan. 

32 Dö gie ze einem mün'^for vil maiioc liclior Imeht 
und manec edel rittcr. die wisen heton reht 

daz si den tiimben dienden, als in was e getan. 

si hcten kurzwile und ouch vil maneger vrcuden wän. 

33 Güte man d6 zen ^ren eine messe sanc. 

du huop sih von den linten vil niichel der gedranc, 

da si ze ritter wurden näh ritterlicher e ' 

mit alsö grdzen 6ren, daz weetlich immer m6r ergd. ' 

34 Si liefen dä si funden gesatclt manec marc. 

in hove Sigemundes der bülmrt wart so starc, 

daz man erdiezen hdrte palas nnde sal. 

die h6hgemaoten degene die beten grcezitclien scal. 

35 Von wisen und von tumben man horte manegen stöz, 
daz dvY scefte brechen gein den lüften doz. 
trunzüne sacli man vliegen für den palas dan 

von maneges recken hende: daz wart mit vlize getäu. 

36 Der wirt der bat ez Iftzen: dö zdcb man dan din marc. 
man sacb oncb dft zebrochen vil manege bnckel starc, ^ 
vil der edelen steine gevellet üf daz gras 

ab liebten scbildes spaDgen: von hmrte daz gesceben was. 

ao, 2 mit dem jungen künige. 

3 mit werke was unmneeic. 

31, 3 den stolsen Bwertdegenen. 

4 da er die hdcfazit wolde han. 

32, 2 unt vil der edeln ritter. 

33, 2 do wart von den Unten. 

34, 4 heten vrnoliclien scal. 

35, 4 da sahen kiirzewile beidiu wip unt ouch die mau. 

36, 1 Der kimic bat iz laxen. 



31, 4 da sin Bnne swert genam. (Unien* 16.^ 

36, 1 Der wirt bat es läsen (219). 
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II. ÄYmnuuaXf voh sIfride. 



37 Do gicugeus wirtcs gcste dä- man in sitzen ript. ;j8 
vi! der rdek'u spise si von ir müede jjciet . m) 
Ulli will der aller beste, des man in vil jfotruoc. 

den vrcmdeu und den künden bot man iit n dä genuoc. 

38 Swie vil si knrzwile pfl&geu sd den tac, 

vil der varnidcr diet^' ruowe sich bewac: 

si dieuden näcli der gäbe die man da riebe vant. 

des wart luit lobe gezieret ailez Sigemuudcs laut! 

Der herre biez üben Sivrit den jungen mau 
laut unde bürge, als er het e getan. ^ 
sinen swertgendzen den gap d6 vil sin hant: 
dö liebet in diu reise, daz si kdmeii in daz laut. 

40 Diu Iiöbgczit werte unz an den siljenden tac. 
Sigelint diu Hebe nt^cli alten siten ptiac 
durb ir sunes liebe teilen rotez i^olt. 
si kundez wol gedieueu daz im die iiute wären holt. 

■il Vil lützel man der varnder armen da vant. » 
ross unde 'kleider daz stoup in von der baut, 
sam si ze lebene h^ten niht va^r deheineu tac. 
ich waen ie Ingesinde s6 grdzer milte gepflac. 

42 Mit lobclichen eren seiet sich diu hdhgezit. 

von d( 11 lieben herren hörte man wol slt 

daz si den jungen woltl(^ii ze eime berroii hdn: 

des engerte niht her Sivrit, der vil wtetliche man. 



37, 2 si von der iiiüede scbit't. 
3 den mau mit vollen truoc. 

38, 1 Solcher kurzewile 8i pflägen al den tac. 

39, 1 Der herre hiex dö lihen sinen sun den jungen man. 

3 als er e het getan, 
den sinen swertgenöjten gnp d6 tU sin bnnt. 

40, 3 durch ir kindes liebe geben rote/. goU. 

4 daz si ir sune Avären holt. 

41, 1 Lützel keinen varndeu arnipn man da vant. 
3 mer deheinen tac. 

42, 2 von den landes herren. 

3 zeime vogete hau. 

des enwolde in dö niht volgen Siftit der wsstliche man. 



37, 3 ' deü mau in vil truoc. 
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III. IVSKTIUBB, WIE siVBlT ZB9WOBM8E KOM. 

43 Sit (laz noch beide lebeten, Sir^nnimt uiiil Sigeiint, 
niht Wolde tragen kröne ir beider liebez kint: 
doch \YnkIpr •wpstMi herrc für allen den ,i?ewalt 
dei> iu deu laudeu vorhtc der degeu küeu uudu bait - 



lU. AVENTIÜRE, 

WIE siFSIT ÜB WOBMZB KOM. 



44 Den herren muoten selten deheiniu herzen leit. 

er horte sagen miere wie ein sc<Teniu meit 

wmo in liurgonden, ze wunsclip wo! jjpfnn: 

von der er aii vil vreadeu und euch arcbeit gewan. 

45 Din ir anmäßen scoene was vil wtten knnt, 
and u* hdhgemüetc mo der selben stunt 
an der jundronwen sd manec helt ervant: 

ez ladete vil der geste in daz Gantheres lant. 

46 Swaz man der werbenden naii ir minne sach, 
Kriemhilt in ir sinne ir selber nie verjach, 
ilaz si deheineu wulde ze einie trüte hän. 

er was ir noch vil vremde, dem si wart sider undertäu. 

47 Do geddht üf höhe minne daz Sigelinde kint 
ez was ir aller werben wider in ein wint. 

er niohtc wol verdienen scoener fronwrn lip. 

Sit wart diu edele Kriemhilt des küeucu Sivrides wip. 

43, 3 noeh ir liebes kint. 

43, h'-^ In dorfte niemen schelcen sit do er wafen genam. 

ja gemowete vU selten der recke lobesam 

suochte niwan striten. sin ellenthaftiu hant 

tet iu «allen ziten in vremeden rieben wol bekant. 

44, ^ in Buri^onden w«re. 

4 di. Ton er sit vil arebelt not ouch firenden gewan. 
43, 2 nnt ir vil bdoh gemüete 

46, 1 Swaz man näch ir minne der werbenden sach. 

47, 4 des starken Sifrides wip. 



ire liebes kint. 
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*in. AyKHTiüBXy 



48 Im rieten stne mftge imd gennoge stne man, 49 

s!t er üf staete minne tragen wolde wÄn, (4S) 

daz er dan eine würbe diu im möhte zemen. 

dö sprach der kflene Stvrit «sd wü ich Kriemhilden nemon, 

49 Die scoBnen jnncfronwen TOn Bnrgonden lant 
durch ir nnm&zen -scGene. daz ist mir wol bekant, 
nie keiser wart s6 rtche, der wolde haben wtp, 
im zieme wol ze minnen der rtchen kflnegimie Up.» 

50 Disiii selben mserc geborte Sigomunt. 

ez reiten sine liute: da von wart im kunt 
der Wille stnes kindes was im harte leit, 
daz er werben wolde die vil hMtchen meit. 

51 Ez gevriesc oiich Sigeiint, des edolcn küneges wip. 
si bete crrAze sorge urabe ir kindes iip, 

wan si \uA crkande Gimtbem nnd sine man. 
den gewerp man dem degenc sere leiden began. 

52 Dö sprach der küene Sivrit «vil lieber vater min, 
kn o<\o]or frouwen minne wolde ich immer sin, 

ili enwuiln' dar mfn berzc vil ^rtr/.Q liebe lu\t. 

swaz iemou reden kuude, des ist deheiner slahtc rät.» 

53 «Unt wil du niht erwinden», sprach der kflnec dd, 
as6 bin ich dines willen Wfißrlicben vro, 

nnd wil dirz helfen enden so ich aller beste kan. 

doch hdt der konec Gunther vil manegen hdhferten man. 



48, 2 Sit daz er üf minne vlizen sich began, 

das er eine nnme. 
4 dö sprach der hecre Sifirlt. 

49, 1 Die edelen jancfronwen ua Bnrgonden laut 

doroh ir vil grösen achcene. von sage ist mir bekant 
4 der jungen küneginne Iip. 

50, 1 vemam dd Sigemont. 

ez reite siu gesiude. 
3 was im grimme leit 

51, 3 den vorhte si Verliesen von Guntheres man. 

den gewerp man dö dem degene. 
53, 1 Dö sprach der starke SifHt. 
53, 1 Sit du niht wil erwinden. 

3 nnt wil dira helfen inegen. 

4 vil manigen übermöeten man. 

48, 3 Sit er nf stiete minne sich wolde vlizan (16). 
50, 1 t^mam Sigemunt 
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54 Ob cz ander niemen wsere wan Hagene der degen^ 
der kan mit übermüete der hdhTerte pflegen, 

da^: ich des s6ro fürhtc, . ez müg uns werden leit, 
ob wir werben wellen die vil hSrlichen meit» 

55 «Waz mag uns daz gcwerren?» sprach dd Strrit. 
«swaz ich fnwentliche niht ab in erbit, 

daz mac sns erwerben mit e!l(>n dä nun hant. 

ich trouwe an im erdwingen beidin lint.unde lant.» 

56 Do sprach der iürstc Sigemuut adiii rede diu ist mir leit. 
wan wurden disin nuere ze Rlne geseit, 

dnne dörftest nimmer gertten in daz lant. 
Grnnther nnde 6§mdt die sint mir lange bekant 

57 Mit gewalto TnCnion rewerben mac die maget», 

so sprach dei ktmec Sigemunt; «daz ist mir wol gesaget. 

wil aber du iml recken riten in da/ lant, 

ob wir iht haben yriwende, die werdent sdere hesant» 

58 >l)»s t^nist mir niht ze muote», sprach aber Sivrit, 
«daz mir sulcn recken ze Kine volgen mit 

durh deheine hervart (daz wierc mir vil leit), 
da mit ich soldc ertwingen die vil hcrliehen meit. 

69 Si mac wol sus erwerben A^ min cinos hant 

ich wil selbe zwelfte in Gunthiu-cs lant. 

dar sult ir mir helfen, vater Sigemunt. )> 

dö gap man sincn degeueu ze kleidcrn grü. undc bunt. 

60 Do vemam onch disiu nuere sin maoter Sigelint. 
si begunde trüren nmhe ir liebez kint:' 
daz vorhtc si Verliesen von Guntheres man. 
din edele kttneginne vil s^e weinen hegan. 



54, 3 daz ich vil sere fürhte deiz uns werde leit. 

ja ist mir ^ulher luaire dieke vil von in geseit. 

55, 3 daz mac doch mit eilen erwerben wol min hant. 

ich trove im an ertwingen. 

56, 4 sint mir lange wol bekimt. 

57, 4 nnsem besten liiwenden sol dia reise sm bekant. 
r>8, 1 sprach dö Sifirit. 

59, 2 ich wil mit zwelf gesellen. 

60, 3 ja vorbte si vil aere die Guntheres man. 

4 dar timbe weinen began. 



55, 3 daz mac mit eilen erwerben min hant. 
58, 1 sprach Sivrit. 
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lU. AVBNTIinKB, 



61 Sivrit der hcrrc gic er si sach: 62 
wider siut' inuoter er güetlichen sprach (si) 
«t'rouwe. ir sult niht weinen durh den willen min. 

ja wü ich aue sorge vor allen wigaudeu sin. 

62 Und helfet mir der reise in Burgoi: ! ii lant, 
daz ich und niine recken haben solch gewant, 
daz also stolzn helde mit creii niüiicn tragen. 

des wü ich iu genäd^ mit triuweii Wierlichen sagen.« 

63 uStt da lüht yni erwindeu», sprach fron Sigeliut, 
dsd hilf ich dir der reise, mtn einigez kint, 

mit der besten waete, die ritter ie getruoc, 

dir und dinen gesellen: ir'suit ir füeren genaoc.» 

64 D6 neic der küneginne Sivrit der junge man. 
er sprach «lih wil zer verte niemen mere h4n 
niwan zwelef recken: den sol man prüeven wät. 

ich wil daz sehen gerne wiez amhe Eriemhilde st&L» 

65 Do sazeii "^comic tVoiiweii naht unde tac, 
duz lützcl ir delieiniu ruowe gcptlac, 
uuze man geworhte die Sivrides w&L 

er Wolde slner reise haben deheiner slahte r&t. 

66 Sin vater hiez im zieren sin rittoilicl! i^cwaiit, 
da mit er woltlc rniiicn duz Sitrcmuiidrs laut, 
und ir vil lielittu biiuieje die wurden ouch bereil, 
und ir vesten helme, ir scliilde sca*n unde breit, 

61, 1 Du gic der herre Sivrit da er die froawen sach. 

'6 ir enstilt niht weinen 

62, 1 Nu helfet mir der reise« 

o da/, SU stolze degene. 

4 des wil ich geuade iu mit triuwen immer bageu. 

63, 1 Bpraoh d6 Sigelint. 
4 dir unt den dinen degenen. 

64, 1 Des neig ir mit zfihtm der vH küene man. 
•L ich wil rerauochen gerne. 

66, 2 lätzel keiner muo/e ir debeiniu pflac, 
uTjze si f»eworhten. 
4 er woide siner verte. 
66, 2 da mit er varn wolde in Burguudeu laut, 
die ir vil liehteu brünne. 
4 ont ir vil guoten helme. 

61, 3 ir Bult niwet weinen. 

63, 1 sprach Sigeiiut. 
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67 Do nahet in ir reise zen Hurgoiuleii ihm. iyH 
lUM si beguiide sorgen wip nnde man, (61* 
ob si immer komen soldeii heim wider in daz laut. 

die hclde in hiezeu soumeu beide wdien und gewant. 

68 Ir ros <liu witren sca'ne, ir gereite goldes r6t. 
lebt ienien übermüeter, des cnwas niht uöt, 
denne w:iTe Sivrit und die sine man. 
urloubes er du gerte zuo den Durgouden daii. 

69 In werten truredtcheu der künec und sin vip. 
er tröste minneclichen dö ir beider Iii). 

er spracli «ir sult niht weinen durch deu willeu min: 
immer äne sorge solt ir mtnes llbes sin.» 

70 £z was leit den recken, ez weinte ouch maucc meit. 
ich Wien in het ir herze rehte daz geseit, 

daz in sö tU der friwende dft von gelange tot. 

von scnlden si dö klageten: des gie in wserltche not. 

71 An dem sibenden moigen ze Wonnez uf den sant 
riten die vü kOenen. allez ir gewant 

was von rotem golde, ir gereite wol getan. 

ir ross in giengen ebene, des kttenen Sfvrides man. 

72 Ir Schilde waren niuwe, Hebt unde breit, 
und vil scoene ir hehne, dä, ze hove reit 
Sivrit der vil küene in Guntheres laut. 

man gesach an heleden nie sö h^rlfch gewant. 

73 Diu ort ir swerte giengen nider ftf die sporn: 
ez fuorteu scärpfe geren die rittei* üz erkorn. 

67, 2 si heten umbe in surgu, wie/, im s^okle ergan. 

3 wider in da/, lant. 

dö sonmte man den degenen ▼on dannen wäfen unt gewant. 

68, 4 wie «ohdne er urlonbes gerte zen Burgonden danl 

69, 1 In werte trfirecliche. 

4 muget ir wol mines libes sin. 

70, 3 ich Wien in bete rehte ir herse das geseit, 

das in so vil ir friwende. 
4 de£ gie in eudeliche not 

71, 1 An dem sehsten morgen. 

4 ir ros diu giengen ebene des tierren Sii'ride^ man. 

72, 1 Blarc nnde breit, 

nnt vil lieht ir helme. 

t)8, 4 urloubes er gerte zuo den Burgonden dan. 
71, 4 ir ros giengen ebene (275). 
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Sivrit der fuort ir einen wol zweier spannen breit, 
der ze einen ecken vil harte Treislichen sneit 

74 Die goltvarwen zoiune fuortens an der haut, 75 
sidtnin ffirbUege: sos kömens in daz lant. (74) 
daz Tolc si allenthalben ks^fen an began: 

dd liefen in engegene vil der Crontheres man. 

75 "Die htjligemuoten iLckou, ritter unde kncht, 

die gitiiigen zuo den borren (daz was micliel reht) 

und enpfiengen dise geste in ir lierren lant , 

und uamen in die moiie mit den Schilden von der haut. 

76 Diu ros si wolden dannen ziehen an gemach. 
Sivrit der vil küene, wie snelle er d6 sprach 
ftlät uns stoii die mcere, mir und minen man. 

wir wellen sciere hinnen: des ich guoten wilieu Juiu. 

77 Swem sin knnt diu msere, der boI mich niht verdagen, 
wa ich den ktlnec vinde, daz sol man mir sagen, 
Günthern den vil riehen üz Borgenden lant.» 

dö sagetez im ir einer dem ez rehte was bekanti 

78 «Welt ir den küiiec vinden, daz mac vil wol gescchcn. 
in jpnem salc witen hdn ich in gesehen 

1)1 den sinen beiden. da sult ir liine gän; 

da muget ir bi im viuden mancgcn herlichen man.» 

79 Nu wären dem kfinige diu mrere geseit 
daz d4 kernen waeren ritter tU gemeit, 



73, 4 harte vreislichea sneit. 

74, 1 Die goldes ruten zoume. 

4 des konie Gnnttiwes man. 

75, 2 die spnmgeii in begegene. 

4 Bi nlmen in die nuere nnt ir scbilde von der haut 

76, 1 eiebeii an ir gemach. 

Sifrit der vil starke zn<> den beiden sprach 
«lät uns noch die moere eine wile stän. 

77, 1 Man 8id onch unser scbilde uinder von uns tragen. 

78, 2 üf jenem sal witen. 

3 bt den sinen degenm. weit ir zno zm gäu, 
ir mnget da vor im- binden manigen dz erwdten man. 

79, 1 Dd wärra onch dem k&nige diu m»re na geseit, 

das ufime hove waren. 



77, 1 Wir wellen unser scbilde selbe beheben (26). 
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die faorten w!ze Inrflime und h^rttch gewant: 
sm erkande niemen in der Bnrgonden lant. 

80 Don Iciinec des liefe wnnrler, von wannen koemen dar 
die herlichen recken in wrete licht gevar 

und mit so guoten scilden, nimve unde breit. 

daz im daz sagete niemen, daz was Gunthere leit. 

81 Des antwnrt dem kttnege von Hetzen Ortwin 

(rtch unde küene mohte er wol sin) 

«Sit wir ir niht erkennen, sö stdt ir heizen gän 

näch minem oeheim Hagenen: den snlt ir si sehen i&n. 

82 Dem sint kunt diu riche und oueh diu vremddn lant. 
smt im die herren ktlnde, daz tuet er nns bekant.» 
der kfnec bat in bringen unde sine man: 

man sach in h^rllche mit recken hin ze hove gdn. 

83 Waz sin der künec wolde, des vrä!?te Hagene. 
«cz sint in mime hüse unkunde degene, 

die nieuien hie hekennet: habt ir si ie f?es{'lion, 
des sult ir mii", Hagene, der rehten wärheite jehen.» 

84 «Baz tnon ich», sprach Hagene: zeim venster er d6 gie, 

sin ougc er do wenken zno den gesten lie, 

wol behagete im ir geverte und euch ir gewaiil : 

si wären im vü vremde in der Bürgenden laut. 

55 Er sprach, von swannen koemen die recken an den Kin, 
ez möhten selbe forsten oder fürsten hoten sin. 



79, r> die faorten liebte brünne. 

80, 1 Den wirt des hete wunder. 

3 mit njit so f«chtt'iien Schilden. 

4 da/, im du/ nieinen sagete. 

81, 2 Stare unde küene. 

4 den snl wir si sehea l»n. 

82, 9 mag er si bekeanen. 

3 in bat der knnic bringen mit den einen man. 
man sach in stthteclfche ze hovc für den kürnc gsn 
63, 2 vremde degene. 

3 ob ir st ie gesehen 

habt in vremden landen, des sult ir, Hagene, mir verjeheu. 
84, 1 Daz tuon ich sicherliche. 
S5, 1 Er sprach, von swannen füereu. 



80, 1 Den -wirt hete wnnder (219). 



u 
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«ir ros diu sint scanc, ir kleider hai'tt' guot»\ 
von swannon si füeroii, "si sint hoho gemuot.» 

8G AlsA sprach do Hagono. «icli wil dos wol verjehen, 87 
swie ich Sivridon nimor habo gesehen, (86) 
so wil ich wol Lalouben, swie 0/ dar umbc stät, 
daJi ez si der recke, der dort ao hßrlicheu gät. 

87 Er bringet niiiwemaere her in dit/o lant. 

die küenen Nibelunge sluoc des heldes hant, 
Schilhunc und Xibdnngon, diu riehen kllnocros kint. 
er frumte .starkiu wunder mit siner grozen kieftc sint. 

88 D& der belt al eine &n alle helfe reit, ^ 

er yant vor einem herge, daz ist mir wol geseit, 

bl Nibelunges horde vil manegen küenon man: 

die wftren im 6 vremde, unz er ir künde dä gewan. 

89 Hort der Nibelunges der was gar getragen 

eime holen berge, nu hoeret wmider sagen, 
me in wolden teilen der Kibelnnge man. 
daz sach der degen Sivrit: den helt es wundem began. 

90 Er kom zuo zin so nahen daz er die held(^ sach 
und oncli in die dogene. ir einer druuder sprach 

'(hie kumet der starke biviit, der helt von Nidcrlant.» 
vil seltsaenin msere er an den Nibelungen vant. 

91 Den recken wol enpfiencreii Scilbunc und Nibeluuu 
mit gemeinem rate die edek'n fürsten junc 

den scaz in bäten teilen, den wa^tlichen man, 

und gerten des mit vlize: der lierre loben inz bcgan. 



85, 3 ir roB diu sint »ö sehoene. 

4 von swannen si joch rften. 
S6, 1 als ich mich kan verstin, 

swie icli Sifriden noh nie gesehen hän, 
so wil ich wf>l j^ctrnuwen, »wie e» sich gefüeget hat, 
SU ist ex der recke. 
S9, o wie iu teilen wolden. 

90, 1 daz er die recken sach. 

91} 3 d&i vil kuenen man) 

unt baten« in so lange nna er inz loben dö began. 

ÜC, 1 Also sprach do Tlaoiiu'. «ich mac daz wol sagen, 
swie ich Siviiüen iiif gesehen habe (30), 
SU wil ich wul geloubeii . swie ez dar luub«* slat. 
86 ist ex der reeke, der dort sft hSfllchen stät (30). 
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92 Er sach s6 vil gest^ines, sd wir hoeren sagen, 
fanndert kanzwägene ez möhten niht getragen; 
noch des röten goldes von Nibelunge lant: 
daz solde in aJlez teilen des kttenen StTrides hant. 

93 Dö gilben si im /e miete 'laz Niboluuges swert. 
si wuroii mit dorn fliciiste vi! tlbcle gewert, 

den in da leisten solde »Sivrit der belt guot. 

eru kundez niiit verenden: si waren zornec gemuot. 

94 Si lirtcii (Ifi ir friunde zwelf küciier man, 

daz starke riseu wären: waz kundez si vervänV 

die sittoc stt mit zome diu Stvrides hant, 

und recken siben hundert dwang er von Nibelunge lant 

95 Mit dem gaoten swerte, daz hiez Balmunc. 
durch die starken vorhte vil manec recke junc, 
die si zem swerte h^n und an den kttenen man, 
daz lant zuo den bürgen si im täten undertän. 

96 Dar zuo die riehen künige die sluog er beide t6t. 

er kom von Albriche sit in groze not. 
der wände sine lierren rechen da zeiiant, 
unz er die grözen Sterke sit au Sivride vant. 

97 Iione künde im nilit gestnton daz starke getwerc. 
alsam die lewen wilde si lirten an den perc, 

da er die tarnkappen sit Albriche ane gevvan, 

dö was des hordes berre Stvrit der vreisltche man. 



93} 2 si Warden mit dem dienete. ^ 

3 der vil buene man. 

4 dd wart der helt von in bestän. 
93, 5 — 8 Den schätz er nngeteilet beliben muoso lan. 

do begunden mit itu striten der zweier künige man. 

mit ir vater swerte. daz Palmtuif was <^piianr. 

erstreit ab in der küene den bort unt JSibeiunge iant. 
'M, 2 die starc als risen waren. 
95 /ehit. 

97, 3 Albrtcbe ane gewan. 

du wart des hordes berre Sifrit der vil kiiene m«n. 



93, 3 Sifrit der küene man. 

des wurden si dein hrleile gram (ÜO). 
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98 Die d& totsten vehten, die l&gen alle erslagen. 99 

den scaz den hiez er balde füeren nnde tragen (9s) 
dü in dil vor dä luimcii dio Nibelunges man. 
Albrich der vil starke do die kameren gewan. 

99 Er muos im swereii eide, er diente im so sin kuebt. 
aller haudc dinge was er im gcreht.» 

s6 sprach von Tronege Hagene. «daz h&t er get&n; 
alsö grözer krefte nie mdr recke gewan. 

100 Norli wciz ich an im merc daz mir ist bekant 
t'iuen liiitraehen sluoc des heledes hant. 

er badet hicli in dem blnote: stn hüt wart hurnin. 
des snidet iu kein wafen: daz i»t dicke worden sein. 

101 Wir snllen den herren enpf^en deste baz, 

daz wir iht verdienen des jungen recken haz. 
stn Up der ist so küene, man sol iu holden han: 
er hät mit siner krefte s6 menegin wunder getän.» 

102 Do sprach der küncc riebe «du raaht wol haben war. 
nn sich wie degenliche er st^ in strites vftr, 

er und die sinen degene, der vil kttene man. 

wir sulen im engegene hin nider zno dem recken g&n.» 

103 «Daz mugt irx, sprach dö Hagene, «wol mit eren tuon. 
er ist von edeleni künne, eins riehen küiio^es sun. 

er stet in der irebn^re, mieli danket, wi/.ze Kiist, 

ez ensin uihl iduiniu mare dar umbe er her geriten ist.» 



98, 1 Die dSk getoiBten striten. 

2 den schats bies er d6 balde. 

3 da in ^ d» nomen. 

99, 2 aller hande dienste. 

100, 3 do badet er in dem blaote: des ist der helt gemcit 

von also vestcr Iiiute daa in nie wafeii nh versnejt 

101, 1 Nu sula wir den reckeu. 

2 den sinen starken bax. 

4 er hut mit ^ineu clleu. 

102, 2 er Btet gcin strites vär 

3 der wnnderkuene man. 

103, 3 er ist von hohem künne. 



98, 3 den seas hiea er balde. 

100, 3 er badet sieb in dem blnote: d5 wart des heledes lip 

von hominer hlnte: des in versneit kein väfen stt (31). 
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104 Dd sprach der kflnec des laudcs «na si ans willekomen. 103 
er ist edel und kaene, daz hän ich wol vernomen: (104) 
des sol ouch er geniezcn in Burgonden lant.» 

dö gie der herre Ganther d4 er Sivriden vant 

105 Der wirt and sine recken enpfiengen sd den gast 
daz in an ir zflhten vil wänec ibt gebrast. 

des begunde in ntgen der wietUche man, 
daz si in beten gr&ezen s6 rebte sedne get&n. 

106 «Mich wundert dirre nianc», sprach der künec zeliant, 
«von wanne ir, edel Sivrit, slt komen in ditze lant, 
oder waz ir wellet werben ze Wormez an den Bin.» 

dd spracb der gast zem künege «daz sol incb unverdaget sin. 

107 Mir wart gesaget mm'e in mincs vater lant, 
daz hie bi in Witieii (daz hct ich gerne erkant) 
die küenesten recken (des han ich vil vernomen), 

die ie kttnec gewönne: dar ambe bin leb her bekomen. 

108 Ouch haTC ich iu selben der degenheitc jehen, 
daz man kÜnec delieinen küencr hahc ,ire<^ehen. 
des redent vil die iiute über elliu di^iii laut: 

noue wii ich nibt erwinden unz cz mir werde bckant. 

109 Ich bin oach ein recke and solde krdne tragen, 
ich wil daz gerne füegen daz si von mir sagen 
daz leb habe von rebte liate nnde lant: 

dar nmbe sol mtn 6rc and oach mtn houbet wesen pfant. 

110 Nu ir Sit so küene, als mir ist gescit, 
sone ruoche ich, ist ez iemen lio]» oder leit: 
ich wil an iu eitwingen swaz ir muget liän, 
laut nnde bürge, daz sol mir werden änderten.» 



J104, 1 Do sprach der wirt des landes. 
4 do gie der konic Gunther. 



105, 



106, 



man sach in zübtecliche 



wenic iht gebnut. 
der vil küone man. 
mit (Ion sincn recken stän. 
sprach der wirt zoljant. 
Sit komen in d&z laut, 



oder was ir werbet 
108, 1 Ouch hört ich iu selben. 

3 des giht iu vil der liate. 
110, 2 jane ruoche ich, ist ez icmc n. 

4 das sol mir wesen undertan. 

VmLiniQWKMMD. 



2 
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III Ben kfinec hete wunder nnd stne man alsam iio 
mnbe disiu miere diu er hie vemam, 
daz er des hete willen, er nseme im sinia lant. 
daz hörten sine degene: d6 wart in zOmen bekant 

J12 «Wie bet ich daz verdienet», sprach Gunther der degen, 
«des min vater lange mit Ören hAt geptlegen, 
daz wir daz solden vliesen von iemannes kraft? 
wir liezen ftbele schtnen daz wir onch pflegen ritterschaft.» 

113 ulne vvil C6 nilit orwiiiden», sprach aber der küene mau. 
«ez enmtige von diiiua eilen diu lant den fride bau, 

ich wil CS alles waldeu: und ouch dia erbe min, 
erwirhest dnz mit Sterke, din snlen dir nnderttenec sin. 

114 Din erbe und oucli (hu niiiic sulen gelicbe Ilgen, 
swedcr unser oiiiei' am andern mac gesigen, 

dem sol ez alle/, dienen, die liute und ouch diu lant» 
da/ widerredete Hagene unde Gernöt zebant. 

115 «Wir bi\n des nibt gcdingen», sprach do Gernot, 
«daz wir iht lande crtwingen, daz ienien drumbc töt 
gelige vor heldes liandeu. wir haben rlcliin Innt: 

diu dienent uns von rehte, ze niemen sint si baz bewant» 

116 Mit grimmigem muote d& stnonden friwende sin. 
dö was ouch dar under von Metzen Ortwin; 
der sprach c disiu suone ist mir harte leit. 

iu h&t der starke Sivrit unverdienet widerseit. 

117 Ob ir nnd iuwer bruoder betet nibt die wer, 
und ob er danne fuorte ein ganzez kfineges her, 
ih trftte wol erstilten daz der küene man 

diz starkez übermtteten von wftren schulden müese l&n.» 

118 Daz zurnde haite s6re der bclt von Niderlant. 

er sprach «sieb soi vermezzen nibt wider mich dtn baut 



113, 4 wwirbestus mit eilen, ditt snln von rehte wesen dtn. 

114, 1 Dm lant und ouch das mine. 

4 daz wideriedet aleine der herre Grerndt aehanc 

115, 3 gelige vor recken lianden. 

116, 1 In vil grimmem muote. 

2 der herre Ortwin. 

3 ist mir von herzen leit. 

117, 2 ein michel kfiniges her. 

4 die gr6aen übermfiete* 

118, 2 sich enaol niht vermeacea wider mich din bant. 
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ich bin ein künec liclie, s6 bistu küneges mau: 

iane dürften mich din zwelve mit strite niinmer bestun.)> 

119 Näcli swerten rief dö s^re tob Metzen Ortwfn: 118 

er mohte Hagenen swester snn von Trom ^(o vil wol s!n. ui») 
daz Her so lango dagete, daz was dem künegc leit. 
d6 uuderstuond cz Gdrnöt, der ritter kücn unt gemeit. 

120 Er sprach ze Ortwtno a\ki iuwer zflrnen stän: 
UDS enh&t der herre Stvrit solhes niht getftn. 

wir mügenz nocli wol sccideu mit zühten, döst min rat, 
• und haben in zc friwcnde: daz ans noch lobeücber stäL» 

121 Dd sprach der starke Hagenc «uns mac wol wcscn leit, 
allen dlnen dcgenen, daz er ic gereit 

durch striten her ze Rine. er soldez haben ]ka: 
im heten m!ne borren sölher leide niht getftn.» 

122 Des nntwiirte Sivrit, der kreftic^o man, 

«müet iucli daz, her llageiie, daz ich gesprochen hau, 
s6 sol ich i&zen kiesen daz die hende m!n 
wellent vil gcwaldec hie zen Borgenden stn.» 

123 «Daz sol ich eine weii(ien>>, spraeh aber Gernut. 
allen sincn (legeiu ii leden er verbot 

iht mit übermüete des im wunv leit. 

do gedalitc oucli Sivrit an die vil herlieheii lueit. 

124 «Wie Zieme uns mit iu striten V» sprach aber G^möt. 
«swaz beide nu dar under müesen ligen tot, 

wir hetens Kitzel ere und ir vil kleinen frum.» 

des autwurte ime dö Sivrit, des künec Sigemundes sun, 

126 «War unibe bitet Hagenc uud ouch Ortwin, 
daz er niht gäbet striten mit den friwenden sin, 



118, 4 ja eiizimt dir niht mit striti' deheinen minen gnoz bestan. 



120, 4 

121, 1 Des antworte Hagene. 
3 allen tnvem degenen. 

13*2, 1 Dd sprach aber Sffrit. 

123, 1 

124, Ii 

des aotwarte Sifrit. 



da/, uns tH lobelicher stät. 



sprach do Gernot. 

ob wir ez wolden tnon. 



1?:), l s\irarh Gernot, 

124, 3 wir hetens Iwtxcl ere und ir vil kleinen frun»cn. 

des autwurte Sivrit, des künec Sigemundes mne (15). 

•2* 
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der er hie so manegen zon Bnrgonden lu\t?») 
si muosen rede vermideu; daz was Gernutes rat. 

126 «Ir sult uns weseo irillekomen», sö sprach daz Uoten kint, 125 
«mit iaweru hergesellen, die mit ia komen sint (ts6) 

wir sJTilon iu gerno dienen, ich und die mäge mtn.» 
dü hiez man den gesten scenken den Gontheres win. 

127 Dö sprach der wirt des landes «allez daz wir hdn, 
gemochet irs n&ch dren, daz si iu nndertän» 

und st mit in gcteilet 11p unde guot.» 

dö wart der herre Sivrit ein ifltzel sanfter gemuot 

128 Bö hiez man in behalten allez ir gewant. 

man suochte herberge, die besten die man vant, 

Stvrides knehten: man scuof in gnot gemacht 

den gast man sit tü gerne dä zen Bürgenden sach. 

129 Man bot im michel örc dar nach ze manegen tagen, 
tüsent stunden mere dunu ich iu kan gcsagen. 

daz hete vorsolt stn eUen. ir sult gelouben daz, 
in sach iril Itttzel iemen der im w»re gehaz. 

130 Sich vlizzen knrzwilc die küncgc und oudi ir man. 
so was er ic der beste, swes man da i»egu)i: 

desn kund im gevolpoTi nicnicii, sA michel was sin kraft, 
so si den stein würfen oder schiizz(>n den scaft. 

131 Swä s6 bi den frouwen durch ir höfscheit 

kurzewtle pflagen die ritter vil gemeit, 

da sah man ic vil gerne den liclt von Niderlant. 

er het üf hohe minne sine sinne gewant. 



3 der er also manigen hie se lande hat. 

126, 1 sprach Giselher das kint, 

uBt inwer hergesellen. 

4 schenken Guutheres wm. 
128, 2 man gab in herberge. 

3 Sivrides knappen. 
129} 2 danne ich iu künde gesagen. 

3 ir sult wol wizaen daa. 

130, 3 des kuade im volgen niemen. 

131, 1 Swa sö vor den froawen. 

3 den heli üz Niderlant. 

5—8 Ze hove die schoenen frouwen vragten mSPre, 

wer der stolze vremde recke wn»re. 

«sni Up der ist so sclia?ne, vil richo siii gewant.» 

du i>prüchen ir genuoge «e/ ist der künic von Niderlant.» 
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132 Swes man ie bcgunde, (ie.s was sin Up bereit, 
er truoc in sime sinne ein minneclicbc meit, 

und oucb in ein diu frouwe die er noh nie gcsach, 
diu im in heinltche vil didce gfletifchen sprach. 

133 Swenne nf dem hovc wolden spilen dA, diu kint, 
rittcr inui<' kuohtc, daz sach vil dicke sint 
Kricniliilt durcli diu venstor, diu kinicgiinio her; 
deheiner kurzwile bedorftes in den ziten nier. 

134 Wess er daz in stebe die er in berzen trnoc, 

dil bot er kurzewiln immer von .c^eiinoc. 
sadien si(^ sin ougen, ich wil "wol wizzcn daz, 
daz im in dirre werlde künde niimner werden baz, 

13d Swenn er b! den helden üf dem hove stuont, 
also noch die liute dureb kurzewile tuont, 
so stuont sö minneclicbe daz Sigelinde kint, 
daz in durch herzen liebe trüte manec fronwe sint. 

136 Er gcdäbt oucb manege zlte «wie sol daz gesccben 
daz ich die maget edele mit ougen müge sehen, 
die ich von herzen minne und lange hän get&n? 

diu ist mir noch vil vremde: des 'mnoz ich trdric gestUn 

137 Sö ic die kttnege Hebe riten in ir lant , 

sö nuiosen oucb die recken mit in al zeliant. 

da mite nmos oucb Sivrit: daz was der frouwen leit. 

er leit oucb von ir minne dicke niicbel arebeit. 



132, 1 Swes mftn d& hegonde. 

2 er traoo in stoem nrnote. 

133, 2 ritler nnde knappen. 

4. bedorft diu küniginne m^r. 

134, 1 Unt wesser daz in ssehe. 

2 ' immer ane genuoc. 

solt ouch er si schouwen, ir sult wizzen daz. 
1Ö5, 1 Swenn er b! den recken. 

136, 4 des ranos ich dieke trfiric stam. 

137, 1 86 die knnige riche. 

2 BÖ mnoflW ie die recken. 

3 da mite reit ouch Sifirit; daa was den fronwen leit. 
er het durch hohe minne. 

I3G, 4 des muoz ich trurigcr stau, 

ia7, 2 sö muosen tlie recken (235). 

4 er leit von ir minne (23ö). 
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IV. AVENIIUBE, 



138 Suh wond er l)i den Iiohlmi, daz ist alwäi*, 
iu Guuthercs laude vülleclich ein jär, 
daz er die minnecUchen die zite nieu gesacU, 
d& von im stt vil liebe and ouch vil leide gescach. 



137 

(i3y) 



IV. AVENTIURE, 



■WIJB £B MIT DBN 8AH8EN STBEIT. 



139 Jiu iiahent vremdiu ina^re 



in Giiiithoixs laut, 



voll boten die iu vene wurden dar gesaut 
von unkanden recken die in traogen haz. 
d6 si die rede Tem&men, lett was in wserllche daz. 

140 Die wil ich iu nennen: ez was Ivindepfer 
üzer Sahseu lande, ein richer iiu>lf her, 

und ouch von Teueuiarke der küncr Liudegast. 
die brähtcu iu ir reise ^il niauegeu ii^rlicheu gast. 

141 Jr boten konien wären in Guutheres laut, 

die stue widerwinnen hcton dar p:esmit. 

do viagte man der nnore die unkuiuh n man. 

mau hiez die boten balde ze hovc für den küncc gäu. 

142 Der kfinec si gruozte scöne; er s])rach «sit willekomcn. 
wer ittch lier habe gesendet, desn h&n ich niht vernomen: 

daz sult ir blzen haTCu», sprach der ktinec guot. 
du vorhten si vil s^re den grimmen Guntheres maoL 

138, 4 von der im sit vil liebe. 

139, 1 üö komeii vremdiu nijere 

2 von boten die im verre wären dar gesunt. 

4 leit was in innerlioho daz. 

140, 4 au dem siueu friunden j^an^cr helfe nie gebrast. 

141, 1 in BurgoQden lant, 

die ir mriderwinnen. 
4 dd brihte man si balde se bove ffir den künie stan. 

142, 1 Do sprach der knnie Gunther «uu sit wiUekomen. 

3 ' sprach der ritter guot. 

141, 4 du hiez man halde. 

142, 1 Der gruozte öi scOue. 
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143 tWelt ir, künec, erlouben 
diu wir iu da bringen, 



, daz wir iu imvrc sagt n , 
sono sulen wir nibt verdagen, 



H3 

(144) 



wir nennen iu die berren die uns bcr liabent gesant: 
Liudcgast und LiudegOr die wellent suocbon her enlant. 

144 Ir habet ir zorn verdienet. jil horten wir wol daz, 

daz iu die hcrron beide trngent grozen haz. 
si wellent hcrvorten ze Wormez an den Rin: 
' in hilfet vü der degeue, daz wizzet üf die triawe min* 

145 Iure zwelf wochen diu reise rnnoz gescehen. 

habt ir ibt guoter friwende, daz läzet balde sehen, 

die iu vriden helfen die bürge und iuwer laut. 

hie wirt von in yerhouwen vil manec hölm unde rant. 

146 Oder weit ir mit in dingen, so enbietet ez in dar: 
sone rttent iu sd nähen niht die manegen scar 
der iuwer starken ytnde üf herzenlichiu leit, 

d4 von verderben müezen vil gnote ritter gemeit.» 

147 «Nu bitet eine wile»), spnidi der künec guot, * 
«unz ieh mich baz vcrsinne: ich kttnd iu mtnen muot. 
h4n ich getrinwer iemen, die sol ich niht verdagen 
disiu starlcen msere sol ich mtnen friwenden klagen.« 

148 Gunthere dem riehen wart leide genuoc. 

die rede er (ougenlichon in sfme herzen truoc. 

er hiez gewinnen Hageneu und ander sine man 

und bat onch harte balde ze hove näch Gdmöte gan. 

149 Do komen die besten swaz man der da vant. 

er sprach uman wil uns sacchen her in unser laut 

143, 1 Well ir ans, künec, erlouben. 

4 die wellent suocheu iuwer laut. 

144, 1 Ir habt ir haz verdienet: ir soll gelouben daz, 

daz iu die recken beide 
•1 des sult ir äne zwifel ein. 

145, 1 ir reUe sol geschehen. 

habt ir iemen vrinnde, daz lat ▼!! balde sehen. 
4 vil manic herlicher rant. 

146, 2 niht die starken schar 

/.e Wormez zuu dem Kino. 
4 die guoten ritter gemeit. 

148, 1 Dem küuige disiu msere waren leit genuoc. 

149, 1 I>ö k6inen im die besten. 

144, 1 ja hOrteu wir daz (240). 

14&, 2 habet ir iht friwende. 
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mit starken hervcrten; daz Idt iu wesen leit.» 
des antworte Gerudt, ein ritter kaen iint gemeit, 

150 «Daz wer et wir mit swerteu«, so spracli GernAt. 149 
«dä Sterbcut wau die veigcu: die lazen ligea tut. (ihi) 
dar umbe ich niht vcrgezzen mac dar 6ren mhi. 
die nnser vtande snlen uns wiUekomen stn.» 

Xbl D6 sprach vo!i ']'!'r))io<;o Hagcnc udaz endanket mich niht goot. 
Liudegast unt Liudeger die tragent übcrmuot. 
wir mugen uns iiiht boscndcn in so kurzen tagoii) ; 
so sprach der küeuc recke. uwan muget ir^i läiYridc -bagcu?» 

152 Die boRn liei bergen hicz uiau iu die stat. 

8wie vfent man in iraere, vil scöne ir pflegen bat 

Gnntber der Hebe, daz was wol get&n, 

nnz er revant an friwenden wer im d& wolde gest&n. 

1&3 Dem künege in sinen sorgen was idoch vil leit. 
do sah in trörcude ein rittor vil gemeit, 
der niht niohte wizzeu waz ime was gj'scclKni : 
d6 bat er im der msere deu küuec Gunther verjcheu. 

154 «Mich nimet des michel wanden», sprach dö Sivrit, 
«wie habt ir sö verk§ret die vroBlichen sit 

der Ir mit ans mi lange habet alher gepHegeu.» 

des antwnrt ime dd Gunther, der vil zierliche degen, 

155 «Jane mag icli allen liuteu die swaere niht gcsagen 
die ich muoz tougenliche in mime herzen trageu: 
man sol steten vriwenden klagen herzen nöt» 

din Stvrides varwe wart dd bleich ande röt. 



149, 4 es ist gar ftne schulde daz si uns habent widerseit. 

150, 1 sprach do Gernot. 

2 die mäezen ligen tot. 

4 die unser widerwiiineii. 
löl, 1 l>u sprach der starke iiageue. 

1Ö2, 2 doch schone ir pflegen bat. 

153, 2 ein degen vil gemeit, 

der niht wissen knnde. 

154, 1 Mieh wnndert harke s^re. 

155, 4 wart beidiu bleich nnde rot. 



150, 1 sprach Gdmot 

154, i Mich wimteret harte (220). 
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156 Er sprach zuo dem künege 
ich sol iu helfen wenden 



«ine häa in nibt verseit 

elliu iuwer leit. 




weit ir vriwent suochen, der sol ich oiiior sin, 

ant trouwe ez wol voibrmgen mit crcu au daz ende min.» 

157 «Nn Idne iu got, her Sivrit: diu rede mich danket guot 

nnd ob mir nimmer helfe iwer eilen getuot, 

ich freu mich doch der maere, doz ir mir sit sö holt 

leb ich deheine wtle, ez wirdet umb lach wol versolt 

158 Ich wil iuch läzen beeren war nmbe ich trürec stin. 
von boten miner vinde ich daz vernomen hän 

daz si mich wellen snochen mit herverten hie. 

daz getäten nns noch degene her zno disen landen nie.» 

15Ü «Daz lat iuch aliten ringe», sj)rneh du Sivrit, 

«unt senftet iuwerm muote: tnot des ich iuch bit, 

Iftt mich iu erwerben ere unde IVunien, 

und bittet iuwer degene daz si in ouch ze helfe kumen. 



160 Swenne iuwor -«tarkc vinde zir helfe möliten hän 
drizec tusent degene, sö wold ich si hestan, 

und het ich niwan tusent: des l^it iuch an micli.)) 

du sprach der künec Gunther «daz diene ich iimucr umbo dich.» 

161 «Sd heizet mir gewinnen tAsent inwer man, 
Sit daz ich der mtnen bi mir niht enhan 
niwan zwelf recken: sö wer icb iuwer lant. 

in sol mit triuwen dienen immer SSvrides hant 



162 Des sol uns helfen Halene und oneh Ortwin, 
Dancwart und Sindolt, die lieben recken diu. 
ouch sol da mit riten Volker der kfiene man: 
der sol den yanen füeren; baz ichs niemen cngan. 

163 Unt lät die boten Hten heim in ir laut: 

daz si uns sehen sciere, daz tao mau iu bekant, 



266, l ^'-^^^ habet uf iniiien eit. 

4 unt trouwe ez wol mit eren Volbringen an da/ ende min. 

157, 4 es 8ol werden wol verseholt 

158, 3 diuE si mleh suochen wellai. 

159, 3 ere unt ouch den frumen, 

d daz iwer vinde her ze disen landen kumen. 
161, 4 iu sol immer dienen mit triuwen Sifrides hant. 
163, 1 Ni' l'^t die boten rTteu wider in ir lant. 

daz si uns da sehen schiere. 



Digitized by Google 



26 



IV. AVJHHSIUBB, 



SO daz unser bürgo mficzcn vridc hau.» 

(16 hiez der künec betjcudcn beide mäge uude man. 

164 Die boten Lindegdres ze hove giengeii dd. 163 

daz si ze lande solden, des wären si vil vrd. (i6S) 

d6 böt in rlche gäbe Gunther der künec guot, 

nnd scuof in sin geleite: des stuont in hdbe der muot 

165 «Nn si^et», spradi dö Onntber, «den vtanden min, 
si mngen mit Ir reise ivol d& beime sin. 

welln aber si micb suochen ber in mtnin lont, 

mim zerinne miner vriwende, in wirdet arebeit erkant.» 

166 Den boten riebe gäbe man du tiir tiuoc: 
der het in ze gebene Gunther genuoc. 

dine torsten nibt yerspreeben die lindeg^s man. 
dd si nrloiip genämen, si scbieden vroeltcbe dan. 

167 Do die boten wären ze Tenemarke komou, 
unt der künec TJudegast bete daz venionieu 
wie si von Riue kumen, als im daz wart geseit, 
ir starkez übermüeten was im wajrlichen leit. 

168 Si sagten daz si lieten vil manegen küenen man: 
ouch sähen si dar nnder einen recken stau, 
«der was gehei/on Sivrit, ein helt m. Niderlaiit.)^ 

ez leidete Liudegaste, do er daz nuere rehte ervaut. 

169 1)6 die von Tonemarke ditze bdrten sagen, 
d6 Ilten si der fri wende deste bejagen, 
imze daz her Liudegast siner küenen man 
zweinzec tüsent degene zuo siner reise gewan. 

170 Do besande oncb sieb von Sabsen der kflnec Lindeger, 
nnz si vierzec tüsent beten unde m6r, 



1*53, 3 vride müezeu liän. 

166» 2 der riebe k&nic genuoc. 

4 nrloiip 81 A6 namen unt faoren Troelichen dan. 

167, 3 wie si se Rine redeten. 

4 -was im äne mäze leit. 

168, 1 Man saget im daz si beten manigen käenen mau. 

dar ander sadk man einen vor Ganth(>re «^tTm. 
4 do er diu ma>re reht crtrant. 

1C9, 2 do Ilten si der lielfe. 

3 so da?, der küuic LiudegHi^i biiicr wage uui mau 

wol zvreinzic tusint degene zno der reise gewan. 

168, 2 dar under si sähen einen recken stau. 
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mit eleu si woldcn Htm in liurgOTideii l;iMf. 

(16 iiet ouch sich hic heime der künec Uuutiicr besaut 

171 Mit den staen mftgen und sfner brnoder man, 170 

die si wolden fueren durch mrlingc daiu (i7s) 
und oucli die Hagenen recken: des gie den lielden ndt. 
dar umbe umosen degene sider kiesen den t6t 

172 Si vlxzzen sich der reise, dd si wolden dun, 
den vanen muose leiten VoMr der kaene man, 
alsö si wolden rften von Wormez über R!n. 
Hagene von Tronege der muose scarmeister sin. 

173 l>a mite reit oucb Sindolt unde Hünolt, 

die wol gedienen knnden daz Guntheres golt. 
Dancwart Hagenen brnoder und ouch Ortwin, 
die mohten wol mit Sren in der herverte sfn. 

174 «Her künec, sit liic heiniC", sprach (h) Mvrit, 
«Sit daz iuwer recken riiii- wellent volgeii mit: 
belibet bi den irouwen und traget lioiieu muot. 
ich troQwe in wol behfteten beidia cre unde guot. 

175 Die iucb da wolden siioeheu ze Wormez an den Kiu, 
daz wil ich wol bchüetea, si nmgen da heime sin. 
wir siUen in geritcn so nahen in ir lant, 

daz in ir übermüeten werde in borgen erwaut.» 

176 Von Rine si durch Hessen mit ii* beiden riten 
gegen Sahsen lande: dä wart stt gestriten. 



170, 3 ia OoDtherea ImU 

du heteu ouch sieb hie heime die drie konige besgnt 

171, 1 Mit den Bnrir'-iuien nnt ander ir hohen man, 

die si durch urliiig«> füerea wolden daa. 

si ilten bicli horeiteii. 
4 dar under uiuosia degene. 

172, 1 8i vliz2en sich z«r reise. 

2 Volker dem küenen bevolhen wart der Taue, 

dö si Taren wolden. 
4 Hagme der starke. 

173, 2 richer kunige golt. 

Dancwart der snelle. 

174, 3 unt habet hohen uiuot. 

ich trouvve iu wol behcrten 
17Ö, 2 d&z aol ich wol bebüeten da/.s iu ibi schade sin 
176, 2 gegen der Sahsen lande. 

172, '<i Volker der kvieue leite den vanen (17). 
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IT. AVBimVRB, 



mit rouhe niul mich mit l)iamle wiiostcn si dnz laut, 
daz ez deu liUstcn beiden wart mit ai-ebcit bekaat. 

177 Si kdmen ftf die marke: die knchte zogeten dan. » 176 
Stvrit der vil starke vTÜgeii des began, an} 
«wer sol des gesindes uns nu hüeten hie?» 

jäne wart den Sahsen geriten schedelicher nie. 

178 Si spr&chen «lät der tumben hfleten üf den wegen 
den kttenen Dancwarten; der ist ein sneller degen. 

wir vlicsen destc minre von LiudegOrcs man. 
l&t in and Ortwinen hie die nÄhhuote hdn.» 

179 "So wil ich selbe riten», sprach Sivrit der degen, 
«rnnde wil der warte gegen den vtnden pilcgcu, 
nnz ich rehte ervinde w& die recken smt» 

dö wart gewftfent sciere der scoenen Sigelinden kint. 

180 Daz volc hevalh or Tlaijenen, do er wolde dan, 
uiide GC'i-nuto dem vil küenen man: 

dö reit er eine dannen in der Sahsen lant. 

des wart von im verhonwen des tages manec helmebant. 

181 Dö sah er here daz grozo daz üf dem velde lac, 
daz wider siner helfe uiit uiiluoire wac: 

des was wol vierzec lüsent oder daunoch baz. 
Stvrit in hohem muote sach vil vroelichen daz. 

182 Dö het onch sich ein recke gein den vinden dar 

erhaben ftf die warte: der was ze vlize gar. 

den sach der herre Sivrit, nnd in der kücnc man: 

ietweder dö des andern mit nide hücteu bcgau. 

183 Ich sage in wer der wsere, der der warte pflac 
ein Uehter seilt von golde im vor der hende lac. 



177} 3 vrageii du begau. 

178, 2 den vi! küenen marschalch. 

179, 3 uhb ich vü rehte ^inde. 
4 dd wart gewafeat bslde* 

ISOi, 2 ant oach Gernote. 

4 da er diu rehteii m;<^re wol mit eren sit ervaat. 

181, 4 der belt in bobem muotp 

182, 1 von den vindeii dur. 

4 mit nide goumca began. 

183, 1 der hie der warte pflac. 

177, 1? V ragen began 

180, 4 da im au den vinden harte scune getane (17). 
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ez wns der l<üncc Liude^nst: der huotc siner schal*, 
dirre gast vü edele spraucte lieilichen dai*. 

184 Nu bet ouch in her Liudegast viciitlich crkorn. 183 
ir ros si namen beide zen siten mit den sporn, das) 
si neigten uf die srildc» die scefte mit ir kraft. 

des wart der küaec ricke mit grözen sorgen behaft. 

185 Diu ros näch stiebe traogen dia rieben kllneges kint 
beide fttr ein ander, sam si wsete ein wint. 

mit zoumen wart gewendet vil ritterltcben dan: 

mit swerten ez versnochten die zw^ne grimmige man. 

186 Do sluo(; der herr(; Sivrit daz al daz velt erdöz, 
dö stoiip öz dem belme sam von breiidcn gröz 
die viwerrotcn vanken von des hekles liant. 

ir ietweder den sinen an dem anderen vant. 

187 Oncb sluog im ber Liudegast vil manegen grimmen slac. 

ir ietwederes eilen üf Schilden vaste lac. 

do hcten dar ^^chtietet wol drizec siner man: 

6 daz im die koemen, den sie doch Sivrit gewan 

188 Mit drin starken wunden die er dem küncge sluoc 
durch eine wize brünne, diu \vas guot gcnuoc. 
daz swert an sinen ekken brdbt üz wunden blnot. 
des muost der künec Liudegast haben trüi igen muot. 

189 Er bat sich leben l&zen und bot im siniu lant 

und sagte im daz er wrere I.iudegast genant, 
dö konien sine recken: dir heten wol gesehen 
waz da von in beiden üt der warte was gescehcu. 



18;., 4 crnante berlichen dar. 

184, des wart der kvnic bire. 

185, i mit horte fnr ein ander. 

4 die jswine grimme starke man. 

186, 3 die röten flnres vnnken von des recken hant. 

da streit vil mähtecHchen der köene voget tl« Niderlant. 
187f 1 sluoc onch im her Liudegast. 

4 e im der helfe koeme. 
188, "3 durch eine liehtc brntine. 

4 des gewan der künic Liudegai>t einen tnirigcn muot. 

186, 4 ir ietwederes wäfen üf dem andern erklanc (17). 

187, 4 $ im die koernen. 
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IV. AVENTIÜEE, 



190 Er Wolde in füeren danneii: do wart er an geraiit 189 
von drizec stnen mannen. d6 wert des heledos haut 

slnen riehen gtsel mit ungefdegen siegen. 
Btt tet scaden m^re der yi\ zierltche degen. 

191 Die drizee er zo tode vil worHcbc sluoc. 

er liez ir leben einen: balde er reit genuoc 

und sagte hin diu ma're, waz hie was gescehen. 

ouch niohte mans die wä^rhcit an siine rotem helme selien. 

192 Den von Tenemarke was vil grimme leit, 

ir herre was gevangen, do in daz wart geseit 
man sagte ez slnem bruoder: toben er began 
von nngelUegem ssoroe, wand im was leide getän. 

193 Liudcgast der reclie was gefüeret dan 
von Sivrides gewalte zno Gmifheres man. 

' er bevalh In Hagenen: do in daz wart geseit 
daz ez der kttnec wiere, dö was in mflezltcbe leit, 

194 Man hiez den Bui7|onden ir vauen binden an. 
(twol Af»>, sprach Sivrit, «hie wirt m^r getan, 
6 sich der tac verende, sol ich haben den lip. 

daz müct in Sahsen lande vil manec wsetlichez wip. 

195 Ir beide von dem Btne, ir sult min nemen war: 
ich kan iuch wol geleiten in LindegSres scaT\ 

sö seht ir helme houwen von guoter helede liant. 
^ daz wir wider wenden,- in wirdet sorge bekant» 



190, 1 Do er iu daiiueu fuorte. 

4 Sifrit der iiz er weite degcn. 

192, 3 man «eit es Liodegftre. 

193, 1 Lindegast der liohe. 

3 der kuen« recke gnok, 

do er vernain diu maere, dd wart er ÜTGelieh gemiiot. 

194, 1 Er hu'z den Burgonden. 

2 wol uf, sö sprach 8ifrit, hie wirt noch me getan. 

4 etliches guoten recken wip. 
19ö, 3 da seht ir helme houwen. 

4 in der Burgonden lant. 



190, 4 Sifrit der zierliche degen. 

193, 3 do man in des gewiiuc, 

das ez der knnic wsere, si gewannen vroalicben mnot (31). 
195, 4 % daz wir wider wenden, wir «laben manigen swertea swanc (17). 
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196 Zen rossen gähte Gernöt uude sine man. 
den yanen znhte balde der starke spfleman, 
Volkir der herre: d6 reit er vor der scar. 

dö was oach daz gesinde ze strite h^rüchen gar. 

197 Si fuorteu doch niht inere niwan tüsent man, 
diir über zwelf recken. stieben tlu bt gaii 

diu inolte von den sträzen: si riten über lant. 

dd sah man von in seinen vil manegen h^ltcben rant. 

198 Dö waren onch die Sahseu mit ir scliarn komen 

mit swerten wol gewalisen, daz hän ich sit vernoTiien. 
din swert diu snitrn sere den beiden nn der haut: 
dö wolden si den gestcn weren bürge unde laut, 

199 Der herren scanneister daz volc do faorten dan. 

dö was oneb komen Sivrit mit den sinen mao, 

die er mit im bialite üzcr Niderlant. 

des tages wart in stürme vil manoc pluotigiu haut. 

200 Sindolt und Hdnolt nnd onch G6rn6t 

die sluogen in dem strite vil manegen helt töt, 
h si daz rehte erfunden, wie küene was ir lip. 
daz muose sit beweinen vil manec wietlichez wip. 

20t Volk^ nnd Hagene and onch Ortwin 

die lascten ime strite vil maneges helmes schtn 

mit vliezendem blnote, die sturmküene man. 

d& wart von Danewarte vil michel wonder getftn. 

202 Die von Tcnemarke versuochten wol ir haut. 
d6 b6rte man von horte erdiezen manegen rant, 
nnd onch von scärpfen swerten, der man dä vil geslnoc. 
die stritkttenen Sahsen t&ten scaden d& gennoc. , 



196, 1 uut oueh Mne man. 

Volker der küeue den vanen zuhte ümi, 
der starke videlasre. 

198, 2 als wir han sit veraomon. 

3 den recken an der hant. 

199, 'S die er da mit im brahte. 

4 vil maoic blnotiger rant. 

200, 2 die vrointen in dem strite. 

201, 3 waren küene man. 

202, 4 taten scaden ouch geuuoc. 



t96, 2 Volker der fcnene snhte den van (17). 

302, 4 senden taten gennoc. 



« 



33 iTKUnUBE, 

303 D6 die von Bnrgonden drangen in den strtt, 203 
von in wart erhouwen vil manec wnnde wlt. iso*) 

dd sah man über siitcle fliezen daz bluot 

sns warben näch den ^ren die ritter kttene ande guot. 

204 Man hört da lute crlH.lieu den lieklcn an der liant 
diu vil .Nt'aii)l(jii wiiten, do die von Niderlant 
drangen nach ii- herreu in die herten scar: 

81 körnen degenliche mit samt SSmde dar. 

205 Velgen der von Rine nicmen man im sach. 
man mohte Iciosen vliezen den blnotiL'Oü baeh 
durch die licliten hehne \ou Sivrides liant, 
uüz er Liudegeren vor sinen hergeselleu vant. 

206 Dr!e widerk^re bet er nn genomen 

durch daz her anz ende: m was Hagene komen, 

der half im wol ervollen in stürme stnen muot 

des tages muose ersterben vor in vil manec ritter gnot. 

207 Do der starke Liudeger Sivridcn vant, 
und daz er also höhe truog an siner haut 

den guoten Balmungen and ir s6 manegen sinoc, 
des wart der herre zomec ande grimmic genuoc. 

208 Dö wart ein iniehel dringen und grozer swerte klanc, 

df) ir iTi^csinde zuo zein ander dranc. 

d() YL'i .>nucht( n sicli die recken heidv, deste baz. 

die scar begunden wichen: sich huop d4 groeziicher haz. 

209 Dem vogete von den Sahsen was daz wol geseit, 
stn braoder was gevangen: daz was im harte leit 
wol wess er daz ez taite daz Sigelinde kint. 

man z^h *es Geruoten: vil wol ervant er ez sint. 

210 Die siege J^iudegeres die waren alsö staie 
daz im under satele strAdite daz marc. 



805, 8 durch die vil liehten helme. 

206, 2 des hers an ein ende: na was onch Hagene komen. 

3 in stnte sinen nmot. 

4 von in vil mauic riUor guot. 

207, 2 nnt daz er so hohe. 

o da/ vil seliarpie waten. 

4 dar nmbe wart der knetie tot leide somie gmnoc. 
^08, 1 unt gr&z der swerte klaDO. 

3 beidenthalben baz. 
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du sich daz ross erholte, der küene Sivrit 
der gewan in dem stürme %men vreisUchen sit. 

211 Des half im wo! Ilagene und ouch G^rnöt, 210 
Dancwart unfl VolkOr: des lag ir vil dä tßt. (m) 
Sindolt und Hünolt und Ortwin der degen, 
die künden in dem strite zem tode manegen nider legen. 

213 In stonne ungesceideii wAren die forsten h^r. 

du sah man über helmc vliegen manegen g^r 
durch die liehten schilde von der helde hant. 
man sah dil Tar n&ch blnote Til manegen hSrlichen rant 

213 In dem starken stnrme erbdzte manec man 
nider von den rossen, ein ander liefen an 
Slnit der kfiene and ouch lindegfir. 

man sacb dft scefte vliegen nnde manegen scirpfen g^. 

214 Duo flouc daz schiltgespcnge von Sivrides hant. 
den sie gedäht erwerben der helt von Niderlant 
an den kflenen Sahsen der man tü wnnder saeb. 

hei waz dft Itehter ringe der kOene Dancwart zebrach! 

215 Bö het der herre T.iudegör üf eime Schilde erkant 
gemalet eine kröne vor Sivrides hant. 

wol wesser daz ez waere der kreftige man. 
der helt zno sinen friwenden lüte ruofen began 

216 «Geloubet iucli des stnrmes, alle mtne man. 
sun den Sigemundes ich hie gesehen hän: 
Sivriden den starken hän ich hie bel^aiit. 

in hät der ttbele tiuvel her zen Sahsen gesant.» 



211, 2 Ovtvni ant Volkdr. 

3 die zwene küene man, 

von den tU muiic üconwe schaden grozen da gewan. 

212, 1 warn die künige her. 

3 von der degene liant. 

4 manigen herlicbeii rant. 

213, 4 du striten Wüi iiäcb $ren die heiede kuea uude her. 
214» 3 die doltMi ungemach. 

215} 8 der übennfiete man. 

216, 1 mage nnt miiie man. 

3 Ton Niderlant den starken. 



211, 3 Sindolt und Hiinolt und Ortwin der degen : 

vun den vil manic recke muose yliesen daz leben (45). 
214, 3 swie vil der was (27). 
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217 Die Tauen hiez er Iftzen in dem stürme nider. 216 
vrides er dö gerte: des wert» man in idder. (sis) 
doch mnos er werden gteel in Gantfaeres lant : 

daz het an im betwungen des kaenen Stvrides hant 

218 Mit gemeiiiom rate so liezen si den strlt. 
dürkel vil Ucr helme und ouch der schilde wit 

si leiten von den handen; swoz sö man der vant, 
die trnogen blnotes varwe von der Bnrgonden hant. 

219 Si viengen swcn si wolden: des hcten si gewalt. 
Gßrnöt und Hagene, die recken vil balt, 

die wunden hiezen baren: si funrten mit in dan 
gevaiigeu zuo dem Bine fOnf hundert wsetlicher man. 

22ü Die sigelösen recken ze Tenemarken riten. 

done beten oncb die Sabsen sA hdbe nibt gestriten 

daz man in lobes j»be:' daz was den beleden leit 

dd wurden oncb die veigen von vriwenden sAre gekleit 

221 Si hiezen daz geworfen wider soumen an den Bln. 
oz hote wol geworben mit den beiden sin 

Sivrit der reck(\ der het ez gmt getan: 
des im jeheu muosen alle Guntbcres man. 

222 Gegen Womez sande der berre OAmöt. 
beim zno shne lande den vriwenden er enbdt, 
wie gelangen w»re im nnd sinen man: 

ez beten die vil kflenen wol nftch §ren getfin. 

223 Die garzüne liefen: von den wart ez gcsoit. 
d'X freuten sich vor liebe, die e beten leit, 
(lirre lieben maere diu in dä wären kernen. 

dä wart von edeien frouwen micbel vragen vernomen, 



317, 1 Die vaaen wurden l&sen. 

4 dax bet an im erlwiingen. 
219, 4 xao den Bw^ndoi. 

221, 2 mit den reekea aiu 

Sifrit der starke bet ez giiut getan. 

222, 3 wie im gelungen w?ere unt den amen man. 

223, 2 da fronten sich die schoenen. 

3 der vil lieben maere diu in waren komt n. 

4 vil uiichel vragen vernümen 

222, 3 wie im gelungen w«re nnde sitaen man. 
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324 Wie gelungen wsBre des rfdien kttneges man. 228 
man hiez dor l)oton einen fdr Kriemhildc gän. ms) 
daz gcscacli vil tongcn: janc torstes über Ifit; 

wan si hete dar ander % ir vil liebez herzen trüt 

325 Dd si den boten kan^nde zir kemenftten sacb, 
Kriembflt din^seoene yü gfletitchen sprach 

«nn sag an Uebin msere: jä gib ich dir mfn golt, 
tttost dnz &ne liegen, ich wil dir immer wesen holt 

226 Wie seiet ftz dem strite min hnioder Gernot 

und ander mine friwende? ist uns ibt maneger tot? 

oder trt dft daz beste? das solt da mir sagen.» 

d6 sprach der böte sciere twir heten ninder einen zagen. 

227 Ze ernste und ze strite reit niemcn nlso wol, 
vil edüliu künoginne, stt ichz in sngca sol, 

so der gast vil cdcle üzer Nidt rlant: 

du worlitc michel wunder des küenen Sivrides hant. 

228 Swaz die recken alle in strite luint ^^etiin, 
Dancwart und llagenc und ander sküneges mau, 
swaz si striten näch 6ren, <laz ist gar ein wint 
unz eine an Sivriden, des küuec Sigemundes kist. 

229 Si frumten in dem Sturme der beide vil erslagen: 
doch mühte iu daz wunder nlemen wol gesagen 
waz dä woi'htc Sivrit, swenn er ze strite reit. 

den frouwea an ir mSigeu tet er dia groizlicbeu leit 

230 Oach mnoste dft beliben vil maneger fronwen trüt 
stne siege man hörte üf helmen alsö lüt, 

2H, 2 mo Krimhilden gsn. 

235, 3 BSg an liebiu mere. 
4 tnostox «le triegen. 

226, 2 iit mir iht maniger t&t? 

wer tet tlti daz beste? 
4 do sprach der böte biderbe. 

227, 1 Ze vorderst ame strite. 

2 sit manz iu sagen sol. 

228, 3 swBK iemeE streit niich eren. 
4 wider StMden. 

229, 2 doch eakmid in das wnnder. 

3 swenn er se stürme reit. 

4 frutut er din graexlichen leit. 

230, 1 vil maniges wibea triit. 

227, 1 Ze Srest anme strite (ISS). 

3* 
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daz si von A^iinden brfilitcn daz fliezeiulo bluot. 
er ist an allen tugeudeu ein ritter küen uude guot 

231 Swaz dä hftt begangen von Hetzen Ortwtn 230 
(swaz er ir mohte erlangen mit swerte stn, ($3S) 
die mnosen wnnt beltben oder meistec t6t), 

d& tet iuwer bmoder die aller groezisten nöt 

232 Diu immei; in den stürmen künde sin gescehen. 
man mnoz der wftrbeite den Az erweiten jehen: 
die stolzen Bnrgonden babent s6 gevaren 

daz si vor allen scanden ir dre knnnen wol bewaren. 

233 Man sach da vor ir banden vil manegen satel blöz, 
dä von liebten swerten daz velt so löte erdoz. 

die recken von dem Rine die babent so geriten 
daz ez ir vtanden wsere bezzer Termiten. 

234 küfiiPii Tronegfipfp die frumton j^roziu leit, 
du iiiit Volkes krefton daz her zesamene reit. 

di\ fnimte mauegen toten des küenen Hagenen bant, 
des vil zp sagene w«re her ze Burgonden laut. 

235 Sindolt und Ilftnolt, die Gernötes man, 

und Rümolt der kücne, die lifint sö vil getän 

daz ez Liudotiiere mag immer wesen leit 

daz er den dinen mägen ze Rine bete widerseit. 

236 Strit den aller höchsten der inder d& gescach 
zc jungest und zom Crsten, den ie man gesach, 

den tet vil willeeliche diu Slvrides bant. 
er bringet riebe gisel in daz Guntberes lant. 

237 Die twanc mit sinen eilen der wsetUcbft man, 

des onch der kttnec Liudegast mnoz den scaden hftn, 



231, i Da bat ouch vil begangen. 

2«i2, 3 die babent sO gevarn. 

233, 2 da von den liebten »werten das Telt ▼& Int erdöz. 

3 die babent 86 geatriten. 

234, 1 die taten grdain leit, 

da man mit volke» kreften ano aein ander reit 

4 her zer Bnrgonden lant. 

235, 2 die häntz so guot getan. 
4 daz er den uiiueu herren bct Kiiic widerseit. 

237, 2 schaden vil gewan, 

233, 2 daz velt lut erdoz. 

237v 2 grOzea schaden nam (17). 
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und ouch von Sahsen lande sin bruoder Liudcg^. 
na hoeret minin msere, vil edeliu kfineginne Mr, 

238 Si liät gcvangen beide din Sivrides haut 237 
nie s6 manegcn ^sei man br&ht in ditze lant (m) 

von sinen schulden nn kämet an den Bfn.» 
ir knnden disin maere nimmer lieber gestn. 

239 «Man bringet der gesunden fünf hundert oder baz, 
uut der vcrchwunden (frouwc, wizzet daz) 

woi ahzec röte b&re her in unser lant, 

die melstec hftt verhouwen des kttenen Sivrides hant. 

240 Die durch übcrmüetcii widersaj^eten an den Rin, 
die miiezen nu gevaiif!:en die Guntlieres sin: 

die bringet man mit vrenden her in dit/e lant.» 

do erblüete ir iichtiu varwe do si diu maere reht ervant. 

241 Ir sccenez antlfltze daz wart röseuröt, 

do mit liebe was gesceiden üz der grözen nöt 

der A\ amtliche recke, Slvrit der junge man. 

si freute ouch sich ir friwende; daz was von scuiden get&n. 

242 Du sprach diu uiinnccliche «du hast mir wol geseit. 
du solt haben dar umbc zc miete richiu kleit 

und zehen marc von golde, die heiz ich, dir tragen.» 
des mac man sdlhiu maere riehen fronwen gerne sagen. 

243 Man gab im sine iiiicte, daz golt und oiicli diu kleit. 
dö gie an diu veiister vil manec sea*niu meit. 

si warten üf die sträze: liteii man do vant 
vil der höhgemuoteu in der Burgonden iant- 

244 Di körnen die gesunden: die wunden täten sam. 

si mohten grUezen beeren von Anwenden äne scam. 

der Wirt gein stnen gesten vil vrcelichen leit : 

mit vrenden was verendet daz sin vil grceziiche leit. 

245 Do eupfic er wol die sine, die vremdeu tet er sam: 
wan dem riehen kfinege anders niht enzam 

237, 3 und ouch von den Sahsen. 

2^8, 2 ez cnwart nie meniger gisel bräht in ditze lant 
6o nxL Ton nnen schulden kniiiet an . den Rin. 

239, 3 in Bürgenden lant 

240, 1 Die dnrch ir abermneten* 

241} 1 £a wart ir lieht antlütse vor liebe rösen löt. 
3 der aiinnecliche recke. 
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wan danküu gÜetHchc den die im wären komen, 
daz si den sie nah eren iu stürme b^ten genoiucu. 

246 Gnntlier bat im mere von stnen vriwenden sagen, 245 
wer im an der reise ze tdde wsr erslagen. (247) 
d6 het er Ylopen niemen niwaii selizcc man. 

verklagen man die mnose sd sit näch heleden ist get&n. 

247 Die gesunden br&hten zerhonwen manegen rant 
und helme vfl verscr6ten in Guntheres lant. 
daz voIq erbeizte nidere fttr des kttneges sal: 
ze liebem antpfojige man hörte vroeltchen scaL 

248 Dü liic'z man berbcrgeu die recken in die stat. 
der künec siner gcste vil scdne pticgcn bat. 

er biez der wunden bUeten and scaffen guut gemach, 
wol man sine tugende an stnen vtanden saeh. 

249 Er sprach ze Liudcgastp «uu sit mir willckuinen. 
ich hän von iuwern scuidcn scadeu vil genuinen: 
der wirt mir nu vergolten, ob ich gelücke hän. 

got löno minen vriwenden: si.h&nt mir liebe getän.» 

250 (dr miiget in gerne danken», sprach d6 Liudeg^r: 

«also hoher gisel gewan nie künec nier. 
umbc scoene huote wir geben michel guot, 
dd£ ir genaedecliche an iuwcru viaudeu tuot» 

251 «leb wil iuch beide Iftzen», sprach er, «ledec gSn. 
daz mlne vlande hie bt mir bestto, 

des wü ich haben pfirgen, daz si niiniu lant 

iht rAmen kne hnlde.» des böt dö liudegör die hant. 



245, 3 ' die im waren komen. 

347, 1 Terhouwen manigen raat. 

3 si fttitonden Ton den rossen iii'1<M' für den sal. 

248, 1 die wcgcmüeden maii. 

der künic smeii gesten daoken vil began. 

249, 1 Er sprach ze Liudegere. 

3 der wirk mir nu gebüetet 

250, 3 wir bieten michel gaot 

4 an mir mit minen friunden taot 
851, 1 leb wil ineh ledee läsen, sprach der konic, g&n. 

4 de$ sichert dö tr Mer haat. 



248, 1 Bo hiez man herbcrgcn die recken in die stat. 
der künic siner geste harte schone pflac (31). 



WIE EE MIT DEK SAHSE» STREIT. 39 

252 Man brähte si ze ruowe und scnof in ir gemach. 251 
den wanden man gebettet vil gttetltehen sach: (253) 
man scfaancte den gesunden met und guoten win. 

dd künde daz gesinde nimmer vrcelicher sim 

253 Ir Zürhouwon Schilde bchalleu man tnioc. 
vil bluotigcr sätelc der was da genuoc: 

die hiez man verbergen > daz weinten niht diu wip. 
d& kom hermOede manegcs guoten ritters Up. 

iH Der künec pflae sincr geste vil gra'zliche wol. 
der vremden und der künden diu lant wären vol. 
er bat der sere wunden vi! güctlicbe jjflogon. 
dü was ir überniüeteu vil harte ringe gelegen. 

255 T)io crzcnie knndcn dun bot man riehen seit, 
Silber anc wage, dar /uo da/ liebte golt, 
daz si die heldo nertcn nach des stritos not: 

dai* zuo der künec den gesten gäbe grazlicUen bot 

256 Die wider heim ze hftse beten reise muot, 

die bat man noch belibcn also man vriwenden tuot 
der künec gie ze rätc wier lönte sinen man: 
si beten sinen willen n&cb grdzen 6ren get&n. 

257 Du sprach der herrc üernöt «man sol si riten lun. 
über schs wecken si in daz kaut gctän 

daz si körnen widere zeiner bdbgezit: 

so ist maneger gebeflet der na vil s6rc wunder lit» 

258 Do gcrtc onch urloubcs Sivrit von Niderlant. 
d6 der künec Gunther den willen sin crvant, 



252, 1 unt sohuol" iu gnot gemach. 

253, 1 man behalten traue. 

biuotiger sätele. 

3 die hioE man oucb verbergen. 

4 dö kom hermüede Ttl msniges küenen ritters iip. 
254) 1 I>er wirt pflac einer geste. 

3 wae das lant so vol. 

man hiez der sere wunden. 

255, 1 den bot man grozen seit. 

256, 1 <ier reise beten miiot. 
258, 1 der helt von Niderlant. 



252, 1 vnd scnof io gemach, 

253, 4 maaeges rittseres lip (193). 
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er bat in minnecllche nocb bt im besUn. 

Biwan durch sfne swester, sone wwr ez nimmer getftn. 

259 Dar zuo was er ze richc, daz er iht nflcmc solt. 258 
er het daz wol verdienet, der künec was im holt. (26o) 
sam wftren Bfne mAge: die beten daz gesehen, 

waz Ton stnen kreften in dem strite was gescehen. 

260 Dnrch der sca nen willen gcdaht er noch bestän, 
ob er si gesehen möhte. sit wart cz getan: 

wol nä<;h sinem willen wart im diu maget bekant. 
stt reit er vroelichc in daz Sigemundes lant 

261 Der wirt hicz ze allf^n ziten rittersceftc pflegen: 
daz tet do willeclichcn vil manec junger degen. 
die wile hiez er sidelen vor Wormez an den sant 
den die im komen soldcn zuo der Burgoudcu laut 

262 In den selben zftcn, dö si nu solden komen» 

do het diu scoene Kricniliilt diu mterc wol vernomen, 

er Wolde hMhp:ozitc durch liebe vriwende hnn. 

dö wart vil michel viizen von scoenen froawon get4a 

263 Mit w»te und mit gebende daz si dA solden tragen. 
Uote din vil rtche dln msere hdrte sagen 

von den stolzen recken die dk solden komen. 
d6 wart üz der välde vU richer kleider genomen. 

264 Dorch ir kinde liebe hiez sl bereiten klcit: 

d& mite wart gezieret vil fronwen nnd manec meit 

nnd vil der jnngen recken üz Bnrgonden lant. 

ondi hiez d vil der vremden prtteven h^rllch gewant 

258, 4 wul dmeh EriMiihilde. 

259, 4 was Ton unem dU«ii in dem stnimft was geschehea. 

260, 2 die er vil gerne sashe. 

3 ai nach einem willeo wart si im \\ ol bekant. 

4 huim iu sines vater laut. 
262) 2 dö liet diu vrüuwe Kriemhilt. 

3 er Wolde hucbgcziten mit mägen und mit man. 

263, 3 Ton den stolzen degenen. 

4 gnoter wiete vil genomen. 

264, 4 d» wart oneh vfl der viemdea beratet herlieh gewint. 

260, 3 nach ataeme willen. 
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265 Man sach si tägclichcii im riten an den Kin, 
die zer hohgezite gerne wolden sin. 

die durch des kflneges liebe kÖmen in daz lant, 
den böt man snmeUchen ross und h^rUch gewant 

266 In was ir gesidele allen wol bereit, 

den ha?hstcn und den besten, als uns daz ist geseit, 

zwcin und drizec fürsten, dä zcr liohgezit. 

dä zierten sich eugegeue die scoeneu frouwen wider strit 

267 Ez was da vil unmüezec Giselher daz kint. 
die geste mit den künden vil güetltche sint 

die enpfieng er nnd Crdm6t und onch ir beider man. 
jft gniozten si die degene, als ez nkch ^ren was getftn. 

268 Vil goltrötcr sätde si fuortcn in daz iant, 
zierliche scilde und hMich gcwaut 
brähten si ze Rinc zuo der hohgezit. 
manegeu ungesunden sah man vroelichen sit. 

269 Die in den betten lAgen and heten wnnden nöt, 
die mnosen des vergezzen, wie herte was der tdt 
die siechen migesvnden mnosen si verklagen. 

si vreuten sich der msere gein der h6hgezite tagen, 



265, 3 die darqh der küaige liebe. 

4 bediu ross unt ouch gewaat. 

266, 4 da zierte sich engegene vil manic juucfrowe sit. 

267, 1 was vil unmuezic. 

2 die vremdeu unt ir magc. 

3 enpfieng er nnt Gdmdt. 

268, 1 Die gpltrarwen Mtele si brähtoi In das laut, 

die sierlidieD seMlde. 

3 durch des wirtee liebe. 

4 vil manigen vngesnnden. 

269, 1 Die in den peyen lagen. 



266, 4 d» sierte «Ich engegene vil maiiii» wfiptilichex wip (17). 
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270 \yie si leben wolden da zer wiitscaft. 269 

wüniic aiic maze, mit vrcmlcMi iilxTkiiift, (2«) 

hcten ai die liutc, swaz mau ir da vaut. 

des liuop sich michel vreude über al daz Guntberes lant 

271 All einem pliiixünorgen sah man füre gän, ' 
gekleidet wüimcclichc, vil manegeii küeueu mau, 
fünf tftsent oder mfere, d& zer hdbgezU 

sich haop dia knrzewtle an mancgem ende wider strit 

272 Der Wirt der bete die sinne, im was daz wol erkant, 
wie rebte herzenlicbe der helt von Niderlant 

sine swester trüte, swicr si niene gcsach, 

der man s6 grdzer scoene vor allen janc^ouwen jacb. 

273 Do sprach zuo dem küncge der dcgcn Urtwiu 
«weit ir mit vollen ^ren zer hohgezitc sin, 

so sult ir lüzcu scouweu diu wünneclicheu kint 
die mit sö grözen 6ren bie zen Borgouden sint. 

274 Waz wasre mannes wttnne, des vrente sich sin Up, 
ez entasten scoene mllgede und h^rltchin wfp? 
läzet inwer swester für iuwer gestc gän.» 

der r&t was ze liebe vü manegem beide get&n. 

275 «Des wil ich ij« nie voltreu», sprach der künec dd. 
alle dicz crfundiii, die wäreus harte vrö. 

ernbüt ez frouu Uotcn und ir tohtcr wol getan, 
daz si mit ii* mägeden hui zu huvc solde gän. 



270, 4 des bnop sich michil wuiine. 
371, 4 der lop tü Tolleclicbe an den Bürgenden lit* 
373y 1 im WM wol bekant. 

5 — 8 Er sprach «ini ratet alle, mage unt mioe 
wie wir die hoch^ezite so lobelichc hän 
daz man uns drumbe iht sohelte lier nach dirre zit. 
ein iosUch lup vil stxic ZU juDgeät an den werken lit. 

273, 1 Du sprach üzer Metzen. 
4 die mit so vollen eren. 

274, 1 dei freute sich ir lip. 

3 ir licet inwer swester. 

4 vil numigem d^ne getan. 
S7S, 3 man saget onch das froun Uoten. 



271, 4 d& beten kurawOe beide man nnde wip (1$). 
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276 D6 wart üz den schrlnen gcsttochct guot gewant, 275 
swaz man in der valde der edelen waste vaat, (278) 
die Itouge mit den porteu, des was in vU bereit. 

sich sierte flizeciiche vil mancc wsetUchin meit 

277 Vil manec recke tumbcr des tages heto muot, 
daz er an ze sehene den fronwen waere guot, 

daz er dä fttr niht naeme eins rtchen kftneges lant. 
si s&hen die vil gerne die si nie böten bekant 

27b Do liiez der küiicc liclu" mit biner swcster gäii, 
die ir dioueu soldcn, wol hundert siner man, 
ir und siner mägg: die truogeu swcrt enbant. • 
daz was daz bovegesinde von der Bnrgonden lant. 

279 Uotcii die vil ri(^licn die sach man mit ir komen, 
diu hcte sctjeue vruuweu gescjUedich gciiüiucu 
wol hundert oder mcre: die truoizeii ricliiu kleit. 
ouch gie da nach ii* tohtcr vii launec waitlichiu meit. 

2H0 Von einer kemenatiu sab man si alle gan: 

dö wart vil michel dringen von helden dar MOtaii, 
die des gedingcn lu'ten, ob künde daz gc f dien, 
daz si die magct edele soldeu vroelichcu bchen. 

281 Nn gie diu minnedfcbe als6 der morgenrot 

tuot üz den triiel n wölken. da seiet von maneger ndt 
der si dä truog in herzen und lange het getan: 
er sach die minneciichen nu vil häücheu ötän. 

282 Jä, Iftbte ir von ir w»te vil manec edel stem: 
ir rdsenrötia varwe vil minneciichen seein. 

ob iemen wttnscen solde, der knnde niht gcjeben 
daz er ze dirre werelde bete iht scoeners gesehen. 

276, 1 Du wart uz den kiüten. 

2 der liebten w»te vaut. 

porlen imde pouge. 

4 sich sierte miiuoeeliehe. 
377, 3 das er dft für tatm» niht eines küniges lant. 

4 die si beten nie bekant. 

278, 4 tuser Burgonden lant. 

279, 2 diu hete frouwen schaue. 
4 nu cifi mit Krienihilde. 

280, 2 du wart vil michel scbouwen von reoken dar getan. 
4 das sl Krieoibilde. 

282, 3 nr&t so wünschen solde, der enkunde niht gejehen 
daz er in dirre werlde hete schoeners iht g^ehen. 



« 
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283 Sam der Uehte m&ne vor den Sternen stftt, 282 
des sdn s6 lAterüchc ab den wölken gilt, <38s) 

dem stuont si nu Rcliche vor maneger frouwen gnot. 
des wart dd woi gehoehet den zieren heleden der mnot 

284 Die riehen kamernre sah man vor In gftn. 

die höhgemaoten degene diene wolden daz niht Iftn, 
sine dmngen dft si sfthen die minnedlchen meit 
Slvride dem herren wart beide lieb nnde leit 

285 Er (iahte in sinem muotc «wie künde rtaz ergan, 
daz icli dich niinaen solde? daz ist ein tuuiber wän. 
sol aber ich dich vremeden, s6 waere ich sanfter töt» 
er wart von den gedanken vil dicke bleich nnde röt 

286 Do stnont so minnoclichu daz Sigemundes kiut, 
sam er entworfen wa^re an ein permint 

von guoti^s moisters h'sten, als man ime jach, 
daz mau hult dchcinen nie so scoencn gesach. 

287 Die mit der frouwen giengcn, die hiezen von den wegen 

wichen allenthalben: daz leiste nitifH c degen. 
diu hohe tragenden herzen vreuten iiiancf^cn lip. 
mau sach in hohen zühteu mauec hcrlichez wip. 

288 D6 sprach von Bnrgonden der herre Gtedt 
«der in slnen dienest sd gttetlichen böt, 
Gunther, vil lieber bmoder, dem sult ir tuon alsam 

vor allen disen recken: des r&ts ich nimmer mich gescam. 

283, 3 dem stuont si vil geliche. 
4 des wart vil woi gehoebet. 

284, 1 die sach man vor in gaa. 
-1 Sil'ride dem edeien was beidiu lieb unde leit. 

iöö, 2 als ich gediiigeu hau, 

4 er het von ir Sebalden toagen lieb unde not. 
386, 3 von gnoter meister listen, als man im dd jach. 

4 nie sö wvtlieben sach. 

287, 1 Die mit Kriemhilde giengon. 

4 man sach in grösen zählen vil manic herlichez wip. 

288, 2 so minnediche bot, 

Guiiiher, lieber bruoder. 
4 vor allen disen degenen. 



2Ö3. 3 dem stuont si gcliche. 
4 des wart woi gehoehet. 

286, 4 er hete von gedanken einen tnhrigen mnot (18). 

287, 1 Di» n4t Ire giengeq. 
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289 Ir lioizot Sivriden 2uo miner swester kumen, 288 
da/ in diu inaget grüeze: des habe wir immer fiuraeu. (291) 
diu nie gegruozto rerlvcu, diu sol in grüezen pflegen: 

dä mite wir haben gewannen den vil zierlichen degen.» 

290 Dd giengens irirtes mftge dä man den helt yant 
si sprächen zuo dem recken üzer Niderlant 

«in hat der künec erloubet, ir sult ze hove gän, 

stu swester sol inch grüezen: daz ist zen Sren iu getän.» 

291 Der herre in sinem muote was des vil gemeit. 
dö tmog er ime herzen lieb &ne leit, 

daz er sehen solde der sccenen Uoten kint. 

mit minnecUchen tugenden si gmozte Strriden sint 

292 Do si den hohgemuoten vor ir stende sach, 

do cTziinde sich sin varwe. diu scoene inaget sprach 

«Sit willekomen, her Sivrit, ein edel litler guot.» 

do wart im von dem gruozo vil wol gelia*liet der muot. 

293 Er neig ir flizecliche: bt der hende si in Tie. 
wie rehte rainnecUche er bi der fronwen gie! 
mit lieben ongeii blicken ein ander sAhen an 

der heiTe und üucli diu frouwe: daz wart vil tougeulich getän. 

294 Wart iht da friwentliche getwungen wtziu liant 
von herzen lieber minne, daz ist mir niht bekant 



289, 1 den Slgemundes Bun, 

gSn acuo Slrieinhilde, ob ir wol wellet tuen. 
4 dik mite wir seinem IHweude haben den zierlichen degen. 
290« 1 da man den recken vant. 

si sprachen zuo dem künige. 
3 der wirt liat in erlt)iib«t. 

291, 1 i>u wart der degen guote der msere vil gemeit. 

ja trttog er in dem ronote. 

3 das wunnecltehe kint 

292, 3 do enannde sieh ir varwe. 

233, 1 bi bende si in vie. 

2 'der recke bi ir ^Me! 

4 daz wart tongenlich getan. 
294, 2 daz ist mir unbekant. 



289, 1 Ir heizet Sifridon , den Sigemnndes snne, 

gen zuo Krieubilde: des habe wir immer frumen (15). 
2 er bi ire giel 
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doch enkan ich nilit r,'elouben daz oz wurde Iftn: 
si het im holden willon kont vil sciere getän. 

295 Bt der smnerzfte und gern des meijen tagen 294 

dorft er in stme herzen nimmer mdr getragen (9»7) 
sö vil der höhen vreudc denn er dft gewan, 
dö im din gie enhende die er ze trftte wolde häjL 

290 Do geduhte mancc recke «hey Wivv mir sam gescehen, 
daz ich ir giengc enhende, sain ich in liun gesehen, 
oder ht ligeoet daz üez ich ^e haz.» 
ez gediente noch nie recke nftch einer kflneginne haa. 

297 Von swclhcr küiiogc laude die geste körnen dar, 
die nAnion ul geliche iiiwan ir zweier war. 

ir wart erloubet ktissoii den wa'tiichen man: 
im wart in dirre werlde nie sö liebe p;etaii. 

298 Der künec von Teneraarke der sprach sä zestunt 
«diss vil hnh(>n p^rtiozos lit mniiPCfor nn^^osunt, 
des ich vil wol enptinde, von Sivrides hant. 

got enltbse in nimmer mere komen in minia künges lant.» 

299 Man hiez dö allenthalben wtchen von den wegen 
der scflenen Kricmliilde. manegen küenen degen 
sah man gezogenliche ze kirchen mit ir gän.. 

stt wart von ir gesceidcn der vil w^tlSche man. 

300 Dö gie si zuo dem mfinster: ir volgete manec wip. 
dö was onch sö gezieret der kttneginne Ifp, 

daz dft höher wflnsce maneger wart verlorn. 

si was dft zongen weide vil manegem recken gebom. 

* 

394» 3 doch enmac idi nlht gelouben. 

4 harte sehiere knnt gel&ii. 

295, 2 knnd er in sinem herzen. 

3 minneclicher fruuden denn er ir dö gewan, 
du im diu gie sö nähen. 

296, 1 unt W9er mir sam geschehen. 

297, 1 Von äwelher künige landen. 

3 di« namen al gemeine, 

4 im wart atnem lebene. 

298, 4 komen in minin fursten lant 

299, 1 Dö hiez man allenthalben. 

2 den minneclfchen frouwen. vil manigen küenen degen. 
o zp hovR mit ir gän. 

UOO) 2 der Kriembilde Up. 

299, 3 eamet ire gan. 
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301 Vil kAmo crbeUe S!vrit daz man dft gesanc. 900 

er mohto sinen sa^Iden immer sagen danc (3os) 

daz im diu was so w<*pp:e die er in hpr7en tnior: 

oucb was er der scoenen holt von sculden genaue. 

302 Dd si kom iiz dem münster sam er 6 hete getto, 
man bat den degen kttenen wider zno zir g^. 
alr^t begnnde im danken diu minnecliche meit, 
daz er Tor manegem beide sö rehte h^rltchen streit 

303 «Na lön iu got^ her Sivrit», sprach daz sccene kint, 
4t daz ir daz habet verdienet daz in die- recken sint 
sö holt mit rebten triuwen als ich si beere jeben.» 

do begond er minnedicbe an froun Eriembilden sehen. 

304 «Ich sol in immer dienen», also spiach der degen, 
«nnd enwü min houbet ninmier ö gelegen, 

ih enwerbe nach ir willen, sol ich min leben hin. 

daz ist nftcb inwem hnlden, mfn fron Kriembilt, getftn.» 

305 liiro t;iLroii zwelven, der ta^c al ieslicli, 
sah man hl dem degene die md'^et lobolicli, 
Sü si /e liove solde vor ir vriwendon fran. 

der dienest wart dem recken dureli gioze liebe getan. 

306 Vreude unde wünne, vil groeziichen scal 

sah man nll^r tit'j-''lip1n^ vor Gnnthores sal, 

dar tt/.c uiiü oiitli dar inuo, von manegem küenen man. 

Ürtwin unde Hagcne vil grozer wunder began. 

307 Swes iemen pflegen solde, des wären si bereit 
mit vollecltcher mäze, die beide vil gemeit. 

des wurden von den gesten die recken wol bekant 
d& von s6 was gezieret allez Gantheres laut 

302, 1 Dd si kom für daz münster. 

3 man sah in frinntlicbe sno Kriemhilde gftn. 
du b^nnde im danken diu vil schoentu meit, 
daas er vor ir magen. 

303, 3 so holt von wären schiiMt^n. 

304, 3 ich PTif^edien ir hulde als des \villtM\ ha». 

dc!s ist mn teil , froH Kru nihilt, nach iuwern hulden ergan. 
30D, 2 sach man bi Ueiu recken. 

3 vor den forsten gan. 
diu ere wart dem degene. 

306, 2 sach man da tigelicbe. 

4 \ groser wunder da began. 

307, 4 da von was gesieret. 
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308 Die dft wunde lägen, die sah man für gftn: 307 

si wolden kurzwile mit dem gesinde hän, (sio) 
schirinnn mit den scilden und splnezen manrgen scaft. 
des huileu in genaoge: si beten groazliclie kraft. 

309 In der bdhgeztte der irirt hiez ir pflegen 
mit der besten 8p!se. er bete sich bewegen 
aller slabte scande die ie kftnec gewan. 

man sah in vriwentltche zno den sinen gesten gftn. 

310 Er sprach «ir gnoten recken, 6 daz ir sceidet hin, 
sd nemet mtne g&be: als6 st^ min sin 

daz ichz immer diene. ?ersmsBhet niht min gnot: 
daz wil ich mit in teilen, des hdn ich willigen ranot» 

311 Die von Tenemarke spraelion sä zehant 

«6 daz wir wider riten heim in unser lant, 

wir gern stseter suone. des ist uns recken ndt: 

wir hftn von inwem d^nen manegen lieben vriwent tdt« 

312 Liudegast geheilet siner wunden was: 

der vogt von den Saliscu näch strite wol genas. 

eteltche töten si liczen dar enlant. 

dö gie der ktinec Gunther dä er Sivriden vant. 

313 Er sprach zuo dem recken «nu räte wie ich tno. 

die iinsor widorwinnon die wcllent rttpn vriu>, 

und gerent stteter suone an mich und mirie man: 

nu rätä, dcgeu Sivrit, waz dich des danke guot getän. 

314 Waz mir die herren bieten, daz wil ich dir sagen, 
swaz fOnf hundert mcBre goldes mttgen tragen, 

308, 1 Die d& wunde lagen. 

2 ai wolden kurswtlen mit des kuniges man. 

309, 1 der wirt der hies ir pflei^. 

3 aller hande sibande. 

4 man sach in minnecliclie. 

310, 1 Er sprach «ir Quoten degene. 
2 8o nemt die mine gäbe. 

311, 3 unt geben michel gnot, 

nnt letzen iu des dcberbeit swie inch des selben dnnket gnot 

313, 1 Er' sprach xuo dem degene. 

2 wellent liten frao. 

4 nu rata, degen küene. 

314, 1 Was mir die beide bieten. 

311, 3 wir gern steter snone nnt geben mlebel gnot. 

wir bsn von von iuwern degenen manegen lieben vriwent tdt (45). 
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daz gaeben si mir gerne, wold ich si ledec län.« 

d6 sprach der starke Slvrit adaz wser vil ühelc getän. 

315 Tr m\t si ledecliclicn hinnen iäzen varn: 
und daz die recken edele mßre wol bewarn 
vientlichez rtten her in iuwer lant, 

des lät in geben Sicherheit hie der beider herren hant» 

316 «Des rfttes wtt ich volgen.» d& mite st giengen dan. 
den stnen ytanden wart daz knnt getän, 

ir goldes gerte niemen daz si dft buton L 

dft heime ir lieben vriwenden was näch den hermüeden w6. 

317 Mnnpge scilde volle man dar scatzes truoc: 

er teiltes anp wAc^e den vriwenden sin genuoc, 
bi fünf hundert marken, und etesHrlien baz. 
Gßrnöt der vil küene der riet Gunthere daz, 

318 Urlonp si alle nämen, also si wolden dan. 
d6 sah man die geste für Kriemhilde gän 
nnd ouch dft fron Uote diu kOneginne saz. 

ezn wart noeh nie degenen m6re genrloiibet baz. 

319 Herberge wnrden laere dö si von dannen riten. 
noch bestuont dä heinie mit hdrltchen siten 

der künec mit sinen mägen, vil manec edel man. 
die sah man tägeliche zuo froon Kriemhilde gän. 

320 Urlonp ouch nemen wolde Sivrit der helet guot: 
er trüwete nilit erwerben des er dä hete muot. 



314, 4 do sprach der herre Sirrit. 
31&, 2 unt da2 die recken beide. 

3 daz si immer mer geriteu mit here in iuwer lant, 
dt'ä lat iu äicherheite tuon der beider herren haut. 

,316, 2 den siben widerwinnen. 
' 317, 1 Vi! nuiige aebflde volle. 

318, S do mh man die recken. 

319, 3 mit rittwKchen siten. 

4 für fronn Kriemhilde gän. 
SSO, 9 em tr&te niht Terenden. 



31&, 2 ttnde daz die reoken mire bewarn (240). 
wmiiVveiMiim»» 
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der künec Uaz sagen hörte daz er wolde dan: 
Gtsellier der junge in yon der reise gar gcwan. 

321 «War woldet ir no Hten, vil edel Sivrit? 390 

bclibet bt den re(;ken, tnot des ich lach bit, <3sa) 
bi Guntberc dem küncgc und ouch bi sinen man. 

hie ist vil scoeuer frouwen, die sol man iach gerne sehen län.» 

iJ22 Do sprach der starke Sivrit «diu ros läzci stan. 
ich Wolde hinnen rlten: des wü ich abe gän. 
nnd traget oocb hin die scflde. j& wold ich in min lant: 
des h&t mich her CKselher mit grözen trinwen erwant» 

323 Sus belcip der kücno durch vriwcndc liebe dft. 
jft WHT or in den landen ninder anderswä 
gewesen alsö sanfte. da von daz gescach 

daz er nn tägeliche die scoenen Kriemhilde sacb. 

324 Durch ir amnftzen seoene der herre dft beleip. 
mit maneger knrzewfle man nn die zlt vertreip, 
wan daz in twanc ir mimie: diu gab im dicke n6t. 
dar nmbe stt der kttene lac vii jaemerltcho töt 



320, 4 den degen vlegen du b«gan. 

321, 2 belibut bi däu dcgenen« 

4 die Bol man gerne ludi sehen lan. 

1 diu ros dia licet stao. 
823, 1 Sus b^eip der kfiene reeke. 

3 da Ton nu das geaehaeh, 

du er na iwenn er wolde. 
324, 1 der herre du beleip. 

2 man im die zit vertreip. 



320, 4 Giselher der Junge im die reise beuam (18). 
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325 Iteniawe m»re sich hao1)en Uber Bln. 324 
man sagte daz d& waere manec soosne imigedtn. (397) 
der gedieht im eine erwerben Gunther der kOnee gaot: 

dft von begande dem recken vü sßre h6hen der mnot 

326 Ez was ein küneginue gesezzen über s6: 
ir geüche enheine man wesse niuder md. 

diu was munftzen scoene, vil michel was ir kraft 
si scAz mit snellen degenen nmbe minne den scaft. 

327 Den stein warf si verre, dar näch si witen spranc. 
swcr ir nünne gerte, der irniose äne wanc 

diiii spil an gewinnen der iruuwen wol geboren: 

gebrast im an dem einen, er hete daz houbct sin verloren. 

328 Des hot diu junefrouwe unmäzen vil gctäii. 
daz gevriesch bi dem Bine ein rit t er wol getän, 
der wände stne sinne an daz scame wip: 
dar ombe maosen helede sit verUesen den iip. 

325, 1 sich haoben umben RTn. 

ez sprachen zuo dem künige die husten mage sin 

war umbe er niht ennseme ein wip zuo siuer e. 

dö sprach der künic riebe «ine wil niht langer biteu mS. 
6 — 8 Des wil ich mich heräten, wä ieb die müge nomen, 

diu mir mit mtme ifche xe üronwen mnge semen 

ma edel unt ouch an sehanes * der gib ich mfnia hmt. 

als ich die rebt ervinde» ti sol in werden wol bekant.» 
326 AverOittrenan/cmg. 

327» 2 swer an si wenden wolde sinen gedanCf 

driu spil muos er ir an bebaben* 
328, 1 Des het diu küniginne. 

2 do gevriesch ez bi dem Rine. 

3 an da« hdrUtohe wip. 
6 -»8 Dö ei «nee taget elaen, der künic nnt ehie man, 

manlgen ende ei es miaen beldin wider nnt dan, 
weihe ir herre möhte seinem wibe nemen, 
diu in z9 fronwen töhte nnt onch dem lande möhte zemen. 

dST, d ewer an li die ainne h^ gewant (18X 
drin spil mnos er ir an bebaben. 

4* 



(338) 



im 
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329 D6 sprach der vogt von RIne «ich wil nidcr an den s6 328 
hin ze Prflnhilde, swie ez mir erg§. <3S3) 
ich wO durch ir minne wftf^n minen l!p: 

den wU ich Verliesen, sine werde m!n wtp.» 

330 «Daz wil icli widerraten n, spracii do Sfvrit 
«jä hat diu künegiiine so vreisliehe sit, 

swer umb ir minne wirl)('t, daz cz im hohe st4t. 
des mugot ir der reise liabeii waerlichen rät.» 

331 «Su wil ih iu daz räten», sprach dd Hagene» 

öir bitet Sivride mit in zc tragene 

die vi! starken swferc, daz ist nu min rät; 

Sit im daz ist sö l^ündec wiez umbe Prünhüde st4t» 

332 Kr sprach «wil du mir helfen, edel Sivrit, 
werben die minneclichen? tuostu des ich dich bit, 
und Wirt mir zeime trftte daz minnecltche wtp, 
ich wil durch dhien willen wägen 6re unde lip.» 

333 Des antworte Sivrit, der Sigemundes sun, 
«gtstu mir dtne fiwester, sö wü ich ez tnon, 



329, 3 doreh ir unmazen sch»>'ne so wäge ich minen l?p. 

330, b Do sprach der künic Gunther «nie geborn wart ein wip (33^^) 

Su ütarc unt oucU küeue, iue wolde woi ir lip 
in strite betwiogen mit mSn selbes bwifc.» 
«awtget», spradi dö Sifiit, «in ist ir eilen nnbekaat. 
9 Unt waeren iuwer Tiere, dine knnden nilit genesen (ass) 
von ir vil grimmen %orne: ir lat den willen wesen. 
dac rät ich iu mit triuwen. weit ir niht Ilgen t6t, 
sone lät iu näch ir minne niht ze sSre wesen n6t» 
[13 «Nu 81 swie starc si wolle, ine län der reise nibt 
hin ze PrünbiUle, swu/. halt mir geschiht. 
durch ir unmazen schceue luuuz gewäget sin. 
was ob mir got gefueget daz si mir volget an d«i Bin?»] 

331, 1 Sö wil ich iu wol raten. 
3 die vil starken sorge. 

332, 1 degen Sifrit, 

die minneelSehe erwerben? 
3 daz berltche wip. 

333, 1 swie mir min dinc dä kam« 
S 8u bin ich dir frum. 



333, 1 Des antworte Sivrit, der Sigemundes sune, 

gfistn mir dfne swester, s3 wil ieh dir firumen (14). 
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die st'o^neii Kriemliikle, ein küiicginiic b6r: 

so gci' icli keines lunes uack minen arebeitcu mcr.a 

334 «Daz lobe ich», sprach dd Gunther, aStvrit, an dine hant, 333 
und ktimt dtn scoenc Prflnhilt her in ditze lant, mo) 
sö wil ich dir zc wibe m!ne swestcr geben: 

sö mahtn mit der scoencn immer vrceliche leben.» 

335 Des swuoreu si dö aide, die recken vil hdr. 
des wart ir areheiten verre deste m6r, 

§ daz 81 die firoawen brfthten an den Rin. 

des mnosen die vil kflenen stt in grdzen sorgen sin. 

336 Sivrit der muose füercu die kappen mit im dan, 
die der helt vil kücnc mit sorgen gewan 

ab eimc gctwerge, daz lücz Albricb. 

sich bereiten zao der verte die recken ktten mide rieh. 

337 Also der starke Sivrit die tariikappen truoc, 
so het vr dar iiiiie kreftc gcnuoc, 

zwelf manne storke zuo sin selbes Up. 

er warp mit grözeii listen daz vil hcrlicbe wip. 

338 Ouch was diu selbe tarnhüt alsö getän 

daz dar inne worhtc ein ioslicher man 

swaz er selbe wolde, daz in doch niemcii sach. 

sus gewau er Prüuhüde: da von im leide gescach. 



333» 4 ine ger d^dnw miete. 

334, 3 die mine aweater geben. 

335, 3 6 si die wol getanen. 

4 starke sorgende sin. 

5 Von wildüti getwergen hau ich gehnpret sag«m, (842) 
si sin in holn brrfT'^n, nnt diiz si zc scherme tragen 

einz, heilet tarnkapi»eu, von wunderlicher art: 
swen hat an simc libe, der sul vil gar wol sin bewart 
9 Vor siegen ont vor stieben; in müge ou«^ nieven sehen» (343) 
awenn er si dar inne. beide hosren nnde spehen 
mag er nach sinem willen, daa in doch niemen siht; 
er si onch verre sterker, als uns diu avoitinre gibt 

336« 1 Mit im faorte Sifirit die tamkappen an. 

4 die degen kücne nnde rieh. 

337^ 3 zweit" ander maime sterku, als uns ist geseit. 

er gewan mit grözen listen die vil herlichen meit. 

338, 4 so gewan er Prünhilde. 

337, 3 awelf manne sterke , giengez an den strit. 

er warp mit grdzen listen das vil herliche wip. 
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54 Tt. Itbutiübb, 

339 «Nu sage mir, degcn Sivrit, d daz min vart erg^, 838 

daz wir mit vollen 6rcn komcn an den sc, (341) 
soln wir iht recken fücren in Prünhilde laut? 
drizec tüsent degene die werdent sciere besaut.» 

340 «Swie vü wir Volkes Ifteren», sprach aber Sivrit, 
aez pfliget diu kttiieginnc 66 vrcisliclicr sit, 

die müescn doch ersterben von ir übermuot. 

ich sol iuch baz bewlsen, degen küene unde guot 

341 Wir snln in recken wlse vam ze tal den Bin. 
die vil Ich dir nennen, die daz sulen sin. 
selbe Vierde degene vam wir an den s6: 

80 erwerben wir die fironwen, swiez ans dar nftch erg6. 

342 Der gcsclleu biu ich einer, der ander soltu wescn, 
der dritte daz sl Hagene (wir mugen wol genesen), 
der Vierde das st Dancwart, der vil kflene 

uns endnrfen ander tAsent mit strtte nimmer bestÄn.» 

343 «Diu maerc wcssc ich gerne», sprach der küncc do, 
«ß daz wir Immen füercn (des wiere ich harte vrö), 
waz wir kleider seiden vor FrSnbflde tragen, 

din ans dft wol gezsemen: daz snlt ir Gunthere sagen.» 

344 «Wät die aller besten die ie man hevant, 
die treit man zallen ziten in Prünhilde lant. 

des snlen wir ridiin kleider vor der froawen tragen, 

daz wirs iht haben scande, s6 man dia msere hoere sagen.» 

345 Dö sprach der degen guoter «s6 wil ich s( lbe gäu 
zuo niiner lieben muoter, ob ich erwerben kan 

339, 1 Du soU mir Mgea, Sifirit, % unser vart ergfi. 

3 auln wir iht ritter iDwen. 

4 zwei tABint degene. 

340, 1 sprach dö Sifirit. 

3 die müesen alle ersterben. 

4 ich wil iuch baz bewii^en, 

341, 2 die wil ich iu nennen. 

3 zuo uns zwein noch zwene, unde niemen mS. 
348, 1 Der geeellea sit ir einer, der ander eol ich weeen, 
Hagene el der dritte. 

3 Dancwart ai der Vierde. 
343, 1 Diu m»re ich wiete gerne. 

8 6 das wir himiea eehieden. 

4 daz solt ir mir bi zite sagen. 

840, 1 Bpiaeh Siviit. 

3 die mueseii enterben. 
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daz uns ir scajucn mägcde helfen prücvcn if 
diu wir tragen mit cren für die herlichcn mdUu 

346 D6 sprach von Tronege Hagenß mit hlrlicheii siten om) 
uwes weit ir inwer mnoter sölbcr dicusto biten? 

l&t iuwer swcstcr Iiocren wcs ir habet rnnot: 

s6 virdet iu ir dienest zno dirre hovereise gnot» 

347 Do enböt er slner swester daz er bI wolde sehen, 
und onch der degen Sivrit 6 daz was gescehen, 
dd hete sieh diu seoene ze wünsche wol gekleit 
daz komen der vU kQenen daz was ir maezttdie leit. 

348 Do was ouch ir gesindc geziert als im gozam. 
die forsten körnen beide, dö si daz vernam, 

dd stoont si Yon dem sedele. mit zQhten si dö gie 
dft si den gast vil edelen und oncb ir brnoder enpfie. 

349 «Willokomen s! min bruoder und der geselle sin. 
diu miere ich wistc gerne», so sprach daz magedin, 
«waz ir hcrrcn woldet, sit ir zc bovc gut. 

daz lät ir mich beeren wicz iu edelen recken stät» 

360 Do sprach der küncc Gunther «fronwe, ich wUz iu sagen, 
"vvir niüezen michei sorgen bi hohem muotc tragen, 
wir wf 11(11 hüfscen Htcn vcrre in vrcmdiu lant: 
wir Sölden zuo der reise haben zierlich gewant.» 

351 «Nu sitzet, lieber brnoder», sprach daz kflneges kint, 
«und lät mich rehte hosren wer die frouwen sint, 

der ir da <:oy\ mit minncn in ander künej^c lant.» 
die üz erweiteu beide nam di^ froawe bi der haut. 

046, 3 we« wir haben maot. 

si iit s6 kanste ftohe du diu kl«der werdent gaot 

347, 2 vnt onch der hetre l^firik. 6 das das was gescheheo. 

4 das ai ue sehen wolden, des was si vrd unt oneh gemeit 

348, 1 gesiert als ir gssam. 

349, 2 diu msere wist ich gerne. 

3 waz ir werben woldet. 

4 daz lat mich beide ha>ren wiez iu hochgemaoten stat. 

350, 1 Do sprach der künic riebe. 

2 lat voAeh diu inaere baaron. 

3 in ander forsten lant. 



349» 3 waz ir here woldet 

4 daz läzet mich hoeren. 
351, 2 onde Ut mich boeren. 
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TL AVSNTIUAS, 



352 Dö gie si mit in beiden da si 6 dä saz, 347 
üf matraz diu riehen, ich wil wol wizzen daz, ooo) 
geworht von gaoten bflden, mit golda wol erhaben. 

e! mohten bi den frouwen guote kurzwfle haben. 

353 Friwentlichc blicke und giictlichez scheu, 
des mühte da in beiden harte vil gcsi;ehcn. 

er truoc si imc herzen, si was im der iip. 

Sit wart diu scoene Kriemhilt des starken Sivridcs wip. 

354 Do sprach der küncc rfche »vil liebiu swester min, 
äne dinc helfe kund ez niht j^cshi. 

wir wpIIpti krirzwilen in Prünhilde lant: 

da bedorft^u wir ze habcne vor frouwen herlich gewaut.» 

355 D6 sprach diu juncfrouwc «cvü lieber bmoder min, 
swaz der minen helfe dar an kan gesin, 

des brineo ich iitch wol innen, daz ich iu bin bereit, 
versagt iu ander iemen, daz waere Krienüiüde leit. 

356 Ir snlt midi, ritter edele, niht sorgende biten: 
ir solt mir gebieten mit belieben siten. 

swaz in von mir gevalle, des bin ich iu bereit, 

nnt tnon ez willecUche», sprach dia wOnnedichin meit 

357 «Wir wellen, liebiu swester, tragen guot gewant. 
daz sol helfen prtteven inwer edelin hant: 

des voMehen iawer mSgede, daz ez nns rehte st&t; 
wände wir der verte h&n deheiner slahte rät» 

362, 1 r>n gic si mit den degenen da si sülbc su. 
matraz diu rfrhrn, ir solt geloubeii daz, 
lagen allenthalben an dem vletzf^ nider. 
si heteu bi den frouwen guote kurzwil© sider. 

353, 1 Vil lieplieher blicke nnt minueclichez sehen. 

4 er erwsrp mit sterkein dianste das ai doch aidar wart sin vfp. 

354, 1 D6 sprach der kflnio Gunther «vil edel swester min* 

2 sone kandes lübt gesin, 
4 da bodorften wir ze trageue. 

355, 1 Dö sprach diu küniginne. 

356, 2 ja sult ir mir gebieten. 

3 swaz so iu gevaUe, des bin ich bereit. 

4 sprach diu herliche meit. 

357, 2 inwer wiziu hant. 
4 wand ich dirre verte. 

352, 2 uf matraz diu riehen, ich wil woi wizzen daz, 

geworht von guoten bilden, mit golde durchslagen. 
si mohten bi den frouwen guote kurzwUe haben (45). 



wi£ auiiTH£ii am islahde nach PKÜ^IHII«! f uob. 
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35ö Dö sprach diu juiicfrouwc «mi merket wa/ ich sage, 'l 349 
ich hdii ;<eibc siden: nu scallul daz ninn trage (366) 
gesteine uns ftf den sciklcn: so wuikcn wir diu kielt.» 
des willen was dö Gunther und ouch Sivrit bereit. 

359 «Wer sint die gesellen», sprach diu küncgiu, 
«die mit iu gekleidet ze hove sulen sin?» 

er sprach «ich selbe vierde: zwene niiue man, 

Dancwart undc Ilageue, suln ze hove mit mir gän. 

* 

360 Ir sult vil rchtc merken waz ich ia, frouwe, sage, 

daz ich selbe Vierde ze vier tagen trage 

ie dricr hande kleider und als6 gtiot gcwarit, 

daz wir äne scande römeu Prüiihilde laat.t> 

361 Mit guotem urloubc die herren schieden dau. 
d6 hiez ir juacfronwen drfzec meide gän 

üz ir kemenftten Kriemhilt din kttnegin, 
die zao sdUiem werke beten groezlicheti sin. 

362 Die arabischen siden wiz also der sne 

unt von Zazamanc der guoten grtien alsam der kle, 
dar in si leiten steine; des wurden guotiu kleit. 
selbe sueit bi iiiitnihilt, diu vil herliche nieit. 

363 Von vremder visce bluten bezoc wol getftn, 

ze sehene vremden Unten, swaz man der gewan, 



368, 1 ine wil iu niht versagen. 

2 nu heizet uns her tra^jen 

geüteiii den sebildea: sd aaehoi wir diu kleit, 
dMK ir 8i traget mit dren Inr die hftrlicheii meit. 

359, 3 das bin ieh nnt Stfril unt zwene rainer man. 

4 die Btthi mit nns xe hove g&n. 

360, 1 Nu merket, liebia Bweater, rehte was wir sagen, 

daz wir vier gesellen ze vier tagm tragen. 

361, 1 Daz lobtR si den recken. 

4. die vil werospaehen ze kunste heten grozen sin. 

362, 1 Aller hande siden, unt wiz öu der sne, 

Ton Zasaaiaae daa lande, grüen alaft dmr Ul. 
4 din vil minnecliche meit 

363, 2 se iehen werden linten. 



358, 1 das mnget ir vil wol haben. 

ich han selbe siden: nu heizet her tragen (16). 
4 de« willen ir dö Gunther nnde Sivrit f^cneic (18). 
362, 2 grüeu als der kle. 
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Tl. ATEltllVBE, 



die dahten si mit siileii, so si se solden tragen. 

na hoeret miehd wimder von der liebten waete sagen. 

364 Von Marroch 6z dem lande und onch von Lybi&n 355 
die aller besten siden die ie m6r gewan an) 
deheincs kflneges klinne, der beten si gennoc. 
wol lio das seinen Kriembilt daz si in bolden willen tmoc 

3ijb Sit si der liulieii veite lietcn uu gegert, 
bSrmlne vedere ddhten si unwert, 
pfelle drobe Iftgen swarz alsam ein kol: 
daz nocb sneUen beleden stüende in hdbgeziten woL 

A 

366 üz arabischem goldc vil gciiieiiies scciii. 
der fronwen umimozc diu iicvvas iiiht klein: 
inre sibeu wüclicu bereiten si diu kicit. 

dö was oacb ir gewsefen den guoten recken bereit. 

367 Do si bereitet wären, do was in M den Rin 
gemachet tii/cclichcn ein staikcz sciffelin, 
daz si tragen soldc vol nider an den s6. 

den edelen junctrouwen was von arcbeitcn we. 

368 Dö sagte man den recken, in wseren nu bereit, 
diu si dä füeren solden, ir zierlichen kleit, 
alsö si dä gerteu. daz was nu gctän: 

done wolden si nibt langer bi dem Bim best&n. 

369 N&cb den beigesellen wart ein böte gesant, 
ob si wolden scouwen ninwez ir gewant, 



363, 3 die dabte man mit «ideii, golt dwr in getragm. 
man möbte midiel wvmder. 

nG4, 4 diu frouwe lie wol schinen. 
365, 1 Wand äis zcr liovereise hetw ftö gegert, 
die herminen vedere. 

3 swarz alsam der kol: 
d&'i. nocb äiielleu dcgenen. 

3G6, 3 inre sehs wochen. 

4 den guoten degenen bereit. 
367, 2 bereitet vl&ecHehe. 

3 TOl nider nf den eft. 

den schoßncn jnnefrouwen tet ir arebeiten w& 
3G8, 3 also die beide gerten. 

369, 1 wart balde do gesant, 

ob si SGhouwen wolden. 

365, 1 hitm gegert (234. 338). 

368» 3 also si gerten. 
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ob ez den beiden wsere ze kttrz und ze binc 

ez was in rebter mftze: des sageten si den fronwen danc 

370 Für alle die si komon die muosen in des jehen (378) 
daz si zer werldc lioten bczzcrs uilit geaelieii. 

des mobten si se gerne dft ze bove tragen: 

yon bezzer recken wsete konde niemen nibt gesagen. 

371 Vil grovlirlio danken wart dä niht verdcit 
dö gertcn urloubcs die recken vil gcmeit: 
in rittcrlfchcn zülitcn die licrrcn täten daz. 

des wurden lielitm ougen von weinen trücb uüde naz. 

372 Si sprach «vil lieber bruodcr, ir mühtet noli bestan 
nnt würbet ander frouwcn fdaz hicz icli wol getän), 
da tu so sere enwäge stücndc niht der lip. 

ir maget bie uäber vinden ein als6 hochgeboren wip.» 

373 leb waen in saget ir berze daz in d& von gescbacb. 
si weinten al geliche, swaz iemen gcspraeb. 

ir golt in vor den brüsten wart von trähencn sal: 
die vielen in genöte von den ongen bin ze taL 

374 Si spracb «berre Sivrit, Iftt in bevolben stn 

tS ttinwe und Af genftde den lieben bmoder min, 

daz im iht gewerre in Prünhildc lant.)^ 

daz lobte der vil ktlene in fronn Kriembüde bant. 

375 Do sprach der dcgen riebe «ob nüi* min lip bestät, 
sd satt ir aller sorgen, fronwe, baben rftt 

icb bringen in gesunden ber wider an den Bin: 

daz vrizzet sicberllcben.» im neic daz scoene magedln. 

376 Ir goltvaiwen scilde man truog in üf den sant 
unde br^te in zuo zin allez ir gewant 

ä69, 3 . ze rehte kurz unt lanc. 

des sageten si den fronwen von Bcimlden groBSliehen danc. 

370, 2 scboBD«» niht gesehen. 

4 von beazw beide Wiste konde in uieman niht gesagen. 

371, 1 Yl&edliche danken. 

2 nrlottbes von in gerten. 

4 Weinens trüebe nnde naz, 

373, 2 si weinten al gemeine, swaz ieman dnimbe sprach. 

374, 4 dar. loht ir der herre mit guotem willen in die hant. 

375, 1 Do sprach der degen kücne. 
4 das habt ut mime Übe. 

376, 1 Ir goltroten sebilde die tmog man df den saat, 

nnt brabt in ano d<nn schiffe. 
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ir ras hiez maji in ziehen: si wolden riten dan. 

da wart von scocueu frouweu vil michel weiiieu getan. 

377 Dö stQonden in den venstera din minnecHchen kint 366 
ir seif mit dem segele daz ruortc ein höher wint. <38») 
die stol/'on hergesellcn die sdzen üf den Rin. 

dö sprach der kttnec Gimther «wer sol na scifmeister sinV» 

378 «Daz wU icli», sprach Sivrit: «ich kan inch fif der flaot 
hinnen wol gdTfleren, daz wizzet, helede guot 

die rehton wazzerstr&zen die sint mir wol hekant» 
si seieden vroeltchen üz der Bnrgonden lant 

379 Sivrit do balde ein scaltcn gewan: 

von Stade begoude schieben der kreftige man. 

Gnnther der kaene selbe ein moder nam. 

dd hnoben sich von lande die snellen ritter lobesam. 

380 Si fuorten riebe spise, dar zuo cruofon win, 
den besten den man künde viudtii uiabuii Rin. 

ir ros diu stuondcu scone, si hctcu guot gemach, 
ir seif daz gie vil ebene: vil Itttzel leides in gescach. 

381 Ir vil starken scprclscil wurden in gcstraht: 

si fuorcn zwcinzcc inilu e daz ez wurde naht, 
mit einic guotcii winde nider gegen dem so. 
ir starkez arcbeiten tct sit den hdhgemaotcu we. 



376| 3 wolden vaxn dan. 

dö wart von scheinen frouwen. 
377| 3 vluzzen zuiai deu Uiu. 

378, 1 Dd tpneh der starke SivriL 
4 mit frenden si do scbled^i. 

379, 1 Der künic von Niderlandeii ein sehaUen genau. 

2 der holt vil lobesam. 

3 selbe ein ruoder truoc. 

81 huoben sieh von laude unt wären vm^Uch ^enooe. 

380, 1 dar zuo den besten win» 

den mau indor kiindo. 
3 Dancwart, llagcnou bruuder, der 6iu undc /.och 
an eime starken ruoder: er truoc den muoC immazen hoch. 

381, 2 si ftioren manige mOe. 

3 mit Irenden si do körnen vol nider an den se. 



379, 1 Sifrit dö balde eine scalten nam: 

Ton Stade begunde aciebcn der kreftige man (13). 

Gunther der küene selbe ein ruoder hiiop. 

si buobeu sich von lande und beten vrcßlicben muot (31). 
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382 Ab dem zwelften morgen, s5 wir hcorcn sagen, 
beten si die winde verre dan getragen 

gegen tsensteine in PrOnhilde lant: 

daz was ir dehmem niwan Sivride erkant. 

383 Dö der küncc Gunther sö vil der bürge sach 

und oucli die wifpü marke, wie balde er do sprach! 
«saget mir, Mwent Sivrit, ist iu daz bekant, 
wes sint dise bürge und oach daz h^rliclic lautV» 

384 Des antwurte Sivrit «ez ist mir wol bekant. 
ez ist Prünhilde Hat nnde lant 

und Isenstein din veste, als ir midi bdrtet jehen. 
dft mnget ir nodi Mute yü sccener fronwen gesehen. 

385 Unt wil iu beiden rfiten, ir habet einen mnot, 
ir jehet gdtche, jD, danket ez mich guot. 

swenne wir noch hiute für Prünbildo trtln, 

sö müezea wir mit sorgen vor der küneginne st4n. 

386 Sö wir die minneclfchen bt ir gesinde sehen, 
so sult ir, heledc üiare, wan einer rede jehen, 
Gunther si min hcrre, und ich s! sin man: 

des er dd bftt gedingcn, daz wirdet aDez getän.» 

387 Des wftren si bereite swaz er si loben hiez* 
dnrh ir llbermttete deheiner ez niht liez, 

si jähen swes *er wolde: dA von in wol gpsr i( Ii . 
dd der kttnec Gunther die sccenen Prünhilde sach. 



382, 1 Inre tagon zwelvcn. 

4 dar. het von Tronege Hagene e vil selten bekant. 
Übo AvmtiureHanJ'uny . 

5 — S Ine bau bt miiMn siten, ine wolde lüge jehen, 
sö wol erboawen bürge mSre nie geseben 
in debeinem einem lande, als ir hie Tor uns etat 
er mac wol wesen riche der si bie geboaw^ bat.« 

384, 3 es ist fronn Prünhilde. ■ 

4 Bcbcener fronwen vil gesehen. 

385, 2 daz wir jehen gclTehe. 

386, 2 so sult ir, helede guote, 

3 ich si sin eigen mau. 

so mag unser wille harte wol an ir ergan. 



886, 3 



ich st sSn man. 
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VII. Atxhteübb, 



388 «Jane lob ihz niht sd verre durch die liebe dln (m) 
sd durch dtne swester, daz scoene magediiL 
diu ist mir aam min s6Ie und sö min selbes Itp: 
ich wil daz gerne dienen daz si werde min wip.» 



Vn. ÄVENTIÜRE, 

WIE GUNTHKÄ PBÜNHILDK GJäWAN. 



389 In den selben ztten d6 was ir seif gegka 
der bürge als6 n&hen: dd sah der konec stAn 
oben in den venatem vil manege scoene meit 
daz er ir niht erkande, daz was Gnnthere leit. 

390 Kr vrä,gte Sivnrip, den ppsollen «in, 

«ist iu daz ilit künde umb disiu magcdln, 

die dort hei mder sconwent gein uns öf die vluot? 

swie ir herre heize, si sint vil hohe gemuot^» 

391 Dd sprach der herre Sfvrit «nu snit ir tongen spehen 
nnder den joncfrouw^, und snlt mir danne jehen 

weihe ir nemen woldet, hetet irs gewalt.w 

«idaz tuon ich», sprach Gunther, ein ritter küen onde halt 

392 «Sö sihe ich ir eine in jenem venster st4n, 
in sn6wizer wiete: diu ist sö wol getän, 



Si88, 1 Ich enlob ez niht so Terre dnroh den willen din 
■d durch Krionhilde. 
3 imt SU mia eigen lIp. 

389, 4 dö begimde ▼ragen der reeke knene nnt gerndt. 
390t 1 S"g9^ ^1 Mant Slfirit, duieh den willen mlii, 
bekennet ir die frouwen nnt euch diu magedui. 

3 ZOO znns üf die fiuot? 

si gebärent dem geliche daz si hohe sint gemuot. 
391, I Do sprach der küene Sürit «ir sult von hinnen spehen 
tougen in dem muote. 

4 «daz tuon ich», sprach du Gunther, der ritter küen unde halt. 
393, 1 8ö siiie leb nndr in eine. 



388, 3 nnde ad min Up. 
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die weltent mimn ongen durch ir scoetien Up. 

ob ich gewalt des hite, si mfiese werden min w!p.0 

393 «Dir hat crwclt vil rehte dincr ougcn sein: 381 
ez ist diu edel Prünhilt, daz scoene magedia, Wos) 
näch der diu herze rinjjct, diu sin unt ouch der muot.» 
elliu ir ^^ebierde diu dahte Guntlicrcn guot. 

3d4 Bö hiez diu küneginne üz den venstcrn stän 
ir h#rltche mfi^de: sin solden dk niht stän 
den vremdcn an zc sehene. des wären si bereit, 
waz d6 die vrouwen täten, daz ist uns sider ouch geseit 

395 Gegen den nnknnden stxidien si Ir lip, 
des ie site hßten diu wsetlichea wip. 
an diu engen venster kdmen si gegftn, 

dft si die helde sdhen: daz wart dnrh schonwen getftn. 

396 Ir wäreil niwan viere, die konien in da/, iant. 
Slfrit der küene ein ros zöch üf den sant; 

daz sähen durch diu venster diu waetlichen wip: 
des dühtc sich gctiurct des kttnec Gantheres lip. 

397 Er habt im d& bi zoumc daz zierliche marc, 
gnot unde schoene, vil michel unde starc, 
unz der kttnic Gunther in den satel gesaz. 

alsö diente im Sifrit: des er doch sit vü gar vergaz. 

398 Dö z6h er euch daz sine von dem sehiffe dan. 
er bete selben dienest vil selten 6 getftn, 

daz er bt stegereife gestüende ie belede m6r. 

daz sfthen durch diu venster die vronwen schoen unde hdr. 

399 Bebte in einer mäze den helden vü gemeit 
von sneblanker varwe ir ros unt ouch ir kleit 



392, 3 vil Bchon ist ir der lip. 

393, 2 w ist diu starke Franhilt. 

8 die dün her« nuanet, der lip unt onch der maot 

394, 2 ir minneclichen meide: sine solden niht da stan. 

395, 4 da si die recken sähen. 

396, 2 der starke eia ros zuch an der hant. 

3 dia minneclichen wip: 

den wart sit getiuret. 
398, 2 selten e getan, 

daz er den stegereif geliabt ie helede .mir. 
899, 1 den rittem vil gemeit 



Digitized by Google 



64 



Vll. AVKNXiUBE, 



wären vil geliche, ir schildc wol getün: 

die Ifihten von den handen den vil wsetltdien mao. 

^400 Ir sätele wol gesteinet, ir fürbiiege smal: 385 
si riten hOrlfchc ffir Prünhilde sal: do») 
dar an hiengen sclioüen von liehtem golde rdt. 
si komeu zuo dein lande als ez ir eilen in geböt, 

401 Mit spem niawesUflfen, mit swerten wol getftn, 

diu üf die sporn giengen den wajtllclien man: 
diu fuorten die ^ il küenen, scharpf undc breit 
daz sacli aliiz Prüuhilt, diu vü herlSche meit. 

403 Mit im kom dd Dancwart imt oncli Hagene. 
wir beeren sagen nuere, wie die degene 
von raljenswarzer varwe troogen rlchin kleit 
ir Schilde wftren scbcene, midiel, gnot unde breit 

403 Von Indiä dem lande man sah si steine tragen: 
die kos man an ir wiete vil herliche wagen. 

si liezen ane imote ir schiflfel bi der fluot: 

sus riten zuo der bürge die helde küene unde guot 

404 Sebs unt abzec türne si sähen drinne stän, 
dri palas wite unt einen sal wol getän 

von edelem marmelsteine grtiene alsam ein gras, 
dar inne selbe Prüubilt mit ir Ingesinde was. 

405 Diu bore was entslozzen, vil wlte üf getän. 
dö liefen in engegene die Prflnhilde man 
mit eiipfiengen dise geste in ir vronwen lant 

ir ros faiez ^an bebalden mit ir scbilde von der hant 



399, 3 P7, waren vil geliche. 

400, 3 dar an so biengen schell (^n. 

401, ü bchürjpi unt dar zuü breit. 
4 diu vil minnediiehe meit 

402, 1 Hit im kom ouch Danewart unde Hagene. 

nn h«Bret disiu maere. 
4 vil gnot, midie! nnde breit 

404, 4 dar inn diu kuniginne. 

405, 1 Diu porte stuont entsloxzen , diu burc üf getan. [ 

3 unt enpfiengen wol die küenen. 

4 ir ros man hiez behalten. 



402, 1 Mit im kum Dancwart (235). 
405| 3 unt enpfiengen die geste. 
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406 Dö sprach ein kamerere «tir solt uns geben dia swert 
nnt onch die liebten brOnne.» «des alt ir tmgewert», 
sprach von Tronege Hagene: «wir wellens selbe tragen.» 
dd begonde im SlMt d& von diu rehten mssre sagen 

407 «Man pfliget in dirre bürf^e, daz wil ich iu sagen, 
daz neheine geste hie wafeii suleu ti'agen. 

nn I&t si tragen binnen: daz ist wol getän.» 
des volgte vil ungeme Hagene Guntheres man. 

408 Man liiez den gesten sceiiken unt scaffen ir geinacli. 
vil manigen snelleii recken man dä, ze hove sach 

in fürstlicher waRte allenthalben gän: 

doch wart niichel schouwen an die küenen getan. 

409 Dö wart vroun Prünhilde gesaget mit mseren 
daz unkunde reckon komen w<TiTn 

in h^icher w»te gevlozzen üt der Huof. 

d& von begonde vrägen diu maget scoene uade guot. 

410 «Ir Bolt mich l&zen hoeren», sprach diu kfinegtn, 
«wer die vil unkunden reck( n mügen sin, 

die in miner bürge so herliche stän, 

nnt durch wes liebe die beide her gevaren hän.» 

411 D6 sprach ein ir gesinde «vrouwe, ich mae wol jehen 
daz ich ir deheinen nie mir habe gesehen: 

wan geliche Sifrtde einer drunder stftt. 

den sult ir wol enpflUien: daz ist mit triuwen mtn r4t. 

412 Der ander der gesellen der ist so lobelich: 

op er gewalt des hSte, wol wm er konic rieh 
op wltoi fbrsten landen, und maht er diu h&n. 
man siht in bi den andern 86 rehte hdrltehe st&n. 

406, 3 sprach Hagene der küeuc. 

407, 3 ir salt d lau behalten. 

4 das tet dö yiI ungenie Hagen der GontliereB man. 

408, 1 Den gesten hiea man schenken. 

4 da wart michel schouwen an die viV küenen getan. 
409> 1 Do tet man Prünhilde kunt mit mserm, 

daz da vremde recken komen wseren 

in vil richer wsete. 
410, 4 unt durch weihe schulde. 

412, 3 ob er diu mühte iiuii. 



40B, 1 nnt scaffen gemaeh* 

409, 1 D6 tet man PrönhUde knnt diu mcre. 
»•«•iniaaMiiuiv. 
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413 Der dritte der gesellen der ist so gremelich, (422) 
unt doch mit scha^nem übe, kflneginne rieh, 

von swinden stnen blicken, der er b6 vil getnot 
er ist in stnen sinnen, Ich waenc, grimme gcmuot. 

414 Der jungestc «Inmder der ist so lobcüch: ' 
magtlfcher zülite sih icli den degen rieh 

mit guotem gelffize s6 minnccliclie stfln. 

wir möhtenz alle fürhten, het im hie iemeu iht getan. 

415 Swie plide er pflege der ztthte, und swie sccene st stn Up, 

er möhtc wol erweincn vil wretltchiu wtp, 

swenn er begoiido zürnen. sin lip ist so gestalt, 

er ist in allen tugondcn ein degen küene onde balt.» 

416 ])ö sprach diu kttneginne «nn brlnc mir min gewant 
unt ist der starke SilHt komcn in ditze lant 

dnrcli willen mfner minne, ez gät im an den lip. 
ine fOrhte in niht a6 s&re daz ich werde stn w^.» 

417 FrOnhÜt ditt schmne wart schiere wol geUeit. 
dd gie mit ir dannen ^^l manic schoenia meit, 
wol hnndert oder m^: gezieret was ir It^. 

ez wolden sehen die geste din tü wffitUchen wtp. 

418 Da mite gicngcu dcgene dä üz Islant, 

die Prilnhilde recken: die truogen swert enhant, 

fonf hundert oder m^re. daz was den gesten 'leit 

dd stnonden von dem sedele die hdde kftene nnt gemeit 

419 Do diu küneginne Sifriden sach, 

nu muget ir gerne beeren wie diu magct sprach. 

«Sit wülekomen, Sifrit, her In ditze lant 

waz m^et iuwer reise? gerne het ich daz bekant» 

4t8y 1 der ist vil gremelich. 

4 ich w«n TÜ grimme gemuot. 

414, 1 Der der junj^est ist dar ander* 
2 in inngtlii hl 11 /übten. 

4 wir m6hteu2 fürhten alle. 

415, 1 out swie schoen im ni der lip. 

416, 2 komen in daa laut. 

417, 1 wart diu kfiniginne schiere wol gekielt. 
8 wol hundert onde m§re. 

4 . diu vfl minneelichen w!p. 

418, 1 Da mit giengen reeken ilzer Islant, 

die Prünliilde degene. 

419, 2 diu muget ziihtecHche zuo dem recken sprach. 
4 waz iuwer reise meine. 
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420 «Yil iiiiclicl i\ver geiiäde, min vrüu Prünhilt, 399 
daz ir mich ruochet grüezen, fürsten tohtcr milt, (m) 
vor disem edelen recken, der hie vor mir stät; 

wan der ist mtn herre: der dren het ich gerne rftt. 

421 Er ist 2* born von Rine: waz sol icli sagen mör? 
durch die dine liebe sin wir f:,awarn her. 

der wil dich gerne minnen, swaz im da von geschiht. 
im bedenke dichs bczite: min herre erldt dich es uiht. 

422 £r ist geheizen Gnnther nnt ist ein kttnic hdr* 

ervvurbe er dine minne, sone gert er nihtes m^r. 
ja gebot mir lier ze varne der reck(> wol getän: 
möht ich es im geweigert haben, ich het iz gerne verlÄn.» 

423 Si sprach «ist er diu herre nnt bistü stn man, 
dia spil diu ieh im teile, und getar er diu bestftn, 
bebabt er des die meisterschaft, so wird ich sin wtp: 
nnt ist daz ich gewinne, ez göt iu allen an den Up.» 

424 Du sprach von Tronege HagciR' «frouwe, lät uns sehen 
iuwer spü diu starken. ö daz lu müeste jehen 
Gunther min herre, dä mUes iz herte sin« 

er tronwet wol erwerben ein al86 schoene magedin.» 

425 «Den stein schol er werfen «nt springen dar nftch, 
• den ger mit mir sciezen. hlt iu iiiht /c giicli. 

ir mnget wol hie Verliesen die i're und ouch den lip: 
des bedenket iuch vil ebene», sprach daz minuecUche wip. 

426 Stfrit der kftene zno dem kttnege trat, 
allen sfnen willen er m reden bat 



420, 3 TOT disem küenem recken. 

421, 1 daz tuet er dir bekant. 

er hat durch diiien wiilcn gesuochet ditee laut. 

422, 4 wan dass ich entorste. 

423, 2 nnt tftr er diu beetan. 

3 sö minne ieh einen Up. 
andere mnos er sterben 6 ieb "wearde stn wtp. 

424, l firove. Au lät ans sehen. 

4 er mac noch wol gewinnen. 

425, 1 Pen stein den sol er werfen. 

2 lät iu niht sin ze gach. 

des bedenket incli vil ebene, sprach daz vil schcene wip, 
gebn:it iiu au dem einen, ez get iu allen au den lip. 

426, 1 SifHt der starke. 
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gegen der künegiime; er solde an angest sin: 

«ich sol inch wol bebfleten vor ir mit den listen mtiL» 

427 Dd sprach der künec Gunther aküneginiu' her, 406 
nu teilt sv.n7 ir gebietet. unt wa^r es (l;Hiiioch mör, U36)' 
daz besiueiide ich allez durch iuwern schoenen lip. 

min houbet wil ich viiesen, ir enwerdet min wip.» 

428 D6 diu küneginne sine rede vernam» 

der spile bat si gäben, als ir daz gezam. 

si hiez ir gewinnen ze strite guot gewant, 

ein prttnne rötes goldes imt einen guoten Schildes rant. 

439 Ein w&fenhemde stdin daz leit an diu meit, 

daz in deheime strite w&fen nie Yorsnelt, 

von pfelle üzer Lybiä. ez was tü vol getftn: 

von porten lieht gewttrbte daz sacb man sohlnen dar an. 

430 Die ztt wart disen reeken mit gelfe vil gedrent 
Dancwart nnt Hagene die wären ongefrent. 

wie iz dem kOnege ergienge, des sorget in der mnot. 
si d&hten «nnser reise ist uns recken niht ze gaot» 

431 Die wile was ouch Sifrit, der wietliche mau, . 
e iz iemen erfunde, in daz schif gegän, 

da er sine tamkappcn verborgen Ilgen vant» 

dar in slonf er vil schiere: dö was er niemen bekant. 

« 

432 Er ilte hin ^videre: dö vant er recken vil, 
da diu küneginne teilte ir holien spil. 

dar gie er tougenliche (von listen daz geschach), 
alle die da wären, daz in dä niemen ensach. 



426> 3 mit der küniginne; ez künde im geschaden niht. 

ez wirt al anders gendet des sich ir äbermnot veniht. 
427, 3 daz bestüende ich alliz gerne, 
4 nun houbet wil ich wägen. 



428, 2 

si hiex ir'^dar gewinnen 
eine veste brSime. 

489, 1 

430, 1 ' 

431, 1 

3 d» er die tarnkappen. 

432, 4 



uiä IT do daz gezaui. 
balde ir stntgewant, 

d» leit «a sidi diu meit. 
harte vil gedreuL 
der listige man. 

das in d» niemen gessch. 



426, 3 ez künde im niht getaren: 

«ich sol dich vor der vrouwen mit minen listen bewaren;> (45). 



Digitized by Google 



WIB OmiTHBB SBÖMBILDB OBWAN. 



69 



433 Der linc der was ) n/i icfot, dA, soldez spil gcscehen 412 
vor manifjrm küeneii recken, die daz solden sehen. (442) 
mvv damic siben hundert die sah man wäfen tragen: 

sweiii an dem spil geluugc, daz ez die helde solden sagen. 

434 was koracn Prtinliilt: gewäfont man die vant 
sam ob si solde striten nmb elliu küniges lant. 

jd truoc si ob den sidcn vil manigcn goldes zein: 
ir minneclicbiu varwe dar ander h^rlichen schein. 

435 Dd kom ir gesinde: die traogen dar zehaot 
von airötem golde einen Schildes rant, 

mit stahelherten spangen, vil muM nndc breit, 
dar ander Bpilen wolde diu tü minnecUche meit 

436 Der vroawen schiltvezzel ein edel porte was. 
dar tSe lägen steine grilene sam ein gras. 

der Idhte maniger bände mit schine wider daz golt 
er mfleste wesen vil kflene dem din yronwe wurde holt 

437 Der schilt was nnihv bakein, als uns daz ist gesaget, 
wol drier spannen dicke den tragen solt diu maget. 
von stahel unt ouch voji golde rieh er was genuoc: 
den ir kameraere selbe Vierde kÄme truoc. 

438 Alsö der starke Hagene den schilt dar tragen sach, 

mit j^mmigem muotc der belt von Tronegc sprach 
«mTi nu, künic Gunther? wie vliese wir den lip! 
der ir dä gert ze mioneu, dia ist des tiaveles wip.» 



433, 4 «wer du spil gewunne. 

434, 1 D6 WB8 nn komen Prunhilt. 
3 sam ob bI striten solde. 

3 vil manigen stahebein« 

435, 1 Do kom ouch ir gesinde. 

2 Ton vil rotem golde einen liebten schiHos rant 

4 din Til herliche meit. 

436, 2 gräener denne ein gras; 

die lühten maniger haude. 
4 der si solde minnen, der het ii bdhe vetseolt. 

437, 2 wol drier liende dicke. 
438 , 2 in gröaem unmuote. 

3 wie nu, knnic Qnntbcr. 

4 din ist des vnlMides wip. 



434, 3 vüe maoigen zein. 

435, 2 von roteme golde. 
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439 Vcrncmt ii()(;h von ir w»te: dor hoto si geiiuoc. (448) 
von Azagouc der sidcn einen wafenroc si truoc, 

edel uudc riebe: ab des varwo schein 

von der küncginne vil manic herlicher stein. 

440 D6 tmoß man dar der Yroawen srnro nndc gröz 
einen g§r vil scharpfeu, den si alle ztte sclidz, 
Stare nnt nngefttege, michel mtde breit, 

der ze sfnen ecken barte yreislichen sneit. 

441 Von des gßrcs swaere beeret wunder sagen. 

wol vi^rdehnlbiu messe was dar /uo goslagen. 
den li iiogen körne drie rrünhiliie mau. 
Gunther der edele vil harte sorgen began. 

442 Er dahte in slnem muote «waz sol ditzc wcscn? 
der tiuvel üz der helle wie kunder dä vor genesen? 
wer icb ze Bnrgonden mit dem lebene min, 

si mtteste bie yü lange vrl vor m!ner minne sin.» 

443 Do sprach Hagcnen bmoder, der kfiene Dancwart, 
«mich riuwet inneclichen disiu hovevart. 

nu hie/en ie recken: wie vliese wir den lip, 
suln uns in disen landen nu verderben diu wipl 

444 Mich müet daz harte serc daz icb kom in daz laut 
unt bete min bruodcr Ilagcne sin wafcn an der hant, 
unt ouch ich daz minc, so möhten sanfte g4n 

mit ir flbennflete alle Prfinbilde man. 



439« 3 vi! ed«l ttnt tü riebe. 

440, 1 awssre nnt dar zuo groz 

«nen gSr vil starken* 

3 scarpf unt ungeffipge. 

441, 3 in tniügtMi kiinu' drie. 

4 Qiuither dor vil kücwe harte sorgen bcgan. 

442, 2 der tiufel von der helle.' 

3 unt wser ich da ze BSne mit dem Iibe min. 

5 — 8 In was in einen sorgen, daz wisset, leit genuoe. (^52) 
alles S1D gewwfen man im einen traoc: 
d& wart der knnle riebe wfd gewifent in. 
Tor Idde bete Hagene vil n&eh verwandelt den ein, 
443) 1 Do sprach Ton Bnrgonden« 
2 mich muoz immer rinwen. 
444, 4 durch ir ubemüete. 
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445 Daz wizzet sicherlichcn, si soldenz wol bewarn. mb) 
mit het ich tüsent eide ze einem vride geswarn, 

t daz ich sterben siehe den lieben herren min, 

jä mtiesen Up Verliesen daz vil schoene magediu.» 

446 «Wir sohlen nngevangen wol rümen ditoe lant», 

sprach sin bruoder Hagenc, aheten wir daz gewant 
des wir ze not bedürfen unt ouch diu swcrt vil giiot: 
s6 warde wol geseuftet der starken vroaweu übcrmaot» 

447 Wol hört dia naget edele vaz der degen sprach, 
ndt smidendem mirnde si fiber absei sacb: 

«na er danke sich sd kflene, sd traget in ir gewant: 
ir Tü scbarpfen w&fen gebet den recken an die haatt 

448 Do si diu swert gewunnen, also diu ma^et geböt, 
der vil küene Dancwart von vreuden wart rot. 
«nu spücu swGS si wellen», sprali der snelle man, 
«Gunther ist umbetwungen, s!t daz wir unser w&fen h&n.» 

449 Dia Frttnhüde Sterke vü groezlichen schein. 

man truoc ir zuo dorn ringe einen swseren stein, 

gröz unt ungefüege, michel unde wel: 

in tmogen küme zwelfe helde kUene unde suel. 

450 Ben warf si zallen ztten, sd si den g%t verscdz. 
der Borgonden sorge warden harte grdz. 

«wäfen», sprach do Hagene, «waz h&t der kttnic ze trüt! 
jft Söldes in der helle sin des Abelen tiavels brüt« 

451 An vil wizen armen si die errael want: 

si begonde vazzen den schilt au der haut. 



445, i Ich sage in bi den trinwen. 

446, 2 ich unt mtn biraoder Dtncwart. 

3 unt xiraet «wert vil guot. 

4 der fronwen starkin übermnot. 

447, 1 Wol hört diu küuigiime. 

3 nu er duuke sich so biderbe. 

4 unt ir vil scbarpfen wäfen. 

5 — S Mir ist alse masre das si gewafent stn, (4Sfi) 
als ob si bldse stüenden, sd sprach dia knnigfn. ' 
ih enforhte niemens Sterke dem ich noh habe bekant. 
ich getronwe wol gedingen in strite vor sin eines hant 

448, 2 wart von freuden rot. 

449, 2 man braht ir zuo dem ringe einen swflßren mermilstein* 
451, 2 si begande sere vazaen. 
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den ger si höhe znhtc: dö gicnc iz an den strit. 
Gunther uut Sifrit die vorhtea Prünbilde nit. 

452 TJnde wiere im SIfrit niht ze helfe komen, 428 
86 bete u dem kttnige sinen Up benomen. («es) 
er gie dar tougenitche tint ruort im stne haut. 

Gonther stne liste tU harte sordtch ervant. 

453 «Waz hät mich gertteretV» däht der küene man. 
dö Bach er allenüialben: er Taut d& niemen stftn. 
er sprach «ich pinz Sffint, der liebe vrimit din. 
vor der kflnegimie soltu gar ftn angest stu. 

454 Dt'ii seilt gip mir von houde unt lä mich den tragen, 
unde merke rehte waz du mich hoercst sagen. 

nu habe du die gebaerc: diu werc wil ich begaii.» 
do er in rebt erkande, ez was im liebe gctän. 

455 «Nu hil du miiie liste, dinc soltii niemen sagen; 
so mac diu künecrinne vil lützel ilit bejagen 

an dir deheines luomts, des si doli wiUen hat. 

nu silitu wie diu vrouwe vor dir unsorclichen stat.» 

456 Do scöz vil kreftecltche dia h^rliche meit 

fif einen schilt ninwen, michel undc hreit: 

den truoc an siner hende daz Sigelinde kint. 

daz tiwer spranc von stahele alsam ez wsete der wint 

457 Des starken g6res siiide al durch den schilt brach, 
daz man daz iiwer longen Az den ringen sach. 

452, 1 W»r im d«r «tiirke Sxfnt. 
4584 1 s gedaht der knejie man. 

454» 1 den lä du mich tragen, 

wnt merke mine lere die du mich hoerest sagen. 
4 do er vemam diu inaore, der künir tra-sten sieh began. 
4öby 1 daz ist uns beiden guot. 

3 ir starken übermuot 
an dir niht verenden. 

4 nu sieh vie angesUiehe si gein dir amme ringe stit. 

456, 1 diu vil starke meit 

den ger gein eime scMlde. 

457, 1 8Ö durch den sebilt gebraeh. 

454, 4 Uep was es dem k&nige d6 er din masre ▼emam (18). 

455, 1 dine soltn niemen sagen: 

sone mac din knoeginne Intael behaben 
an dir der meistemohefte (307). 

456, % gegen eime sdiilde. 
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des scnz^cs hcidc ströchten die kreftige man: 
wan diu tarukappe , si waeren töt d4 besten. 

458 Sifride dem vil küenen von munde brast daz plaot 432 
vil balde spranc er widere: dö nam der helet gaot imi 
den g^r den si gesoozzen im bete dnrch den rant: 
den fmmte ir dö hin widere des starken SIfrides hant 

4d9 Kr (iähte «ich wil niht schiczcii daz schoene magedin.» 
er kert des göres sniile liindern rncke sin; 
mit der gerstangen er scoz üf ir gewaut 
daz ez erklanc vil lüte von siuer cllentliafteu hant 

460 Daz fiwer stonp üz ringen alsam ez tribe der wint 
den scuz scöz mit eilen daz Sigemundes kint. 

^'me mohte mit ir kroftcn des sciizzrs wiht gestAn. 
em bete der künic Gontber eutriuwen nimmer geUu. 

461 PrOnbüt diu scfacene wie balde si üf spranc! 
«Ountber, ritter edele, des scuzzes habe danc» 
si wände daz erz böte mit s!ner kraft getin: 

ir was dar nAch geslichen ein verre kreftiger man. 

462 Do gie si hin vil balde: zornec was ir muot; 
den Ktein huop vil hohe diu edel maget guot. 

si bwanc in kreftecliche vil verre von der hant: 

dö spranc si nach dem wm*fe, ja erklanc ir allez ir gewant 

463 Der stein der was gevallen wol zwelf kiÄfter dan: 
den wnrf brach mit sprenge din maget wol getän. 



457, ^ die vil starken man. 

si ertweltc si so sere das si den lip n&cb beten lan. 

458, 4 un vil ellenthaltto hant 

459, 3 «chpx B\ der kaene iiiwi 

also krefdcltche das si strndien began. 

460, 1 Dax fiur stonb uz stale sam iz tribe der wint. 

2 da/ SiRi'tindft kint. 
-4GK 'A mit siiht hant f^ctan. 

462, 2 den stein huop si höhC) diu sctiane uiugot guot. 

3 so verre von ir dan, 
daz sin die kuene degene sSre wundern began. 

463, 2 den wnrf prach do mit spinnge. 



457. 4 si ertwelte si s6 B%n das« In den lip nach benani (18). 
459, 3 er scoz uf ir gewant 

also krefÜcUcbe daz es alles erklanc (307). 
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dar gie dor herre Sffrit dä der stein gelac: 
Gunther in do wegetc, der helt in werfennes piiau. 

464 Sifrit was kflene, vil kreftec unde lanc. 437 

den stein den warf er vcrrcr, dar /no er witer spranc. U75) 
von sinen sehoenen listen er hoff Icrafr üonuoc 
daz er mit dem sprauge den küniu Uuntiiere truoc. 

465 Der spranc der was ergangen, der stein der was gelegen, 
(lo sach man ander niemen wan Gunther den degen. 
Prünliilt diu schiene wart in zorne rot: 

Sifrit hete geverret des kttnic Gnntheres tdt. 

466 Zno sur ingesinde ^ teil » Idte sprach, 

dö si zent des ringes den helt gesunden sach, 
«vü halde kamt her nfther, ir mAge nnt m!ne man; 
ir snlt dem kilnic Gunther alle wesen underlAn.» 

467 Do leiten die vil küenen diu wäfen von der hant, 
si buten sich ze füezen üz Bürgenden lant 
Gonflier dem riehen, tü manic kttener man. 

s! w&nden daz er hke diu spil mit siner kraft getftn. 

468 Er gruGztes minnecHche, jd was er tugeinle rieh, 
do nam in bi der hende diu maget lobclieh: 

si erloubte im daz er solde haben da gewalt 

des freute sich dö Hagene, der Uegen küene unde balt. 

469 Si bat den rittcr edclc mit ir danncn gän 
in den palas witeii. alsu da^ wart getitn, 

do erbot manz den recken mit dienste deste baz. 
Dancwart unt Hagene die muosenz lazen une haz. 

470 Stfrit der snelle wis er was gennoc. 
sine tamkappen er abe behalten tmoc. 



464, 1 S^t was tU kuoie, dar sno stare unt lane. 

3 das was ein micbel wunder nnt knnsteelich gennoc. 

4 den knnic Gunther doch truoc 
466, 1 diu fcnniginne sprach. 

'l vil balde get her näher. 

468, 1 wand it wbs tugentrich. 

469, 2 in einen palas witeii. da was vil manic man. 

durch vorhtc niauz dvin dojc^ene doMte haz erbot, 
von Sifrides eilen si waren komen uzer nut. 

470, 2 die sinen tamkappen. 

464, 1 Stare unde lanc. 

469, 2 also d&z gezam. 
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dö gic er Inno \yh}n'p dä manic \TOUwe saz. 

er sprach zuo dem küiiige, unt tet vil wtsUche daz, 

471 ttWefl pitet ir, min herre? wan beg^net ir der spü, im) 
der iu diu küneginnc teilet als6 vil? 
nnt l&t uns balde schouwen wie diu sin get&iL» 
sam ers niht enweese, gebärt der listige man. 

473 Dö sprach diu künegiime «wie ist daz gesceben 
daz ir habt, her Slfrit, der spil niht gesehen, 
dia hie hftt ermngeii diu Gnntheres hant?» 
des antwnrt ir Hagene üzer Bnrgonden last 

473 Er sprach «du het ir, vrouwe, betrüebet uns den rnnot: 
do was bi dem scheffe Sifrit der helet guot, 

dö der vogt von Bfne diu spil in an gewan: 

des ist ez im nnkünde», sprach der Gnntheres man. 

474 «So wol mich dirre mnere», sprach Sifrit der degen, 
«daz iuwcr höhverteu ist also gelegen, 

daz iemen lebet der iuwcr raeister inügc siu. 

nu sult ir, maget edele, uns hinnen volgen an den Rin.» 

475 Dö sprach diu wol gctänc «des eiimac noch niht erg4n. 
ez müezen e bcviudeu mägc unt miue man. 

jane mag ich also Hhte gerftmen miniu laut : 

die mine besten friuude müezen werden e besaut.» 

476 Dd hiez si boten riteu allenthalben dan, 

si bosande ir vri wende, mäge unde man. 

die bat si ze Isensteine kernen unerwant, 

out hiez in geben allen rieh unt härlich gewant 

470» 3 da der frcnnvcii saz 

4 unt tet vU küudecliche daz. 

471, 3 unt läzet uns daz schouwen. 
4 sam ober ir niht enssehe. 

473, 1 Da het ir »lad sdre. 

3 das spil an iu gewan. 

4 ' sprach d5 der Gnntheres man. 

474, 2 ist alsus gelegen, 

das lernen lobt so küene der iur metster muge gesin. 
475« 1 Do sprach diu küniRinne. 

die mine hohsten friuudo. 
476, 2 si bosande alle ir friweii-ir. 

o die bat si koniL'u balde hove iu Inlaut. 



471, 3 unde lat uns si huuweu (241). 

476, 3 die bat si zläensteiue komen allesamt. 
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477 Si riten tägeliche späte unde vmo 446 
der Prünhilde bürge scharhafte zuo. (488) 
«jaräjä», sprach Ilageiie, «waz haben wir getan! 

wir rebeiteD hie vü libele der schoenen Prttnhflde man. 

478 86 si na mit ir kreften koment in daz laut 
(der kttneginnc wille ist uns nnbekant: 

waz ob si nl^A zürnet daz wir sfn verlorn?), 

so ist uns diu maget adele ze grozeu sorgen geborn.» 

479 Do sprach der starke Sifrit «daz sol ich andersten, 
des ir dä habet sorge, des läze ich niht ergön. 
ich sol in helfe hringen her in ditze lant 

von ta erweiten recken die In noch nie wnrden bekant. 

480 Ir sult ndch mir niht vrägen: ich wU hinnen vam. 

got mücz itiwor ^rc die zit wol bewarn. 

icli kuiiie scliicre widere unt bringe iu tusent man 

der aller besten degene der ich ie kUnde gewan.» 

481 uSone sit et niht ze lange», sprach der künic do. 
«wir stn inwer helfe vil piUlclien yr6,9 

er spraeh «ich kmn in widere in vil knrzen tagen. 

daz ir mich habel gesendet, daz sult ir Frfinhilde sagen.« 

47^, y der PrünhiW»> wille. 

478, 1 Do sprach der herre Sifrit. 

2 des eniaz ich niht ergen. 
4 von u7, PTwelteu degeuen. 

480, 1 Im 8uit nach mir niht vragen. 

3 ich kam vil schiere wid«re. 

4 der iemen kande gewan. 
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482 DanTipTi gie do Sifrit zer poiteii i'if flen sant 
in silier tarnkapjioii , da er ein schiöel vant. 
dar an so stuont vil tüugen daz Sigemundes kint: 
er fuort ez balde dannen, alsam ez wiete der wint. 

483 Den schefmeister sach niemen: daz schiflfel s§re vl6z 
von Sifrides krcften: die waren alsö gröz. 
si wänden daz fuorte ein sunderstarker wint: 
nein, ez fuorte Sitrit, der schoenen Sigeliude kint 

4S4 B! des tages zlte mit in der einen naht 
kom er zeinem lande mit grcezUcher maht, 

wol hundert langer raste unde dannoch paz: 
die hiezen Nibelnnge, da er den grözen bort besaz. 

485 Der helt Inor aleine tt einen wert tO breit: 
daz seif gebant tü balde der ritter yil gemeit 
er gie zeinem berge, dar üf ein bnrc stnont, 
ont snochte herberge, sö noch die wegemfteden taont. 

486 Bö kom ur iiir die portcn: verslozzen im diu sluont. 
jft hnoten si ir 6ren, s6 noch die linte tnont. 
anz tor begunde bdzen der unkonde man. 
daz was vil wol behfletet: dd vant er innerthalben stin 

4ö< Einen ungefiiegen der der bürge pflac, 
bi dem zallen zitcn sin gewacfen lac. 

482, 1 Sifrit der vU küeae dannen gie zebant. 

2 du er daz schiffil vant. 

4 er faortez also balde sam ob ez -wsete der wint. 

483, 1 Der vergMi saeh doch niemen. wie sdres sohiifel vldz. 

5 man winde das ix fuorte. 

48^ 3 das hiez xen Nibelungen nnt warai sine man. 

lant unde bürge, das was im alles nndertan. 
486, l Der herre fuor aleine. 

3 du gie er /.einem berge da ein burc stuont. 

er suchte herberge so noch die reisemüeden tuont. 

486, 4 du vant er iurethalben drau. 

487, 1 der der porten plae, 

bt dem ein gew»fen aallen atten lae. 

482, 1 Daunen gie dö Sifrit, der recke vil halt (19). 



461 

U93) 
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der sprach «wer ist der bOzet s6 vaste an daz tor?» 
dö wandelt ^fm stimme der kflene SfSrh dft vor. 

488 Er sprach tidi pin eia reekc: entsliuz üf daz tor. 4&7 
icb erzürne ir eteslichen noch hiute dä. vor, u»> 
der gerne sami)fto Lt^o unt hete sin gemach.» 

daz muot den portena3re, dö daz Sifrit gesprach. 

489 Nu liefe der rise kücne sin w»fen an getftn, 
biueu hehii üf siu houbet: der vü biarke mau 
den sdiilt er balde znhte, daz tor er fif dö swief: 
wie rehte gremelichen er an Sifriden lief! 

4d0 Wie er getorste wecken sö manigcn küenen man. 

dft worden siege swinde von sfner hant getän. 

dü bebende im «;chirmen der hfirHche gast, 

du scuof der portena^re daz sin gespeuge zebrast 

491 Von einer iscnstaiigcn: des gie dem beide not. 
ein teil begonde fMten SfMt den töt, 

dö der portenaere sö krefteeUeben slnoe. 

dar unbe was im weege sin berre SIfrit gennoc. 

492 Si striten aisu s^re daz al diu bare crscal. 
dü horte man daz diezen in Nibeluncros sal. 
er twanc den portenaere, daz er in sit gebant. 
diu ma^rc wurden künde in al der Nibelunge lant. 



487, 3 üsea an das tor? 

488, 1 entslieset uf die tfir. 

mir mnos etslicher Tolgen noch hinte der für. 
4 d& xumder portentere. 

489, 1 sin wjpfeTi an sich gpiinmcn. 

siu heim üf sin houbet was im vil schiere kumen. 

3 daz tor er uf do awanc. 

4 er gegeu Sifrido spranc! 

490, 4 das sin sobiltgespeuge bnist. 

491, 3 aö tobelidien alnoc. 

492, 1 das al diu bnre erdöz, 

wsndc ir beider Sterke was unmasen gruz. 
4 do «rachuUen disia mnre über al der Nibelunge lant. 



489, 1 Nu hete der rise küeno sin warfen an getan, 

sin heim uf sm honbet iiu vil schiere kam (31). 

492, 1 Si striteu also sere daz al diu burc erschal. 

ja wären harte kreftio die sweae küenen mau (31). 
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493 Do hört daz grimme strften verre durch deu berc 462 
Albrich der vil küene, ein wildiz getweic. (sm) 
er wäfende sich baide: dö lief er da er vant 

disen gast vö edelen, da er den starken gelmnt 

494 Albrich Mas vil grimme, dar zuo starc genuoc. 
hehii uiide ringe er an dem übe tnioc, 

uut eine geisel sw<cre von golde an siner hant 
dö lief er harte swinde dä er Sifriden vant. 

495 Siben kndpfe swffre die hiengen vor dar an, 

da mit er vor der hende den schilt dem kücnen man 
sluoc SO pitterlichen , daz im des vil zel)rast. 
des libes kom in sorge do der wj£tliclie gast 

496^ Den scerm er yon der hende gar zebrochen swanc: 
dö stiez er in die seeide ein v^äfen, daz was lanc 
den sinen kamersere wold er niht slahen töt: 
er scdnde siner ztthte als im dia tugent daz geböt 

497 WA starken j^tiien banden lief er Albitcben an. 
d6 Tienc er b! dem parte den altgrlsen man: 
er zogeten nngefiioge daz er vü lüte erscrd. 
znbt des jungen beides diu tet Albrtehe w6. 

498 Lüte rief der küene «im läzet mich genesen. 

unt möht ich iemens eigen an einen recken wcsen 
(dem swuor icb des dde, ick wsere im undertan), 
ich diende in 6 ich stürbe.» sö sprach der listige man. 

49i) Er bant Albrichen alsam den riscn 6. 
die Sifrides k rette täten im vil wö. 
daz twerc bcgonde viagen «wie stt ir genant?» 
er sprach aich heize Sifrit; ich wände ich wa^re iu wol hekaut.j» 



493) 2 Albrich der vi) !^tark( ein küene getwerc 
er wart gewäfent bülde.' 
4 der was in beiden unbekant. 

494, 4 du lief er hfurte sere. 
49&, 4 des kom in gröze sorge. 

496, i d6 warf er von im balde sin wftfm, das was lanc. 
4 als im sin tugent daz gebdt. 

497, 4 ziilit dos jnnf^cii recken. 
499, 1 Do bant er Albrichen. 

4 er sprach «ich bin ez Sifrit. 



493, 4 da er den starben betwanc (19). 

495, 4 des kom in sorge. 
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500 «86 wol mich dirre nuere», sprach Albrlch daz getwerc. 469 

«nu h&n ich wol erfunden din degenltdien werc, {5ti> 

das ir von w&ren scnlden mflgt landes herre wesen. 

ich tnon swaz ir gebietet, daz ir l&zet mich genesen.» 

5Ui D6 sprach der iierre Sifiit «ir sull balde gäu 

unt bringet mir der recken, der besten die wir hftn, 

tOsent Kibelunge, daz mich die hie gesehen.» 

war umhe er des gerte, des hdrt in niemen verjehen. 

502 Dem risen unt Albriche löst er diu bant. 
dö lief Albrich balde da er die recken vant. 
er wahte sorgende der Nibelunge man. 

er sprach «wol üf, ir helde, ir sult ze Slfride g&n.» 

503 Si sprunf^en von den betten unt wären vü bereit, 
tüsent ritter snelie wurden moI gekielt. 

si gierigen da si funden Sünden stän: 

dä wart ein sc6ne griiezeu ein teil mit werken getän. 

504 Yil kerzen was enzfindet, man scancte im Ifitertranc. 
daz si sciere körnen, er saget ins allen danc. 

er sprach «ir sult hinnen mit mir über fliiot. ' 
des vant er vil bereite die lieide inien unde guot 

505 Wol dilzec hundert recken die wären sciere komen: 
üz den wurden tfisent der besten d6 genomen. 

den brfthte man ir helme unt ander ir gewant, 
want er si füeren wolde in daz Prünbüde lant» 

50() Kr sprach «ir guoten ritter, daz wil ich iu sagen, 
ir sult vQ rtchiu kleider dä *ze hove tragen , 



500, 1 sprach aber du getwer«. 

501, 2 der besten der wir hau. 
4 wa£ er der eller wolde. 

50S, 3 d6 lief er harte balde. 

3 er wabt iu grösen sorgen yil nanigen kuenen man. 

503, 2 tasint sneller degene. 

3 si komea da si fuudeu. 

4 ein teil mit vorhteii getan. 

504, 1 Vil kerzen wart enzuudet. 

2 daz st sö balde k6men, des saget er in dd dane. 
er sprach «ir raüezet hinnen. 

505, 4 do er si luerMi wolde. 

506, 1 Hcert, ir gnoten ritter, war. ieh in welle sagen. 

500, 1 sprach das getw«pe. 

506, 1 Ir gnoten rittiere (193). 
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want uns da sehen milozon vil minneclichin wfp. 
dar oinbe salt ir zieren mit guoter wsete den Up.» 

507 An einem morgen fraeje huoben Bi sich dan. 476 
waz sneller gererten Stftit d6 gewanl <SM) 
si faorten ros diu guoten unt herlich gewant; 

si körnen ritterUcbe in daz Prünhüde lant 

508 Do stuonden in den zimien diu minneclfchen kint. 
d6 sprach diu künegiune aweiz iemeu wer die sint 
die ich dort sihe vliezen sd veire Af dem s6? 

m fiierent segele riche, die sint noch wtzer dan der snö.» 

509 D6 sprach der känic von Rtne «ez sint mine man. 
die het ich an der verte hie nähen bi verlän. 

die hän ich besendet: die sint nu, vroinvc, komcn.» 
der herllchcü gestc wart vii gruze war gcuumeu. 

510 Do sah man Sifride vor ineme sceffe stftn 

in hßrlicher waete und ander manigen man. 

dd sprach diu küneginne «htr küncc, ir sult mir sagen, 

sol ich die geste enpfähen oder sol ich grüezen si verdagenV» 

511 Er sprach «ir snlt engegen in für den palas gen; 
oh wir si sehen gerne, daz si daz «ol yerstön.» 
dd tet din kttneginne als ir der kttnic geriet 
Stfride mit dem gmoze si von den anderen seiet. 



öOti, 3 da wir sehen muezec. 

5 Nu sprichet liht ein tnmber «w mac wol läge weseu; (518) 
wie möhte sd ril ritter bi ein ander Hin genesen: 
wa namen si die epise» ws namen si gewant? 
sine knndenz niht verenden, unt ob iu dienten drisec lant 
d Stvrit was so riclie, als ir wol habt gehört, (S19} 
im dient daz küiiicriche unt Nibelnnge hört, 
des gab er sinen degenea vil volleoUrh gemioc, 
wand shi wart doch niht minre, swie vil man von dem schatte truuc. 
507, 1 Vil fruü an einem morgen. 
öOö, 1 Do stuonden in den venstem. 

8 die dort her gein nns Tliesent. 
509» 1 Dd sprach der Togt Ton IKne. 

3 fironwe, die eint komen. 

510, 2 in vil herlicher wflite. im Tolget nanie man. 

511, 1 Ir sult in begegene, sprach er, mit zuhton gen. 
3 da/, si wol da/ v ersten. 

3 daz ir der künit; geriet. 

4 von den andern si du sohlet. 

3nBBi.vsreain.iBi>. 6 
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512 Man scuof in herberge unt behielt in ir gewant. 481 
dö was so vil dfr <j<'stß komen in daz lant, (»si) 
daz si sich allenthalben drnns^cn mit don scani. 

d6 wolden die vil kUeuen heim zeu Borgouden varn. 

513 D6 sprach diu küneginne i h wold im wesen holt, 

der geteilen kimde min 8ilber unt mfn golt 

min nnt dos küiiogcs j»esten, des ich s6 vilc hän.» 

des antworte Baucwart, des kttnic Giselheres man, 

514 aVil edelia kfineginne, Ut noiSk der slflzel pflegen, 
ich trAwe iz ab geteilen», sprach der kttene degen, 
aswaz ich erwerbe scande, die Iftt min eines sä.» 
daz er milte wsere, daz tet er groezUchen sdn. 

515 Do sich Hagenen bruoder der slüzel underwant, 
8Ö manige rfche gäbe bdt des heldes hant: 

swer einer marke gerte, dem wart sö vil gegeben 
daz die armen al|e mnosen vrcettchen leben. 

516 Wol bi hundert, pfunden gap er ane zal. 
genuoge in richer waete giengen vor dem sal, 
die nie dä, vor getraogen so lierlichiu kleit. 

daz gevriesc din kflnegtn: ez was ir wsßrliche ieii 

517 Do sprach diu küneginne aber kllnic, ich hetes rftt, 
daz iuwer kameraere mir wil der minen wät 

läzcn niht beliben: er swendet gar min golt. 

der iz noch understüende, dem wold ich immer wesen holt. 

518 £r git sd riche gäbe, jä wsenet des der degen, 

ich habe gesant näch töde: ich wils noch langer pflegen, 
ouch trüwe iz wol verswenden, äaz mir min vater lie.» 
sd milten kamersere gewan noch küneginne nie. 



512, 1 mit Villen al sehaat 

4 sao den Bnrgonden Tarn. 

513—518: dafür folyende zwei Strophen: 

Do hiez diu kriniginne teilen sa zeliant (M6) 

golt unde silfier rns's unt ouch gcwant , 

den vremden mit den künden, vil nianigem werden man, 

des ir ir vater hetö nacli siaie töde vil vcrlau. 

Si hiez ouch sagen von Rine den recken also her, 

daz si des Schatzes naemeu mxure oder mer, 

dws ai das mit ir br»btm in Bmgonden lant 

des antwnrt ir Hagene In h6h«m mnote i& sehant. 

512, 1 Man acaof in herberge, den recken allesamt (27). 
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519 I>6 sprach Ton Trouegc Ilagcne «vronwe, ia si geseit, 487 
ez Mt der kOnec von Blne golt nnde kleit (52s) 
als6 vil ze geh&ae daz wir des haben rät, 

daz wir von hiimen ftteren iht der FrOnhilde wAt.» 

520 «Nein, durli minc liebe», sprach diu küncgin. 
«lat mich erfüllen zweiiizec leitscliriii 

vou golde unt ouch sideii, daz geben sol min haut, 
sd wir komen übere in daz Ganth^res laut.« 

521 Mit edelem gesteine ladet man ir diu scrin. 

ir selber kamenere dä mite muosen sin: 

sine Woldes niht getrüwen dem Giselheres mau. 

Gunther unt Hagene dar umbe lachen began. 

522 D6 sprach diu küneginne «wem l&z ich miuiu laut? 
din sol 6 hie bestiften min nnt inwer hant» 

dö sprach der kflnic edele «nu heizet her gto 

der in dar zuo geralle, den sul wir voget wesen l&n*» 

523 Ein ir höhsten m(\£to diu \Tonwe bi ir saeh 

(er was ir muoter bruoder), zuo dem diu niaget sprach 
«nn lät iu sin bevolhen die bürf^e unt outli diu laut, 
unze daz hie rihte des künic Guuthere» Imut.» 

524 Dö weit si ir gesindes zweinzic hundert man, 
die mit ir vam solden ze Burgonden dan, 
zuo jenen tüsent recken tz Nibelunge lant 

si rihten sich zer verte: man sach si rtten üf den sant 

525 Si fuorten mit ir danncn sehs unt abze*- wfp, 

dar zuo wol hundert mägede: vü scoene was der lip. 



519, 1 Vil edeliu küuigiune, iu äi für war geseit. 

4 das wir ibt ]iinii«D fueren iawer golt ode inw«r wat 



520, 1 

idi wfl mit mir hitmen 
521 fehlt 

528, 2 4ia soi na hie bestiften 
4 8v«r iu dar sao gevalle. 

523, 3 

524, 1 

diu mit ir ze Kiim 

3 

525, 2 



sprach das magedSn. 
füeren xweinzic sctarin. 

miser beider baut. 



die bürge unt onch daz lant. 
tnsint küener man, 
Sölden vuru dau. 

ton Nibelunge laut. 
Til acbcene waa ir Itp. 



6< 
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IZ« ATBOTIUBB, 



sin sümten sich niht langer, si wolden gäben dan. 
die si d& heime Uezen, hey waz der weinen began! 

526 In tngentUehoi zflhten sl rftmte ir eigen laut: 493 
fii kost ir vrinnt die nffihsten, swaz si der bt ir vant (S94) 
mit gaotem nrlonbe si kömen t£ den s^. 

zno ir vater lande kom diu mnwe nimmer m6* 

527 Do hört man öf der verte maniger bände spil: 
aller kua^cwile der heten si vil. 

d6 kom in ZUG ir reise ein rekter waszervint: 

si Aioren Ton dem lande mit tü gr6zen vrenden slnt 

528 Done wolde si den herren niht minnen üf der vart: 
ez wart ir kurzwile unz in sin hüs gespart 

ze Wonnez zuo der bürge zeincr hohgeztt, 

dar si vil vreuden riebe kömen uiit ir beiden sU. 



IX. AVENTIÜBE, 

ins StFUT ZB WOSMBK GBSAHT WAKT, 



52d So si gevaren wären volle niwen tage, 

flA sprach von Tronege Ilagcne «nu hcprt waz ich iu sage, 
wir sümen uns mh den man-en zo Wormez an den Ein. 
die iaweni boten soideu nu ze Burgouden sin.» 

530 Bd sprach der kflnic Gunther «ir habet mir wftr geseit. 
uns W8er zer selben verte niemen sd bereit 
als ir» friwent Hagene. nu ritet in min lant. 
die vnser hoTereise taot in niemen baz bekant» 

525, 3 si iiten vaste dan. 

527, 4 vil liarte Tnelichen unt 

528, 1 Jane wolde si den herren. 

4 kumen mit ir recken üit. 

529, 2 dö sprach der küene Hagene «nu merket wat ih sage. 

ir samt iueh mit den maeren. 

530, 1 «ir habt mir relit geseiU 

DU bereitet iuch zer verte, ritter vil f[emeit, 

wand wir in disen Kiten ander iiiemen liän 

der dar muge geriten.» do sprach der abermnete man 

585, 3 Bi gaheten dan (241). 
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531 Des antwurte Hagenc uich pin iiiht böte guot. (539) 
I&t mich pflegen der kamere. beliben üf der flnot 

wil ich bi den Trouwen, behtteten ir gewant, 
nnze wir si bringen in der Borgende lant 

532 Nu pitet Sifride füeren die potescaft; 

der kan si wol gcwtrben mit ellenthaftcr kraft. 

versage er iu die reise, ir sult mit guoten siten 

durch iuwer swester liebe der bete in wiuntlichen pitcn.» 

533 Er sandc näch dem rcck(Mi: der kom, dö man in vant. 
er sprach «sit daz wir naiien heim in niiniii laut, 

s6 solde ich iioten senden der lieben swester min 
und ouch mincr umoter, daz wir nähen an den Ein. 

534 Des ger ich an loch, Slfrit: nu leistet mtnen mnot, 
daz ich cz iemer diene», sprach der degen guot 
do widcrrcdct iz Sifrit, der vil kücnc man, 

unze daz iu Gunther sSre vl^gen began. 

535 Er sprach «ir soH riten dnrdi den willen min 

nnt onch durch Kriemhilde, daz sccene magedin, 

daz ez mit mir verdiene diu hirliche meit.» 

dö daz gehdrte Sifrit, dd was der recke vil bereit 

536 «Nu enbietet swaz ir wellet: des wirdet niht verdagct. 
ich wfl IZ werben gerne durch die vil sccenen maget. 
zwin sold ich die verzihen die ich in herzen hftn? 
swaz ir durch si gebietet, daz ist aDiz getftu.» 

537 «So saget miner muoter Uoten der künegin, 
daz wir an diire verte in hohem nmote sin, 
lät wizzen mlne bmoder wie wir geworben hAn. 
ir snlt onch unser frionde disin msere beeren Iftn. 



631. 532 (cNu wizzet, lieber herre, ine bin niht böte guot. (U8) 

ich wil iuch eins bewisen der es doch gerne tuot: 

Stvrit den kSenen mit ir iz niht Terdageu. 

dureh iuwer swester liebe getaren in nimmer Tersagen.» 
533, 1 der hene kom sehant 

4 daz wir nu nahen an den Hin, 

534> 535 Des bitte ich iuch, her Sivrit, daz ir die reise tnot, (Mi) 

daz ez mit mir verdiene din edel maget guot 

mit allen miiiea Munden, ritter vil gemeit.) 

do sprach der degen küenc «der reise bin ich in bereit. 

536, 2 durch die vil xninneclichen so wirt ez gar gesaget. 

537, 1 nnt onch der swestw mSn. 

4 nnt ander unser friunde sol man diu nuere oneh hoeren lan. 
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IX* JLVBXTIÜEB) 



dB8 Die mttieii scoeneB swester sali ir niht verdagen 5( 
min out FtflnMlde dienest sali ir ir sagen, (s^ 
unt OQch dem gesiudc nnt allen mincn man: 
dar n&ch ie ranc mtn herze, wie wol ich daz verendet Mal 

539 Unt saget Ortwinc, dem lieben neveu min, 
daz er heize aidelen ze Wormez an den Btn. 
nnt ander mlne mftge die sol man wizzen Iftn, 
ich wil mit Prflnhilde grdze hoh^ h&n. 

540 Unt saget minor swester, so ai daz habo \(!iuümen 
daz ich mit mincn gesten si zo lande konicn, 

da/ si mit viizc cnpfahc die triutiime min. 

daz wil ich immer diende mnhe Eriemhilde stn.» 

541 Sifrit der herre halde nrloup genam 

von vroun rniniiilde, als im daz wol gezam, 

unt zallem ir gesinde: dö reit er an den Rin. 

ez enkunde in dirre werlde ein böte bezzer niht gesin. 

542 Mit vier mit zweinzee recken ze Wormez er dd reit, 
des küneges kom er ftne, du daz wart geseit, 

allez daz i^csinde muote jämers nöt: 

si vorliten daz ir herre dort beliben wsere tot. 

543 Borbeizten si von rossen: vfl hdhe stnont ir mnot 
vil schiere kom in Gtselher, der jnnge kfinec guot, 

538, 1 Eriemhilde nnt nmie mnoter. 

2 Salt ir in beiden asgen 

mit allem ix gesinde. 

4 wie wol ich daz erworben hän! 

b'^idj i Uut sagt ouch miueii bruodern uut andern friundeu min, 
das ei mit grfixem vlise dar tao gewarnet sin. 
man «ol in miBeni landen din msare wissen tan. 
4 tü grdze hoehgeBite bin. 

540, 1 Unt bitet mine swester. 

4 daz wil ich immer m&re mit trinwen dienende sin. 

541, 1 Do der vi! kiienc recke urlonp von im genam 

unt ouch von Prünhilde, der ritt fr lobesam 
reit in grozen freuHen ze Wormejse an den iUn. 
ez enkunde in allen laaden. 

542, 3 alles daz gedigene vor jämer hetcn not. 
543» 1 Die beide erbdset waren. 

5 TÜ sehiere in k6men beide die jnngm knnige gnot 

638, 3 unde dem gesinde. 

541, 2 der wntUche mm (19). 

543, 1 Dorbeisten si nidere. 
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uiit Gernot bin bruotler. wie baldc er dö sprach, 
do er den kflnic Gnnther niht M Stfride saeh! 

544 aSit willekoiiipn , Sffrit: ir snlt mich wizzcn läu 509 
wä ir ni?ncn liruoder den künic habet verlän. (550) 
diu Piüühilde sterkc in Avan uns hät bcnomen: 

so wairc ir höhiu minne uns zc grozcm scaden komeu.» 

545 «Die angest lät beliben. in nnt den mftgen sin 

onbiutet slnen dienest der hergeselle min. 

Jen liez ich wol gesunden: er Mi mich in jj^p^sant, 

daz ich sin böte wsere mit msßren her in iuwer hmt. 

546 Ir snlt daz ahten sdere, swie sd daz gcscehe, 
4az ieh die kttneginne unt inwer swester sehe, 
die 80I iph Iftzen hoeren waz in enboten hftt 
Gunther nnt Prünhilt: ir dinc in beiden höhe stftt» 

647 Do sprach der junge Oiselher «dä sult ir zuo zir gän: 
da habet ir miner swester vil liebe an getdn. 
si treit doch michel sorge umb den pruoder min. 
diu maget siht inch gerne: des wil ich inwer bürge sln.9 

548 Do sprach der herrc Stfrit «swaz ich ir dienen kan, 

daz sol vil willccliclien mit triuwen sin getan, 
wer saget nu den vrouwen daz ich wil <hv ü;anV» 
des wart do böte Giselher, der vil wastiichc mau. 



543, S unt al du hovegesinde. der herre Gerußt spraoh 

do er stnen bmoder. 

544, 1 Willekomrai, ritter edele: ir mdt unt wizzen län. 

4 so ist uns ir hohiu minne harte schedeliche komen. 

545, 1 In edeln recken beiden nnt al den magen sin. 

3 er hat mich her gesant 

ZQ boten mit deii uiieieu deich iu diu taste bekaut. 
046, 2 daz icii iuwer muotcr. 

4 Ganther der kouic riebe, des dinc in hohen eren stät. 

547, 1 dä snlt ir dar gäo: 

da babt ir ininer muoter. 
d diu b^ doch michel «o^e. 

4 ai Sebent indi beide gerne: des sult ir gar an angest sin. 

548, l swaz \c.h in dienen knn. 
4 udaz taou iohi>, sprach do Giselher. 



545, 3 er hat micli hör gefrnmt 

ze boten mit den micri n , daz ich iu diu t^ete kuul (19). 
547, 3 8i treit miehel aorge (235). 
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IX. ÄY£NI1US£, 



549 Gisellicr der snelle zuo siner muoter sprach, 514 
unt oucb zuo siner swester, da er si beide sach, {555) 
«nns ist komen Sifrit, der helt üz Niderlant: 
in Mt ntn brnoder Gnnfher her ze Rtne gesaut. 

560 Er bringet uns diu majrc wiez umbon künic st^. 
nu sult ir im erlonben daz er ze hove gd. 
er sagt diu rcliteu maere her von fslant.» 
noch was den cdclen vrcuweii michel sorgen bekant. 

d51 Si Sprüngen näch ir wsete: dö leiten si sich an. 

si bäten Sifride lun ze hove gän. 

daz tet er willeclichen , wajit er si gerne saeh. 

Kiiembilt diu edele zuo im gttetlicheu sprach 

552 «Sit wülekomen, her Sifrit, ritter lobeüch. 

w& ist min brnoder Gunther, der edele kttnic rfch? 

von Prünhilde Sterke den wsßn wir haben verlorn. 

ow6 mir armer mftgede, daz ich zer werlt ie wart geborn.i» 

553 Dd sprah der ritter kttene «nn gebet mir botenpröt 
ir vfl schcene vronwen, ir weinet Ine nöt. 

ich Hez in wol gesnnden: daz tnon ich in bekant: 
si habent mich in beiden mit den nueren her gesant 

554 lu enbiutet holden dienest er unt diu wine sin 
mit vriuntlicher liebe, vil edeliu künegin. 

nn l&2et inwer weinen: si weüent sdere komen.» 

si het in manigen zSten $6 lieber m»re niht vemomen. 

555 Mit sn^wizen gcren ir ougen wol getan 
wiscte si näh trehencn. danken si began 

549, 1 Der stolze küeae recke. 

4 M BÜM her von Im geaant 

560, 3 er bringt diu rebten miere. 

4 vil michel sorgen bekant. 

551, 2 d5 hin ze hove gki. 

4 Kriemhilt diu vil schaene zuo zim dö güetlichen sprach. 
652, 2 war ist komen min brnoder, Gunther der kfinic rieh? 

4 Owe mir armen meide, daz ib daune ie wart geborn. 
Ö53, 2 ir edeln juncfrouwen. 

4 er unt diu schoene Frünhilt bant mich iu beiden gesant. 
554, 1 91 enbieteat ia br dienest mit trinken in daz laut, 
TÜ ff «bin kvniginne, daz tnon ih in bekant. 

4 sine bet in langai aiten. 
556, 1 Mit snÖblanken g&ren 

552, 4 da» Idi ie wart geborn. 
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dem boten diire ma'ie diu ir wären komcn, 
do was ir michel trftreu uude weinen benomen. 

556 Si bat den boten sitzen: des was er vil bereit. 5S0 
dö sprach diu minneclichc amir wspre niht zc leit, ($«2> 
ob ich ze botenmictc iu solde geben min goit. 

dar zao sit ir ze riche: ich wü iu sus immer wesen solt« 

557 «Op ich nn eine h6te)>, sprach er, «drtzec laut» 
so enpfienge ich doh gerne gäbe üz iawer hanti» 
d6 sprach diu tugentrfche anu sol ez sin getftn.» 
si hiez ir kamer^re n4ch der botenmiete gftn. 

558 Vier unt zweinzec pouge mit gesteine guot 

die gap si im ze miete, sd stnont des beides mnot, 
er Woldes nibt be^^alden, er gab iz 8& zebant 
ir mehstem ingesinde die er ze kemenftten vant 

551) Ir muotcr bot ir dienest in \il {]rttetlichen nii. 
«ich sol iu sagen niere», sprach der küene man, 
«wes iuch der kUnic bittet, so er kumet an den Rin. 
ob ir daz, vrouwe, leistet, er welle iu immer wsege sin. 

560 Die sine riebe geste, des hört ich in gern, 
daz ir die wol enpfähct und snlt in des gcwem 
daz ir gegen im ritet für Wormez öf den sant. 
des Sit ir von dem icttnege mit rebten triawen gemant» 



556, 4 unt ouch ir weinen benomen. 

566, 1 Den beten bat man aiteen: doa was er bereit 
dd «praeh diu juncfirouwe. 

2 80 enpfienge idi doch vil gerne. 

3 do spndi din minneclichc. 

2 do stnont also sin nraot» 

559. 1 in güetITchen an. 

2 sprarh dn der kü»>ne mau. 

3 swoiiii er nu kumet her. 
daz weiter immer dienen, daz ir leistet sine ger. 

1 bitet er inch wot enpfsn, 

dcB msnt er inch vil sere. im eult oucb des niht Im, 
im nttet im zegegene. 

4 mit grdsea triuwen gemant 

559, 3 wes iuch der künic bittet, swenn er kumet her. 

nb ir daz, frouwc , leistet, daz welle er dienen immer mer (32) 
öüO, 1 Die sine riche geste, des selben bitet er, 

daz ir die wul eupiahet, des suit ir in gewern (32). 
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IX. IVENTIUBE, 



561 Dö sprach diu miniiecliche «des bin ich vil bereit, 
swaz ich im kau gedienen, daz ist im imTerseit 
mit TrinntUchen trinwen 86 sol ez stit get&n.» 
dd m^rte sich ir varwe die si vor liebe gewan. 

562 £z cnwart nie böte enpfangen dehcincs fürsten baz. 

getorste si in küssen, diu \TOiiwe tffitc daz. 
wie rehtc minnc(!liche er voii don vronwen seiet! 
dd täten Burgoiiden als iu Öifrit geriet. 

563 Siüdolt unt llfinolt nnt Mmolt der dopen, 
vü grözcr umüuozc niuoseu si do pflegen, 
nhten daz gesidele vor Wormez den sant. 
des küniges scaffaere man mit arebeiten vant 

564 Ortvln ont G^re dine wolden daz niht lÄn, 
si sanden näch den friunden allenthalben dan. 
si kunteu in die huhzit diu dt solde sin. 
dä zierten sich eugegene diu vil scoenen magedin. 

565 Der palas unt dir wende was aliez über al 
gezieret g( gen den gesten: der Guntheres sal 
wart vil wol bezimbert durch inuuegen vremeden man. 
disiu starke höchgezit huop sich vil vroelichen an. 

566 Dö riten allenthalben die wege durch daz lant 
der drter kllnege mäge, die hete man besant 

daz si den solden warten die in dA wolden komen. 
d& wart üz der valde richer wtete vil genomen. 



525 

(SS7) 



561, 3 ia vrinntlicben triuwen. 

4 die si vor liehe do jrewan. 

562, 4 , als in Sifrit do geriet. 

563, 2 die maoMn vil unmuose sno den aiten pflegen. 
Z als in daz wa» bekant. 

des kmiiges ambetlinte man dd mit arebeiten vant. 
564» 1 des neben küniges maU) 

die sanden allenthalben nach den Munden dan, 

unt kauten in die Ii orh[T>*zit, 
4 da bereiten sich enj^egeiie. 
665, 4 diu selbe groze huchgezit 
566, 4 do wart uz den kisten. 



56o, ^ vil munigeui recken halt. 

5ou, 4 dia starke hdchgestte (199). 
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567 Do sagetc man diu maere daz man riteii sacli 
din Prünhildt' vriunJo: du liiio]) sich ungomacli 
vüü des vülkiis kielte in liurgüiidcn lant 

hcy waz man küener degene d& ze beiden siten vantl 

568 Do sprarli diu scoenc Kriemhilt «ir niinin ma^gedin, 
die an dem antpfange mit mir wollon sin, 

die suoclieii üz den kisten diu aller besten kleit: 
so Wirt uns vou den gesten lob unt ere geseit.» 

569 D6 konion ouch die recken: die hiczen tragen dar 
die herlichen sätelc von rotem goldc var 

die vronwen solden riten zc Wornicz an den Bin. 
bezzer pfertgereite kuude niudcr gesin. 

570 Hey waz d& Mehtes goldes von den moeren seein! 
in lAhte von den zoumen vil manic edel stein, 
die guldinen sciemel ob liehtem pfelle gnot 

die brsUite man den frouwen: si wären vroeUch gemnot. 

571 Üf dem faove wär^ din vronwen pfert bereit 
den edeln jnncvronwen, als ich in h&n geseit 
din smalen filrbflege sach man die raoere tragen 
von den besten siden d& von in lernen' knnde sagen. 

572 Sehs unt ahzec vrouwen sndi mau für gan, 
die gebende traogen. zuo kiiemhilde dau 



567, 1 daz man nm riten sach 

den konic mit süieii geatwi. 

3 TOn des volkee kreften. 

4 hvy waz man ineller degene hi froan Prunbilde vantl 

568, 4 die si mögen vinden: daz si dcrr frotiwen oiioh geseit. 

569, 2 nach rotem goldo var. 
Ö70, 2 ouch lagen an den zoomen. 

3 ob liehteu pfellen guot 

braht man dar den frouwen: ai wären hohe gemnot. 
&71, 1 Begürtet mit den stden, vil echom nnde atarc, 
brähte man den fronwen vil wnnneciichm marc 
din rtchen forbüege. 
572, 1 hiez man kernen dan. 

2 sno Kriemhilde stan 



671, 1 Begürtet mit den siden dar i^eznfTpn wart 

den edelen joncfironwen vil wümioolichiii marc (307). 

572, 1 hiez mau körnen dun. 

2 zuo Kriembiide dan (30). 



IX. i.V£NZI1TBE| Wlfi BIFBJX ZB WO&MBZ aEBAKX WA&T. 



k6men die vil schöne unt truo^^eii Hehtiu kleit. 

da kom oach wol gezicret vil manic waeüichiu meit, 

573 FQnfzec ande viere von Bnrgonden laut: im 
est wAren onch die besten die man inder vwnt. 

die sach man valevahse under lichten porten gän. 
des 6 der kOnic gerte, daz wart mit vUze get&n. 

574 Si truogen rtche pielli', die besten die man vant, 
vor den vremdcn recken, so manic guot gewant, 
daz ir genvoger sccene ze rehte wol gezam. 

er wsBre in swachem mnote der ir deheiner wtere gram. 

575 Von zobcl unt von harmc vil kloidor man da vant 
da wart vil wol gezieret manic arm «ndo bnnt, 

mit ijüuü'on ob den siden, die si da soldcn tragen, 
iu cnkuiidü ditze vlizcn zc ende memen gesagen. 

576 Vil manigen gflrtel spähen, rieh onde lanc, 
Aber liehtin kleider manic hant dö swanc, 
id edel Hk^e ferrans von pfelle dz Aräbi. 

den edelen jimcvrottwen was vil hdher frenden bi 

577 Ez wart in ftirgespenge manic scoeniu meit 
genfet vil minneclichc. ez möhte ir wesen leit, 
der ir vil lichtiu varwe uiht lühte gegen der wki. 
sö scoenes Ingesindes nn niht küniges kfinne hat. 



572, 3 kdmen die tU schoenen unt heton liehtlii Ueit. 

(In wart ouch wol gesieret yil manic mlmieclichiii meit. 

573| 2 so waron e/, die besten die man ze boTe Tsnt. 
4 des Gunther an si <^erte. 

574, 1 Von lichten riehen pfellen, verre üz beiden lant, 
si truogen vor den gesten. 

Ö75t 1 VoA «Obel mit oudi tob barme. 

576, 1 gnot unde läse 

fiber TÜ rtchiii kleidor manie mün bant dd ewane, 

aber roeke ferrans unt pfelle us Arabüi, 

das si in al der werlde besser nimmer banden sm. 



573, 2 ez waren die besten (235). 

4 des Gunthere gerte. 

574, 1 Si tnio^en lichte pfelle, die fronwen allesamt (27), 

Tor den vremden recken. 
576, 3 von pfelle nz Aiäi)i, 

daz si in al der werlde niht bczzer kuodea ge^in (15). 
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578 I)ö die vil minnecltchen nu truogcn ir gewant, 537 
die si dä füeren solden, die komon dar /ehant, (584) 
der höchgemuoten recken ein vil michel kraft, 

mau truoc oach dar mit scilden vil manigen escbiiien schaft. 



X. AVENTIÜBE, 



579 Andertbalp des Bines ' sach man mit mamgen seam 
den kflnic mit sinen gesten zuo dem Stade varn. 
onch sab man dä b! zoume leiten manige meit 
die si enpföfaen solden, die wären alle bereit 

580 Do die von Islande zen schiflFen kömeii dan, 
out oach von Nibelungen Sifrides man, 

si g&bten zao dem lande (nnmttezec wart Ir bant) 

dft man des kflniges vrinnde des Stades andertbalben vant 

581 Nu beert Oüh disiu ma'^re von der künegin, 
üoten der vil riclion, wie si diu magedin 
gefrumte von der bürge dar si do selbe reit. 

da gewan ein ander künde vil manic ritter onde meit. 

582 Der herzöge Gere Kriemhilt zoiimtc dan 
niwaii für daz btirgetor: Sifrit der küene man 

der niuost ir fürbaz dienen. si was ein scopne kint. 
des wart im wol gelönet von der juncvrouwen siut. 

583 Ortwhi der kflene bt vroun Uoten reit, 
vil geselledicben manic ritter nnde meit 

ze so grözem antpfange, des wir wol mögen jehen, 
wart nie sd vil der vrouwen b! ein ander gesehen. 

Ö78, 2 die kdmen al MhmU 

579, 1 sach man mit grdcen acbam. 

3 ouch aaoh man da bt somnen. 
583, 1 Der msrgrave Gere. 

2 niwa« der bürge. 

3 dient ir do minneclifhe. 

583, 3 ze boiiiea) antphange, den muc man wol veijehen. 

578, 2 die körnen sehant. 

579, 1 sach man mit scarn. 
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584 Vil nanigcn bühurt riehen saeh man dan ^'etriben 54I 
TOn helden lobcllchen (niht wol wser ez beliben) (590) 

vor Kricmhilt dnr scnpncn zun den schiffen (inn. 

dö haop mau von den m(£ren manige Tiouwen wol getäu. 

685 D(T künic was komen ubere unt manic wcrder gast, 
hei waz starker scefte vor den vrouwen brast! 
man hört dä hurteclichen von Schilden manigen stöz. 
hey waz rtcher pnkeln top gedrange lAte erdöz{ 

586 Die vil minneclidieE die staonden an der habe. 
Gunther mit sinen gesten gie von den sciffen abe: 
er fuorte Prünhilde selbe an siner hant. 

d^ lühte wider ein ander vil Uehte stein ont gewant 

587 Mit vil grozen zülitoii vrou Kriemhilt dö gie 
da si vronn Prünhüde unt ir gesinde enpfie. 

man sach dä scapel rucken mit lichten henden dan, 
dä si sich kästen beide: daz wart durch zOhte getan. 

588 D6 fipracli gezogenliche Kriemhilt daz mägedfn • 
«IT Bült zno disen landen uns wiUekomen sin, 
mir unt miner muoter unt allen die wir hän 

der getriuwen Munde.» d6 wart dft nigen getto. 

589 Die vrouwen sich beviengen mit armen dike hie. 
sö minneclicli enpfilben gehörte man noch nie 

sö die vrouwen beide der briute taten kunt, 

vrou Uote unt ir tohter: die kusten dicke ii' sUezen muat. 

590 Dö Prflnhilde frouwen volkömen den sant, 
dft wart vü minneclicben genomen M der hant 



584i 8 al 96ao den aohiffen dan. 

585, 1 Der kxmic was komen selbe. 

4 hey waz dä ncher buckeln von gedranore lüt erdoz! 

586, 4 da liibten wider ein ander die edeln stein unt d&z gewant. 

587, 1 In vil gruzen zühten. 

2 dä ai Prünhilde mit ir gesinde enpfie. 

dä wart geruoket höher mit wünneclicher bant 
Yil manie »cbapel rtche d6 si se enpfiengen in das lant 
688, 1 Kriemhilt diu fcünigtn. 

8 gr6s vfllekomen t^n» 

4 dar n&eh wart von den vronwen mit trinten knasen niht Terlfta. 
589 /ehU, 
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von waetlichen recken manic wip wol getdn. 

man saeh die schcenen mägede vor vronn Pranhüde stän. 

591 £ daz ir gruoz ergienge, daz was ein langiu stant. 
j& wart dft gekttaset manic rdsemrarwer mnnt 
noch stnonden bt ein ander die kOniges tohter rieh: 
daz liebet an ze sehene vil manigen recken lobelicb. 

Ü92 Du speheteu mit den ougen die ö hörten jehen 
daz si älsd sccenes heten niht gesehen 
flö die vrouwen beide: des jach man &ne Iflge. 
euch kds man an ir Itbe dft deheiner slahte trüge. 

593 Die vrouwen spehen künden unt minncclidu u Up, 
die lobten durch ir sca-no daz (iuiithercs wip: 

dö sprächen da die wisen, die lieteu iz baz besehen, 
man möhte Kriemhilde wol für Prünhilde jehen. 

594 Wider ein ander giongen maget unde wtj). 

man safh d;l wol gezieret vil manigen scaMien lip. 
da btuondeu sidin hütteii mid manec rieh gezelt: 
der was dä. gar erfüllet vor Wormez allez daz velt. 

595 Von des kttneges mägen wart dringen da getftn. 
d6 hiez man Priinhilde nnt Kriemhilde gän, 
unt mit in al die vrouwen, da mtm scatn vant. 
dar br&hten si die degene üzer Borgonden laut. 

596 Ku wären oneb die geste ze rossen alle kernen, 
vil manie rtcbiu Ijoste durch scüde wart genomen. ' 



590, 3 YOQ herlichen reckeu. 

4 vor den künigiunen stän. 

592, 2 das si bö minneolielies. 

3 dM jftch da manie maa, 

das 8i den piis an sctaceiie in manigen land«i mnesen h&n. 

593, 1 nnt herlichen Hp. 

3 doch Bpfächen d» die wSsen, die hetenz bas ersehen. 

594, 1 beide magt unt wip. 

3 da wären sidiii hütten. 

4 der was da vil gespannen vor Wörmes über al daz velt. 
i>9a, 1 wart driugeu niht verlän. 

man hies die käniginae b^e dannen gän. 
3 da man den soaten vant. 

596, 1 Duo waren oneh die geate zen roesen alle komoi. 



592, 3 des manic man da jach, 

das an ir scoenem Übe deheiner slahte tröge was (32). 



96 



Z. AVSMXIUEB, 



daz velt begoiule stouben sam c»)^ al daz lant 

mit lüuge wisre cnbrnnnen: dä. wurden beide wol bekant. 

597 Des dä die recken pflägen, daz sacli vil manic meit. 563 
mich dunket daz her SiMt mit sfnen degenen reit (ms) 
vil manigc widerkere für die btitten dan. 

er faort der Nibelimge tüsent wietUcher man. 

598 Dd kom von Tronege Hagene, als im der mrt geriet; 
den bfihnrt minnecUche dd der helt gesciet 

daz si ungestoabet liezen diu tU schoenen kint. 
des wart dd von den gesten gevolget gOetUche sint 

599 Dd sprach der berre G6mdt «diu ros läzet stän, 
nnz ez beginne knolen; sd cnd ivir ane vAn 
dienen sc<£nen iviben für den palas wlt; 

80 der kante weUe riten, daz ir vil bereite stt» 

OUÜ Do der bühurt was zerganj?cu über al daz velt, 
dö giengen kurzwilen uiider iiiaiiic hoch gezelt 
die ritter zuo den vrouwen üf höher vreuden wän. 
da vertriben si die stände nnz man rtten wolde dan. 

601 Vor 4bend(' iu'iIkmi, do diu sunne uider gie, 

unt ez begonde kuoleii, niht langer mau daz lic, 

sich huoben gegen der bürge manic man unde wfp. 

mit ougen wart gctriutet vil muuiger scoenen vrouweu lip. 

602 Dä wart von gaoten beiden vil kleider ab geriten, 
von den hdchgemnoten, näch des landes siten, 



5%, 4. mit louge eübriiniien waire: dik wurden degeiie bekant 

597, 1 Des da die beide pflegen. 

3 mim eegt das her Sfvrit mit stneit beiden reift 
rnanige «iderkete. 

598, 2 den buhurt frinntliehe. 
3 
4 

599, 1 
4 

600 J'ehit. 

601, 1 Vor der veepersfte. 
3 in die etat »ich hnoben 
4 



diu minnecltchon kint. 
gevolget zihteclichfi sint. 
diu ros nu läzet stän. 
daz ir bereite denue sit. 



mm magt unt wtp. 
TÜ mnniger jnnefronwen lip. 



603, 1 Da wart von gnoten reeken. 



596, 4 



naeh ir Uuide siten, 

da wurden beide bekant (240). 



Digitized by Google 



"WIE PEthSTHILT SSB WOBHBZ BSPFAVOEN WABT. 



97 



unze fCir den palas der kfknic dft nider stnont 

dft wart gedienet' vronwen sö Mde höchgemnote tnont 

603 Do wurden ouch jsfesceiden die riehen künegin. 558 

vrou Uote uut ir toliter die giengen beide hin (goj) 
mit ir ingesinde in ein tü wttez gadem. 
d6 b6rt man allenthalben ze vrenden gi uezltchen kradem* 

Ö04 Gerihtet wart gesidele: der künic wolde gäii 

ze tische iiiif den gesten. dö sach man bi im stan 

die sc€Buen Prünhilde. kröne si dö truoc 

in des ktineges lande: ja was si riebe genuoc. 

605 Vil manic hergesidele mit gnoten tavelen breit 
vol spfse wart gesetzet, als uns daz ist geseit 
des si da haben solden, wie w^iioc des gebrnst! 

do sach man bt dem künege vi! manigen berlicheu gast. 

606 Bes Wirtes kamersere in pecken von golde r6t 
daz wazzer fttr tmogen. des w«re lützel not, 
ob iu daz iemen sagte, daz man diende baz 

ze fttrsten hdchgezite: ich wolde niht geiouben daz. 

607 £ daz der vogt von Btne wazzer dö genam, 
d6 tet der herre Stfrit als Im dö gezam, 

er mande in siner triuwe, wcs er im verjach 
ö daz er FrünliUde d& heime in Xslaude sach. 

608 Er sprach «ir sult gedenken des mir swnor iuwer hant, 
swenne daz vrou Prünhilt kceme in ditze lant, 

ir gsebt mir iuwer sWester. war sint die eide komen? 
ich hän an inwer reise vil miehel arebeit genomen.» 

609 Do sprach der künic zem gaste «ir habet mich rehte ermant 
Jane sol niht mcineide werden des min hant: 

602, 3 un/. für den palas witen. 
(»03, 2 fron Uote unt ouch ir toliter. 

3 unt ir ingesinde. 

4 vil harte gnwlichen kndem. 
604a 4 diu was apadie unt Heb gennoe. 

605, 3 des ü haben solden. 

606, 1 in pecken goldes rut. 

4 ze küniges hochgeziten: icb geloube müeliche daz. 

(j08, 1 Rr sprach zwo dem künige «ja swuor mir iuwer hant. 

60i^, 1 i>ö sprach der künic riebe. 

603, 3 aamet ir gesinde. 

606, 1 in pecken golivdt. 

VIBBbO««nLI«D. t 
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ich wilz in helfen füegen sö ich beste kan.» 

d6 hiez mm Eriemhüde ze hove fflr den kflnic gftn. 

610 Mit ir vil sclioenen mägedeu si kom für den sal. 564 
dö spranc von einer stiegen Gisdher ze taL (eu) 
«nn heizet wider wenden diziu magedtn: 
niwan min swester eine sol hie ht dem kflnige stn.» 

61 J Dö bräht man Kriemhilde dä mau den ktinic vant. 
dä stuonden ritter edclo von nianiger fürsten iant. 
in dem sale witen mau hiez si stille stau, 
dö was diu vrouwe PrOnMlt vol hin imz an den tisch gegäu. 

612 Dö sprach der künic Gunther c swester vil gemeit, 
durch din selber tusicnde lopse mfnen cit. 

ich swuor dich eiuie recken: unt wirdet er din mau, 
BÖ hftstu minen willen mit grözeu triuweu getün.» 

613 Bd sprach diu maget edele «vil lieber bmoder min, 
ir sult mich niht vlegen; ja wil ich immer Bin 
swie ir mir ,<?cbictet: daz sol stn getän. 

ich wil in loben gerne, den ir mir, herre, gebet ze iuau.)> 

614 Von lieber oiigen blicke wart StMts yarwe r6t: 
ze dienest sidi der recke yronn Kriemhilde hdt 

man hiez si zuo ein ander an dem ringe stän: 
man vrftgte si ob si woide den vü wsetUchen man. 

615 In magUlcfaen zflhten si scamte sich ein teil: 
iedoch sd was gelflcke nnt Stfrides heil 

6iO> 1 Mit ir schccDen meiden. 

3 dö hiez er wider wenden ir schcenen mägedin. 

4 diu sol mit ims ze bove sin. 

611, 1 I3o braht er sine swester. 

3 in dem sal enmitteii hiez man si stille stän. 

4 an ir sedel du gegän. 

5 Sine wease nlht der mere, was man dft wolde taon. 
dö sprach auo einen miLgen der Daner&tes ann 
«helft mir daz mtn swester ^Triden neme ze man.»> 

dö sprächen» al geliche osi mag in wol mit eren han.w 

612, 1 lä dirz nilit wesen leit> 

min vil liebiti swester, unt loese mineu eit 

613, 2 im sott mich niht vleben. 
4 ich soi in loben gerne. 

614, 1 Von Ueber ongen weide. 

2 ae dienest sich der meide dö der recke bdt. 

3 in dem ringe stao, 
nnt vragtes ob si wolde. 
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daz si in niht versprechen wolde dä zehant 

ooch lobte si ze wibe der edel künic Ton Nid^rlant 

616 Bö er si gelobete iint ooch in die meit, 6T0 
gHetlich umbeTfthen daz was dä vil bereit {m) 
y<m Sffrides armen daz minnecUche kint. 

vor beiden wart gekflsset diu scoene kaniginne sint. 

617 Sich teilte daz gesinde. also daz gescah, 
an daz gagensidele man Sifride sah 

mit ErieioIiUde idtzen. dar diende im manic man: 
man sack die Kibelonge samet SlMde gftn. 

618 l^er künic was gesezzen unt Prünhilt diu meit. 
du sali si Kriemhilde (do wart ir nie sd leit) 
bi Sifride sitzen: weinen si began. 

ii* vielen heize trähene über Uehtia wange dan. 

619 Dd sprach der wirt des landes «waz ist in, mnwe min, 

daz ir s6 l^et tmoben liehter ougen sein? 

ir muget iuch vrewen balde, wan in ist undertän 

min lant nnt mine bürge unt manic w«tUcher man.» 

620 alcli mac wol baide weinen», sprach diu sccene meit. 
«umbe dine swester ist mir von herzen leit 

die sihe ich sitsen n&hen dem eigenholden dtn: 

daz mnoz ich immer weinen, sol si alsd verderbet sin.» 

621 D6 sprach der künic Gunther uir mügt wol stille dagen. 
ich wil iu zaudern ziten disiu m«re sagen, 

war umbe ich mine swester Sifride hän gegeben, 
ja mac si mit dem recken immer vroeliche leben.» 



616, 1 D6 ai in gelobte nnt oiioh er die meit. 
4 nloh siten wart gekfiewt. 

617, 1 als schiere daz geschach. 

4 nach im «n den »edel g&n. 

618, 1 Ouch was der wirt gesezzen. 

619, 3 ir möhtet sanfter lachen. 
4 min lant und riche bürge. 

6S0, 3 ist mir b6 grimme leit. 

4 dM muo2 mieh immeir rinwen, sol ei aliA vent6«ii tlbk> 
€21, 3 dem reeken hin gegeben, 

ji mae Bi mit dem degene. 



61S, 1 Der Wirt was geunen (219). 

7* 
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622 Si sprach «mich jämert immer ir scoene iint ouch ir zaht 576 

woss ich war ich mehtc, ich hete gerne riuUt, (62t) 

daz ich in nimmer woldc apli^cn nfihen ht, 

irn saget mii- wä von Kriemhüt diu wine Sifrides si.» 

623 Dd sprach der künic edele «ich tuonz in wol befcant. 
er h&t als wol bürge als ich unt witiu lant: 

daz wizzet sicherlichen. er ist ein kfmic r!ch : 

drumbe gan ich im ze miiinen die scheeneu maget lobelich.» 

624 Swaz ir der kflnic sagete, si bete trOebeo maot. 
dd gähte von den tischen yU manic ritter goot 
ir bühurt wai t s6 herte daz al diu burc erd6z. 
den Wirt bt sinen gesten vil harte sire verdrdz. 

625 Er dähte er laege sanfter der schoenen Trouwen bi. 
d6 was er des gedingen niht gar in herzen vr!, 
im mttese von ir scbtdden liebes yü gescehen: 

er begonde vrionütchen an vroun Frttnhilde sehen. 

626 Ir ntterschaft die geste bat man abe län: 
der kiiiiic mit sime wibc ze bette wolde gdu. 
vor des sales stiegen gesamenten sich sit 

Kriemhüt nnde Prflnhilt: noeh was iz ftn ir beider nit 

627 Do kom ir iiifTf^^inde : die sfnnten sich des niht, 
ir riehen kamera?r(! die brähten in diu lieht. 

sich teilten d5 die recken, der zweier ktini^e man. 
dü sach man vil der degenc samet Sifride giiu. 

628 Die herren kömen beide dä. si solden ligen. 
do ged&bt ir ietslicher mit minnen an gesigen 

622, 2 unt -Wesse ich war ich solde. 

623, 1 Do sprach der künic riche. 
4 d^s gan ich im ze minnen. 

624, 4 den wirt do bi den gesten dä ze wesene verdroz. 

625, 2 niht In herzen vr?, 

im lufiese yon ir minne ein b6hex liep geschehen. 
4 an die maget dieke sehen. 

626, 1 hiez man dd «be lln. 

3 die frouwen schied«! sieb 

in zübten minneclichen, als ich wol verwarne mich. 
628, 1 aldä si solden Ilgen. 

624, 4 den wirt M den gasten. 

625, 3 liebe gescehen (239). 

626, 3 vor des sa!es stif^i^en gesamenten sich dö sit 

in zühten minnecliche diu vil wsetlichen wip (32). 
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den niiuiiedielien viouwen: ihu senftet in den muot. 
Sifrides kurze wile diu wait vil gra^zliche guot. 

629 Dd der herre Sifrit bi Kriemhilde lac, (634) 

unt er rA minnpciiclio der juncvronwen ptiac 
mit sinen edolon iriiiinen, si wart im sö sin iip: 
er na^me für si eine niht tüsent anderiu wip. 

630 Ich sage iu nibt m^re wie er der vronwen pflac. 

nu hoeret disiu msere, wie Gnntlier gelac 

bi vroun Prünhilde. der zierliche degen, 

er hete dicke sanfter bl andern frouwen gelegen. 

631 Daz Tolc was im entwichen, vronwen unde man: 
dö wart diu kemen&te vil balde zuo get&n. 

er wände er solde trinten ir miDnecUchen lip: 
jSk was iz noch nnn&hen 6 daz si wnrde sin wip. 

632 In sabenwizem lienicdo si an daz bette gie. 
dd däht der ritter edele «nn hftn iz allez hie 
des ich ie dft gerte in allen mlnen tagen.» 

si mnos im dnrch ir sccene von grdzen schulden wol behagen. 

633 Diu licht bcgoiidc bergen des edelen künlges hant. 
d6 gic der degen kflene da er die vronwen vant« 
er leite sich ir n&hen: sin vrende diu was grdz. 
die vil minneelichen . der helt mit armen nmbeslöz. 

634 Minneclichc triutcn des kund er vil bcj^au, 
ob in din edele vronwe het l&zen daz getän. 
d6 znmde si sA s^re daz in gemttete daz. 

er wftnde vinden fiinnde: dd vant er vfntlicben haz. 

635 Si sprach «ritter edele, ir sult iz läzen st4n. 

des ir d& habet gedingcn, jan mag es niht ergAn. 

628, 3 das trdtt in wol den muot. 

629, 3 81 wwt im so der lip. ' 

daz kiinde ondi si vexdienwD als ein tagende riebe wip. 

630, 2 nu hoert ouch disiu msere. 

3 bl der sinen briutc. der vil mftfe degen 
was vU dicke sanfter. 

€31, 2 balde zuo getan. 

4 ez was noch vil annaheu. 

632, 1 si an ein bette gie. 

633, 1 din Quntheres hant 

dd gie der kfinie riebe. 

634, 2 ob im des din frouwe gegnnnet wolde han. 

631, 4 es was noch unnahen (240). 
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idi wü noch msgt beliben (Sr snlt irol vizzen daz) 
nnz ich diu nuere ervinde.» dA wart ir Gnnfher geliaz. 

636 D6 rang er näch ir miiine unt zcrfuorte ir diu kleit 587 

dö greif nach olvne gürtel diu herlichc nieit : (ui) 
daz was ein starker porte, dens umb ir siten truoc. 
dd tet si dem kttnige grözer leide genaoc. 

687 Die füeze unt ouch die hendfi bi im zesamne bant, 
si traoc in zeinem nagele unt hienc iu an die want 
do er 8i sl4fe8 frte, die miniie si ime verbdt 
jft hei er von ir kiefte vfl nftch geiranneii den tdi 

6d8 Bd begonde vlegen der meister wände sin. 
«na loeset min gebende, vil edeliu künegin. 
ine troTiwe iu, scoenin vrouwe, doch nimmer an gesigen, 
ant $ol onch harte selten in so n&heu geligen.» 

639 Sine rnochte wie im waiie, want si vil saufte lac. 
dort muost er allez hangen die naht unz an den tac, 
um der liebte morgeü duih diu venster sceiu. 

ob er ie knift gewume, din web an slnem Übe klein. 

640 cNn saget mir, ker Gnntber, ist iu daz iht leit, 
ob inch gebnnden fanden», spradi diu sccene meit, 
«die inwem kamersere von einer mionwen hant?» 

46 sprach der ritter edele «daz wurde in ttbele bewaat 



635, 4 ans ieh diu rehten miure ervindc an allen dingeu baz 
636) 1 daz was der frouwen leit. 

3 den si alle zit& Iruoc. 

wie lützü si dem künige sines wUlen do vertraoc! 
637, 1 Msann« «i im banl 

8 das enknnder nikk «rwenden, tU krcltic wart süi ndt 
hat «r von ir afeerke. 

638, 3 ine tronw tu, ficouwe, nimmer mit minnen an gesigan. 

639, 3 nnze daz der morgen. 

4 das königes kurze wile was die wile harte klein. 

640, 1 waer iu daz iht ieit. 

2 so sprach diu schoene meit 



635, 4 unz ich diu m5«re ervinde, wiez umbe Sifnden was (19). 

636, 4 da mite 8i dem künige beswarte harte den muot (19). 

637, 3 des wart der künic riebe vil tmric gemoot (27). 
686, 8 in« tfouwa in, Traawe, dodi niauanr aa gaiigaa. 
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641 OQch hete ihiB wMe 6re», sprach der snelle man. 591 

«durch inwer selber togende su lat mich zuo in g&n. (646) 

Sit daz in mtne minne sint s6 starke leit, 

ich sol mit minen handen nimmer rtteren inwer kleit» 

642 M löste si in balde, üf si in verlie. 
wider au daz bette er zuo der vrouweii gie. 
er leite sich s6 verre daz er ir schciMic wät 

dar näch vil selten ruorte: des wolde ouch si do haben rAt. 

643 Bö kom onch Ir gesinde: die brAhtenn ninwin kleit 
der was in an den morgen harte vil bereit 

swie wol man dä geb&rte, trftrec was genuoc 

der herre des landes, swie er des tages kröne traoc. 

644 Nach sitcn der si pHagen unt man durch reht begie, 
Gunther imde Prünhiit niht langer daz enlie, 

si gieugcn zuo dem miinster da man die messe sane. 
dar kom ouch her Sifrit: sicli huoji da groezUch gedianc. 

645 Nach küneclicheu öreti was in dar bereit 

swaz sl haben solden, ir kröne nnt onch ir kleit 

dö wurden si gewihet dö daz was get&n, 

dö sach maus alle viere nnder kröne vrcettchen stAn. 

646 Yil junger swert äk n&men, sehs hundert oder baz, 
den kfinegen zen ören, ir solt wol wizzen daz. 



641, 1 Ouch hete ichs lützel ere», sprach der küene man. 

«durch iuwer selber zübte. 

3 sint so grimme leit, 

jane sol ich nimmer rnwen mit mlner bant an iuwer kleit» 

642, 1 Dö ii das gehörte, zehsnt si in Terlie. 

4 niht mohte g»eiehen. 

643, 1 nnt brahten in diu kleit 

3 swie man da gebarte. 

4 der pdel wirt des landes. 

644, 2 der künic mit siuer frouwen. 

3 si körnen zuo dem münster. 

4 onch kom der herre Sinrit 

645, 4 nnder kröne lobeliche st^ 
646> 1 Vil knappen swert da n«nen, m hundert oder bas. 

3 ir snlt gelouben das. 



641, 4 ich sol nimmer ruerea mit miner liaut iuwer kielt 
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sich huop vi! michel vreade in Borgondeu lant. 
man körte schefte hellen an der swertdegene hant. 

647 Do sazen in den venstern diu schcenen mägeUiu: 597 
id Bdhen vor in liahten yü nianiges Schildes scfain. (6:>2) 
d6 bete sidi gesnndert der kttnic von sinen man: 

swes lernen ander pfltBge, man sah in trOrende stftn. 

648 Ira unt Sifride nncrrlfchp stuont der mnot. 
wol yyf'^^p waz im waore der edel rittpr iniof. 
d6 gieiic or zuo dem küni^p, vrägen rr began 

awie ist iu hint gelangen? daz sult ii* mich wizzeu 14n.» 

649 Dd sprach der wirt zem gaste «ich h&n lasier nnde scaden: 
ich h&n den flheln linTel heim ze hüs geladen. 

do ich si w&nde minnen, vil s^re si mich hant: 

si tmoc mich zeime nagele unt hie mich hdhe an eine want 

650 Dä hieiig ich nni^rstlichen die naht unz nn den tac, 
e daz si inidi einlnindp. wie sanit'te si dö lar! 

daz snl dir vriwentliclie üt' genäde sin gekleit.» 

dü sprach der starke Sifrit adaz ist mir wairlicbe leit 

651 Des hringe ich inch wol innen, nnt lät irz &ne nit. 
ich scaffe daz si htnaht sd n&hen bi*a gellt, 

daz si inch ir minne gesümet nimmer mSr» 

der rede was dd Gonther näch sfnen areheiten h4r. 



646, 3 ia des künigcs laut. 

man horte schefte breäieu. 

647, 2 si Bähen vor in glesten. 

4 swes ander iem^ pflsege. 

648, 2 wol weMO sine swaere der kuene dBgea gäot, 

4 des wolt ich gerne künde hiai. 

649, 1 ich klag iu minen schaden. 
6&0, 2 muanfte si min pflac 

da% Sül iu Mwentliche. 
4 du sprach der herro Sivrit «daz ist mir groezliche leit 
651, 2 ich scLafi' daz si noch hinte. 
3 86 das ü ittch Ir minne. 

b Nu scboQwe mme bende, wie die geswollen sint. (657) 
die twaae li mir ad s^re, als ob ich waere ein kint, 
das mir bltiot sen nagelen allenthalben drane. 
ich het se mime lebene harte Ueiaen gedaac. 



648, 2 der ritUnre gnok (193). 
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652 1)6 sprach der berre Sifrit «du maht wol genesen, 
ich w«ene ans ungeltcbe htnaht sl gewesen. 

mir ist din swester Kri#inhilt lieber dan der Itp. 

ez mnoz din wonwe Prünhilt noch htnaht werden dSn wtp. 

653 Kr bpiiicli «icli kmue noch liiiito zer keruenäten dtn 
also tougenliche iu der tarnlvui"ijeii min, 

daz sich miner liste mac niemen wo! verst^. 
sö \k die Icamersere zno zir herbergen g^n. 

654 So lesche ich den kinden diu lieht an der hant: 
daz ich si dar imip, daz si dir da bi bekant, 

daz ich dir .uernc diene: so twinfre ich dir din wlp, " 
daz tu si hinte miimest, oder ich veriiuse den lip.» 

655 «Äne dazdu iht triutest», sprach der künic do, 
«die mino lieben vrouwon, anders pin ichs vro, 
so tu(» ir swaz du wellest. unt nähmest ir den Hp, 

daz soidc ich wol verkiesen: si ist ein vreislichez wip.» 

656 «Baz nim ich», sö sprach Stfrit, «M die triuwe min, 
daz ich ir niht enminne. diu scoene swester din 

diu ist mir vor in allen die ich noch ie ![j:esarh.n 
vil wol gelonbtez Gunther daz dd Sifrit gesprach. 

657 D4 was von knrzewUe vrende nnde ndt 
bftbnrt unde scallen allez man yerböt, 

da die vrouwen solden gegen dem sale gftn. 

dd hiezen kameriere die linte von dem wege stftn. 



652 1 !>'• sprach der starke Sivrit «du maht noch wol gencseo. 
uns zwein ist ungeliche hinte gewesen. 
Z als min selbes Up. 

653^ 1 Ich kam ze naht vil tougen. 

3 in miner tamkappen, des aoltn sicher sin» 
•6 das sich mfner liste. 

4 so heiz die kamenere« 

6Ö4f 2 bi disem Wortzeichen sol dir sTn bek:ii» 

daz ich bi dir si nahen: ja twiug ich dir diu wip. 

655, 2 anders hin ich vro. 

4 si ist ein uuguhiure/. wtp. 

656, 4 des firowete sich dd Oonther, dö daz Slirrit gesprach. 

657, 1 in gedrange not. 

den bnhnrt nnde sdiallen. 
3 in den palas gan. 

do hiezen die kamenere. 



653, 4 ans Wien Ist nngeUche hinte gewesen. 
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658 Von rossen mit von linten gerdmet wart der hof. 607 
der mnwen iesttche fborte ein Inscof , («64) 
d6 8i vor den kttnegen ze tische solden gftn. 

in Tolgte an daz gesidele vil manic weeüicher man. 

659 Der küuic m guuleiu wauc do vroölichen saz: 
daz im gelobte Sifrit, wol gedäht er ane daz. 
der eine tac in dühte wol dilzec tage lanc. 

an siner vronwen minne stnont im aller sin gedanc. 

660 Er eibeitc küuiü man von tische gie. 
die schopnen Prünliikle man do komen lio, 
uiit ouch Kriemhilde, si bedc an ir gemach. 

hey waz man sneller degene vor den küniginnen sach! 

661 Sifrit der herre vil minneclichcn saz 

. bi sinem schopiicn wibe, mit vreaden äne haz. 
si trüte sine liende mit ir vil wizer hant, 
nnz er ir vor den ougen sine wesse wenne verswant 

662 D6 si mit im spilte unt sis niht m^r ensach, 

ZQO sinem gesiude diu künegiune sprach 

«mich hat des michcl wunder, wa?- der ktinic si komen. 

wer bät die siuen hende üz den miuen genomen V« 

663 B!e rede si lie beltben. d6 was er hin geglUi 
da er vil kamer aere vant mit liebten st&n: 

diu begonde er leschen den kinden an der haut, 
daz ez Sifrit w«re, daz wart dö Gonther belcant. 

664 Wol wesse er waz er wolde: dd hiez er dannen g&n 
mägede nnde vrouwen. d6 daz was get&n, 



658o i gerumet was der hof. 

4 in volgte sno dem sedele vil manic recke wol getan. 
^9, 1 bi sime wibe saz. 

4 an Prünhilde minne. 

660, 1 Wand er erbeite kume da^ mau ze uabt von tische gtc. 

4 hey waz man kuener degene bi den sebonieti Ironwen sseh! 

661. 668 Sivrit and Bjriemhilt ie ba« nnde bm 

dtirdt liebe ein ander traten, ir snlt gelonben das. 
swas sl im gedienoi knnde» wie lützii si des lies! 
do maos oneh leisten SiTiit ab er Gunther gehiez. 

663, 1 Er stal sieh von den fimnwen. vil toug:en kom er dan. 

664, 3 do daz wart getan» 

660, 1 Er erbeit kusm. 

$63, 1 vil tougea er quam (87). 
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der riche künec selbe dö beslöz die türo: 
starker rigelc zw^ne die warf er snelle der füre. 

665 Diu lieht verbarc er schiere under die bettewÄt. 613 
eines spils begondc (dc^ wns dö niht r'it) <«7o) 
Sifrit der yil stDrko imt dik Ii diu scha'ne meit: 

daz was dem küuige beide iiep oude leit. 

666 Sifrit sich leite nfthen der Jimcvrouwen bi. 

si sprach «nu lät iz, Gunther, als liep als in daz st, 

daz ir iht arebeite lidet alsam d.» 

Sit getet diu vroawe dem küenen Sl&ide 

667 1)6 hal er sine stinune, daz er niht ensprah. 
Gunther wo! hdrte, swie er sin niht ensali, 
daz heimltdier dinge Ton in dft niht geschach: 
si heten an dem bette vil harte kleinen gemach. 

66ö Er gebarte sam ez waere Gunther der künic rieh: 

er umbeslöz mit armen die maget lobelicli. 
si warf in üz dem bette d& bi üf eine baue, 

daz im sin honbet Idte an eime scAmel erldana 

669 Wider öf mit krcften spran(^ der vil kfiene man: 
er Wold iz baz vprsnochen. d6 er des began, 

daz er si wolde twiugcn, dar umb wart im vil w^. 
solch wer deheiner vroaweu diu waeu immer mer erge. 

670 Do er niht wolde erwinden, diu maget üf spranc. 
lim snlt mir niht zefderen min hemede alsd blane. 

ir s!t vil nngpfüego: daz soi in werden leit. 

des bringe ich inch woi innen», sprach diu wiBtlichin meit 



664, 3 er besloz mit vHze selbe do die tür. 

665, 4 daa, was dö dem küuige. 

666, 1 Der heit sich leite nahen. 

3 daz ir niht arebeite. 

4 dem kftnige SSfHde w^. 

667, 2 der künic es alles hörte. 

669, 1 aprsne der vU snelle man. 

3 des ere im wolde twiagen, dem en gelobet i. 

4 W9D ich immer mer «ff^ 

670, 1 diu maget balde üf spraac. 

3 mit iawer gröz unftioge, wand ez ist mir leit. 

4 qprach dö diu minneclichiu meit 



665, 3 des was niwet r&t. 
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671 Si beslüz mit armen den tiwrrHchrn degen:' 6l9 
do Wolde si in gebunden alsam doii knnic legen, (e^e) 
daz si an dem bette möbte babe-n gemach. 

daz er ir wftt zerftiorte, dia vronwe iz grrezitchen räch. 

672 Waz half sin ^rnzin sterke nnt onrh sin michel kraft? 
si iTzeigotp dem dog'onp ir libes meisterschaft, 

si truüc in mit gevvalte (daz muos et also s!n) 

unt druhte in ungefuoge zwischen der wende und einen schrin. 

673 «Owd», gedftht der recke, «sol ich nn minen lip 

Ton einer magt Verliesen, so rnnji^en elliii wtp 
her näch iiniiRT mcro tragen gelpfen mnnt 
gegen ire manne, diu ez sus nimmer getuot.» 

674 Der kflnie ez wol h6rfe, er angeste nmb den mau. 

SIfirit sich schämte sere, zimien er began: 

mit nngcfüegcr krefte sazt er sich ir wider; 

er yersnocht ez angestlichen an vroun Prünfailde sider. 



671, 1 Mit ir vil starken armeo besluz si den degen 
3 daz si an ir bette. 

672^ 2 si erzeigete wol dem degeau. 

3 d» vart ir die« schin» 
678, 3 hohe tfagea den muot: 

so veraiiochefc ez vil minegia* 
674, 1 Do schämte eieh tU alre der vil kfle&e man, 
ob ir gelingen solde. 

4 an der künif^inne sider. 

6 Swie vayte si nf ira laege, sin /orn in do twanc, (680) 

unt ouch sin «tarkez eilen, daz er an ir dauc 

sich wider uf gerihte. siu äugest diu was gruz. 

ei t&t«n in dem gademe her nnt dar vil manigen stds. 
9 Ondi was der künie Onndier niht lui «igest gar. (Ml) 

er mnose dicke wenken tot in her nnt dar. 

si rangen also starke das ez groz wunder was, 

da?, ir ieslichez vor dem andern ie genas. 
>43 Den knnic muete sere boidenthnlp diu not; (WS) 

doch vorhter michels mere den Sivridcs tot, 

wand si het dem degene den lip nach lienomen; 

wan da^ er uibt gctorste, er wser ze helfe im gerne komen. 
17 werte harte lauge nnd«r in der stcft. (^) 

doeh hraht er die fronwen wider an das bette sit 

swie vaste si sieh werte, ir wer wart se jungest krane. 

der knnie in vioitA sorgen hete manigen gedaac. 

672, 3 si truoc in mit gewalte an ir armeu bin (27). 
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675 Den künic ez düht« lange ^ daz er si Itetwanc. 
si drulit im üiiie lieude, daz üz den iiageleu spranc 
daz plaot im von ir krefte: daz was dem helede leü 
stt brftht er an ein loagen die vil hftrUchen meit 

676 Ir nn.fjofttcKcs willen des m A da jaeli. 
der künic iz allez Ijoite, swie er nilit ensprach. 
er druhtes an daz bette, daz ^ii vii löte erschrd: 
ir täten sine krefte harte groezlichen we. 

677 Do greif zir siten, dä si den porten vant, 
nnt wolt in bän gebunden: do wert ez so stn bant, 
daz ir diu lit erkracbten, unt out Ii al der lip. 
des wart der strit gescheiüen: dö wart si Guntberes wip. 

678 Si spracb ukünic edele, dn solt mich leben län. 
ez Wirt vil wul versflenet, swaz ich dir han gelän. 
ich fjewer mirh nimmer mere der edelen minne dln: 

ich bän daz wol erfunden, daz da kaust vroawen meister 

679 Stfrit der staont dannen, Ilgen lie er die meit, 
sam er von im ziehen wolde sfniu kleit. 

er zöch ir ab der bende ein guldin vingerlin, 
daz si des nie wart innen, din vil edele kftnegtn. 

680 Dar zuo nam er ir gürtel: daz was ein porte guot 
ine weiz ob er daz tijtite durb siueu höhen muot. 
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675, 1 Bz dabte in harte lenge. 

676, 3 switr doch niht enspradi. 
4 do vil groezlichen we. 

677, I Dn greif si nach dem porten, da. si den ligen vant, 

unt Wold in da mit binden. 

3 dö verzagt ir lip. 
G78, 1 ir sult mich leben lau. 

2 awtc idi in bän getan. 

4 wand ich hän wol erfbnden. 

679, 2 saoi er tob ainem libe sieben wolt din kleit. 

er nam ir e ein Tingcrlin Ton golde wol getan : 
das Wolde got von hlmele, daz er das bete verlanl 



677, 1 Dö greif si nach dem porten, da si den vant, 

nnde wolde in binden. 
€78, 4 ich hau wol erfunden. 
679, 2 i^nm er von im ziehen wolde diu kleit. 

ein vingerlin von golde er ab ir bende nam. 

das wolde got von bimele das er das h^e Terlän! 
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er gab iz sinem wibe: daz wart im sider leit. 

d6 lägen hi ein ander Gunther unt diu schoeniu meit 

681 Er pflac ir ndiinecUcheii, als im daz gezam. <69a) 
dd nmoste si verkiesen ir zorn unt onch ir scam. 

von stner heinliche si wart ein lützel bleich : 

hei waz ir tod der minne ir .tü gr6zen krefte entweich 1 

682 Done was onch st niht sterker danne ein ander w!p. 
er trtte mimiecltche den ir vi! scoenen Up. 

ob siz versuochte möre, waz künde daz yervftn? 
daz het ir allez (xnnther mit stnen minnen getän. 

683 Wie rebte minnecUche si d6 bt im lac, 

mit vrinntlicher liebe, unz an den liebten tac! 

na was der berre Stfrit wider üz gegftn, 

da er wart wol enpfangen von einer vrouwen wol getftn. 

684 Er understnont ir vrfige der si bete gedftbt 
er bal si slt vil lange daz er ir bete brftht, 
nnz daz si onder kröne in slnem lande gie. 

swaz er ir geben solde, wie Ifltzel erz beltben Ue! 

685 Der wirt wart an dem morgen verre baz gemnot 
dann er d& vore wiere. des wart diu frOwede gnot 
in aUen sinen landen von manigem edelem man, 
die er ze hüse ladete: den wart vil dieoste getftn. 

686 Diu bdbgeztt werte unz an den vierzebenden tac, 
daz in al der wlle der seai nie gelac 

680, 4 Gnntber unt PrÜnbilt diu mett 

681, 1 als in das beiden «un. 

682, 4 dez het ir der künic Gunther. 

683, 1 si im nahen !ac. 

3 ouch was der berre iSivrit nu hin wider gegan. 

684, 1 der si doch hete muot, 

unt hal siz harte lange, der kuene degen guot. 

diz Ueinoet err dä helme doeb ze jungest gap. 

das fromte vil der degene mit samt im selben in dax grap. 

685, 3 von manigem bfthoD man. 

4 den wart d6 dienste vil getan. 

686, 1 nna an den awelften tac 

683, 3 widere geg|n. 

684, 1 Er nnderstaont ir vr^ der si mnot bäte, 

unde bal siz lange daz er ir brahte, 

unz er ir da heime daz kleinoete gap: 

da ?on er tot selbe unt vil der rücken gelac (33). 
686» S von manigeme man. 
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von aller hande vreuden der iemen solde pfiffen. 
d6 wart des küneges koste tü harte höhe gewegen. 

687 Des edden Wirtes mäge, als ez der kOnic gebot, 634 
die g&ben durch sin dre Ueider unt golt vil rdt, «»o 
ross out dar zuo Silber, vil manigem wnden man. 

die äk gftbe gerten, die scieden vrceltchen dan. 

688 Sifrit der herre azer Niderlant 

mit tüseut sinen maiinen, allez daz gewant, 

daz si ze Btne brfthten, daz wart gar hin gegeben, 

nnt ouch diu ros mit sfttelen: si Inmden h^rttche leben. 

689 t daz man die riehen gäbe ulle da veisnanc, 
die wider ze lande wolden, die dühte des ze lanc. 
ez enwart nie geste m§re baz gepflegen. 

sns endet sich dln hdhztt: daz wolde Gunther der degen. 



XI. ÄVENTIURE, 
wiB bIfbit hkdc zb IiAhsb mit fAsEK yrtam koil 



öi^O Dö die geste wären alle dan gevarn, 

dü sprach ze sim gesinde äigemundes bani 

«wir Silin ouch uns bereiten heim in mtniu lant.» 

liep was ez stnem wibe do ez dia wonwe rehte ervant. 

691 Si sprach zuo zir manne «wenne sul wir varn? 

daz ich so harte gahe, daz heiz ich wol bewarn, 
mir suln e mine brüeder teilen mite diu lant.» 

leit was ez Sifride, do erz au Kriemhilde enrant 

687, 2 81 gaben ifebin kleider, dar sno dasE goU tU r6i. 
4 die gäbe nemen wolden. X 

688, 2 mit tdaliit stneo recken. \ 

4 si künden milteeliche |eben. 

689, 1 ^ man die riehen g&be. 

6dO, 1 San der Sigemandes mit gfietlichem site 

«praeh sno rfnen beladen «tuot des ich iuch bite. 
nu bereitet uns die moere: ju wil ich in min lant.» 

4 dn si diu nia;re an im ervant. 

691, 1 Si sprach zuo dem herren ustt. wir von hiuneu varn. 

687, 2 gäben vil der kleider unde golt rot. 

690, 1 Do die geste wäivo alle daniien kumeu, 

do sprach ze sxm geeinde SigemundeB sone (33). 
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692 Die fürst en zuo zira giengon uiit sprächen alle dri 638 
«nu wizzct daz, her Sifrit, daz iu immer si (loi) 
mit, triuwen unser dienest bereit unz in den tot.» 

dö neig er den degeneu, do man imz so güetlich erbot. 

693 «Wir suln euch mit iu teflen», sprach Giselher daz Idnt, 
«laut linde bflrge die unser eigen sint: 

swaz der witen riebe uns ist undertäu, 

der sult ir teil vil guoten samet Kriemhilde hka,» 

694 Sun der Sigemundes zno den fürsten sprach, 
do er der herren willen gehörte unde sach, 
«got l&ze iu iuwer erhe immer s«lic sin 

unt ouch die Hute drinne: ja getuot diu liebe wine min 

695 Des teiles wol ze rftte, den ir ir weidet gelten, 
dä si sol tragen kröne, unt sol ich daz gelebcn, 
si muoz werden richer dann ieuieu lebender si. 

swaz ir sns gebietet, des pin ich iu dienestüchen bi.» 

696 Dö sprach diu vrouwe Kriemhilt «habt ir der erbe r4t, 
unib Bürgenden degene ez sö übte nibt enstat, 

si müge ein ktinic gerne frtcren in ^iü 1-,]nt. 

}k sol si mit mir teilen miuer lieben bruoder haut.» 

697 D6 sprach der herre Görndt «nn nim dir swen du wü. 
die gerne mit dir riten, der vindestu hie yil. 

von drtzec hundert recken wir geben dir tüsent man: 
die stn d!n heimgesinde.« Kriemhilt dd senden began 

698 Näcb Hageneu von Tronege und oucli näch Ortwin, 
ob die unt ouch ir mäge Kriemhilde weiden sin. 
do gewan dar umbe Hagene ein zornlichez leben; 

er sprach «jan mac uns Gunther zer werlde niemen gegeben. 



692, 4 des neig er du den dege 

693, 3 BWM der witen erbe. 
4 

694, 1 Zuo sinen konetnagen 

do er den guoten willen 

4 

695, 2 
4 

697, S die mit dir gerne nten, 
8 
4 

69S fehlt. 



neu, d$ »ans im so wol erbdt. 

mit samt Kriemhilde hau. 
du der recku sprach, 

an den herren sach. 
ja tuot diu liebe wine min. 
nnt snln wir daz gel eben, 
«tin ich in dienstlfohen bt 
der Tindeattt tII. 
$6 bftbe dir tüsint man. 
daz WM ir liebe getan. 
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699 Ander iwer gcsinde daz lät in volgcn mite, 644 
wallt ir doch wül bekeimct der Tronega?rc site: 

wir müezen bi den künigen hie ze Love bestan. 

wir saln in langer dienen den wir alher gevolget hftn.«> 

700 Daz liezen si beliben: do bereiten si sich dan. 
ir edel ingej^indu vrou Kiiciinliilt /ir gewan, 
zw6 mit drlzec meide unt ftini hundert man. 
Kckewart der gräve der volgete Kriemhildü da». 

701 Urloap si alle nfimen, beide ritter onde knolit, 

mäirede unde vrouwen: daz was vil michel rekL 

gescheiden küssende wurden si zf^hant: 

si rümten vrceliclien des küuec Guutliercs laut 

702 Do beleiten si ir mftge vil verre üf den wegen, 
man hiez in allentlialben ir nahtselde legen 
swä si se gerne nfimen, dorch der künige lant. 
dd wnrden boten baide Sigemnnde gesant, 

703 Daz er daz wizzen soldc, unt ouch Sigelint, 

daz stn snn komen wolde nnd ouch Troun Uoten kint, 
Kriembttt diu vil scbcene, von Wormez über Sin. 
done knnden in dia msere nimmer lieber gesln. 

704 «So wol mich», sprach do Siofomnnt, «daz ich gelebet bau 
daz diu schfpne Krieniiiill sol hie gekreenet gän. 

des müezen wol getiuwert sin diu erbe min. 

min sun Sifrit der edele sol hie selbe künec sin.» 



699 fehlt. 

700, 1 Si bereit« sich «r yert«, als ir vil woi gesam. 
ir edeln Ingesindes froa Ertemhilt ur» nam. 

3 dar 7MO fünf hundert man. 

4 faot mit siner frouwen dan. 
101, 3 rait küssen gesehcidcii. 

4 si rümten uiiiiuticlicbü dö der Bürgenden laut. 

702, 4 dem künic Sigemunt gesant. 

703, 2 da» Stvrit komen wolde. 

704, 1 «Nn wol mich«, spiach dö Sigemmit» 

2 daz hie diu schcene Kriemhilt sol gekroenet stau. 
4 Sivrit der vil käene sol hie na seihe yoget sid. 



700, 1 Daz liezen si heltben: do bereiten si sieh dan. 

ir edelen Ingesindes fmu Kriemhilt dö nam (14). 
704, l Will mich, sprach öigemuut. 

XIBBIiUNQJUaaXD. S 
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705 Bo gap diu vrouwo Sigclint vil manigcii samit rot, 650 
Silber uut golt daz swaere: daz was ir botenbrut. (712) 
si vreute sieh der msere diu si dd vernam. 
sich kleidete ir gesinde mit vlfze wol als in gezam. 

700 Mau sai^ote wor da kcenie mit iui iu daz laut 

do liic/cii si ircsidf'lo rillten zcliant, 

dar /HO er gokra'iiet vor vriundcn solde gfln. 

«lö nivu im engegene des künio Sigeraiindes mau. 

707 iemeu baz onpfaugeu, daz ist mir umbekant, 
dau »Ii»' ht'hMlc uuitc iti Siffomundes laut. 
Sigdint (lin sdioMH» Kricmliilt engegene reit 

mit imiuiger scliaiueu houweu (ir volgeten ritter gemeit) 

708 In einer tageweide, da man die geste sack. 

die vremeden ont die künden die Uten nngemacfa, 

unze daz si komen zoiner bürge wit, 

diu was geheizeu Santen: dä si krdue trnogen sit. 

709 Mit lackendem munde Sigelint unt Sigemunt 
kästen Kriemhilde durch liebe manige stunt, 

unt oucb Sifriden: in was ir leit benomen. 
allez ir gesinde was in grdze wiüekomen. 

710 Man bat die geste bringen für Sigemundes sah 
die schcenen juncvronwen huop man d& ze tal, 

705, 3 nnt mit ir manie man. 

alles ir gesinde mit vliae kleiden sich begaiL 

706, 1 Man seit ir ver da koeme mit Sivride in das lant. 

2 ribteii al /ehant, 

dar zuo er uuder krune vor furstcu solrlc gaii. 

707, J *^f»7- ist lins uiiht-kuiit, 

dan die belede wurden /e Sigemundes laut. 
Sigelint tan muoter. 

708, 3 die dolten ongemaeh. 

3 Ker bürge wol bekant, 
fiche ottde m«ere: dia was ze Saaten genant. 

709, 2 mit vröudcn sa zcstnnt, 

dar nach ir vil liehez kint: ir leit in was benomen« 

710, 1 Du brahte mau die geste. 

705, 3 si Treute sieb der maere, diu si do vernam. 

mit vlize ir iifgesinde sich du kleiden began (13). 
708, 3 nnze daz si kAmen zeiner bürge alt, 

nche linde ni:ere: diu was 2e Saaten genant (33). 
710, l Man brabte die geste. 

2 buop mau ze tai. 
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nider von den moeren. dä was vil manir man, 

dO man den schcenen vrouwen mit vlize dienen began. 

711 Swio gi oz ir höhzfte b! Rtne was belcant, (716) 
noch gap man hie den heleden vil bezzer gewant, 

danne $i ie getrttegen noch bi aUen ir tagen, 
man möhte micbel wander von ir ricbeite sagen. 

712 Du si in ir höhen dwu su/.en und heten geuuoc, 
waz goltvarwer g^ren ir ingesinde truoc, 

unt edele gesteine, yerwieret wol dar in! 

sus pflac ir vltzecltehen Sigelint diu edel kfinegin. 

71U Do spracli vor sineii vriunden dor li< i n« Sigcmimt 
«den Sifrides niagen tuon icli ulltn kuiit, 
er sol vor disen recken die niine kröne tragen.)) 
din ina»re h6rten gerne die von Niderlande sagen. 

714 Kr bevalch im sine kröne, «?ei'i)ite niide laut. 
Sit waser ir aller meister. die er zc rehte vant 
unt dar er rillten sohle, <la/ wart also L^rtAii 

daz man sere vuihte der srcenen Kriendiilde mau. 

715 In disen grözen eren lebet er, daz ist w&r, 

nnd rihte ouch under kröne nnz an daz zehende jär, 

dn/ diit sHnene vronwr einen suii i^ewiin. 

Uaz was dus küueges niägcu nach ir willen woi ergan. 



710, 4 do man den »mI»'1ii frouweii. 
71 J, i Swie gruz ir hucbgezitcn. 

3 ficlier gewant. 

712, 1 Do si in ir wirde säzen und hSten gennoc. 

3 unt vil der cdeln steine, 

4 Sigelint din kunigin. 

713, 1 Do sprach vor sinen mägen. 

ulloii minen friuiidcn S(t\ (h\7. wfsen knnt, 
daz 8ivrit mine kröne binnen tiir sol trajjen. 

714, 1 Do bevaih er im die kr«"»!!«, gcribt nnd ouch diu laut. 
'2 diu er inder vant. 

nnt da er rihten solde, daz wart so getan 
daz man von flchulden vorhte. 

715, 1 In disen höhen dren. 

2 unz in daz zwellte jär, 

daz din sehoMie Kriembilt. 



714, 1 £r bevalch im die kröne. 

8* 
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716 Den fite man do toufen und gap im einen nanien, (;r>0 

Gunther, nach sinem (pheim: des dorft er sich niht schämen. (723) 
geriet er näch den mägen, daz wa»r im wol ergän. 
do zöh man in mit vlize: daz was von sculden get4n. 

711 In den selben ziten starp vr')n Sigelint. 

dö heten c^ewalt mit alle dov edclen Uoten kint, 

der so riehen vionwen ob landen wol gezam. 

daz klagetcu genuoge, do si der tot von in geuam. 

718 Nu hete onch dort bi Blne, s6 wir hmren sagen, 

hi Gunther dem rtcben einen sun getragen 

Prünliilt diu schoene in Bürgenden lant. 

durch des beides liebe sö wart er Sifrit genant 

719 Wie rehte TÜzecltchen man stn bfleten hiezf 
Gunther der edele im magezogen liez, 

die ez wol knnden ziehen ze einem biderbem man. 
hey waz im nngelücke sit der vrinnde an gewan! 

72ü Miere zallcn ziten der wart vil geseit, 
wie r^te löblichen die recken vil gemeit 
lebeten zallen standen in Sigemnndes lant: 
Bisam tet onch Onnther mit sinen mftgen flz erkant 

721 Daz lant ze Nibdunge Sffride diente hie 
(richer siner mäge wart noheiner nie) 



716» 1 nnt gab im den namen. 

3 er wurde ein küttwr man.' 

man %6h in wol mit tUzc: daz wnrt von schulden getan* 

717, 1 dö starp vrou Sigelint. 

3 der so richer fron wen. 

4 diu mühten ir du dienen mit grozen eren a>iu j^cham. 

718, 4 durch des recken liebe. 

719, 3 Crunther der vil liehe. 

3 dies knnden ISren tagende, gewnehs ex seinem man. 

4 Sit der mäge an gewant 

720, 1 wart wider unt dar geseit, 

wie rehte wnnnpcliche die beide vil gemeit. 
4 daz selbe tet ouch Gunther. 

721, 1 Sivride au diente hie* 
2 wart deheiner nie) 

716, 3 daa a»me im wol für v&r (37), 

4 man zoh in mit vli/.e (240). 

717, 4 de.s muosto ir do dienen vil manic wntlicber mul (19). 
720, 4 same tet ouch Gunther (189). 
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«nt SrbilbiiTT.'o^- recken, mit ir bOder guot. 
des tiuoc der vii küene deste hoeheren muot. 

722 Hort den aller meisten, den ie helt gewan, 665 
äne dies ^ pflät^en, het nu der küene man, (729) 
den er vor einem berge mit siner hende erstreit, 

dar umbe er slaoc ze tdde vil manigen ritter gemeit 

723 Er hetcn wunsc der eren: unt waer des niht goscohen, 
86 müese man von scbnlden dem edelen recken jchen 
daz er waer ein der beste der ie ors gesaz. 

man vorhte sine sterlie nnt tet vi! pilltche daz. 



m AVENTiüKE, 
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724 Nu däht ouch alle zlte daz Guntheres wip 
«wie treit et als6 hdbe vron Kriemhilt den lipV 
nn ist docb unser eigen SÜrit ir man: 

er b&t uns nn idl lange iQtzel dienste getftn.» 

725 Daz trnoc si in ir Jierzen unt wart och wol verdeit 
daz si ir vremedo wiircii, daz was ir harte leit, 
daz man ir so selten diende von Stfrides laut. 

wä von daz konicn waire, daz hetc si gerne bckant. 



731, 3 dsr suo ains vater erbe: 
4 

722, 1 

723, 1 
2 

er wsere ein der beste. 



er was ein degen gnofc. 

deste hoher den nittOt. 

den ie kruiic cjpwan. 

unt wares niht geschehen. 

äivride jeheu, 



724, 3 Eiiemhilt den Ifp. 

4 dae er nn« niht endienet, des wolde leb gerne ein ende han. 

725, 1 nnt wart doeh wol verdeit. 

daz si ir sn vromdo wären , daz was der fronwen leit, 

daz si niht Zinses hete von des fürsten laut. 



725, 2 



daa was Ire leit. 
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726 Si vorsiiochtoz an dem küni|i?e, ob daz mölite geschehen, GG'J 
duz tii Krieiiiluld«^' soldc noch gesehen. uaa) 
si reitez heinliche, dos si d4 bete muot. 

dö diUite den herren din rede msezlichen guot 

727 "Wie möhte wir si biingen«, sprach der küiiec rieh, 
i<her ziio disem lande? daz wtere unniügelich. 

si sitzent uns ze vnrro: ich getar sis niht gebiten.w 
des allt^vu^te im i'iuüliilt in vil listigen siten 

728 «Swie höhe riebe wjere deheines küniges man, 

swaz im gebüte sin herre, daz sohl er doch niht iän.» 

des ersmielte Gunther, do si daz gesprach: 

ern jahs im niht ze dienstc, swie dicke er Sifriden sach. 

729 Si sprach «vil lieber herre, durch den willen min 
56 hilf mir daz Sifrit unt diu swester diu 
komen ziio disem laude, daz wir si hie gesehen: 
sone künde mir ze w&re nimmer lieber gescehen. 

730 Diner swester zOhte nnt ir wol gezogener muot, 
swernie ich dar an gedenke, wie sanfte mir daz tuot, 
wie wir ensamet s&zen, do ich ^rste wart din wip! 

si mac mit ^n minnen des küenen Si&ides Itp.» 

731 Si gcrtcs also lange unz daz der kiiiiic spraeli 
«üu wizzet daz ich geste s6 gerne nie gesach. 

72 Ü, 1 Si versuoehtex mauigeu ende, ob künde daz geschehen. 

3 möhte noch gesehen. 

4 done daht den künic riebe der frouwen hete niht ze guot 
737, 1 Wie knnden wir si bringen, sprach der lobes rieh, 

her zno disen Umden? 

3 si sint uns gar se Terre. 

728, 2 wie torster daz verlän? 

4 ern jaoli sin niht ze di«nstc. 

729, 2 t'»'» liilf mir du/ noch öivrit mit der swester din 

kuiu /uu disem laude. 
4 sone knnde mir ser werlde. 

730, 1 Diner swester gäete nnt ir vil zübtic mnot, 

als ich dar an gedenke. 
3 nnt ir vil wert enpfahen, do ich kom in das lant. 

ex enwart nie antphanc rieber ser werlde nienien bekant. 

731, 2 ir muget mich sanfte vldgen, wand ich gemer nie gesach 

727, 3 si sint uns ze verre. 

730, 3 wie wir ensamcnt säzeu, do ich wart diu koue! 

czu wart nie autpbauc richer zer werlde niemer vernomen (46). 
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ir imiofct mich sanftf vlogen. irh Avil dio 1>oten min 
uach iu bcldeu senden, daz si uus komeu au deu Kiii.» 

732 Dö sprach din küneginne «sd sult ir mir sagen 675 

wenne ir si weit besenden, oder in weihen tagen (73s» 

nnser lieben vriundc suln komen in daz lant. 

die ir dar wellet senden, die lÄt mir werden bekont» 

« 

733 «Daz tnon ich», sprach der fürste: «drtzec miner man 
wil ich dar iäzen lüen.» die hiez er fOr sich gän: 

bi den enböt er nisere in Sifrides lant. 

ze liebe gap in PrOnhüt vil harte hörlich gewant 

734 Dö sprach der künic «ir recken sult von mir sagen 
al daz ich dar enbiete (des snit ir niht verdagcn), 
dem starken Sifrlde nnt oach der swester mtn, 

daz in endarf zer werlde niemen holder gesfn. 

735 Und pittet daz si beidiu /.uns koiiicu an den Rin. 
daz welle ich unt min vrüuwc immer dicnrle sin. 
vor disen sunewenden sol er und sine man 
sehen hie vil manigen der im vil grdzer 6ren gan. 

736 Dem künic Sigomnnde saget den dienest min, 
daz ich und miiie viiunde im immer wiege sin. 
und saget ouch minoi- swester daz si niht lazo daz, 
sine rite zuo zir vriunden: ir zam nie höhgeziteu baz,» 

731, 3 deheiner slahte geste in den landen nun. 

ich wil in boten «enden, daz si zuns komen an den Bin. 

732, 1 nn sult ir mir sagen. 

3 sulen unser iViunde komen in daz laut. 

die ir dar ^senden wellet, die lät werden mir bekant. 
T6'6, 1 Daz tuon ich, sprach do Gunther. 

4 vil harte zieriich gewant. 

734, i DÖ sprach der kunic Gunther <dr reiben, ir soll; sagen 

Bwaz ich bi in enbiete. 

3 Sivrit mime frlunde iint ouch die swester min, 
daz in kan in der werlde. 

735, 1 Unt bitet si von uns beiden leisten äne strit 

daz ?i komen ruochen zunser höchgezit. 
geiu Uiäeu sunewenden sol er mit sinen man. 
730, 1 Sim vater Sigemande sagt ouch den dienest min, 
daa ich mit nonen mdgen. 

4 sine kom zir frinnden: im geaam nie höchgeziten bai. 

735, 1 Unt pittet daz si beidiu, er und ssin wip, 

ze Jiiue komen ruocheu zunser hocbgezit (33). 
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737 Prflnhilt unt Uoto imfl swaz man d;! vrowwen vant, 680 
cli(' rnl)iitfn alle ir (licncst in SitVi(l('> Iniit * (7*4) 
den miiiueclichen vrouwen urit liuiuiguMi kücueiii man. 

mit küneges vriunde rate die boten huoben sich dan. 

738 Si fuoren reisliche: ir pfert und ir gewant 

daz waf? in komm allen: do riimten si daz lant. 
in zogete wol <ler verte dar si da wolden varn. 
der künic mit geleite hiez die boten wol bewarn. 

739 Si kuincn in drin wochen geriten in daz lant. 
ze Nibelonges bürge, dar Yfhen si gesant, 

ze Norwaege in der marke da fanden si den degen. 
diu ro8 den boten wären müede von den langen wegen. 

740 Stfride und Kriemhflde wart beiden dd geseit 
daz ritter kernen waeren, die trttegen Bolhin kleit 
sam man zen Burgonden dö der site pflac. 

si spranc von einem bette dar an si ruowende lac 

741 Dö bat si zeinem venster eine maget gan. 

ditt sack den kttenen G^ren an dem bove stftn, 
in mit die gesellen, die wären dar gesant. 
gegen ir herzeleide wie liebin msere si bevant! 

742 Si bpracli zuo dem künigc «nu sehet ir wä si stent, 
die mit dem starken Geren dem hove geut, 

737, 1 Frou Uote unt al die Irouwen die man ae hove vant, 

enbuten ouch ir dienest. 
U den minneclicheu meiden. 

4 Gere der vil kiiene aich hnop mit den maeren dan. 

738, 3 in sogte wol der reise dar si da Sölden vam. 

4 bat die boten wol bewam. 

739, 1 Inre tagen z weifen si körnen in daz lant. 

3 da viinden si mit frenden den vil kneiuMi degen. 

740, 1 Dem küiii^e itnt sime wibe wart zehant geseit, 

in wahren komcn goste. 

3 als man zeii Burgonden. 

4 Kriemhilt s|)rauc von dem bette dar an si bi ir liebe lac 

741, 1 Si bat an ein ToiMter ir mägede eine gen. 
3 mit stnen he^esellen. 

743, 1 ir snit n£ stSn. 

ich sihe den starken 0eren her se hove g^n. 



7;n, 2 enbnten ire dienest. 

741, 1 eine ir maget gan. 

3 unde die gesellen. 
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die nns min bruodcr Gunther sendet nidcr ilon Riii!n 

dd sprach der starke Sifrit «die snln aus willckomen sin.» 

743 AUez daz gesinde lief dft man si sach. 
ir ietsUch besonder tU gttetUcIie sprach 
diiz beste daz si knnden zno den boten dd. 
Sigemunt der herre der was ir künfte harte vrö. 

744 Du wart geherberget Gere unt slnc man: 

din ros man hiez behalten, die boten giengen dan 

dä der herre Sifrit bi Eriemhilde saz. 

in was ze hove erlonbet: dä von sd t&ten si daz. 

745 Der wirt mit sineni wibe stuont üf sA j^ehant. 
wol wart enpfangen Gere von Burguiitleü laut 
mit siueu hergesellen, die Guntheres man. 
G^ren den vil rtchen bat man an den sedel gftn. 

746 «Erlonbet uns die botescbaft, v daz wir sitzen gen: 
uns wc.i^rHiüede {?Psto, l:it uns die wile st6n. 

wir suhl in sagen lUiLic waz iu enboten bät 
Gunther ujid rtüuhilt, der dinc vil hochliche stat. 

742, 3 in h&t min brnoder Gunther waMltch her gesant. 

was der recke werbe« das het ieh gerne bekant. 

743, 1 dar lief nnde gie. 

in vil grozen Trcnden man die geste onpfie, 
tint täten in da?, hoste daz si ktindcn do , 
wände si ir künftt' in ir herzen wären vro. 

744, 1 Gere wol enpiangen wart mit öinen man: 

ir ros man hiez bclialtou. die beide bräbt man dan. 
4 8i aäben in vil gerne: das aiilt ir wizaen äne haa. > ' 

745, 1 Gegen den lieben geaten si etuonden üf aehant. 

3 unt eme heigesellen. bi der hende dan 

Kricmhilt fuortc Geren: daa wart durah liebe getän. 

746, 1 Si bat in zuo zir sitzen; er sprach «wir sidn Stent 

erloubet nm die botescbaft, • S daa wir sitzen gen, 
nnt hoeret disiu m^re. 

4 der diuc au eren höbe »tat. 



742, 3 in hat min bruoder Ganther von lUne her geirumet. 

waz der recke werbe, daa het ich gerne verniimen (33). 

743, 1 Alles daa gesinde lief d& man si sach. 

in vil grdzw vreuden ir ieslieher was (34). 

744, 2 die boten brähte man. 

4 in was ze hove erlonbet: dar au in liebe geschach (19). 

745, 3 bi der hende nam 

Kriemhüt den rieben Gercu: daz was durch liebe getan (^0). 
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747 Unt r.iK'li wa/ vron Uotc, iwer muoter, her enhöt 690 
(jibclher der junge unt oach her Gern^t. (754) 
unt iiiwer l)csten inuge die habent uns her gesant: 

die onbietoiit iu ir di(3ncst üzer Bürgenden lant.w 

748 «Nu lüu in got», sprach Sifrit, «ich getroQwe in harte wol 

triuwcn undo Q:notes, alsö man vriundon sol: 

alsaiii tiiot ouch ir swester. ii sult uns merc sacken 

ob unser lieben vriuude da hcimc iht huhes muotcs tilgen. 

749 Sit daz wir von in sdeden, b&t in iemen iht getän, 

den niincn koncmägen? daz Stüt ir mich wizzen Iftn. 
daiJ wil ich in mit triuwen immer helfen tragen, 
unze daz ir vinde den mtnen dienest mfiezen klagen.» 

750 D6 spradi der maicgräve Göre, ein recke gaot 
«si sint in allen togenden sd rehte hdh gemuot: 
8i ladent inch ze Bine zeiner hdcbgezlt: 

si 88Bhen inch tü gerne, daz ir des &ne zwtfel sit. 

751 Unt pitcnt minc vrouwen, si sül mit iu dar kumen, 
sweunc der winder ein ende habe genomen. 

vor disen Bunewenden sd wolden si inch sehen.» 

dd sprach der starke Sifrit «daz künde mfieltch gescehen.» 

752 Du sprach aber Gere von niugonden lant 
«iuwer muoter Uote diu hat iuch gemaut, 



747, 1 Unt wax in iuwer muoter, min fronwe, her enb&t. 

2 unt ouch Gemdt. 

4 unt enbietent in ir dienest. 
74B, 1 ich getrouwe iu allen wol. 

'6 daz selbe tuot ir swester. wie si gehaben siel» , 

die ungern lieben friunde, daz snlt ir läzen huereu mich. 

749, 1 hat iemen iht getan. 

2 daz iazet mich verstan. 

750, 2 mit frenden wol gemaot. 
4 wand si iuch gerne sfihen. 

751, 1 si sül mit in komen, 

swenne so der winder. 

3 gein disen snnewenden. 

4 dö sprach der herre Sivrit. 

752, 1 uz Bürgenden lant. 

747, 1 Unde waz vron Uote. 

748, 3 same tnot ir swester (189). ir sult uns mere sagen, 

wie unser lieben friunde sieh dA heime gehaben (34). 
7Ö0, 4 si sfthen iuch gerne (239). 
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Gernot iint Gisclher, ir sült in iiiht vcrsagon. 

daz ir iu sit su vcrre, daz hoere icb tägeliclie kli^eD. 

753 Pnlnhilt min vrouwe ant alle ir mSgedin 696 

die vrowL'iit sich der msere: obe daz nicht c sin, (7fio) 
d&z si iucli noch gcsselicn, daz gsehv- in hohen muot» 
dö düliteu disiu maere die scoenon Kriembilde gaot. 

754 Gdre was ir sippe: der wirt in sitzen hiez. 

den gesten hiez er scenken: niht hinger man daz liez. 
d6 was onch komen Sigemiint, da er die boten sach. 
der herrc vriuntUcbc zno den Burgonden sprach 

755 «Sit willekoinen, ir recken, ir Gunthercs man. 
Sit daz Kriembilde ze wihe gewau 

Slfrit der min snn, man sold incb dicker sehen 
hie in disem lande, wolt ir nns vriuutscbefte jeben.» 

75G Si sprachen, swuiiic er wuldc, si suideu gerne kumen. 
iu wart ir luichcl mücdc mit vreudcn vil bcuomcu, 
die boten bat man sitzen, spise man in truoc: 
der biez dö geben Sffrit sinen gesten gennoc. 

757 Si muosen da belibcn bcvollen niwcn ta^?e. 
des beten endelichcu die sucllcu ritter klage, 
daz si niht wider solden rtten in ir lant. 

dö bete der kttnic Stfrit näcb sinen vrinnden gesant 

758 Er vrägtc waz si rieten: ob si solden an den Rin. 
«ez hat nach mir gesendet Gunther der iriunt min, 

7d3, 3 ant iuwer biAeder beide. 

4 daz hoere kb at vil dicke Idagen. 

753, 2 die firowent sieb der gegene, ob daz künde sin. 

3 so 8i des babent mnot. 

794, 2 den gesten hiez mau schenken. 

3 do er die boten sach, 

der herre miutiecliche. 

755, 2 KriembUt ze man Siyrit nunen sau gewan, 

sd solde man lucb degene dieker bi uns sehen, 
ob ir uns mit trinwen woldet firiuntscbefte jehen. 

756, 4 der wart den iiebMi gesten gegeben volleclieh gennoo. 

757, 1 Man gab in berbeige unt schuof in guot gemach. 

der herre zuo den gesten niinnecliehen sprach 
«liit incli niht brtr;Vr>Mi; »hir nnibe ir sit «gesant 
her von unfern Ii lundLii , wir suleuz iu schiere tuou bekant, 
75Ö, i Ich uiiioz mihb noch beraten mit den friunden min.» 
er gie seiner spräche mit den recken stn. 

752, 4 daz beere ich alzoges klagen. 
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er unt sine mäge, durch eine hucli^'ozit : 

na koem ich im yil gerne, wan daz sin lant ze verre Ut. 

759 Unt bittent Krienihilde daz si mit mir var. 702 
nn rätetf liel>e vriunde, wie sol si komen dar? (tw) 
unt solde ich herveiten durch si in drizec lant, 

d& müese in dienen gerne hin diu Sifrides hast» 

760 Do sjirfichcn sine recken «habt ir der reise muot 
hin /er höhgczite, wir raten wnz ir tnot. 

ir sult mit tüsent recken riten an den Kiii: 

so mugct ir wol mit ereu da zen Burgondcu sin.» 

761 1)6 sprach von Niderianden der herre Sigemmit 
«weit ir zer hdchgezfte, wan tuot ir mir daz kunt! 
oh iz iu niht versmfthet, sd rite ich mit in dare: 

ich fflere hundert degene, dft mite m6r ich inwer schare.» 

762 «Und weit ir mit uns riten, vil lieber vat<'r min», 
sprach der küene Sifrit, «vil vro sol ich des siu, 
inre tagen zwelven so rüme icli miniu lant.» 

alle dies du gertcn, den gap mau ross mit ouch gewant. 

76B D6 der künic edele der reise hete muot, 

dd hiez man wider rtten die sneUen boten gnot. 
den stnen konemdgen enbdt er au den Rin, 
er Wolde harte gerne dH zir höhgezite sin. 

764 Sifrit unt Krieniliilf, also wir beeren satren. 

so vil den boten .i^ahen daz iz niht moliten tragen 
ir moere heim ze laude: er was ein riclier man. 
ir stai'ken suumaere die treip mau vruilicheu dau. 



768, 3 er sprach «min friunt Gnnther hat nach uns gesant 

zeinor IiTm li^jezite; nu ist ze verre mir sm lant. 

759, 1 Uiit bitont nnne frouwen daz si mite var. 
4 da mi'ii sti in [^»^rnc dicueu. 

760, 2 SU wellen wir in raten dax m wirdet guot. 

4 d& xer hoehgestte sfn. 

761, 2 wdk ir sir hdcbgente. 

4 unt bringe in hundert degene. 

769, 1 Sit ir weit mit nns riten. 

2 sprach der herre Stvrit, vro aol ich des sin. 
l die si du füeren wolden. 
7(j3, 4 daz er gerne wolde. 

764, 4 si triben vroeiichen dan.' 
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7G5 Ir Yolc kleite Sifrit mit oucli Sigeiimiit. 708 
Eekewart der gräve der Mez an der stnnt (772) 
vrouwen kidder snocfaen, dia besten diu man vant 
oder inder künde erwerben Aber allez Stfndes lant 

766 Die sätele zuo den Schilden bereiten man began. 
rittern uudo vrouwen, die mit im solden dan, 

den gap nian swaz si wolden, daz in niht gebiast. 
dö br&bt er stnen vrinnden nianigen beliehen gast 

767 Bon boten zogcte s6re zo lande M den wegen, 
dü kom zen Bürgenden Gere der degeii. 

er wart vil wol enpfangen: do erbeizten si zc tal 
von rossen unt von moeren für den Guntheres sal. 

768 Die tnmben unt die wisen giengen, s6 man tuot, 
vrägen umbe msere. do sprach der ritter guot 
<r<=wenne ichse sage dem künige, da beeret si ze hant.» 
er gie mit den gesellen dä er Guuthcren vant. 

769 Der kflnic dorch gr6ze liebe von dem sedele spranc. 

daz si so siiello körnen, des sagte in dd dane 

Prfinhilt diu schcene. Gunther zen boten sprach 

«wie gehabet sich Stfirit, von dem mir liebes vil gescach?» 

770 Dö sprach der kfiene ftd& wart er vrönden röt, 
er unt iuwer sweater. nie vrinnden baz enböt 

sö getrinwiu msere deheiner slahte man, 

als in der herre Sffirit und oneh sin vater h&t getltt» 

766, 1 Ir volc das kleite Simt 

2 der hiez du an der stant. 
4 oder iemen vindcn kuiide. , 

760, 1 Sätil unde schllde. 

3 die mit im wenden dan. 
3 wie wdnic in gebraBtt 

767, 1 wider uf den wegen. 

dö kom wol ze Unde. 
3 dö Btaonden si zetal, 

nider ron den moeren. 
708 jehU. 

709, 2 des bat si Imbcu danc. 

3 der künic zen boten sprach 

«wie Tert min frinnt Sivrit. 
770, 8 ad frinntlfcher m«re. 

765, 2 hiez .111 der 8tuiit. 

707, U do erbdzt«! ai zetal 

nldere von den moeren. 
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771 Do sprach zcm marcgiavcu dos cdclen küiiigcs wip 714 
«uu saget mir, kumet uns KrieuihUt? hut noch ir schtuner Up (777) 
behalten iht der zQhte, der si wol kundc pflegen?» 

«si knmet in sicherllchen», sö sprach dd G6re der degen. 

772 rote bat <i6 drate die hotcn für sieh cn*n. 
daz iiioht man an ir vrägo linrto wol verstcn, 

daz si daz horte i^eine, was Kricuiliilt iiocli gesunt. 

er sagetc wier si funde, unt daz si kenne in kurzer stunt. 

773 Ouch wnrt von in diu ga])e ze liove niht verdeit, 
die in uap her Sifrit: golt unde kleit 

daz l)ralitc man ze sehene der drier knnii^o iiuiii. 
der ir vil grözeu milte wart in da danken getan. 

774 «Er mae», sprach dö Kagene, «von im santpfte gehen: 
ern knndez niht verswenden, unt sohl er immer leben, 
hört der Nihelunge heslozzen hat sin hant. 

hey sold ei' komen immer in der Bargondeo lauti» 

775 AUez daz gesinde vrente sich dar zno 
daz si komen Sölden. sp&te unde vmo 

wären vil ummüezee der drier künege man. 
tU manic hergesidele man dd rihten began. 

776 Hönolt der küene und Sindolt der degen 

die beten vil «mmnoze. die ztt si muosen pliegen, 

trubsffizen unde scenken, rihten manige banc. 

des half in oncb Ortwtn: des sagete in Gunthere danc. 

771, 3 nu sagt mir, kämet Kriemhilt? 

4 er sprach «si koment beide» unt mit in manic kfiener degen.» 
773, 1 Froo Uote bat du dräte die boten <ao «ir g^n. 
daz mac man an ir vräge. 

:i «laz si vil (jornp h«*rtp. 

773, 2 die in dort gap Sivrit; golt silber iiiid<* kleit. 

4 wart in du daukas vil ««'tan. 

774, I Er mac wi»l geben ringe, sprach liagoin> tlcr «legen. 
4 hej eolden wir den teilen noch in Bmgunden lant! 

77&I 1 Alles daz gedigene.. 

3 des fürsten ambetman. 

waz rieher hergesidele man du rihten began 1 
776, 1 Ortwin unt Sind()lt, die zwene küene degen, 
die waren vil niiTnuraic. 
3 der tnihs.czt* tiiit iii*r schenke, rihten niani^tMi baiir. 
des hülfen ir uudertanen: des sagete in Gunther do dauo. 



i7ü, 2 die m gap öivnt. 
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777 IvLuiiült der kuchenmeister, wie wol er rihtc sit 720 
die sinen andertanen! vil manigcn kezzel wtt, <763) 
hävene iinde pfannen, luy waz man der dk vant! 
do bereite man den sptse, die d& kdmen in daz lant. 



XIU. AVENTIUKE, 

WIE SI DBK HÖCHZiT FUOBBK. 



778 Alle ir nnmaoze die hlze wir nu stn 

und sagen wie vrou Kriemhilt unt oucli ir magedin 

izrfjfon Hino fnoren von Nibolnngc^ lant. 

nie gctruogeu mtjere su mamc li^riicli gewaut. 

779 Vil der sonmschrine man schibte zno den wegen, 
dö reit mit stnen yriunden Stfrit der degen, 

nnri oueh diu küncginne, dar si beten vrenden w&n. 
Sit wart ez in allen ze grözem leide getän. 

780 D& beime si dö liezen SiMdes kindeltn 

unt snn den Kriemhilde: daz mnos et alsö stn. 

von ir bovereise erstuont micbel s4r: 

sin Tater unt sin muoter gesacb daz kindel nimmer m^. 

'777, 1 vi! wol beribte Bit. 

4 da bereite man den spisc. 

ö Der froüwtMi arebeitc^n was niicli iiilit kleine, (784) 
da si bert'itu ir klei(^^r: die edfln steine 
mit glänze verre glesten, verwieret in daz golt, 
dö si sie ane leiten, daz in die liute wurden holt. 

778, 2 unt sagen iu wie Kriemhilt. 
3 7er hüchgezite fnoren. 

779, 1 Vil der leitschrine. 

3 üf hober freuden wän. 

ir ireude luuose leider mit gruzem jamer sit zergän. 

780, I ir beider kindelin 

beliben in ir landen. 
3 erstnonden starktu sSr. 

vater unde muoter. 



777, 1 wole rihte sit. 

778, 2 unde sagen wie Kriemhilt. 

77^, 1 ir freudo sit in allen ze grozem leide beqaam (20). 



. / 
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781 Dd reit oadi mit in dannen der herre Sigemunt 7dl 

sold er rehte wizzen, wie ez nftch der stnnt (7S8) 
zcr hdchgezitc crgicngc, cm hcte ir niht gesehen: 

im kimde an lieben vriunden leider nimmer gescehen. ' ' 

7ö2 Boten man für sandc, die diu mudi'C sageteii dar. 
dö reit oacb in engegene mit wflnnedicher scar 
vü der Uoten vriunde unt der Gnntheres man. 
der wirt g^n sinen gesten sich s£re vltzen began, 

783 Er gic zuo Prünldldc da er si .sit/eu \ant. 

uwie cnpfie et iueli min swester do ir körnet in daz lant? 

sam sult ir enpfuhen daz Sifrides wip.» 

«daz tnonich», sprach si, u gerne, von Sebalden holt ist ir min Up.» 

784 Do s])raeh der künic riche «si konient uns morgen vruo. 
weit ir si enpfahen, da grifet baide zuo; 

daz wir ir in der bürge niht erbiten liie. 

mir kom in allen ziteu so rehte lieber gestc nie.» 

785 Ir roftgede unt ir vrouwen hiez si d6 s& zehant 
suochen guotiu kleider, diu besten diu man yant, 
diu ir ingesinde vor gesten seiden tragen. 

daz t4ten si doch gerne: daz mac man übte gesagen. 

78(> Oucli ilten in du dienen die Guntheres man. 
alle stne recken der wirt zuo sich gewan. 



781, l I>& mite reit der herre, der künic Sigemnnt. 

soldor (los getrouwen, wie eas im nach der stant. 
4 ja kunUe im in der werlde. 

782, - mit niaiiif^ei- liolitcn schar • 

vil tl«^r guoten degene, der (iimtluMi s man. 
der wirt »ich gegen den gesten sere vlizen began. 
7S3, 3 sam sult ouch ir enpfahen. 

4 das Inon ih, sprach din fironwe, daz hät verschiildot wol irlip. 

784, 1 Do sprach aher Gonther. 
9 HU ir si weit enpf&hen. 

4 mir kom in manigen ziten« 

785, 1 Ir meide nnt ouch ir froiiwcn die hie/, si du zehant. 
3 di*' si wol mit ereii vor gesten möhten tragen. 

wie gerne bi daz tteteu. 

786, 2 alle sine degene. 



782, 4 der wirt gegen den gesten sieh siro vUzen began. 

783, 4 daz hat verecholdet ir lip (240). 
785, 1 hiea ei zehant (337). 
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dö reit diu küiieginne vü herliclie dan. 

dä wart vil michel grüezen die lieben geste get&Q. 

787 Mit wie getftnen vrenden man die geste enpfie! 7d0 
si dfthte daz vrou Eriemhilt vroun Frttnhilde nie im) 
b6 reMe wol enpfienge in Bürgenden lant 

die si 6 nie gesfthen, den wart vil höher muot erkant. 

788 Nu was ouch komen Sifrit mit den siiien mau. 
man sach die helde wenden wider unde dan, 
des Veldes allenthalben, mit ungefiiegen scharn. 
dringen unde stonben knnde niemen dft bewam« 

789 Dö der wirt des landes Sifriden sach, 

unt oTich Sigomundeii , wio Tninnorl!«"li er sprach! 

«nu Sit mir gröze willekoiiien nnt al den vriunden min. 

der iuwer hovereise sul wir hdhgemuote sin.» 

790 «Ku lön iu got», sprach Sigemont, der 6re gemde man. 
«sü daz lach mtn snn Stfrit ze vrinnde gewan, 

d6 rieten mine sinne, daz ich inch solde sehen.» 

dd sprach der kttnic Gunther «nn ist mir liebe dran geschehen.» 

791 Sifrit wart eii])fangen, als im doz wol gezam, 
mit vil grozen ereu: im was da niemen gram, 
des half mit grözen zOhten Gtselher ont G§m6t 
idi wffine man ez gesten nie s6 gttetitch erböt. 

792 D6 nähten zuo ein ander der zweier künege wlp. 
dä wart vil sätele Isere: manic schoencr vrouwen 1^ 
wart von helde handen erhaben üf daz gra?. 

die vrouwen gerne dienden, waz der ommüezegen was! 

793 Dö giengen zno ein ander diu minnecltehen w^. 
des was in grözen vrenden vfl maniges ritters Up^ 



786, 8 da reit diu künigiime mit ir frouwen mite 

gegen den lieben geston 9l naeh MiintiiGhem site. 

787, 1 Mit wie getänen teen. 

2 Prüubilde nie. 

789, 2 wie güeUich er sprach! 

790, 4 du ^jprach der wirt zem gaste. 

791, 4 nie so minnedieh efböt. 

792, 3 maniger sehoenen fronwmi lip 

wart von recken banden. 
4 w» dw mit unmuosen wasi 

793, 2 YÜ maniges recken Ifip. 



9 
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daz ir beider grtlezeii su schone wart getan. 

d6 sach man vil der recken bi den juncirouwen stän. , 

794 Daz h^ch gesindö daz Tie sich hi der hant 737 
m zQhten gruze ntgen, des man yü d& vant, (901) 
und kflssen miimeclichen von vrouwen wol getüu: 

daz was liep ze sehene Gunthers und Sifrides man. 

795 Sine biten d& niht langer, si riten zao der stat 
der Wirt slnen gesten daz wol erzeigen bat 

daz man si gerne ssehe in Bnrgonden lant 

vÜ manigen puneiz tichen man vor den juncTrouwen Tant. 

796 Ozer Tronege Ilagcne unt ouch Ortwin, 

daz si gewaidec waeren, daz täten si vrol schtn. 
swaz si gebieten wolden, daz forste niemen län. 
von in wart michel dienest den lieben gesten getän. 

797 Vil Schilde hört man schellen dft zcm pürgetor 
von Stichen und von stoezen. lauge habt der vor 

der wirt mit slnen gesten, ^ daz si komen drin. » 
jä gie in diu stunde mit grdzer korzwüe hin. 

798 Ffir den palas riehen mit vröweden sie dd riten. 

manegen pfellel spa^hen, nnde wol gesniten, 
sach man über sätele den vrouwen wol getän 
allenthalben hangen, dö k6men Guntheres man. 

799 Die geste hiez mau liieren balde an ir gemach, 
nnder wflen blidcen man FrtliLhüde sach 

an Tronn Eriemhilde, diu schoene was gennoc. 

ir varwe gegen dem golde den glänz vil h^rltchen traoc. 



793, 4 dö sah mmn vil der degene mit zühten bi den frouwen st&n. 



794, 1 sich vieiigen bi der liant. 

4 den kunigen unt ir beider man. 
79Ö, 2 der wirt den sinen gtidten. 

796, 2 daz wart dä ril wol scMn. 
4 den edeln gesten getao. 

797, 2 vil lange habt der vor. 

4 mit vil grozen vreuden hin. 



798, 2 vil mauigen pfellel spähen, rieh und wol gesniten. 
799i 1 Die hiezen si do füeren. 

4 ir varwe gegen dem glänze den scbin vü herlichen truoc. 



794, 1 sich vie bi der hant. 

796, 2 daz wart da wol schin (239). 
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800 Allentlialben schallen ze Wormez in der stat 743 
horto nianz gesinde. Gunther dö liat (so?) 
Bancvvarten stnen marscalch daz er ir solde pflege». 

do begond er daz gesiude harte güetiiche legen. 

801 Dar Aze mt auch dar inne spisen man 8i lie. 
j& wart vremder geste baz gepflegen nie. 
alles des si gerten, des was man in bereit. 

der kttnec was sö riebe daz da niemen niht wart Terseit. 

802 Man diendo in vrinntltche und än allen haz. 
der wirt do ze tische mit sinen gesten saz. 
man bat Sifride sitzen als er e hete get4n. 

dd gie mit im ze sedele vil manic wsetUcher man. 

803 Zwelf hundert recken an dem ringe sin 
dä ze tische säzen. Prünhilt di?i künegin 
gedäht daz eiuenbolde niht richcr künde wesen. 

si was ini noch sd wsege daz si in gerne lie genesen. 

804 An einem äb^ide, di der kfinee saz, 

yü der rieben kleider wart von wtne naz, 
dft die scbenken solden zno den tiscben gftn. 
dft wart Yil Totter dienest mit grözem vllze getftn. 

805 Sö man ze hohziten lange hat gepflegen, 
vrouwen unde mägede hiez man schöne legen. 

von swannen si dar kömen, der wirt in willen traoc. 
nüt güetlichen ^ren man gap iu allen genuoc. 



800, 2 der wirl d«n mancbalc bat ' 

Baacwart, Hagenm bnioder, «r solde ir selbe pflegen. 
801» 2 02 enwMTl d^einw geete. 
8 iUes diis ei wolden. 

4 das di^ wart niemen niht verselt. 

802, 3 dä mnose sitzen Sivrlt. 
4 mit im gie ze tische. 

803, 1 Einlif hundert recken. 
2 mit im ze tische sazea. 

804, 1 Aldä der wirt mit freaden mit staen gesten »w. 
4 mit grOxem willen getftn. 

805, 4 mit Til grdsen cobten. 



800, 3 er solde ire pflegen. 

801, 1 es enwart geste. 
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806 Dö diü naht bet ende unt der tac erscein, 749 
üz den souniscrinen vil maiiic edel stein (si3) 
erlühte in guoter waete, die ruortc vrouwen hant 

dA wart dar ffir gesaoehet vil manic hlrlich gewant. 

807 ^ daz ez vol ertagete, d6 körnen für den sal 
vil ritter uiide kuehte: dö huop sieli aber scal, 
vnr einer vniomesse die man dem kmuMO ^^i^"^- 

<lä litpn junge helde dazs in der künec sagete dauc. 

S08 Yil kreftecltcbe Itie manic pusün crdöz: 

von trumben nnt von flo}ien wart der scal so gröz 
daz AVmmoz diu vil wite dar nacli löte erscal. 
die holigemuoten helde ze rossen komen über al. 

809 D6 hnop sich in dem lande harte hth ein spil 
von manigem guoten recken: der sah man dft vil. 
den ir tambin herze gäben hdhen mnot, 

der sah man nnder scUde manigen zieren recken gnot. 

810 In din venster sftzen din hdrltchen wtp 

und vil der Bchcenen mägede: gezieret was ir 11p. 
si sfthen' knrzewfle von manigem kttenem man. 
der Wirt mit stnen vritmden selbe rlten dft began. 

811 Sus vertriben si die wile; diu döhte si niht lanc. 
man hörte dä zem tuome maniger gioken klanc. 
dd körnen in die mcere: die vrouwen riten dan. 
den edelen kflneginnen volgete manec kflene man. 

812 Si stuonden vor dem münster nider M daz gras. 
Prünhilt ir gesten daunoch vil wsege was. 

806> 1 * nnt daz der tac enobein, 

uz den leit5>ohnnpn. 

807, 4 da riten iini>,'( i gene daz uians in maose aagen danc. 

808, 1 Lüt unt ane nmze. 

2 von trumben unde floyteu. 

3 dar nach vil likte enehal. 
di« hdchgttinttoten d«geiie aen Tonen kdmon über al. 

809, 2 der wae dä harte vil. 

3 rieten hdhen mnot. 

810, 4 der wirt mit sinen degenen. 

811, 1 Also vergie ir wile. 

2 dä hörte man zem tuome vil maniger glücken klanc. 

4 Tolgt vil manic küene man. 

811, 1 Sus vergie si dia wile. 
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si giengen under kröne in daz münster wit. 

diu liebe wart sU gesceiden: daz frumte groezlicher nit. 

813 Dö si gehörten messe, si faoren mdor dan 
mit vil manigen dreiL man sach si sider gän 

tisclic vni^Uche. ir vrendo nie ixelnc 
dä zer hohgezite unz an den eiulefteu tac. 



XIV. ÄVENTIUKE, 

WIB DIB EOmOINinii BIN ANBBB SUUUJUTBK. 



814 Vor einer vesperzite huop sich gröz ungemach, 
daz von raanigem recken üf dem hove gescach. 
si piiägen ritterschcftp dnrch knrzewile wän. 

dd liefen dar durch scliouwen vil manic wip unde mau. 

815 Ze samene d6 ges&zen die künoginne rieh. 

si gedfthten zweier recken, die wären lobellch. 

d6 sprach diu schoene Kriemhilt «icli hän einen man, 

daz elliu disiu riebe zno sinen banden solden stän.» 

816 D6 sprach diu vronwe Frttnhilt «wie kimde daz gesin? 
Ohe niemen lebete wan s!n nnde dfn, 

818, 3 mit Til gr6zen zfibten. 
3 ze tische minnecfidie. 

5 Do gedäht diu künlginne «ine mac niht langer dagen. 
swie ich daz gefüegc, Kriemhilt mnoz mir sagen, 
war umbe uns also lange den zins versetzen hat 
ir mau, derst unser eigen: der vräge hän ich keinen rat. 

9 Su8 warte si der wüe, als ez der tiufel riet, 
die fröude und onch die bohgezit mit jämer si dd schiet. 
das ir lae amme hemen, ae liebt ez muoee komen: 
des wart in maagen ladllen von ir jämers vil yemomen. 

814, 1 man üfem hoye sach 

ze rossen nanigw recken, hiuiir imde daeb 

-was allez toI dnrch scbonwen ron Unten über al. 

dd wären onch cUe frouwen aen yenstem komen in den saL 

815, 2 äi reiten von zwein recken. 

3 do sprach diu frouwe Kriemhilt 

816, 1 Des antwurt ir Prünhilt adaz möhte tü wol sin 

ob niemen mere enlebte. 



ZIV. ÄVEKTIÜSE, 



SO möhteii im diu riclic wol weseii undertÄn: 

die wile lebet Gunther, sö kundez nimmer crgän.» 

817 D6 sprach aber Kriomhilt «mi siliestii wie er st&t, 760 
wie rehte hfrlicho er vor den r« rl oii lät, (826) 
alsam der liohte mano vor den sterin ]; tuot? 

des muoz icii von sciiulden tragen vrcjeiiciicn muot» 

818 Dö sprach din vrouwe PrOnhilt «swie wsetlich st din man, 
swie biderbe und swie scoene, 86 muost tu vor im Ifta 

Günthern den recken, den edeln bruodcr din: 

der muoz vor allen künegen, daz wizze, wserllche sin.» 

819 D6 sprach aber Eriemliilt «sd tiwer ist wol mtn man, 
daz ich m äne schulde niht gelobet hftn. 

an ^11 manegen dingen ist stn ^ gtöz, 

geloubestn des» Prünhilt, er ist wol Gunthers genÖz.i» 

820 «Jane solt du mirz, Kricmhilt, ze arge niht verstan, 
wand ich äne sehnlde die rede niht h&n getftn. 

ich h6it«si jehen beide, do ihs aller 6rste sadi, 
und dft des kflneges wille an mime Hbe gescach, 

821 Unt dä, er mine minne sd ritterlich j^ewan, 

do jach des selbe Sifrit, er wa^re sküneges man. 

des hän ich in für eigen, sit ihs in hörte jehen.» 

d6 sprach din sc<Bne Eriemhilt «86 wser mh* tibele gescehen. 

822 Wie h( ten A L^fworbcn die edelen hruoder min, 
daz ich eigenniaiines wine soldc sin? 

des wil ich dich, Prünhilt, vil friuntHchen biten 

daz du die rede läzest durch mich mit güetlichen siten.» 

823 «Ine mac ir niht gelftzen», sprach des kttneges wlp. 
«zwin sold ich verkiesen b6 maniges ritters Hp^ 



816, 4 die wile aber Ü bt < Gunther. 
818, 1 Do sprach diu hüslrouwe. 

2 swie schcene unt swie biderbe. 

4 mit lobe wwfiehe sta. 

819) 1 Des aatwnrt ir Kriemhilt 

3 an vil manigea tagenden. 

880, 1 zaige niht v«nr^, 

wand ich doch äne schulde. 

821, 4 dö sprach diu froawe KriemTiilt 

822, 4 mit vil niinripclic'hpn siten. 

823, 1 sprach <ln dn^ kiinitres wip. 
2 so xaaniges reckeu iip, 
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der ans mit dem degene dienstlich ist undertan?» 
Kriemhilt din vi! sehoene vil sfere zürnen be^n. 



814 «Du muost in \ erkiesen, daz er dir iinnier hi 
Avone (U^lieiner dienste. erst tiwon' danne si 



707 

(833) 



Gunther min hrnodor, der vil edele man. 

du solt mich des erlazcn daz ich von dir veinonicn iiäu. 

825 7nd nimet mich immer wunder, stt er diu eigen ist, 

«nt dnz du tther uns beidiu sö gewaltcc bist, 

daz er dir so lan.f?c den zins versezzon liAt. 

der diner übermiletc sold ich von rehtc haben rat.» 

826 «Dl ziehest dich ze hdhe», sprach des käniges wlp. 
«nu wil ich sehen gerne, op man den dinen lip 
habe ze solhen ^ren sd man den mtnen tnot» 

die wouwen wnrden beide tü sdre zomec gemnot 

827 Dö acli diu vrouwe Kriemhilt adaz muoz et nu gcsclichcu 
slt du mtnes mannes fdr eigen häst verjehen, 

nn mtteien hiate kiesen der beider kanige man, 
op ich Tor kfiniges wibe ze kirchen 4fb*re geg&n. 

828 Du muosl daz liiute schomven daz ich bin adelvrl: 
unt daz min man ist iiuwerr dan der dine si, 

da mite wfl ich selbe niht bescholden sin. 

du solt nocii hinte kiesen wie diu cigendiwc diu 

823, 3 der uns mit lern kunige. 

4 mich müet da: ich s6 lange niht zinss von im gehabet han 

824, 1 Du maost in ^n im Terkioscn, das er dir nimmer hi. 

3 du solt nimmer «releben, 

daz er dir zins deheinen von siaen landen müeze geben. 
825 ß/Ut. 

826, 1 sprach aber des kunigcs wip. 

3 als man den minen tuot. 
die fronwen wann b^de harte aornic gemuot 

827, 3 der asweter kunige man. 

4 . türre suo der kirchen gan. 

828, 1 Ich läze dich wol schouwen. 
2 rain man ist verre tiuwerr. 

4 du muost daz binte kiesen. 



824, 3 der tiurliche gome. 

du aolt mich des erläzen daz tdi Ton <fir h&n Ternomen (46). 

826, 4 Tile zomic' gemuot 
828, 3 min man ist tiawerre. 
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-829 Ze hove g6 vor recken in Bnrgonden lant. 772 
ich wil selbe wesen tinwerr danne iemen habe bekant (ssr) 
deheine küneginne din kr6ne ie her getmoc» 
dd hnop sich nndem vronwen grözes ntdes gennoc. 

830 Dö sprach aber Prünluii «wilta niht eigen sin, 
s6 muostu dich scheiden mit den vrouwen dtn 
von mhiem ingesinde, d& wir zem mflnster gftn.« 

des antworte Eriemhilt «entrinwen, daz sol sin getÄn.» 

831 «Nu kleidet inch, min mägedeo, sprach Sifrides wlp. 
«ez muoz äne schände beliben hin min lij). 

ir sult wol lazen schouwen, und habt ii' riebe wät. 
si mac sin gerne lougen des PrünMlt verjehen hät.» 

832 Man mohto in Hhtc raten: si snorlitoii richiii klcit: 
da wait vil wol gezieret manie vrouwe unde raeit, 
do £!;ie mit ir cresinde <les edelen küniges wip: 

dö wart ouch wol gezieret der schoenen Kriemhilde lip, 

833 Mit drin und vierzec meiden, die brähtes an den Bn: 
die tmogen liebte pMe^ geworht in Aräbin. 

sns körnen ziio dem münster die meide wol getänr 
ir warten vor dem hüse alle Sifrides man. 

834 Dia linte nam des wunder, wft von daz gescach, 
das man die kflneginne . ■ nls6 gescheiden sach, 
daz si bt em ander niht giengen alsam e. 

dft von wart manigem degene stt vü sorclichei wd. 

835 Hie stuont vor dem münster daz Guntheres wip. 
dd hete korzewlle vil maniges ritters l!p 



829, 2 ich wil selbe wesen edeler. 

830, 2 von den frouwen min 

mit dinem ingesinde. 
4 entriuwen, sprach dd KriraihUt, das sol werden getan. 

831, 3 ir sult das lazea sehoaweii. 
4 si nae s?» lougen g^e. 

832, 3 des edeln würtes «iy. 

ze wünsche wart gekleidet. 

833, 4 in warten vor dem hüse. 

834, 2 nn gescheiden sach, 

daz si niht bi ein ander giengen alsam e. 

835, 2 Til maniges reckeu iip. 



" 831, 3 ir snit Iftaen sohonwen. 
834, 2 geieheideno sach. 
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mit den scboeueii vrotiwen der si d& nfianen' wäre. 

d6 kom diu vronwe KriemhUt mit maniger hdrltchen schare. 

836 Swaz kleiner i»^ get niogeii edeler littor kint, 779 
wider ir .cfosinde <laz was gar ein wint. (844) 
si was i>o rieh des guotes, daz drizec kiinige wip 
ez möhten niht erziugen daz tete Kriemhilde Up. 

v537 Ob iemen wünschen solde, der kundo niht gesagen 
daz man so richer kkider gessehe ie mer getragen 
also da truogeii ir meide wol getan, 
wan ze leide i rmihikie, ez hete Kriembilt verläu. 

838 Ze samene si dd körnen vfn dem münster wit. 
ez tet diu hüsvrouwe durch ( inen grözen nit, 
si hiez vil tibelliche Kriemiiildc stille stan. 

«ja soi vor künigeä wibe nimmer eigendiu gegau.» 

839 Bö sprach din froawe Kriemhflt (zornec was ir muot) 
akundestu noch geswigen, daz w»re dir guot 

da hast gesoendet selbe den dtnen scheeneu lip: 

wie möhte mannes kebse immer werden küniges wip?» 

840 «Wen hftstn'hie verkebeset?» sprach des kflniges wip. 

«daz tnon ich dich», sprach Eriemhilt. aden dinen schoenen lip 

minnet örste Stfrit, min vil lieher man. 

jane was ez niht min bmoder der dir den magetuom an gewan. 

841 War körnen dine siimeV oz was ein arger list. 
zwiu iieze du in miimen, sit er diu eigen ist? 

kh hosre dich», i^prach Kiiemhilt, «än alle schulde klagen.» 
«entrinwen», sprach d6 Prünhilt, «daz wil ich Gnnthere sagen.» 

ö42 «Waz mac mir daz gewerrenV din tibermnot (Wrh hti betrogen: 
du häst mich ze dienstt^ mit rede dich an gezogeu. 
daz wizze en rchtcn triuwen, ez ist mir immer leit: 
getriuwer heinliche sol ich dir wesen umbereit.» 

835. 4 dö kom diu edel Kriembilt. 

8ä6| 2 was iz gar em wint. 

4 niht inöhten wol erziugen daz tet der Kriemhilde lip, 

837, 3 als in der wile truogen. 

838, 3 die edeln Kriemhüde hies si stille st&u. 

839, 2 knndest noch gesi^gea. 

4 wie aaao immer kebse mit rehte werden küniges wip? 
842» 1 «Dich hit din ubermnete», sprach KriemhUi, «betrogen. 
4 wird idi dir nimmer m^r bereit. 

836, 4 niht mohten ersingen. 
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HAZ PrOnhilt dd wdnde: Kriemhilt niht langer He, 786 
vor des küniges vibe inz mttnster si d6 gie (m) 
mit ir ingesinde. dft baop sich grozer haz: 
des Würden liehtin ongen vil starke trüeb unde naz. 

844 Swic vil man gotc gcdiendc oder icmcn dä gesanc, 
des diihte PrünhiMc diu wile gar ze l.iTie: 

wand ir was vil trüt bc der lip und oudi dei- nuiot. 
des luuoseu ait engeltcn mauk belet kUeu uude guot 

845 Prüiibilt mit ir frouwen gie für daz mttnster stan. 
si gcdähte «mich muoz Kriemhilt merc beeren län 
des mich s6 lüte zlhet daz wortrseze wip. 

bät er Siebs gerüemct, ez g^t an Slfrides l!p.» 

846 Na kom dia edele Kriemhilt mit manigem kttenem man. 

do sprach diu vrouwe Frttnhilt «ir sult noch stille st&n. 

ir j&het min ze kebescn: daz solt ir lazeu sehen. 

mir ist von inwem sprücben, daz wizzet, leide geschehen.» 

847 Do sprach diu vrouwe Kriemhilt «ir iiiöbt mich läzcn güii. 
ich erziugez mit dem golde deicli an der hende hkn: 

daz brähte mir min vriedel do er erste bi ia lac» 
nie gclebte Prünbilt debeinen leideren tac. 

848 Si sprach «diz golt vil edele daz wart mir verstoln 
und ist micb barte lange vil übele vor verholn: 
ich kam es an ein ende, wer mirz bät gonomen.» 
die vronwen wdren beide in gr6z nngemüete komen. 

849 Do «prach aber Kriemhilt «ine wils uiiit woscii diep. 
du möhtes wol gedaget hän, und wajr dir tvc liep. 



843, 3 dö httop sich groser has. 

844, 1 Swas man gote gediente. 

4 recken kuene nnde gaot. 

845, 4 nnt hat er sicbs gerfiemet, ez gat Sivride an den lip. 

846, 1 Nu kom diu frouwe Kriemhilt. 
*2 do pprai'li diu l)u-- frouwe. 

4 unt null C7. bie bcwseren wa mir daz lastor si geschehen. 

847, 1 Do sprach diu schoene Kriemhilt. 

3 do er erste bi dir lac. 

848, 1 Diz golt ich wol erkenne: ez wart mir verstoln, 

spraeh diu kaniginne, and ist lange mich Terholn. 
$ wer mirz habe genomen. 
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ich erziugez mit flem gürtcl den ich hie unil)e hau, 
daz ich niht eiiliuge: wart min Sifrit din man.» 

850 Von KmniyS der stden si den porten traoc, 793 
mit edelem gesteine: j4 was er gaot genuoc. {mt 
dö den gesach vron Prttnhilt, weinen si hegan: 
daz mnose vreischen Gunther tmd alle Bnrgonden man. 

öol Do sprach diu kfineprinne aheizet liere gän 
den Fürsten vonme Kine. ich wil in hoeren lau 
wie mi(^h hat gehcenet siner swoster Hp. 
si sagt liie offcnliche, ich si Sifrides wip.» 

852 Der kflnic kom mit recken, weinen er dö sach 
die stnen triutinne: wie gfletllch er sprach 

• saget mir, liebin Tronwe, wer hät in getAn?» 
si sprach zuo dem kOnige «ich mnoz unvrceliche stän. 

853 Von allen minen eren mich diu swester din 
creme wolde scheiden. dir sol joreklaget sin, 

si gihet, mich habe gekebeset Sifrit ir man.» 

dd sprach der kflnec Gunther «s6 hetes abele getän.» 

854 «Si trcit hie minen gtirtel den ich hÄn Terlorn, 
und min golt daz rote. daz ich ie wart geborn, 
daz riuwet mich vil sere, dun beredest, künic, mich 

der TÜ grdzeu schänden: daz diene ich immer umbe dich.» 

Ö55 Dö sprach der künic Guntlior «er sol her für gan. 
hitt er sichs gerüeiiiet, daz sol er hoereu Inn: 
oder sin mnoz lougen der helt Az Mderlantv 
den Kriemhilde vriedei Mez man bringen s& zehant. 

856 Do der herre Sifrit die nngemuoten sach, 

ern wesse niht der msere; wie baide er dd sprach! 



849, 4 daz ich ez uiht eniiuge. 

850, 2 von edelem gestdae gnot was er geimoc. 

dö den Prfinbflt gesach. 

853, 3 was Ist in getan? 

si sprach «ril lieber herre, von schulden maoz ich truric stan. 

854, 1 den ich lange han Terlorn, 

«nt nnch ratn guldin viiigerlin. 
3 daz mnoz mich immer riuwcn, dune beredest mich., 
künic, der grozen schänden. 

855, 1 nu lat in her gän. 
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«waz weinent dise vronwonV daz hei ich gerne crkant: 
oder von weihen schulden mich der künic habe besant» 

857 D6 sprach der kOmc Goather ad& ist mir harte leit: 800 
mir hät min vrouwe Prünhilt ein msere hie gesdt, <8«5> 
du habes dich des gerüemet, <lnz du ir schämen lip 

alr^rst habes geminnet, daz seit üoa Kriemhüt din wip.» 

858 Dö sprach der herre Sifrit «und hät si daz geseit, 
6 daz ich er winde, ez sol ir werden leit: 

und wil dir daz enpfüeren vor allen dinen man 

mit minen hdhen eiden daz Ichs ir mht gesaget hÄn.» 

859 Do sprach der künic von Rinc «daz soltu läzen sehen, 
den eit den du biutest, nnt mac der hie geschehen, 
aller valscen dinge wil ich dich ledic l&n.» 

man biez zno dem ringe die stolzen Bürgenden stän. 

860 Sifrit der vil küone zeni eide bot die haut. 

dü sprach der künic riche «mii ist so wol bckant 

iuwcr gioz uuschulde: ich wü iuch ledic län, 

des iuch mfn swester zihet, daz ir des niene habet get&n.)> 

861 1)6 si)ra(:h aber Sifrit «geniuzet es min wip, 
daz si hat betruobet den Prünhilde iip, 

daz ist niii- bidierliclien äne mäze leit.« 

dö sähen zuo zein ander die guoten ritter gemeit. 

862 «Man sol so vrouwen ziehen», sprach Sifrit der degen, 

«daz si üppcclifhe sprüche iäzen nnder wegen, 
verbiut ez dinem wibe, der minen tuon ich sam. 
ir grözen ungefUege ich mich w^licheu scam.i> 

863 Mit rede was gescheiden manic schoene wip. 
d6 tttret alsd s^re der PrOnhilde Up, 

daz ez erbarmen mnose die Gantheres man. 

d6 kom von Tronege Hagene zuo stner vronwen gegftn. 

86.4 Er vrf^^to waz ir waere: weinende er si vant. 
dd sagte si im diu msere. er lobete ir sä zehant 

856, 4 der kfinic habe näch mir gesant. 

857, 1 daz i»t mir durch dich leit. 
4 ftrste habett geminnet. 

869, 2 das gerihte das du biutest, unt mae das hie gesohehen. 

4 man hiez zno zeime ringe. 
860, 1 Sivrit geia dem eide höhe bot die bant. 

2 mir ist so wol erkaiit. 
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daz ez oranien müese der Kriemhilde man: 
oder er woldo nimmer dar rnnbe vroelich gestän. 

865 Zuo der rede kom Ortwin undo Gernöt, 
dä die hekle rieten den Slfridcs tut. 

dar ziio kom oucli Giscllier, der edeieu Uoten kint. 
do er ir rede gehörte, er sprach getriuweliche sint 

866 «Ir vil guoten recken, war mnbe tiiot ir daz? 
jane gcdiende Sifrit nie. alsolhen haz 

daz er dar umbe solde verUesen slnen lip. 

jä ist es harte lihte, dar mnbe z<iment diu wip.» 

867 «Solu wir gouche ziehen?» sprach aber Hagene: 
«des habent lützel 6re * 86 guote degene. 

daz er sich hAt gerflemet der lieben vroawen min, 

dar rnnbe wil ich sterben, ez engd im an daz leben sin.» 

868 D6 sprach der küiiic selbe «ern hat uns niht getan 
niwan gnot und §re; man sol in leben Ifin. 

was touc ob ich dem reclcen wsare nu gehaz? 

er was xm ie getiiuwe und tet Til wülecllche daz.» 

869 1)6 sprach vone Metzen der degen Ortwin 
«jane kan in niht gehelfeu diu gröze starke sin. 
erloubet Jüirz min herre, ich getuon im allez leit.» 
dö beten im die helde ftne schulde widerseit 

870 Sin gevolgte niemen, iiiwun daz Hagene 
riet in allen ziten Gunther dem degene, 

ob Sifrit nilit eiilehte, so wurde im undertän 
vil der künege iande. der helt d6 trüren began. 



865, 1 mt ouch G^rnot. 

4 «r sprach vil guetlichen sint 

866, 1 Owe ir guoten knebte. 

868, 1 Do sprach der künic Gunther. 

2 wan getriuwer dienste. 

3 waz toug ob wir dem degene wseren uu gehaz? 

869, 1 D6 spiaeh dser UeCwn. 

8 es mnos im werden leit. 

d6 heten im die d^ene. 

870, 871 vertauscht. 
870, 8 riet aUe site. 



866, 1 Ir .[TiiotPii rittrcre. 

868. 2 niwan üieneste. 

869, 6 ich tuou ime ieit. 



142 XIT. AVSNTIURX, WIE DIB EÜNiaiNNE BIN ANDEB SCHULTEN. 

871 Dö liezen siz beiibeu: spilen man <1o sadi. 814 
hey waz man starker srhefte vor dmi münster brach (sis) 
vor Sifrides wibe al ziio dem sale dau! 

dö wären in ummuote genuoge Guntheres man. 

872 Der künic sprach boUben den mortlichen zoni. 
er ist Ulis ze «^splden uiit zp eren goboni. 

oucb ist sd grimuie starker der wundernküene man; 
ob er sin innen wurde, so torste in niemen bestän.» 

873 «Nein er» sprach d6 Hagene. «ir maget wol stille dagen: 
ich getrouwez heinltche alsö wol an getragen, 

daz Priinhilde weinen sol im werden leit. 
sol im von Hagenen immer weseu widerseit» 

874 Bö spracli der kflnic Gunfher «wie möhte daz ergftn?» 
des antworte Hagene «ieh wüz inch hoeren l&n. 

wir heizen boten riten zuo zuns in daz lant 
widersagen ofifenliche, die hie niemen sin bekant 

875 So jelict ir vor den gesten daz ir und iuwer man 
wellet henrerten. alsd daz ist getAn, 

s6 lobet er in dar dienen: des Tlinset er den Up: 

so ervare ich uns din nisere ab des kttenen recken wip.» 

876 Der künic gevolgct übele Hageneu sinem man. 
die starken untriuwe begonden tragen an, 

^ leiuen daz erfuude, die ritter üz erkorn. 

von zweier vrouwen b&gen wart tU manic helt verlorn. 

871, 4 dd wurden in unmnot«. 

872, 1 Sr spraeb «nn Iftt beliben. 

S wat zea Sren geboni. 

ondi ist 8& grimme knene der vil starke man. 
4 sone torsfee in niemen bestan. 

873, 1 Nein ich , sprach <K> Hagene. 

2 ich kanz heinlicbe wol also an getragen. 
4 ]u muoz im von Hagenen. 

874, 2 des antwurt im Hagene. 
S75, 1 Sd jebet rot den gesten. 

3 sö lobt er in die reise. 

4 da man in mao Terhonweii, d.a maere saget mir sin wip. 
816) % Til midiel untrinwe. 

3 die recken üz erkom. 

4 wart vil der degene verlorn. 

876, 4 wart vil beide Terlom. 
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XV. ÄVENTIURE, 

WIB SIFj&XT YESBATBN WART. 



877 All (lern Vierden morgen zweu urit drizec man i?20 
sack man ze hove riten. daz wart dö kunt getan i36ä) 
Gunther dem vil riehen, im wipre widerseit. 

von lüge erwuchsen vrouwen diu aller greozesten leit, 

878 Urloup si gewnnnen, daz si für solden gän, 
nnd jähen daz siz wjeren die Liudegeres man, 
den e dä hete hetwungen diu Sifrides hant 
unt in ze gisel brähte in daz Guntheres lant. 

879 Die boten er dö graozte and biez si sitzen g^. 
ir einer sprach dar nnder «berre, lät uns stAn 

unz wir sagen ma^e diu in cnbotou sint. 

habet ir ze vinde, daz wizzet, maniger muoter kint. 

880 In ividersaget liudegast iinde lindegßr, 
den ir dft vllen tätet diu gremellchen sdr: 

die wellent zuo ziu riten mit ber In ditze lant» 
der Isünic begonde zürnen do er diu nuere bevant. 

881 Man hiez die meinrfleten zen herbergen varn. 
wie mohte sich Slfrit dö dft vor bewarn, 

er oder ander iemen, daz si dft traogen an? 
daz wart sit in selben ze grözem leide getdn. 

882 Der kflnic mit sinen vjiiuidcn rünende gie. 
Hagene von Tronege in nie geruowen lie. 

noch heten ez gesceiden genaoge sküniges man: 
döne Wolde et Hagene nie des rites abe gftn. 

877, 2 do wart ez kunt getan. 

4 YOD luge erstuondeu irouweu. 
b7S, 1 si Sölden für gän, 

unt jähen dac si wttren. 

879, 3 nnz wir sagoa diu nuere. 

880, 4 do begonde «amen Gunther als ob ez were im nnbekant. 

881, 1 Man hiez die trügenaere. 

2 wie knnde sich Stvrit. 

3 das si truogen an? 

daz wart sider in selben. 
ü82, 4 ddae wolde Hagene. 
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883 Eines tages Sifrit si rünende vant. 826 
(16 begonde vragen der helt voü Niderlant (üsd 
«wie gkt s6 trürecliche der künic unt sine man? 

daz hilfe ich immer rechen, hftt im iemen iht getftn.n 

884 Do sprach der künic Gunther «mir ist von silmldeu leit. 
T indegast und Liudeger die hab( n1 mir widerseit. 

M welleut offenliche riten in min lant.» 

dö sprach der degen küene «daz sol diu Sifrides hant 

885 Nach allen iuwern t»ron mit vlize nnderstän. 

ich gctiKdi noch den (loKciicii als ich hän getan: 
ich gelege in wüeste ir büri^'e und euch ir lant, 
e daz ich erwinde: des si niiu houbet iiiwer plant. 

886 Ir tmt inwer recken sali hie heime besten, 

und Iftt mich zno ^in riten mit den die ich hän. 
daz ich iu gerne diene, daz iäz ich iiich ^^pIumk 
von mir sol iuwei'n vindeii, daz wizzet, leide geächehen.» 

887 «Sö wol mich dirre nnere», sprach der kfinic dö, 
als ob er ernestüche der helfe wsere vrö. 

in valsche noii? im tiefe der ungetriuwe man. 

dd sprach der herre Sifrit air sult kleine sorge häu.» 

888 sehihten si die reise mit den knehten dan: 
SiMde und den stnen ze sehen ez was get&n. 
dd hiez er sich hereiten die von Niderlaint: 

die Sifrides recken die snochten strttlich gewant 

889 D6 sprach der herre Sifrit «min vatcr Sigemunt, 
ir sult hie beliben. wir komen iu kurzer stunt, 
gtt uns got gelücke, her wider an den Bln. 

ir snlt bi dem ktlnige hie vil vroellche s!n.» 



883, 4 das sol ich immw reehen. 

985, 1 Wol nach iuwern Gren. 

2 ja getuon ich den degenen. 

1 Ir ant iuwer recken ir sult hie bestän. 

2 mit dmi unt ich hie hau. 

4 du begunde iiu Gunther dar umbe groz genäde jeben. 
887 fshlt, 

888, 2 Sigride nnt sSnea degeneo. 
4 die dB erweiten degene. 

889, 2 ich Imm in knner stnnt. 



885, 1 Mäch iaweren eren. 
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890 Diu zeichen si ane banden, aisö si woideu dan. 833 
dö wÄren dä genuoge Guntheres man, (89?) 
(line wessen niht der maere, wS, von ez was geschehen: 

man raohte groz gesinde dö bi Sifiide sehen. 

891 Ir helme und ouch ir prünne si hunden üf diu marc: 
sich bereite vorae lande vil iiumic ritter starc. 

dA gie von Tionege Hagene da er Kriemhilde vant, 
unt bat im geben urloup: si wolden rümen daz laut 

892 uNa wol mich», sprach dd Kriemhilt, «deieh ie gewan den man 

der mtueii lieben viiunden so wol tar vor gest&D, 

also min herre Sifrit tnot den vriunden rain. 

des wil ich höhes mnotes», sprach diu künegimie, «slu. 

893 Vil lieber vriant Hagene, na gedenket ane daz, 
daz ich iu gerne diene und noch nie wart gehaz. 

des lä^et mich geniezen an mlnem liebem man. 

em sol des niht engelteu, hab ich PrOnhüde iht getän.» 

894 «Baz hftt mich sft graonwen», sprach daz edel wip. 

(louch hat er s6 zerblonwen dar umbe niinen Ifp. 
daz ich iz ie geredete daz beswärte ir den mnot, 
daz h&t Til wol errochen der helet küene nnde gaot» 

895 «Ir werdet wol versttenet her n&ch disen tagen. 
Kriemhilt, liehiu "vionwe, jft snlt ir mir sagen 
wie ich in m^ gedienen an Stfride iuwerm man. 
daz tuon ich gerne, vronwe: baz ihs niemen engan.» 

89 G «Ich wsere ko. aUe sorge», sprach daz edel wip, 
«daz im iemen nseme in stnrme slnen lip, 
ob er niht volgen wolde stner Ubermnot: 
86 wsere immer sicher der degen kUene nnde gnot» 



891, 2 Jo Wolde von dem lande vil manic recke itare. 

892, 1 «So wol mich», sprach dö Kriemhilt. 

2 so tar vor gestan. 

4 des muoK ich hulies muotes. 

893, 2 - unt nie noch wart gelutt. 

894, 3 das ich ie beswart« ir mit rede dea mnot, 

895, 1 Ir werdet wol gefrimide. 

4 daz taon ich, fronwe, gerne. 

896, 2 daz im niemen nfeme. 

4 «d wter ouch immer sicher der helet kiieue uude guqt. 



892, 1 Wol mich, sprach Kriemhilt. 

mBSliUMOKKIilBD. 10 
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ZY. AYBirXIUBE, 



897 «Vrouwe», sprach do Hagene, 
daz man io müge/ versuiduu , 



"Uüt habet ir des wän 
ir siilt mich wizzen lau, 



840 

(904) 



mit wie getanen listen ich daz sOl andersten, 
ich wfl im ze hnote immer rtten onde g§ii.» 

898 Si sprach «du bist min mäc, so bin ich der diu. 
ich bevilhe dir mit triuweii den holden wiue min, 
daz tn mir wol behfletest den miuen Heben man.» 
8i saget im kundin maere, diu bezzer wseren verlftn. 

699 Si sprach umin man ist küeue, dar zuo starc genuoc. 
er den lintrachen an dem berge slnoc, 
j& badet sich in dem plnote der reche vil gemeit, 
d& von in stt in stflrmen nie ddiein wAfen versneit 

900 ledoch pin ich in sorgen, swenn er iu stürme stät 
nnd der gdrscftzze von helde handen gät, 

daz ich dft yerliese den mfnen lieben man. 

hey waz ich grözer leide dick ombe Slfriden hftn! 

901 Ich melde iz M genäde, vil lieber winnt, dir, 
daz da dtne triuwe bdialdest ane mir, 

dft man dft mac verhonwen den mlnen lieben man. 
daz Iftz ich dich hoeren: dfot M genftde getftn. 

902 Dö von des trachen wanden y16z daz heize 'blaot 
and sich dar inne badete der hflene recke gnot, 
dö viel im zwisdien herte ein linden blat tü breit. 

dft mac man in Terhonwex^: des ist mir sorgen tU bereit.» 

903 D6 sprach von Tronege Hagene «üf daz sin gewant 
net ir ein kleinez zeichen, dft M ist mir bebuit 

irft ich in müge behfleten, sd irir in storme st^» 
si wftnden helt Tristen: ez was fif sinen t6t getän. 

■ 

897, 1 Dö sprach aber Hagen« «frouwe, habt ir wftii 

ob hmui in möge ▼«raDtdeo. 

898, 1 asm bin ich der din. 

3 d&i du mir behüetest. 

4 daz bezzer wsere verlau. 
bü9, 3 da badet sich in dem bluote. 

900, 1 Idoch aö bän ieh acirge. 

2 Ton recken handen gat. 

4 dick nmbe m^nen Mwent hanl 

902, 3 do gehafte im zwischen berten. 

903, 1 Dö «prach der angetriaw«^. 

2 mit iuWer selbes li.int, 

ua ich iu ^iWc hehüetL'ii, daz ich daz müge verstän. 

902) 3 do fiel im zwischen berten. 
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904 Si sprach «mit kleinen siden na- icli Üt" siu gewant 847 
ein tougeiiliclicz kriuze. da sol, lielt, diu hant im) 
den minen man behtieten, so ez au die herte g4t, 
swenne er in den stflrmen vor stnen ylanden stftt.» 

i)05 «Daz tiion icli », <pracli do Ilagene, «vil liehiu vrouwe min.» 
dö wände ouch des diu vrouwe, ez solde iui vnime sin: 
dd was dft mite Terrftten der Eriemhilde man. 
nrloup nam d6 Hagene: d6 gie er Tr<BUche dan. 

906 Des ktineges ingesinde was allez wol gemuot. 
• ich waen immer recke deheiner mer getuot 

sö grözer meinrsBte sd dft von im ergie, 

dd sich an sine trinwe Eiiemhilt diu k&negfn verlie. 

907 Des anderen morgens mit tüsent siner man 
reit der hene Sffrit vil weichen dan. 

er wftade er solde rechen der siner Tiinnde leit 
Hagene im reit s6 nahen daz er geschouwet diu Meit 

908 Als er gesach daz pilde, dd seiht er tongen dan, 
die sageten ander nuere, swdne stner maa: 

mit vride solde blthen daz Onntberes lant, 
and si hete lindeg^ zog dem kfinige gesant 

909 Wie nngeme Slfrit dd bin wider reit, 

em hete etwaz errochen stn&t Ttinnde leit! 

wand in vil kftme erwanden die Gnntheres man. 

d6 reit er zno dem kttnige: der wirt im danken began. 

910 «Nu lön iu got des willen, 'VTiwent Sifrit. 
daz ir s6 willedtchoi tnot des ich inch bit, 

daz sol ich immer dienen, als ich von rehte soL 
vor allen minen vriunden st geiaronwe ich in wol. 

904, 4 nnt er in atorken stärmen. 

906, 2 ez solde ir l'rum sin. * 

da mite was verraten der vil küene man. 
b Daz er revarn hüte, bat im, siu herre sagen. (918) 
magftt ir die reise wenden, sd suln wir liten jagen, 
ich hui nn gar diu innre, wie ieh in gewinnen eol' 
muget ir daz gefaegMi?» «das tuen ieh», sprach der knnic, «twol». 

906, 2 ich Wien immer reeken. 

3 sö Ton im ergie. 

907, 1 An dem dritten morgen. 

2 vroeliche dau. 

3 einer Munde leit. 

908, S daz vride haben aolde Guniheres lant: 

si bet der herre landeger. 

909, S em getetet kaniges Wnden eteslichiu leit. 

10* 
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911 Nu wir der hereverte lodic worden stn, 
so wi) ich jähren Hten bern unde swin 

liiii zem Waskenwalde, als ich vil dicke häü.» 
daz hete geraten Hagene, der vil ungetxiuwe man. 

912 «Allen minen gesten sol man daz sagen, 

daz wir vil vrao rftcn: die mit mir wellen jagen, 
daz si sich bereit ea; die wellen hin hestän 
höveschen mit den vrouwen, daz si mir liebe get4n.» 

913 D6 sprach der herre Sifrit mit lidrllchem sjte 
«swenne ir jagen rltet, dä wil ich gerne mite. 
sA snlt ir mir lihen einen suochman 

und etelicheu bracken: sö wil ich riten in den tan.» 

914 «Weit ir niht wan dnea?» sprach der kttnic zehant. 

«ich lihe iu, weit ir, viere, den wol ist bekant 

der walt und ouch die stige, swä diu tier hine g&nt, 

diu iach niht fürewise zen herebergen rlten länt» 

915 1)6 reit zao sinem wlbe der recke vil gemeit. 
schiere hete Hagene dem kflnige geseit 

wier gewinnen wolde den tiwerltchen degen: 

sas grözer nntriuwe solde nimmer man gepflogen. 



911, 3 Ton Womas fiber Bin, 

Hut wil kurzewÜe zem Otenwalde han, 

jagm mit den taimden, als ich vil dicke han getan. 

912, 1 den sol man daz sagen, 

daz ich vil fruo rite. 

3 die liie welln bestän. 
918, 1 in b&rBdieiii aite.j 

4 8Ö xite ich mit in in den tut. 
914, 1 Bedttxfel ir niht eines? 

[2 die incb nrwbe n&ch uns ntw niht enlnnt 
910 fehlt. 

5 Do die vil ungetriuwen nf t'eleiten slnen tot, 
si -wistenz al geniPine. disciiher unt Gernut 

i weiden nihi jagen riten. ine weiz durcli weihen nit 

'das si in niht enwamden: idodi Marnten eis ait. 
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XVI. iVENTIÜRE, 

WIE BIFRIT EBSLAGEN WAKT. 



916 Onnther und Hageue, die recken vile balt, 859 
lobeten mit mitriiiwen ein pirsen in den walt. (m) 
mit ir scarpfen g^ren si woiden jagen ewin, 

beren unde wisende: waz möhte kfieners gesfn? 

917 I)ä mite reit üucli Sifrit in hßriichein site. 
maniger bände spise die Inorte man in mite, 
zeinem kalten bronnen verlas er sit den 11p. 

daz bete gerftten PranMt, des kttnic Guntberes wfp. 

918 Do gie der degen küene da pr Kriemhilde vant 
dö was nu üi' gesoumet sin edel pirsgewaiU, 
nnde der geseUen: si woiden ttber Bln. 

done dorfte Kriembilde nimmer leider gestn. 

919 Die sinen triutinnc die kust er an den munt. 

«got laze mich dich, vrouwe, gesehen noch gesunt, 
und inicli diu dinen ougea. mit lioldeu mageu diu 
soltn knrzewllen: ine mac bie beime niht gesin.« 

920 Do gedähtes nn diu mne (sine torste ir lüht gesagen) 
diu si dä Hagenen sagete: dd begonde klagen 

diu edeie küneginne daz si ie gcwan den lip. 
do weinde äue mäze des herren Sifrides wip. 

921 Si sprach zuo dem recken «lät iuwer jagen sfn. 
mir froumtc hinaht leide, wif^ im-h -/wrl v.Wdin swln 
jageten über beide: da wurden bluoinen rot. 

daz ich s6 sßre weine, des gH mir wserlicbe not. 

922 Ich lOrhte harte sdre eteliehen rät, 
obe man der dehdnem missedienet hU 



917, 1 in vro&licbem 6ite. 

herrenlicbe spise. 
3 nämeutj im deu lip. 

918, 2 ez was nn nf g«8eiiiii«t 

3 imi aiid«r der geaeilen. 

4 leider nimmer gesin. 
920^ 3 d» TOn si Bftgene S vrftgte. 

4 des küenen Sivrides wip. 

921, 4 ^ daz taot mir armem wibe not 

922, 1 Ja färbte ich, berre Sivrit. 
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923 




(931) 



alle diiie niäge sint mir geineine holt: 

ouch hdn ich an den degenen hie niht anders versolt.» 

924 i<XpiiK\, herrc Sifrit: jä fürhte ich dincn val, 
mir troumte hfnte leide, wie obe dir zetal 
vielen zwßnc berge: in gcsach dich nimmer me. 
wil da von mir scheiden, daz tuot mir inneclicheu we.» 

* 

926 Er umbevie mit armen daz tugentriche wip: 
mit minneclicliem küssen trüt er ir sconncn lip. 
mit urloube er dannen seiet in kurzer stunt. 
sine gesach in leider dar ndch uunmer m6r gesunt. 

926 Dd riten si von dannen in einen tiefen walt. 
dnrch knrzewlle willen, vil manic rltter balt 

Voigten Gunthare unde stnen man. 

G^öt nnde GtseMr die wftrn dk heime best&n. 

927 Geladen vil der rosse kom vor in über Hin, 
di den jagetgesellen tmogen br6t nnde wtu, 
vleiac mit den viadien, and ander manigen rftt, 
den ein kttnic sd rtche harte pilltchen hftt. 

928 Si hiezen herbergen für d< n grüenun walt 

gtiü des wildes abeloufc, die stolzen jegere halt, 

dft si dä jagen solden, ti einen wert breit. 

dd was oncb komen Stfrit: daz wart dem kflnego geseit. 

922, 3 etMlicben bas. 

belibet, herre Sivrit. 

923, 1 Er sprach «diebiu froawe. 

2 ine weiz hie niht der vinde die uns iht hazzea tragen. 

924, 4 wilta nn von mir scheiden. 

926, 2 mit minneoliehen icnMen. 

936, 2 vil manic degen halt 

riten mit dem wirle. man fuort ouch mit in dan 
vil der cd ein spise die die Iielede solden hen. 

927, 2 die den jegeren truogea. 

3 vleisc unde vische. 

928, 4: dd kom der herre Sivrit. 

923, 2 ine weiz hie niwet der. 

928, 4 dd kom onoh her Sifrit (236). 
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929 Von den jagtgesdIeD worden dö gar bestftn 872 
die warte in allen enden, dö sprach der kflene man, mj) 
StSnt der yü Btarke, «wer sol nns in den walt 

wtsen nftch dem wilde, ir heide kflene nnde balt?» 

930 «Welle wir uns scheiden», sprach do Hagene, 
«e daz wir beginneu hie ze jagene! 

d4 bi wir mügen bekennen, ich und die hcrren mlu, 
wer die besten jägere an din-e waltreise stn. 

931 Linte nnd gehünde sttln wir teflen gar: 
sö ker iesUcher swar er genie var. 

der dannc jajcc daz beste, des sol er haben danc.» 
dö wart der jägere biten bi ein ander uiht lanc. 

932 Dö sprach der lieiTC Sifrit «ich hän der hunde r&t, 
niwan einen bracken, der s6 genozzen hftt 

daz er die vorte erkenne der tiere dnrch den tan. 
wir komen wel ze jegede», sprach der Kriemhflde man. 

933 Dö nam ein alter jägere einen guoten spürehont; 
er hrähte den herren in einer kurzer stunt 

dä si vil tiere fundon. swaz der von lägere stnont, 
di erjagetcn die gesellen, sö noch guote jägere luont. 

934 Swaz ir der bracke ersprancte, din slnoc mit slner hant 
Sifrit der vil ktiene, der helt von Niderlant 

sfn ros liuf sö söre, daz ir im niht entran. 
den lop er vor in allen an dem gejägede gewan. 



929, 1 worden gar bestan. 

3 Sivrit der starke, «wer aol ans durch den w«lt 
wiaen vor den bergen, ir recken knen imde b»li?» 

930, 1 Ja müe/.en wir uns scheiden. 

3 da bi wir bekennen, ich unt der herre min. 

931, 1 Liut unt ouch gehünde wir suln teilen gar. 

3 des sage man im danc. 

dune wart ir Mten niht zen herbergeu lanc. 

932, i dö scbuof der knnic Gunther suo sim den er wolde hin. 

933, 1 Bd nam ein Jägermeister. 

3 in einer karzen stunt. 

934, 2 der helt ux Niderlant. 

4 das lop an dem gejagede er vor in allen da gewan. 



931, 3 des habe er danc. 

934, 4 den lop an dem gejägede er vor in allen gewan. 
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XVI. ÄVENTIÜM, 



935 Er was an allen dingen biderbe geuuoc. $78 
stB fier was daz drste, daz er ze tMe sluoc, (»43) 
ein Til starkez halpfol, mit der stnen hant: 

dar vAßh er vil schiere einen nngefftegen lewen vant 

936 Dö den der bracke ersprancte, den sc6z er mit dem bogen, 
eine scharpfp strAlp het er dar in gezogen: 

der lewe lief nach dem seuzze wan drier sprüuge lanc- 
die sinen jagtgesellen die sagten Sifride danc. 

937 Dar näch sluoc er sciere einen wisent und einen eich, 
starker üre viere, and einen grimmen scelcb. 

sin ros traoc in sö balde, daz ir im nibt entraiL 
hirze oder binden konde im w^nic engftn. 

938 Einen eber grözr n den vant der spürehunt. 

als er hegunäe \ liehen, tlA kom an der stunt 

des selben gejägedr- Tnoister bestuont in üf der slä. 

daz swin vü zoruecliclieu lief an den kUenen helet sa. 

939 Dd sluoc in mit dem swerte der Krienihildc man: 
ez bete ein ander jegere sö samfte nibt getan, 
do er in bete errettet, man vie den spürehunt 

d6 wart sin jaget daz riebe wol den Bnrgonden knnt 

940 Dö spr&cben sine jegere «müg ez mit fnoge wesen, 
sö Iftt uns, her Sffrit, der tier ein teil genesen. 

ir tnot nns hiute laere den berc und oucb den walt.» 
des begonde smielen der degen kliene nnde balt 

941 D6 hortens allentbalben Indem nndo duz. 

von linte nnd oucb von hnnden der schal was so groz 
daz in da von antwurte der hvrc und oucb der tan, 
vier uut zweinzec ruore die jägere hdten verlän. 



935, 
936, 
937, 
938, 



4 dar näch er harte schiere 
1 Do der wart ersprenget. 



4 
1 
3 
4 

940. 1 

941, 3 



vier uat dmec ruore. 



einen grimmen lewen vaal. 

kund im wenic ibt engän. 
den Bach der sporehmit. 
der beetttont in M der sl». 
lief an den küenen recken sa, 
mag ez mit hulden wegen, 
berge und onch der tan. 
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942 Do muosen vil der tiere vliesen da daz leben. 884 
d6 "Wänden si daz fliegen, daz man in solde geben (wo) 
den pris von dem gejägede: des enkmide mbt geschehen, 

dt der starke Sifrit wart zer fiwerstat gesehen. 

943 Daz jaget was ergangen unde doch niht ^nr. 

dir zer fiwerstete wolden, dir» brfthton mit in dar 

vil maniger tiere hiute imd wildes geuuoc. 

hey waz man des zer kucUen des klincges ingesinde truoc! 

944 Dö hiez der könic künden den jegem üz erkorn 
daz er enbtzen wolde. d6 wart vü lüte ein hom 
zeiner stunt geblasen: da mite in wart erkant 
daz man den forsten edeie dä zen herbergen vant 

dib Do spraih riii SitVits jägere «herre, ich hän vernomen 
von eines horue.^ duzze daz wir nu siün komen 
zuo den herbergen: antwurten ich des wil.» 
d6 wart näch den gesellen gewftget hlAsende vil. 

946 Dö sprach. der herre Stfrit «nn rüme ouch wir den tan!i» 

sin ros truor in ebene: si titen mit im dan. 

si ersprancten mit ir scalle ein tier vil giTmilith: 

daz was ein bare wilde. dd sprach der degen hinder sich 

947 «Ich wil nns beigesellen knrzewOe wem. 

ir sult den bracken Iftzen: j& sihe ich einen bem, 

der sol mit nns hinnen zen herbergen yam. 

em Tliehe dann vil s^re, em kan sihs ninuner bewam.» 

948 Der brackc wart verläzen, dvr hpvo spranc von dan. 
dö wolde in en'i'en der Krieiiiluidi' man. 

er kom in ein gevtllc: done kondes niwet wesen. 
daz stai'ke tier dö wände vor dem jägere genesen. 

943, S das man in müeste geben 

den pns an dem g<*iägede. 
943, 1 Daz pirsen was ergangen, aui idoch oibt gar. 
die zem viwer wolden. 

3 vil maniger haiide tiere. 

945, 1 Ein Sivrides jägere sprach «dch hän Ternomen. 

4 d5 wart nach den jigeren. 
947, 1 Welt ir nns hergeeellen. 

2 den bracken sult ir läsen. 

3 der sol zon hcrberp^en mit lUM hinnen Tarn. 
8wie übel er gebäxe. 
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949 Dd spranc Ton sinem rosse der stolze rilter gaot: 890 
er begonde nftch lonfen. daz tier was umbehnot, (957) 
ez enkoiide im niht entrinnen: dd vienc er iz zehant, 

Än aller slahte wanden der helt ez schiere gebaut 

950 Krazeu noch gcbizen kuude ez niht den man. 

er band ez zno d^ saftele: üf saz der snette sän, 
er brftht iz an die fiwerstat dnrch sinen höben mnot, 
zeiner korzewüe, der recke kttene unde guot 

951 Wie lülitc iierliche er zeu herbergen reit! 
sin ger was vil michel, starc unde breit. 

im bienc ein ziere w&fen bin nider an den sporn: 
von vil rdtem golde faort der herre ein schoene bom. 

952 Von bcj'.zerm pir^jgpwspte gehoil ich nie gesagen. 
einen roc von swarzcni pfellel den sach man in tragen 
und einen huot von zobele, der riebe was genuoc. 
hey waz er rtcher porten an stnem kocbflsre tmoc! 

953 Von einem pantelo was dar über gezogen 

ein hüt durch die süeze. oucli fuorte er einen bogen 
den man mit antwerke muose ziehen dau, 
der in spannen solde, ern hete iz selbe getan. 

954 Von f'iner Indemes hiute was allez sin gewant. 

von houpto unz an daz ende go.>\vnjt man drüfe vant. 

üz der lieliten riuhe vil manic f^oldt^ zcin 

ze beiden sinen siten dem küenen jegenneister schein. 

955 Dach faort er Palmungen, ein ziere wäfen breit, 
daz was alsö scherpfe, daz ez nie vermeit 

swä man ez sluoc üf helme: sin ecke wären guot 
der herliche jägere der was vil höhe gemuot. 

940, 2 er begnnde lonfen sere, 

950, 2 gewalteclichen dan 

braht er^ an die Miirstat. 

951, 1 Wie rehte weigerlicbe. 

3 im hieng ein starkes wäfen. 

4 fuort er ein bSrlichei born. 

952, 1 gehört ir nie geaagen. 
4 hey waz er guoter porten. 

953, 1 Ein hut v<in einem pantel dar über WSS gesogen 

durch richeit unt durcli süeze. 
3 den man ziehen muose mit antwerke dan. 

955, 2 so starc unt ouch so scherpfe. wie vreislich ez sneit. 

956, 2 daz niht da ?or beleip (20). 
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956 Sit daz ich in diu maere gar l)escheiden sol, 897 
im was siu edel kochen vil guoter sträle vol, 064) 
von guldineu tüUen, diu sahs wol hende breit. 

ez rauose balde ersterben swaz er dft mit yersneit 

957 Do reit der ritter edele vil weidonliche dan. 
in sähon zuo zin körnende die Gujithcros man. 

si liefen iui engegene und enptiengen im daz marc. 

dö fuortc er bi dem satelo einen beren groz unde stara 

958 Als er gestnont Ton rosse, dd Idste er im dia bant 

von fuozc und onch von munde. do erlütte dA zehant 
vil groze daz gehünde, swaz des den beren sach. 
d^z tier ze walde wolde, die liate beten nngemach. 

959 Der bere von dem sebaUe durch die kacheu geriet: 
hey vaz er kachenknehte von dem fiwer scbiet! 

vil kezzel wart gerfieret, zefüeret manic brant: 
bey waz man gaoter spise in der aschen ligen vant! 

060 Dö sprangen von dem sedele die herren und ir man. 
der bere begonde zürnen: der künic hiez dö län 
allez daz gebttnde daz an seilen lac. 
und wsr iz wol' verendet, si beten vroettchen tac. 

961 Mit bogen und mit spiezen nilit lauger man daz lie, 
dö liefen dar die sncllon da der bcrc gie. 

dö was sö vil der huude daz da uiemen scöz. 
von des liutes scalle daz gebirge allez erdöz. 

962 Der ber hegende vliehen vor den hunden dan: 
im enkunde niht gevolgen wan Kricmhilde man. 

der erlief in mit dem swerte. ze töde er in dö sluoc. 
hin wider zuo dem fiwerc mau den beren sider truoc. 

963 Dö sprächen die daz sähen, er waere ein kreftec man. 
die stolzen jagetgescllcn hiez man zen tischen gän, 

üt" einen sca?nen angcr saz ir dä genuoc. 

hey waz man richer spise den edelen jegeren dö truoc I 



956, 1 Sit daz ich iuch der mserc. 

3 mit guldinea tüllen, diu sabs wol spannen breit 

4 swaz er mit echiezen versneit 
958, 2 von füesen unt von munde. 

961, 3 sd vil was der hnnde. 

4 Ton dem grdzen schalle beidia bwo unt wält erdös. 

962, 4 hin wider zuo der kacben. 

963, 4 was man dö rieher spute den jagtgesellen dare trnoel 

I 
i 
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964 Die scenken komeü seine, die tragen solden win. 905 
ez enkunde baz gedienet nimmer heleden sin: (m) 
beten si dar nnder nibt s6 valscen mnot, 
sö wieren wol die recken vor allen schänden bebnot. 

9b5 Do sprach der herre 6i(n{ «wunder mich des h4t, 
stt man uns von kuchen git sö manigen rät, 
von win uns die scenken bringen niht den win. 
man enpäege baz der jegere, ine wil niht jagetgeselle sin. 

966 Ich bete wol gedienet daz man miu iimwe wäre.» 
der küni(^ von dem tische spi acli in valsche dare 
«man solz iu gerne büezen swes wir gebresten hän. 

ez ist von Hagenen schulden; der wil uns gerne erdflrsten l&n.» 

967 Do sprach von Tronege Hagene ffvil lieber herre min, 
ich wände daz daz pirsen hiute soide ?in 

da zem Spehtsharte: den win den sande ich dar. 

sin wir hiut angetrunken, wie wol ich mere daz bewar!» 

968 Dö sprach der herre Sifrit «ir lip der habe undanc. 

. 'TmTi solt mir siben soumc met und lütertranc 
haben her getuerrt. do des niht mohte sin, 
d6 solt man uns gesidelet haben näher an .den Kin.» 

969 Do sprach von Tronege Hagene «ir edclen ritter bait, 
ich weiz hip vil nahen einen brunnen kalt 

(daz ir niht enzürnet): dä suln wir hine gän.u 

der rät wart manigem degene ze grözen sorgen getan. 

964, 4 öo wieren wol die degene. 

fö— 8 ^ 969, 5—8. 
965t '2 nt man una von der kueben. 

3 dimdi was nns die schenken. 

966^ 2 der känic ob dem tische. 

4 wir sin von Hagenen schulden biat äne trinken besten. 

967, 1 Do sprach der von Tronege. 
2 ich waiule da^ diz pirsen. 

4 sin wir hie angetrunken, wie wol ibz immer mhr bewar! 

968, 2 wia und l&tertnuio. 

4 dö solde man uns naher hin gesidelt an den Rin. 

969, 1 Do sprach aber Hagene. 

2 einen brnnnen, der ist kadt. 

5 Done hete niht (icr sinne der küene veige man, 
daz er sich ir untriuwe kniide hän verstän. 

er was in ganzen tugeudeu alles valsches bloz. 

sins sterbe» muose engeiten sit der sin nie nibt genoz. 

967, 4 wie wol üu mere bewar! 
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970 Stfrit den recken dwanc des tur (es not: 911 
den tisch er deste ziter rucken dm geböt; oVa) 
er Wolde fllr dk berge zao dem bnumen gftn* 

d6 was der rftt mit meine von den recken getftn. 

971 Bin tier man hiez tt wSgenen fiBeren in daz lant, 
din dä hete verhouwen diu Sifiides bant. 

nian jali im grözer firen swer 1/ io ü:«>s:if1i. 
üageue sine triuwe vil s&re an Sifride brach. 

972 D6 si danuea wolden zuo der linden breit, 

dÖ sprach von Tronege Uagene u mir ist des vil geseit 

daz nibt gerolgen kllnne dem Eriembilde man, 

swenne er wolde g&hen: bey wolde er nns daz sehen I&nt» 

973 DÖ sprach von Nidorlande der küene Sifrit 

ftdnz Tnuget ir wol versuochen, weit ir mir loufen mit 

ze weito zno dem brnnnen. so daz getan, 

dem sol man jeheu danne den man sihet gewannen hän.» 

974 «Nu welle oncb wirz versnocben», spraeb Hagene der degen. 
dd sprach der starke S!Mt «sö wü ich mich legen 

für die inwern fueze nider an daz gras.» 

dd er daz gehörte, wie liep daz Gonthere was! 

975 Do sprach der degen kliene «ich wil iu jnere sagen, 
allez min gewaete wil ich mit mir tragen, 

den ggr zno dem schüde and al min pirsgewant» 
den koeb^ zno dem swerte vil schier er nmbe gebant 

976 DÖ zugen si diu kloider von dem übe dan: 

in zwein wizen hemeden sach man si beide stäo, 

sam zwei wüdiu pantel ai liefen durch den kl6: 

doch sach man bi dem bruuuen den küenen Süriden k 



970, 1 Ben helt von HiderUnden. 

4 TOD den degeaen getin. 

971, 2 diu da. verliouweii bete. 

4 Gunther sine triuwe vaste an Sivriüe brach. 
979, 2 du sprach aber Hagene «mir ist dicke daz geseit. 
Ü7o, 1 Do sprach vou Niderlaudeu der herre Sivrit 
•ir mugt ez wol yertnocben. 

4 der toi hin gewonnen den man «iht ze Torderet atän. 

974, 4 dO 0anther das gehdrie, bey wie lieb im das was! 

975, 2 wU idi SB mir tragen. 

976, 4 den mellen Sivciden & 
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977 Den pris au allen dingeu truoc er vor manigem mau. 918 
' daz swert Idst er sdiiere, den kodier leit er dan^ ose) 

den starken g6r er lemde an der linden ast: 
bt des iMnmnen vlozze stnont der hirltche gast 

978 Die SiiVides tilgende wären harte gröz. 

den scliilt leit er uidere uida der brumie vioz; 

swie harte sö in durste, der helt doch niene traue 

d daz der kflnic getronke: des saget er im vil boesen danc. 

979 Der brunne was küele, lüter nnde suot. 
Gunther sich do neigte nider zuo der fluot: 

als er hete getrunken, dö rihte er sih von dan. 
alsam het onch gerne der kflene Stfrit getftn. 

980 Do engalt er sinri ühte, den bogen unt daz swert, 

daz truoc allez Ilagcue von im danewert, 
do sprang er hin widere da er den ger vant. 
er saeh näch einem bilde au des küenen gewant 

981 Da der herre Sifrit ob dem brunnen tranc, 

er scöz in durch daz kriuze, daz von der wunden spranc 
daz bluot im von dem herzen vast au die Ilagenen wät. 
sö gröze nüsseweuüe ein helet nimmer' mer hegät. 

982 Den g^r im gein dem herzen stecken er do lie. 
alsö grimmecKchen ze flühten Hagene nie 
Relief noch in der weride vor deheinem man. 

(16 sich der herre Stfrit der i>tarken wunden versau, 

983 Der herre tobeltchen von dem brunnen spranc: 
im ragete vou den hciten ein gerstauge lanc. 

977, 2 daz »wert 16tt «r balde. 

3 sinen ger den starken leintet. 

978, 4 $ das der kfinie kttme: da« d&hte Sivriden laue 

979, 1 Der brunne wa^j vil küele. 

2 Gunther sich do legete. 

U daz wazzer mit dem munde er %'on der Üfiete iiani. 
si gedeih t(M> <!a7, oiich Sivrit nach im müese tuon alsam. 
ySO, 4 er fach näcli eime criuze an des küuiges gewant 

981, 2 daz üz der wunden spranc. • 

3 an die Hagenen wat, 

4 ein helt na nimmer m%r begat. 

982, 1 Ben ger gegen dem herzen. 
2 also angestlichen. 

983, 1 Der recke tnbelTche, 

2 im ragete von dem herzen. 

977, 3 einen starken gfo leinter. 
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der fiirste wände vindeu bogen oder swert: 

sd müese wesen Hageiie näch sime dienste gewert, 

984 Dö der sere wünde des swertes nibt envant, 925 
done bet et er niht mere wan des sciM» s raut: (»93) 
er zubteu von dem brunneu, do lief er Ilagenen an: 

done kirade im niht entrinnen des kfinic Griintheres man. 

985 Swie wunt er was zem töde, so kiettecUch er sluoc, 
daz üzer dem Schilde draete geauoc 

des edelen gesteines: der sclült vil gar zebrast 
sich hete gerne errochen der yÜ hdrliche gast 

986 Dö was geströchet Hagene vor siner hant zetal. 
von des slages krefte der wert vil lüte erhob 
het er swert enhende, sd wsr ez Hagenen tdt. 

s6 s6re zürnt der wände: des gie im werlichen nöt 

987 Erbiichen was sin varwe: em knnde niht gest^n. 
stnes libes sterke diu maose gar zerg^u, 

wand er des tddes zeichen in lichter varwe tmoc. 
stt wart er beweinet von schoenen vronwen gennoc. 

988 D6 viel in die blnomen der Eriemhilde man: 
daz pluot von siner wanden sach man vaste gftn. 
dö begonde er scheiden (des twanc in grdzin nöt) 
die tf in ger&ten beten den nngetrinwen übt 

989 D6 sprach der verchwunde «ja ir vil boesen zagen, 
waz hl] teilt mtniii dienest, daz ir mich habet erslagen? 

i< b was iu ie getriuwe: des ich engoltcn hfin. 
ir habet an iuweni magen leider übeie getan. 

990 Die sint dä von bescholden , swaz ir wirt gebom 
her näch disen ztten. ir habet inwern zorn 
gerochen al ze f^^re an dem libe min. 

mit iaster ir gescheiden suit von guuten recken sin.» . 

984, 3 den zuhter von dem bmaneii. 

4 der yfl ongetrinwe man. 

986, 1 Hag«ne mnoie vallen von ainer hant cetal. 

3 bet er daz swert enhende. 

4 der helt entran vil knme uz der angeatliehen nuL 
9S7, 1 Sin kraft was im geswicheu. 

3 bi liehter varwe truoc 

9$8, 2 daz blnot von tinen wunden. 

3 dgB twanc in michel not. 

989, 1 Dö sprach der slie woade. 
2 waz bilfet mich min dienest. 

990, 2 ja habt ir iowem som 

übele gerochen. 
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991 Die ritter liefeü alle da er erslagen lao. 932 
ez was ir genaogen ein vreudelöser Uc. umo) 
die iht trinwe h6ten, von den iv&rt er gekielt: 

daz het wol verdienet der ritter kaen not gemeit 

992 Der künic von Burgonden klagete stnen töt. 

dö sprach der verchwunde «daz ist not . 

daz der näcli scaden weinet, der in da )uii gt-um. 

der dienet nüchel scheiden: ez w«re bezzer verlan.» 

993 B6 spradi der grimme Hageae «jane weiz ich waz ir kleit. 
ez h&t na allez ende anser sorge nnt unser leit: 

wir rinden ir vil w^nic die getttrren ans bestftn. 
wol mich deich stner hftrschalt hftn ze rikte getftn.» 

994 «Ir muget iucli lihte rüeiiieii», sprach dö StMt. 
«het ich an iu erkennet den niortlicben sit, 
ich hetc wol behalten vor iu uiiuen lip. 

mich riawet niht sd sdre sd Tron Kriemhilt min wtp. 

995 Na mfieze got erbarmen deich ie gewan den sun 
dem man daz itewizen sei näh den ziten taon 

da2 stne mäge iemen mortliche hän erslagen. 

möht ichi>, sö sprach Sü'rit, «daz sold ich pilliche klagen.» 

996 Do sprach vil jaiinerliche der verchwunde man 
«weit ir, kanic edele, trinwen iht begän 

in der werlt an iemen, l&t in berolhen sin 
tf inwer genftde die lieben trintinne min. 

997 TTnd lat si des geniezen, daz si iuwer swester st. 
durch alier forsten tagende wont ir mit trinwen bt 



991, 1 Die liate liefen alle. 

3 Ton den vart er beUeit 

daz het wol gedienet. 
993, 3 wir vindon ir vil kleine. die tönen uns bestMI. 
i)9ä, 2 dem man solch itewi/cn. 

3 daz siner mhge ienuMi mit morde haben erslas^en. 

5 ttZer werlde wart nie lueie grojzer uiort begäu», (luoi) 
Sprach er zno dem knnige, «denne an mir iat getftn. 
ich behielt in Up nnt §re in angestlieher ndt: 
ich häns engolten sere daz ihz in ie so ^ wol erbot» 
996, 1 Du sprach vil eenelSche. 
2 weit ir, künic riche. 

4 M triuwe luit üf genäde. 
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mir mttezen warten lange min vater nnd mine man. 
ez enwait nie vroawen leider an liebem vrionde get&o.» 

998 Die blnomen allenthalben von blaote w&ren naz. 939 
da rang er mit dem tAde: unlange tet er daz, aoo») 
want des tddes wäfen ie ze s^re sneit. 

d6 mohte reden niht der recke ktten nnt gemelt 

999 Do die hen-en sähtii daz der helt was tot, 

si leiten in üf einen schilt, der was von golde röt, 
mid wurden des ze r&te, me daz solde ergftn 
daz man ez verbsele daz ez bet Hagene getftn. 

1000 Do sprächen ir ireimoge uns ist übeie geschehen, 
ir sult ez heln alle uut »ult geiiche jehen, 

da er rite jagen eine, der Kriemhilde man, 

in slflegen scftchsere, dä er fftere dorch den tan.» 

1001 1)0 sprach von Tronege Hacrene «ich bringen in daz lant. 
mir ist vil imma;re, und wii*t ez ir bekant, 

diu s6 hat betrübet den Prünhilde muot. 

ez ahtct mich vil ringe, swaz si weiuens getuot» 

997, 4 ez enwart nie tVouweu tuCre au friunde leider getan. 

5 Er raiupf sich bitterliche, al^ im diu not gebot, (lOOS) 
und sprach d6 jaemirlicbe «der monliehe tdt 
mag iQch wol g«rinweii her n&ch disen tagou 
gelonbt an rehten trinwen daz ir incfa selben habt trilageik» 
998} 3 wände in des tddes wäfen al ze seru sneit. 
1001, 1 Du sprach der ungtnrimve «ii h fücren in das lant. 
3 diu so hat getruebet mhier fnniwvii uuiot. 

5 Von dorn .selben bruiiiKMi, di Sivrit wart erslagen, (1013) 
sult ir diu rehten mane von mir boeren sagen. 
Yor dem ötenwalde ein dorf Iii ötenbein: 
dä Thnset noch der bmnnej de« ist vwUtl debein. 



997, 4 ea enwart nie vronwen an vriimde leider getfin. 
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1002 Do erbiten si der nahte and faoren Aber Bin. 943 

von beleden knnde iiimmer wirs gejaget stn. (ioi4) 
ein tier daz si dä sliiogen, daz weinden edeliu kint 
jä muosen stn engelten vil gnote Wigande sint. 

1003 Von grözer flbermttete mnget ir hoeren sagen, 
und Ton eislicber rftehe. dö hiez Hagene trag^ 
Sifriden alsö töten von Nibelunge lant 

für eine kemen&ton dk man Kriemhflde yant. 

1004 Er biez in tougenltchen legen an die tttie, 
daz sin dft solde vinden so si gienge der füre 
bin zer mettlne e daz ez wnrde tac, 

der diu rronwe Kriemhilt vil selten keine verlac. 

1005 Man lüte dä zem mtinster näch gewoneheit. 
vron KriembÜt din schoene wahte manige meit: 
ein. lieht bat si ir bringen nnd ouch ir gewant 
dd kom ein kamer^re dft er Sifriden vant 

1006 £r sah in bluotes rdten: siu wat was elliu naz. 
daz ez sin herre waere, nine wesse er daz. 
hin zer kemenftten daz liebt traog an der hant 

von dem vil leider msere din vronwe Kriendiilt ervant 

1001 D6 si mit ir vrouwen zem luünstcr vvolde ö:än, « 
dö sprach der kameraerc «ja, sult ir hülle t>tän: 
ez Itt vor dem gademe ein ritter töt erslagen.» 
dö legende Kriemhilt vil harte anm«ezlicbe klagen. 



1008, 2 unt von starker räche. 

3 Sigride den herren. 
1004, X Er hiez in alsö tuten. 

2 , ad si der gienge für. 

4 selten keine verlao. 
1005» S dd wahte diu fronwe vor ir maiitge meit. 

si bat ir balde bringen lieht nnt ir gewant. 

1006, 4 Sit Tron Kriemliilt erraot. 

1007, 4 (Jii begnnde Kriembilt harte nnnuMUche klagen. 



1005, 3 lieht «i ir bringen bat nnd ir gewant (241). 
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1008 daz si rcbte erfujiäe daz iz wsere ir mau, 949 
an die Hagenen vrftge denken si began, (ioso> 
wie er in solde vristen: d6 wart ir ^ste leit. 

von ir was allen vreuden ntit stme töde widerseit 

1009 1)6 seic si zuo der erden, daz si niht ensprach: 
die schcencn vreudelösen ligen man dö sach. 
Krieinliildc jaiiier wart ummäzen groz: 

du crschre si nach unkrefte daz al diu kemenate erdoz. 

1010 Dd sprach daz gesinde «waz ob ez ist ein gast?» 
daz blnot ir Hz dem mtinde von herzen jftmer braet 
dö sprach si «ez ist 8tfrit, der min vil lieber man: 
ez hftt ger&ten PrOnhilt, daz ez hftt Hagene getftn.» 

0 

1011 Diu vrouwe bat sich wlsen dk si den helt vant. 
si huop sin scliuMie houhet mit ir vil wfzcn hnnt. 
swie rut ez was von bluote, si het in scliicie erkant. 
dö lac vil jämmerliche der helt von Nibelunge laut 

1012 Dd rief vil trArecliche diu kfineginne müt 
«owd mir ndnes leidest nn ist dir din schilt 
mit swerten niht Terhouwen: du list ermorderöt. 

unt Wesse ich wer iz het getän, ich riete im immer sfnen iöt.u 

1013 Allez ir gesinde klagetc nnde scrß 

mit ir liehen vrouwen, wand in was harte wö 
umb ir vil edclen herren, den si da licliu verlorn, 
dö bet gerochen liageue harte i'rünhilde zorn. 

1008, 3 wier in wolde Tristen. 

4 ir was al ir freuden. 

1009, 3 der edeln frouwen jämer. 

1010, l Do sprach ir f:,'esindp. 

'fi si sprach uez ist Sivrit. 

1011, 1 da bi den recken vaiit. 

3 mit ir v^eii liant* 

swie r6t er was von blnote, «l het in schier belcant. 
dd WM miaaevarwe de« Icüenen degenea gewuit. 

1012, 1 Dü rief vil jaemerliche, 

2 owe mir niiuer leide. 
IUI Ii, 2 luit ir vil lieben frouweu, wsuide iu was starke we. 

1011, 4 du lac vil jasmerliebe der recke küeu uude balt (20). 
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1014 Bt sprach din jAmerhafte «ir solt hüie g&n 955 
und wecket harte balde die Stfrides man. (im 
ir solt OQCh Sigemunde minen jämer sagen, 

ob er mir helfen welle den kttenen Sifriden klagen.» 

1015 D6 lief ein böte balde da er ei Ugen vant, 
die SIfrides helede von Nibelmige lant 

mit den leiden mseren ir vrende er in benam. 

ai woldenz niht gelonben nnz man daz weinen vemam. 

1016 Der böte kom ouch schiere dä der künic lac. 
Sigemont der berre des sUkfes niht enpäac: 

ich waen sin herze im sagete daz im was geschehen, 
em m5hte stnen lieben son lebenden nimmer gesehen. 

1017 «Wachet, herre Sigemont. mich bat näch iu gän 
Kriemhilt nün vrouwe. der ist ein leit getän 
daz ir vor allen leiden an ir herze gftt: 

daz.snlt ir klagen helfen, wand ez inch s6re bestftt.» 

1018 Üf rihte sich do Sigemunt; er sprach «waz sint diu leit 
der schoenen Kriemhilde, diu du mir häst geseit?» 

der böte sprach mit weinen «ine kan iu niht verdagen: 
jft ist Yon Niderlanden der kOaie SUbit erslagen.» 

1019 Dö sprach der heire bigemunt «lat dnz schimpfen sin 
und alsö bcesiu nisere durch den wüieü min, 

daz 11 daz saget iemen, daz er si erslagen: 

wand ine konde in nimmer unz an min ende verklagen.» 

1014, 1 mao toi hin« gla 

und wecken vil balde. 

3 nnt «ol oveh Sigemonde disln m^re sngcn. * * 

4 rlen herreo Sivridea klagen* 

1015, 1 er Ilgen vant. 

3 mit disen leiden uii^reti wahter manigen man. 

die spmngeii ane finiitt vil balde von ir batleii dan. 

1016, 1 Oneb kom der böte schiere. 

8 du im ^ wae geaekehea. 

4 lebenden nimmer me gesehea. 

1017, 1 wände ir enlt balde gän 

ze Kriemhiit miner frouwen. 

1018, 3 der böte sprach mit jämer «si mno?, von schulden klagen. 
10 Ii), 2 von dem sime min. 

1014, 'i unde wecket balde. 

1015, 3 niit den vil leiden mJ> rPii wacter manigen niaii, 

fli woldenz niht gelouben um man daz weiucii veruam (2Z)m 
1018, 3 est war daz ich iu sage ('27). 
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1020 «Welt ir mir nilit gcloubeu daz ir micl) beeret sagen, 961 
so muget ir selbe haereii Kriemhilde klagen (i032) 
unt allez ir gesinde den Sifridcs töt.») 

vil serc crscrac dö Sigemunt : des gic im waerliehcn nöt. 

1021 jVlit hundert sinen mannen er von den betten <?pranc. 
si znliten zun den Imnden diu >;eliarpfen wAfen lanc, 
si liefen zuo dem wuofe vil jamerliclie dan. 

do kunien tüsent recken des küeiien Sifrides ma». 

1022 Dö si sö ja?merliche die vrouwen hörten klagen, 
dö wänden sumeliche, si solden kleider tragen, 
jane mohten der sinne vor leide iiiht i2:ehaben: 
in wart vil michel swaere in ii* herzen begraben. 

1023 D6 kom der künec Sigemunt da er Kriemhilde yant 

er sprach «owe der reise here in ditze lant. 

wer hät mich mwe< kindes und iuch des iuwern man 

bi also guoten IViuuden sus mortlich aue get4n?» 

1024 «Hey solde ieli den bekennen», sprach daz vü edele wip, 
«holt enwurde im nimmer min herze unt euch min Up: 
ich geriete im alsö leide daz die friunde sin 

von den miueu schulden mUesen weinende sin.» 

1025 Sigemnnt der herre den I^Qrsten nmbeslöz. 

d6 wart von sinen vriimden der jftmer alsd gröz, 

daz von dem starken wuofe palas onde sal 

Qttd onch ditt stat ze Wormez • Ton ir weinen erschaL 

1026 Done künde idmm troesten daz Sifrides wip. 
man zbch tz den kleidem den slnen seheenen Up. 
man wnosch im sine wunden nnt leit in Af den rt, 
dö was stnen Unten von grözem j&mere wd. 



1020, 1 Unt weit ir niht geloaben. 
2 Ir magk wol selbe hören. 

4 des gie im grenBllcbe nöt 

1021, 3 vil aeneltche dan. 

1022, 4 in wM vil ftarkin Bw»re. 

1023| i'!)^ i»«'!^ iuwers man 

bi 80 gaotea friundea vergebnc äne f?etän? 

1024, 1 sprach da^ edel wip. 
8 ioh getat im «Ii leide dai die mage sin 

mit jamer mueeen weinen, daz wisset, ron den eeholden mtn. 

1025, 1 Sigemnnt mit amen. 

1026, 3 den edeln k&nie rtohe ai leiten uf den re. 

d5 wae Ton gxöxem jftmer emen Unten aUen wS. 
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1027 Do sprai^heu sine recken von Nibelunge lant 
«in sol iniiner rechen mit willen unser liaiil. 
er ist in dirro bflrgc, der iz bät geUn.» 

dö Uten n4ch w&fen alle Stfrides man. 

1028 Die öz erwclten decrene mit schilHtn komon dar, 
einlef hundert reckni: dio hetc jui siner schar 
Sigemunt der herre. sines sunes tot 

den Wolde er gerne rechen: des gie im wsBrltchen ndt 

1029 Sine wrssen wen si solden mit stritc d6 bestan, 
sine ta-tenz Gunther undc sine man , 

mit den der herro Sifrit an daz gejägt^de reit. 
Kriemhilt sach si Kewatent: daz was ir groezliche leit. 

1030 Swie michel waer ir jämer und swie starc ir nöt, 

dö vorlitr» si liartp der Nibelunge tot 

von ir bruodcr mannen, daz si e?, niulerstuont. 

si warnt si güetliche so vriunde liebe vriunde tuont. 

1031 Dd sprach diu jämers riche «min her Sigemunt, 
wes weif ir beginnen? in ist niht rehte kunt. 

j& hat der künic Gnnther so manipren kttonen man: 
ir weit iuch alle vliesen, weit ir die recken bestin.» 

1032 9fit üf erbttrten ficMIden in was ze strite nöt. 

diu edel kttneginne bat und onoh geböt 

daz siz miden solden, die recken vil gemeit. 

dd siz nibt l&2en wolden, daz was ir waerlichen leit. 

1027, 3 der » da hat get&n. * 

do ilten nach gewgpfen. 

1028, 1 Die uz erwelten recken. 

3 den Sivrides tot. 

1029, 1 mit strite bestän. 

4 EriemliiU si sach gewafeot: do waa ir groeslicba lalt. 

1030, 1 Swie etsric ir jamw wmra mit swie gröa ir nöt, 

d6 vorhte si s6 s«re* 

3 Ton Gnntheres manneD. 

4 so Irinnt noch liebe Monde taonfe. 

1031, 1 rief diu jamers riche. 

3 ez h»t der küoic Gunther. 

4 ir Sit verlorn alle, weit ir mit strite si bestan. 
1033, 1 a« fitvite was in nöt 

KriemliUt diu fronwe. 
4 ob sis niht wenden luind«, daz wsere ir bödenthalben leit. 



1030, 4 



8$ vxiwent liebe vriwende tnont» 
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1033 Si sprach «herrc Sigemunt, ir ^nl( i/ lazen stäa 
unz ez sich baz gefüege: so ^vii ich uiiiicn man 
immer mit iu rechen. dn- mir in hat beiiomeii, 
Wirde ich des bewiset, ich bol im schädeliche komen. 

1034 £2 ist der übcrmüetc» hic bi Riac vil: 
da von ich iu des strites rätcn niht euwil. 
si habent wider einen ie wol drizec man. 
na laz iu got geliiigen als si umb uus gedieaet hin. 

1035 Ir sQlt hie beliben, ant dott mit mir dia leit; 
als iz tagen beginne, ir helde vil gemeit, 
sd helfet mir besarken den minen liehen man.» 
dö spr&chen die degene «daz sol werden get&n.» 

1036 Iu eakundc niemen daz wunder volsagen 
von rittem nnt von vronwen, wie man die hörte klagen, 
s6 daz man des wuofes wart in der stat geware. 

die edelen bnrgffire die k6men g&hende dare. 

1037 Si klagptcii mit den gesten, waiil in was harte leit. 
die Sifridr. schulde in niemen hct geseit, 

durch waz der edele recke vcrlüre den siuen lip. 

dd weinden mit den vronwen der gaoteu burgaere wip. 

1038 Smide hiez man gäben, wurken einen sarc, 

von Silber imd von cjoldp, vil michel unde starc. 
man hiez in vasto si»enß:en niif .stahol, der was guot. 
dd was al den liuten harte trürec der muot. 

1039 Diu naht was zergangen: man sagte ez wolde tagen. 
d6 hiez dia edele vroawe zao dem mOnster tragen 

1034, 4 als ai an vm gedieaet hän. 

1035, 2 so ez tagen b*'giinie. 

1036, 1 Nuoe kuudiu uieruen daz wunder wol gesagen. 
3 dö wart man des wuofes iu der stete gewar. 

vU der burgaere. 

1037, 1 wände in was starke leit. 

3 wa Ton der edele recke* 

4 der guoten koufliute wip. 
i038| 1 beworken einen sarc 

von edelm marmelsteine. 
3 man hiez in vaste binden mit gespeuge guot. 
1039, 2 do bat diu edeie fronwe. 

1034, 3 niwet r&tNI wiL 

1037, 3 Ton win der edele recke (IQO). 



974 

(1045) 
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Sifrit den herren, ir vil lieben man. 

swaz er d4 vriimde hSte, die sach man weinende gän. 

1040 DA si in zem mftnster br&hten, vil der gloken klanc^ 981 
d6 h6rt man aUeathalben tü maniges pfaffen saue. (io5s> 
d6 kom der künic Ganther mit den stnen man, 

und onch der grimme Hagene, zao dem wnofe gegln. 

1041 Er spracli «vil liebiu swester, owe der leide din, 
daz wir niht mohten äne des grozen schaden sin. 
wir mflezen klagen immer den Sifrides lip.» 

«daz tnot ir ftne schnlde», sprach daz jftmerbafte wlp. 

1042 aW«er iu dar nmbe leide, son wser es niht geschehen, 
ir betet min ver^rzzm, des mncr ich wo! jelien, 

da irh fli\ wart gcsclicideii von mime iioboii man. 

daz Wolde got», sprach Kriemhiit, «wo^r iz mir selber getan.» 

1043 Si boten Taste ir longen. Eriemhiit begonde jehen 
«swelher sich nnschnldige, der läze daz gesehen; 
der sol zno der bAre vor den liuten g$n. 

d& bt maß man die wftrheit harte schiere verstau.» 

1044 Daz ist ein michnl wnndor: vil dicko v.z noch geschiht, 
swä man den mortmeileu bt dein töten siht, 

s6 bluotent im die wunden: als ouch dk gescach. 
dä von man die sculde da ze Hageueu gesach. 

r 

1045 Die wanden vlnzzen s^re aisam si t&ten 4 

die 6 d4 s6re klageten, des wart nu michel m§. 

1039, 3 den vü cdeln loten. 

1040, 1 Do man in zem münster bräbte. 

8 man holte von den pfaffen yjl nieliel gesanc. 
' 4 mit im der grimme Hagene. 

1041, 8 das wir der starken leide niht mohten über sin. 

3 * den sinen schoenen lip. 

4 sprach du das jämerhafle wip. 

1042, 4 fla^ Wolde got von himele. 

1043, 1 «Dir ist von minen liuten leides niht geschehen», 

sprach der künic Gunther, «des wil ich dir .verjeben.» 
«die wellen sin nnschnldie» die heiset naher gen», 
sprach si, «sno der bäre, das wir die warheit versten.» 
1046, 1 alsö si taten I. 



1048, 4 das wolde got, mit wwce ex mir selber getftn. 
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(16 sprncli der künic Gunther «icli wilz iiich ^vizzen Iftü. 
in sluogeu scMcbsere: Hageoe Mt es uüit getAn.» 

1046 «Mir fiint die scfalksliflares, spraeli si, «vü wol bekant 
na Iftze ez got errechen noch slner munde hant. 
Gunther nnde Hagene, j& habet ir iz get&n.» 

die SIfrides degene heten d6 ze stHte vftn. 

1047 Dü si)rach aber Kriemhilt ' «nu habt mit nur die iiöt.» 
dü kOmen dise beide da si iu funden tot, 

Gtoöt ir braoder und Glsäher daz kint 

in trivwen si in klageten mit den anderen sint. 

1048 Si weinden innecliche den Kriemhüde man. 
man solde niesle singen: zuo dem münster dan 
giengeii allenthalben man wip unde kint. 

die sin doch lihte enbären, die weindeu Sifrideu sint 

1049 6£rnöt und Giselher sprächen «swester min, 

nu troeste ditii nach töde, als iz doch muoz sin. 

wir wellen dichs ergötzen die wtlc unt wir jo^eleben.» 
doue künde ir tr6$t deheinen zer werlde niemen gegeben 

1050 Sin sarc der was bereitet wol nmben mitten tac. 
man huop in von der bftre di. er Afe iac. 

in Wolde noch diu frouwe läzen niht begraben, 
des muosen al die Unte michel arebeite haben. 

1051 In einen riehen pfellel man den töten want. 
ich waene man di iemeu äne weinen vant. 
dd klagete herzenliche Uote, ein edel wip, 
nnd allez ir gesinde den einen waetUchen Up. 

1052 Do man daz gehörte, daz man zem münster sanc, 
unt in gesarket hßte, do huop sich gröz gedianc; 

1046, 1 Si sprach «die selben scbächmaa siot mir wol bekant. 

got \ia it noch erreohen raner Inande hant 
4 die Stvrides recken. 

1047, 1 nn dolt mit mir die not. 
1049} 3 als es doch muoz nn shi. 

wir wellene dich ergeteen. 
iOöO, 1 nmben mitten tac. 

uoch eowolde si den recken. 
4 vil michel arebeite haben. 

1062, 2 Til gröz wart der gednuic. 



1046, 2 got Iis eas efiechen (934). 
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durch willen siner sele waz opfers man dö truoc! 
er bete bi den vinden doch guoter vriande genaoc. 

1053 Kriemhilt diu arme zir ksmerteren sprach 994 
«si snln doich mlne liebe liden nngemach, 

dir im iht guotes gflnnen and mir wescn holt; 
durch Sifrides s^le sol man teilen sin golt» 

1054 Deheiu kint was so kleine daz wiUe iiiohtc haben, 
daz mnose gen zem opfer. 6 er wnrde begraben, 
baz danne hundert messe man dä. des tages sanc. 
von Sifrides vrionden wart d6 gr6zer gedranc. 

1055 D6 man dä hetr tjf sungen, daz volc huop .sicli von dan. 
dö sprach diu vrouwc Kriemhilt «irn sult niht eine län 
hinte mich bewachen den iiz erweiten degen. 

ez ist an sime übe ai min vrende gelegen. 

1056 Dri tage ond dri nahte wil ich in 14zen stän, 

unz ich mich p:nnictc mins vil lieben man. 

waz ob daz got gebiutet daz mich oiich nimet der tot? 

so waere wol verendet min armer Kriemhilde not.» 

1057 Zen herbergen giengen die liute von der staL 

pfaffen unde müniche si belihen bat 

und allez sin gesinde, ' daz des beides pflac. 

si beten naht vil arge unt vil mtleUchen tac. 

1058 An ezzen und an trinken beleip dä manic man. 
die ez nemen wolden, den wart daz kaat getftn, 
daz mans in den vollen gebe: daz schaof Sigemont 
dö was den Nibelungen vil michel arebeite kirnt 

1059 Die drie tagezite, so wir beeren sagen, 

die dä künden singen, da2 si muosen tragen 



1052, 4 guoter -friuide doeh gmuioc. 

1053. 1054/eM»ii. 

1055| 1 Dö man dä gote gediente. 

2 dö sprach diu künigiime. 

'i mich hiate bewachten. 
lu56, 2 unz ich mich wol geoiete. 

1057, 3 üax sin von rebte pflac. 

4 unt onch vil mftelicheii tac 

1058, 3 man gtebes in den voUen. 

4 miehel arebeiten kaat. 

1059, 3 die da singen künden, da «i maoeen tragen 
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vil der arebeite. waz man in opfers truoc! 
die vil arme wären, die wurdea riebe genuoc. 

1060 Swaz mau vant der armeD die es nibt niohten h^a, 1000 
die hiez man doch zcm opfer mit dem goldc gän 

uz sin selbes kamcre. do rr niht solde leben, 
umbe sioe s^e wart maaic tüsent marc gegebeu. 

1061 Urbor &f der erden tefltes in dio lant, 

swä sö man diu kldster uiul guote liute vant 

Silber undc waete gap man den armen gnuoc. 

si tet dem woi gelicbc daz sim holden willen truoc. 

1062 An dem dritten morgen ze rehter messezft 
so was bi dem mOnster der kirchof also wit 

von den lantliuten weincns alsd vol: 

si diendeu im näcfa töde als man lieben vriunden soL 

1063 In den tagen vieren, man h4t gesaget daz, 
ze drizec tiksent marken, oder daimoch baz, 
wart dnrch sine s^le den armen d& gegeben. 

dö was gelegen ringe sin grözin scboene nnd onch stn leben. 

1064 Do goh' da wart gedienet und (in/ man voi gesanc, 
mit ungeftiegem leide vil des volkes ranc. 

man biez in dz dem münster zoo dem grabe tragen. 

die stn ongem enbAren, die sah man weinen ande klagen. 

1065 Yil lüte scnVnde daz Hut crie mit im dan: 
vro enwa.s da meinn», weder wip noch man. 
^ daz man in bf'^Tni' l r , mnn sanc undo las: 
hey waz guoier platien ze siuer pitilde was! 

1069, 3 vil mich«! arebeite durch ir herzen ser. 

si b&ten «iDb die slle des recken knen unde hdr. 
1060 fehU. 

1061, 1 din teilte» in diu lant. 

onoh hiez si geben -den armen Her sinen habe genuoc. 
10(i2, ;{ weinen^ harte vol. 

1063, 1 ist uns gesaget daz. 

1064, 1 unt daz man da gesanc. 
4 die sin doch Üht enb&ren. 

1065, 1 daz volc gie mit im dan. 

3 c er begraben wurde. 

4 hey was der wisen pf äffen bi einer bivüde was! 



X062, 3 wetneones voL 
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106t) daz zem grabe koeme daz Sifrides wip, lOOß 
do ranc mit solhem jämer der ir getriuwer lip, uots) 
daz man si mit dem bruimen vil dicke dä vergoz. 
62 was ir ungemüete vil harte unraaezUchen gr6z. 

1067 Ez was ein uuchoi wunder daz si ic genas, 
mit klage ir helfende manic vrouwe was. 
dö sprach diu kflnegiime «ir Sifrides man, 
ir snlt durch inwer trinwe an mir gen&de beg&D. 

106Ö Lät mir n&ch mime leide daz kleine liep geschehen, 
daz ich stn schcene honbet noch eines mtteze sehen.» 
dö hat sis alsd lange mit jämers annen starc, 
daz man zehrechen mnose den vil hdrltchen sarc. 

1069 Dö hrfthte man die vronwen dA ^ in ligen vant 
si hnop sin schosne houhet mit ir vil wizen hant; 
do kustes alsö töten den cdelen ritter guot 

ir vil lichten engen vor leide weineten blaot 

1070 Ein jaemerlichez scheiden wart do da get^n. 

(16 tnioc man si von dannen: sine mohte .niht gegän. 

dö vant man sinnelöse daz !i6rliche wip. 

vor leide möht ersterben der ir vü wUnneclicher lip. 

1071 Do man den edelen herren hete nu begraben, 
leit äne mäze sah man die alle haben 

die mit im komen wären von Nibelonge laut 
vil selten vreelichen man dö Sigemimden vant. 



1066, 3 dM man tl mit wauvr tII ditike dft begdc. 

4 harte miiniHUdio gröi. 

1067, 4 dise genädo an mir b^gsn« 
10^, 3 mit jamers siten starc, 

daz man wider ftf brechen muose den herlichen Bare. 
1069y 2 niit ir wizen hant. 

4 vor leide weinten do blaot. 

1070, 2 man truoc die frouwen dannen. 

3 dö lae in nnsinne. 

4 der ir Til woonecliobe lip. 

1071, 4 TÜ selten wol gemnoten. 

1070, 3 naa tnioe si von dannen. 
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1072 D6 was der etelicher der drler tage knc 10X2 
vor dem grözem leide niht az uoch entranc. uosi) 
doch mohten si dem ]ibe $d gar gesvichen niht: 
81 nerten sich nftcfa soigen, noch genaogen gesdht 



XVm. AVENTIURE, 
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1073 Der sweher Kriemhilde gie dä er si vant. 

er sprach zer küneginne «wir suln in unser lant. 

wir vsen nnm»re geste ht dem Bine sin. 

Eriemhilt, vil Uebia vronwe, nn vart ir zno den landen min. 

* 

1074 Sit daz nns nntrinwe äne hät getän 

hie in disen landen des iuwern edelen man, 
des ensult ir niht engelten: ich wil iu wtege stn 
durch mines suns liebe: des soit ir äne zwivel sin. 

1075 Jr sali onch haben, vroawe, allen den gewalt, 
den in 6 tete konde Slfnt der degen halt 

daz lant und oneh din kröne, daz st in nndertftn. 
in solen gerne dienen alle Sifirides man.» 



1072, 2 vor dem starken leide. 

3 doch euraohteii si dem libe. 

4 äi nerteu sich, uach jamer. 

5 Kiiemhilt ituTeniumen in unkreften lae 

dtn tac nnt den äbent uns an den andem tac. 
swai iemen spreeben künde, daa was ir gar imkimt. 
in den selben nceten lag oach der künic Sigemonk. 
9 Vil küme wart der herre wider ze sinnen braht. 
von dem starken leide kranc was gar sin makt. 
daz enwas niht wander. du sprächen sine man 
«herre, ir sult ze binde, wir mugen niht langer hie bestan.» 

Dd brobte man den berren dll er Kriembilt Tant. 

bie ae Bine abi. 

min TÜ liebia frouwe. 

des sult ir gar an angest sin. 
der küene degen halt. 



(1082) 



(iosa) 
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1076 Dd Bagete man den Imehteii, si solden Htm dan: 1016 
d6 wart ein michel g&ben nftch rossen getlln. imi) 
bt ir starken binden was in ze wesen leit 

Tronwen unde megeden hiez man suaehen dia Ideit 

1077 Do der künic Sigemunt vvoltle sin geriten, 
dd begunden EriembOt ire mftge biten 
daz ei bt ir mnoter solde dft bestftn. 

dö sprach diu vronwe h6re «daz knnde mfleUcb ergäu. 

1078 Wie möhte ich den mit oogen immer an gesehen, 
von dem mir armem wibe so leide ist geschehen V» 
dft sprach der junge Giselher «vil liebia swester min, 
da solt dnrcb dtne trinwe hie bt dtner mnoter stn. 

lü7i) Die dir da liabeiit beswseret und betrüehet den muot, 
der büdarftu niht ze dienste: im y.vvv mm eines guot.» 
si sprach zuo dem recken «jaiie mages niht geschehen, 
vor leide mttes ich sterben, swenne ich Hagenen solde sehen.» 

lüöU «Des tuon ich dir ze räte, vil liebiu swester min. 
du solt bi dinem bruoder Giselhere sin. 
ja wü ich dich er{?etzen dfnes mannes tot.» 
dö sprach diu gotes arme «des wäre Kricmhilde not.*) 

lObl 1)5 cz ir der junge so crüctiteb erböt, , 
dö begonde vl§gen Uote und Gern 6t 
und ir getriuwe mäge: si bäteiis da bestäu: 
si hete lützel küniies uuder bifrides man. 

1082 «Si sint iu alle vremede», sd spracli G^rnöt. 
«niemen lebet s6 starker, em mtteze ügen tdt. 

107G) 4 der fruuwen uat ir migeden. 
1077, 2 ire fritrade biten, 

das 8i bt ir Mnndeii. 
4 dö sprsch diu küniginne. 
I07S, 3 du sprach ir bruoder Giselher. 

1079, 1 Die dir da habent botrüebt't (kii lip unt ouch den muot, 
der bedarfstn vil kieiue: /.er utin «'iiics giiot. 
si sprach zuo dem degeue «wie Ivuudc du% gtiächehenV 
lOöO, 3 ich wil dich ergetsan. 

4 dö sprach «Uu knniginne «des wer mir armen wibe not» 
1061, 2 si banden Tldgeo. 

3 unt ir getriuwen tuäge si baten da bes^n. 
si bete iütail Driunde bi den Si?ride8 man. 



1081, 2 du begonde si Tiegen. 
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daz l»edenket, liebia swester, und trcBstet inwern maot 
belibet bt den yrinnden: ez wirt in wierlteben gnott 

1083 Si lübcte GiscIhcTe, si wolde dfl besten. 1023 
diu ros gezogen waren den Sigeinundes mau, iio^*) 
als si woldeu riten zer Nibelunge lant: 
dd was oncb M gesonmet al der redcen gewant 

1Ü84 T)t^ gie der herre Sigemunt zno Kriemliilde stän; 
er sprach zno der vromven «die Sifrides man 
in wartent bi den rossen. nii snlen wir riteu hin, 
wand ich vil ungerne bi den Bürgenden bin.» 

1085 D6 sprach diu vronwe Kriembilt «mir rätent vriunde min, 
8wa2 ich hftn der getriuwen, ich süle hie bi in stn: 

ich habe niemen mäge in Nibehmge lant.« 

ieit was iz Sigemunde, dd erz au Kriemhüde ervaut 

1086 DA sprach der kOnic Sigentnnt «daz lAt in niemen sagen, 
vor allen mtnen mdgen snlt ir kr6ne tragen 

alsö gewalteclichen als ir 6 habet get&n. 

im snlt des niht engelten daz wir den helt verloren hftn. 

1UÖ7 Und vart ouch mit uns widere dnrcli iuwer kindelin: 
daz eusult ir uiht, vronwe, verweiset läzeu sin. 
swenne inwer snn gewahset, der trcestet in den muot 
die wtle sol in dienen manic helet kflene nnde gnoti» 

1088 Si sprach «lierre Sigemunt, jane mae ich riten uiht 
ich muoz 1)ie beliben, swaz halt mir gescliibt, 

bi den niiaeu niägen, die mir helfen klagen.» 

do bcgonden disiu msere den guotcn recken mis-sehageu. 

1089 Si sprächen al geliche aso möhtc wir wol jehen 
daz uns aller ^te w«re leit geschehen, 



1082, 


3 


daz bedenket, swester. 




1083, 


1 


Du lobte si ir niTigon. 






2 


diu ros bereitet waren. 






also si wülduu rit«n 


heim in I^iderlunt. 






sie heten uf gesoiunet 




1084, 


3 




wir Silin liten hin. 


108&, 


3 


ieh habe lätsel mage. 






4 




do er diu mtere an ir erraot. 


108?, 


2 


daz ensult ir so uiht. 


froiiwf. 




4 




vnii recken ni»nic helet guut. 


10S8, 


1 




ine mac geriten niht. 




3 


« 


daz sL luii* helfen klageo. 
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woldet ir beliben b! nnsern Tfaden hie: 

so geriten hovereise noch helde sorcttcher nie.» 

1090 «Ir sult kne üorge gute bcvolben varn: 1030 
man git iu gnot. geleite (ich heiz iucli wol bewarn) (iioi) 
zuo Sigemuüdes lande. min iiubez kindelin 

daz 8o1 tt genftde in recken wol bevolhen sin.» 

1091 Do si wol vernänuMK daz si niht wolde dan, 
dö weinden al genieiiie dip Sigemimdes man. 
wie relitf ja-'merUclie schiot do Sigemunt 

von vroun Kriendiilde! dö was im ungemüetc kuiit. 

1092 ttS6 der liohgezite«, sprach der künec h6r. 
«ez geschiht von kurzewile hin für nimmer m§r 
künige noch sinoii mägen daz uns ist geschehen, 
man sol uns nimmer inere hie zen Burgonden sehen.» 

•1093 D6 sprächen offenliche die Sifrides man 

«ez möhtc nocli diu reise in ditze lant ergan, 

sö wir den reht erfunden, der uns den lierren ^luoc. 

si habent von sinen m&geu starker vinde geuuoc.» 

1094 Er koste EriemhUde; me jiemeittch er sprach, 
dö si bettben wolde and er daz rehte ersach, 
«nu rUen vreuden üno heim in unser lant. 
aJle luine sorge sint mir ^rste nu bekant» 

1095 Si Fiten geleite von Wormez an den Bin: 
si mohten wol des mnotes dcherllcfaen aln, 

1089, 3 ob ir beliben wold«t 

1090, 1 Ir 8ult t\n alle sorge. 

2 ich scbai)c iu guo% geleite unt heiz iuch wol bewarn, 

1091, 1 Do si daz vernämeu. 

% die SiTrideü man. 

3 'Sieh adiict Sigemont 
von d«r knniginnel 

1093, 1 "Wh geiehebe d«r faöebgMite. 

9 leider nimmer m^r 

dehcinen küniges mägen daaae Uta ist geschehen. 

1093, 2 ez möhte noch ein reise. 

4 der starken vinde genaoc. 

1094, 2 du si niht riten wolde. 

1095, 1 Si riten angeleilet von Worms setal den Bln. 

ii mohten sieherllohen wol des mnoles tSn* 

1091, 3 sohlet Sigemunt. 

109Ö, I Ton Wormez nider Rin. 
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ob si iu vieutschefte 
daz sich weren wolde 



würden an gerant, 
der küeneu Nibelunge iiani. 



1096 Sine gerten urloubes dä ze keinem man. 1036 
d6 sah man Gameten und Giselheren trAn (iioi) 
zno zim minneelichen. in was stn schade leit. 

dtib brühten in wol innen die helde kücne unt gemeit» 

1097 Dö sprach gezogenliche der forste Gernot 

«got wciz daz wol von himele, an Sifrides tot 
gewan ich nie die schulde, daz irh daz liorte sa.tcen, 
wer im hie vient wsere. ich sol in pilliche klagen.» 

1098 Bö gab in guot geleite Giselher daz kint: 
er brähte sorgende üz dem lande sint 

den küiiic mit sinen reckm heim zo Niderlant. 
wie lUtzel man der mäge dar inue vfoeüche vantl 

1099 Wie si nti gefderen, des enkan ich niht gesagen. 
man h6rt hie zallen ztten Eriemhilde klagen, 
daz ir niemen trdste daz herze joch den mnot, 
ez entete GIseiher: der was getriawe unde gaot. 

1100 Prftnhilt diu schcene mit flbermllete saz. 
swaz geweinde Eriemhilt, nnnwre was ir daz. 
sine wart ir guoter triuwon nimmer m^ bereit 

Sit getet onch ir woa Kiiemhilt din vil herzenltchen leit 



1097, 1 der küoic QernoU 

1098, 1 Du gab in »in geleite. 

1099, 3 man horte sallen xitcn hie Kriemhilde klagen. 
4 ez entftt ir braoder Giselher. 

1100, S swax Krietohilt geweinte. 

3 sine wart ir rehter trinwes. 

4 Sit geriet ouch ir ttou Kriemhilt ich w»n ala ungefiiegia leit. 



1098, 1 Do gab in geleite. 
1100, 3 sine wart ir thuwen. 



iiiBUiinim»aK>. 
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1101 Do diu edel Kriemhilt als5 vcrwitcwet wart, 1041 
bi ir innie lande der grave Eckewart (1112) 
beleip mit sinen manuen: der dionde ir zalleii tagen. 

der half ouch siner vrouweu sinen herren dicke klagen. 

1102 Ze Wormez bt dem mttnster dn gezimber man ir 8162, 
wit und Til micliel, rieh nnde gröz, 

Bi mit ir gesinde att Aue vreade saz. 
si was zer kirchen gerne imd tet vil willedichen daz. * 

1103 Dä man begruop ir vriedel, wie selten si daz lie, 
mit trürigem muote si alle zit dar gie. 

si bat got den guoten siner s^Ie pflegen. 

vil dicke wart beweinet mit gruzcn tiiuwen der degen. 

1104 Uote mid ir gesinde si trösten zaUer stimt 
dd was ir daz berze sö gnezUcbe wimt: 

ez künde niht vervfthen, swaz man ir tröstes b6t. 
si bete nlu^h liebem vrionde die aller grcezisten ndt, 

1105 Die nach liebem manne ie mer wip gewan. 
man muhte ire lügende kiesen wol dar an. 

si klagete un/ an ir ende die wile werte ir lip. 
Sit räch sich wol nüt eilen des kflenen Stfrides wip. 



1101, 1 Dö dio miiuacliche. 

3 ain trinwe im das gebot, 

er diente stner frouwen mit willen unz an sbien (dt. 

1102, 2 v'ni liolzti liurte rniehel, wit nnde ^to/.. 

1103, 3 81 bat gut den riehen der sinen sele pflegen. 

1104, 4 si hetu nach ir friunde. 

1105, 2 man muht ir starke tugende. 

4 ut raeh sich harte »winde in gruzen trinwm das wip. 



1101, 3 d«r diende ir Kaller zit 

und half onch i^aer vronwen Uagen Sifrides Up (46). 

1102, 2 von wite harte michel, i^ch nnde gros. 
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1106 Sus saz si nftch ir Idde, daz ist alwär, 1016 
näcli ir mannes töde wol vierdelialbez jÄr, (iii7) 
daz si ze Gunthare nie ddif in \vort ^!:espracli 

UBt ouch ir vieut Uagenen in der zito lüe gesach. 

1107 Dö sprach tob Tronege Hagene möht ir daz tragen an, 
daz ir inwer swester ze vrinnde mühtet hftn? 

86 hoem zao disen laaden daz Nibdonges golt: 

des mOht ir vü geiriBnen, ivfird uns diu kOneginne holt.» 

11Ü8 Kr sprach «wir sulnz versuochen. mine bruoder sint ir bi: 
die sid wirz piten werbeu daz si unser vriuut si, 
ob Wim ir an gewinnen, daz sl daz gerne sehe.» 
«ine trouwes dht»» sprach Hagene, «daz ez immer geschehe.» 

« 

1109 Du liiez er Ortwinen hin ze hove gan 

unt den ii)arct,naven G^ren. do daz was getän, 
man brühte oiich Gornoten und Gisellier daz kint. 
si versnoclitcuz vriuuüiche an vroun Kriemiiilde sint. 

1110 Dö sprach von Bürgenden der küene Gemot 
«vrouwp , ir klaget ze lange den Sffrides tot. 

in wil der küuic rihten daz ers nilit hat erslagen. 

man hoert iach zalleu ziten so rehte grcezlicheu klagen.» 

1111 Si sprach «des zlht in niemen: in slaoc diu Hagenen hant 
wa man in verhonwen solde, do er daz an mir ervant, 
wie moht ich des getronwen daz er im trfiege haz? 

ich bete wol behüetet», sprach din kflneginne, «daz, 



1106, 1 Sns 882 si in ir leiden. 

2 unz in (lax vier<l<» jar, 

daz si zir bruoder Gunther deheiu wori lue gesprucii. 
4 in der ztte nien gesadi. 

1107| 1 Hagene epraeh Mm kfinige «moht wir das tragen an. 

2 hnlde möhtet han. 

4 des wurde uns vil se teile, w»r nns diu küniginne holt. 
1108, 1 «Daz schuln wir versuochenn, sprach der künic 
«ich wil ez mme briioder liinze ir werben län, 
daz si mir daz füegon , dd/. si uns gerne sehe. 

1110, '6 HU wil der künic iu rihten. 

1111, 2 wa num in rerhonwen mdbte. 

3 soU idi des getrouwen. 



lies, 1 Das sebttln wir versnochen, spraeh der kanio tan. 
Uten mhie brooder ea hin air werban (34). 
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1112 Daz ich iiiht vermehiet liete siiien lip: 1062 
SÄ liezp ich nu min Aveinen, ie\i vil armez wip. (1123) 
holt wild ich iu iihimier, die ez da haat getän.» 

do 1>egoiide vlegen Gtselher, der vil waetltche man. 

1113 dich wii den künic o-nipzeii»», dA si im des verjach, 
mit sfneii besten vrmndeii man in vor ir sach. 
döne torste Hagene für si niht gegän: 

wol Wesse er sine sculde, er het ir leide getan. 

1114 D6 si yerkieseii wolde üf Gunther den haz, 
ob er küssen solde, ez zipmc im deste baz. 
WÄr ir von sinem räte leide niht getan, 

so möht er vrevellicheu zuo Knemhilde gegäu. 

1115 £z enwart ide snone mit bö yü trfthenen mt 
gefaeget under vriimden. ir tet ir schade 

si verkös üf si alle wan üf den einen man. 

in hete erslagen niemen, het ez Hagene niht getftn. 

lllü Dai' nach vil uulauge do truogen si daz au 

daz din wonwe Kriemhilt den grdzen hört gewan 
von Nibelmige lande und fiiorte in an den Rtn. 
er was ir morgengftbe, er solt ir pilltehe sfn. 

11J7 Dai- «äch fuor Giselher unde GÄmöt. 

ahzec hondert mannen Kriemhilt dö gebdt 



1119, 5 Si sprach «ich muoz in grüczen: irn welts mich nilit erUui. (UM) 
des habt ir groze ^ünde. der künic hat mir getan 
so vil *if'r !irr7fii swaTo gar ane mine scholt. 
lüin muut im gilit der suone, im wirt daz herze nimmer holt.» 
d aj>ar nach wirt ez bezzer», s^pracheu ir muge do. (Ii2i) 
«was ober ir an Teidienet dü ei nodi irfrdet rrd? 
«r mae ii wol ergettea», sprach Otoidt der hell, 
dd sprach diu jftmere tidie «adit, nn taon ich ewas ir weit.» 

1113, 1 8i wolden kfinic graeaen, dö si in des veijadi. 
2 ers in ir huse sach. 

1114, 1 üf in den grOzen ha?:, 

Gunther gezogeuiiche gie gegen ir näher baz. 

üurcb des hordeü liebe was der rat getan: 

dar nmbe riet die saone dw vil nngetriiiwe man. 

1115, 2 mit Tilsohe gdöeget. 

1116, 2 daz diu honiginne. 

4 er sult ir wol von rehte sflB. 

1117, 1 Dar nach si beide fuoren, GKselber nnt Qlmöt, 

2well hundert mannen. 
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daz sin hulen solden da er verborgen lac, 

dä sin der degen Albridi mit sfnen besten vriimden pfiac. 

1118 DfS man die von Rfne näch dem schätze komen sadi, 1058 
Albricli der vil kücne zuo sincn vriundcn sprach (iisi) 
«wir geturren ir des hordes vor p;ohab(Mi nilit, 

Sit sin ze morgengäbe diu edcle küneginne gibt 

1119 Boeh enworde ez nimmer» sprach Albrich, (tgetUn, 

oiwan daz wir übele dk verlorn hftn 

samet Sifrido tlie guotcn tamhüt: 

waut die traoc alle zite der schoenen Kriemhilde tr&t. 

1120 Nu ist ez Sffride leider ttbele komen, 

daz nns die tamkappcn der helt bete benomen 
unt daz im mnose dienen allez ditze lant» 
d6 gie der kamersere da er die slQzzele vant 

1121 Ez stuonden vor dem berge die Kricmhildc man, 
nnd ouch ein teil ir mäge. den bcaz truoc man 
dan zuo dem s^we an diu schiffelin: 

den fnort man üf den linden unz ze berge an den Bin. 

1123 Nu mnget ir von dem horde wnnder beeren sagen: 
swaz zwelf kanzwägene meiste mobten tragen 

in vier tagen und nahten von dem ber^e dan. 
ouch maose ir ietslicher des tages dristonde gän. 



1117, 3 die in da ho tu soldeu. 

1118, 1 Do die von Rine komen in Nibelunge laut, 

dd sprach zno stiMn inag«ii Albzieb al sehant 
«wir miigeii ir des hordes. 

1119, 3 mit dem tU edeln recken* 
4 die truoc von allem rehtc. 

1120| 1 Nu ist ez leider übele Sivride komea. 

3 mit vorhten ditze laut. 

4 da er deä hordes slüzzel vant. 

1121, 2 den sehaz tmoo man dan 

aider wlo den nnden. 
4 den fitort man nf dem s^we üf ze berge nns in den lUn. 

1122, 3 Tiere tage lange. 

4 des tages ninnstnnden gan. 



1118, 1 Do ßi näch dem schätz*» von Rtne qxiaraen, 

do sprach Albrich der kueuc zuo sinen magen (34). 
1120, 3 unde daz im muose dienen ditze lant. 
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1123 Ez enwas niht anders waa gesteine imde golt io63 
ant ob man al die werlde het d& von versolt, (113«) 
stn wsere nlht minner einer marke wert. 
Jane het es ftne scholde nifat gar Hagene gegert 

Der wnnsch der lac dar under, von golde ein rüeteün. 
der daz het erknnnet» der möhte meister stn 
wol in aUer werlde Aber ietsltchen man. 
der Albrtobes mfige kom vü mit (Mrndte dan. 

1)6 si den hört behielten in Guntheres lant 
und sihs din küneginne alles underwant, 
kamere nnde tOme stn wmrden vol getragen, 
man gehörte nie daz wonder von gnote m^re gesagen. 

1126 Und waer sin tüsent stunde noch alse vü gewesen, 
und solt der herre Sifrit gesunder sin genesen, 

bl im wsere Kriemhilt hendeblöz besten, 
getrivwer wlbes kllnne ein helt nie m^re gewan. 

1127 Do si den bort nu hete, do brähtes in daz lant 
vil mikuiider recken. jft gap der vronwen hant 
daz man so grözer milte mere nie gesach. 

si pflac vil grözer tugende: des man der künegione jach. 

1128 Den armen unt den riehen begonde si nu geben 

daz da? reite Hagene, che si solde leben 

noch deheme wiie, daz si sö manigen man 

iß ir dienst gewunne daz ez in leide mtiese ergän. 



1124 



1125 



1123, 2 nnt ob man die werll alle het da toh gesolt, 

sin wurde niht minr«. 
4 jane hete is Has^eno äne schulde oibt gegert. 

1124, 2 der daz het erkunnen. 

4 kom mit Gemote vil dan. 

5 06 sich der herre Gtörndk vnt CUselher das kint (1138) 
dee hordea nnderwnndeii, do undetwniideii si sieh sint 

des landes nnt der bui^e unt maniges recken halt: 

daz muos in sider dienen bediu durch Torbt unt gewalt. 

1125, 4 man gehört daz wander von guote m«re nie gesagen. 

1126, 4 ein helt nie mero noch gewan. 

1127, 2 tU der vremdeu recken. 

1128, 1 begunde sl do geben. 

4 se dienste ir gewunne, das si des angest mnesen hon. 

1193, 4 jane het is Hageue niht äne schulde gegert. 
1128, 1 begunde si geben (2^). 

4 ae dienste gewiume. 
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1129 B6 Sprach der kflnec Gtmtfaer «ir ist Ifp imde guot: 1069 
zwia sol ich daz wenden swaz si d& mite getuot? diu) 
ja erw&rp ich daz vil kftme da/ si mir wart so holt. 

na enmochen war si teile bedia ir silber und ir golt» 

1130 Hagene sprach zcm kunigc «cz solde ciu frumcr man 
deheinem einem wfbe niht des hordes lÄn. 

si bringet ez mit g&be noch nnz df den tac 

dazz vil wol geriuwen die küenen Burgonden mac.» 

1131 1)6 sprach der künic Gunther «ich swuor ir einen eit 
daz ich ir fiel.TtP nimmer mere leit, 

und wil es fürbaz htieten: si ist diu swester min.» 
d6 sprach aber Hagene «14t mich den schuldigen stn.» 

1132 Ir somelicfaer eide wAren umbehuot. 

d6 n&men si der witewen daz kräftige gnot: 

HagPTip sich der sltizzrl allfr nnderwant. 

daz zurude ir braoder Gernöt, do er daz rehte bevant. 

1133 Do sprach der herre Giselher «Hagene hat getan 
yü leides miner swester: ich sold iz andersten. 

nnde wser er niht min m&c, ez gienge im an den Up.» 
iteninwez weinen tet d6 Stfrides wtp. 

1134 D6 sprach der herre Gernot 'm* daz wii* immer sin 
gemüet mit disem golde, wir soidenz iu den Rin 
allez heizen senken, dazz immer wurde man.» 

si gie vil klegeUche für Gisellier ir bruoder stan. 

1135 Si sprach «vil lieber bmoder, du solt ged^en min: 
beidin Itbes nnde gaotes soltn mtn voget sin.» 

dd sprach er zno der vrouwen «daz sol sin get&n, 
als wir na komen widere; wir haben ritennes w&n.» 



1129, 3 ich erwarbez vil käme daz 81 mir wart sider holt. 

1131, 1 Des autwurt im Gunther. 

4 l&i mieh der sefauldige sud. 

1132, 2 das vil grdce gnot. 

. 4 ▼!! «Ire es mnde Oeradt, do er dss rehte etTAiit 

1133, 1 mhier swester het getan 

Haften so vil der leide. 
3 unt wser er mir aiht sippe. 
1135, 2 des libes unt des guotes. 

3 er sprach utU liebiu swester. 

4 wir ban se riteane wan. 
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1136 Der küoic und sfne m4ge rfimten dö daz lant, io76 
die aller besten dnmder die man inder vant: (it$o) 
niwan Hagene aleine, der beleip dä durch haz 

den er tmoc Kriemhilde, unt tet tU wiUecUclie daz. 

1137 daz der küuic riche wider wf?'ro komen, 

die wile hote Hagene den izrozoii scaz prenomen. 

er sancten da zp Loche allen in den Uin. 

er wände er sold in niezen: des cukande niht gesin. 

1138 IHfi iftretlen kdmen videre, mit in vfl manic man. 
Kriemhflt ir schaden gr6zen klagen dd began 

mit meiden nnt mit vrouwen: In was harte leit« 
gerne wsbt ir Giselher aller trinwen berdt. 

1139 Do sprachen si gemeine «er hät übclo getan.» 
erntweich der fttrsten zome also lange dan 
nnz er gewan ir hnlde. sie llezen in genesen: 
ddne kimde im Eriemhüt nimmer vtnder gewesen. 

1140 t!, daz von Tronege Hagene den scaz also verbarc, 

d6 liefen si/ «jevestent mit eiden also starr, 

daz er vcrholü waere nnz ir einer möhte leben. 

Sit enkunden sis in selben noch ander niemcn gegeben. 



2 mit in die bet>teu drunder. 

8 niwan al^e Htgene, der beleip ^ dnrdi den hm 

dem er traoc der fjrouwen. 
6 Die herren swuoren elde, nnz si möhten leben, 

daz bI den cofaaz niht zeigen noch niemen solden geben, 

wan mit gemeinem rate so si dos duhfe guot. 

des muoseii si in vlieecn durch ir gitei liehen miiot. 

1137, 1 £ daz die künige widere ze Rine wiereu komen. 
2 den grozen bort genomen. 

er Mncten d» zem loche. 

4 er wände in niezen eine: dee «ücnnde sider niht geBin* 

5 Em mohte des hordes alt gewinnen niht, 
daz den nngetriawen vi! dicke noch geschifal 

er wände in niezen eine, dip wil er möhte leben. 
Sit moht ers im selben noch ander nieman f^egebon. 

1138, 4 do gebarten die degene sam si im beten widerseit. 
Il6dy 4 doch enkonde im Kriemhilt. 

1140 /dUr. 



1136, 2 die bezzisteu druader (187). 
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1141 3Iit iutf uinwen leiden beswseret was ir mnot, 1O8I 
nmhr ir mannes ende, unt dö si ir daz guot (iise) 
alsu gar gen^lmcu. du gcstuont ir klage 

des iibcs nimmer ro^re anz an ir jimgesteii tage. 

1142 Ndcli Bifrides tode, daz ist alwar, 

si wonde in maiiigcm strc dnuzehcii jar, 

daz si des icc kcn tudes ver^a'/zen künde niht. 

si was im gctriuwe: des ir diu meiste mcnige gibt 



1141, 1 Mit iteniawem leide. 

3 du gestuoQt ir jamers Ivlage 

des Itbes inuner m&re. 
1142| 2 si was in manigen leiden ans in das swelfte jar. 

3 mit klage nie vergaz. 

si was triuwcn state unt tet vil willecliohe das. 
5 Hin liehe fürsteu aptey stifte vrou Uote U^^) 

nach Dancrätes tude von ir guote, 

mit starken riehen orborn, als ez noch hiute hat, 

das kldster d& xe L&rse, des dinc tU hdhe an Aren stat 
0 Bar suo gab ondi KiriemhUt sil ein miehei teil, (im) 

durch Sivridcs sC-le nnt umb aller sSle h^l, 

golt und ^cl steine, mit williger bant. 

getriuwer wip deheine ist uns se!t*^n e bckant. 
13 Sit daz diu frouwe Kriemhilt ül Gunther verkus (1160) 

unt doch von sinen schulden den gruzeu hört verlos , 

dö wart ir heraenleide tnsint stände mir. 

d5 waore g«me dannen din frouwe edel nnde hk. 
17 Dö was der £ronwen üoten ein sedelhcrf t»erelt (uei) 

ze Lorse bi ir klöster, mit gruzer rtcheit. , 

dar zoch sicli diu witcwe von ir kindoii sTt , 

dii noch diu frouwe hGre bef^raben in einie sarke Ut. 
21 l)n sprach diu kiHii;^iniie ivil liebiu tohter min, (1162) 

tiit du hie niht mäht biiben, so moUu bi mir sia 

se Lörse in mime hose, nnd seit dm weinen Inn.» 

des aatwnrt ir Kriembilt «wem lies itk danne mmen man?» 
25 «Den las et hie beltbMi», sprach fron Uote.» (U68) 

«nnne welle got von himele»| sprach aber diu gnote, 

«min vil liebiu muoter. 'lü/ sol i'<h woi bewam, 

wand er innoz fou hinnen mit mir wierh'che varn.» 
29 Bd schuof diu jämers riche daz er wart üf erhaben. (^^^) 

sin edelez gebeine wart ander stunt begraben 

ae Lörse bi dem munster vil werdedidien sit, 

da der helt tU küene in eime langen sarke Ift 



1142, 8 daz si des recken tödes Tergessen knnde niet. 

si was trinwen stiBte, als ans das nuwe besohiet (34). 
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1143 Daz was in einen ziten d6 vroa Held» erstarp 1083 
ont daz der kllnic Etzel umb ein ander vrouwen warp: (ii66> 
d6 rieten sine vrionde in Borgenden laut 

zeiner stolzen witewen, din was vron Kriemhilt genant 

1144 Sit daz erstoibea waere der bchcjeiieii Helchen lip, 
si sprftchen «weit ir immer gewinnen edel w!p, 
die luBlisten ont die besten die kflnic ie gewan, 

sö nemt die selben vronwen: der starke Stfrit was ir man.» 

1145 Do sprach der kilnic riche «wie inöhte daz ergan, 
Sit ich bin eiu heideu uut des toufes nine iiän? 
so ist diu vroowe kristen: d& von lobet sis niht. 
ez mttese stn ein wnnder, ob ez immer geschiht.» 

1146 D6 sprächen aber die sucllcn "wa? siz lihte tuot? 
durch inwern namen den höheü uiul iu*ver michel guot 
so sol mauz doch versuocheu au daz vil edele wlp. 

ir mnget iril gerne minnen den ir vil wsetltcben lip.» 

1147 Do sprach der künic edeie «wem ist nu bekant 
ander in bi fUne Unte luide laut?» 

1142, 33 In den selben ziten, dö Kriemhill solde (li6d) 
▼am mit ir muoter dar si doch solde, 
dd mttoste sie belibcQ, es solde «in. 
das nndentoondeii masre, vil vetre komen ober Bm- 

1143t 1 gescbali in den gezitcn. 

2 ander wip warp. 

4 seiner werden witewen. 

1144, 3 die ie künic gewan, 

so nemt die selben wilewen. 

1145, 1 wie knnde das ergftn. ' 

2 ttnt tont» nlne hkn ? 

3 nnt taot es Übte niht.' 

1146, 4 $6 mugt ir gerne mhmen den ir vil wunneclichen lip 

1147, 1 Do sprach der künic Etzel »wem ist under iu bekaut 

bi Rine aller beste iiute unde lant? 



1143, 2 ^'in anHerp warp. 

H47y i wem ist bekant 

ander in bi Rine (234). 
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dd spracli von BecbelAren der gaote Bfledeigftr 

«ich h&n erkant von kinde die edelen kfineginne \At. 

1148 Gunther uiid (imiot, die edelen ritter guot, 1008 
der dritte heizet Giselher: ir ietsüchcr tuot (1171) 
swaz er der besten eren und tagende mac beg^n: 

oach h&nt ir altmftge her daz selbe get&n.«> 

1149 Do sprach aber Etzel <'vriimt, du solt mir sagen, 
op si in minem lande kroiio solde tragen. 

und ist ir lip so schoeue so mir ist geseit, 

den rafnen besten vrinnden sol ez nimmer werden Idt» 

1150 «Si gelichet sich mit schcene wol der vrouvveu rain, 
Hclchcn der vil riehen. jane könde niht gesln 

iu dirre werlde schtüner dchcines küniges wip. 

den si lobet zc vriunde, der «lac wol troesten sinen lip.» 

1151 Er sprach «sö wirb ez, Rüedeger, als liop als ich dir st 
und sol ich Kriemhilde immer geligeii bi, 

des wil ich dir Ionen ich beste kan: 
sö h^lstu minen willen üö rehte verre getÄn. 

1152 Uzer miner kameren s6 heiz ich dir geben 

daz dn nnt dine gesellen vroplichc mügct leben, 
von rossen und von kleideni allez daz du wil. 
des heize ich iu bereiten zuo der boteschefte viL» 

1153 Des ant würfe Rfledegör» der marcgrive rieh, 
«gerte ich dines gaotes, daz wsere udobelich. 



1148f 1 die kuenen ritter guot, 

Giselher der junge. 
3 swaz er der hohen eren mit tagenden kan began. 
oaeh haut ir alten nrag« al daa aelba bar gatan.» 

1149, 1 Dö 0pfaah der kaaic riebe. 

2 ob si ob niirn n landen. 

3 ist ir Hp sö schoene sö man mir hat geseit? 

des antworl im Rüedeg^, der recke küene unfc gemeii. 

1150, 2 unt künde niht gesin. 

4 der mac wol troestea den lip. 
1151« 1 sö lieb als ich dir si. 

4 mit gröaen trlmwen getan. 

1152, 2 das da nnt dine geverten.' 

8 von kleidem und von roMen des nim swaa du wil 
des gib ich dir sware. 



1148, 1 die rittsere guot. 
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ich wfl dlta böte gerne wesen an den Rin 

mit mtn sdbes goote, daz ich hftn von der hende dtn.» 

1154 D6 sprach der künic riebe «nu wenne weit ir varn 1094 

n&ch der minneclichcn? pot sol iuch brwarn (ti77) 
der reise an allen ercn, unt fmch die vrouvven min. 
des helfe mir gclucke, daz si mm gcuiedic mUeze sin*» 

1155 I>6 sprach aher Btledeg6r «6 wir rümen daz lant, 
wir mttezen 6 bereiteE w&fen imt gewant,' 

als6 daz wirs fire top fürsten mügen hftn. 

ich wil 26 Bine fberen fttnf hundert wsetttcher man. 

Swä, man zen liurgonden mich unt die miue sehe, 

daz ir ictslichcr danue dir des jehe, 

daz nie künic deheiner albo manigen man 

86 verre haz gesaade dan da ze Eine habest getan. 

1157 Und ob duz, künic rtche» dar^umbe niht wil Iftn, 
si was ir edelen minne Slfridc nndertän, 

dem Sigcmundcs kinde: den hästu hie gesehen: 

man moht im grozer dren mit rehter wärheite jeheu.» 

1158 Do sprach der künic Etzel «was si des recken wip, 
sö was wol alsö tinre des edei^ Irrsten lip, 

daz ich niht versmfthen die kfineginne soL 
dnrch ir grdzcn schoene 86 gevellet si mir woL» 

1159 Do sprach der marr crrävc «sö wil ich iu daz sagen, 
daz wir uns heben hinnen in vier unt zweinzcc tagen, 
ich cnbiute iz Gotelinde, der lieben vroiiweu min, 
daz ich nach Kriemhildc selbe böte welle sin.» 



1158, 4 des tolttt gar «o «ogeat «iiu 

>1154, 1 Du sprach der künic £tMl. 

2 lAch dar vil minneelichen. 

1155, 1 *^ ich riime ditse lant. 

3 Schilde unde sätele, des wir ere hau. 

4 fünf hundert miner küenen man. 
11Ö6, 1 8^ msii hl Tremden lMid«n. 

llöT, 1 Ob du, kfinie ifdie, dar «mb nihl weÜMt IIa. 

4 man maose im grozer Iren. 
1158, 1 Dar nmbe ich si niht vremde. 

2 ja was wol also tiare sin yil edel lip. 
1159} 1 Sö wil ich iu die wärh«it, sprach Eüedeger dd, sagen, 
das wir hinucu riten. 
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1160 Hin ze Becheläien sande Rüedeger. HOO 
U6 wart diu marcgiaviune trürec uude her. (iiaa) 
ernböt ir daz er solde dem künige werben ^ntp: 

si gedfthte mumecliche an der schoenen Helchen 11p. 

1161 Du dia marcgrävinne die boteschaft vernam, . 

ein teil was ir leide, weinens si gezam, 
ob si gewinnen solde vrouwen alsam ^. 
sö si gedäht an Helchen, daz tet ir iunecliche w6. 

1162.Rücdeg6r von Ungern in sSbm tagen reit 
des was der kttnec Etzel yrt nnt gmät, 
dk zer stat ze Wiene bereite man in w&t. 
done mohte er siner reise d6 niht langer haben rät. 

1163 Dä ze Bechelären im warte Gotclint : 

diu junge marcgrävinne , daz Riiedegercs kint, 

sah ir vater gerne uude sine man: 

dö wart ein liebez ptten von schoenen kinden getftn. 

1164 daz der edel Rüedeger ze Bechelären reit 
üz der stat ze Wiene, dd wären in diu kleit, 
rehte volleclichen fif den soinnen komen: 

die fuoren in der mäze daz in wart w^nic iht genomen. 

116d D6 si ze Bechelftren kdmen in die stat, 
die stnen reisgesellen berebergen bat 



1160) 2 boten äime wibe, der marcrä?iiiiie her, > 
uut enbot ir daz er solde. * 
4 si gedaht« Mnntltche an der guoten Heidien 
1161| 3 der nuere li sidi fireate, dodi wdneoa si gesam. 

3 noeli Icoiiweii alsam ^. 

4 das tet Gotilinde wö. 

1162, 1 Uzer Hiunin lande der marcgräve reit. 

4 die er faeren solde, als man uns gesaget hat. 

1163, 3 unt oucb sine man. 
i Do der marcgräve. 

8 d6 was in mit tISm ir gewsimi mit ir kleit 
bermtet gar ae wnascbe im mit uoea man. 
Iv aonmer ftf der stribe sah maa mit in aogm dan. 



1162, 4 dftne wart sfn reise dd niht langer gespart (20). 
1164, 2 d6 waren in dia kleit 

rehte voüprlirhen üf den sonmen komen: 

die sach mau ü£ der sträze harte herlichen zogen (46). 
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der Wirt vil mhineclichen mit schuof in guot gemach. 
Gotelint diu riebe, deu wirt si gerne komen sach. 

1166 Sam tet stn liebiu tohter, diu junge marcgrävin: 1106 
deme konde nimmer sfn komen lieber sin. (ii89> 
die beide Hinnen lande, wie gerne si si saoh! 
mit lacbendem mnote din edele jtincvnmwe sprach 

1107 «Nu si uns gruze willekomen miii vater und sine mau.» 
du wart ein schuene danken mit vlize da getan 
der jungen marcgrftiimie von manigem ritter gaot. 
vil wol wesse Gotelint des berren Btledeg6res maot. 

1168 Dö si des nalites. nahen bi Küedegöre lac, 
wie güetliche vrägen diu marcgrävinne pflac, 
war in gesendet Mte der künic von Hinnen lant! 

er sprach «min vrüu Gotelint, ich tuon dirz gerne bekant. 

1169 Bä sol ich mime berren werben ein ander wip, 
Sit daz ist erstorl)en der schoenen Heichen lip. 
ich wil na^h KrieTuhilde riten an den Rin: 

diu sol hie ^eu Hiuuen gewaltec kttuigiune sin.» 

1170 «Daz Wolde got», sprach Gotelint, aond möhte daz geschehen, 
stt daz wir ir beeren sd maniger ören jeben. 

si ergazte tms miner vrouwen Ifbte in alten tagen: 

ondi mObte wir si gerne zen Hinnen krdne Iten tragen.» 



1165, 4 den wirt si niht zungerne saeh. 

1166, 2 (iiii enkunde ir vater kunftQ niht Jiöhers muotes sm. 

die von Uiuaen landen, wie gerne m die sacb! 
mit lachandMii arand« diu tuese jnncfronwe sprach. 

1167, 3 d5 wart tU grdse danken mit tUs« getaa 

det maregrftven kinde von muigem reekea guot. 

vil wol erkande Gotelint des ^oten RuedegSret maot. 

1168, "2 vil minnocliche vrägen in diu fronwc pflac. 

4 er sprach »min liehiii frouwe, daz »ol werden dir bekant 

1169, 1 Ich sol mime berrea werben nmbe ein wip. 
2 miuer frouwen lip. 

1170, 1 moht uns daa bell gescbeken. 
2 so grdaer erea jehen. 

4 mit ir höhen tngeaden, das wir mueiiii ei verklagen. 



U66, 1 Same tet ita tobter (189). 

tlCO, 1 Dh sol ich mime herren werben ein wip. 

1170, 4t mit ir hohen tagenden nich grdaem nneeren eehaden (20). 
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1171 D6 sprach der marcgräve «triiitinnc min, 1111 
die mit mir suleii riten hinnen an rien Rin, (u»4) 
den sult ir minnecliche bieten iuwer guot. 

8d helde vare&t rlche, sd sint 8i hAhb gemuot» 

1172 Si sprach «ez ist deheiner derz gerne von mir nimt, 
ine gebe ir ietslichem swaz im wol gezimt, 

^ daz ir hinnen scheidet und onch inwer man.» 
dö sprach der marcgräve «daz ist mir liebe getl^.» 

1173 Hey waz man richer pfellel von ir kamerc truoc! 
der wart den edelen redcen ze tefle dÖ gennoc, 
erfidlet vltzedtßhen von halse nnz üf den sporn. 

die im dar zuo gevielen, die het im Rttedeg^ erkom. 

1174 An dem sibenden morgen von Bechelären reit 
(Inr viirt mit sinen recken. wäfen nnde kleit 
luorten si den vollen durh der Beier lant. 

si wurden üf der sträzeu durch rouben selten an gerantr 

1175 Inre tagen zwelfen si kömen an den Rin. 
done knnden disin nuere niht verholen sin. 
man sagetez dem kfinige nnde slnen man, 

dk koemen vremde geste. der virt dd vrftgen began, 

1176 Ob iemen si bekande, daz manz im solde sagen, 
man sab ir soomaore sö rehte sw^ere tragen: 



1171, a deo sult ir friunüiche. 

4 so sint ai vroelich gemnot 
1171tt 1 den von air gern« nimt 

3 ttü den inwem mwi. 

das ai dem wirte lobte, das wart aiit vlise getan. 

1173, 1 Hey vraz man do von kamere der riehen pfeliil tmocl 

<3er wart mit den recken getoUftt do genoOC« 
-i die im du zun behageten. 

1174, 2 der wirL mit sincu degenen« 

5 0ä die helflde fnoren, niomtn in niht nun. (tlM) 
man noht in daanen dieaMi al« in wol g«sain. 

ritter und« knehle dio wftren wol gekloit 

der gaote marcgrävc al«as von Bediellren r^t 

1175, 3 man sagte dem künige nnt oach sioen man, 

d& kamen hohe geste. 

1172, 3 unt iawere Dvaa. 
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daz 81 TÜ rtehe w&ren, daz wart dft wol bekant 
man scbiiof in herberge In der wtten stat zehant 

1177 Du die vil onkimdcn wären in bekomen, m? 
dö wart der selben lienen vaste war genomen. (1201) 
si wundert waiinen füeien die recken uu den Riu. 

der Wirt nftch Hagenen sande, ob si im kfindee möbten sin. 

1178 Do sprach der yoii TroiK'gc «in liän ir niht gesehen, 
ah wir si Uli geschouwcn, ich kau iu wol verjehen, 
von swaniien si riten her in ditze lant. 

81 sulen sin vil vrenide, ine habe si schiere bekant.» 

1179 Den gesten herberge w&ren nu genomen. 

in vil richiu kleidpr was der böte kernen 
und liprL'f'^cllen. ze hove si dö rit«>tt: 
si fuorteu guotiu kleider vil harte spidehe gesniten. 

1180 Bd spracb der sneÜe Hagene «als ich micb kan Terstän, 
wand icb den berren lange nibt gesehen bAn, 

'si varent dem geliche sam ez st Bfledeg^r, 
von hiunischen landen der degen kfiene nnde b^r.» 

IIÖI «Wie sül ich daz gelouben», sprach der küuic zehant, 
adaz der Ton Becbel&ren kceme in ditze lant?» 
als der kflnic Gunther die rede yol gespracb, 
Hagene der kflene den gaoten ROedeg^ren sadi. 



1176, y daz si vil rtche w:«ren. 

4 man hiez si herbergen da ze Wuriiiez al zehant. 
1177} 1 Dö die geste wären ^eu Lerebergeu koiueii, 
dd wart ir geTertea. 
4 ob M im jkfindic mohfee atn. 

117S, 1 hq l«t mich si sehen. 

ah ieh si nu geschouwe. 
3 von swannen si gesendet am in ditze lai^ 

1179, 1 Iniende beten die geate ou genomen. 

3 mit sinen hergeselleu. 

4 wol unt spiehe gesniten. 

1180, 2 wände idi die beide lauge. 

3 eis ei si Haedeg^, 

Yon hiimifleheii lidieii. 

1181, 1 Wie solde ich des getroaweii. 
3 6 d«t der kimio liche* 



1176, 4 in Wormz der witen zehailt. 

1179, 4 unde spaehe gesniten. 
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1182 Er unt sine vriunde liefen alle dan. 1122 
do sach mau vou den rossen fünf hundert ritter stän. (1206) 
d6 wurden wol enpfimgen die Ton Hiimai lant 

boten nie getraogen alsö hMtch gewant 

1183 DO sprach harte lüte von Tronege Hageue ' 
«nn s!n gote willekomen dise degono, 

der voget von Bechelaieu unt alle sine män.» 

der antptSEUic wart mit ^ren den snellen Hinnen getftn. 

1184 Des küniges nadisten mägr die giengcn dä ipiis sach. 
Ortwin von Metze zuo Küedegere sprach 

«wir haben in aller wlle mere nie gesehen 
geste hie so gerne: des wil ich waerliche jehen.» 

1185 Des gruozes si dö dancten den recken über al. 
mit den hcrgesinden si giengen in den sal, 

dt si den kilnic fanden b! manigem küencn man. 

der herre staont von sedeie: daz was durch gröze zoht getftn. 

1186 Wie rehte zfllitecUchen er tao den boten gie! 
' Gunther nnde Gteöt tü vltzeclteh enpfie 

den gast mit sfnen mannen, als im wol gezam. 
den gnoten Bttedegdre er bl der hende genam. 

1187 Er bräht in zuo dem sedeie dft er selbe saz: 

den gesten hiez man scenken (vil gerne tet man daz) 



1183, 1 Mit i&nen besten Munden li^ «t mo sin dao. 

man sacb fünf hundert degene von den rossen stiii. 

1183, 1 Do sprach in höher stinimQ der hmrre Hggoie 

«nu sin grfize willekomen. 
4 daz grüezea wart mit eren. 

1184, 1 komen da man si sacb. 

1185, 1 den hetdeii ober al. 

mit dem hergeeinde. 
4 der wirt do von dem sedeie gie gegen Bfiedeglre diw. 
1186} 1 Wie rehte friuntliohe er den gast enpfie 

unt alle sme degene! Gemot do niht enlie, 

ern enpfienge in euch mit Sren, unt alle sine man. 

der känic Rüedegere fuorte bi der hende dan. 
1187, 2 ndt willen tet man daz. 



1182, 3 man aaob Ton den toaata fünf Irandert ritter stfto. 
1185i 4 der hene staont von sedeie als sSnen iahten gemn (30). 
1186, 3 den gast mit hohen eren onde sine man. 

der körne Buedegere bi der heade genam (14). 
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meto den vil guoten uut den besten wiu, 

den man konde yinden in dem lande al nmben Rtn. 

118« Giselher und Gere tlie wären lieiile körnen: 1128 
Dancwart undo Volker die lu teii vernomeu (I2t2) 
umbe dke. geste: si w^lren vro gemuot. 
si enpfiengcn vor dem kiinige die ritter edele uude guot. 

1189 D6 sprach zuo sime herren von Tronege Uagene 
«ez Sölden immer dienen dise do,ü:cne 

daz uns der marcgräve le liebe liat Lff^taii: 

des soide lun enpfäheu der schceueu üotelnide man.» 

1190 Do sprach der künic Gunther «ine kan daz nibt Terdagen. 
wie si sich gehaben beide, daz sult ir mir sagen, 

Ezel undt? Ilelche üzer Hiunen laut.» , 
d6 sprach der marcgräve «lich tuonz iu gerne bekaut» 

1191 Dd staont er yon dem sedele mit allen stnen man. 

er sprach zuo dem künige «und mac daz sin getän, 
daz ir mir, fürste, erloubet, sone wU ich niht Teidagen 
diu m»re diu ich bringe sol ich in willecUchen sagen.» « 

1192 Er sprach «swaz man uns msere M in enboten hät, 
din erlottbe ich in ze sagene flne vrinnde rät 

ir sult si ]A/<n hoeren mich nnt mtne man, 
wand ich in aller 6ren hie ze werbenne gan.D 

1193 Dd sprach der bete biderbe «in enbintet an den Hin 
getrinwelichen dienest der grdze voget min, 



1187, 4 den iemen vinden ktmde. 

HS8, 1 die bede wären komen. 

2 diu heteii wol veruuiueu 

von den werden gesten, m waeim bScbgemnot, 

1189, 1 der degen Hagme. 
8 * alle iawwr degeae. 

4 des Bolde man eupfahen wnl den Gotelinde man. 

1190, 1 ino kan niht langer dagen. 

4 ieh Solz iu sagen hie sehanC 

1191, 2 U\t luih urloup lian 

ze sagene solhiu msere, dar umbe icli bin genant 
von deme kunic Etzel her 2no der Burgonden lant. 
1193, 1 D6 sprach der böte hSre. 



1188, 3 umbe die geste. 

1191, 3 daz ir mir, forste, erloubet, so wil ich msere sagen 

durch was ans min heire gesant zen Bürgenden habe (34). 
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dar zuo allen vrinnden die ir müget hän: 
obch ist disia botesehaft mit grözen trinwen getftn. 

1194 lu bat der küuic edele klagen sine ndt 

s!n Tolc ist ftne frende; min vronwe diu ist töt, 
Helche din tU liche, mines beiren vlpi 
an der nu ist verweiset vil maniger jnncvronwen 1^, 

iiyj Kiut der edelen fürsteu, diu si gezogen bät: 
d4 von iz imne lande vil jsemerUcbcn stät 
din hftnt na leider niemen der ir mit triuwen pflege, 
des Wien oaeh sich yil seine des kttniges sorge gelege.» 

1190 «Nu lüu im gut», sprach Gunther, uhiz er den dienest siu 
sö willeclicli eubiutet mir unt den viiuuden min. 
den stnen gruoz ich gerne hie vernomen hän: 
daz snlen gerne dienen beide mäge unt mtne man.» 

1197 Do spnuh von Biirgoiulen tler rocke (Jrniot 
«die wprlt mac immer riuwen der seluenen Hi Irlii u töt, 
dui'ch ir vil maiiige lugende, der si kuiidu pliegt ii.»> 
der rede gestuont im Hagene, der vil zierliche degeu. 

1198 Do sprach aber Rüedcg^r, der edele böte b^r, 
«Sit ir mir, Ivünic, erloubet, ich sol in sagen mer 
waz iu mtu lieber herro her enboten hat, 
Sit im siu dinc naoii üelchen s6 relite kumberlichen st4t. 

1199 Man sagete minem berren, Kriemhilt si äne man, 
her Sifnt st erstorben, nnd ist daz so getftn, 



1134 

(1218) 



1193, 3 unt allen inwem frinnden. 

4 nnd wisset, disiu botesehaft iet in trinwen gar getan. 

1194, 2 smitt laut eint verweiset 

3 ein küniginne her, 

nach der min herre Iidet, daz wizzet, augefuegin sor. 

1195, 2 dar au e/. inme lande. 
119C, U sinea gruoz ich gerne. 

4 den sdr enbistet Etsd: des sol «t groz genide hki. 

1197, 1 der hene Gdroot: 

die werlt mae wol rinven. 
3 durch ir manige tagende , der si wot künde pflegen. 

1198, 4 Sit im nach miner frouwen sin dinc su kumberlichen etat. 

1199, 1 iwer swester si äoe niau, 

Sivrit si erstorben. ist daz also getan, 



1194, 3 muies herren kone. 

die hat der tfti nns aUen se grdsem leide benomai (35}« 

13* 



Digitized by Google 



196 



XX. XVBHTIÜBXt 



wolt ir ir de«! gunncn, so sol si kröne tragen 
vor Etzeleu recken: daz hiez ir min herre sagen.» 

I2üü Do sprach der künic riche (wol ^'o/ogen was siu muot) 1140 
«si hopret minon willen, ob siz gerne tuot. U224) 
den wil ich in künden in disen drien tagen. 
6 ihz an ir erfände, zwin solde ich Etzein versagen? d 

1'201 Die wtle man den gesten hiez schaffen goot gemach. 

in wart da su gedienet, daz Rüedegfir des jach 

daz er da friunde höte nnder Guntheres mau. 
Uagene im diente gerne: er hete im 6 alsam get&n. 

1202 Al'^ii?? bcloij) dü iiiU'tU'i,M''r nnz an den dritten tac. 
ih-r kiiuic näch räie sande (vil wislicb er pflac), 
uhd i)h ez sine mäge dühtc gut j^^etan 

daz Kriciiiliilt nemen solde den kiinic Etzein ze mau. 

1203 Si rietenz al gemeine, niwan Hagene, 
der sprach ze Gnnth^ deme degene 

(«habt ir rehte sinne, sd wirt ez wol hehaot, 

ob sis jocb volgen wolde, daz ins nimmer getnot» 

1204 «War nmbe?» sprach dA Gunther, «solde ihs volgen niht? 
swaz der küneginne liebes geschiht, 

des sol ich ir wol guhnen: si ist diu swester min. 
wir soldenz selbe werben, op ez ir ßre möhte shL» 

1205 Dö sprach aber Hagene tnn lAt die rede stAn. 
het ir Etzehi kttnde, als ich sin kflnde hka. 



1199, 3 s6 sol mSn fron Krienhllt di« rieh«» krdn« trig«n 

vor den Steeln recken: dix bat in der künic sagon. 

1200, 3 «3 hderet mtnen willen. 



3 in disen siben tagen. 

1201, 3 bi Guntheres man. 

4 er hete im alsam getan. 

1202, 1 uoz an den vicrdeu tac. 
2 wie wfklfch er pflac 

vrÄgen .»ine mftge, ob «i dfifate gnot get&n. 

1303, 1 wan eine Hagene. 
1205, 2 nnt het ir Etzein knn^. 

1203, 1 wane Hagtiie. 
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sol si in dannc minncn, als ich iuch hcerc jchcn, 
8Ö ist iu aUer &rste von schulden sorgen geschehen.» 

1206 «War umbe?« sprach dö Gunther. aich behüete wol daz, 1146 
daz ich im kome sd n4hen daz ich deheinen haz (isso) 

von ime dnldon müese, und wurde sin wip.n 

do sprach aber Hagcne aez geratet nimmer min Up.» 

1207 Man hicz n4ch Gernötc und Giscllierc gau, 
ob die heiren beide dühte guot getan 

das! Krionhilt nemen solde den rtdien kflnic hi6r. 
noch widerreitez Hageno und ander niemannes m^r. 

1208 Bö sprach von Bnrgonden Glselhcr der dcgcn 

«nn mnget ir, vriunt Hagene, noch der triuwen pflegen: 

crgetzet si der leide und ir ir habet gotän, 

au swiu ir wol gelange, daz soll ir angevehet lan.» 

1209 «Ja habet ir miner s wester getdn so manegiu leit», 
so sprach aber Giselher, der recke vil gemeit, 
«daz si des hete sdialde ob si in wsre grant. 

nie man deheiner vronwen noch m^re frenden benam.» 

1210 «Daz ich dä, wol bekenne, daz tnon ich iu knnt 
sol si nemen Etzel, gelobet si an die stunt, 

si getuot uns nof)h vil leide, swie siz getiaget an. 
j& wirt ir dienende vil manic wsetlicher man.» 

1211 Des antwurte Hagenen der küeue Geruot 
«ez mag als6 belften nnz an ir beider tdt| 



1205, 3 Salt si in danae miim«a. 
4 sö wttre'ia aller %nte. 



1206, 

1207, 
1808, 
1909, 



1 
3 
2 
4 
1 
3 
4 



von im müese dulden, 
ob der froiiwen brüeder. 
swar an ir wol gelunge. 



ich behüek wol immer dee. 



1310, d ai getuot uns leide. 

4 je gewinnet si ze dienste 

1211, 1 



getan a5 ttukia leit 
der degen tU gemeit. 
mfire frenden noch genam. 

daz wizzet, manigen küeaen 
der herre Gernöt. 



1210, 3 8i getuot uns noch, leide. 
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daz wir gertten nimmer in Etzelen laut 

wx Silin ir sin getrinwe: daz ist zen 6ren nns g^want» 

1212 Do sprach aber Hageiie «mir mac niemen widersagen. 1152 
nnd sol diu edele Kriemhilt Heichen kröne tragen, (123«) 
si getaot nns leide, swie si gef lieget daz. 

ir snlt iz Iftn beliben: daz zimet in reeken michel baz.» 

1213 Mit zorne sprach do Giselher, der schoenen Uoten son, 
«wir suln doch niht alle meinlichen tuon. 

swaz ^ren ir geschaehe, vrö sollen wir des sin. 

swaz ir geredet, Hagene, ich diene ir dnrch die trinwe min.» 

1214 D6 daz jjfehorte Hagene, do wart ei- uiigeniuot. 
Gernot und (jisclher, die stolzen ritter guot, 
nnd Gunther der riebe ze jungest reiten daz, 

ob ez lobetc Kriemhilt, si woltenz läzen äne haz. 

1215 Do sprach der frtrste G^re «ich wilz der vrouwen sagen, 

finz si ir den künee Etzel läzc wol behagen. 
(Irtri ist so niaiiic recke mit vorhteu iindertAn: 
er mac si wol crgetzen swaz ir leides ist getan.» 

1216 J)6 gie der snellc recke da er Kriemhilde sach. 
si enpfic in güetliche: wie balde er d6 sprach! 

«ir muget mich gerne grüezen und gehen botenbröt. 
inch wil gelttcke scheiden üz aller iawerre nöt. 

12H, 3 daz wir geriteu immer. 

4 wir «nln ir leisten triuwe. 
ISIS, 1 mir kaa niemen widcraagen 

mit toi diu frouwe Kriemhilt. 

4 daz kumt iu recken michel bax. 

1213, 1 der edeln Uoten Ban, 

«wir eusulen niht alle. ^ 

3 swaz liebes ir geschaehe. 

1214, 1 Do daz Hagene horte. 

8 gerieten sider dms, 

ob eis loben wolde, das eis üeMU aae hak. 
Idl6, 1 Dd epmch der kaene GIre «b6 wil ieh hine gän 

Ukt wil mme frouwen die rede wizzen lan, 

waz ir der künic Etzel her euboteii hat, 

ob si in nemen welle: das si mit triuwen unser rat. 
1216, 2 si eopfie iu minnecliche. 

4 ü^ir aller iuwer not 

1214, 4 che si Inbete. 

1215, 1 Do sprach der fürste Gere «ich wilz der vrouwen sagen, 

waz ir der künic Etzel her euboten habe {Zb). 
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1217 £z hAt darch inwer miiuie, vronwe, her gesaut 1157 
ein der aller beste der ie kttneges lant (i2ii) 
gewaii mit ToUan 6ren oder Icröne solde tragen: 

ez werbent ritter edde. daz hiez ia inwer braoder sagen.« 

1218 Do sprach diu jamers riche «iu sol verbieten got, 
und allen minen vrinnden, daz si deheinen 8i»ot 
an mir armer fleben. waz sold ich einem man 
der ie herzen liebe von gnotem wfbe gewan?» 

1219 Si wideiTcit ez sere. dO komcn aber sint 
Geruot ir bruoder irnt Giselber daz kiut. 
die* b&ten minnediche troesten si den mnot: 

ob si den kOnic genseme, ez wser ir wserlichen gaot. 

1220 IJberwindcii künde uicmcn dö da/ wip, 
daz si niinnen wolde deheines iiianiK s lip. 

dö bäten si die degene «aiu läzct docii gescehen, 

ob ir aiidei*s niht getuot, daz ir den boten ruochet sehen.» 

1321 «Daz enwil ich niht versprechen)', spradh daz edele wip, 

«ich ensehe gerne den Rüedegfircs lip 

durch sine manige tagende. wapr er niht her gosant, 

swerz ander boten wsere, dem wa^r ich inmier umbekant.» 

1222 Si sprach «ir snlt in morgen beizen her gftn 
zno miner kemenftten. ich wil in hoeren l&n 
▼ü gar den minen willen sol ich im sdhe sagen.» 
ir wart eriteniawet daz ir vil grceziiche klagen. 

1217, 3 besaz mit vollcu eren. 

A ez werbent boten edele. daz hiezen iu die künige sagen. 

1218, 2 out Andern minen friunden. 

1219, 4 ob 8i den künie nmne. 

1220, 1 Überwinden niemen konde dö daz wip. 

3 do bäten si die recken. 

4 ob ir niht andefs weilet tuun, so ir Rüedegerea sehen. 
1221» 1 ine wellt; iu j^erne sehen. 

den guoten Ruedegeren, daz läz ich wol gesriiet^u n. 
4 swerz ander boten wsereu, den v/xr ich immer unbekaut. 
1222, 3 wee ich mieh habe benten wil ich im denne engen. 



1318, 2 und« minen vrinnden. 

1219, 2 Gemot ir bniudcr nnt Giseiher dw Idnt 

bäten minnediche IrcBSten sie den muot. 
1221, 1 ine welle gerne 

sehen Küedegeren, den guoten herr^n (35). 
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1223 Do gert ouch nilit anders der edele Rüedegdr 1163 
wan daz er gesaefae die kOBegimie her': (1247) 
^ weste sich 86 «t&eii, oh ez ünmer sold ergftn, 

daz si sich den recken flberreden müese l&n. 

1224 Des andern morgens vrüeje, do man die mcssL' sane, 
die edelen boten komen. do wart da groz gedianc. 
die mit Baedegdre ze hove solden gän, 

der sah man dk gekleidet vfl raanigen hftrliehen man. 

1225 Kriemhilt dm herc und vil trüree gemuot, 
si warte Rüedegere, dem edelen boten gnot 
der vant si in der wiete die si alle zite truoc; 
dft ht truoc ir gesinde rtcher klelder gennoc 

1226 Si gienc im engegene zuo der türc stän, 
und enpfie vil güctliche den Etzelen man. 
niwan selbe zwelfter er dar in zuo ir gie. 

man bot im grözen dienest: irn körnen höher boten nie. 

1227 Man hiez den herren sitzen undc sine man. 
die zwene marcgräven sah man vor ir stan, 
Eckewart und Geren, die edelen recken guot. 
durch die hösvrouwen si sähen niemen wol gemuot. 



1328} 1 D6 eugert ouch nihtot m^. 
S niwaa dai «r gemlie. 

3- du er wol an getragoi 

mohte swaz er wolde: ir rede im m«OM wol behogin. 
1984) 1 Des anHeren morgens, do man fmomp«?»» «ano. 

4 der sach man wol gekleidet manigen herlichen man. 
1225, 1 Kriemhilt diu vü arme, dm trahc gemuot. 

4 dA bi bet ir gesinde. 
1296, 1 Si gie im Un begegea«. 

2 uot enpAe tÜ liepitebe. 

3 aiwsn mit swdf gesellen man in dar in veriie. 
man bot im michel ere: ir kern ein hdber böte nio. 

1227, 1 Man bat den herren eitaen. 

3 sach mau vor in stan» 

Gern unt Ecge warten: daz schuof die künigin. 
die äeibeu boten künden nimmer baz gewirdet sin. 



1923, 1 D( gert oneb niwihtes (192). 

3 du es wol an beliaben 

mit ebier rede mobte, das ez ir müese behagen (85). 

1297, 3 die edelen recken gaot. 

den boten Ton den fiinnea man es gnedich eiüiöt (47). 
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1228 Si sähen vor ir sitzen vil manic schoRne w!p. iiüö 
do pflac niwan jämers der Kriemhilde lip. (1202) 
ir wät was vor den brüsten der heizen trähcne naz. 

der edele marcgräve wol sah an Kriemhilde daz. 

1229 D6 sprach der hote htoe «vil edelcs küniges Idiit, 

mir nnt luinen gesellen, dio mit mir liomea Sint, 

sult ii- daz erlonhen, daz wir vor iu stän 

und sagen iu diu m»re nach wiu wir her gehteu h^.» 

1230 «Nu st iu erloabet», sprach dia kflnegin, 
«swaz ir reden wellet. als6 stftt min sin, 

daz idi ez gerne hcere: ir slt ein böte guot» 
die andern d6 wol hdrten ir tmwilligen ratiot 

1231 I)ö sprach von Bechelären der fttrste Ilücdeger 
c«mit triuwen grözc liebe Ezcl ein kiinic her 
hat iu enboten, vrouwe, her in Uitze lant: 

er liät näh iuwer minnc vil guote recken her gesant 

1232 Er enbiut in innecliche liep äne leit: 
stseter Yrimntschefte der st er iu bereit, 

als er e tet vrmm Heichen, din im ze herzen lac. 
j& h&t er n4ch ir tagenden vil dicke unvroelichen tac.» 

122$, 1 Dö si da wol g«««>en nnt slhen manie wip, 
d5 pJlac niwMi weinen«. 
4 daz sach der marcgräve: der hell nilit langer do da ees. 
1239} 1 Er sprach in grozen zühten. 

2 mir unt minen geverteti 

3 sult ir, frouwe, erloubeu, äaz wir für iucli stan. 

4 durch waz wir her geriten bin. 

1230, 2 ze sagen iawer m»re. 

8 apreebet awas ir wellet, des iueh danke gnot. 
die boten an ir wol sieben ir tU trurigen mnot. 

1231, d dienet nnde trinwe. 

4 vil guote degene geeant, 

1232, 1 ünt enbiut iu innerliche freudc änf^ leit. 

der staeten friuntschefte si er iu bereit, 
als Heichen miner frouwen. 
4 ir anlt nn tragen kvftne der min fronwe wilen pAae. 



1228, 4 der edde matogcäve wol ir nnmnot geeadi (21). 

1229, 8 ault ir erlovben. 

4 nnde sagen in ni»re. 
1231, 4 yU gnote recken gesni 
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1233 D6 sprach diu küneginne «marrgräve Rüedeg^r, 1173 
waer iemen der bekande diu minen scharpfen ser, (1257) 
der b«te mich niht trinten noch deheinen man. 

jft vids ich ein den besten den ie vrouwe gewan.» 

1234 «Waz mao ergetzeii leides», spracli der vil küeue man, 
«wan friuntliche liebe >wer die kan began, 

unt der dan einen kiuset der m ze rehte kiimet? 
vor licrzeulieher leide niht so grtjt^üche irumet. 

1235 Und gernochct ir ze minnen den cdelen heiren min, 
zwelf vil richer kröne solt ir gewaltec sin. 

dar zno <jU in min hcrre wol drizec fUrsteii lant, 
diu elliu hat betwungeu sin vil ellenthafüa hant. 

1236 Ir snlt onch werden vrouwe Aber manigen werden man, 
die miner vrouwen Heichen wftren nndertin, 

und Aber manige vrouwen, der si het gewalt, 

von hdher forsten kttnnei», sprach der kttene degen balt 

1237 «Dar /no git in min herre, daz heizet er in sagen, 
ob ir geriioehet kröne bi dem künige tragen, 
gewalt den aller hcjehsten, den Helche ie gewan: 
den snlt ir gewaldecüche haben vor Etzelen man.» 

12B8 Dö sprach din küneginne cmc möhte mlnen lip 
immer des gelüsten deich wurde lieledes wtp? 

1233, 1 vil edel Küedeger. 
d der riete mir niht iriuten. < 

4 wan ieh vidi ein d«B besten den ie fronwe mer gewan. 

1234, 1 apraeh d6 der knene man. 

3 unt dann der einen kinaet. 

4 lür herzenliche swsere. 

1235, 1 Unt ruochet ir ze minnen den höhen vogel min, 

zwelf richer kröne sult ir t'rouwp sin. 
4 diu hat er betwungen mit siner ellotithai'ten bant. 
123(), 1 über manigen küeneu man, 

die onch miner iironweii. 

3 unt vU der «chcmen migede. 

4 nnt höher, zecken magen, edel knen nnde balt. 
1237, 1 Dar zno in n^ herre gft. 

4 han ob allen einen man. 



1236, 2 di .* ininer fronwcn (236). 
3 unde vil der Irouwen. _ 
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mii hat der tot an einem so rehte Idt gQt&n, 
des icli nnj? an min ende nmoz nnvroellche stAn.i» 

1239 Do sprächen aber die Hiuiicn kunfLiinio rieh, 
iwer leben wirt bi Etzein so rehle lobelkh, 
daz ez mrh immer wünuet, i'^t fiaz r/. erpät: 
want dei küuic riche vil mam^'cn zieren degen hat. 

1240 Helrhen jTmfvronwcn nnt inwcr magedm, 
selten dir b? ein anrlcr ein {^esinde ?m , 
d4 bi nioiitcn recken werden wol j:i i)iiu>l. 
\&t ez in, vrouw(% raten: ez wirt iu waulichen gaot» 

1241 Si sprach in ir ztthten «nu IM die rede stAn 
ün/e morgen vrüeje. "^5 sult ir hcre g;\n: 
ieli wil in nntwurten des ir da habet mnot.» 
des muosen dö gcvolgen die recken kttcn unde guot 

1242 Do si zcn herbcrgen alle körnen dan, 
d6 hiez diu edele vrouwe näch Gisolhcre gdn, 
und onch nhch ir mnotcr. den beiden sagt si daz, 
daz 81 gezsme weinen and niht anderes baz. 

1243 D6 sprach ir bmoder Giselher «tswester, mirst geseit, 
und wilz euch wol gelooben, daz elUa dinin Idt 
der kflnic Etzel swende, und nimestmi zeioem man. 
swaz ander iemen rftte, sö danket ez mich gnot getftn.» 

1244 «Er mac dich wol crgetzen», sprach aber Giselher. 

«Tome Boten zao dem Blne, von der 0be nnz an daz mer, 

sd ist kOnec deheiner sd gewaltec niht 

da maht dich v)rewen balde, sö er dfn ze konen giht» 

1245 «Min vil lieber bruoder, zwiu raetestu mir dazV 
klagen ande weinen mir ünmer zeme baz. 

1238, 4 nnoz in finweii immer «taiL 

1239, 3 du ir d69 wol Tergezzet. 
1240^ 1 Die mlner frouwen mägede. 

*2 suln die bi ein ander. 
"6 dii bi so möhteii rj'cken. 

1241, 3 so wü ich iu aniwurten. 

1242, 2 d6 biez diu Crouwe Eriemhüt. 

3 flt aag«t in beiden das. 

1243, 3 Ezd der knnie «wende. 

1S44, 2 üf bi KIbe ans an das mer, 

sd i»fc ir deheiner «lad gewaltic niht. 

4 sor din ze käneginne gibt. 
124&) 1 Si sprach laio zix bruoder. 



1179 

(12(>3) 
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wie soldc ich vor recken d& zc hovo *^an? 
wart min lip ie schoene, des piu ich äne getan.» 

1246 Do sprach diu vroiiwe Uote ir liehen tolitcr ztio 1186 
«f<\vaz diiie hruoder rätcn, liebez kiiit, daz tuo: (1270) 
voige dincn friiindon: so mac dir wol gescehcn. 

ich hän dich doh sö lange mit grözeni jämer gesehen.» 

1247 D6 bat si got vi\ dicke füegen ir den rät, 

daz si zc gcbcne hetc golt silhor nndc wät, 
sam e bi ir manne, do er noch was tro^nnt: 
si gelebt doch nimmer mere sit sö vrceiiche stunt. 

1248 Si gedfthte in ir sinne «nnd sol ich minon lip 
geben einem beiden (leb pin ein kristen wip), 

des mnoz ich zer werldc immer scliande hfin. 

gseb er mir elliu riebe, ez ist von mir immer ungetan.» 

1249 D4 mite siz lie bellben. die nabt nnz an den tac 
diu vrouwe an ir bette mit vil gedanken lac. 
diu ir vil liebten engen getrackenten nie, 

nnze s! aber den morgen hin ze mettine gie. 

1350 Ze rehter messezlte die kllnige wftren komen. 

si beten aber ir swester nnder bende genomen: 
jft rieten si ir ze minnen den künic üz Hinnen lant. 

die rronwen ir deheiner itttzel vroBllcbe vant 

1251 1)6 hiez man dar gewinnen die Etzelen man, 
die nn mit urlonbe wteren gerne dan, 

1246, 1 Uote, ir beider mnoter, sprach ir tobter tuo, 

2 Til liebes kint, das tuo: 
ntt Tolge dinen Monden. 

4 in grdseai leide gesehen. 

1247, 1 Do bat si got den riehen. 

3 sam hl ir ersten manne, do der noch was gesunt. 
124S, l I>i> gedahtes in ir sinne «sol ich mineu lip. 

3 des miiese ich von der werlde gröz itewize hau. 

4 so iftt es immer ungetan. 

1249, 2 din fironwe in vil gedanken an ir bette lac 
3 worden trugen nie. 

1250, 1 die benren wftren komen. 

3 ja rieten si ir minnen. 

4 vil lötzil TTflBliobe vant 

1251, 1 Si baten dar gewinnen. 

2 Rüedeger der riche biten dö began 

1247, 3 same bi ir manne. 
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geworben oder gesclieiden, swie ez dö möhte sin. 
ze hovG kom dö Rucdeg^r. die beide reiten wider in, 

1252 Baz man rehte erfdere des cdelen ^Dorsten mnot, 
nnd tnten daz bezlte: daz dinhtcs alle gnot: 

ir wege waeren verre wider in ir lant. 

man brihte Kttedeg^ren dä er Kriemhilde vant 

1253 Vil minncclicbe pitten der recke dö began 
die edelen kflneginne, ai solde in beeren Iftn 
\?az si enbieten wolde in Etzelen Uint. 

er wsen an ir nibt anders niwan lougenen yant; 

1254 Daz si ninioKn" minaen wolde mer (lelioiuen mau. 
do sprach der marcgräve «daz wa?rc misset än. 

* zwiu woldet ir verderben einn also secenen lip? 
ir mnget nocb mit 6ren werden guotes mannes wip.» 

1255 Nibt balf daz si gebäten, unze Rüedegdr 
gesprach in heinliche die küneginne hßr, 
er woMf ^-i ert^etzen swaz ir ie gescach. 

ein teil begunde ii* senften ir vi! grdzer nngemach. 

12j0 Er sprach zer küneginne «lÄt iuwer weinen stn. 
ob ir zen Hinnen bötet niemen danne min, 
getrinwer miner mftge, nnd oncb der miner man, 
er mtteses sdre engelten, unt bet in lernen ibt getlin.» 

1257 Dä von wart geringet dö der vrouwen muot. 

si sprach «sö swert mir eide, swaz mir iemen getuot, 

daz ir sit der nsehste, der büeze miniu leit.» 

dö sprach der marcgräve «des pin ich, vrouwe, bereit.» 



1251, 3 die frouwen miimecliche , waz si na wolde tuon, 
ob 0i M manne wolde des kfintc Botdongei snn. 
1262. MZ/thIm, 
1264, 1 Si jacb dw sl geminnen 

3 

4 

12Ö5, 2 sprftch in heiaHche. 
4 

1266, 1 jfcr bprach «frottwe here. 

8 getriuwer mbier friimde. 
1867, 1 Di Ton ein teil genüget 



nimmw mtee wolde man. 

also secenen lip? 
werden böhea reeken w^. 

ir vil nnsenftez ungemaeh. 



wart d6 dw fronwen uvot 
si spradk «16 twert mir, Bfiedegdr, swaz mir iemen taot, 
das ir mir atc der nabate, d«r recbe ai^ia leit.» 
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1258 Mit allen sfnen mamien swuor ir dö Rflcdoger 1198 
mit triuvveu immer dienen, mit daz die» recken bßr U200) 
ir nimmer niht versageten ftz Etzelen lant, 

des si ßre haben solde: des sichert ir Rüedgöres hant 

1259 Du gedMitc diu getriawe asit ich vriuiide häu 
alsö \ il i^ewuiinen, so sol ich reden län 

die liutt swaz si wellen, ich jämerhaftez wip. 

waz ob noch vvirt errochen des minen lieben mannes lip?» 

1^60 Si gedähte «sit daz £tzel der recken b&t so vil, 

sol ich den gebieten, so tuon ich swaz ich wil. 
er ist oucli wol so riclit' daz ich ze gebene hän: 
mich hat der leide Hageue mius guotes äne get4u.» 

1261 Si sprach ze Rlledegßre «het ich daz vernomen, 

daz er niht wsere ein beiden^ sö wolde ich gerne komen 

swar er bete willen, und njeme in zeinem man.« 

d6 sprach der marcgräve «die rede snlt ir, vrouwe, 14n. 

1262 Er Mt sö vü der recken in kristenlicher 6, 
daz iu bi dem kflmge nimmer wirdet w^. 

waz ob ir daz Terdienet daz er tonfet sinen Ii])? 
des mvget ir gerne werden des konie £tzelen wlp.9 

1263 Do sprächen aber ir bmoder «nu iubt iz, swester min. 
iuwer ungemüete daz sali ir Iftzen stn.» 

si bfttens alsö lange nnz daz docb ir trdrec Up 
lobete vor den beiden, si wQrde Etzelen wtp. 



12Öd, 1 Sit daz ich friundc hän. 

2 nu sol ich reden lan. 

4 miiis vil liebuu mannes lip? 

1260, 4 mich hat der mord%r Hagene des muien unc gur getäu. 

1261, 5 Ern ist niht gar ein heiden, des sult ir sicher sia. (1284) 

ja Til wol bekdrei der lieb« berre mtn, 

wan du er sieb widere vernoglerei bat 

wolt ir in, frouwe, minnen, a6 nöbte sfn nocb werden rat. 

1262, 1 Ouch hat er su vil recken. 

3 ir niugt oncb lilite erwerben dax der fursto guot 
wider ze gotc wendet beide sele unde nmot. 

126<i, 1 lobt ir, swester uiin. 

2 üuit ir uu la?.en sin. 

si gertens alaö lange das ir vil trnric lip 
lobte Tor den degenen. 



1268, 1 



lolit in, swester nSn* 
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1264 Si sprach «ich wil iu volgen, ich vil urmiu künegin, 1204 
tliiz ich var zeu Hiuiieu, sö daz im luac gesin, das?) 
swenDe ich hän die Triimde die mich ftteren in sin lant» 
des bdt d6 vor den beiden dia schoene Eriemhilt ir haut. 

1265 Dü sprach der maregräve «habet ir zwene man, 
dar ZUG hin ich ir mßre: ez wirdot wol c'ctaii 
daz wir iuch wol nach 6ren bringen über Rin. 

im sult niht, vrouwe, langer, hie zen Burgouden siiL 

1266 leb hftn ftnf hundert manne und onch der mftge mtn: 
die snln in hie dienen, ont d& heime stn, 

vronwe, swi ir gebietet ich tnon in selbe aJBame, 

swenne ir mich manet der msere, daz ich mihs nimmer gescame. 

1267 Nu heizet iu bereiten inwer pftrtl It ir: 

die Rft('d(\!^r'res raete iu nimmer werdent ieit; 

und saget ez iuwern mageden die ir da füeren weit. 

jä kumet uns üf der strÄze vil raanic üz erweltei Iielt.» 

1268 Si lieten noch gesm!de daz man d& yor reit 

bt Sifrides ziteii, daz si tü manige meit 

mit eren mühte ftioron, swenn si wolde dan. 

hey waz mau guoter sätele den schcenen vrouwen gewan! 

126y Ob si ß ie getruogen deheiniu riehen kleit, 
der wart zno zir verte vil manigez nn bereit, 
wände in von dem kttnige s6 tü gesaget wart 
si slnzzen Of die kisten, die % staond^ wol bespart 

1264, 1 Si sprach uich muoz iu volgen, ich armin künigiu. 

3 sweuDc ich die friunt gewinne. 

4 des bdt diu küniginn« vor ^en d«gon«ri ir hmt 
1365, 3 das wir ineh mit den Sren. 

4 ine läze iuch nu nibi langinr. 
1866, 1 Fünf hnndert miner manne. 

3 nnt onch da heime sin 

swic ir iu gebiek-t. ich selbe tuon atsam, 
so ir mich ermant der miere, daz ihs mmiuer uiicit geacham. 

1267, 4 ja kumet uns begegene. 

1268, 3 mit Iren mobten füeren, 86 si wolden dan. 
1869, 1 Ob ai da tot getruogen. 

3 der wart in zno der verte. 



1265, 2 ir ensult niht langer. 

1266, 1 Fünf hundert manne. 
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1270 Si waren vil unmüezec wol fiinftehalben tac, 1210 
81 snoditen ftz den valdeu des vil dar inne lac. (121^3) 
Eriemhüt ir kamere ensUezen began. 

si Wolde machen ilche alle Bttedeg^s man. 

1271 Si bete noch des *^oldes von Nibelunge lant 
(si wände ez zen Iliujien teilen solde ir hant), 
daz ez hundert maTC nindcr künden tragen. 

. diu mmre h6rte Halene d6 von Krlemhilde sagen. 

1272 Er sprach «sit mir KneniiiiK nimmor wirdet holt, 
sö muoz ouch liie belibeu (ia/ ISitViilos golt. 

zwiu solde ich minen finden lau so michel guot? 
ich weiz wol waz Kriemhilt mit disem scatze getuot. 

1273 Ob si in brirhte hinnen, icli wil goloubpn daz, 
er wurde doch zerteilet AI' «Icii minen liaz. 

sin habent ouch niht der rosse die in seiden tragen, 
in wil behalten Uagene, daz sol man Krieiuhilde sagen.» 

1274 Dd si gehört diu miere, dö was ir grimme leit. 
ez wart ouch den künegra allen drin geseit. 

si woldcnz gerne wenden; d(\ des niht geschach, 
Rüedeger der edele harte vrceliche sprach 

1275 «Richiu küneginno, ZAviu klaget ir daz golt? 
in ist der kUnic Etzel ' sd groezlichen holt, 
gesehent inch slnin ougen, er g!t in alsö vü 

daz irz verswendet nimmer: des ich ia, vroawe, swereu wil.» 

1870, 1 Si heten gröz anmttOBe uns «1 den swdftMi tac. 

3 Kriemhilt hiez ensliezen bilde ir ktni«ren dan. 
1371, 2 si wände ez da zen Hinnen. 

3 das is sehs hundert mcere. 

4 da von Eriemhilde sagen. 
1272, 1 doch nimmer wdet holt. 

4 icb weis wol das din fronwe wunder ndt dem sohslse tnot ' 

1373, 1 0nt br»bte si in sen Hinnin. 

2 Diwan mtnen has. 

1374, 1 D6 si Teraam diu m«re, dd wart ir grimme leit. 
4 dar sno hIriSche sprach. 

1276, 1 Vil riohiu kuniginne. 

3 in der maze holt. 

4 das in serteilet nimmer: des ich in eide sweren wil. 



1370, 3 Kriemhilt ir kamere biez ensliezan (28). 

1273, 2 üfe mtnen has. 

1274, 1 J>o si gerriesch diu nuue. 
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1276 sprach diu küneginne «vil edel Kttedeg^r, ' 1216 

ez gewan nie küiiigcs tohtcr riclioite mer (ms) 

danno der mich Hagene fmc hat getän.» 

dd kom ir bruoder G^rnut luu zer kameren gegän. 

1277 Mit gewalt des küniges slttzzel stiez er an die tflr: 
golt daz Kriemhilde reichte nun der für, 

ze drizoc tfiscnt marken oder dannoch baz. 

er hiez iz uenieu die geste: liep was Gunthere daz. ' 

1278 D6 sprach von Bechelftren der Gatelinde man 
loh ez m!n vrouwe Kriemhiit allez möhte hÄn, 

swaz sin ip wart geffteret von Nibelunge lant, 

sin solde Itttzel raeren min oder der küneginne hant 

1279 Na heizet ez behalten, wand ich es nine wiL 
j& fnort ich von lande des mtnen alsö vil} 
daz wirs üf der strftze haben guoten rftt 
and anser koste hinnen harte hörlichen st&t» 

1280 Bä TOr in aller wtle gefüllet zwelef schrin 
des aller besten goldes, daz inder mobte stn, 
hßten ir megede: daz fnorte man von dan, 

and gezierde vil der vroawen daz si zer verte solden hän. 

1281 Gewalt des grimmen Ilageiu ii döhte si ze starc. 
si het ir opfergoldes nuch wol tüseiit inarc; 

si teiltez siner s61e, ir vil lieben man. 

daz dikhte Rfiedegdren mit grdzen triawen getfin. 



1276, 2 die richeite mir. 

4 do kdin der starke Ger not. 

1277, 4 hiez er iiemcn die -^n^ste. 

1278, 4 sin gerüeret nimmer marke luin noch der liÜDiginne hant. 

1279, 1 Lat ez nemen, fronwe, «wen gerne heben wU. 

ieh blähte fix mtne lende. 
4 mit vollen ta^rlichen etat. 

1280, 1 erfüllet zwelf sebr&i, 

3 heten noch ir meide. 

4 mit der küniginne ; da^ ander mnosin si da län. 

1281, 1 Gewalt des übeleu Hageaen der dühte si ze atarc. 

3 daz teilte si der sele. 

4 in grösen triawen getan. 



1279, 2 ieh fiiorte von hmde. 

4 yile hgrliehen etat 

1280» 4 imd gesittrde d«r vronweat dac in ser T«rte geiaai (21). 

14 
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1282 T)n s})! a< Ii diu klagende vrouwe uwu sint die munde rntn, 1222 

die durch iinnc liclic wcllent pllciide sin? (1305) 

die suln mit mir ritcn in der Iliunmi lant? 

die nemeu sca/. den miiien und kouten ros unt gewaut.o 

1283 Dö sprach zcr küncginne der niarcgruvc Eckewart 
«Sit daz ich aller §rste iwer gosinde wart, 

sö hftn ich iu mit trinwen gedienet», sprach der degen, 
ttund wil nnz an mtn ende des selben immer bt in pflegen. 

1284 Ich wil oucli mit mir füoroii fünf luindrrt mfner man, 
der ich iu ze diensle mit rclifou Iriiiweii ^j^an. 

wir sin vil ungescheiden, ez entuo daa der tut.» 
der rede neig ini Ivriendult: des gic ir wieriiche uöt. 

1285 Dd zöch man dar die mcere: si wolden raren dan* 
dft wart tU michel weinen von vriunden get&n. 
Uote diu vil riche und manie schiene meit, 

die zeigten daz in wstre nftch vroun Kriemhilde leit 

1286 Tlundcrt nclier macrcdo fuort si mit ir dan: 
die wurden so gekleidet als iu daz wol gezam. 



1282, 1 Du üpracli diu frouwe Kriemhilt «wa nu friunde nun, 

die durch mich elleude zeu Hiuiiin wellen sin 
nnt mit mir suln nten in Etselen lant? 
die nemen golt das mtne. 

1283, 1 Dea antworte ir achiere. 

3 »tt ich iwer gesinde ie von Srste wart, 

so entwoirh u h iu nie trinwon, sprach der küene «h^üfpn, 
unt wil iu immer dienen die wil wir beide leben megen. 

1284, l hundert uiiner man. 

2 wul mit triuwcn gan. 

wir sin ungescheiden, ez entuo der tot. * 

4 daz ins dbr helt ad wol erb&t. 

1285, 3 firott Uote diu gnote. 

4 nach der knniginne leit. 

128(i, 1 Hundert achtimer megde diu firouwe mit ir nam. 



1282, 2 die durch mich wcllent eilende sin? 

1283, 2 Sit ich Gristc iwer gesiiide wart (187). 

so entweich ich tu nie triuwen, sprach der küeno degen, 
und wil iu immer dienen, die wSle das wir btide leben (dl). 

1284, 2 der ich se dieneate iu mit triuwen gan. 

4 d«r rede neig im EMembilt durch wien willigea muot (21). 
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d6 vielen in die trehene Ton liebten ongen nider. 
si gelebete vil der vrenden oneh bt Etzelen sider. 

1287 Bö kom der lierre Gtselher uiul unch (leradt 1227 
samet ir gtisiude, als in ir zulit gebot. (i3io) 
d6 wolden si beleiten ir liebe s wester dan: 

dd faorten si ir recken wol tAsent wietlieber man. 

1288 Do Ivom (lor snelle Gßre uud uuch (Jrtwiii: 
Rüuiult dor kuclienmeistor da, mite muo.se sin. 
si scuulen die uahtbelde uiiz an Tuonouwe stat 

dd reit niht fttrbaz Gunther wan ein lützel fOr die stat 

1289 ^1 si von Rlne füeren, si liefen für gesant 
ir boten harte snelle in der Hinnen lant, 
die dem künige sageten daz im Rüedegßr 
ze wibe bete erworben die edelen küneginne her. 

1206, 3 üf ir vil liebten bonge die träbene vielen nider. 

si gelebten vil der frende dort hi Et/elen sider. 

1287, 1 Ir bruuder kouien beide, Giselber unt Gernut, 

mit ir ingesinde. 

4 ouch fuorten si ir degene mit in wol tMint kn^er buui. 
1388, 3 der üronwen uf den weg^. 

Volk^ was ir marachalo, der eolde ir herberge pflegen. 

5 Nach küssen michel weinen wart da ril Teraomen, 
e daz si von der bürge ze velde wseren komen. 
117. riten viode ^iongen die sis nieiie gebat. 
du reit der künic Gunther mit ir ein weuic iür die stat. 

1289, 1 E si von huse füeren. 
4 ze wibe hete gewunnen. 

j> Die boten strichen s^re; in was der reise ndt, 
durch die grosen ere nnt durch rfdiin potenbröt. 

do si ze lande waren njit 1 w iiuein'u komen, 
do bet der künic Etzel nie su liebes niht vernomen. 
9 Diiroh disiu lieb<^n maere hiez der künic geben 
den boten sollie gäbe, daz si wol mohten leben 
mit freuden immer mere dar nach nn/ an ir tot. 
mit liebe was verswunden des küuijjcs Icnmber nnde nftt 

1288, 3 ei seuofen die nabtselde dit man ir seone pfluc. 

dd reit niht förbas Ganther wan ein lütsel {or die stat 
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1290 Die boten läzen riten: wir suJn iu tuon bekant 1230 
wio diu küncginne filrre durch diu lant, (1816) 
oder wa von ir scbicden Giselher und (Teriiot. 

si beten ir gedieuet als in ir triuwe da/ gebot. 

1291 ünz an die Tuonouwe ze Vergen si dö riteiL 
si begonden urloubes dio küncginne biten, 
waii si wider woldeii riteii an den Rtn. 

doue mohtez 4ue weinen von gooten friundeu uibt geslü. 

1292 GtseUier der sneUe sprach zer swester stn 
«swenne daz da, mawe, bedürfen wellest mto, 
ob dir iht gcwerre, daz tuo mit bekant : 

sd rite ich dir ze dienste in daz Etzelen lant» 

1293 Die ir mftge wären, die kustes an den mant. 

vi! minnecliehe sceiden sach man an der Btunt 

vono Küedeg^res des marcgr&ven man. 

du fuort diu Icttneginne vil manige maget wol getftn. 

1294 Hundert unde viere, die Iruogen richiu kleit 
?on gem&let riehen pfellen. vil der Schilde hreit 



1290, 1 mnk tuon iu daz erkant* 

2 fnere durch daz lant, 

oder wa von ir kerten ir bruoder beido widor. 
si heten ir su «^edienet da/, t>is in uiiiosi' danken bider. 

1291, i ürloubes von ir gerte du vil manie degcn. 

si muosiii rieh se Yergwi der reise bine bew^en, 
dd si wider wolden. 
4 Ton liebeo frinndm nlht gesio. 

1293, 1 Die ir sippe wären. 

2 vil miimccITchcz scheiden kos man an der ätunt 

die snellen Burgondea von Küedegercs man. 
4 nianige i)ui|<;et wol f^etaii. 

1294» 1 die truogen pfaweu kleit 

von gena|elteD rfeben pfellen. 

1290, 3 oder wh von ir srhi^den Giselher unt Gernot. 

si heten ir gedienet durch ir willigen muot (36). 

1291, 4 vone friouden nlht gesin. 
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fuort man bi den vroiiwen nahen fif den wegen, 
dd k^rte von ir dannen vii manic h^pltcher degen. 

1295 Si zogeten dannen balde nider durch Peyer lant. 1235 
dö sagte man diu msBre, d& waren für gerant iini} 
vU nnkunder geste, dft noch ein klöster stftt 
mit d& daz In mit flozze in die Toononwe g&t. 

1'296 In der stat zo Pazzouwe saz ein biscof. 

herberge wurden hvrc uiit (»luli des ffirslen hol": 

si Ilten gegen den gesten uf iu Beyer laut, 

da, der biscof Pilgeria die scha3ucn Kriciuliilde vant. 

1297 Ben recken von dem lande was daz niht ze leit, 
dd si Ir volgen sähen 9Ö mäßige schcene ineit. 
da trüte man mit engen der edelen ritter kint. 
vil gaote bereberge gap man den edelen gesten sint 

129ö Der bi.<jchof mit siner nifteln zc Pazzouwe reit, 
dö daz den bürgeren von der slat wart geseit, 
daz dar kcBme Kriemhilty des fttrsten swester kint, 
din wart wol enpfangen von den koofliaten sint. 

1299 Da/, si IjeHben solden, der biscof hetes wAn. 
dö sprach der herre Eckewart «ez ist ungetan. 



1294, 3 mau fuorte bi den frouwen. 

4 do nam ouch urloup Volker , der vil sierliche degen. 

1295, 1 Do si ober Tttonouwe k6men in Beyer lant, 

dd wurden (Usiu msere witen bekant, 

daz cen Hiunin füerc Kriemhilt diu küni^^ui. 
des firenle sich ir «Bheim, ein bischof, der hies Fügerin. 
1296| 1 was er bischof. 

die herberge wnrdeil Ixre. 

1297, 1 Sinem ingcüiude. 

2 du si ir volgen sahen. 

4 vil riebe faerberge. 

5 Da ze Pledelingen sehnof man in gemach* (ISM) 
*dak volc man allenthalboti zun zin nten sach. * 

man gab in willoidiclic des Tiedorften da. 

ni nanien/. \vi>l mit eren. altf tet man sider anderswä. 

1298, 1 Diu frouwe mit ir (sheim. 

2 ez was den burgaren dar ione niht ze leit, 

da» dar komen solde. 
4 si wart vil wol enpÜMigett. 
12d9, 2 do sprach der marcgrave «es enmac niht ergan. 
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wir miiezen varen mdere in Rnedeg^res laut. 

uns wartet vil der degene: wan iz ist in allen wol bekant.» 

1300 Diu msere nn wol wesse diu schome Goteiint 1240 
8i bereite sich mit vlize und ir vil edele kint. (is27) 
ir het enboten RUedeg^r daz in daz dübte guot, 
daz si der kOneginne dA mite trdste den maot, 

. 1301 Daz si ir rite engegene mit den sinen man 
Af zao der Ense. d6 daz wart getän, 
dö sab mau allentbalben die wege unmüezec st^n: 
81 begonden gegen den gesten beidia rlten ande g^n. 

1302 Nu was diu küneginne ze Everdingen komen. 
genuoge tz Peyer lande, soidens hftn genomen 
den ronb tf der strftzen nftdi ir gewonebeit, 
s6 beten si den gesten d& getftn yÜ übte leit 

1303 Daz was wol understanden von dem marcgräveo h6r: 
er fiiorte tftsent ritter onde daimoch m6r. 

d6 was oacb komen Goteiint, . Bfledeg6res wip: 
mit ir kom bdrltebe vil maniges edeln recken ifp. 

1304 Do si über die Trunc komen bi Vaisp. üf daz veit, 
do sah man üf gespannen bütten uiit gezelt, 

dt die geste soldcn die nabiselde bän. 

dhi koste was den gesten dft von Röedegfer getftn. 

1305 Gololiiit diu scbfenc die herberge lie 
hinder ir beliben. üf den wegen gie 



1299, 3 wir mtiesea nider rften in der Hinnin lani. 

4 wände «s in allen Ut bekaat. 

1300, 1 Düna ni«re oneh ^ate. 

2 gci" ir frouwpn sint. 

1301, 3 vil uumuoze ptiegen. 

durch der geste liebe si maosin ruowe sich bewegen. 

1302, 1 Si was der osehstea nahte. 

4 erboten etedidüa leit. 

1303, 1 Dw bete wol behfietet der edel Bnedeglr. 

3 ' des maregraven w!p. 

mit ir fuor herrenliche vil maniges kuenen recken lip. 

1304, 4 Ton Bäedegeres Monden wart in dienato nl get^ 

1300, 1 Diu maere wol we«8e (234). 

2 gegen Kriemhilt (21). 

1901, 3 unmüezic die wege. 

si mnoeen dnreb die geste sieh du rnowe bewegen (36). 
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mit klingenden zonmen manic pferit wol getan. 

der antpfanc wart vil schoene: liep was iz Raedeg^r get&n. 

1306 Die in ze Mden siten körnen nf den wegen, 124C 
die riten lobeliche: der was vil manic degen. usss) 
si pfl&gen ritterschefte, daz sach vil manic meit 

onch was der ritter dienest der klineginne niht ze leit 

1307 Do zuo den gesteu komen die Rüodegercs man, 
▼U der tmnzftne sack man ze berge gän 

.von der recken hende mit ritterlichen siten. 
d& wart wol ze prtse vor den vronwen geriten. 

1308 Daz liezen si bpüben. do gruozte manic man 
vü gtietlicLe ein ander. do t'uoilen si von dan 
die scbaenen Gotelinde d& si Eriemhilde sacb. 

die vronwen dienen knnden, die beten kleinen gemach. 

1300 Der voget von Bechelaren /o s'mu) wibe reit, 

der edelen marcgr5\iiini' was <ia/ niht ze leit, 

daz er so wol gesunder was von Riue konien. 

ir was ein teil ir swierct mit ^dzen vrenden benomen. 

# 

1310 T)6 sin \wic cnpiangen, er hiez si üf daz uras 
erbeizen mit den vronwen, swaz ir da mit ir was. 
da wart vil uiiuiUtzec manic edel man: 

dä wart vrouwen dienest mit grozem vlize getäu. 

1311 Dö sach diu vronwe Ivriemliilt die mnrcgr&vinne Stftn 

samet ir gesinde: si lic nilit nfüior gen. 

daz pferit mit dem zounie zucken si began, 

und bat sich snellecUchcn heben von dem satele dau. 



1305, 3 die mnere wol getan. 

4 liep wa6 u Rüedegere ir man. 

1306, 2 di« riten rrvltehe. 

4 oueb was der helede dienest den schoenen frouwen niht se leit. 

1307, 3 TOD der recken banden. 

1308, 4 die mnosin liden ungemacb. 

1309, 4. ja wa*! ir vil ir snr^^cn. 

1310, 3 mit dieiisto \v»s uumiiezic da vil manic man. 

fji'r wart dt-ii solnrnft! t'rouwen. 

1311, 1 Du ääch diu kituigiuuti hic Goteliude &teu 

mit ir ingesinde. 
4 si bat' sich beben balde nider von dem satd dan. 



1309, 4 ir wa» ire 6wajre. 

1310, 3 da wart unmüexie vile manic man. 

1311» 4 unde bat sich balde beben von dem satele dan. 
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1312 Den bisoof saeh man wtsen siner swester kint, 1352 
in und Eekewarten zno Gotelinde ^t. (isso) 
dä wart vil michel wichen an der selben stimt. 

d6 kust diu eilende ane Gotelinde munt 

1313 Do sprach vil niinnecliche daz Rüodogcres wip 

«nu wol mich, liobi?i viouwc, deich iuwern schoenen 11p 
• • hän in discu huiden mit ougeu niin gesehen. 

mir enkunde an dlsen ziten nimmer lieber geschehen.» 

1314 «Na Idn iq got», sprach Eriemhilt, «vil edele Gotelint 
80l ich gesunt beltben nnd Botelunges kint, 

ez mag in komen /o liebe daz ir mich habet gesehen.» 
in beiden was unküude daz sider muose geschehen. 

1316 Mit zühien zuo zeln ander gie vU manic meit. 
dö wären in die recken mit dienste vil bereit, 
sl säzen nä^h dem gruoze nidcr üf den klß. 
si gewonnen maniger künde, die in vil vremede w&ren 1 

1316 Man hiez den vronwen schenken, ez was wol ndtter tac: 

daz edel Ingesinde dA niht langer lac. 

si riten dä, si funden manige hüttrii breit: 

d& was den edelen gesten vil michel dienest bereit 

1317 Die naht si beten ruowe uiiz an den morj^en vruo. 
die von Bechelareu bereiten sich dar zuo 

wie si behalden soldcn vil manigen werden gast 

wol hete geschaffet Rttedeg^r daz in d& wönic iht gebrast 

1318 Diu venster an den müren sah man offen stftn: 
diu bore ze BecheUkren diu was tf getftn. 



1312, 4 an der marcgravinne munt. 

1313, 3 mit üreuden hie gesehen. 

mir enkuude in disen ziteu. 
131Ö, 1 si saxeu uf den kle. 

die g«rae fronwen iahen, den was da niht ze wi. 

ir saesin ongen weide braiht in hohen nraot, 

den wfben sun den mannen, als ez noeh vil dicke tnot. 

1316, 1 Man hiea den gesten schenken. 

3 vi] manige hätten breit: 

da was den werden gasten vil f^To/iii wirt.srhaft bereit 

1317, 4 wol het gesehafl'eu Rüedeger daz in vii wenic iht gebrast. 

1318, 2 diu guote Bechelären. 
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dd riten dar in die geste die man vil gerne sacL 
den hiez der wirt vil edele schaffen guoten gemach. 

1319 Diu liüedegcres tohter mit ir gesinde gio 1259 
da si die küneginno vil miniirclich en])fH\ (1346) 
da was üuch ir luuoter, des niarcgrävf ii wip. 

mit liebe wart gcgi-ticzet vil raaniger juncvrouwen lip. 

1320 Si viengen sich bclianden unde giengen dan 
in einen palas witen, der was vil wol getän, 
dä diu Tuonouwc undcr hine vlöz. 

si säzen gegen dem Infte und heten knrzewile gröz. 

1321 Wes si da mcre pHa^gen, des enkan ich niht gesagen, 
daz in so fihcio zogetc, daz horte man do klagen 
die Kriemhil'lf^ f<'(]<pn: wand iz was in leit. 

hey waz du guoter degeue mit in von Bechelaren reit! 

1322 Vil minneclichen dienest Bfledegßr in bot 
do gap diu küneginne zwelf poage rot 

der Gotolinde tnhter, unt als6 guot gcwant 
daz si niht bezzers brahte in daz Etzelen lant. 

1333 Swie ir genomen wiere der Nibelnnge golt, 
alle die si gesähen, die machte si ir holt 
noch mit dem kleinem gnote daz si da mohte Mn- 
des Wirtes Ingesinde wart gröziu g4be get&n. 

1324 Dft widere b6t d6 &re din vroawe Ootelint 
den gesten von dem Rine sd gttetllcfae sint, 

,daz man d6 der vremden harte w^nic vant, 
sine trttegen ir gesteine oder ir vil hörlich gewant 

1325 Do si enbizzeu wären unt daz si solden dan, 
von der hüsvronwen wart geboten an • 
getrinwellcher dienest daz Etzelen wip. 

dä wart vil getriatet der scheenen janevronwen Up. 



1318, 3 dar in riten ftest^. 

4 den het der wirt vil tadele schaffen riehen gemach. 

1319, Z da bi was ouoh ir muoter. 

1320, 3 mdm hine vltsk, 
1321t 1 Wes si nn mSre pflegen. 

4 hey^ was guoter degene. 
1322, 1 der marcgrave in bot. 

J32:i, 4 wart michel gäbe getan. 

1324, so rainnediche sint. 

1325, 4 do wart oiich vil getriutet. 
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1326 Si sprach zer küneginne «swenne ituh nu danket guot, 1266 
ich weiz wol daz iz gerne min lieber vatcr tuot, (lass) 
daz er mich zao ziu sendet in der Hianen lant.» 

daz st ir getriawe wsere, vil wol daz Kriemhilt ervant. 

1327 Diu ros bereitet wären unt für Bechelären komen. 
do bete diu cdde künonrin urlonp nu getinmen 
von Rüodegeres wibe und von der tohter sin. 

do seiet ouch sich mit gruoze vil maaic schoene magedin. 

1328 Ein ander si vil selten gesähen nAeh den tagen, 
üzer Medelicke üf handen wart getragen 
manic goltvaz rtche, dar inne brftht man wfn 

den gesten zao der strAze: si mno&en wiUekomen sin. 

1329 Ein wirt was dA js^esezzen, Astolt was der genant: 
der Wiste si die sträze in daz ()st(niant 

gegen Mütaren die Tuonouwe aider. 

d& wart vil wol gedienet der riehen küuegiiuie sider. 

13B0 Der bischof minnecliche von slner nifteln schiet. 
daz si sich wol gehabete, wie vast er ir daz riet, 
unt daz si ir ere koufte als Helrln' brtc j^etan! 

hej waz si grdzer ereu sit dÄ zeu Uiuuen gewan! 

loöi Zuo der Treisem brähtc mau die geste dan. 
ir pflägen vlizecUclie die Bttedegöres man, 
iinze daz die Hinnen riten aber lant. 
d6 wart der kttneginne vil michel ^ bekant 

1332 Bi d( r Trci«;om h^te der künic von Hiunen laut 
eine pure vil riebe, diu was wnl bekant, 
geheizeu Tfeisenmüre : vinn Hi^L-hc saz dft ^ 

nnt püac so grozer tugende daz waetlich ninimer mer erge, 

1333 £z entffite danne Kriemhilt, diu also künde geben, 
si niohte nach ir leide daz liep vil wol geloben 
daz ir ouch jähen ere die Etzelcn man, 

der si sit grdzen vollen bi den heledeu gewan. 



132 7, L fnr B^elaren komen. 

oneb het diu kfiniglnoe. 
132S, 4 den gesten ut die etease unt bat si wiUekomen sin. 
1339, 2 nider in ÖsterlauC. 

i:r^o, 2 daz si den kunic bek^te. 
1333, a daz ir jähen Ire. 
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1334 Diu Etzelen herschaft was wtten erkant, 1274 

daz man zallen ziten in stme hovp vnTit dsei) 

die kücnesten recken von den ie wart vrrnomen 

under kiisten uud under heideu: die wären mit im alle komen. 

1335 Bi im was zallen ztten, daz waetltcli ergd, 
kristenlicher orden mit oticli der heideu 6. 

in swie getanem h^brnc sich ietslicher truoc, 

daz schuof des küniges müte, daz man in allen gap gennoc. 



wn BTZEL mr kbibmhzldb bbOtb. 



1336 Si was ze Treisenmüre unz au den Vierden tac. 
diu molte Of der strflze die wfle nie gelax;, 
sine stfibe, sam ez Inrünne, allenihalben dan. 

d& riten durch östentche des- kflnic Etzelen man. 

1337 DA was onch (ieoi künige vil rehte nn geseit, 
des ini von gedanken swunden siniw leit, 

wie herlichen Kriemhilt dä koeme durch diu lant. 
der klinie begonde gäben da er die minnedichen vant 

1338 Von vil maniger spräche sah man id den wegen 

vor Etzelen riten vil manigen kflenen degen, 

von krisle« und von heiden vi! manige wite ßchare. 

d4 si die vrouwen fanden» si kdmen hSrlichen dare. 

1339 Von Binzen nnd von Krieehen reit dA vil manic maji: 
den Poelftn nnt den YIAchen sach man swinde g&n 



1334, 3 die aller besten ireoken. 

4 die wifen geio der brinto komen« 

1337| 1 Do wären ouch dem künige diu maere nu geseit. 

er begunde vaste gähen. 
1338, o kristeu imde heiden, vil manic witiu schar. 

4 d& si ir frouwen ftiiidni, si üioren vrolichen der. 
1339» 2 PoUuien imde Yl&ebea den sah man ebene gäo 
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ir ros diu vil giioten, da si mit krcften ritcn. 
swaz si Site habeten, der wart vil w^nic vermiten. 

1340 Von dem laut ze Kiewen reit vU manic degen, 1280 
out die wilden Pesceniere. dft wart vil gcpHegen (is6?) 
mit den bogen schiezen zen vogelen die <14 fiagen. 

die pfUe si vil sdre zao den wenden vaste zagen. 

1341 Ein Btat bt Tbononwe Ht in Österlant, 
diu ist geheizen TUne: dft wart ir bekant 
vil manic Site vremede, den si 6 nie gesach. 

si enpfiengen dk genooge, den sit leit von ir gescach. 

1342 Vor Etzein dem künege ein geF5inde reit, 
YTÖ and vil riebe, böfsch ant gcnieit, 

wol vier and zweinzec fürsten rieb ande h^. 

daz si ir vroawen sftben» d& von engerten si nibt mftr. 

1343 Der herzöge Rämunc üzer Vlächen lant, 

mit siben hundert mauneu kom er für si gerant: 
' sam vliegende vogele sah man si varn. 
dö kom der fttrste Gibecbe mit vU hßrUeben scbanL 

1344 Hornbogp der snelle wol mit tüsent man 
k^rtc von dem künege gein siner vrouwen dan. 
vil lüte wart geschallet n&cb des landes siten. 
von der Hinnen mftgen wart oneh d& söre geriten. 

1345 Dö kom von Tenemarke der kiieue Hawaii, 
unt Irinc der vil snelle, vor valsce wol bewart, 



1339, 3 ir pferk unt fo« diu gaoteii. 

4 der ^mt ▼!! w^nic ibt Tenniteii. 

1340, 1 Von dem lande m Kyewen reit ouch da manic man. 

2 da wart des vit getan. 

4 ir pfile $i vil sere mit tcraft nn% ao <lie wiMide 2ugen. 

1341, 2 da wart ir sit bukant. 

3 deu si nie da vor gesach. 

4 den l^de aik von ir gescbacb. 

1342, 1 Vor Bteeln dem rieben. 
2 vro in hdhem muote. 



1343, 3 sam die xvilden vogele 

1344, 4 von (it'ii llinnin mäpfpn. 

1345, 2 unt Jrinc der starke. 



so sab man si vam. 



1339, 3 ire ros gnolen. 

1340, 1 Von dem lant <e Kiewen reit da manic degen, 

unt die wilden Pesoowre. dik wart tü gesehen (36). 
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unt Irnfrit von Bünngen, ein wiietlicher mau: 
si enpfiengen Kriemliilde daz sis mnosen hftn, 

Mit zwölf hundert mannen, die fiiortens in ir schar. 1286 
dö koni dei- licrro RldMlclin mit drin tüsent dar, (1373) 

der Etzeleu r ii/.cr Hiuneii lant: 

der kom vil iiciiiciie da er die küuegiime vaut. 

1B47 Bft kom der kOnic £tzel und ouch her Dietrich 
mit allen stnen gesellen. •> dä was vil lobeUch 

manic rittcr edelo hiderbe onde guot. 

des wart vroun Kriemhilde vü wol gehoehet der maot 

1348 DA sprach zer kflbieginne der herre BtledegAr 
«vrottwe, ich wil enpfähen bie den kttnic hdr. 
swen ich iuch heize kflssen, daz- sol 8!n getftn: 
jane mnget ir niht geliche grQezen Etzelen man.» 

134i) Do hw)\) man von dein möre die küneginue b^r. 
Elze! der vil rielie enbeite d6 niht mer, 
er stuoni von sinem rosse mit manigeni küeuem man: 
man sah in vrceliche gegen Kriemhilde gän. 

1350 Zwßne forsten r!che, als ans daz ist geseit, 
bi der vrouwen gSnde truogen tr diu kleit, 

dä ir der künie Ktzel hin engegene gie, 

dä si den fürsteu edele mit küsse gaeüicb euplie. 

1345, '>i ein furato iobesttiu: 

die enpfieugen Kriemhilde als ez ir eren wol gezAui. 

1346, 1 die hetens in ir sobar. 

oaoh kom der herre Biflodelm nit tdsint hddeo dar. 

3 <U der Hiimin laut 

der ilte mit den siaen. ' 
1347} 2 mit allen sTnen degenen. 

4 drs wart dt r küniginne ein teil gesenftet der maot. 
134Ö, t Do sprat^h von Bechelären. 

> 2 frouwe, iuch wil enpfAhen hie der künic her. 
swen ich ia rato kneeen. 
4 grneten alle tkfinigee man. 

1349, 2 Etsel der riebe. 

1350, 2 uüt habten ir din kleit, 

dd ir der künic £tzel hin begegene gie. 



1346, 3 unt Irnfrit von Düringen, ein waelHcher man. 

si enpfiengen Kriemhilde als ez ir eren gezam (14). 
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1351 tjf ruhte si ir gellende: ir varwe wol getftn 1291 
diu liihte ir üz dem goMe. dft was vil manic man: (tsTs) 

die jähen daz vrou Holebe niht schoener knnde sin. 

d& bt 8d stnont tü nähen des küniges hmoder Blcedelin. 

1352 Den hiez si küssen Rüedeger, der marcgrävc ridt, 
unt den künec (ribcchcn. dä stnont ouch iier Dietrich, 
der recken kmtv zwehe da/ Etzelcn wtp: 

dü euptie si sus uiii gruoze vil lauuigeb riteres Up. 

1353 AI din w!le und Etzel bl Kriemhüde stnont, 

dÖ täten dä die tmnben als noch die linte tnont: 

vil manigen puneiz riehen sali man dä geriten. 

daz täten kristen beide und onch die beiden näcb ir siten. 

1354 Wie rehtf ritterliche die Dietriches man 
die sehettc iiezen vliegen mit trun/ünen dan 
hohe über scliilde, von guuter i-itter liant! 

von den tiuschen gesten wart dürkel manic Schildes rant. 

1305 Dä wart von schelte brechen tü michel d6z vemomen. 
dd wären von dem lande die recken alle komen, 
mit ouch des kfineges geste, vil manic edel man: 
dd gie der kfinec riebe mit vronn Eriemhilde dan. 

1356 Si sähen bt in stende ein vil herlich gezelt 
von htttten was erfüllet al umbc daz velt, 
dä si Sölden ruowcn näeh ir arebeit. 
von beiden wart gewiset dar imder manic schoeniu meit 

1351, 3 d» Btnont tü msiiic man. 

4 dä bt stnont vil nähen des wirte« braoder Bloedelfn. 
1362, 4 vil maniges knenen recken lip. 

1353, 1 In der selben wile unt Et/.el bi ir siuont, 

do gebarten da die tnoiben sd nodi die Ihite tnont. 
vil manigen puneyz langen. 
4 du/, tatt n kristen degene. 

1354, 1 Wie rehte üurteclicben. 

3 vil bdhe nber sehilde. 

4 die si ^ gerne sähen, die worden echiere befcsnt. 



Ißf55, 1 vil nichd krach vernomen. 

4 mit der küniginne dao. 

1356, 2 al nmbe gar das velt, 

da si ander solden niowen. 
4 vil raamc wsetüchiu meit 
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1357 Mit (Ur küne^^inne da si sit gesaz 
M riebe stuolgewifte. der marcgräve daz 
bete wol geschaffen da/ man ez vaiit vil guot, 
daz gesidele Kriemhilde: des vrönt sich Etzeieu muot. 

1358 Waz do redete Etzel, daz ist mir nmbekant; 
in der sinen zeseweii lag ir wiziu haut, 
si gesäzen Tniimeelielje dsl Iliiedegcr der degen 
den künec niht wülde la,zen Kriemhilde heinUche pdegen 

1359 Du hiez man liln belibeii den büburt über al. 

mit eren wart vorendet da d(»r gnV'f ^clinl. 
du giengen ziio den liütten die Ktzelen man: 
man ^ap in lierberge vil witen allenthalben dau. 

1360 Der tac der bete nu ende: si scluiofen ir gemach, 
uuz man den liebten morgen aber sehinen sach. 
dö was zuo den rossen komeii inanic man: 

bey waz man kurzewile dem künege zeren began! 

1361 Der künec ez nach den eren die Hinnen scaffen bat. 
dö riten si von i'nlnc y.v Wiene zuo der stat. 

dä fnnden si gezieret vü maniger vrouwen lip: 
si eiii)tiengen wol mit eren des künec Etzelen wip. 

1362 Mit Iiarte grozem vollen so was in bereit 
swaz si haben suhlen. vil inanic lielt gemeit 

hith vreute gegen dem schalle. herbergen man began. 
des küneges hohgezite huop sich vil vroelichen au. 



1357, 1 Mit Kriemhilde dannen- 

2 üf riebe gesidele. 

3 bet« so geieliaffen. 

4 dii staont dem kunige Bteel faarte höhe der muot. 

1358, 1 Was si zesamne redeten. 

2 wan zwischen sinen banden was ir wtzin hant. 

4 den künic niht lazeri wolde der trouwen hcinliche pflegen. 
1360, J Den abent zuo der nahte heten ;,'iu)t gemach. 

3 do was gesatelet Etzelu unt allen sinen man. 

vil maniger karsewile umd im aen Iren begaa. 
1361» 1 Der künio ex lobeliche. 

3 dk was tO wol geaieret. 
1363, 1 Mit Til gruzein vollen. 

3 entrtisten riebe sätele, die Etzelen man. 
»ich hnop mit grosen eren des kuinigea hochgeziten an. 

1357, i Samet Kriemhilde. 

3 hete gescliaffet. 
1362, 1 Mit grdzeme Tollen. 
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1363 Sine molitcn geherbergen Jiiht alle in der stat: 1303 
die iiilit geöte wären, Rüedeger die bat (i390) 
daz si berberge nsemen in daz lant. 

ich Wien man alle ztte bt vroun Eriemhilde vant 

1364 Den hen'en Dietrichen und ander manigen (legen, 
die beten sich der ruowe mit arobeit bewegen, 
durcii (iaz si den gesleu trösten wol den muüt. 
Rüedgßr und sine vriunde heten kurzewile guot. 

1365 Diu höhzit was gevallen im einen pfinxtac, 
(\k der künec Etzel bi Krieniiiilde lac 

in der stat ze Wiene. si wmi so munigen mau 
bi ir ersten manne nie ze dieuste gewan. 

1366 Si kunte sich mit gäbe dem der si nie gesach. 
vil maniger dar under ztio den gesten sprach 

«wir wanden daz vrou Krienihilt uiht guotes möhte h&n: 
uu ist hie mit ir gäbe vil manic wunder getäu.» 

1367 Diu bdhzlt diu werte wol sibenzeben tage, 
ich waen man von deheinem künige m£re sage 

des böbztt groezer wfere: daz ist uns gar verdeit. 
alle die da w^eu die truogeu iteuiuwe kleit. 

1368 Si wen in Niderlande d& vor nie gesaz 

mit s6 manigem recken. dft bt geloube ich daz, 

was Stfht rieh des guotes, daz er nie gewan 

s6 manigen recken edelen sÖ si sach vor Etzein stftu. 

■ > 

1363, 1 Sine mobten nibt belibcn Wiene io der etat 
8 von der bärge dannen berbergen in da» laut 

1364, 8 getrftsten wol den mnot. 

der künic mit sinen fjrinnden bete kursewOe guot. 

1365, 2 (?er künic Etzel. 
4 bi ir Orston vriedel. 

loGO, 4 im ist hie michel wunder vo» ir gäbe getäu. 
1367, 1 Dia hochgeitit do werte. 

8 ob konie ie deheiner mit wftrbeit oder nach eage 
debeine groexer gwunne. 
1868| 2 da von geloube ieh daz. 

3 . daz er doch ule gewao. 

4 als Bi a«B Hianin mohte hän. 

1867, 1 IMu b6cbgeait werte wol sibenaeben tage. 

leb wsene man Ton kunige nie vemomen babe 

des b6hait grosser w»re (21). 
1368» i als ir zen Uiouea be^uam (21). 
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1369 Ottch gap nie deheiner zuo sin selbes höhgezlt 1309 
sd manigen ildien rnantel, ti^ tmde wtt, (t396) 
noch 8d gaoter kleider, der si yü mohten hkik, 

si durch Kriembüde heten alle getfta. 

1370 Ir friunde unt ouch die geste die beten einen maot, 
dftZ si d& niht ensparten deheiner slalite guot: 
8we8 iemen an si gerte, daz gäben si beroit 

des gestnont d& vil der degene von milte hltz ftne kleit 

1371 Wie si ze JUiie saeze, si ged^ht ane daz, 
bi ir edelem manne: ir ongen ^Yurden naz. 
&i Uetes vaste hflele, deiz lernen kande sehen. 

ir was näch manlgem leide sö vil der §ren geschehen. 

1372 Swaz iemcn tct mit milte, daz was gar ein wint 
unz an Dietrichen: swaz Botelunges kint 

im gegeben böte, daz was gar verswant. 

ouch begic da michel >Ynnder des milten Rtiedegeres hant. 

1373 Üzer Ungerlande der fttrste Bioedelin 

der hiez dä l«re machen vil manic Icitschrtn 

von Silber und von goldc: daz wart du liin gegeben. 

man gesach des küneges helde so rehte vroeliche leben. 

1374 Wftrbel nndc Swemmeltn, des küniges spfleman, 
ich waen ir ieslicher zer höhgezlt gewan 

wol ze tüsent marken oder dannorh bnz. 

dk din schoene Knemhüt hi Etzein under krdne saz. 

1375 An dem ahtzehenden morgen von Wiene si dö liten. 
d& wart in littersefaefte scfaflde yü Tersniten. 



1369, 1 Oueh gab fr nie deheiner. 

2 laue tief und« wit, 

noch 8Ö ifieher kleider. 
4 alle heten hie getan. 

1370, 1 Die künden unt die geste. 
2 daz si da niht sparten. 

4 dee staont da vil der degene. 

1371, S bt ir TÜ edelem manne. 

4 8Ö vtt der dren Ue gesefadien. 

1372, 4 onch tet da michel wunder. 

1373} 2 der Mea d& machen Inre vil manigiu leitschrm. 

8 (InT wart gar hin gegeben* 

man gesach nie künigeä degene. 
lol-k, 1 Swemmel unde Werbel, die Etzeln spilemau. 

4 dk diu fronwe EriemhÜt. 

16 
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von speren die (14 fuorten die reellen an der hant. 
SOS kom der künic Etzel unz in daz hionische lant. 



1376 




131Ü 

(i40S) 



1377 Ze Misenburc der riehen dä seiften si sich an. 

daz wazzer wart verdecket von ross und onrU von man, 

alsam ez erde wsero. swaz mau sin vliezen sacli. 

die wegemüeden yrüuwcn heten senfte und ouch geqiacb. 

1378 Zesamene was geslozzen maiiic sdf vil gnot, 
daz in niht enschadete die finde nocli «Un flnot 
dar über was gespannen vil manic gaot gezelt, 
sam ob ai noch b^ten beidin laut nnde velt 

1379 D5 Ixurncii disiu nifiere ze Etzelnpnrc von dan. 
dü vreutcn sich dar inne wip iinde man. 

daz Helcheu ingesiude, des o diu vrouwe pflac, 
gelebte M Kriembilde stfc manigen vrcelichen tae. 

1880 D6 staont dä. wartende Til manic edel meit» 
die von Heichen töde heten manigiu leit. 
sibcn künige tohter Eriemhilt noch dä, vant: 
von den was gezieret wol aliez Etzelen lant 

1381 Diu juücvronwe Herrät noch des gesindes pflac, 
diu Heichen swester tohter, an der vü togende lac, 
diu gemabele Dietrlcbes, eins edeten kOneges kint, 
diu tobter Nftntwtnes: dla bete Til der teen sint« 



1375, 4 mit frenden in der Hianin Imt. 

1376, 3 Bi riten durch daz lant 
4 in ir heymüete vant! 

1377, 6 sum ez erde wasre, swas man sin übersach. 

1378, 1 Zemmne was gebunden. 

2 das in niht Bcbadem kande dia finden noch dia flnot 
1879, 1 Ze Bfaalen bnrge diu mare kdoMn dan. 

1380, 1 Dö Btaont in lieber warte. 

4 von dtn wai wol geuerat allez Etzelen laut. 

1381, 3 eins riehen künige» kint. 



1377, 3 twas man ain each. 
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1$S2 Gegen der geste kümfte viente sich fr mnot: 1329 
oach was dar zao b( reitet tü kreftigez gaot (1409) 
wer knndo iu daz bescheiden, wie sit der kfLnec sazi? 
si gelebteu dÄ zen Hinnen nie mit Isünegtone baz. 

1363 Do der kOnee mit slme irtbe von dem Stade reit, 
wer iesttchin w»re, daz wart dd wol geseit 
der edelen Eriemhilde: si gmoztes deste baz. 
hey wie gewattedtehe si slt an Heichen stat gesazi 

1384 Getrinweltcher dienste wart Ir yfl bekaüt 
dd teilt diu kilneginne golt nnt gewant, 
süber nnt gesteine: swaz si des über Bin 

mit ir zen Hinnen brdhte, daz mnose gar zergehen sin. 

1385 Ouch wui'deu ir mit dienste sider undcrtan 
alle des kdniges mAge nnt alle isfne man, 

daz nie diu vronwe Helche so gewaldedich gehöt, 
8Ö si nn mnosen dienen nnz an den Eriemhilde td& 

1380 Do staont mit sölhen 6ren der hoi mit ouch daz iant, 
daz man dä zallen ziten die korzewUe yant, 
swar nftcfa iesltehem daz herze tmoe den mnot, 
dnreh des kflneges liebe nnt der kOneglnne gaot. 



1382, 1 Von der geste könfte su truste sich ir mnot. 
2 vU krefteclichez guot. 

4 mit keiner knniginne bas. 

1383, 1 Do der wiit mit eine ^dbe. 

2 das wart sehant geseit 

der edeln küniginne. 

1384, 1 Mit trinwen hobrr ^lienste. 

2 dd teilt diu fronwe Kriemhilt golt und ouch gewaut. 
4 daz muose gar zerteilet suu 

1386, 4 nnt oaeh der küniginne gaot 



1384, 1 Getrinwer ^eneate. 



15* 
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1367 Mit vil grözen Sren, daz ist alwär, 1827 

wnnfpn si mit ein ander unz an daz sibcnde jär. diu) 
die zit diu küneginne eins sunes wrr genesen, 
des Island der k&mo Etzel nimmer vroelicher wesen* 

1368 Sine volde niht erwinden, aine wflrbe slnt 
daz getonfet würde- daz Etzelen kint 

n&ch kristenltchem relite: Ortliep wart ez genant, 
des wart vil ndohel iretide Uber elliu Etzelea lant. 

1389 Swaz ie guoter tagende an vronn Heichen lac, 

der vleiz sich yroQ Eriemhflt dar d&cIl tA numigen tac 

die Site si l^rtß Herrftt, din eilende meit 

diu ^ete tongeidlehe nftch Heichen groesltchiii leit 

1390 Den vremden nnt den künden was si vil wol bekant 
die jähen daz nie vrouwe bes^ze ein küneges laut 
bezzer nnde ndtter: daz heten si für wär. 

daz lop si trnoc zen Hinnen - nnz an daz driozehende JAr. 

1391 Nn hete si wol erkunnen daz ir niemen widerstnonti 

alsö noch fürsten wibe küneges recken tuont, 
unt daz si alle zite zwelf kiinigo vor ir -^nch. 
si gedaht ouch maniger leide der ir da keime gescach. 

1367| 1 In also hohen eren. 

2 81 "wonte bi dem künige. 
i:>ss, 4 si woldenz han ze herren. 

13 öd, 4 nach ir frouwen grozia leit. 

1390, 1 Die fremden rnrt die Iconden die jähen d» sehaat 
du nie mütat fronwe. 

3 noch didieiiiia tinrar lebte: des jach man ir für war. 

si erwarp ir lop vil grozen aen Hintiin in du tweUte jir. 
1391» 1 Si hete nu wol erkunnen. 
2 als iz noch fiirsteu wibe. 

4 do gedahtes maniger leide. 



1389, 8 dei Tleis «ich £nm EriemhUt 

1390, 1 Die fremden imt die knnden die jUien alteramt (28), 

du nie milter vtowwe. 
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1092 Si gedäht oucfa maniger ^ren von Nibelimge laut, 1383 

der si da was gcwaltic mit die ir Hagenen hant (m») 

mit Sifrides tode hctc gar Lenomen, 

ob im daz immer noch ze leide möhte komen. 

' 13d3 «Dfts geadiabe ob ich in bringen möbte in ditze laut» 
ir tronmte daz ir gienge vfl dicke an der hant 
Giselher ir braoder: si kneten zaUer stimt 
vü ofte in aenftem Blftfe: Sit wart in arebeiten kirnt 

1394 Ich wsen der Obel vMant Kriemliüde daz geriet, 
daz si sich niit friuiitschefte von Gunthere schiet, 
den sl durch suone koste in Borgenden lant 
do begonde ir aber salwen von heizen trehenen ir gewant 

13d5 Ez lac ir an dem herzen spät onde vroo, 

wie man si äne schulde brähte dar mo 

daz si mnose rainnen einen lieidenischeu man. 

die not die het ir Hagene onde Gunther getän. 

1396 Des willen in ir herzen kom si vil selten abe. 

si gedähte «ich pin so riche nnt hfm sö gröze habe 

daz ich mlnen vinden gefüege noch ein leit 

des wsere et ich von Tronege Hagenen gerne bereit 

1397 NÄch den getriowen jämert dickez herze min: 
die mir d4 leide t&ten, möbte ich pi den stn, 

1392) 4 si gedaht ob im daz immer noch ze leide möhte koiuen. 
1398, 1 Si wiUMchte das ir mnoter w«re in Hianin luaL 
ir trotmte daz ir Giselher gi«ige an der haut 
bi Etzein den knnige. 
4 vil dicke in senftem elafe. 

1394, 1 Sine knn'lc ouch nie vergezzen, swie wol ir andm was, 

ir starken herzen leide: in ir herzen si ez las 
mit jämer zallen standen; daz man sit wol bevant. 

1395, 3 einen heidenmaii. 

das het ir Mwut Hägen«. 
1893, 1 Das bI das rechen möhte, de« mmachtes alle tage. 

(dch bin nu wol so riche, swem iz oneh misseliage, 
das ich wol minen vinden mvic gefnegen leit. 

1397, 2 möht ich bi den gesin; 

1398, 4 in seofieme lial«. 
1895, 4 das hat ir Hagene. 

1898, 1 Daz si daz rechen möhte, des wnnschtes alle tage. 

ei gedähte «dch pin sö ziehe nnt hän iö gröse habe (13). 
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sö würde wol errochen mlnes vriwendes Up: 
des ich küme erbeite», sprach daz Eteelen wip. 

1390 Ze liebe si du laten alle sküneges Dian, 1338 
die Kriemhildc recken: daz was vil wol getftn. (U25> 
der kamereu der pUac Eckewart, da von er friuüt gewau. 
den Eriemhilde inUen fcoode memen understftii. 

1399 Si ged&hte zallen ziten «ich wil den ktlnec piten», 
da2 er ir des göndc mit güetlichen siten, 

daz man ir \Tiwende br^dile in der Hiuiien Ian(. 
dea argen willen niemen an der kttncginne ervant. 

140(^ Dd si eines nahtes bi dem künige lac, 

(mit armen ombevaugen liet er si, als er püac 
die edeleo mawen trinten: si was im sö stn Up), 
d6 gedUite ir vtnde daz vü hftrliche wtp. 

1401 Si q)rach zuo dem kfinige tvil lieber hcrre min, 
ich Wolde iuch bitten gerne, mölit iz mit hulden stn, 
daz ir niicb sehen liezet ob ich daz het versolt, 

ob ir den minen vnwenden waeret inuccüchen holt» 

1402 Do sprach der künic riebe (getriuwe was sin muot) 
«ich bringe iach des wol innen, swft liep nnde gnot 
den recken widerf&ere, des mttese ich firende hän, 
wand ich von wibes m^me nie bezzer wiwende gewan.» 

Ii03 Do sprach diu kiineginne «in ist daz wol gcseit, 
ich hin vü höher mäge; dar umbe ist mir s6 leit 



1397, '3 so wurde nooh errochen 
des ich tU küme erbite, 

139S, % 
4 

1399, 1 

4 

1400, 2 

3 

do gedähte ir vinde. 

1401, 2 
8 

ob ir ninai fiiimdeii. 

1402, 3 dm hdden wideif&«N. 
4 



mines rnannes lip : 

sprach daz jamerhafte wip. 
das mm wol getaa. 
mohfee niemeii verst&a. 
si wolden künee Uten, 
an firoon Kriemhilt ervaiit. 
ais er vil dicke pflac. 
Bi was im so der Up), 

möht ez mit fuoge sin. 
wie ich hete das Tenott* 

beisw frimide nie gewan* 
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daz mich die s6 Bdten raochent hie gesehen, 
ich hoere min die fiate niwan flQr elloiide jehen. 

1404 Do sprach der künec Etzel «yü liebin vrouwe min, 1344 
dinht ez si niht ze verre, 86 Iflede ich über Bin (usi) 
swelh ir dft gerne ssdiet her in minin lant» 
des vrente sich dia vronwe, dd si den irillen sin errant 

140i) Si sprach aweit ir mir triuwe leisten, hcrrc min, 
so sult ir boten senden ze Wormez über iün. 
80 enhinte ich minen anwenden des ich dft habe mnot: 
s6 knmt ans her ze lande manic edel ritter gnoi» 

1406 Er sprach «swenn ir gebietet, su läzet ez geschehen, 
irn kündet iuwer vriwende sö gerne niht sehen 

als ich si gesffihe, der cdelen Uoten kint 

mich mttet daz harte s6re daz si ans sö lange vremde sfni 

1407 Ob ez dir woi gevalle, ril liebiu vronwe min, 

sö Wold ich gerne senden näch den vriwenden diu 
die minen videlasre in Bürgenden lant.» ' 
die guoten videlsere hiez er bringen sä zehant. 

1408 Si nten harte balde dä der knnoc saz 

bi der künofjiiine. er saget in beiden daz, 

si Sölden poten werden in Bürgenden lant. • 

dö biez er in bereiten harte herlich gewant 

1409 Vier unt zweinzec recken bereite man diu klcit. 
oach wart in von dem künege diu boteschaft geseit, 

1404, 4 diu rede is wol behagete. 
t4ßbt 2 vou uus über Hin. 

M enMvta %6h minot magen. 

1406, 8 im dotftet imrtx Miude «6 genie nie sehen 

als ieh hie gemhe. 

1407, 1 Er sprach «ob da es ratest 

2 die minen videlaere. 

3 wil ich ze boten senden. 

4 die Etzein videhere hiez man bringen sä zebant. 
1400, 1 Die iiuappen komeu beide da ir herre saz. 

2 der konic in sagte daac. 

8 in sloM Munde laut 

dd hiea man in bereiten harte schiere guot gewant, 
1409, 1 Unt ir vartgesellen, vier unt zweinzec man, 

die mit in vam aolden sen Borgonden dao. 

1406, 3 als5 ich saehe. 

1408, 1 Si gaheten balde. 
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irie 8i dar laden solden Gimflier und stne man. 
Eriemhflt diu Trouwe si sonder sprechen began. 

1410 1)6 sprach der künec riebe «ich sage iu wie ir tuot 1350 
ich enbiute mfnen vri"^enden licp und allez guot, Ui87> 
daz si geruochen riten her in miniu lant. 

ieli bftn lieber geste harte w^e noch beksnt. 

1411 ürtcl oh «=1 mines wilien wellen iht bcgän, 
die Khemliilde mäge, daz si des niht eulän, 
sine komen an disem sumere zno miner höhgezlt, 
wand vü der minen wünnc an minen konemägen lit» 

1412' D6 sprach der videlaßre, der stolze Swemmelin, 
«wennc sol iuwer hohzft in disen landen sin? 
daz wir daz iuwern vriwendcn künnen dort gcsagen.D 
dö sprach der künec Etzel «zen nsehsten sunewenden tagen.» 

1413 «Wir tnon swaz ir gebietet), spmcb dd "WArbelin. 

in ir kemenäten bat si din künegin 

bringen tougenlichon dä si die boten gesprach: 

dä von vii manigem degene sit w^nic liebes gescach. 

1414 Si sprach zen boten beiden «nn dienet michel guot, 
daz ir minen wilien vfl giteUichen tnot, 



1409| 3 in tet der knnic £tzel kunt den willen sin, 

wie si laden Bolden Ganthern mit den friunden sin. 
l^lOy'l ich kande in minen miiot. 

4 harte selten noch bekaut. 

1411» 3 die mine konemäge. 

3 eine komen mir se liebe. 

4 an mbier froawen mlgen lit 

1412, 1 Do sprach der knappen einer, der hiez Swämmelin, 

«benennet mr? die hochgezit, wenne sol diu sin? 
daz miner Irouwen triunde dar zuo mügen komen « 
des wart der küniginne ir leides harte vil benomen. 

5 Do sprach der küiüc here «dio minen hdcbgezit (tMO) 
■ult ir se BSne kSnden, du ir gewie des dt: 

sen nabsten eimewenden 86 vil ich ei hin; 

die uns mit tnuwen mimen, daz si die reise niht enlln. 

1413, 4 d& Ton fit manigem degene harte leide geschach. 
1414i 1 ir dienet michel gaot, 

ob ir minen willen tougeniichen tuot; 



1412, 3 daz wir daz iuwem iriunduu kunucn dort gesageu. 

sen nnhsten ennewenden, spxadi BCiel, wil ieh et haben (36). 



• 
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und saget swaz ioli enbieie heim in unser laut. 

ich mache inch gaotes Hohe imt gibe ia htelieh gewant 

1415 Und swaz ir miner vriwende immer mnget gesehen 13(S5 

ze Wormez bt dem Rine, den solt ir nüit verjehen Ums) 
daz ir noch ie gesaehet betrüebet minen muot: 
unt saget minen dienest den heleden kttene uude gaot 

141G Bittet daz si leisten daz m der künec enböt, 
vnt mieli d& mite scheiden Ton aller miner ndt 
die Hlonen weUent waenen deich ftne vriwende b1 
oh ich ein ritter wffire, ich kceme in etwenne bt. 

1417 Und saget ouch Gtoötc, dem edelcn bruoder min, 

daz im zer wcrlde niemen holder müge gesin: 

bitet daz er mir bringe mit im in ditze lant 

unser besten vriwende, deiz uns zen 6ren si gewant 

1418 Sö saget ouch Giseihfire, das w wol gedenke dran, 
daz i^ von stnen schulden nie leides niht gewan: 
des ssehen in ySL gerne hie diu ougen min. 

ich heten hie lü gerne durch die grözen trinwe sin. 

1419 Saget ouch mtncr munter die §re die ich Mn. 
und ob von Tronege liagene welle dort best&n, 
wer si danne solde wiscn durch diu lant? 

dem sint die wege von kinde her zen Hiunen wol bekant» 

1420 Die boten nine wessen von win daz was gelän, 
daz si Yon Tronege Hagenen niwet solden Ifta 

1414, 3 so sagt swaz ich enbiete. 

1415, 1 Swaz ir der minen friunde. 

1416, 3 die Hiunen mugen wsenen. 

4 ob ich ein rittet hieze, ich wa?r in eteswenne bi. 

1417, 1 Ir saget ouch Gernate, dem lieben bruoder min. 
8 nnt bitel in 4m «r law«. 

4 di« oswer besten friunde. 
1418» 1 Unt BAgt onob Oiaelli^, er denke wol dar an, 
daz er von nunen schulden. 
4 daz Wolde ich immer mere hin» im dienende sin« 

1419, 1 Nu sagt ouch miner muoter. 

1420, 2 daz Uageae der küene solde niht bestan 

1420, 8 da« Hagene von Tronege ninwet beitsn 
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liellbeii M dem Biiie. ez wart in sider Idt: 

mit im was manigem degene zem grimmen tdde widerseit. 

1421 Brieve luide boteschaft was in im gegeben. 1361 
si faoren gnotes Hche und mohten sdiöne leben. (lUd) 
nrionb gap in Etzel nnd oiieh sin schoene wtp. 
in was von guoter w»te wol gezieret der Up. 



XXIV. AVENTIURE, 

WIE WÄKBEL UND SWÄMMEL DIE BOTSCHAFT WÜBBEN. 



1422 üü Etzel zuo dem Rine sine boten sande, 
dö flugen disiii mmre von lant zc lande: 

mit boten harte snellen er bat und ouch geböt 
zno stner hdbgeztte: des holte maniger d& den töt. 

1423 Die boten dannen fuoren üzer Iliunen lant 
zuo den Burgonden: dai* wiircn si gesant, 

näch drin edelen künegen und ouch näch ir man. 
si Sölden komen Etzeln: des man do gaben began. 

1424 Hin ze Bechclären komen si gcriten. 

dä diente man in gerne. daz cnwart dk niht venniten, 
Rttedger sinen dienest enbot uüd Gotelint 
bi in hin ze Eine, und ouch ir beidere kint. 

1420, 3 hiader in ze Rine. daz wart in aider leit. 

1421, 1 BotMcbaft nnt bfieve das was nn gegeben. 

3 nnt Osch das kiioigea urfp. 
in iraa mit rtdber w«te vU wol gesieret dar U)p. 

1422» 1 Do der könic Etzel von im gesande 

line boten ano dem lUine, toh maoigem lande 

bi&ht er tO der recken zno diaer h6obgeait, 

der deheiner nimmer mlre kom zuo atme lande alt 

1423 hier Aventiurenoftfang. 

1423| 1 über Iliuuin lant. 

4 die Sölden komen Etzeln: des man gähon do bogan. 
142-^, 2 daz wart niht vermitcu. 

dienst enb^t d6 Kedegir nnt onch Ctotelint. 
4 nnt onch dea naragr»T«i kint. 

1420, 3 solde bl dem Eme. 

1422, 3 dea kom yü der recken sno aSuer hScfagezit, 

der mnote tII maneger dl verlleaen den Up (47). 
1424, 3 nn ^eiiflt anb^t d6 Bnedegir nnde Gotelint. 
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1425 Sine Uczons äne gäbe von in niht scheiden dan, 

daz desto baz ceftieren die Etzelen man. (1453) 

Uoten und ir kmden enböt do Rüedeger, 

sine heten in so waßge deheinen maregräven mßr. 

1426 Si enbuten euch Prünhildc dienest unde gaot, 
staeteclichc triuwe und willigen muot. 

dö si die rede vernämen, die boten wolden varn: 
si bat diu inarcgrävinne got von himele bewain. 

1427 daz die boten koemen vol durcli Poyer lant, 
Wärbel der vil snelle den guoten bischof vant. 
waz der dö sinen friiinden hin ze Rine enböt, 
daz ist mir niht gewizzen: niwan sin golt also rut 

1428 Gap er den boten ze minne, rtten er si lie. 

dö sprach der biscof Pilgerim «nnd solde ichs sehen hie, 
mir wajre wol ze mnotc , die s wester. süne mm : 
wand ich mac vil selten zuo zin komen an den iün.» 

1429 Weihe wege si füeren ze Rine durch diu laut, 
des kan ich niht bescheiden. ir silber unt gewant 
daz ennam in niemen: man vorhte ir herren zorn. 

was vil gewaitec tler edele künec wol geborn. 

1430 Inre tagen zwelfen si kAmen an den Bin, 

ze Wonnez zno dem lande, Wärbel und Swemmelln. 

dö sagte man diu maere den künegen und ir man, 
dä kcemen boten vremede: Gunther dö vrltgen began, 

1426, 2 triawe nnde minne. 

< 8 dd sl die rede gehörten, die boten mnoeia varn. 
1437, 4 dax ist mir ungewiuen. 
14S6, 1 Bas gab er in le nonne. 

2 sold ieh si sehen hie. 
4 wan ich mac leider selten. 

1429, 2 des enkan ich niht bescheiden. ir golt und ir ojewaat. 

3 mau vüxiit ir iierreu iiaz. 

EmI wu ril gewaltic, man erkmde hi allen landen du, 

1430, 1 Lire tagen sehenen. 

2 se Worsum ma der veate. 

4 Günther viigea dö b^n. 



1426, 3 dö «1 die rede gevxieschen. 

1429» d ir golt nnt gewant. 

3 man vorhte ir herren haz 

wände vil gewaitec der künec Etzele was (36). 



Digitizod by Google 



I 



S8S zziv. lYmmuBa, 

1431 Do sprach der voi^t a on Eine «wer tuot iin«j daz bekant» 1371 
von wannen dise vreinden riten in daz JUuit?» U4&9> 
daz enwesse niemen unze daz si sach 

Hagene von Tronege dö ze Gunthere sprach 

1432 «Uns koment ninwemsere, des wil ich iu verjehen» 
die Etzein videlaere die hän ich hie gesehen, 

si hkt iuwer swester gesendet an den K!n: 

si suln nns durch ir hcrren gröze willdcomen sin.» 

1433 Si ritea al bereite fOr den palas dan. 

cz gefuoren nie hörltcher forsten spüeman. 

des kimeireo inw^^iTido onpfic si sä zehnnt: 

mau gap in hereberge imt hiez behalten ir gewant. 

• 

1434 Ir relsddeider wftren lieb nnd wol getftn, 
j& mDhten si mit dren filr den künic gftn: 
der enwolden si niht m^re dt ze hove tragen. 

ob ir iemen geraochte, die boten hiezen daz sagen. 

1435 In der selben mäze man onch Hute vant 
die ez vü gerne nämen: den wart ez gesant. 
d6 leiten an die geete yerre bezzer wät, 

als ez boten kttneges ze tragene bdrUche stftt. 

1436 Dö gic mit urloube, dä der künic saz, 
daz Etznln gesinde: gerne sacli man daz. 
Hagene zuhtecliche gegen den boten spranc 

nnt enpfie si minnediche. des sageten im die knappen danc. 



1431} 1 wer tuot nns bekant 

TOtt diMn vremden reokoi, die koment in das laut? 
3 nnze si gesach 

Hagene der knene: der helt zuo Gunthere sprach. 

1432, 4 durch die Etzein liebe si sulu uns wiliekomen ain. 

1433, 1 Si riten vfl beraito. 

3 es gefooreii hdrliehw nie fSntaii spUemaiL 

4 ir I08 man b»bergMi lües unt bebalten ir gewant. 

1434, 2 daz si mit firen nohten. 
4 Obs iemen nmien wolde. 

1435, 3 verre richer wät. 

1436, 2 vil gerne sah man das. 

Hagene von dem sedele. 
4 nnt lief in eugegene. 



1431, 8 ivDse si sach. 

1484» % ti mobten mit Iren. 
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1487 Durch diu kanden msere Trägen er begau, 1877 

wie sich Etzel gehabete nnde sSne man. (1465) 

dö sprach der videliere «daz lant gestnont nie haz, 

noch 86 Yr6 die liate; na wizzet endecliche daz.» 

1438 Si giengen zuo dem wirte. der palas der was voL 
do enpfie man die geste b6 man von rehte sol 
gfietiichen grflezen in ander kflnige lant 
'Wfljrhel tU der recken dft bt Gnnthere Yant 

1439 Der künec gezogenUche grüezen si began. 
«Sit willekomen beide, ir Hiuneu spileman, 
und inwer JiergeseUen. h&t indi her gesant 
Etzel der rtche zno der Borgenden htnt?» 

1440 Si nigen deme künige: dö spracli Wärbelin 

«dir enbiutet holden dienest der liebe herre inln, 
uud Kriembilt din s wester, her iu ditze iani. 
si habent ans ia recken tf guote triawe gesanti» 

^1441 Do sprach der ftirste rtche ccder nirrre bin ich \tö. 

wie gehabet sich Etzel«, sö sprach der künic dd, , 

«und Krierahilt miu swestcr özer Iliunen lnnt?)> 

dü sprach der videlasre «diu mxrc tuon ich lu bekant 

1442 Daz sich noch nie gehabten deheine liute baz 

dan si sich gehnbont beide, ir snlt wol wizzen daz, 
und allez ir gedigene, die mäge und ouch ir man. 
si vreuten sich der verte, do wir scieden von dan.» 

1443 «Genäde siner dienste, die er mir enboten hit, 
nnde miner swester, stt ez als6 stAt, 



1437, 2 wie neb g«li»bte Btsel mit onefa liiie inaa 

4 noeh Wiarden vrö die Unte: ieh mg in eadedtehe das. 
143S, 1 Er brahtes zuo dem wirte. 

3 minnecliche grüezen. 

4 Swemmil vU der degene. 

1439, 2 ir Etzeln spileman. 
4 der künic von de& Hianln. 

1440, 1 Mit saht' n nigea beides. 

2 in enMiitet sinea dieneat. 

3 tint KriMnUHt inwer eweeter. 

4 si liabeut uns iu heleden in grozen triuwen her geesnt» 
14^, 1 Sich gehabten künige, ir sult wol wizzen da«, 

in deheinem lande vroelicher noch baz. 
4 si freuten sieb dir reise, dö wir schieden von in dan, 
1443, 2 unt ouch miner swester. . mir ist iiep da^& also stät, 
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daz si lebeiit mit frcudcn, der ktincc nnd sine man: 
wände ich doch der msere gefräget sorgeude hän.» 

1444 Die xw^ne jangen kOnege die wfiien ouch na komeo: I3ö4 
fii beten disin nuere ali^rst d6 vernomen. (14711) 
durch stner swester liebe die boten gerne sach 

Gtselher der junge zno züi nünneclicben sprach 

1445 «Ir boten solt uns gröze •willckomcn stn, 
ob ir dicker woldet her riten an den Hin: 

ir fündet hie die Munde die ii' gerne mölitct sehen, 
iu solde hie ze laude vil w^nic leides geschehen.» 

1446 9iWT getriwen in aller dren», sprach dö SwemmeUn. 
«ine kdnde in nibt bedinten mit den sinnen min, 
wie refate minneeUcbe in Ezel enboten bÄt 

nnt inwer edelin swester, der dinc in b6hen ton st&t 

1447 Gcnäde nnde trinwe mmt mh des ktincgcs wJp, 
nnt daz ir ie was wiege iwer herze unt iuwer üp. 
und ze vorderst dem künege sin wir her gesant, 
daz ir geruochet riten in daz Etzelen laut 

1448 Daz wir iadi des b»ten, tÜ Taste nns daz geb6t 
Etzel der riche in aHen daz enbdt, 

ob ir incb inwer swester nSbt sehen weidet Iftn, 
sd wold er dodi gerne wizzen waz er in h6te getAn, 



1443, 3 daz si so lebeut mit Tretiden. 

1444} 1 wären onch nu komen: 

wände si diu msere beten erst yernomen. 

dnrvli ir «wetter lisbe. 
4 vao sin gnetlichen apiach. 

1446, 1 Ir boten wldefe grftae uns -willekomeii sin. 

2 zun« z!tea tat dem Bins 
ich wsBn ir friunde fandet. 

4 in solde von uns degenen lützU leidea geschehen. 

1446, 2 ine knnd iu niht beweeren. 

3 wie minneclich in Etzel her enboten hat. 

4 dw dinc in höher wlrde >tl^ 

1447, 4 süo 2in in der Hhinin Iwit. 

1448, 1 £z sei onch mit in xitcn der hcrie Gtraftt, 

4 80 Wolde er gerne wissen wt» er in recken bete getln. 



1444, .2 d beten Mte din mare Tcmomen (188)* 
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1449 Daz ir in als6 vremdet nnde siniii laut 
ob iu diu künegiime w«re nie bekant, 

sö möht er diH^ verdienen daz ir in inochet seben. 
swenne daz ergienge, s6 wmr Im liebe geseheben.» 

1450 Do sjtracli der künec Gunther «über dise siben naht 
so künde ich in diu maere, wes ich mich lian bedäht 
mit den minen iiiiuiden. die wile sult ir gä.n 

in iuwer herberge tmd sult vil guote ruowe hän.» 

1451 Dö sprach aber "Wärbelin «unt möhtc daz geschebeUi 
daz wir mine vrouwen köndcn e gesehen, 

Uoten die vil riehen, ß wir bchüefen uns gemach?» 
Giselher der edele dö vil zühteclichcn sprach 

1452 «Daz ensol iu niemen wenden. weit ir filr si g&n, 
ir habet minor muotcr willen gar getfln: 

want sie sihet iucli genie durch die swester min, 
vroawen Kriemhüde; ir sult ir wiUekomen sin.» 

145S Giselber si brftbte da er die vronwen vant 
die boten sacb si gerne von der Hinnen kmt 
si gmoztes nünnediche durch ir tugende muot. 
dd sageten ir diu maere die boten bdfscb nnde gaot 

1454 «Ja enbiutet iu min vrouwe», sö sprach Swenunelin, 
((dienest nnde trinwe. möhte daz gesin, 



1389 

(147?) 



1449, 1 Bas Ir alsd Tiemdet in nnt iinin Uat 
4 twmat das gescbaBbe. 

1450|( 1 nu lät die rede «tan , 

unt vart ze herbergen. ich wil iuch hd'ien lan 
in diäeu siben nahten, wil ich in sin lant. 
awet ich niidi ber&ta, diu mmn tnon Ibh iu bekant. 
1451, 1 D6 spraeh der böte Wirbel «knnde das geaebeben. 

2 mSbten 6 ges^en. 

1462, 2 da habt ir mmer mnotcr willen an getan. 

4 und durch den k&nic £tzeln: des sult ir ane zwivel sin. 
1453) 1 da R?n luuoter saz. 

si sach die boten gerne: mit, triuwen tet si daz. 
si gmiMste ei mit tagende, iraa al was wol geoniot. 
dftbten si dln nuere toh der knniginne gnot. 
1454^ 1 Min llrouwe in here enbiutet 

8 Ir dienst in grdaen tiinwen: des solt Ir doher sin* 



1453| 1 da sin muoter saK. 

die boten Ton den Hiunen sl tü gerne sach (37). 



$40 3UUV. imsiDBi, 

daz si iuch dicke ssehe, ir sult gelouben daz, 

8d wsBre ir in der werlito mit deheinen Treoden baz.» 

1455 Dö sprach diu klineginne «des ciimac niht gesin. 1395 
swie gerne ich dicke sa'he die lieben tohter min, (U8t) 
so ist leider mir ze verre des edelen kttn^es wlp. 

na si immer sselic ir und Etzelen Up. 

1456 Ir solt midi ]ftzen wizzen, 6 irz gerAmet Me, 
wenne ir wider wellet: ine gesach so gerne nie 
boten in langen zitcn denne ich lach hän gesehen.» 
die knappen ir d6 lobeten daz si daz liezen geschehen. 

1457 Zen herbergen fuoren die von Hinnen lant. 

d6 het der kttnic riebe nAch frinnden sin gesant 

Onniher der edele vrAgte sine man, 

wie in diu rede geviele. yfl maniger sprechen dd began, 

1458 Daz er wol möhte riten in Etzelen lant: 

daz rieten im die besten die er dar nnder vaut, 

4ne Hagene eine. dem was cz grimme leit 

er sprach zem künige tongen «ir habt in selben widerseit 

1459 Nn ist in doch gewizzen waz wir haben getlüL 
wir mngen immer sorge zno Kriomhilde hän: 
wand ich shioc ze töde ir man mit miner hant. 
wie getorste wir geriten in daz Etzeien lant?» 

1460 D6 sprach der klinec rlehe min swester Ue den zom. 
mit knase minnecllche si h&t ikf uns yerkom 



U54, 


8 








4 


1456, 


1 




4 


1457, 


3 




4 


1458, 


1 




3 


U59, 


1 




S 



de^ wMo: st kerzenleide dieke in ir maote txagen. 
ja ist mir ze verre. 

na rfd immer mbUc iL imd Btfden ttp. 

6 du In rftmet hlci 

wenne ir iften wellet 

die boten ir dd lobten. 



Er rite wol mit eren. 



vil maoiger raten d6 be|^t 



^ Kdemhilde hftnt 



oneh ainog idi se tdde. 



1468, 1 £r möhte wol ziten. 
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daz wir ir ie get4ten, e daz si hinnen reit: 
ez ensi et, Hagene, danne ia einem widerseit» 

1461 «Na Ifttiochnflitbetriegen», sprach Hagene, «swes sijehen, 1401 
die boten von den Hinnen, weit ir lünemMde sehen, (i4S9} 
ir mnget d4 wol yerliesen die 6re nnd ouch den Up: 

ez ist vil lancneche des kflnec Etzelen w!p.i> 

1462 D6 sprach ztio dem räte der fürste G^rnöt 
«Sit daz ir von schulden fürhtet dk den töt 
in hiunischen riclien, solde wirz dar umbe län 

wir ensaehen unser swester, daz wser vil übele getän.» 

1463 Dt sprach der fürste Giselher zuo dem degene 
aslt ir inch schnldec irizeet, firiwent Hagene, 
sd snlt ir hie bellben nnt inch vil wol hewam, 

und Iftzet die getOrren ' mit uns zno mlner swester Tara.» 

1404 D6 begonde zOmen von Tronege der degen: 
«ine wil daz ir iemen ftleret den wegen 
der mit iu getürre riten ze hove bnz. 
Sit ir niht weit erwinden, ich sol iu woi erzeigen daz.» 

1465 D6 sprach der kuchemneister, Rümolt der degen, 

«der vremden nnt der knnden möht ir wol heizen pflegen 
nftch inwer selbes willen: wand ir habt vollen rät. 
ich wiene niht daz Hagene iuch noch verglselet h&t 



1460, 4 62 m»t et, Hagene, dwme ia einem von ir widerseit 

1461, Z ' iwer Ire und iuwem l^p. 

1462, 2 ob ir na von schulden färbtet den t6t 

3 eolde «Irs dar durch lan. 

4 daz wttre sigelich getan. 

1463, 1 Do sprach der herre Giselher. 

2 friuiit her Hagene. 

4 mit uuä zuo deo Hiuueu varu. 

1464, 3 der mit itt tirre riten hin xe hove bas. 

4 ieh Ilse inch wol versnodien das* 

146d, 2 der geste und inwer selber mngt ir heiaen pflegen. 

3 ir habt vil guoten rat, 

nnd wisset das in Hagene das VKgist nodi geraten b&t. 



1461, 3 Ire nnde 

16 
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1466 Welt ir niht volgen Hagenen, iu ra;tct Rümolt, 1406 
wand ich in bin mit triuwen vil dieiiestUchen holt, (im) 
daz ir sult hie belfben diirrli den willfn min, 

und lät den künec £tzel dort bi Kiiembilde sin. 

1467 Wie künde iu in der werkle immer baz gewesen? 
ir muget vor iuwcrn vinden harte wol genesen. 

ir Salt mit gaoten kleidem zieren wol den Itp: 
trinket win den besten ant minnet wsetltchiu wtp. 

1468 Dar zuo glt man iu spise die besten <li io gewan 

in der werlte künec deheiner. ob des niht mühte ergän, 
ir soldot noch beliben durch iuwor schoiue wlp, 
e ir so klutiiche soldet wagen den lip. 

1469 Des rfit ieli in beliben. rieh sint iuwer lant: 
man muc iu ba/ erlojsen hie heinie diu plant 
danne dft zen Himien. wer weiz wiez dä gestftt? 
ir sult beliben, herre: daz ist der RAmoldes rät.» 



1466, 1 Und weit ir im niht volgen. 

2 ich bin in mit triuwen. 

3 das ir hie belibet. 

1467, 2 hie heime wol goiesen. 

ir anlt mit richer waete. 
146S} 1 die besten di« man hat 

inder in der werlde. iwer lant vil schöne stät. 

ir mugt iucb Etzein hocbgezit mit Sren vol bewegen 

unt mugt mit iuwern frinnden vil guoter knnwile pfl^en. 
5 Ob ir niht anders faßtet des ir moht geleben, 

ich Wolde in einer spSse den vollen immer geben, 

sniten in 51 gebronwen: deist Rfimoldes rat, 

sit ez sus angestlkhen erhaben da zen Hiunen stät. 
9 Ich weiz d&z min fron Kritmhilt iu nimmer wirdet holt. 

ouch habt ir und Halene /ir anders niht verholt. 

des sult ir beliben: m mag iu werden leit. 

ir kumet es an ein ende das ich in niht hau misseaeit. 
1469, 2 man mae in michel sanfter Icesen hie diu pfsnt. 

3 in weiz wies dä gestät. 

4 das ist mit triuwen min rat. 



1468, 1 Dar zwo git man in sp&e die beszfäton, 

die man ie in der werlde gewan mit listen, 
ir muget iuch wol verzihen Etzein hochgezit, 
e ir so kintlicbe soldet wagen den lip (ßl). 



(1498) 
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1470 «Wir wellen nilit bcltboii», 
«sIt ilaz nns min swester 



S]ir;ifl! (]m Grrnot 
sö friuiitlicli t'nböt 



1410 
(idoo) 



unt Etzel der rtche. zwiu solde wir daz län? 

der dar uiht gerne welle, der mac hie hcime bestltn.» 

1471 Dos antwurte Ilagene «lät iuh Unbilden niht 
niine rcdo dar umbc, swie halt iu geschilit. 

ich rät iu an den triuwcn, weit ir iuch bewarn, 
so soll ir zuo den Hiuneu vil gewäriiciie varn. 

1472 Sit ir niht weit erwinden, so besendet inwer man, 

die besten die ir vindet oder inder mflget liftn. 

sö wel ich üz. in allen tüsent ritter guot: 

sone mag in niht gewerren der argen Kriemhilde muot» 

1473 aDes wil ich gerne volgcii) , sprach der kttnec zehant. 
dd hiez er boten rtten witen in slnin lant: 

dö brähte man der beide driu tüsent oder m^r. 
sine wänden niht zerwerben als6 groezltchia s^. 

1414 Si riten vrceliche in Guntheres lant. 

man hiez in geben allen ross unt gewant, 

die dä varen solden von Bargonden dan. 

der kanec mit gnotem wlUen der vü manegen gewan. 



1470, 1 Wir enwellen niht bcliben. 

5 «Entriinven«. sprach do Rümolt, fach solz der eine stn (lAOl) 
der dunli Et/eln huchrfo/Tt kumt niiumer über Rin. 
zwiu solüe irli daz wagen ddi ich waeger hän? 
die wile ich mag ijunier, wil ich mich selbe leben lan.» 
9 «Des selben wil idi Yolgeu», sprach Ortwin der degen. (ua2) 
«ich vil des gesohältes hie htime mit iu pflegen.» 
dö sprächen ir genuoge, si woldens onch bewnm. 
«got läz iuch, liebe lierren, Kno den Hinnen wol gerani.» 
13 Der künee begunde s&ürnen, du er daz gesach, (IfiOS) 
daz si da heime wolden schaflfen ir gemaeh. 
«dar unibe wirz niht lazeti, wir roüezeii an die vart. 
ez waldet guoter sinne der sich alle zit bewart.» 

1471, 1 uNu lat iuch anbUdenu, sprach du Hagene, «niht. 
3 weit ir inch wol bewam. 

1472, 4 sone kan nns niht gewerren. 

1478, 2 -wtten in sin lant. 

3 drin tusint nnde mer. 



«t wanden niht erwerben slsö gremelichiu sdr. 
1474, 1 Si riten willeclirhe. 

3 die mit in varen sold(^n ^uo den Hiunen dta. 
der künic iu guotem willen. 



16« 
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147Ö Dö hioz von Tronege Hagene Bancwart den braoder sin 1415 

ir beider recken nhzec füereii an den Rin. (isos) 
die könieu rittcriiciie ; Ijariiaseli unt. gewant 
fuorten die vil snellen in daz Guntheres lant. 

1476 Dd kom der kttene Yolkdr, ein edel spileman, 

zuo der Iiovercisc mit drfzcc sfner man: 

die beten sölecli gewffite, ez möhte ein künec tragen. 

daz er zen Hionen wolde, daz hiez er Guntherc sagen. 

1477 Wer der Yolkdr yfmte, daz wfl rnch wizzen Iftn. 
er was ein edel kerre: im was oucb undertftn 
vil der guoten recken in Bürgenden lant. 

durch daz er videlen konde, was er der spileman genant. 

147S Uagene breite tüsent: die hete er wol bekant, 

nnt was in starken stttnnen hete gefrflmet ir hant, 
oder swaz si ie begiengen, des het er yü gesehen, 
den konde anders niemen niwan frttmekeite jehen. 

1479 Bie boten Kriemhilde vil s§re dä verdröz: 
wand ir vorhte zir herren diu was harte groz. 
si gerten tägellche urioubes von dan. 

des engende in niht Hagene: daz was durch liste getän. 

1480 £r sprach zno sime herren awir suln daz wol bewam 

daz wir si läzen rften ^ daz wir selbe varn 

dar näch in tagen sibenen in Etzelen lant. 

treit uns iemeu argen willen, daz wirt uns desto baz bekant. 

1481 Sone mac oncfa sich vrou Kiiemhilt bereiten niht dar zuo 
daz nns dnrcfa ir raste iemen schaden too. 



1475» 2 ir beider recken sehzic ß bringen an den Bfn. 

4 des brähten vil die degene. 
1476, 1 B6 kom der herre Volker, ein küene spileman , 
hin se hove nach Sreo. 

4 daz hiez er dem künige sagen. 

1478, 1 Tikaent weite Hagene. 

3 nnt fWM fli ie beengen. 

4 in knnde onoh andere niemen. 

1479, 1 Bie boten von den Hinnen. 
4 des engunde niht Hagene. 

1480^ 2 das wira ibt lasen rSten. 

3 wider in ir lant. 

treit uuü iemeu argen muot. 
1481, 1 Sone kan oach sich vrou Eriemhilt. 
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hät aber si den willpn, ez mac ir leide ergän: 

wir füereu mit uns iiinnen s6 manigen üz erweiten man.» 

1482 Scilde unde sätcle unt allez ir gewant, 1422 
daz si füeren wolden in Etzelen lant, (ijts) 
daz was nu gar bereitet vil manigem küenem man. 

die boten Kriemhilde biez man für Gontheren gän. 

1483 die boten kdmen, dd sprach 66rn6t 

«der kfincc wil gevolgen des uns Etzel her enbdt 

wir wellen kernen gerne zno siner böhgezit 

und seben unser swester: daz ir des ftne zwifel sit» 

1484 D6 sprach der kflnec Gunther «kminet ir uns gesagen 
wenne st diu bdhztt oder in weihen tagen 

wir dar kernen seiden?» d6 sprach Swemmelin 
c2en n»bsten snnewenden sol si wsrüebe sin.» 

1485 Der küuic iu erloubte, des was nocli niht geschehen, 
ob si wolden gerne fronn Prttnhüde seben, 

daz si fflr si seiden mit slnen willen gftn. 

daz nnderstuont d6 Yolk^: daz was ir liebe getftn. 

146ii »Jan ist min vrouwe PrünMlt nu niht so wol j?emuot,. 
daz ir si müget schouwen», sprach der rittcr guot. 
«bitet onze morgen: 86 lU mans iuch sehen.» 
d6 si se wftnden sebouwen, döne kundes niht geschehen. 

1481, 4 wand wir füereti hinnen manigen üz erwelten mw. 
14ft2y 1 Sätil unde sehilde unt ander ir gewant, 
daz si füerea soiden. 

4 die Stettin Yiddssre hies man d6 le boT« g^ 
14S3, 1 Dö Bi die försten i&hen. 

5 der knnie wU nn Iioaten das Eteel tu» enböt. 

1484, 1 «ir snlt wu wizzen län, 

wenne si die hoobgesit zen Hiuneu wellen bän.» 
de« antwurtem konige der böte Swämmelin. 
4 so sol si sicherliohen sin. 

1485, 2 ob si gerne wolden FrünhUde sehen. 

1486, 1 «Jan ii^t», so sprach Volker, ein edel ritter guot, 

«Frnnhilt min ftonwe nn iaht wol genmot. 

14S3, 2 der küuec wil gehengen. 

1484, I Do sprach der künec Gunther «kunnet ir uns gesagen 
wenne si die hohzit zen Hinnen wellen haben?» 
des antwurtem künige der böte Swemmeiiu (37). 

1486, 1 Jan ist, so sprach Volker, ein rittnre guot, 
Pfflnhilt ntn ftonwe nn lübt wol gemaol 
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1487 Do hiez der fttrstc richc, er was den boten holt, 1497 
durch sin selbes tagende tragen dar sia golt tis-jo) 
öl den breiten Schilden: des moht er vilc hän. 

ouch wart in richiu gäbe von sincn vriundcn getän. 

1488 Glselher und Görnot, 66re und Ortwin, 

daz si ouch milte wären, daz täten si wol öchin. 

also riche jjnbe si buten die botoii an, 

daz si se vor ir herren uiwet torsteu eupfän. 

1489 Dd sprach zno dem kflnige der böte WärbeUn 
«her kflnic, lät inwer gftbe hie ze lande sin. 

w mugen ir niht gefneren: min herre JZ ans verbot, 
daz mr iht gäbe nsBinen: ouch ist es harte lützei ndt.» 

1490 DA wart dor vogt von Kine dä von vil ungenniot , 
daz si versprechen wolden so riches küneges guot; 
doch rnnosen si enpfähen sin golt und sin gewant, 
da^ si mit in fnorten sit in Etzelen lant. 

1491 Si wolden selien Uoten e daz si si liieden dan. 
Giselher der snelle bräht die sjiilrnian 

ftir sine miioter Uoteu. diu vrouwe enbot do dan, 
swaz si eren h^te, daz w^re ir liebe getän. 

1492 D6 h^ dia kflneginne ir porten and ir golt. 

geben durch Krienihilde, want der was sl holt, 

unt durch den Idlnic Etzein den selben spileman. 

si mohtenz gerne enpfÄhen: ez was mit triuwen getftn. 



1467, 1 Do hiez der küülc riebe , der was den boten holt, 
dorch smes herzen tugeude. 
3 des er vü mohte häa. 

1488, 1 Geruut uut Giselher. 

2 das ouch ai mitte vieren, du wart da tU wol schin. 

3 ei sie buten an, 

das «i ir vor ir herren deheine totsten enpfln. 

1489, 2 in inrem lande sin. 

4 daz wir iht gäbe enpfiengen: oneh ist es keiner slahte ndt. 

1490, 1 Des warf der künic here sere nogemnot. 
4 daz si mit in brähten. 

1491, 3 ze hove für sine miioter. 

1492, 4 si mohtenz wol eupfäheu. 



1488, 2 das wart dä wol sclun (239). 

1491, 3 füre siiie muoter. 
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1493 Urloup genomen hetcn die boten nu von dan 1433 
von wiben und von mannen, vroelich si dö dan (i52g) 
fnoren anz in Swäben; dar Mez si GSrndt 

sine Iielde beleiten, daz ez in niemen misseböt. 

1494 D6 sich die von in schieden, die ir solden pflegen, 
diu Etzelen herschaft si vridct M allen wegen: 

des ennam in niemen ros noch ir gcwant 
si üten harte balde in daz Etzeien lant. 

1495 Swä si der vrinndc iht wessen, daz täten si den kunt, 
daz die Bnrgoiidrn in vil kurzer stnnt 

koemen her von liim in tler Hiunen lant. 

dem bischof Pilgerime wart onch daz msere bekant. 

1496 Bö si fttr BechelÄren die strAze nider riten, 
man sagetez Rttedeg^re, daz wart niht vermiten, 
linde Gotelindpj des marcgräven wip. 

daz si äi sehen solde, des wart vil vroelich ir Up. 

1497 Gallon mit don mjTpren sab man die spüeman* 
Etzel II si funden in der stat ze Gran, 
dienest über dienest, der man im vil enbot, 
sageten si dem künige. vor liebe wart er üeuden rot. 

1498 Do diu küneginne diu nucre rebte ervant, 
daz ir biuoder soltleu komen in daz lant. 



li.do, 1 von wibe unt von man 

die boten Bjrimhilde, mit firenden st dö dan. 
4 njDe linte leiten. 

1494, 3 it rea noch ir gewant. 

si begunden vaste gaben wider in der Hinnen lant. 

1495, 1 Swä si ir friiinde iht wisteo. 

3 ze tal von Elue füereu. 

4 diu m:rre wurden oach bekant. 
1490, 1 Do öi mit äulher ile für Bcchelureu riten, 

si sagtens Rned^lre. 

3 nnd oneh €rOtelinde. 

4 das si gi sehen solden.| 

1497, 1 saeh man die poten dan« 

3 des man im vil enbot. 



1494, 4 si gtkheteo balde (841). 
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dö was ir wol ze muotß: si Idnt den spilman 
mit yil grözer gäbe: daz was ir ^re getän. 

1499 Si sprach «nv saget beide, W&rbel und Swesundtii, 1439 
weihe mtne mäge zcr böhzit wellen s!n, (tatsi 
der besten die wir ladeten her in ditze lant? 

nu saget waz redete Hagene do er din nuere beyant?» 

1500 Er sprach «er kom zer spräclie an einem morgen fruo: 
Itttzel guüter sprüclie redet er der zuo. 

dö si die reise lebeten her in Hiunen lant, 

daz was dem grimmen Hagenen gar zem t6de genanL 

1501 £z koment inwer brfleder, die kttnige alle dri, 

in b^ltcbem muote. swer mdr dft mite st, 

der msere ich endecltchen wizzen nine kan. 

ez. lobte nüt in riten Volker der kaene spÜeman.» 

1502 «Des enbaer ich harte lihte», sprach des küneges wip, 
odeich iniiiier hie gesaehe den Volkeres I!p. 
Hagenen bin ich wsege: der ist ein helt guot. 

daz wir in hie sehen müezen, des st&t mir höhe der muot.» 

1503 D6 gie din kflneginne d& si den kttnec sach. 
wie r^te minnecliche mn Kriendbüt dd sprach! 



1498, 3 ri gap dm «pilman 

alsö liebe gäbe, si mohteas -immer frumen bao. 

1499, 1 Si sprach («nu sagt mir beide, yil Heben boten m&i, 

weihe minf friwtnde hie bi ans wellen shk 
(h'T hohsten die wir ladeten. 
4 si sprach «waz redete Hagene. 

1500, 2 nibt güetlicher spräche. 

3 , Tcm Wörmes über Bin, 

du wisset, künlgiime, es künde im leider idht gestou 

1501, 2 wer recken mit in d. 

1502, 1 Des enbmr ich lihte. 

8 der ist ein reoke guot 

dos er kamt sen Hianen. 



1493, 3 si gebt den spileman 

mit vil grozer gäbe, als ez ir eren gezam (22). j 

1500, 2 niwet guoter »prüche. 

3 dö 8l die reise lobten her in Hiunen lant, 

das wideiredeto sere der reeke küen nnde bslt (37). 
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(avie gevallent iu diu mjere, vil lieber herre min? 
des ie min wille gcrte, daz sol nu verendet siiL» 

1504 «Dtn Wille derst min vrende», spradi der kOnic dd. 1444 
dne wart min selbes mAge nie sö rehte vrd, (1537) 
ob si immer komen solden her in mlnia lant 

durch liebe diner Munde s6 ist min sorge yerswaniL» 

1505 Des kttneges ambeflinte die hiezen Uber al 
mit gesidele rihten palas nnde sal 

gegen den lieben gesten die in d4 solden komen. 

sH wart von in dem kflnege vil michel wünne benomen. 



XXV. AVENTTURE, 

WlSi eis HERBEN ALLE ZEN HIUÜEN VUOBEN. 



1506 Nu läzen daz bellben, wie ^i gebären hie. 
höchgemuoter recken die getuoren nie 

s6 rehte hßrliche in deheines ktineges lant. 

si beten swaz si woldeu, beidiu wäfeu unt gewant 

1507 Der vogf von dem Rine kleidete sine man, 
sehzec unde tüscnt, als ich vernomen hän, 
und niwen tösent knehte gegen der h6hgezit. 
die si dä heime liezen, die beweinten ez sit 

1508 1)6 tnioc man diu gereite ze Wormez aber den hof. 
dö sprach dH von Spire ein alter bischof 

zuo der schoenen Unten «unser friundo wellent varn 
gegen der höhgezite: got müeze ir ere d& bewarn.» 



1503, 3 wie zement iu diu mffire. 

4 des ie min herze gerte, daz sol nu wol verendet sin. 

X504, 3 «0 leb bI weste komtnde her in ditK« laut 

4 ist mfn «Drge gar Tenwant. 

1506, 4 dar zuo wäfen und gewant. 

1508} 3 ze der alten kuaiginue «unser Iriwent die wellent varn 
hin zer hochgezite: got müeze ir ere wol bewam. 



got müeze ir ere bewarn (340). 



1508, 3 
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150D Do sprach zuo zir kinden diu edele Uote 1449 
«ir solrlpt lue beliben, holde guote. (iä43i 
mir ist getrouinet. liiiite von aiigehtiicher nöt, 
wie ailez daz getügcle lu disem lande w«re tot.» 

1510 «Swer sich an troume wendet», sprach d6 Hagene, 
ader enweiz der rehten m«CTc niht ze sagene, 

weiine ez im zen rrcn vollcclichoii ste. 

ich wii daz mia herre ze hove nach urloabo ge. 

1511 Wir suln gerne rtten in Etzelen lant: 

dä mac wol dienen kttnegen gnoter beide hant, 
dk wir da schouwen mtiezf n KriemhUde hohgeztt.» 
Hagene riet die reise: iedoch gerouw ez in stu 

1512 Er hetez widerrftten, wan daz 66m6t 

mit nngefülegen sprachen im alsö misseböt: 

er mant in Stfrides, vroun KriemhUde man; 

er sprach «d& Ton wil Hagene die grdzen hovereise llin.» 

1513 Dö sprach von Ironpi^o Hagene «durch vorhte ich nine tuo. 
sweiine ir gcliietet, beide, snit ir grifen zuo. 

ja rite ich mit iu gerne in Etzelen lant.» 

stt wart Ton im verhoawen manic heim unde rant 

1514 Diu seif bereitet wären. dä was vü manic man: 
swaz 81 kleider hdten, diu tmoc man dar an. 



1509, ir möhtet noch beliben. 

3 ich sach hint iu troume vil augestliche not. 

4 in disem Iftude Isgc tot. 

1510, 1 Swer geloubet tronmen. 

3 wenne es im niUih den eren. 

4 ja wU ich das min h^e. 

1511, 2 da mac wol kanigen dienen. 
3 da wir da müesen schouwen. 

1512, 1 niwan daz Gcraot. 

2 im sere nüssebot. 

1513, 1 Do sprach der von Trouege. 

3 swenne ir beide wellet. 

1514, 1 ae vam nber Bin. 

3 diu traoc man dar tu. 

1509, 2 ir soldet beliben. 

1512, 2 ime mi ssebot. 

1514, 1 Diu schif bereitet wären; si woldeu daimen varen. 
swaz si kleider heten, diu truoc man in dare (38). 



Digitized by Google 



WIB DIS H£BR£M ALLS ZSM BIUlliBN FDOfi£N. 251 

si Aviuf n vii umniüezoc vor äbendes 7M. 

si huuben sich von liüse vil halte vroeiiche sit. 

1516 Gczplt linde hütteii spiou man au dn/. gras 1455 

anderthalp <lcs Kinos. dö daz geschehen was, (ims) 
den "knnp(^ Tial nocli heliben sin vil schnniez wip; 
si ti'uto uoch dos uahtes deu siuen wsetlichen Itp. 

1516 Pusdnen, floytieren huop sich des morgens fruo, 
daz si varen solden: d6 griffen si d6 zuo. 
swer hetc licp an arme, der trftte frinndes lip. 
des schiet sit vil mit leide des kttnec Etzelen w!p. 

1517 Bin kint der schienen XJoten die beten einen man, 
kftenen und getrluwen: d6 si wolden dan, 

dd sagt er dem kOnege tougen sinen mnot. 

er sprach «des mnoz ich trüren, daz ir die hovereise taot« 

1518 Ev was gebeizen Röraolt nnil was ein hell zer liant. 
^ er sprach «wem weit ir lä^zen linte nnde lant? 

daz niemen kan erwenden in recken inwem muott 
diu Kriemhilde msere nie gedühten mich gnot» 

1519 «Daz lant si dir bevolhen uut mich min kindelfn, 
unt diene wol den vrouwen: daz ist tler wille min. 
swen du sehest weinen, dem troeste sinen lip. 

ja getnot nns nimmer leide des kttnec Etzelen wtp.» 

1514, 4 doch komen si von hose. 

1515, 1 si spieueu an das gras. 

1516, 1 Floiten unde % ideien. 

2 dö si da hin muosten. 

1517, 1 RuDolt der knchenmeister, «in vil küene man, 

der nam sin« herren heimliche dan. 

1518, 1 Ich hau inch vil gewarnet und oneh gennoc gemant. 

3 in recken tnmben muot! 

4 nie gcdühten si mich guot. 

1519, l Dax lant si dir enpfolhen und andern mmpn man, 

die ich hie heime läze, und alle/, da/ ich hau, 
min kiut und min gesinde und müier Irouwen lip. 

5 £ das n aehieden dannen, der knntc ae rate gie 
mit 8&aen hdhaten mannen, nnberihtet er niht lie 
lant nnd« bü^*, die der solden pflegen, 
den lies er se hnote tU manigen «rw«lten degen. 

15 IS, 3 . i" recken den muot! 

1519, 1 Daz lant ai dir bevolhen unt nunen mannen, 
die loh d& heim« Ilse in minen landen (38). 



(1553) 
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1520 Diu ros bereitet wären den künrrrrn und ir man. 1460 
mit minneclichem küssen schiet vil maniger tlan, (i5S4) 
dem in höhem muote lebete d6 der Hp. 

daz muose sit beweinen vü manic waetlichcz wip. 

1521 Dö man die snellen recken sah zen rossen p:&n, 
d6 k6s mnn vil der vrouwen trüreclichen stän. 
daz ir vil iangez scheiden saget in wol ir muot 

üf grözen schaden ze komeue, daz herze niemer sanfte tuot. 

1522 Die snellen Bürgenden sich üz huoben. 
d6 wart in dem lande ein michel uoben: 
beideiifhalp doi- berge weindc ^^^p iiikI man. 
swie dort ir volc getsBte, si fuoren vroeiiche dan. 

1523 Die Nibdnnges helde kdmeit mit in dan 

in tüsent iuUspergen, die ze hüse beten län 

vil manige schcene vrouwen, di si gesähen nimmer m6. 

die Silrides wanden tiUen Kriemhilde w6. 

1524 Dö seihten si ir reise gegen ism Meime dan, 
HS dnrch östervTunken, die Gnntheres man. 

dar leite si dö Hagene: dem was ez wol bekant. 

ir marschalk was Dancwart, der helt von Bnrgonden lant. 

1525 Dö si von Üstervranken gein Swanevelde riten, 
d6 mohte man si kiesen an hdrUdien siten, 
die fUrsten nnt ir mAge, die beide lobesam. 

an dem zwelften morgen der kOnic zer Tnononwe quam. 



1530, 5 Wnofen unde weinen des hdrt» man gwuoc. (isu) 
ir leint din kuniginne t Mm kunig» Af ann«! tntoc 
«wie weit ir nn verweiatn unser bdder Itp? 
ir Salt darch una belibw», s6 sprach das jämerbafle wip. 

9 «Ir sult niht, frouwe, weinen durch den willen min. (ISM) 
ir sult in hohem muote hie heime kn angest sin. 
wir komen schiere widere mit freuden wol gesunt.» 
si schieden minniclichen von ir friwenden sä zestunt 

1521, 2 dö kös man weinende vil manige Ironwen s^. 

1633« 3 beidenthslp des lUnes weinten wtp und man. 

1533 /Ml 

5 In den selben sitea was der gelonbe kraac. (tsftft) 
doch fimmtens einen kappelan, der in messe sanc: 
der kom gesunder widere, wand er vil küme entran. 
die andern maosten alle da zen Hiunen bestan. 
1524, 2 der drier küni^e man. 

4 Dancwart was marscalch. 
1535, 1 dnreh Swaoevelde riten. 
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, 152G Dö reit von Tronege Hagene zaller vorder6st: 1466 
er was den Nibelnngen ein In 1 Iii her tröst. (1562) 
do erbeizt der degen küene mder At' den sant, 
sin ross er harte balde zuo zeiuem boume gebant. 

1527 Daz wazzer was engozzen, diu seif verborgen: 
ez ergie den Nibelungen ze grözen sorgen, 
wie si koemen übere: der wäc was in ze breit. 

do erbeizte zuo der erde^i vil maoic ritter gemeit 

1528 «Leide», so sprach Hagene, «mac dir wol hie geschehen, 
▼oget von dem Btne. nu maht du selbe sehen, 

daz wazzer ist engozzen, vil starc ist im sfn fluot. 

J& w«eu wir lue Verliesen noch hiute manigen helet guot.» . 

1529 «Waz wizet ir mir, Hagene?» sprach der kOnec hdr. 
adnrh inwer selbes tilgende nntroestet uns niht mdr. 
den fdrt sult ir ons snochen hin aber an daz lant, 

daz vir von hinnen bringen beidiu ross ont ouch gewant.» 

15B0 ttJan ist mir», sprach Hagene, «mtn leben niht sd leit, 
daz ich mich welle ertrenken in disen finden breit. 
^ sol von minen banden ersterben mimic man 
in Etzelen landen: des ich yÜ gnoten willen hftn.» 

1531 aBelibet bi dem wazzer, ir stolzen ritter guot. 
ich wil die vergen snocW selbe bl der fluot, 
die uns bringen übeie in Gelfr&tes lant.» 

d6 nam der starke Hagene slnen gnoten Schildes rant. 

1532 Er was vil wol gewafent: den schilt er danneu truoc, 
sinen lielm üf gebunden, lieht was er genuoc. 

1526, 3 du ätuont der degen kuene. 

1527, 2 ez kom den Nibelungen. 

8 der w&e vas gnr se br«it. 

4 nuuiic ritter gemeit 

1528, 4 ieh w«n wir hie verlieseo noch hiute manigen ritter goot^ 

1529, 1 sprach d6 der koaic her. 
4 da?: wir hinnen bringen beidiu r08 und gewsnt. 

1530, 1 «Ja enist mir», sprach du ilagene. 

2 in disem wage breit. 

1531, 3 die uns über bringen in Etzelen lant. 

Hagene der kuene nam sinen schilt an die hant 

1532, 1 Der hdt tU guot gewttfen an emem Itbe tmoc, 

einen heim af sinem houpte, luter gennoc 

1527, 3 dar wfte was se breit. 

1531, 4 einen eohUt nam Hagene, der reoke kuen unde halt. 

# 



Digitized by Google 



254 



(16 traoc: er ob dvv brüiinc ein wufen also breit 
daz ZQ bC'don ekeu harte vreislichen sneit. 

153B Dö saophte er den vergen wider tinde dan. 1473 
er hörte wazzer giczen: losen er began. (i569) 
in einem scheenen brnnnen daz täten Avisiu wip: 
die wolden sih d& kttelen iinde badeten ir Up. 

1534 Ilagene wart ir innen, er sleieh in tougeii iiäeh. 
dö si daz versunnen, du wart in danuen gäch. 
daz 81 im entrannen, des wftren si tÜ bdr. 

er nam in ir gewaete: der helet schadete in niht m6r. 

1535 Bö sprach daz eine mercwip, Hadeburc was si genant, 

«( (kl ritter Ilagene, wir tuon iu hie bekant, 
swenne ir uns, (legen küone, gelit wider unser wät, 
wie iu zuo den lüuueu disiu ho vereise ergat.» 

1536 Si swebteu sam die vogele Tor im üf der flnot. 
des dAhten in ir sinne starc ande gnot. 

swaz si im sagen wolden» er gelonbte ins desto baz. 
des er dö hin zin gerte, wol beschieden si im daz. 

1537 Si sprach <ir niuget wol ritm in Ktzolen laut, 
des sctzi^ ich in zc bürgen min triuwc liic zehaut, 
daz lickle nie geluuren in dcheiniu riebe b;u 

näch also grozen Cren: nu geloubet wa^rlichen daz.M 



1532, 4 das se sinen ecken harte pitterliche sneit. 

1583, 1 Er snochte näch den vergen. 
4 die kuolten sich dar inne. 

1 er sleidi in sanfte näcb. 

do m den helt eri>aheu, do wart iu vou im gacb. 
4 do nam er ir gew%te. 

1535, 1 diu was Hadeburc genant, 

«her Hagene, gebt aiu widere unser gewant. 
sö ir nns, edel recke. 
4 ich sag in wie iur reise hin cen Hinnen ergät. 

1536, 2 des ddhten in ir liste. 

3 swaz si ime sagftfn. 

4 des er an gerte, ir einiu ^ai/pf iim- daz. 

1Ö37, 2 des si min triuwe bürge, min houbt si inwer pfant. 
4 ir sult wol gcionben daz. 

iüo5, 2 uu hueret ditsiu miere, edel ritter balt (22). 

1537, 2 des si in mtn trinwe se bürgen versalt (22). 
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1538 Der rede wns TTatycno in sinem herzen her. 1478 
dü gap er in ir khiicier und «ftmto sirh niht mer. (1574) 
(lö si <iA an geleiten ir wunderlich g(>\v;iiit , 

dö saget! n si im rehte die reise in Elzckn lant. 

1539 Dö sprach daz ander merewip, diu hiez Sigelint, 
«ich wil dich warnen, TTn,?eno, daz Aklrffmos kiiit. 
durch i\cv wa'te liclic lifit iiiin innome dir gelogen: 
und kumestu zen Hiuncu, su bistu serc betrogen. 

1540 Jft soltu keren widere; daz ist an der ztt: 

wand ir beide küenc also gcladrl sit 

dnz ir ersterben niüezet in Etzelen lant. 

sweUie dar geritejit, die habeut den t6t an der liaut.» 

1541 Dd sprach aber Hagene «ir trieget tauß nöt. 
ivie möhte ez sich gefüegen daz wir alle tdt 

Sölden du iR'Iihon dnrh iemannes liaz?» 

si hegenden im diu maere sagen küntllcher baz. 

1542 Bö sprach aber dia eine «ez mnoz als6 wesen, 
daz inwer deheiner kan d& niht genesen, 

niwan des kflneges kappelftn: daz ist uns wol hekant, 
der knmet gesunder widere in daz Gnntheres lant.» 

1543 Du sprach in grinmieni muote der küene Hagene 
«daz wa?re rainen herren müelich ze sageue, 
daz wir zen Hinnen solden yliesen alle en Up. 

nn zeige ans flherz wazzer, daz aller wlseste wip.» 

1544 Si sprach «sti du dw verte uiht welles haben rät: 
swä obene bi dem wazzer ein herberge stät, 

1538, 2 er gab ir wider ir kleider. 

4 dd sagten si im die rdse in daz Etzelen lant. 

1539, 1 diu hiez Winelint. 
2 daz Adr&nes kint. 

1540, 3 in der Hiimen lant. 

1541, 1 Des antwurte Uagene. 

2 wie künde .^icb gefuegen. 

Ii zlt hocligez.it gelfpj^eii. 

4 du beguude si im diu mu're. 

1542, 1 Si sprach unu merket, Hagene: ja muoz ez als6 weien. 
2 da nibt kan genesen 

wan eine skünigea kai^elan: dä hi si in bekant. 
1544, 1 Si sprach «git ir der verte niht weUet baben rat, 
swä jenhalp bi dem wazcer. 

1538, 2 er gap in ir kleider. 
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da inne ist ein verge und niiider anderswÄ.» 
der mmte der er vrägte, der gelonbet er sieb bA. 

1545 Dem ungpinnoten recken sprach diu eine nfi,ch 1485 
«nu bitet iiüch, her Hagene: ja ist iu gar ze gäcb. usöi) 
Vernemet noch baz diu msere, wier kumet über sant. 

dirre marc herre der ist Else genant. 

1546 Sin bnioder ist geheizen der degen Gelpfrät, 
ein herre in Beyer lande. vil müelicli f^z iu stät, 
weit ir durch sine ninrkp. ir sult iuli ^vfd bewarn 

und sult ouch mit dem vergen vil beächeidenüche varu. 

1547 Oer ist sd grunmeB mnotes, er lät iuch niht genesen, 

ir enwelt mit guoten sinnen bi dem beide wesen: 
weit ir daz er iuh füere, s6 gebet im den solt 
er hüetet disses landes unt ist GelpfrÄde holt. 

1548 Und knm er nflit bezite, sd mofet Aber flnot, 

nnt jehet ir heizet Amebich. der was ein belt gnot, 

der durch fientschefte rümte ditze lant. 

sd knmet in der verge, swenne im der name wirt genant» 

1549 Der übermüete Hagene den vrouwen dö neic: 
ern redete niht m6re, wan daz er stille sweic. 
d6 gie er bi dem wazzer h6her an den sant, 
d& er anderthalben eine herberge vant. 

1550 Er begonde ruofen vaste über iiuüt. 

«nu hol mich hie, verge«, sprach der degen guot, 
(csö gib ich dir ze miete von golde ein bouc vü rtt 
jft ist mir dirre verte, daz wizze, wserllchen ndt.» 

1551 Der verge was su rictie, daz im niht dienen zam: 
dä von er lön vil selten von iemcn dh genam. 
ouch wären sine knehte vil hohe gemuot. 

noli stuont ailcz Hagene eine disehalp der fluot 

1545, 1 sprach ir einin nach. 

2 lät ia niht sin ze gach. , 
Tememet baz diu lumre. 

2 etn vogt in Bderlande: des es iu müelich atat. 

1548, 1 Und kum er niht vil schi«ie. 

3 und jeht ir mit «e Amelrich. daz was ein recke gnot 

4 als im der name wirk genant. 

1549, 2 des r&toa und der lere: der hell vil stille Bwele. 

dd gieag er bi der flüete. 

1545, 2 lät in niht ae gaeb* 
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1552 Do ruotte er um dt r krefte flaz al der wäg erddz, 14^2 
wan des hrldcs sttrkc was iniclipl unde gröz, ü&8») 
unu hol ijiicli Amelriclieu; ich piu der Elsen iriaii, 

der dnrch gröze fiiitschaft von diseu landen entran.» 

1553 Vil höhe aneme swerte einen boiir er im d6 b6t, 
lieht unde scIio'Tk^ was er von f^ohic rot, 

daz er in über tuoite in G(*l])trade8 laut. 

der überniüete verge uara selbez ruoder au die haut. 

1554 Oucb was der selbe verge vil rnttelicb gesit. 
diu gir nach grozem guote vil boesez ende git. 
do Wold er verdienen daz Hagenen golt s6 rot : 

des leit er von dem degeue den swertgriiumigen tdt 

1555 Per verge faor gendte hin ober an den sant 
den er d& nennen hörte, do er des niht envant, 
d6 znmde er ernestlichen: als er Hagenen sach, 

vU harte grimmeclicben er dö zuo dem beide sprach 

1556 «Ir muget wol sin geheizeu benameu Amelrich: 
des ich mich hie verwsne, dem stt ir angelich. 
von vater mid von mnoter was er der braoder mfn. 
nn ir mich betrogen habet, ir mfietet disehalben stn.» 

1557 «Nein, durch got den rfchen*-, sprach do Il;j-cne. 
«ich bin ein vremder rocke unt sorge üf degeue. 
nu nemet vriuntliche hiue minen seit, 

daz ir mich über ffleret: ich pin ia wserlichen holt.» 

1558 D6 sprach aber der verge des mac niht gestn. 
ez habent flande die lieben herren min: 



15Ö2, 3 des herren Elsen man , 

der Von di>eii iundeu durch gruzt* vintschefte entran. 

1553, 1 Vil huh mi siuem bwerte er im den bouc dö bot, 

vil lieht und vil schoene, 

3 in dM Blaen lant 

1554, 3 dö wände er verdienen. 

4 sint den grimmigea t6t. 

1555, 1 Der verge zöcb genote bin über an das lant. 

3 ez muot in harti* sere. 

4 diT hc\i wider den recken iu vil grozem xorne sprach. 
155G. 4 nu ir mich s^us betrogen habt, 

iü5T, ö nu uemt hin uiiimicliehe ujin eilendes solt, 

das ir mich fueret ubere: ich wU in immer weaen holt. 
155B, 1 Des antwnrt der verge «j& Ican ez niht geslh. 
namiinroniLut». 17 
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dar nmbe ich niemen Tremden ftkere in ditze laut. 

BÖ liep dir st ze lebene, sö tiit Til balde üz an den sant» 

1559 «Nune tuot des niht», sprach Hagene: «trürcc ist min muot. 1499 
iiemet von mir ze minne ditze golt vil giiot U5W> 
unt füert uns über tüsent ross unt also maiiigeii man.» 

dö sprach der grimme verge «daz wirdet nimmer getän,» 

1560 Er htiop dn starkez moder, michel unde breit, 
er sinoc ez üf Hagenen (des wart er ungemeit), 
daz er in dem schiflfe strüchte üf siniu knie. '■ 
sö rehte grimmer verge kom dem Troneg^re nie. 

1561 Dö Wolde er biu erzürnen dem flbenntteten gast: 
er aluoc eine schalten, daz diu gar zerbrast, 
Hagenen Aber daz honbet: er was ein starker man> 
d& YÖn der Elsen verge grözen schaden dft gewan. 

1562 Mit grimmegeni muote greit Hagene zehant 

vil balde zeiner scheiden, d& er ein wäfen vant. 

er sluoc im ab daz liuubet und warf ez au den gruni. 

din m»re worden sdiiere den stcdzen Borgonden kont. 

1563 An den selben stunden do er. den schifman slnoc^ 
daz seif daz vlöz en ouwe: daz was im Idt .gennoc 
# erz gerihte widere, raüeden er began: 

' dö zöh vü krefteclicbe des Inluec Oontheres man. 



1558, 4 als liep dir si zi; lebene. 

1559, 1 Des pntnot ir iiiht, sprach Hagene; mir ist der reise not, 

und uemt von juir ze Idne diseii yonc von golde rot, 
und fä«rt mir über tnaent roa. 
4 entrimwen, sprfteh d«r vorge. 

1560, S und slttog es fif Hagenen (des was. er ungemeit). 

4 kom dem htAi von Tronege nie. 

1&61, 1 Er Wolde baz erzürnen den ungemttoten gast: 

dd slttog er eine schalten. 
1562, 1 des kiienen Uageneu bnnt 

greif zuu einer scheiden da er sin wäfen vant. 
1663, 1 do er den vergen sluoc, 

du Bi^if fl6s enonwe. 



1659, 1 De« entnot niht, sprach Hagene (234), der rittsere gnot: 
nemt von mir «e minne ditae golt rot (14). 

1662, 1 Mit grimmigem muote Btegeu der recke halt 
greif Stto einer scheiden (26^. 
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1564 Mit Zügen harte swhidei! kArte ez der gast, 
unz im daz starke luoder in stner hende brast. 
er Wolde zuo den recken üz an einen sant. 

dä was deheint'/ ui^re: hey wie schier erz gebant 

1565 Mit einem sciltvezzel! daz Avas ein porte smal. 
gegen einem walde k^rte er hin ze tal. 

dö vant er sinen herren an dem jstade stAn: 

dö gie im hin engegene vil manic wsetilcher man. 

1566 Mit gruoze in wol enpfiengen die rittere guot. 
dö säheus in dem sciffe riechen daz bluot 

von einer starken wnnden die er dem vergen sluoc. 
dd wart von den degenen gevräget Hageae genuoc. 

1567 Dö der kOnic Gunther daz heize bluot ersach 
sweheu in dem seifige, wie halde er d6 sprach! 

«wan saget ir mir, Hagene, war ist der verge komen? 
iuwer starkez eilen waen im daz leben h&t benomen.» 

1568 D6 sprach er lougenliche «da ich daz seif dft vant, 
bt einer wilden widen, dft löstez m!n hant 

ich hftn deheinen vergen Mute hie gesehen: 

ez ist euch niemen leide von mtnen sculden hie gescfaeh 

1569 Dö sprach von Bürgenden der herre Gernöt 
ahiute muoz ich sorgen Af lieber frinnde tdt, 
Sit wir der seifliute bereite nine hftn, 

wie wir komen ttbere. des muoz ich trArende stftn.» 

1570 Vil lüte rief dö Hageue «leit nider üf daz gras, 
ir knehte, diu gereite. ich gedenke daz ich was 



1564 fehlt. 

156Ö, 1 Hageneo wac vil ringe des starken vergen val. 
dü kert er harte balde dax wazzer hin zetal. 

1 die selben riiter guot. 

2 noch riech«! dis bluot. 
4 von «6 muose Hag«ie hcMren fragen geauoe. 

1567, 2 «webende in dem ediiffo. 

1568, 3 ninder hie gesehen. 

1569, 1 der starke Gernot. 

3 zem schefi'e niene han, 

wie wir nu komen übere: dar umbe muoz ich fireude l^n« 

1570, 2 ja gedenke ich daz ich was. 



4 



1569, 3 bereite niene haben, 

wie wir komen ftbere: das nmos ich warltohe klagen (22). 

17* 
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der aller beste vcri^c den man l>t Rfne vant: 
' ja getrouwe ich iucii wol briiigen über in Gelplrades laut.» 

1571 Daz si deste balder kcemen Uber ilaot, 1511 
dia ros si &ne sluogen: der swimmen daz wart guot, (leoe) 
wand in der starken ünden debeinez dä benam. 

etltchez oawete verre, als ez ir müede gezam. 

1572 I>o t mögen si zein sceffe ir L'olt und oiich ir w&t, 
Sit daz si drr vci-tr niht mulitcii IkiIjch ifit. 
Hagene was dä miister: des tuurt er iit den saut 
vil luaiiegen rieben recken in daz uukunde lant. 

1573 Zern Arsten brftbt er ttbere tftsent ritter h6r: 
dar nftch sine recken. dannoch was ir mSr: 
niwen tüsent knehte fuort er an daz laut. 

des tages was anmüezec des küeuen Tronegseres bant. 

1574 Bo er si wol gesunde brfthte über die fluot, 

do gedielte vremder maere der snelle degen guot, 

din im 6 dft sageten din wilden merewlp. 

des bete des kflneges kapeiän n&ch verlorn stnen Up. 

1575 Bi dem kappelsounie er den jdaffen vant: 
ob i]om beilectuome er leinte an siuer liant. 

des mohte er niht geniezeu: du in Hagene sach, 
der gotes arme priester mnose ltden ungemacb. 



1570, 4 ich getroawe iucb wol föer«n. 

1571, 1 Dm n gewarlfebe. 

1572, 3 des faort er über sant 

vil manigen kfienen recken. 

1573, 2 und sebzic siuer degeae. 

3 i'uuit er mi den saut. 

des tages was vil unmOezic des vil küenen Hageuen haut. 
5 Das flchif ze siner lenge ww Btarc wfl und gröz: (i6U9) 

des in dem gechrenge manle hell genox. 

es tnioe wol mit ein mder vier bnndert über flaot 

an riemen miioste sieben des tages manic recke gnot 

1574, 4 vil nach verlorn >inen ISp, 

1575, 1 den priester vanU 

geuuoc heilictuomes lag undcr siner baut. 
3 dö in Hageue ersacb, 

der Til arme kapBelan. 



1573, 3 onde sbie recken. 
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1576 Er swang in ü/ dein sciffo: dar zuo was im gäcii. 
dö riefen ir geniioge «vfdiä, herro, vach!» 
(xiselher der jnnpre, zih non erz hegan. 

cm Wold iz duh iiiht lazeu; daz was im leide getän. 

1577 Do spraeli von Burgonden der hcrre Gernot 

waz liilftt iuli nn, Ilagene, des kappelaiies töt? 
ta't vy. aufler icMiieii , ez sold in wcson leit. 
umbe weihe sculdc habt ir dem priestcr widerseit?» 

1678 Der pfaffe swam genotc: er wolde sin genesen, 
ob im iemen hülfe: des moht dö niht gewesen, 
Avnn der starke IIa!Tcno vil zorner was gemuot. 
er stiez in zuo dem gründe: daz dühte niemeune guot. 

1579 Dö der arme priester der lielfe niht ensach, 
dd k#rt er wider flbere: des leid er ungemach. 

swie er niht swimmen kunde, im half diii gotes hant 
daz er kom wol gesunder hin wider üz an daz last. 

1580 D6 staont der arme priester tmd schulte stne wftt. 
dft hi sach wol Hagene daz sin niht wnre r&t 
daz im fOr mtere sageten diu wilden merewtp. 

er d&hte «dise degene mttezen vliesen den lip.» 

1581 1)6 si daz seif eutluoden und gar getruogcn dan 
swaz si dar üfe h4ten, der drier kttnege man, 
Hagene ez slnoc ze stucken und warf ez an die fluot. 
des hete michel wnnder die recken kflene nnde guot. 
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1576, 3 . zämen dd began. 

das erz niht Iftzen wolde. 

1577^ 1 der starke Gernot. 

1578, 3 wau der grimme Uageue /oniK wa^i geuuoc. 

4 da/ duht michel ungefuoc. 

1580, 1 und schütte sin gewant 

2 daz ez war nngewant 

daz im e da sagten diu wiaen merwip. 
er gedahte «dise degme. 
15S1, 3 Hagene ez schriet ze stueken und «tiez ez an die fluot. 



1576, 
Iö78> a 
4 

1580, 1 
2 



zumPTi began. 

zorn rc was genuoc. 

daz dühte niemenn« guot (14). 

uud schütte sine wät. 

daz ez wwr angespart 



daz im h sageten. 
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1582 «Zwiu tuot ir daz, bruoder?v> so sprach DaiKwart. ir>22 
«wie sul wir komen übere, so wir die widervart iitus) 
riten von den Hiunen wider an den Hin?» 

seht, d6 sagete im Hagene das des kande niht gestn. 

1583 D6 sprach (Ut holt von Troiugo «ich tuon iz üf den wän, 
ob wir an dirre reise deheincü /.a,i;en hän, 

der uns oiitrinnen welle durch zagtliche not, 

der muGz an discm wäge doch Kden schamelichcn töt.» 

1584 Si fnorten mit in einen öz Bnrgonden lant, 

der was ein helt zen banden, Volker was er genant. 

der redete spirhcUehe allen siunn lauot. 

swaz ie begie Hagene, daz düht den videlsre guot. 

1585 Ir ros bereitet wÄren, die soumer wol geladen, 
si beten an der verte noch deheinen schaden 

genomen dor si mnotc, wan des küne^ps Ivapi lan. 

der mnose üf sinen füezen hin wider zuo dem fiine gän. 



16S3, 1 sprach dö Daocwart. 

4 daz des niht konde geun. 

1&B3, 8 ob wir an dirre verte. 

4 doch ligon sohemelichen t6t. 

1584» 1 von Burgonden lant 

4 swes ie begunde Ilagene. 
1585 dafür folyenih' jii II f Strophen: 

1584, D Do des küniges kappclun daz schif zebouwen sach, (1631) 
hin wider nber das wasaer er ze Hagenen sprach 
«ir morder angetriuwer, was het ieh in get&o» 
daa ir mich ane acbidde Mate ertränket woldet hän?» 

9 Des antwnrt im Hagene «nn lat die rede Wesen. (I62t) 
mir igt leit iif mine friuwe daz ir sit genesen 
hie vor minen banden: daz wizzet sunder spot.» 
dn sprach der arme kappelan »<des wil ich immer loben got. 

13 Ich fürht iuch nu vil kleine, des salt ir sicher sin. (1613) 
OQ vart ir suo den Hinnen: ad wil ich an den Bin. 
got enila ineh nimmer aem Rfne wider komen: 
des wnnaeh ich in lil e^re; ir het mir naeh den Hp benomen.» 

17 D6 sprach der künic Qnntiier sno einem kappeiän (16M) 
nez Wirt in wol gehnezet swaz in hat getan 
Hagpne in sin<»m rorn<», nnd knm ich an den Rin 
wider mit minem lebene: des «ult ir an angest sin« 

1582, 1 sprach Dancwart 

1684, 2 einen helt se sinen banden. 
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XXVI. ÄVENTIÜBE, 

WEB GBXiFK&T BBSLAOBN WABT TOIT DAVOWASTB. 



1586 Dö si nu wären alle komen üf den saiit, 1526 
der künec begondo viägen «wer sol uns durch daz lant (i626) 
die rehten wege wisen, daz wir niht irre vam?» 

d6 sprach der starke YcXkir «daz sol ich eine bewanLo 

1587 «Nn enthaldct iuch», spradi Hagene, aritter nnde kneht. 
man sol friuoden volgen: j& danket ez mich reht 

vil nnprcfüe|?iu mfrrc diu tuon ich in bckant: 

wir enkomeii nimmer widere in der Burgonden lant. 

1588 Daz sageten mir zwei merewip hiute morgen Iruo, 
daz wir niht koemen wid^. na r&t ich was man tuo: 
daz ir lach w&fent, helede. ir siilt inch wol bewaren: 
wir haben hie starke finde; daz wir gewürliche wen. 

1589 Ich wände an liicfcnc fundc diu wison mercwlp. 
si jähen daz gesunder unser deheines lip 
wider zp lande koeme, niwan der kappeläu: 

dar umbe ich in gerne hiute ertrcnket wolde hän.» 

1590 Bd fingen disin mssre von schare haz ze schare, 
des worden snelle helde vor leide missevare, 



1584,21 Vart wider heim ze lande, wan es maos im da* (im) 
ich enbiute mmen dienest der lieben fronwen mm 
«nd andern minen inaRen, als ich v^on rehte sol. 
ir sagt in liebiu msere daz wir noch alle varen wol.» 

1586, 1 Do äi nu wol gesunde komen üf den sant. 

3 du wir niht vfm§m9» 

dö sprach der kaene Volk&r «das sol ich «ine wol bewwrn » 
15B7, Ü und engfthet niht se sdre; daz danket mich reht 
3 tnon ich in bekant 

wir enkomen tiimmer wider heim in anaer lant. 

1588, 2 wir enkoemen ninuner widere. 

3 und ze strit iuch wol bewart, 

4 daz ir gewerlicbeu vart. 

1589, 1 diu wieen waaserwip. 
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(16 si begoiidtn sorgen öf den herton töt 
an dine lioTereise: des gie in waerltche ndt 

1591 Dä. zc Moeringen si wären über kernen, 1531 
d& dem Elsen vergen was der Up benomen. iinzx) 
dn sprach aber Hagene vsit daz ich vinde hän 

verdienet üf der stiize, wir werden sicherlich best^ 

1592 Ich sluoc den selben vergen biute morgen fruo. 
si wiz£en wol dia masre. nu grtfet balde zuo, 
ob Gelpfr&t und Else biute bie bestd 

unser ingesinde, daz iz in schldettcb ergö. 

1593 Ich erkenne si so küene, ez wirdet niht verlän. 
diu ros diu sult ir läzen desto sanfter Q:an, 

daz des iemcn waene, wir vliohon üf den wegen. )> 

«des rätes wil ich volgeu», so sprach Giselher der degen. 

1594 «Wer soi daz gesinde wlsen aber lant?» 

si sprftcben «daz tuo Volker, dem ist Me wol bekant 

stige nnde str&ze, der kttene spileman.» 

4 daz maus vollen gerte^ man sacb wol gewäfent stän 

1595 Den snellen videlapre. den beim er ul gebant: 
in heriicher varwc was siu wicgewant. 

er bant ouch zeime scafte ein zeichen, daz was r6t: 
Sit kom er mit den kflnegen in eine groezllche nAt 

1596 Dd was töt des vergen Gelpfräte komen 

mit gewaerem maere; dö het ez ouch vernomen 

Else der vil starke. ez was in beden leit, 

si sanden nach ir hclcdeu: die wären schiere bereit. 



1590, 3 üf den grimmea t6t 

an der borereise. 

1591, 4 an dirre vart erworben* 

1592, 1 Ich sluoc der herren vergen. 

3 ob Else unde Gelpfrät noch hiute hie beste. 

1 cfdfs rates suln wir votgen», sprach d» vil maalc kuener degen. 
15^4, J Wer sol nu das gesinde. 

2 dem sint hie wol bekuiit. 

4 e das manz gesprieche, dd sah man wol gewafent 6tau. 

1595, 2 was al ein wicgewant. 

1596, 2 mit elme wären maere. 

3 Else sin bmoder. 

4 si sandm naeh ir degenen. 
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1597 In vil kurzen ziten, ich wilz incli lid icn län, 1537 
siich man zuo zin rfton 'Üp scadeii hcten getaa (i637) 
in starkem urliugc, vil ungefiiegiu scr: 
der kdmen Gdpfr&te wol siben hundert oder m^. 

1508 1)6 si ir grimmen vtnden begonden riten näch, 
leiten si ir herren. den was ein teil ze gftck 
näch den küenen gasten: si wolden anden zom. 
des wart der herren friwende sider m^e ▼erlom. 

r 

1599 Do licto von Trone^'c Hageno wol <f<'füp?:ef d.iz 
(wie möhte siner friunde ein hell gehüetfii hazV), 
er pfiac der nächhuote mit den sinen man, 

ond Dancwart sin bruodcr: daz was vil wislich getün. 

1600 In was des tages zerunnen: des enheten si niht m^. 
er vorhte an sinen vriunden leit unde s6r. 

si riten undcr scilden durch der Beyer lant: 

dar nftch in kurzer wlle die beide wurden an gerant. 

1601 Beideuthaip der sträzen und hinden vastc nach 
si horten hüeve klaffen: dem liuto was zo *ikd\. 

do spracli der kliene Dancwart auian wil uns hie bestän. 
nu binden üf die hehnc: daz ist raetlich getän.» 

1602 Si hielten abe ir verte, als iz mnoste sin* 

si sähen in der vinster der liebten schilde scIiin. 

d6ne woIde Hagene niht langer si verdagen: 

«wer jaget uns ftf der strÄze? » daz mnos im Gelpfrät d6 sagen. 

1603 D6 sprach der marcgräve h/a'V Uvycv lant 

awir suocben unser vinde und haben her n^h geraut 

1597, 1 als wir vernomen haa. 

1599, 1 het der wise Hagene. 

3 mit sebzec siner mao. 

IGOO, 4 dar nach in kurzen stunden. 

IBOl, 2 haoÜBlegd si horten: dem volke was ze gach. 

1602| 1 als ez dö uiuose stn. 

2 d«r Hebten helme sohin. 

160^, 2 wir habeu unseru viudeu da her nach geraut. 



1597, 1 In vil kurzen ziten, daz wil ich iu sagen, 

sah man zao in xiten die getäten soaden (28). 
1599, 3 samet sinen man. 
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iiip wriz niht wor mir hiute minen vergen slnoc. 

der was ein helt zen hauden: daz ist mir leide geuaoc.» 

1604 Do sprach von Tronege Hagene «und was der verge dinV iüii 
der Wolde qds niht ftteren. des ist din schnlde min: fi644> 
dö slnoc ich den recken, deiswftr des gie mir ndt: 

ich hete von sinen handen vil n&ch gewonnen den t6t. 

1605 It'li bot im /e iiucte golt und gewant, 
<lu/ vv uns über fuortc, helt, in din lant. 
daz. zui nde er so s^rc, daz er mich do sluoc 

mit einer starken scalden: des wart ih grimme genuoc. 

1606 Do kom ich zuo dem swerte nnd wert im sinen zom 
mit riner starken wnnden: des wart firr lirlt v<Mlom. 
daz bringe ich iu /e suono swio iiuli (Liiiiket k'uot.» 
dö gie ez au ein striten: si wären hcrtc gemuot. 

1607 «Ich Wesse wol», sprach Gdpfrftt, «dö hie für gereit 
Gonther nnd sin gesinde, daz uns taete leit 
Hagene von Tronege. nn sol er niht genesen: 

fttr des vergen ende der helet mnoz Me pfirge wesen.» 

1608 Si neigten über schildc zo stichc nu diu sper, 
Oelpfrät nnd Hagener in was zein ander ger. 
Else undc Dancwart vil herliche riten, 

si versuochteu wer si waren: da wart vil grimme gestriten. 



1604, 3 dd slttog ich dinen vergen. 

4 ich bete vou de» d^ene. 
1605; 1 Ich böt im mine miete, golt silber und gewMit 

3 her in iuwer lant. 

dftz muote in harte «cre, in zornp er mich <lo sluor. 

4 vi! wenic ich im dö vertruoc. 

1606, 3 swie iuch iiu duuket guot. 
4 . si worden zornic gemuot. 

1607, 1 «Ich wistez wol», sprach Gel|ifrft(. 

2 Gnntber mit den sinen, das uns geschähe leit 



▼on Hagenen übermfiete* 



4 

1606, 1 
3 



muoz er selbe pfimt hie wesen. 

7,c stich diu starken sper. 

ouoh zoNamnp riten 



in Ttl hohem muote: da wart grimme do gestriten. 



1605, 4 

1606, 1 



des gewan ich grimmigen mnot (22). 
M stiebe din sper. 
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1609 Wie möhten sich versuocben immer holde baz? 1549 
von einer stnrkeii tjof;to hinderz ors gesaz (l«49) 
Hagene der küene von (»elpfratr s haut. 

im blast daz türebücge: tio wart im Strücken bekaut. 

1610 Von ir ingesinde der krach der sccfte scal. 

do erholte oneh sich dort Hagene, der ^ was zetal 

komen von dem Stiche nider an daz gras. 

er wene unsänftes nmotcs wider Gelpfr&te was. 

1611 Wer in diu ros hehielde, daz ist mir mnbekant 
si w^en zno der erden komen ^^f den sant, 

Halene unde Gelpfrät ein ander liefen an. 

des halfen ir gesellen, daz in wart striteu kuut get4n. 

1612 Swie pitterlichen Hagene zno Gelpfrate spmnc, 
der edele marcgräve (hs Schildes hin im öwanc 

ein vil michel stücke, deiz riwer drahte dan. - 
des was vil näch erstorben des künic Guuthercs man. 

1613 D6 hegende er rflefen Dancwarten an. 
«hilft, lieher hraoder, jä hftt mich hestftn 

ein heit ze stnen handen: em l&t mich niht genesen.i> 

d6 sprach der kttene Dancwart ades sol ich sceid»re wesen.« 

1614 Der belt d6 spranc dar näher and sluoc im einen slac 
mit einem scarpfeu wäfen, da von er töt gelae. 

l<lse Wolde f;erne rechen dö den man. 

er und sin gesiude schieden scedelioho dau. 



1609| 1 Wie künden sich versuochen. 

2 TOQ eime starken Schafte hinder orz gesaz. 

4 do wart im vallen bekant 

1610, 2 der e des was zeul 

komen von der tjoite. 

1611, 3 •! waren von den sätelen. 

3 Gelpfrät and Hagene. 

4 da fvart etrlten getln. 

1613, 1 Swie kreftoclichen Hagene. 

3 wnl gep<»n pinor fllen. 

161 :i ;; ein rehur holt zea handen. 

1614, J Dö sprang er dar vil balde. 

2 da von der herre Gelpfrät vor im töt gelac. 

4 dt muoa er ecbedeliche mit den smen keren dan. 



» 



Digitized by Google 



268 ZXVL iVENTIUBB, 

1615 Tm was orslagen der bruoder: selbe wart er wont. 1555 
wol nh/vr siner degcne belibeii da zestimt (löäa) 
jijit dein grimmen todc: der herre muose dan 
fltihtecl!4^ea weiulen von den Guntheres man. 

1616 Do die von Beyer lande wichen öz dem wege, 

do bort man n-Xch hfllon die vreislicben slf^^re: 
do ja;:retcii (iic von Tnmo'io Iv fianden näcli, 
dies nibt enkeltcu wänden: den was allen ze gäch. 

1617 D6 sprach an ir flfihte Dancwart der degen 
«wir soln wider wenden balde Af disen wegen, 
und Iftze wir si riten: si sint von blaote naz. 
g&hs wir zen Innnden: ich r&te wftrllchen daz.» 

1610 Do 5;i bin wider komcn da der scade was gesceben, 

do sprach von Troncge Hagenc cfbeldc, ir sult besehen 
wes uns hie gebreste oder wen wir hau verlorn 
hie in disem stritc darb den Geipfrädes zorn.» 

1619 Si heten vlom yiere: die mnosen si Yerklagen. 
die wären wol vergolten: dk widere was erslagen 
der von Beyer lande hundert oder baz. 
des wftren den von Tronege ir schüde trttebe unde naz. 



16 K», 2 beliben an der stunt 

mit dem vil grimmen tode. Else maose dan. 
4 daz heten geste getän. 

1616, 1 wiehen nf dem wege, 

do horte man noch bellen. 

1617, 2 wir suln wider keren. 

4 an triuwen rät ich iu daz. 

1618, 1 da der strit was geschehen, 

do sprach der küenc Hagene. 
4 in dieem herten strite. 

1619, 1 " das liesens alsö sin. 

es waa wol vergolten mit wnnden under in. 
den yon Beierlanden ei hundert Uesen tot. 
4 ir Behilde trneb nnde rdt. 



1615, 3 der herre muose dane 

flühteclicben wenden: daz was ein p;ropzlichiu scame (22). 
1619, 1 die muosert si verklagen. 

doch heten si vergolten mit vollen ir scaden. 

der von Beyer lande erslagen hundert was. 

des waren den von Tronic ir tehilde trnebe nnde naa (38). 
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1020 Kill teil schein üz den wölken des liebten uiäneii prehen. J5G0 
dü sprach aher Halene «niemen sol vorjehen (leeo) 
den nifneii lieben berren waz wir hie haben getün: 
lät si unze morgen äne sorge bestän.« 

1621 Do si nu nach in koinen, die dort striten 
dö tet dem ingesinde diu inüede harte \\v. 

«wie lange sul wir rften?» des vrägte niaiiic mau. 

dd sprach der küeue Daucwart «wir mugeu niht herberge häu, 

1622 Ir niüezet alle rtten unz ez werde tac.» 
Volker der snelle, der des gesindes pflac, 

bat den marscalrh vrägen «wä sul wir hinte sin, 

da gerasteu uuser moere und oach die lieben herrea iiiinV» 

162B D6 sprach der küene Dancwart «ine kans in niht gesagen. 
wir emnugen niht gernowen d iz beginne tagen: 
swä wirz danne vinden, da legen uns an ein gras.» 
d6 si diu m»re hdrten, wie leit in sümelichen was! 

1624 Si belibeii nnvermeldet des heizen bluotes röt, 
nnze daz diu sänne ir liehtez schtnen bdt 
dem morgen über berge, daz ez der kanio gesach 
daz si gestriten h^ten. der helt vü zornecltchen sprach 

1020 uWie iiu, iriunt Hagene? iu waiu versmähet daz, 
daz ich pi iu waere dä iu die ringe naz 
sns wurden von dem blnote. wer hAt daz getftn?» 
er sprach «daz tet Else: der het nns nfihten bestftn. 

1626 Durch den sinen vergeu wir wurden an gerant 
dd sluoc Gelpfiräten mines bruoder haut. 



1620, 4 man sol si ane sorge unse morgen xit«n lan. 

1621, 1 Do si da nach in komen. 

2 diu müeUe starke we. 

1622, 1 unz daz ez werde t&c. 

Yolk^ der küene, der des vanen phlac. 
4 da gernowen unser moere. 

1623, 3 so ligen in ein gras. 

do si daz Ternämen, wie leit in etelichen wasi 

1624, i dd daz der künic gesach. 

1625, 3 wer hat iu das getan?» 

er sprach odaz tet Gelpfrät. 

1620, 4 lät si äne sorge unze niorgene »tan (22). 

1621, 2 diu mnede vil w6. 
1628, 4 dt si das gerriescben. 
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Sit cntian uns Else. des twang in niichel not: 
* in hundert und uns viere belibon in dem strite tot.» 

1627 Wir kunncn uiht bescheiden \\k si sich leiten nider. 1567 
al die lantliuto die trcvrioscrn sidor (16C7) 
daz ze hovt' füeren der edelen Uoteii kiiit. , 

si wiu'den woi enpfangen ze Pazzouwe sint. 

1628 Der edelen küncge ceheim, der biscof Pilgertn, 
dem wart vil wol ze moote, dö die neven sin 
mit alsö vil der recken k6men in daz lant. 

daz er in willec wsere, daz wart iu schiere bekaut. 

Si worden wol enpfangen von vrionden üf den wegen. 

dft ze Pazzoawe man konde ir niht geptlegen. 

si mnosen flberz wazzer, d& si firnden velt. 

d& wurden Af gespannen beide hatten und gezelt 

1630 Si muosen d& beltben allen einen tac 

und üuch die naht mir vollen. wie scöne man ir ptiac! 

dar uäeh si muosen riten in Küedeg^res lant. 

dem wurden ooch diu ma&re dar näch vil schiere bekaut. 

1631 Bö die wegemüeden ruowe gen&men 

unde si dem lande näher quämen, 

dö fundens Af der marke släfende einen man, 

dem von Truuege üagene ein i>tai*kez wäfeu an gewan. 

1632 JA was geheizen Eckewart der selbe ritter guot 
er gewan dar umbe vil trtrigen muot, 

daz er verlös daz w&fen von der beide vart: 
die marke Bdedeg^res t'nndens abele bewait. 



1627, 2 erlundeu ea wol sider. 

1628, 1 Der edeln fmtm vIMim. 

2 dd er die neren sin 
sah ail sd vil der recken komen in du Uat. 
das er si gerne ssbe. 

1629f 2 kond er si niht gelegen. 

4 da sluogen uf die knehte manic hütte und gezelt. 
1B30, 4 dem kömeu uuch diu msBre: da?. \vas im liebe bekant. 
16<il, 2 aäher bekamen, 

Bi fonden üf der marke. 
1682, 1 Bekewart was geheisen. 

3 das er verUs sin li^im. 



1689, 1 msn konde in Psssouwe in niht herbetge geben (SS). 
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163I> «Ow6 mir dirre schände», sprach dö E(ikewart. 1573 
ujä riuwet mich vil sere der Burgonden vart. , (j673) 

stt ich vl6s Sifriden, sit was mtn freude ergän. 
onw§, herre Rfledeg^r, wie hftn icli wider^dich getlnl» 

1634 Dö hörte vil wol Hagene des edelon leckcMi not : 
er gab im wider sin wftfen und selis püujLte rot. 
«die habe dii-, helt, zr niinnen, da/ du iiüu tViimt sist, 
du bist ein degcn küeue, bwie eine du üf der marke list» 

1G35 «Got löne iu iuwer pouge», sprach dö Eckewart, 
((doch rinwet mich vil sere zen Hiunen iawer Tart 
ir sluoget Sifriden: man ist iu hie crehaz. 
daz ir lach wol behUetet, in triuwen rät ich iu daz.» 

1636 oNu müeze uns got behtteten», sprach dd BageMe. 

«jan h&nt niht m§re sorge dise degene 
wan umb die herberfjfe, die künif/e und ir man, 
wir in disem lande uooh Mute uahtselde li4n. 

1637 Dia ros sint ans T^orben Af den verren w^en, 

ont der spise zerunnen», sprach Hagene der degen. 

«wir vindenz ninder veile: uns wiere wirtes not, 

der ons noch hinte gaebe durch sine tilgende sin bröt» 

1638 Dö sprach aber Eckewart «ich zeig in einen wirt, 
daz ir ze hüse selten sö wol bekomen birt 

in debdnem lande, als iu hie mac geschehen, 
ob ir vil snelle deigene wellet Bttedeg^r&i sehen. 

1039 Der sitzet bi der straze und ist der beste wirt 
der ie kom ze hftse. sin herse tagende birt, 
alsam der slleze me|je daz gras mit blaomen taot 
so er Bol beiden di^en, st ist er Tr<Bl!ch gemnot.)» 

1633, 3 d6 was min frende er^^n. 

4 wiech wider dich geworben haut 

1634, 1 Hagene vil wol horte, sin sorge im klagen geböt. 

1035, 1 Got Ion iu iuwer gäbo, 

1636, 2 wir haben au disen ziteu nilit mer ze tragene 

niwaa wa mine herrcii noch hinte mügen hau 
nahtselde in disem lande, da si geruowen und ir man. 

1637, 1 Diu ros sint uns vermuedet. 

4 dnrch aine milde ain brdt. 

1638, 1 De« antwnrt im du Eckewart. 

3 in keinem fremden lande, ab in wol mac geach^en. 

1639, 3 ala der liebte meije. 

1639, 3 alt6 der mtge. 



272 



XXVI. AV£NT1U£B, 



1640 Du sprach der künec Gunther «weit ir m5ii böte siii, 1580 
ob uns welle enthakleu durch den willen niin iieso) 
mtii lieber frinnt RfiedegCa-, min mäge und unser man*/ 

daz wil ih immer dienen sd ich aller beste kan.» 

1641 «Der böte pin ich gerne», sprach du Erkewart. 
mit vil guotem willen huob er sicii an die vai't 
und sagete Rüedegere als er hete vernomen. 

im was in manigen ziten niht s6 lieber msere Jcomeu. 

1642 Man sah ze Bedielftren ilen einen degen. 

selbe erkande in Küedeger, er ^j>ra< l) aif diseu wegen 
dort her gäbet Eckewart, vin Knemlulde man.» 
er wände daz die vinde im beten leide getan. 

1643 Bd gie er für die porte da er den boten vant. 
daz swert er abe gurte und leitez von der haut, 
diu miere diu er hrfthte wurden niht vordaget 

den wirt unt sine Iriuude: ez wart in schiere gesaget 

1644 Er sprach zem marcgr&ven «raieb hAt zuo ziu gesant 

Gunther der herre von Bitrgonden lant 
und GIselher sin bruoder und ouch GC'rndt. 
der recken iesUcher in stnen dienest her enböt 

1645 Daz selbe hftt ouch Hagene nnde Volker 

mit trinwen Tttzedtche. noch sage ich in m^r, 



1640, 3 der marisgr&Ye Bnedeger, unser mage und nnser man. 
4 mit trinwen 86 ieh beste kun. 

1641, 2 in tU gnotem willen. 

3 wen er hete gesehen, 
and onch Gotelinde. du was in liebe ge^^chehen. 

1642, 1 gaben einen degen. 

4 iiu beten etewaz getan. 
1G43, 2 daz swert er vuii iiu gurte. 

3 er sprach auo dem degene «cwaz habt ir Tornomen, 
das ir also s^ gahet? hat uns iemen iht genomea?» 

1644, 1 «Uns bat geschadet niemen», sprach Eckewart sehaat 

«mich habent drie knnige lier zuo ziu gesant, 
Gunther von Burgonden, Giselher und Gernot 

1645, 1 Daz selbe tuot hör Hagene unt ouch Volker 

ir dienest willeclicbe. 



1C40, 4 s>u ich bezziäte kau (iö7). 

1641, 3 nnde siner konen. 

in was in manigen aiten niht so lieber mere komen (38). 
1645, 1 Das selbe hat Hagene (236;. 
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daz iu des ktineijes marscalch bt mir daz enbdt, 

daz den guotcn kuehteu w.rr iuwer liereberge nöt» 

1646 Mit lachendem munde spracli du Rüedeger 1586 
anu wM mich dirre rnaire, dnz die künige her (i<ae) 
,?eruo(:li('iit ininer dienste: der wirt in nüit verseit. 

komeut si mir ze hüse, des pin ick vrö unt gemeit» 

1647 «Danewart der mars il ]i der hiez iach wizzen l&n 

wen ir ze hüsc mit iu soldct hän: 

sehzec sneller rocken unt tüsent ritter gnot 

uttd uiweu tüäeut kiichte.» dö wart er vrcelich gemuot. 

1648 cKa wol mich dirre geste», sprach d6 Kfledeg^r, 

«daz mir komcnt ze hüse dise recken h6r, 
den ich noch vU selten iht ^(Mlienet hftn. 
nu ritet in engegene, beide m4ge ande man.» 

1649 Bd üten zno den rossen ritter nnde kneht 
swaz in gebdt ir herre, daz dühtes atte reht: 
dd liezens in der dienste zogen deste baz. 

noch enweste es niht vrou Götelint, diu in ir kemeoAten saz. 



1645, 3 Dancwart daa enbdt, 

das den guoten degenen. 

1646, 3 mfner herberge raodient: din -mrt in niht Yereeit 

4 mit dienste bin ich ia bereit. 

1647, 1 luch hat des kiiniges marschaic heizen wizzen lao, 

weil ir ze herbergen noch hiato müeset bau: 
sehzec küener recken. 
lÖ4ti, 1 So wol mich dirre geste. 

2 die recken aiiö hftr. 

4 nn rftet in begegene, mine m&ge imde man. 
1649, 1 Von gaben ano den roiseo hnop eich d& michd ndt 
Ton rittern unt von knehten. der wirt d6 gebdt 
den sinen ambetlinten: u eehaofena deate baa. 

1646, 3 der wirt m niht Tereaget 

konent ai mir ae hÜM, ü werdent gerne behabet (S3). 

164S, 3 die recken vil hte. 

1649, 1 Vil harte ino den roenen wart dd gegähot 

von littem nnd von knehten. der wirt d6 geböt (33). 



• 
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1650 Dö gie der marcgrä,ve da er die vrouweu vaiü, 1590 
sin wip mit Btner tohter, out sagete in zehant üü^^o) 
diu tU lieben maere din er bete Tenioineii, 

daz in ir fronwen brnoder dar ze hüse solden komen. 

1651 «Vil liebiii triutinne«, sprach du Büedogdr, 

«ir sult vil wol enpfähen die edeleu launige her, 

s6 si mit ir gesinde her ze hove gän. 

ir snlt oucb schöne grüezen Hagenen Gnntheres man. 

1652 Mit in kumet mu-h einer, der heizet Dancwart: 
der ander hei/.et Volker, an zühten wo! bewart, 
die sehse sult ir küssen mit diu tohter min, 

und sult oueh bi den recken in zühten güetliche sin.» 

1653 Daz loheten du die vrouwen "und wÄren sin bereit, 
si suochten üz (Ipr kisten diu h^rlichen kleit, 

dar inne si begegene den recken wolden gän. 

dä wart vil michel vlizen von schoenen froawen getäu. 

1654 Geyelschet fronwen varwe lützel man dä vant 
si truogen üf ir houbet von golde liehtiu bant 

(daz Tvären scapel rtche), daz in ir schopne liär 

zei'aorten niht die winde; daz ist an den triuwen wär. 

1655 In selben nnmaozen snl wir die vrouwen Iki. 
hie wart vil michel gäben über velt getftn 

Ton Büedegdres vrinnden dä man die forsten vant. 
si wurden wol enpfongen in des maregrftTen laut 

1650 kein Aventiurenanfang. 

1650, 2 stii wip unt sirif tnht«'r. du sagter in zt^liant 

4 daz ir firouweu bruuder ir 7c hüse solden komen. 

1651, 3 für iuch ze hove f/iin. 
1662, 3 ir unt diu tuhier min, 

nnt Bült oneh bi den degenen in sfibfen grailiche ain. 

1658, 1 unt wlrens vil bereit. 

2 din maniger hande ideit. 

1654 fehlt 

1655 AwntmreMO^img* 9 

1655t 3 da man die geate vant. 
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1656 D6 si der marcgräve zno zim komen sach, * 
Rüedeger der snelle, wie vrcelich er sprach! 
«alt wiUekomen, ir herren, and ooch iuwer man. 
bie in minem lande wie gerne Ich loh gesehen hftn!» 

1657 Dt nigen im die recken mit triuvren äne haz. 
daz er in willec wtpre, vil wol erzeigt er daz. 
besunder gruozte er Hagenen: den het er 6 bekant 
sani tet er Volkeren üzer Borgonden lant. 

1^58 Er enpfie onch Danewarten. d6 sprach der kttene degen 
«Sit ir nns weit bemochen, wer sol danne pflegen 
des nnsern ingesindes» daz wir haben br&ht?» 
d6 sprach der maregrftTe «ir «alt haben guote naht 

1659 Und allez iwer gesinde, swaz ir in daz lant 
haht mit in gefiteret, ross und gewant, 

dem seaife ich sölhe hnote, daz sin niht wirt verlorn < 
daz in ze scaden bringe gegen einigem sporn. 

1660 Spannet üf, ir knelitc, die hntten an daz velt. 

swaz ir hie verlieset, des wil ich wesen gelt. » 

ziehet abe die zoimie, diu ros läzet gän.5> 

daz het in wirt deheiner dä, vor vil selten getän. 

1661 Des Treaten sich die geste. d6 daz gescaffet was, 
die herren riten daanen. sich leiten in daz gras 
aber al die knehte: d heten gnot gcnicich. 

ich waene in an der Tcrte nie sö sanfte gescaeh. 



1596 

(1695) 



1656, 4 hie in disem Jande. 

1657, 1 Do danoten im die recken. 

3 sunder gruuzter Uagenen. 

4 den helt TOn Bvrgonden la&t. 

1658, 1 Dd sprach zem nuuragrlven Danewart der degen. 

2 wer Bol ans danne pflegen. 

3 TOn Wormez über Rin?» 

4 die angest solt ir lasen sin« 
I6d9, 1 Es wirdet wol befaalden. 

2 ros Silber unt gewant. 

4 gegen einem halben «porn. 

1660, 3 nnt liehefc abe £e amnn«. 



1666, 8 nnd inwere man. 

1656, 3 ' das wir haben brftbt 

4 des wirt noch wierBebe rit (38). 

18* 
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1662 Diu edele marcgrävinne was für die burc gegau 1601 
mit ir vil schoencn tohter. do sah man bi ir stän (noi) 
die minnecllchen vronwen nnd mamge sccene meit: 

die trnogen vil der bonge nnde hörltchiu kleit. 

1663 Daz edele gcsii mh iuhte vcrre daii 

üz ir vil riclieii wivic: si waren wol getan. 

do kömen oueh die geste und erbeizten sä zehant. 

hey waz man grözer zühtc an den Bürgenden vant! 

1664 Sclis unt drizec mägede unt ander manic T\ip, 
dcu was wol ze wünsche gescall'en der lip, 

die giengen in engegeiie mit nianigem ktienem man. 
dä wart ein scoene- grüezeu von cdelcn vrouweu getän. 

1665 Diu junge marcgr^lvinne kust die küuigc alle drl 
(alsam tot ir muoter): da stiiont oueh Hagcne b!. 
ir vater liiez in küssen; d6 biihte si in an: 

er dülite si s6 vorbtlich, daz siz vU gerne bete lau. 

1666 Docb mnoate si d& leisten daz ir der wirt gebdt. 
gemiscbet wart ir varwe, bleicb unde itt 

si kuste oueh Danewarten, dar näch den spileman: 
dnrcb eines Itbes eilen wart im daz grüezeu getftn. 

1667 Diu junge marcgr&vinne nam bt der baut 
Gtselber den recken von Bnrgonden laut: 
alsam tet ir muoter Gnntber den kflenen man. 

Bi giengen mit den beiden vil barte vroeUcbe dan. 

1668 Der wirt gie bi Gernöte in einen witen sal. 
ritter nnde vrouwen gcsäsen dft setal. 

166:2, 1 Nn was dia maregiiTÜme ifir das tor geRän. 

4 vnt oneb diu bdrlicban U«it» 

1668, 1 verre Ifthte von in dan. 

2 di« wl^D wol getfta. 

do komen oueh die rpcken. 

1664, 2 den was ze woascbe schoene unt minnecITch der Up. 

3 uut wolden si eup tftu. 

4 , von den frouwen getän. 

1665, 1 kost die kftnige drt. 

3 den bat ir vater küssen. 

4 er dfihte ei «6 gr^nelieb, das lis gerne heie Iftn. 

1667, 1 nam do bi der hant. 

4 Gernoten fiiorte Rüedeger mit im minnecllchen dan. 

1668, 1 In der »cboenen bürge staont ein witer sal. 

1664, 3 als es wol gesam (28). 
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dö hiez man balde seenken den gesten ^rnotpii win. 
jaue doiiten »inimer lieledc baz gehandclet sin. 

1669 Mit lieben ougon blicken wart gesehen an 
« diu Rüedegercs tohter: din was sö wol getan. 

ja trütcs in don snmoii vil manic rittor j^not. 
daz kondo oucli si vcrdieoea: si was vil hoho gomuot. 

1670 Si gedähten swes si wolden: des cnmolit ab luht gescehen. 
hin und her widere wart dä vil gesehen 
an magcdc und an vronwcn: der saz dä genuoc. 
der edele videlierc dem wirte holden willen tnioc. 

1671 Näch gewonh^te sö schieden si sich^dft: 
ritter nnde vronwen die giengen anderswft. 
dö rihte man die tische in dem sale wft 
den nnkonden gesten man diende hirlicfae stt 

1672 Durch der geste liebe hin ze tische gie 
diu edele marcgrftvlnne. ir tohter si 66 lie 
beliben bl den bänden, dä si von rehte saz. 
die geste ir niht ensfthen: si mnote wserllchen daz* 

1673 Dö si getrunken beten unt gezzen Über al, 
(16 Wiste man die schcenen wider in den sal. 
gämelicher Sprüche der wart dä. niht verdeit: 
der redete Til dft Volker, ein degen ktten nnt gemeit 

1674 Dö sprach offeulichen der edele spileman 
"vil richer marcgräve, got hät an iu getän 
vil genaedeclichen, wand er in hät gegeben 
ein wip so rehte schoene, dar zuo ein wunnedichez leben. 

1675 Ob ich ein fürste wsere», sprach der spilemau, 
«nnd solde ich tragen krdne, ze wibe wolde ich h&n 

16B8, 4 ez endorften nimmer helede gchundelt güetlioher ain. 
1669, 1 wart vU gesobon au. ^ 

3 j» (rütes in dem berzeu. 
1670) 1 es eniuuht ab uibt geäch«hen. 

«a mägede unt ouoh an froawen. 

3 för ottde widere, wände ir sas da gennoc. 
1671» 1 dft Bcbieden si eieb da. 

4 den vil lieben geeteii man diente wiUeoltohe itt. 

1672, 2 niwan din maregiävinne. 
4 dnz si ir niht «'ii'^nhcn, die geste müete sere daz. 

1673, 1 Dö si mit ireuden hetea gezzen über ul. 

1674, 3 daz er iu hat gegeben. 

1675, 1 sprach aber der spUeman« 



1606 

(1708) 
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die iuwern schoenen tohter: des wünschot mir der muot. 
diu ist mümeclich ze seheue, dar zuo edd unde guot.» 

1676 1>6 sprach der marcgr&ye «wie mölite daz gestn, un») 
daz immer kflnec gegcrtc der lieben tohter mtn? 

wir sin eilende, ich und min wip: 

waz hüfet grözia schosne dan der jnncvronwen Ifp?» 

1677 Des antworte G6ru6t, der wol gezogene man, 
«und Sölde ich trintinne nftch mSnem willen hftn, 
86 wold ich solhes wlhes immer wesen vrd.» 
des antworte Hagene ?il harte güetlichen dd 

1678 aNu so] min licrrc (Ifsolher nemen doch ein wip: 
ez ist so lioher niagc der marcgrävinnc lip, 

daz wir ir ^cvm dieuden, ich und sine man, 
und Söldes ander kröne da zen Burgondeu gän.» 

1679 Dia rede RücdegSren dühte harte gnot» 
nnd onch Gotelinde: ja freates in den mnoi 
Sit truogen an die beide daz si ze wibe nam 
Giselher der edele, als ez wol kfinege gezam. 

1680 Swaz sich sol gefüegeii, wer mac daz andersten? 
man bat die juncvrouwen hin ze Uove gen. 

dö swaor man im ze gebene daz wflnnedlche wfp. 

dd lohte onch er ze minnen den ir vil nmmedichen Ifp. 



1675, 3 des wünnet mir der maot. 

1676, 3 wir sm beide eilende. 

4 unt haben niht ze gebene; waÄ hilfet daune ir 8ch(Buer Jip? 

1677, 1 Do sprach der herre Gernot «ir sult die rede lan. 

3 ane guot se wibe wier ich ir iomier Trd. 

4 vil harte minnedfchen dö. 
1676, 1 Nu toi doch her Giselher min herre nemen wip. 

8 das wir ^r dienten •gerne, ich und ander iuww mnn. 
1679» 1 von in duhte gnot, 

unt onch die maregraviniie. 
4 wand ez in beiden wol gezam. 

i680| 3 daz wunnecliche kint, 

oacb lobt er ze nemene die vil minnedicheu siut. 



1677, 1 ir sult der rede gedageti. 

2 nach minem willen haben (28). 

1680, 6 daz wünneclicbe wip. 

dö lobt onch er se minnen die vil minneeHcben ett (39). 
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1681 Man hesciet der .iimovrouwen bürge midc laut. 1619 
il( s sichert mit eidon des edelen küiiiges hant , • (1720) 
und oucli der lierre Geruöt, da/ wiu'de daz getän. 

dd sprach der marcgrftTe «Sit ich der bürge niht enhäu, 

1682 So sol ich iu mit triuwen immer wescn holt, 
ich gibe zuo mincr tohter Silber iiiido golt 
6\\dA hundert soumajrc meiste niügeii getragen, 

daz ez dos beides mägen nach eren mügc wol behagen.» 

1683 Du hiez man si beide st6n an dnen rinc 
näch gewonheite. vil manic jungelinc 

in vrcvlichem muote ir zogagene stiioiit: 

si gedähten in ii* sinne so noch die tumben gerne tuoul. 

1684 D6 man begonde prägen die minnedlehen meit, • 
ob si den recken wolde, ein teil was ez ir leit, 

nnt df\hte docli zc ncmenc den wfrtlfchen man. 

f>i scamete sich der vrägc so mauic magct hät getän. 

1685 Ir riet ir vater Rttedegdr daz si spriecbe j& 

irnt daz si in gerne naeme. vil schiere d6 was 6k 
mit stnen wtzen handen, der si umbcslöz, 
Gtselher der jonge, swie Itttzel si sin doch gen6z. 

1686 Dd spradi der marcgr&ve «ir edeten kOnege rieh, 
als ir nn wider rltet (daz ist gewonlich) 

beim ze Bargonden, sd gib ich in min kint, 
daz ir si mit in ffteret» daz gelobten si sint. 

1687 Swaz niun da. iscallos hörte, den muosen si doch lan. ' 
man bicz die johcvronwen zir kemen&ten g&n, 



1681, 2 des rieben käniges hant» 

ont Gemüt der berre. 
4 Sit ich der landö niht enhän, 

1682, 1 Sone lät iu niht versmalien min eilendes soit. 

3 swfts xwei hundert mcere. 

4 diu rede mno«t den degenen beidenthalben wol behagra. * 
1688, 1 Nach gewonbeite man biei an einen rine 

8t3n die minneolichen* manee sneller jungellne 

in gezweietem muote. 
1685, 1 Ir rünte ir vater Rüedegcr. 

2 imt iu vil gerne oseme. vil schiere was do da. 

3 der si dö umbesloz. 

4 swie lützü si des sit gendz. 
16S6, 2 als ir nu wider wendet. 

3 heim ano sinren landen. 



Digitized by Google 



280 ' 



XX\U. AVBNIIUSS, 



und ouch die geste släfeu und ruowen an den tac. 
do^bereitte man die spfse: der wirt ir gtteüfche pflac. 

1688 J)6 si enbizzcn ^\ä^o^, si woldcii (laniioii varn 1620 
ge^m der Hiunen landen. «daz heiz ich wol bewarn», Ui2ii 
sjirach der wirt vil edelc: «ir sult nocli hie bestän; 

^vand ich so lieber gesto selten her gewonnen hän.» 

1689 Des antwurte Dancwart «janc mag es nilit gcstn. , 
^yh ^^•fmet ir die spfse, daz hr<M mul ouch den whi, 
daz ir so manigem recken noch hinte müeset hAn?» 

d6 daz der wirt gehörte, er sprach «ir sult die rede lan. 

1690 Mine vil lieben herren, ir Bült mir niht Tersagen. 

JA gsßbe ich in die splse ze vierzehen tagen, 
mit allem dem gesinde daz mit iu her ist komen: 
mir hät der künec Etzel noch vil w&uc iht genomen.» 

1691 Swie Bke ei sich werten, si maosen d4 besten 
nnz an den Vierden morgen. d6 wart dä getän 
von des wirteB milte daz verre wart geseit: 

er gap den slnen gesten beidiu ross nnde Ideit. 

1692 Ez cnkunde niht wem langer, si muoscn danneu varu. 
Küedger der küeiK^ konde vil wenic iht gesparn 

vor der sinen üiilte; swes iemen gerte nemen, 

daz versagete er niemen: ez mnose in allen gezemen. 



1687, 3 si erbiten an den tae.. 

4 der wirt ir niinnecIioh«ii pflac. 

1688, 1 Do si nu ^p-it^n heten unt woldon dannen varn. 

1689, 3 daz so manigem manne ytmre hie bereit?» 

4 ez was im aae maze leit. 

1690, 1 Do sprach der marcgräye «diu rede ist äne n6t. 

M vieneben nehten wm and« brdt 
giBbe ia vöUeelicIieii mit d«i die ir hie hat. 
ir iiiii«s«t hie bdihen: des ist deheiner ilaJite rät» 
1691t 1 8vi^ vil Bi daimeD gertea. 

3 do wart uuch da getan. 

4 beidiu wafen und« kleit. 
1692, 1 Ez mnhte wertt niht langer. 

2 Rüedeger der künde. 



1689, a düz ir so mauigeu recken möhtet hie behaben.» 

dft du der wirt horte, er sprach «des sult ir gedagen (39)- 

1690, 8 das ir her habet biftht. 

ir muAMt hie beUbens des ist debeiner «Iahte nt (47). 
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Ißyö ii- edel iugesiiide brähte für daz tor 

gesatelct vil der ma?re. do kom zuo ziu da vor 
vil der vremden recken: si truogen Schilde enhant, 
wand si wolden riten in daz Etzelen lant 

1694 Der wirt do s!nc gftbe bot über al 

c daz die edcloii geste k(r»mpn für den sal. 
er koude niiltecliche mit grozen eren leben, 
die sine schoenen tolitcr die lict er Giselher gegeben. 

1695 D6 gap er Ganthere, dei^i I rlde lobellch, 
daz wül trunc mit trcn dtr edel künic rieh, 

swie selten ci* gäbe en]itioiige , ein wAfcnlich gewant. 
dar näch ncic dö Uuntber des edelen iiiiedeg6res baut. 

1696 D6 gap er G^dte ein wäfen guot gennoc, 
daz er sit in stürmen vil hdrlichen truoc. 

der gäbe imi vil wol gonde des marcgr^ven wip: 

dÄ von der guote Büedeg^ sit muose vUesen den Up. 

1697 GoteUnt böt Hägens, als ir wol gezam, 
ir nuimeeliche gftbe, sit si der künec nam, 
daz er Ane ir stinre zno der hohgezit 

TOD ir Tarn niht solde: doh widerredete er iz git. 

1698 «Alles des .ich ie gesach», sprach d6 Hagenc, 
«sone gerte ich niht m%re hin ze tragene 
niwan jenes sdiüdes dort an j^er want: 

den wolde ich gerne flleren in daz Etzelen Uuiti 



1698, 1 Du edel ingesiiide. 

2 geutelt tU der ro»e. d5 warte oiieh in da vor 
▼ii dar gaoten recken: die tniogen schilde enbant» 
wand si riten wolden nider in der Hinnen Innt. 

1695) 3 swier tiie E^ähe enpfienge. 

4 do neic der förste bere des milten Huedegeres hant. 

1696, 4 ' mnose vliesen sit den Ifp. 

1697, 1 Do bot diu marrgravimie Hägen ir gäbe alsam 

aife bete a^nnedtiAe. 
4 vtm nime selde. der hdt gelobt, ei «ne etrtt. 
1696, 9 nu se habene. 

3 der dort banget an der waat. 

4 mit mir in der Hinnen laut. 



1697, 1 r>o bot din marcßravinne Goteiint Hagenen au 

ir gäbe minneclictid (28). 
4 des gen da2 waetliche wip (23). 

1698, 3 dort aa dar «mt 
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1699 D6 diu marcgravinne Hagenen rede vernam, 1637 
ez mande si ir leide: weinen si gezam. (173g) 
do gedahte si vil tiiirc an Nuoduiiges tot. 

den het erslagen Witege: d& von so hct si järaers not 

1700 Si sprach zuo dem dPL'ene ^'dcn schilt wiJ ich iu geben, 
daz Wolde got von himele, daz er noch sohle leben, 
der in dä truoc enhendc! der lag iu sturmo tot. 

den muoz ich immer weinen: des gat mir armem wibe nöt.» 

1701 Diu edele marcgrävinne von dem sedele gie, 

mit ir vil \\r/n} liaiulen si den s(;hilt gevie: 

diu vrouwe t.i"uog in liagenen, er nani iu an die hant. 

diu gäbe was mit ^ren au den recken gcwant. 

1702 Ein hnUt von liehtem pfette ob stner varwe lac, 
bezzern seilt deheinen belühte nie der tac, 

von edelem^gesteinc; swer sttt bete gegart 

ze koufen, an der koste was er wol tts&nt marke wert. 

1703 Den schilt hiez dö Hagene von im tragen dan. 
dö begonde Dancwart hin ze hove gän. 

dem gap vü rtcbin kleider des marcgrAven kint. 
din trooc er 6k zen Hinnen vil barte bdrlicbe sint 

1704 Allez daz der ^'abc von in wart genomcn, 
in ir deheines hende WfEr ir niht bekomen, 

wan dnrh des wirtes liebe, derz in so schone b6t. 
Sit Wardens im so vieut daz si iu muoscu siabeu tot. 

1705 Volker der snelle mit sincr videlen dan 
gie gezogenliche ftlr Gotelinde at&n. 



1699, 1 Hagenen bete vernam. 

4 des twanc si jaemerlichiu not. 

1701, 1 von ir sedele gie, 

bt dem flchiltveasil. 

3 d6 brahte si in Hagenen, ai selbe mit ir baat 

1702, 3 swers ze koufen bete g^«rt 

oder in veile hete, er was wol tüsint marke wert, 

1703, 2 do kom sin brnoder Dancwart hin ze hove gegan. 

4 diu er da zea Hinnen tmoc vil herlichen sint. 

1704, 1 von in da wart genomen. 
3 deni iu su öchuue erbot. 

1705, 2 kom gezogenltehe. 



1699, 4 des twanc si jftmeres nÖt 
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er videlte süozc doene iiTid sanc ir sfnin liot: 

dä mite uam er urloup, do er von BechoUren seiet 

1706 Ir hiez diu marcgr&viime eine lade tragen. 1644 
von frinntitcher gäbe muget ir nu hcercn sagen. (1745) 
dar üz nam si zwelf pOHge und spiens im an die hant. 

«die sult ir hinnen füeren in daz EUelen lant, 

1707 Und snlt dnrh minen willen si ze hove tragen, 
swenne ir wider w^det, daz man mir mflge sagen, 
wie ir mir habet gedienet d& zer hdbgezit» 

des dia vronwe gerte, vil wol leister daz sit. 

1708 Do sprach der wirt zen gestern «ir sult dest sanfter vain. 
ich wil inch seihe leiten nnd heizen wol hewom 

daz in'Af der stiize niemen mflge geschaden.» 
dö worden sine sonme harte schiere geladen. 

1709 Der wirt wart wol bereitet mit fünf Imndert, man 
mit rossen uiiti mit kleideru. die fuort er mit im dan 
Til harte fnellehoi zno der h^geztt: 

der einer mit dem lehene kern nie ze Bechel&ren siL 

1710 Mit küsse minnecliclie der wirt dö dannen schiet; 
alsö tet oucli Giselber, als im sin tuprent riet, 
mit umbesloz/eu armen si trüten schueuiu wip. 

daz muose stt beweinen vil maniger juncvrouwcn lip. 

1711 Do wurden allenthalben diu vciistcr ftf getrin. 
der wirt mit sinen mannen zen rossen wolde gän. 
ich wfpn ir berze in sagete diu krofteclicheu leit : 
dä weiude manic vrouwe und raauic wxtlichiu meit. 

1706, 3 dar üz si nam sehs pouge. 

4 die «alt ir führen, Volker, von mir in der Binnen laut. 

1707, 4 des si sem recken gerte, vil wol gewert er eis ait. 

1708, 3 dM man in nf der strlsen nem deheinin pfimt 

ich sei Inch selbe leiten in Am Btselen laut 

1709, 3 ze rossen nnt ze kleidem. 

3 in vroplichem mnote. 

4 der deheiner nimmer mere kam ze Bechelaren sit. 

1710, 2 als im diu liebe riet. 

1711, 1 Yil venster wart entslozz^n unt wit uf getan. 

5 ia wsBB.ir'herften sngeten dln kreftedichen ser, 

dM sl der lieben frinnde dar nieh gesfthen ninmer mir. 



1708, 3 daz iu üf der straze niemen müge taren. 

ich 80I mit in selbe In lant daz Stielen Taren (47). 

1709, 4 der kam dehemec nie se Bechelftren sft 
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1712 Näch ir lieben friunden geiiuoge heten s^r, 1650 
die si ze Bechelären gesähen niminer mer. (i75i) 
doch riteu si mit vrcuden nider über sant 

zetal b! Taonoawe nnz in daz hianisclie lant. 

1713 Dd sprach zen Bargonden der titter yil gemeit, 
Rüedegdr der edele, «j& snlen nilit verdeit 
wesen unser maere, daz wir zen Hiunen komen. 

im hät der künic Etzel nie sö liebes niht Y6niomen.i», 

1714 Zetal durch Oslerricho der böte l)aMf reit: 
den liuten allenthalben wart daz wol goseit, 
daz die beide koemen von Wormez über Hin. 
des küneges ingesinde kond ez niht lieber gestn. 

1715 Die boten fttr strichen mit den mseren 

daz die Kibelunge zen Hiunen waeren. 

«du solt si wol enpfähen, Kriemhilt, vrouwe min: 

dir koment nilch grözen teen die lieben braodere din.» 

1716 Kriemhilt diu vrouwe in ein venster stuont: 

si warte nftcli den mägen, so friunt näcli triunden taont. 

von ir vater lande sach si manigen man; 

der künic viiesc onch diu msere: vor liebe er lachen began. 



1712, 1 heten gemiogtt leit 

dö ir«inteB ane mase vil frowen nnt manie meit. 

1713, 1 der ritter unveriagef 

9 jft soln niht sin verdaget 

Etzein disiu mme. 
4 unt euch mine fironwen: sine hänt so liebes uiht vernomen. 

niA, 1 vil manee böte reit 
3. das die harren kosmen. 

4 dem Btsdn ingeeinde kand niht lieber geain. 

1715, 1 mit diseu mseren. 

4 her die stolaen bruodec din. 

1716, 1717 dafür /olgende drei Stnipkn: 

Do diu küni ginne Temam diu mtere , (ITH) 

ir begunde entwichen f^\n teil ir -\v»rf, 

von ir vater lande kom ir vil manic man : 

da von der liunic Etzel vil maniRen jämer ait gewan- 

Ri gedähte tonceiiliche «noch muhte is werden rat. (17(6) 

der mich au uiiiiüii ireudeu also gepf endet bat, 

nag idi daa gefüegen, ea sei im leide ergan 

ae dirre h6ehgei!te: des ieh vil gnoten willen ban. 
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1717 «Nu wnl mifh miiier vreiiden«, sprach Krinnliilt. 1655 
fthie bringent iiiiue inagp vil nianigpii iiiiiwen sclült 
und halsperge wizc: swer nemen wolle golt, 
der gedenke miner leide, und wil im immer wesen holt.» 



XXVm. ÄVENTIURE, 

WIB DIB BUBQOSDBN BTZBLN BÜOdK kOMBN. 



1718 1)6 die Burgonden körnen in daz lant , 

do gevriesc pz von Berne der alte Hildebrant. 

er sagtez sime licrron. ez was im harte leit: 

er bat in wol eiiptiUiou die ritter küene unt gemeit, 

1719 Wolfhart der snelle hiez bringen diu marc. 
dö reit mit Dietriche vil manic degen starc, 
da er si enpfähcn wolde, zuo zin an daz vcit. 
dä hetens üf gebunden vil manic h^rlicii gezelt. 

1720 I>d si von Tronege Hagene verriste sacli, 
zao den slnen herren gezogenltdb er sprach 

(tnu sult ir snellpn recken von dem scdele stän, 
und göt in hin eugegene, die inch hie wellent enpf4n. 

Ich Solz also schaffen das mia räche erge (1757) 

in dlir« hochgezite, Bwi€S dar nftch gMtS, 

an tltaem argen lib«« dar mir hftt banoman 

TÜ dar mfnan wonna; dea sqI ich nn sa galta koman. 



1718, 1 Do die Nibelunge. 

2 meister Hildebrant 

8 ea was im grtmma leit 

4 die knraen ritter gemeit, 

1719, 1 D6 hiea der starke Wolfhart Iniagen in diu maro. 

2 vil manie reeke «taro, 
da si ee enpfahen wolden. 

1720, 1 verrest körnen sach. 

3 der helt vil bslde sprach 



«nu sult ir snellen degene. 
4 nnt git in lün begegene. 



1718, 8 
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1721 Bort immet her ein gesinde, das ist mir wel bekaot 1659 
ez aint vil meUe degene von Amelonge Unt. 

die fberet der von Berne: ei sint vü hdhgemuot 
ir snlt ix naht versmfilien swftz man in dienest» tnot» 

1722 Do stuonden von den rossen (daz was iiüchel reht) 
neben Dietriche manic ritter unde kneht. 

si giengen sno den gesten dft man die helede Tant: 
81 graozten minneettche die von Bnrgonden lant 

1723 Do si der herre Dietrich gegen im komen sach, 
hie muget ir beeren gerne, waz der degen sprach 
zuo den Uoten kinden. ir reise was im leit: 

er wftnde ez weste Rdedeger, daz erz In h^te geseit. 

1724 oSit wiUekomen, ir herren, Ganther und Griselh^r, 
G^möt tinde Hagener sam st Volker 

uut Dancwart der snelle. ist iu daz niht bekant? 
Kriemhilt noch sere weinet den helt von Nibelnnge lant» 

1725 eSi mac vil lange weinen», sprach dö Hagene: 

aer lit vor manigem järe ze töde erslagene. 

den ktinen von den Hiunen sol si nu holden liaben: 

Sifrit kämet niht widere, er ist- nu lange begraben.» 

1726 «Die Sifrides wimden läzen wir nn stdn: ' 

sol leben dia vronwe Kriemhilt, no«^ mac sehade erg6n.)» 

ITJl, 4 ir sultz in woi erbieten: daz rät ich», sprach der degen gaot. 
l'iT^f 1 (daz vf&a vil michei reht) 

iiid«r mit Bletitche. 
1723» 1 mo sin komen mh, 

beide liebe und leide im dar an geediaeb« 

er weste wol diu msere. 
1724, 1 Sit willekomen, her Gunther, Gernot unt Giselber, 

Hagene unde Dancwart: sam si ouch Volk&r 

unt ailez iwer ^edigenc. den Sifrides tut 

weinet luiu Iruu Kriemhilt noch dicke in aiigestUcher uut. 
1786, 1 Si mftc tU geweinen, 

S den ei genomen h&t, 

den sol at nu minnen. Sfmt ad gihjbB niht eratitt 
1786, 1 T6t des kfienen recken. 

8 Bol leben mSn Iron Kriemhilt. 

1788, 8 aamet Dietfiche. 

1783, 3 tU gr6sea nnmnotea det knene degeb wm (83). 

1784, 3 Kriemhilt weinot 

»Mb alle atnnde aere des käeaen Si&idea tdt (39). 
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SO redete von Berne der berre Dietrich, 
«trdst der NiVelnnge, d& vor behüete du dich.» 

1727 «Wie sol ich mich behtteten?» sprach der künic hßr. l$65 

<'Tizp| iHis Loten sande (wes sol icli vrägen m§r?), (itw) 

daz wir zuo zim soMen riten her in daz lant: 

oach h4t ans manigiu msere mSn swester Kriemhiit gesant» 

1728 «Ich kan in wol gerfttem», sprach aber Hagene. 
«nu bitet in diu msere baz se sagene 

den herren Dietrichen nnt sine helde gnot, 

daz fii inch Iftzen wizzen der vronwen Kriemhilde mnot.» 

1729 Do gieugen sundersprächen die dri künige rieh, 
Gunther unde Gtrnöt und ouch her Dietrich, 
anu sage uns, von Berne vü edel ritter guot, 
ivie dir st gewizzen nmb der kflneginne muoi» 

1730 Do sprach der voget von Berne «waz sol i*n mire sagen? 
ich hoere alle morgen veinen unde klagen 

mit jämerlicheii sinnen da7 Etzclcn wJj) 

dem riehen gote von himele des starken Si&ides ISp.» 

1731 «Ez ist et unerwendet», sprach der kuene man, 
Yolk6r der fideleere, «daz wir Temomen hin, 
wir snln ze hove rlten nnd snln Iftzen sehen 

waz nns sneUen degenen mflge zen Hinnen gescefaen.» 

1732 Die küenen Burgonden hin ze hove riten: 
si körnen herliche nfich ir landes siten. 

dö wundert dil zen Hiunen vil manegen küenen man 
umb Hagenen von Tronege, wie der wsere getän. 



1727, 3 das whr suo zim komen her in ainiu laut 

ouch hat vaa miaer swester aller (rinwen gemant 

1728, 1 So wU ich iu wol riten, sprach do Hagene. 

1729, 4 der frouweo Kriemhilde muot. 
1730> 2 wan alle morgen friieje. 

3 hoer ich vil jaemerliche. 
I i ÖL, t sprach du der spileman, 

Volkto der vil kuene. 
3 nnt snln daa besefaeo. 



1731, 1 spradi dd der spilmnaii, 

Volkdr der videb»re (318). 
8 nnde tylen sebm. 
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11 '6ö Durch daz iiian saget o maßre (des was im genuoc) 1671 
daz er von Niderlauden Stfriden sluoc, {1773) 
sterkest aller recken, den Kriemhilde man, 
des wart micbel Trägen ze hove näh Hagenen get&n. 

1734 Der hclt was wol i^ewahsen, daz ist alwär: 
groz was er zen brüsten, ffomiscliet was sin här 
mit einer grfsen varwe. iim he'm im wären lanc, 
und eislich sin gesihenc. er bete hcrlicben ganc. 

1735 Bö hiez man herbergon die Bürgenden man. 

Guntbcrs gesindo wart gesundert dan. 

daz riet diu küniginnc diu im vil hazzes truoc. 

dä von man sit die knebte an der herberge slaoc. 

1736 Dancwart Hagenen bnioder der was marscalch. 
der künec im sin gesiude vlizeclich bevalch, 
daz er ir wol pflasge und in gapbe geiiuoc. 

der helt von Burgonden in allen guoten willen truoc. 

1737 Kriemhflt diu kfinj^nne mit ir gesinde gie 

dft. si die Nibelmige mit valschem muotc enpfie. 

si käste Gtselh^ren und nam in bt der hant 

daz sah von Tronege Hagene: den heim er Taster gebaut 

1738 «Nftdi sus getftnem gmoze», sprach Hagene, 
«mugen sich Terdeuken snelle degene: 

man grttezet smiderUngen die kflnige und ir man. 
wir baben niht gnoter reise zno dirrs höhgezit getftn.» 

1739 Si spracb «im sit willekomeii swer iuch gerne siht. 
durch iuwer selbes tiiuntschaft grüeze ich iuch niht, 



1785t 1 anudgea ktt«nti> naiL 

du gwinde von dem Bine. 

3 diu in argen willen tmoc. 
1736, 2 vlixeclich beyalcb, 

daz er ir voUecHche mit spise solde pflegen. 

dsu. tet da wiliecliche mit triuwea der vil küene degen. 

1787, S in vAUchem muote «apfie. 

4 d6 das geaadi Bigeae. 

1738» 1 apiaeh dd Hag«iM, 

mugen sieh bedenken wol snelle degene. 
3 die fürittea nnt ir man. 

1739, 1 Nu ait, ipraoh si, wiUekomea, 

1788, 8 das er ir wol pflege and in g»be genuoe. 

der helt von Buigonden het des wUligen mnot (89). 
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saget waz ir mir bringet von Wormez üb^ Rin, 
dar nmbe ir mir 86 gröze soldet willekomen sin.» 

1740 «tHet ich gewest diu m«re», spracji dÖ Hagene, 1678 
«daz in gAbe sohlen bringen degene, (1780) 
icli waere wol so riebe, het ich mich baz verd&ht, 

daz ich in niine g&be her ze lande bete bräht» 

1741 "Nu siilt ir mich der mm^e inere wizzen iän: 
liuri «Irr Nihcliinge, war Imbet ir den getän? 
der was doh iiiia eigen, daz ist iu wol bekant: 
den solt ir mir gefüeret hän in Etzelen lant» 

1742 «Entrinwen, min vron Eriembilt, des ist vil manec tac 

deich bort der Nibelange niene gepflac. 
den hiezen mine herren senken in den Rin: 
d& mnoz er waerlicbe nnz an daz jnngeste sin.» 

1743 D6 spracli diu küueginue «ich hän.s üiicli ^jinlaht. 
ir habet juirs noch vil wßnic her ze lande bräht, 
swier min eigen wasre nnd ich stn wilen pflac. 
des hftn ich aUe ztte tU manigen trfirigen tac.« 

1744 «Ich bringe in den tiuvel», sprach aber Hagene. 

"icli hau an inincm Schilde so vil ze tragene 

und an miaer brünne: min heim der ist lieht, 

daz swert an miner bende, des enbringe ich iu niebt.» 



1739, 3 nu sagt waz ir mir bringet. 

1740, 2 daz iu gäbe bringen solden degene. 

3 het ich mihs baz verdaht 

4 her sen mauern hete hsibt» 

1741, 3 der was idoch min eigen. 

4 den aoU ir mir gefüeret han her in Etselen lant. 

1742, 4 da nmos er waatliche. 

1743, 1 icli liäns onch e gedäht. 

mir ist sin liartf kltüru; noch her ze lande bräht. 
4 nacli im unt sinie lurren han ich vil manigen leiden tac. 

1744, 1 Dax iät verlorn arebeit. 

3 wie mähte ich in iht bringen? ich han vil ae tragene 
an haltperge unt an scbilte» an mime hehne lieht. 

6 Jane rede ihs niht dar nmbe deich mere goldes welle gem. 
ich häns so vil ze gebeue deich iwer gäbe mac enbem. 
ein mort und zv^ene roube, dif mir siut genomen, 
des möhte loh vil arme noch ae liebem gelte komen. 
«BaMmeanixaD. 19 
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1745 Dd sprach diu kfineginne zea recken ttber al 1683 
«man sol dehemin wftfen tragen in den saL (nse) 
ir beide, ir Bolt mirs td geben: ich wüs behalten Un.» 
«entriawen», sprach d6 Hagene, «daz wirdet ninuner get&n. 

1746 Jane ger ich niht der eren, fürsten wine milt, 
daz ir zen berbergen trüeget minen schilt 
und ander min gewefen: ir stt ein kflnegln. 

daz enl^rte mich min vater niht: ich wil selbe kameriere stn.» 

1747 «Owe \mnfr leide», sprach dö Kriomhilt. 

«war uiiibo wil min bruoder und Hageuc sinen schilt 

niht läzen behaldeu? si sint gewarnot. 

nnd Wesse ich wer iz tsete, leb riete im immer stnen töt» 

1748 Des antwurte mit zorne der herre Dietrich 

«ich piuz der hfit gewarnet die edelen fürsten rieb, 

nnd Hajrcncn den küenen, den Bürgenden man. 

im züu, välaiKliime, du solt mihs niht geiiiczcn län.» 

1749 Des schämte sich vil sere daz Etzelen wip: 
si vorhte bitterlichen den Dietrfelics lip. 

do gie si von in balde, daz si niht onsprach, 
wan daz si swinde blicke au ir viandc sacb. 

1750 Behenden sich dö viengen zwdne degene: 

daz eine was her Dietrich, daz ander Hagene. 

dA sprach gezogenliclien der recke vil gemeit 

«daz iuwor komen zen Hiuneu daz ist mir waeriicbe leit 

1751 Durch daz dia kflnegiime alsd gesprochen hfit« 

dö sprach von Tronege Hagene «des wirt wol alles rftt» 

SOS redeten mit ein ander die zwöne küene man. 

daz sach der kflnec Etzel: dar nmbe er vrftgen began. 

1745, 1 Diu frouwe hiez dÖ künden tlcii terk<'ii über al, 
daz niemeu tragen solde kein wafeu iu den sal. i 

3 ich aoU behalten län. 

1747, 1 Ow% mir der leide. 

3 TOQ in niht tragen lazen. 
!74S, nnt Hagenen den starken. 

1749, a do gie si von in danneo, daz si niht meru enspraeh. 

1750, 4 daz ist mir f^roezlichea leit. 

1751, 1 Do stuondcn bi ein ander die reikcii lobelich, 

Hagene von Tronege uut uueh her Dietrich 
in grocen xfihten manigen, die ritter wol getan. 

1751, 8 die recken lobeeam (28). 
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1752 «cDin mäste ich weste gerne») sprach der kflnec rtch, 1690 
«wer jener recke wiere, den dort her Dietrich (179s) 
8Ö frinntUch enpfifthet. er treit vil hdhen muot: 

swer sin yater wsere, er mac wol shi ein helet gaot» 

1753 Des antwurtera künege ein Kriemliilde man 

aer ist geborn von Tronege, sin vater hiez Aldri4u. 

swie blide er hie gebftie, er ist ein grimmer man. 

ich l&ze inch daz schoawen, daz ich gelogen niene hto.» 

1754 «Wie sol ich duz erkennen. daz er so ^jrriiniiuc ist?» 
dannocli vr iiilit enwiste vH manigen argtii list, 

den sit diu küueginne an ir mageu begie, 
'daz si ir mit dem lebene deheinen von den Hinnen lie. 

1755 aWol erkande ich Aldriäncn: der was nun man. 
lob und michel 6re er hie bi mir gewan. 

ich machet in ze ritter und jrap im min golt 
Helche diu getriuwe was im iimeclichen holt, 

1756 Dä von ich wol erkenne aliez Hagenen sint 
ez wurden mine gisel zwei wsetlichiu kint, 

er und von Späne Wnltlier: dio wuohsen hie /e man. 
Hagenen äaude ich widere: Wallher mit Hiiteguude entran.» 

1757 Er gedäbte langer msre, diu wliren 6 geschehen* 
slnen frinnt von Tronege den hete er rehte ersehen, 

der im in stner jn^ende vil starken dienest bot. 

Sit irumt er im in alter vil manigen lieben viiwent tdt. 



1753f 2 sin vater hicz Adiiän. 

1764, 2 noeh dann er nibt ^wist«. 

3 den dia kfiniginne an ir frinnden begie. 

4 niht einen dannen komen lie. 
1755, 1 Wol erhaade ich Adiianen. 



19» 
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1758 D6 scbieden sich die zw^ne recken lobettcta, 1696 
Hagene von Tronege, nnt ouch her Hietiicfa. (1799) 
do blihte über ahsel der Guntheres man 

n&eh einem hergesellen, den er vil schiere gewan. 

1759 D6 sah er Volkeren bi Giselhere stßn: 

den spffihen videlffire den hat er mit im gen, 

wand er vil wol erkande slnen grimmen muot. 

er was an allen dingen ein ritter kflene nnde gnot. 

1760 Noch liezen si die lierren uf dem hovc stän. 
niwan si zwöne aleine sach man danneii gän 
über den hof vil verre für einen palas wit. 
die üz erweiten degenc vorhten niemannes nit. 

1761 Si gesfijeen vor dem htse gegen eime sal, 
der was Kiiomliilde, öf eine bane zetal. 
do lülite in vor ir übe ir h^riich gewant. 
genuoge die si sähen si heten gerne bekant. 

1762 Alsam tier dm wilden worden gekapfet an 
die ühermfieten helde von den Hinnen man. 

do ersah si durch ein venster daz Etzelen wJp: 
des wart aber betrttebet der schoenen Knemhüde 11p. 

1763 Ez mande si ir leide; weinen si began. 
des hete michel wunder die Etzelen man, 
waz ir b6 schiere ertrttehet hdte den muot. 

si sprach «daz hAt Hagene, ir helde kttene nnde gnot» 



1758 4 den er vil scbiere dd gewan. 

1759, 1 sacli den videiaere. 

2 Volkern den vil küeuen. 

3 den ainen grimiuLu muot. 
er was aA allen tagenden. 

1760, 8 die sacb man dannen g^n. 

4 die na erwelten beide* 

1762, 2 von manigem Iliuuon man. 

4 des wart do vil trüebe der frouwen Kriemhilde lip. 
1763j 3 waz ir s5 eneile ertxüebet het ir hohen muot. 
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1764 Si sprachen zno der vrouwen awie ist daz t^escheben? 1702 
wand wir iiich niuweliche haben vrö gesellen. (isos) 
nie nicuieii wart sö kUene, derz iu hkt i^etan, 

heizet irz uns rechen, ez sol im an sin leben gän.» 

1765 «Daz woide ich immer dienen, 8wer rache minia< leit: 

alles des er gcrto, des waer ich im bereit. 

ich biut mich iu ze füezeii", sprach des küiiiges wip: 

«rechet mich au Hageneu, daz er vliese dcu üp.» 

1766 Do garten sich yH balde sehzec kttener man: 
^ dmrh Eriemhilde willen si woldcn hinc gän 

und wolden slahen Hagenen, den vil küenen man, 
und onch den videlsere. daz wart mit r4te getän. 

1767 B6 diu küneginne ir scar sö kleine sach, 

in eime grimmem mnote si zuo den beiden spradi 
«des ir Ak habet gedingen, des snlt ir abe gtoL 
Jane dürfet ir sö ringe nimmer Hagenen bestftn. 

1768 Swie starc ont swie kttene von Tronege Hagene si, 
noch ist verre sterker, der im d& sitzet bt, 
Volker der videtere: der ist ein Abel man. 

jane snlt ir die beide nibt s6 Übte bestftn.» 

1769 Du si daz gehörten, dö garte sich ir m§r, 
vier hundert sneUer recken. diu küneginne htr 
was des vil genoete daz si in tsete leit 

dft yon wart sit den degenen vil micbel sorge bereit. 

1770 D6 si vil wol irewAfent ir gesinde sach, 

zuo den snelieu recken diu küneginne sprach 

1764, 1 Si apracheu «frouwe here. 

2 wir haben lach ninweUche sö fr6 gemuot gesehen, 
niemen ist b6 kuene, swen in hat getan* 
1766, 2 alles daz er woide. 

1766, 1 Du garten äich zehanden wol sehzec küener maa: 
durch der frouwen liebe. 

1768, 1 der von Tronege si, 

noch ist verre kiiener. * 
4 jane sult ir die dcgeuc. 

1769, 2 drin hundert sneller recken. 

8 daz si ger»obe ir leit, 

4 t11 micbei arebeit bereit. 

1770, 1 D5 si nu wol gewafmit. 
2 zuo den snellen degenen. 

1764, 2 wir haben inch nluweüche sö vröwe gesehen. 
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«na bttet eine wile: 
ieh wil under krdne 



jä sult ir stiüp '^t;in. 
zao Hünen vianden gäu. 



1771 



Und hoeret itewtze, 

Hagene von Tronege 



waz mir Ht getftn 



1709 

(im) 



der Guntheres man. 



ich weiz in s6 übermtteten das er mir lougent niht 
s6 ist onch mir immsere, swaz im dar nmbe geseiht.» 

1772 D6 sach der videliere, ein kfiene spfleman, 
die edelen kflneginne ab einer süegen gftn 
nider abeme hAse. als er daz gesach, 

Volker der vfl kflene zao shne hergesellen sprach 

1773 «Nu schouwet, vriuiit Hagene, wa si dort here gät 
din ans ftne triowe inz lant geladet hftt 

in gesach mit kttniges wlbe nie 86 manegen man, 
die swert enhende trttegen, alsd strttlfchen gAn. 

1774 Wizzet ir, iriuiit Ilagene, ob si iu sin gehaz? 
so wil ich iu daz raten, ir I m t ( ileste baz 
des Hbes unt der ^ren. ja duukel cz mich gnot. 
als ich mich vcrsinne, si sint vil zornec gemuot, 

1775 Und sint oach sümeliche zen brnsten also wtt, 
swer sin selbes hüete, der tuo daz enzit. 

ich waene si die liebten brünnc drunder trat^en : 

wen si da mite meinen, daz kan ich niemeu gesagen.» 

1776 D6 sprach in zomes maote Hagene der kflene man 
«ich weiz wol daz iz allez ist üf mich getftn, 



1770, 3 ir aolt no«h atUU stan. 

ia wil leb undcr kröne mit in vao mintvk vinden gan. 

1771, 3 ich w«i2 in wol so kaenen. 

1772, 1 ein vil küene man. 

3 nider üzme \i\ise. 

4 der vil wise reckt-. 

1773, 1 wä si her g&t, 

din VBA in nntrinweni , 

3 ieh gesach mit küniginn& 

4 also stritecllchon j<än, 

1774, 1 d»z si iu sin gehaa? 



1775, 3 ich waen si under sideu die yesten prüiine tragen. 



aö rat ich in mit trinwen. 



4 



si sint vil Gbole gemnot. 



waz si da mite meinen. 



177«, 1 



der Til kuene man. 
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daz si diu liehten wAfen tragent an der haut. 

vor den uiöht ich geriteu uoch in der Burgoudeu laut. 

1777 Nu saget mir, vriant Volker, ob ir mir weit gest4ü, 1715 
ob mit mir wellent strtten die Sriemhilde man? (isia) 
daz lizet ir mich hoeren, als lieb als ich ia sl 

ich wone in immer mdre mit trinweti dienstlichen bl.» 

1778 «Ich hilfe iu sicheiliclion», sprach der spilenian. 
«ob icli uns liie engegene ScPlie tii künec gan 
mit allen siiien recken, die wilo ich leben muoz, 

so entwiche ich in durch vorhto üz helfe nimmer einen faoz.» 

1779 «Nu lone iu got von himele, vil edel Volk^. 

ob si mit mir striteii, wes bedarf ich danne mer? 
Sit ir mir hclfrn welirt, als ich hän vernomen, 
sd soln dise recken vil gewärlichen komen.» 

1780 «Nu 8t£ yiir von dem sedele», sprach der spileman: 
«si ist ein kaneginne; mid Ut si fttre gftn. 

bieten ir die 6re: si ist ein edel wtp. 

d& mite ist onch getinret miser ieweders ]ip.)> 

1781 «Nein durch minc liebe», sprach Hagene: 
«80 wolden sich versinnen dise degenc 

daz ihz durch vorhte tsete, und solde ich hine gfen. 

ich enwü durch ir deheinen nimmer von dem sedelc st^n. 

1782 JA zimet ez nns beiden zewftre Iftzen baz. 
zwiu solde ich den 6ren, der mir ist gehaz? 

daz eng^on ich nimmer, die wtle ich hän den lip. 

onch enraoche ich waz mich nidet des kttnic £tzelen wlp.» 



1777, t weit ir mir gestan. 

ub mit mir striten weUcnt. 

1778, 1 sprach du der spileman. 

1779, 3 als ich Teraomeii Inn, 

8Ö Buln dise degene tU gemrllcben gan. 

1780, 1 sprach dd dar spileman. 
2 mit lan sl för gan. 

4 an zühten nnser beider lip. 

1781, 2 8o wolden lihte wienen. 

X782, 4 jane raoche ich waz mich hazzet. 



1780, 4 unser beidere lip. 

1782, 4 jane ruoehe idi was midi vlbet. 
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1783 Der iilx-rmiiete Hagene Icüt über siiiiii bein 1721 
ein vil lichte/, wäfen, ftz des knöpfe seein (i834) 
ein vil liehter ja^pes, pfrüener daiine ein gras. 

wol erkandez Kriemliilt, daz ez Sifrides was. 

1784 Do si daz swert erkande, dö gie ir trürens n6t. 

Bin gehilze daz was i^^uldin, diu scheide ein porte r6t. 

ez mande si ir leide: weinen f?i beöfnn. 

ich waeno ez hete dar umbe der küene Uageue getan. 

1785 Volker der kttene z6ch nfther Af der banc 
einen Yidelbogen starken, michel nnde laue, 
geltch eime swerte, vil scarpf nnde breit 

dd sftzen nnervorhten die zw^ne degene gemeit 

1786 Nu dnliten sich so hdrc die zwene küene man 
daz si uiht euwoldcn von dem sedelc stän 
durch niemannes vorhte. des gie in an den fnoz 
din edele kOneginne nnd bdt in ytntllehen gmoz. 

1787 Si sprach «nii sacrrt mir, TTafreno, wer hät näch in gesant, ' 

daz ir gctorstet riten her in ditze hint, 

und ir daz wol erkandet waz ir mir habet getü.n? 

hetet ir guote sinne, ir seit ez piili({he lan.» 

1788 «N&ch mir ensande niemen», sprach dd Hagene. 

«man ladete her ze lande drie degene: , ♦ 
die hcizcnt mine herren, so bin ich ir man. 
deheiner hovereise bin ich seiden hinder in bcstan.» 

1789 Si sprach «nu saget mir mere, zwiu tätet ir daz, 
daz ir daz habet verdienet, daz ich in bin gehaz? 



1783, 1 Hagene der siarke der leit üher bein. 

2 HZ dos knöpfe erschein. 

* 

1784, 1 des gie si michel not. 
4 ich wasn iz hete Hagcac ir ze reizen getan. 

1785, 1 Volkdr der vil kfiane. 

3 glich eime soarpfon awerfe, yi\ liehl unde breit 

1786, 3 dnroh deheine Torhte. 

1787, 3 zno also starken leidea unt ich von in hän? 

het ir rehte sinne, «d het irz pilUchc län. 

1788, 4 bin ich vil selten in be«taa. 
17ÖD, 1 war umbe tat ir daz. 



1783, 1 leit über bein. 

1787, 3 nnd ir doeh wol wiscet waz mir TOn in bequam (29). 
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ir sluoget Sifriden, den minen lieben man: 

des ich ooz an min ende unmer guuoc ze weineu Uan.» 

1790 Er sprach «waz sol des mere? der rede ist nu genuoc. 1728 
ich pinz et aber Hägens, der Sifriden sluoc, (i9SU 
den helt ze sfnen handen. wie s^re er des engalt, 

daz diu vronwe Eriemhilt die schoenen PrOnhilde scaltl 

1791 Ez ist et änc lougen, küneginne rieh, 

ich hän CS alles sculde, des schaden .sccdclich. 

nu rechez swcr der wolle, ez st w!p oder man. 

ihn Wolde iu danne liegen, ich hän in leides \il getan.» 

1792 Si sprach «na hoert, ir recken, wa er mir longent niht 
aüer miner leide, swaz im d& von geseiht, 

daz ist mir vü nnnuere, ir Etzelen man.)» 
die übermfleten degene ein ander s&hen si an. 

1793 Swer '^m) strit dä hüebe, sö waero dfl geschehen 
daz iiian den zwein gosollen der vvon niüese jeheu, 
wan siz iu stürmen heteu vil liieke wol getan. 

des sich jene vurmazen, durch vorhte muosen si daz lan. 

1794 P6 sprach ein der recken «wes sehet ir mich an? 
daz ich 6 dft lobete, des wil ich abe gftn, 
dttrch niemannes gftbe Verliesen minen lip. 

j& wil uns verleiten des kttnec £tzelen wip.» 

1795 Do spracli dA hi ein ander "des selben h^n ich mnot. 
der mir giebe türne von rotem golde guot, 

disen videhere wolde ich niht bestän, 

durch sine swiudc blicke, die ich an im gesehen hän. 

1796 Onch erkenne ich Hagenen von sinen jnngen tag^: 
des mac man von dem recken Ithte mir gesagen. 

in zwein und zweinzec stflrmen h&n ich in gesehen , 
dft vil maniger vronwen ist herzenleide geschehen. 



1790, 1 «Waz so! der rode merc?« sprach er; <tir ist gennoc. 

3 einen helt /.e sinen handen, 
1792, 3 daz sol mir sin unm^re. 

4 sähen vaste ein ander an. 
1795, 1 D6 tpraeh aber ein ander. 



1793, 3 das ist nür nnmaece (240). 
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1797 Er ont der von Späne die träten maiugen sttc, 1735 

si hie b! Etzein vähten mani^en wie (isss) 
zen eren dem künege: des ist vil geschehen, 
dar onibe muoz mau Hageneu der eren piUiclie jelien. 

1798 Bannoch was der redce siner jare eiu kint. 

daz do die tiunben w&ren, wie grise die na sint! 
nu ist er komen ze witzen und ist ein grimmcc man. 
ottch treit er Palmuugen, daz er vil übele gewau.» 

179d D4 mite was gescheiden daz d& niemen streit. 
d6 wart der kttneginne vU herzenlichen leit 
die helde karten dannen: jä vorhten si den tot 
von dem ndeUere: des gie in sicheriichen not 

1800 D6 sprach der videlere «wir haben daz wd ersehen, 
daz wir hie vinde vinden, als wir 6 hdrten jehen. 
wir soln zao den kttnegen hin ze hove g&n: 

sone tar unser herren mit strtte niemen best&n.» 

1801 Wie dicke ein man durch vorhte muiugin dinc verl&t, 
swft b6 frinnt bi friuude friuutlichen st&t, 

imd hftt er gaote sinne, daz ers niht entnot 

schade vü maniges mannes wirt TOn sinnen wol behuot 

1802 «Nu wil ich iu volgen», sprach dö Hagenc. 
si giengen dä si funden die zieren degene 
in grozem antpfangc an dem hove stÄn. 
Volkftr der vil kflene Mkte sprechen began 

1803 Zug den sinen herren (nvie lange weit ir sten, 
daz ir iuch l&zet dringen V ir sult ze hove g^n 



1797, 3 des ist von im vil gesdiehea. 

4 der dren wol tod schulden jehen. 

1798, 2 du dö tomben wären. 

4 dä vor enknnde niht gestan« 

1790, 4 des gie in w»rUche not. 

1800, 1 Do sprach der küene Volker. 

1801, 1 Wie dicke man durch vorhte. 

3 swn so fiinnt frinnde Mnntlfch gestnt. 
3 . du e» wisliehe tuot. 

18419, 3 vil der degene. 

3 noch an dem hove stia. 

4 lüte rüefen began. 
1803, 1 Er sprach suo sinen herren. 

1798, 4 das er l^de nam (23). 
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und beeret an dem künege, wie der si geinitlot.i» 

dö Bdch man sich gesellen die beide küene imde guot. 

1804 Der fttrste von Berne der nam an die hant 1742 
Günthern den riehen von Borgenden lant, iisu) 
Imfirit nam Gemoten, den vil kttenen man: 

dö saeh man Rüedeg^ren ze hoTe mit Giselbere gftn. 

1805 Swie ieuien sieb gesellet und ouch ze hove gie, 
Yolk^ imde Hagene geschieden aich nie, 
niwan in eime storme, an ir endes zit 

daz muDsen edele vronwen beweinen grcezltehen stt 

1806 Dö sach mau mit den ktinegen hin ze hove gän 
ir edeln ingesindes tüsent küener man, 

dar Uber sehzec recken, die w&ren mit in komen: 
die bete in sime lande der kflene Hagene genomen. 

1807 Iläwart und ouch trinr, zwen iV/ rnvcltr man, 
die sacli man gcscllcclichen bi den küiiegen ghn. 
Dancwart und Wolfliart, ein tiweriicbri' degen, 

die sach mau woi ir tagende vor dcu auderen pflegen. 

1808 Dd der roget von Rtne in den palas gie, 
Etzel der rtche daz langer niht enlie, 

er spranc von sime sedele, als er in körnen sach. 

ein gruoz so rehte schoene von künege nie m^r gescliach. 

1809 «Sit wUlekomen, her Ganthör, und ouch her GÖmöt, 
und inwer bnioder GIselher. mhi dienst ick in enböt 
mit trinwen vltzecltchen ze Wormez über Bin. , 
und allez daz gesinde sol mir willekomen sin. 



1804, 3 Irenvrit Gernoten. 

4 do sah man Giselheren ze hove mit srn ni sweher gän. 

1805, 4 daz muosen beweinen vil schopne junclrouweu sit, 
l&OG, 3 mit in waren komen. 

1807, 2 die ^ man Mnntltohe. 

3 die beten sich bewegen, 

man saeh si gröser tagende in ir übermuete pflegen. 

1808, 3 * daz niht langer lie. 

3 als er si komen sach. 

1809, 2 dem ich min dienst enbot. 

4 unt allez das gedigene. 



1804, 3 Irnfrit Gernöten nam, den kücnen mau. 

1807, 3 die gtengen in eneben (29). 
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1810 Nu sit uns gröze willekomen, ir zwene degene, 1748 
Volker der vil küene und ouch bor Hagenc, (isäi) 
mir and miner vrouwen her in ditze lant. 

si hftt in boten manigen hin ze Rtne gesant.» 

1811 Bö sprach von Tronege Haf?ciie «des Mu ich vil veruomeii. 
wa?r ich durch mine herren zen Uiunen iiiht komeu, 

sö w«ere ich iu zen eren geriten in daz hint.» 

du naiu der wirt vil edele die lieben geste bi der hant. 

1812 Er brähfo si zem sodelc da er sclbo saz. 

dö fsclianctc tti ih den gestcu (mit \lizc tet man daz) 
in witen gold( -chalcii mete, moraz unde wiü, 
and bat die elleudeu gruzc willekomen sin. 

1813 Do sprach der küncc Etzel «des wil ich ia veijehen, 

mir enkunde in dirre wcrlde lieber niht geschehen 
dcriTie ouch an in 1?eMpii, daz ir mir sIt bckomen. 
des ist der kttuegiunc michel trüren benomen. 

1814 Mich nimet des michel wander, waz ich in habe getftn, 
so manigen gast vi! edelen den ich gewunnen hftn, 
daz ir nie geraochet komen in minia laut 

daz ich iach na gesehen' h&n, daz ist zen yreaden mir gewant.» 

1815 Des antworte Rfiedegdr, ein ritter hOhgemnot, 
«ir mnget si sehen gerne: ir triawe dia ist gaot, 
der miner vroawen mäge sd sch6ne kunnen pflegen, 
si biingent in ze hüse yü manegen wsetlichen degen.» 

1816 An sunew enden äbent die herren wären komen 
in Etzehi hof des rtchen. vü selten ist vemomen 

1810, 2 Volker der küene. 

4t ü hlft in gruzen ttinwen yil dicke midt wub iuch gemant. 

1811, 1 Do Bpneh der atwke fiagene «da« haben wir wol vemomen. 

2 sen Hiunen niht bekomen. 
4 die lieben gMte xehant, 

1812, 1 ünt brähte si zem »edele. 

3 in witen goldes schälen. 

1818, 1 Do sprach der küiiie der Hiunin. 

2 mir enkunde in discii ziten. ^ 

3 deone oacb an in recken, das ir un» her tSi komen* 
des ist mfner frouwen. 

1814, 3 das ir nie komen mochet her in ndnin lant. 
1816, 1 nla wir han vernomen, 

warn si xe Btaeln bürge dem känio se hnse komen. 

1814, 3 das ir nie moehet komen in miniu lanti 
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von ated h6hem gi uoze als er die helde enpfie. 

na was onch ezzens ztte: der konic mit in ze tiadie gie. 

1817 Ein Wirt bi sinen gesten schöner nie geaaz. 

man gab in volleclichen trinken unde maz: 
alles des si gerten, des was man in bereit, 
man bete von den lielden vü michel wnnder geseit. 



XXX. ÄVENTIURE, 

WIB 81 DSU SOHUiTWAHT PVIiiOBN. 



1818 Der tac der bete na ende nnd nähet in din naht 
die wegemüeden recken, ir sorge si ane vaht, 
wann si solden ruowen und an ir bette gän. 
daz beredete Hageue: ez wart in sciere knnt getftu. 

J819 Gunther sprach zem wirte «got Iftze iuch wol geleben, 
wir weUm varen slftfen: ir snlt ans arlonp geben. 



1816, 3 ein wirt nie itne ge«te ad mUmeelidi enpfie. 

dar nach er zuo dm Illeben mit in vil Tnnlidie gie. 

1817, 1 Ein künic bi sinen gesten. 

3- nnt allez da/ si woldpn. 

4 man bete vüu den de^/fMiijn. 

5 Etzel der riche het au bou geleit (iU9) 
einen rlh kostenliehe mit grdier arabeit, 

palae nnde tnme, kemennten »ne mI, 

in einer witen tmq^e, nnt einen berlichen eal. 
9 Den het er heizen boawen, lanc hdch nnt wit, (täte) 

durch daz so vil der recken in suohte saller eit. 

an ander sin gefimle, 7Wf»1f nchc küni^^e her 

unt vil der werden degene, het er zalleu ziten mer 
13 Denne ir künic ie gewiinne^ als ich vernooieu hau. (1861) 

er lebt fai höher wnnne. Ton mägen unt von man 

sehnllen nnde dringen het der fürstc guot, 

Ton nanigem anellem degene: des stnont im h6he der mnot> 

1818, 2 den wegemüeden degenen ir sorgen» ane Tsbt. 

die herren «olden ruowen. 
1819» 1 got las inch mit ürenden leben. 



1756 
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swe&ne ir daz gebietet, , st kome vir morgen firao.» 
er seiet von sfnen geeten vi! harte Trceltchen dno. 

1820 Dringen allenthalben die geste man dö sacli. 1758 
Volker der küene zuo den Hinnen sprach (isbi) 
«wie geturret ir den recken für die füezc gän? 

und weit irs iacb niht mtden, sö wirt in leide get&n. 

1821 So slali ich etelichom so swiercn jiif^en slar, 
h4t er getriuweu icmeii, daz er;^ beweiiieu mac. 
wan wichet ir uns recken! jfi (Ini ket cz mich guot. 
ez lieizent allez degene und ; mt gcliche niht geinuot.» 

1S22 Dö der videlajrc sö zorneclichen sprach, 
Hagenc der ktieiic hindcr sich do snnh. 
er sprach «iu raetct rehte der küene spilcman. 
ii- Kriemhüde helde, ir sult zen herbergeu gän. 

1833 Des ir dä habet w^illen, ich wsen iz iemen tuo. 
weit ir ihtes beginnen, s6 komet uns moi^ieik finto 

und lat uns eilenden hfnt haben gemach: 

jä. wffine ez von heleden mit solhem willen ie geschaclL» 

182,4 D6 brfthte man die geste in einen wften sal: 
den fanden si berihtet den recken tlber al 

mit vil riehen bett^, lanc unde breit. 

in riet din vronwe Kriemhiit diu aller groezesten leit 

1825 Yil manigen koto sp<ehe von Arraz man d& sach 
der vil liebten pfeUel imd manec pettedach 
von arftbischen stden, die beste mohten sin. 
dar üffe Iftgen listen : die g&ben hörlichen schtn. 

181d, 3 ttb ir luiä gebietet, wir komen morgea fruo. 

4 vil harte minnedSohen dno. 

ISSO, 8 nf die faese gaa? 

ant weit ixs iaeh niht mwen. 

1822, 2 aber ahael booIi. 
4 ir Kriemhilde degene. 

1823, 3 unt lat un.s wogemüedeii. 

1824| 2 dur iniu! si sit niimen den toetHchen val. 

d» fuDdeu üi gerihtet vil uiauigiii bette breit. 

in riet diu kfineginne. 
1825» 3 von tü liebten pfelltti» 

3 80 si beste künden wo. 

oech leg in AI den enden von goUe bIrlSeber aehui. 



1824, 2 dar inne sit erstorben die waetlioben man (23). 
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1826 JHa dedachen hfinntn tü manegin man saeh, 1764 
und von swarzem zobele, dar nnder si ir gemach (mo) 
des nahtea scaffen solden unz an den lichten tac 

ein kttnec mit sim gesinde nie 6Ö hdrlich gelac. 

1827 «Owd der naiitaelde», sprach Giselher daz kint, 
(timd ow6 mtner Munde die mit nns komen sint 
8 wie et ez min swester sd gflefllcbe erb6t, 

ich fttrhte daz wir mOezen von ir schulden ligen tdt» 

1828 uNu läzet iuwer sorgen», sprach Hagene der degen. 
«ich wil noch hinte selbe der sciltwache pflegen. 

ich trouwe inch wol behtteten unz uns kämet der tac. 
des ^ gar An äugest: so genese danne swer der mac.» 

182Ö Do nigen si im alle und sagten im des danc. 

si gienpfen zuo den betten. diu wile was niht lanc 
daz sich geleget hcten die wsetlichen man. 
Hagene der kflene der helt sich wäfen began. 

1830 1)6 sprach der videlaere, «Volker der degen, 

«versmllht ez iu niht, Hagene, so wolde ich mit ia pflegen 

der iscdtwache hinte nnze morgen liuo.» 
der helt vil minneclichc duncto Volkere duo. 

1831 «Nu löne iu gdt von himele, vil lieber Volker, 
zallcn ni!nen sorgen son gerte ich niemen mdr, 
niwiiii iucli aleine, swä. ich böte not. 

ich sol cz wol verdienen, mich enwendes der töt.» 

1832 Bd garten si sich beide in liehtez ir gewant 
d6 nam ir ietwedere den schilt an sine hant, 
und giengcn üz dem höse für die tür stan. 

dö pflägen si der geste: daz was mit triuwen getäu. 

1826, 2 nnt onch von swwnem zobele. 

3 des üahleB solden schaffen. 

4 ein kflnic mit einen friunden. 

1827, 2 die mit mir komen sint. 

3 mir gtletlich erbot. 

1828, 2 icli wil der .schihwut hc noch hinte selbe pflegen. 

ich behuet» iucli woi mit triuwen. 

4 das wizzet, snelle degene. 

1829, 3 du sich engestet hdtea die eilenden man. 

Hagene der starke sich dd wafen began. 

1831, 1 vil edel Volker. 

1832, 3 för die tär do stan. 

dö huoten si der degene. 
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1833 Volker der sneUe, zao des sales want 1771 
sfnen seilt den gnoten Idnt er von der faant. (t«?7> 
dö gie er hin ¥ridere, die videln er genam: 

dd diende er stnen frinnden als ez dem helde gezam. 

1834 Under die tflr des htkses saz er tt den stein, 
kflener vidduere wart nie dehein. 

d6 im der Seiten doenen s6 suozlteh erklanc, 
die stolzen dlenden sagtens Volkere danc 

1835 Dö klungen sine selten daz al daz hts erdoz. 
sin eilen zuo der fuogc diu beidiu wären gruz. 
sllezer nnde senfter videlen er began: 

do entswebeCe er an den betten vil manegen sorgenden man. 

1836 Do si entslateii wären und er daz ervaut, 

do uam der depen widere den schilt an die hant, 
und gie üz dem gademe für den tarn st4n, 
und bnote der eHenden Tor den Kriemhüde man. 

1837 Des nahtos wol enmitten, ine weiz iz 6 geschacb, 
daz Volker der küene einen heim schinen sacli 
verre üz einer vinster. die Kriemhüde man 
wolden au den gesten scaden gerne hän getäu. 

1888 D6 sprach der videlsere «friont her Hagene, 
uns zimet disin sorge ensamt ze tragene. 



1833, 1 Volker der vil enelle. 

2 leinte von der hnnt. 

4 als es dem degene geiaai. 

1834, 8 din sunne nie baaehein. 

4 segten im des grdxen dano. 

1836t 3 senfter unde sfiezer. 

4 do enswebter an dem bette. 

1836, 2 den schilt au sine hant. 

do gie er üz dem huse iür die türe stau 
imt bnote suier friande. 

1837, 1 N&tih dem Iraten slftfe, leb w«n es 8 g«achacih, 

Volkto der vil knene. 

5 £ Kriemhilt dise recken hete dan geeant, (iWQ 
si sprach «ob In also vindet, durch got «6 sSt gemant 

daa ir da slahet niemen wan den einen man, 

den nngetriuwen Uageneu: die andeni sult ir leben lan. 

1838, 1 nu seht, her Hagene. 

jaue 2£imt Uiir dlz mxre niht ze dageue. 

1838, 2 ji simet uds du beiden sten zesamene (24). 
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ich silif gcwafeut liute vor dem hüse stßn: 

als ich mich versinne, ich ws3eii si woUent uns besten.» 

1839 «S6 swigeti», spiadi d6 Hagene, «Iftt se nns her näher haz, 1777 
t si imser werden innen, sd wirt hie helmeTaz um) 

verrucket mit den swerten von nnser zweier haut. 
Bi werdent Eriemliilde hin wider ttbele gesant.» 

1840 Ein der Hiunen recken vil schiere daz gesach, 
daz diu tür was behüetet: wie balde er dö sprach! 
ödes wir dä hetcn willen, jan mag es niht ergän. 
ich sihe den videlflere an der schfltwache stftn. 

1841 Der treit M stme hoabte einen heim ghmz, 

lüter unde herte, starc undc ganz. 

ouch lohent im die ringe sam daz fiwer tuet. 

bi im stet ouch Hagene: des sint die geste wol bchaot.» 

1842 Zehant si körten widere. dö Volker daz ersach, 
wider einen gesellen er zomeclichen sprach 

«nn Iftt mich zno den recken von dem htse gftn: 
ich wil irAgen maere der mnwen Eriemhilde man.» 

1843 «Nein durch mine liebe », sprach dö Hagene. 
ftkomet ir von dem liuse, die snellen degene 
bringent iuch mit swerten lihte in söllie not, 

daz ich iu müese helfen, waärz aller miner m4ge tot. 



IftSS» 3 jk Bih ich mit g«wsefen dort her liute g^. 
1839, 1 «Na swiget», sprach dö Hagene. 

3 mit swerten verrücket von der miaen hant. 

si werdent hiut ir frouwen. 
1841, 2 veste unde ganz. 

ouch loheut sine ringe. 
1843, 1 Zehant si wider k&rtea. 

2 wao s^e bergesellra. 

3 lat mich auo den redcen. 

4 ich wil Trftgn der maare. 

1 sprach Hagene der degen. 

weit ir debeines strites mit den beiden pflegen, 
80 besinnt si inch mit swerten unt bringent iuch in not. 
SU müese ich iu helfen. 



1842, 2 sno dme geBettm. 

1843, 2 kernet ir sno den recken ds dem gademe (39), 

d bringent inch mit swerten Ithte in solhe nftt. 

20 
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1844 So wir rlaiiiio bpide koemen in den strlt, 1782 
ir zwene oder viere in einer kürzen z!t (us») 
Sprüngen zno dem hüse nnd tasten uns diu leit 

an den slä,fenden, diu nimmer würden vcrkleit.» 

1845 Do sprach nhov Yolker «so kit doch daz geschehen, 
daz wir si bringen innen daz ich si habe gesehen, 
daz des iht haben lougcn die Kricmhihle man, 

daz si ungetriuweliche vil gerne heten getän.» 

1846 Zehant dö rief in Yolkgr hin engegene 

«wie g^t ir sus geistlfent, ir snellcn degene? 

weit ir scächen riten, ir Kriemhilde man? 

dar snlt ir mich ze heile und minen her<geseUen h4n,» 

1847 Des antworte im niemen. 2omec was sin mnot. 
«pfi, ir zagen boese», sprach der helt guot, 
«wolt ir sldfende uns ermordert hän? 

daz ist s6 guoten lielden noch vil selten her getän.» 

1848 D6 wart der kttneginne rebte daz gesdt 

daz ir boten nlht enwnrben. von sdhnlden was ir leit 
d6 £aiQ|;te siz anders: vil grimmec was ir muot. 
des mnosen sit verderben beide Icflene nnde gnot 



1M4, 3 Swine oder viere. 

3 die Bpmogeii sno dem hose. 
1845» 2 daz wir si innen bringen* 

3 daz des niht haben lougen. 

4 daz si vil mortliche gerne beten getan. 

1S46, 1 Do sprach der videlsere den Hinnen yaate nach« 
2 war ist in su gach? 

weit ir schaden riten. 

1647, 9 spracii der degen gnot 

4 das iet b6 gnoten degenen her vil selten noeh getfta. 

1848, 3 dA ftiogte eis itt andere. 

4 dee mnosen stt «igelten degene knene nnde gnofe. 



1846, 1 Do rief der videlsere in d)«> monet^'e 

«wie get ir aus gewafent, snelle degene (40). 

1847, 4 her vU selten getan. 
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1849 «Mir knolent s6 die ringet: spracK Yolkör. i787 
«j& w«en din nalit ans welle nn nflit wern m^. (m4) 
ich Idnsez yon dem lufte, ez ist vil schiere tac» 

dö wahten ei der manigen, der noch slÄfende lac 

1850 Do erschein der lif^lite morgen den gesten in den saL 
Hagene be^?on(le wecken die recken über al, 

ob si zuo dein munster zer messe woidua gän. 
nftdi siten kristenlichen man yil Unten began. 

1851 Si sangen nngeliche, daz dä, vil wol schein, 
kristen nnde beiden, die wftren niht enein. 

dö wolden mo der kirchen die Giintheres man: 
si wären von den betten al geliche gestän. 

1852 Do nieten sich die recken iu also guot gewant, 
daz nie beide in debeines kttneges lant 

ie bezzer Ueider brftbten. daz was ^tgenen leit 
er spracb «jft Bült ir beide bie tragen anderin kielt 

1858 .Ta ?int in (]cich c^onuogen diu maerc wol bekant. 
1111 traget für die rösen diu Wi\fen an der liant, 
für scapel wol gesteinet die liebten helme guot, 
Sit wir wol erkennen der argen Kriemhilde muot 

1854 Wir mflezen binte striten, daz wil ich in sagen, 
ir sidt für siden bände die balsperge tragen, 
vnde fftr die mentel • die gnoten schilde wit, 
ob lernen mit in znme» daz ir vil werllche stt 

ISöO, 2 Hagen begunde vragen. 

3 ob si Zern müaster wolden zuo der messe gan. 
1861, 2 di« zagen niht enein. 

8 bener Ueider bifthten. 

4 «r ipradi «ja eolfe ir degtne. 
1853» 1 Nu sint iu doch genaogen. 

4 Sit wir ad wol erIcenaeD. 
1854» 2 die liebten prünne tragen. 

8 die Testen schilde wit 

20* 
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1855 Mine vil lieben herren, dar zuo mage und man, . 1793 
ir snlt vil wflledlehen zao der kirchen giin, (mo) 
und klaget gote dem ilchen sorge und iuwer ndt, 

und mzzet sicherltchen daz nns nähet der tdt 

1856 Im sult onch niht vcrgezzen, swaz ir habet getdn, 

und sult vil vlizecliche dä frein gote stän. 
, des wil ich iuch warnen, reclcen vil hör. 

ez enwelio got von himele, ir veruemet messe nimmer m4r.» 

1857 Sus giengen zuo dem münster die fürsten und ir man. 
t£ dem ordnen vrithoye d& Mez si stille stän 
Hagene der kaene, daz si sich schieden niht 

er sprach «j& weiz noch niemen waz von den Hinnen uns geschiht 

1856 Leget, mine friunde, die schilde für den fuoz, 

und geltet ob iu icmon biete swacbcn gruoz, 

mit tiefen vercb wunden: daz ist Hagenen rat: 

daz ir sö werdet tuudeu daz ez in lobelicheu st&t» 

1859 Volker unde Ilagcne, die zwene giengen dan 
fOr daz ivtte mflnster. daz wart.durh daz get&n, 
daz si daz wolden wizzen, daz des kOneges idp 

. mftese mit in dringen: jk was tü grimmec ir lip, 

1860 D6 kom der mrt des landes und ouh sin schoene idp. 

mit richem gewande gezieret was ir lip, 

der vil snellen rockon, die man sach mit ir varn: 

d6 k6s mau hohe ätoubeu von den Kriemhüde schäm. 

1861 Do der künec riebe sus gcwäfent sach 

die kttnege und ir gesiude, ivie balde er dd sprach! 

«wie sihe ich friunde mIne under helmen gftn? 

nurst leit t£ mine triuwe, und h&t in iemen iht getftn. 



1856» 2 nnt sult vil viegeliche. 

3 ir snlt sin gewarnet, recken alsd hSr. 
1857, 2 üf den Tronen kirchof. do lüez si stille Btaii. 

1859, 2 stcn für d&z münster. 

4 mit in da müese dringen. 

1860, 2 mit Tü richem gwaade. 

3 der reeken g«moge. 

4 von der koniginne Bcham. 
1861» 1 Dü der kanio BtMl nlsos gewafent mh. 

die reeken Ton don BSae. 
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1862 Ich Solz in gerne büezen swie si dunket guot. igoo 
hat ieiiien in bcswaßrot daz herze und ouch den muot, (iso?) 
des bringe ich si wol innen daz ez mir ist vil leit. 

swaz si mir gebietent, des pin ich alles in bereit.» 

1863 Des antwurto Hnp:cnc ffnns lidt nicmen niht getftn. 
ez ist Site iimwv herren, daz si gewäfent gäu 
zallen höhgeziten ze vollen drien tagen. 

swaz man uns hic getjcte, wir soldenz Etzelcn sagen.» 

1864 Vil wol hörte Kriemhilt waz Hagene dö sprach, 
wie rehte fientliclie si im under dougen sach! 
sme wolde doch niht melden den site von ir laut, 
swie lange si den lietc zen Burgonden bekant. 

1865 Öwic grimme und swi(! starke si in vient wflßre, 
het lernen gesai^et Et/chi diu rehten ma;re, 

er liete wol understandcn daz doch sit dii geschach. 
durch ir vil starken übermuot ir deheiner ims verjach. 

1866 Dö gie vil groziu menege mit der küneginnc daa; 
done wolden dise zweue idoch niht bolior stau 
zweier haude breite. daz was den Hhurii leit. 

jä, muose si sich dringen mit den heldcn gemeit 

1867 Etzein kamerfierc dühte daz niht guot: 

jä beten si den recken crzfirnct do den maot, 

wan daz sine torsten vor dem künege hr-r. 

da was vil michel dringen uut doch niht anderes mör. 

1868 Dö man dä gote gediende mit daz si wolden dan, 
Tü balde kom zen rossen lil manec Hiuuen man. 

1862, 1 Ich sol in gerne bnezen. 
4 swie si mir gebietent. 

1863, 1 Dö sprach von Tronege Hagene. 

4 het uns lernen iht get&n, wir soldens ia billSobe sagen. 

1864, 1 Wol hört diu käniginne. 

8 die Site von Ir lant, 

swie lange sis da heime mit freaden hete bekant. 

1865, 3 er het iz nnderstanden , daz niht da waer geschehen: 

si liezenz durch ir übermuot, daz sis im wolden niht veijehen. 

1866, 1 Do gie diu küniginne mit grözer menege dan. 

3 drier trite breiter. 

4 mit den degenen gemeit 

1867, 1 Die Etzein kemeraare. 
1668, 2 dd k6aieii d» aen rosaen. 

1864, 1 Wol k6rt6 KriemkUt. 

1868, 2 dd kfimen sen roiaen. 
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d6 was bi Eriemhilde itü manec schoenin meit: 
woi nben täsent degene bt der kflnegiime reit 

1869 Kriemhilt mit ir vronwen in diu venster presaz 1807 
zuo Etzelu dem riehen: vil liep was im daz. (i9i4) 
si wolden schonwen rlten die helde tü gemeit 

hey waz vremder recken vor in tt dem hove reitl 

1870 D6 was ouch der marschaich mit den knehten komen, 

Dancwart der vil küenc: der het zno zim genomen 

sins hcrrcn ingcsinde von Bürgenden lant. 

diu ros man wol gesatelet den küenen Nibelungen vant 

1871 Dö si zen rossen kömen, die kflnige und ir man, 
Yolkte der starke rftten began, 

si Sölden bübnrdieroi nädi ir landes siten. 
des wart Ton den beiden slt h^ttcb geriten. 

1872 Der helt het in geräten des si doch niht verdröz. 
der bühurt unt daz scallcn diu wnrficn beidiu grdz. 
öf den hof vil wlten kom vil maiK man. 

Etzel unde Kriemhilt daz selbe schon wen began. 

1873 Üf den bühnrt körnen sebs hundert degene 
dar Dietriches redcen, den gesten zegegene. 



1868, 3 ouch was bi Eriemhilde. 

1869, 1 In des sales Tcnster Kriemhilt gesaz 

mit maiiigttr ftehcBnen fronw«ii, mit frenden äne lu». 

Btsd. dor rfehe ^mms oneb too sir nider, 

unt sahen Icorzewile tod den gaot«! reckoi sider. 

1870, 1 Nu was ouch in der marschalc mit den rosten komen, 

Daoewari der aneUe: er lict zuo zim genomen. 
4 den eilenden recken vant. 

1871, 2 Volker der küene raten do began. 
4 des wart von den degenen. 

1872, 1 Üf den hof tü witen kom dö manie man. 

Etsel nnde Kriemhilt ea sähen alles an. 

b^ort unde sdiallen dia beidiu wurden gros 

▼on krlstea mid you beiden, wie lützU iemen da Terdrdsl 

1873, 1 alzehant geriten 

die Dietriches recken in huchvertigen siten. 



1869, 2 zuo Etzein dem neben, da si die recken sach (24). 
1873, 1 Üf den bühurt kumen sehs liuudert degene 
der Dietrtcbes recken» und edele (40). 
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si wulden knrzewtle mit den Burgondeu hän. 
het ers in gegjiuuen, si hetenz gerne getan. 

1874 Bßf waz gnottir recken In dft nftdi reit! 1813 
dem herren Dietriche dem wart daz geseit an») 
mit Gnntheres maimen daz spil er in verböt. 

er Torhte einer manne: des gie im BieherUcben ndt 

1875 Dö dise vone Berne gescheiten wären dan, 

dd komen von Bechclären die Büedegeres man 
fünf hundert under scliilde für den sal geriten: 
liep wser dem marcgrävcn daz siz hdtcn vermiten. 

1876 D6 reit er wislichen zuo zin durh die schar 
nnd sagete einen degenen, si waren des gewar, 
daz in mmnnote wfleren die Gnntheres man: 

ob sl den bdhnrt liezen, daz wiere im liebe getftn. 

1877 D6 si von in geschieden, die beide vil gemeit, 

d6 körnen die von Düringen, als tms daz ist geseit, 

unt der von Tenemarken wol tüsent küencr man. 
von Stichen sach man vliegeu tü der trunzüne dan. 

1878 Irnfrii uiuie liäwart in den böhnrt riten. 
ir heten die von lUne vil stoizlicli erbiten: 

si buten manige tjoste den von Düiingea laut. 

des wart von Stichen dürkel vü manic hSrllcher rant 



1873, 3 mit den gesten bfta. 

do «nwolde en in ntht gnnneii: ir' berre blw dz ludde tta. 

1874. 1875. <la/Sr 

Mit Guntheres mannea dM spil er in verbot, 
er vorhte siner degcne: des f^ie im gro7;in not. 
dd komen von Bechelären die Rüedegeres maa: 
dar umbc dö der edele starke zürnen began. 

1876, 1 £r kom zuo zin vil bulde gedrungen durcL die ächar. 

1877, 1 D6 sich die von in schieden, als nns ist gesell, 

d5 kdmen voa Dfiriogen helde tü gemeit, 
uat die Ton Tenematlcw. 

1878, 1 H»wiirt not ooch Irnfrit gesellecliche riten. 

des wären die ron Rine in hdch?ertigen siten. 



1873, 3 si wolden kurzwile mit dte Bnrgooden haben. 

dö enwolde ers in niht gnniien, er hies sis balde vertragen (2^ 



012 XXXI. AYBUiXIGBE, < 

1879 Dö kom der herre Blocdelin mit firin tüsent dar. 1817 
Etzel uüde Kriemliilt nämen sin wol war, (imj) 
wände vor in beiden din ritteischaft gescftch. 

' diu kfineginne ez gerne dnreli leit der Bnrgonde sach. 

1880 Scrütän nnde Gifteche üf den bühurt riten, 
Kämunc mid Hornboge, näch hiunischen siten. 

si hielten gegen den beiden von Bingonden lant. 
die scefte drseten höhe über des küneges sales want 

1881 Swes iemen dä päaege, sd iros ez niwan sdbaL 
man hdrt von Schilde stcezen palas nnde sal 
liarte lüt erdiezen von Gnntheres man. 

den lop daz sin gesinde mit grdzen 6ren gewan. 

1882 D6 was ir kurzewilc so michel nnd so gröz, 

daz durch die kovcrtiure der blanke sweiz dö floz 

von den vil guoten rossen diu die beide riten. 

si yersnochtenz an die Hinnen mit vil hdhverten siten. 

1883 Dd sprach der videlaere, Volker der spilcman, 
«ich wsen nns diso recken tflrren niht best&n. 



1879, 1 Du kom ouch 7uo dem schalle der herre Bloedelin (iMi) 

mit tusent siner recken: die taten da wol schm 

wie si riten kuuden. sich huop gröz ungemach. 

Krieuihiit ez vil gerne* 
5 Si gedaht in ii maote, ab «s was lAoh geaoheheii, 

•gesehftli iemen Ton in leide | «6 möbte ich mioh Tersehen 

das ea «haben wurde, an den vhidm mhi 

wurde ich wol errochens des wolde idi gar wi aogett eui* 
1880| 2 Homboge uat Bamane. 

3 üz Burgonden lant. 

4 mit kreften für des sales want. 
1881, 1 Sweü da. ieinen pflege. 

4 mit grdxen Sren da gewan. 

188S, 1 sd lano nnt onch bö grds. 

3 Ton den gaoten marken. 

4 si «nohteos an den Hinnen in vil huchverflieben siten. 
1883, 1 Volker der küene man. 



1879, 1 D6 kom der herre Bioedel, mit im driu tusunt, 
geriten sao dem aehalle: die taten dä vol knnt 
das ir iefllicber wol ein recke was. 
Kdemhilt ez gerne durch leit der Bnrgonde sach (47). 

1883, 1 ed lanc nnt 86 grös (236). 
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ich hörte ie sagen maere, si wjBren uns gehaz. 
naue kundez sich gefUegeu zw^re niem^re baz.» 

1884 «Zen herbergen füeren», sprach aber YoIkAr» 1831 
«sol man uns die moere, und riten danne um) 

gegen äbende, sö des wirdet zit. 

waz op dia künegiime lop den Borgonden git?» 

1885 Bd sfthens einen rtten sö weigerliehen hie, 
daz ez al der Hinnen getet deheiner nie. 

jft moht er in den zinnen wol haben herzen trüt 
er fuor sö wol gekleidet sam eines ntteres prüt 

1886 Dö sprach aber Yolkör «wie möhte idb daz verlAn? 
Jener trüt der vronwen mnoz ein gepioze hftn. 

ez knnde nienm gescheiden: ez g&t im an den Up. 
jane nioche ich ob ez zOnie des kflnec Etzelen wip.« 

1887 «Nein durch miue liehe», sprach der künec sau. 
«ez wizent uns die liute, ob wir si besten. 

ir Iftt iz heben die Hinnen: daz flieget sich noch baz.!» 
dannoch der kfinec Etzel bt der kttneginne saz. 

1888 «Ich wil den bühurt nieren», sprach du Hagene. 
alat die vrouwen schouwen und die degene, 
wie wir künnen riten: daz ist guut get&n. 

man gft doh lop deheinen des künec Onntheres man.» 

1889 Volker der vil snelle den bühurt wider reit, 
daz wart sit maniger vrouwen gra»zlichen loit. 

er stach dem riehen Hiunen daz sper durch sincn Up: 
daz sach man sit beweinen beide maget unde wip. 



1883, 3 daz si uns trüegen haz. 

nuue kuudez sich zer werldc zware nimmer fliegen baz, 

1884, 1 * sprach der kunec her, 

Bol man na die moere. 
4 lop den unkonden g|t? 

1885} 3 tet dekemer nie. 

j& mohter in den venstern. 
4 er was so vrol gekleidet sam eins vil werden ritters brät. 
1886, 3 daz kuode niemen wenden. 
1888 fehlt. 

1ÖÖ9, 1 «lue mag es niht gelazen», sprach du Volker. 

den btthtttt reit er widere: mit ToUeelteber ger 
stach er dem riehen beiden. 



1884^ 3 «Ol man die moere (284). 



814 3UZL AvsancHB, 

1890 Vil harte hnrtecliche Hagone und sine man, 1827 
mit sehzec siner degcne riten er began (1934) 
näch dem videlsere, da daz spil gescacli. 

Etzel nnde Siiendiilt ez besckdeSallebett aaeh. 

1891 Done wolden die küncge ire spileman 
bi den fianden niht äne huote iän. 

d& wart von tAsent heleden vil künstWch geriten. 
si täten daz si wolden in vil höhverten siteu. 

1892 Dd der Hche Hiime ze t6de was eredagen, 

man hörte stne mftge wnofen unde klagen, 
dö vrägte al daz gesindc «wer hat vz getän?» 
tdaz h&t der videlsere, Volker der küene spileznaiLi» 

1893 N4ch swerten und n&ch Schilden riefen dä zehant 
des marcgr&Ten mige von der Hiunen laat: 

Bi wolden YoMren ze t6de eralagen hftn. 

der Wirt fiz eime yenster vil eöre gftben began. 

1894 Dü huop sich von den linten allenthalben schal, 
die künege und ir gelinde erbeizten für den saL 
diu ros ze rucke stiezen die Bürgenden man. 

dö kom der kilnec Etzel: der herre ez scheiden began. 

1895 Ein des Hiuuen mftge, den er bi im vant, 

ein vil starkez wäfen brach er im üz der hant: 
dö sluoc ers alle widere: wand im v.as vil zom. 
«wie het ich minen dienest an disen heleden verlorn! 



1890, 1 Do ruhte burtecliche Hagene nach im dan. 

3 da diu tjost gMcliEoli. 

1891, 1 Done wolden ou«1i di« konige. 

Ü nilit ane helfe Iftn. 

4 in vil h6chvertl!clie& aiteik 

1892, 2 weinen nnde klagen. 

* 4 dö sprachen die daz gaben adaz bat der Starke spüemail.» 

1893, 3 du wolden si den spileman. 

4 sere gaben dö began. 

1894» S die ChmtheEea recken erbeieten nber aL 

8 die kSnige ont al Ir man» 

4 ^ der helt es scheiden begnn. 

1895» 1 * den er d& b! im vant. 



1890» 1 Hwte hnrteeliflhe Hagene d8 qnam (89). 
1894» S • . . . erbeisten die Onntberei man (94). 
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1896 Ob ir hie bi mir slüeget diseii spileman» , 1833 
sprach der kfinec Etzel, «daz wsere missetan. (1940) 
ich sach vil wol s!n riten, do er den Hinnen stach, 

deiz iinc sine schulde yon eime striche gescach. 

1897 Ir müezet mine geste vride läzen hän.» 

dö wart er ir geleite. diu ros diu z6h man dan 

zuo den herebergen: si heten manegen kneht, 
die in ze dieneste mit vlize wdren gereht 

1698 Der wut mit sinen frianden in den palas gie. 
. zom er mSr deheinen dä niht werden Ue. 
dö rihte man die tische, daz wazzer man in traoc* 
d& beten die von Eine starker vinde genuoc. 

1899 £ die henren gestezen, des was harte lanc. 
din Eriemlulde sorge ai ze söre twanc. 

si sprach «forste von Berne, ich snoches dinen rät, 
helfe und genftde: min dinc mir angestUchen st&t» 

1900 Des antworte ir Hildebrant, ein recke lobelich, 
«swer sieht die Nibelimge, der taot iz äne mich, 
durch deheines scatzes liebe. ez mac im werden leit: 
si sint noch umbetwangen, die sneUen ritter gemeit» 



1896, 1 Ob ir nn disen spileman het dar umbe erslagen, 

ich hiez iuch alle haben, daz wil ich iu sagen. 

4 deiz ane siuea willen. 

1897, 4 di« in te dieaste waren mit allem tIuo gereht. 

1898, 4 d6 beten die Ton Mn« starker vinde da gennoc. 

5 Swi» Idt es Etseln wtere, gewafent naDige sduur (IMI) 
sach man nach fürsten dringen, unt wol zo vlize gir, 

da si zen tischen giengen, durch der gestc haz. 
ir mäc si rechen wolden, ob sich gefüegen künde das. 
9 «Sit ir gewafent gemer czzet danne bl(*)Z», (idiA) 
sprach der wirt des landes, «diu uiuulit ist ze groz. 
swer aber ntSmn gtsten Me taot deheinlu leit, 
es g6t im an e^ honbett das si Itt Hinnen geaeit.)» 

1899, 1 das was harte lanc. 
H sl alse flire twanc. 

si sprach «herre Dietrich. 

1900, 1 Dö sprach for sinen herren Hildebrant der ellens rieh. 

4 die snellen degene gemeit. 

5 Si sprach ««ja hat mir Hagene also vil getan, 
er luorte Sivriden, den minen Uebwa man. 

der in üa den andern schiede, dem wssr min golt bereite 
engaltes ander iemen, das wisr mir innecliehen Mt. 
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1901 Dö sprach in stncn zühtcn dar zno her Dietrich 1838 
«die bete lä beliben, Ivtlncginnc rieb. (1949) 
mir habcnt dine mäge dov leide iiiht getän, 

daz ich die degene küene mit strite welle bestäii. 

1902 Biu bete dich lützel ^ret, vil edeles fürsten irtp, 

daz du dtneii mAgnn rnetest an den lip, 

si komen üf gcnädc her in ditze lant. 

Sifrit ist onerroclieQ von der Dietriches hant» 

1908 Dö si der untriuwe an dem Berner nine Taut, 
d6 lobetes alsd baldc in Bloedelines haut 
eine wite marke die Nuodiinc e bcsaz. • 
Sit d6 sluoc in Dancwart, daz er der gäbe gar vergaz. 

1904 Si sprach «du solt mir helfen, herre Blfsdelln. 
J& sint in dlsem hftse die Ttande min, 

die Sifriden slaogen, den minen lieben man. 

swer mir daz hilfet reehen, dem bin ich immer undertftn.» 

1905 Des antworte ir Bloedel «TTonwe, nn urizzet daz, 
jan getar ich in vor Etzein geräten keinen haz, 
wände er dlne mdge vrdwe gerne siht. 

tset ich in iht ze lade, der kOnec yertrfiege mir sin niht» 

1906 «Neinä, herrc Blccdel, ich piii dir immer holt. 
ji\ gib ich dir ze miete silber im de golt, 

und eine maget schoene, daz Nuodunges wip: 

sd maht du gerne triaten den ir tü minuedicheu 1^. 



1900, 9 Dd sprach meister Hildebrant «wie künde daz gesch«h«ii, (1M8) 

daz man in bi in sluege? ich lieze iuch daz gesehen, 
ob man den helt bestüeiide, sich hüebe Übt ein not, 
daz arme unde richc dar umbe müesen Ilgen tot. 

1901, 4 daz ich die edeln degene. 

1903, 1 D6 si an dem Bemsere den villen niht envant. 

2 an BloeddineB haut. 

1904, 2 es flüit in disem hdae. 

4 der mir das hilfet rechen. 
1906, 1 da er bi ir sat, 

(fjane getar ich dineu inagen. 

3 wände si min bruoder bi im gerne siht. 
ob ich si bestüende. 

1906, 2 ja gib ich dir dar «mbe m&i silber nnt vfin golt, 
mit eine sdiosne fironweo. 



1906, 1 do er ir willen saeh (29). 
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1907 Daz Innt zuo den l3üro:c!n wil ich dir r^lloz geben: 1844 
s6 malit du, ritfer edele, iTiit vrondi n imiuer leben, (m5> 
gewinnestu die marke da ISuoduiic imie saz. 
swaz ich dir gelobe liiiite, mit triuwen leist ich dir daz.» 

190S Dö der herre Bloedel die miete Temam» 

Tiiit daz im dnrcli ir scheine din wonwe wol gezam, 
mit strite -wände er dienen daz miniif^r^Hf^lip -^vip. 
dar umbe muost der recke dö Verliesen den iip. 

1909 Er sprach zer küneginne «g6t wider in den saL 
6 is lernen werde inne, sd hebe ich einen schaL 

ez miioz eramen Halene swaz er iu hat gctän: 
ich antwurt in gebunden des künec Gontheres man.» 

1910 «Na w&fent indi», sprach Bloedel, «alle müie man. 
wir snln den vianden m die herberge gän. 
des wil mich niht erläzen daz Etzelen wip. 
dar nmbe snln wir helde alle wägen den Up.» 

1911 Dö diu kaneginne Bloadellnen Ue 
in des stxites willen, ze tische si d6 gie 
mit Etzdn dem kflnege nnd onch mit einen man. 
si hete swinde rtete an die geste getfiau 

1907, 1 soltu haben dir, 

vil tiurlicher recke: du solt gelouben mir, 
daz ich dich sicherliche alles des gewer 
daz ich dir hie benennet hän, ob du leistes mine ger. 

1908, 4 dar umbe mnosen recken mit im Verliesen den lip. 

1909, 1 Er sprach (cman sol geswigen der rede über al. 

6 man is verde inne. 

3 es mxMMt amen Bbgene. 

4 oder ich vil dar umbe minen lip verloren hau. 

1910, 2 in ir herberge gan. 

4 dar umbe suln wir degene. 

1911, 5 Wie si ze tische gierige, daz wil ich iu sagen. 

mau sach da künige riebe kruue vor ir tragen, 
vil manigen hohen forsten unt manigen werden degen 
flaeh man vil grozer zuhte ror der kfiniginne pflegen. 
9 D«r m% der sehnof den geeten den sedel nber al, 
den höhsten nnt den besten, zuo zim in den sal. 
den kristen unt den beiden ir spise er undersohiet. 
man gab genuoc in beiden, als ez der wiee konee beriet. 
13 Ir ander ingesinde zen herbergen äzen. 
den wären truhssezen ze dienste läzen: 
die muosen ir mit spise wol ze vlize pflegen, 
ir virtaehaft nnt ir fireiide wart stft mit j^er wideiwegeo. 



Digitized by Google 



(i960) 
(UM) 
(iStt) 



318 zzzi. IvgOTHiBB , wm u bb sebchmt onurosir. 

1912 Dö der strit mht anders knnde sfn erhaben 1849 
' ' (Kriemhilde leit daz alte in ir herzen was begraben), (i968) 

dö l)iez si tragen ze tische den Etzelen sun. 

wie künde ein wip durch räche immer vreisiicher tuen? 

1913 Dar giengen an der stunde Tier Etzels man: 
si trnogen Ortlieben, den jungen künec, dan 
ZOO der fürsten tische, dä ouch Hagene saz. 

des mnosiz kmt ersterben durch sinen mortltchen has. 

1914 Dö der künec riebe sinen sun ersacb, 
zuo sinen konemägen er güctliche sprach 

«nu seht ir, friunde mine, diz ist min einec sun, 
und onch iawer swester: daz mac in allen wesen from. 

1915 Gevsebt er näch dem künne, er wirt ein kttene man, 

rtch und vi! edele, starc und wor getan. 

leb ich fleheine "uüp, ich gib im zwelf lant: 

s6 mag ia wol gedienen des jungen Ortliebes bant. 

1916 Dar nmbe bite ich gerne ineh, lieben fnmide min, 
swenn ir ze lande rltet wider an den Bin, 

b6 sult ir mit in liieren iuwer swester sun, 

nnd snlt onch an dem kinde vil gensedecUchen tnon. . 

1917 Und ziehet in zen ßren, unz er werde ze man, 
hat iu in den landen iemen iht getan , , . 



1913, 1 Do die fOnten geMssm wftren ^er »1 

mit HU begnnden ezzen, dd wart in den sal 
getragen zuo den fontea das Eteelen klnt. 

TOn der Jcfinec litehe gewan vil starken jämer sint. 

1914, 4 der nag ia noh tU dieoste tnon. 

1915, 2 rieb imt ouch tU edele. , 

8 ich gib im drizec lant. 

1916, 1 Dir nmbe ich bite gerne. 

2 Bwenn ir «e kade widere fUet an den B&l 
8 den inwem sweator smi* 

J^7, 1 Ziehet in sen Sren. 



1912f 1 der strit niht anders künde sm erhaben, 

do biez diu küniginne tragen in daz gadexa, 

da die iursten sazeo, den Etzelen sune. 

des wart dem Heben künige vil michel vreude bennmen (48). 
1914, 8 dis ist mhi einec Mme, 

imd,<iiieh iawer swester: d«r msg in allen gefrnmen (15). 
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daz hilfet er iu rechen, gewahset im sin lip.7) 

die rede börte oach Kriemhiit, des kttnec Etzeloi Yäp. 

1918 «En Sölden wol getronwen dise degene, 1865 
gewflehse er zeinem nuume», 86 sprach Hagene: (im9) 
«doch ist der künec junge s6 v ei dich gctän. 

man sei mich sehen seiden ze hove n&ch Ortliebe gAn.« 

1919 Der künec an Hagenen blihte: din rede was im leit. 
swie niht dar nmbe redete der ftlrste yH gemeit, 

ez betrnobte Im stn herze nnd beswdrte im den mnot 
d6 HBS der Hagenen wilLe niht ze korzewüe gaot 

1920 Ez tet den fürsten allen mit dem künege we 
daz Hagene von sim kinde bete gesprochen L 
daz aiz yertragen solden, daz was in nngemach, 

sin wessen niht der m»re waz von dem re<toi sit geschach. 



XXXIL AV£NTIUE£, 

•Wa KLOaDKEiN BaaLAOBN WABT. 



1931 Roedellues recken die wftren aUe gar: 

mit tüsent balspergen huoben si sich dar 

dä Dancwart mit rlcti knebten ob den tischen saz. 

dft hnop sidi nnder lielden der aller groezeste baz. 

1922 Alsd der herre Bioedel fOr die tisdie gie, 
Dane wart der marscbaloh in vllzecltche enpfie: 

1917, 3 daz habt i'if minon !?p. 

1919, 1 Der künic Hagen an blihte; im was diu rede leit, 

1920, 3 daz aiz versitzen solden. 

5 Genuoge die ez horten unt im doch wären gram, (1972) 
in beten gerne bestanden, onch bei der könec alsam, 
getonter Ton tün. ^en, «6 wasr en kernen in ndt. 
sit tet im IKigene miret er slnogen tot sin ongMi tftt 

1921} 1 Die Blfodelines recken. 

4 do huop sich under degenen mort unt nitliobif bes. 
1922, 2 in güetUch enpfie. 

1917, 8 knmt es nn die sü. 
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«wiÜekomen her ze hüse, min her Blrrdelin. 

j4 wundert mich der msere: waz sol disiu rede sin?» 

1923 «Jane darftn micli niht grflezeii», 86 sprach Bloedelin. 1860 
awan ditze komen daz minc daz muoz din ende sSn, (im) 
durch Hagenen dincn bruoder, der Slfriden sluoc. 

des engiltest da zen Hiimen und ander degene genooc» 

1924 «Neinft, berre Bioedel», spradi Dancwart: 
«b6 möhte uns balde riuwen disiu hovevart 
ieh was ein w^uic kindel do Sifrit vlos den Up: 

ine weiz niht waz mir wlzet des künec Etzelen wip.» 

1925 «Jane weiz ich dir der mnre nimdr ze sagene: 
ez tftten dine mAge, Gonfher und Hagene. 

nu wert iwsh. vil eilenden: ir knnnet niht genesen, 
ir mttezet mit dem töde pfant daz Ezlemhüde wesen.» 

1926 ccSone weit ir niht eiwiadcn», sprach Dancwart. 

«sö rinwet mich min Ttöben: daz wsere baz gespait.» 

der sneüe degen kttene Ton dem tische spranc: 

er zdcb ein scharpfez w&fen, daz was michel nnde lanc. 

1927 Do sluoc er Bld'deline einen swindcn sweries slac, 
daz im daz houbet schiere vor den ftiezen lac. 

«daz si din morgengabe», sprach Dancwart der degen, 
«zuo Nuodnnges briute, der du mit minnen woldest pflegen. 

1928 Man mac si morgen mcbolen einem andern man; 
wU er die brütmiete, dem wirt alsam getän.» 



1022, 4 waz iawer leiae mein«, des wandert gar die sinne mm. 
1923, 1 sprach do Bloedehn. 

3 daz sol din ende sin. 

Id24, 1 sprach do Dancwart 

3 idi was ein vU kleiner knebb 

4 Jane weix leb waz mk wiitet 

1926, 1 spraeb do Danowart. 

1927, 2 das ima houbt mit helme. 

3 sprach Dancwart der helt. 

4 die da ze Beuden hast erweit 

1928, 1 Sl mac sich morgen mähelen. 

2 ez mac im sam ergan. 

1923, 1 sprach Blcedelin (238). 

1924, 4 ine weis waz mir wizet. 

1927, 3 sprach Dancwart der degen, 

ano Knodunges briute, die man dir wolde ban gegeben (41). 

1928, 2 dem gewddbet sam (24). 
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ein vil getriuwer Uiime bete im daz geseit, 
daz in diu kftneginne riet s6 groezlfcliin Idt. 

1929 Do sähen Blmdelines man, ir herre iac erslagen: 1866 
done woldcn si den gestcn niht langer daz vertragen, üwi), 

mit üf crbürteu swertcn si Sprüngen für diu kint, 
in griiiuaigem muote: daz gerou vil manigeu sint. 

1930 Vil lüte rief dö Dancwart daz gesinde allez an 
«ir sehet wol, odoin kuehte, wie ez wil umbe gän. 
nu weH iuch eilenden, deisw&r des gat uns nöt, 
swie uns diu edele KriemhUt sd rebte gUetUch enbdt» 

1931 Die niht swerfc enh^ten, die reichten tOat die banc 
und huoben von den füezen tü manigen sc&mel Janc^ 

der Bürgenden knehte in wolden niht vortragen. 

wart von sw£ßren stüelen durch heime biulen vil geslagea. 

1982 Wie grinane sich d6 iverten diu eUenden laut! 

si triben üz dem hüse die gewäfenden sint: 

doch beleip ir t6t dar inne fünf hundert oder bax. 

dd was das ingesinde yon blaote rdt nnde naz. 

1933 Disiu starken maere irardeii dan geseit 

dea Etzelem recken (es was in grimme Idt), 

daz ersUgen wsere Blcedel nnde sine man: 

daz bete Hagenen bmoder mit den knehten getfin. 

K ez der küuec eil'unde, die iiiimen, durch ir liaz, 
der gaite sich zwei tftsent oder dannoch baz. 
si giengen zno den knehten, daz mnos et alsö wesen, 
und liezen des gesindes Binder einen genesen. 



1928, 3 ein gutriuwer liiune. 

I92d, 2 daz enwolden si dan gestea laager niht vertragen. 

4 in eime grimmen muute: ja geroaw ez si sint. 
1930, 1 YU Mte rief der mveebale «1 die knappen an. 

3 all iadi dee twinget nöt, 

des ir frnmedSche ine sebHiide liget t6t. 
1981, 1 Die swerte niht enheten. 

2 si hnoben nz den füezen. 

1933, 3 daz erslagen wsere der hezre ont sine man. 

1934, 1 £ mauK ze hove erfände. 

1929, 2 das enwolden ei den gesten niht langer vertragen. 

1930, 4 nns treit diu vronwe KriemhUt harte grinunigen mnot (24). 
1934^ 1 Die nngetrinwen dmngen zno dem gademe. 

dd werten sieh vU sdre die Tremden degene (49). 
giBm>TOeiWii»n, y 31 
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1935 Die nngetnawen breiten fürz hAz ein miehel her. 1872 
die dlenden knekte die stuonden wol ze wer. am) 
was half ir baldez eilen? sl maosen ligen töt: 

dar nAch in kurzen stimden hnop sieh ein TreiBÜcliiii ndt 

1936 Hie muget ir beeren wunder bi ungefüege sagen, 
niwen tüsent knehte die lägen tut erslagen, 

dar über ritter zwelfe der Dancwartes man. 
man sah in alterseine noch bi den vianden stftn. 

1937 Dn "^^chal der was geswifiet, der ddz der was gelegen. 

d6 blihte über ahsel Dancwart der degen. 

er sprach «owe der friunde die ich verlorn hfln ! 

na maoz ich leider eine bi minen Üanden stän.» 

1938 Dia swerl genöte vielffli stn eines Up. 

daz mnose sIt beweinen yü maneges beides w!p. 
den achflt den zabte er b6ber, den vezzel nider baz: 
dd fromte er der ringe mit blnote yEezende naz. 

1939 «S6 w§ mir di^re leide», sprach Aldrfänes kint. 

onu laichet, Hiunen recken, ir lät mich an den wint, 
daz der luft erküele mich bturmmüeden man.» 
dd sah man den recken vil harte h^rliche gäu. 

1940 Alsö der strites müede Hz dem höse spranc, 
waz iteninwer swerte ti sime belme erklanc! 

die niht gesehen böten, waz wondera tet sin hant, 
die sprangen hin engegene dem von Borgenden lant 

1941 aNu Wolde got», sprach Dancwart, «möht ich den boten häu 
der minen bruoder Hagencn künde wizzen län 

daz ich vor disen recken sten in solher nöt! 

er hälfe mir von hinnen oder er gekege bi mir tdt.» 

1985, 1 Do die vil angetriuwen drangen In daz gadem , 

dd huop aieh switcban recken vil ungefueger kradem« 

4 hnop sieh eugestlichio nöt* 

1936, 1 bi uufuoge sagen. 

1938, 3 den schilt er rubte Udher. 
l^öd, 1 <(Owe mir dirre leide», sprach Adrianes kint. 

4 do begondtt hk ir willen in etnte gegen der tfire gin. 
1940^ 1 Der helt in grftiem lome nto dem hose epnme. 

4 die nmosea d» beKben Tcm dem toh Bnigonden lant. 



1988, 8 den tohilt rnhter höher. 
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1942 Do sprachen Iliimeu recken «der böte muostu sin, 1879 
s6 wir dich tragen töten für den bruoder din. (1994) 
so sihet im ^rste leide der Guntheres man. 

du liftst dem kllnege Etzel grteen Bchaden hie gelftiLi» 

1943 Er sprach «nu liit daz droinvcn und stet üf hdher baz. 
ja getuon ich etelicheia noch die ringe naz. 

ich wil diu mxre selbe hin ze hove sagen, 

und wii oiich miucn herreu mineu grozeu kumber klagen.!» 

1944 Er leidet sich so sftre des Etzelen man, 

daz si in mit den swerten torsten niht beetän. 

dö scuzzen si der göre s6 vil in sinen rant 

daz er in durch die swfi&re maoae lÄzen Yon der liant. 

1945 D6 wftndens in betwingcn, *do er nibt Schildes tmoc 
hey waz er tiefer wunden durch die hehne slaocl 
des mtiose vor im strftehen vil manic kflener man: 
dar omhe lop vil gr6zen der kflene Dancwart gewan. 

1946 Zc Leiden sinen siten sprnngen si im zno. 
ja kom ir eteslicher iu den strit ze fruo. 

dd gie er TOT den vtnden alaam ei» eberswln 

ze walde tnot Tor honden: wie möht er kflener gestn? 

1947 Sin vart diu wart emiuwet von heizem biuute naz. 
jane künde ein einec rocke gcstriten nimmer baz 
mit sinen vianden dainie er bete getän. 

man sach den Hageneu braoder ze hove hSrlichen gan. 



1948, 1 Nu tat die drd beltben. 

3 nn wer mir swer der weHe, ich wil so boTe g&ii 
unt wil selbe disia aunre minen hcrren wizzen lln. 

1944, 2 nu torsten niht bestan. 

1945, 1 Si wanden in betwingen. 

2 Sit durch helme slnocl 

1946, 1 si im sprangen zno. 

3 er gie vor i^eii vikiden. 
1947» 3 mit also vil der viade. 

4 do muosea ai In Iftsen kae ir dane ae hove gia. 



1943, 1 -Nu iazet daz drouwen. 

3 ich wil diu mtere selber hiu ze hove sagen, 
was hie minen henren geiehehen st gnaaUdwa achadfin (41j. 
194&, 3 dnrdi helme sluocl 

1946, 3 er gie vor den vtndea. 

81* 
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1948 Tmlisaezen iinde scenken die hörten «werte klanc. 1885 
TÜ maneger dö daz trinken von der hcude swauc, (2000) 
und etesliche spise, die mau zu liove truoc: 

dö kom im vor der stiegen der starken yinde genaoc 

1949 tWie na, ir tnihB«zeii?i» sprach der mttede degen. 

«j& soldet ir der gaste güetliche pflegen, 

und soldet den lierren guote spise tragen, 

und liezet mich dia msre minen lieben herreu sagen.» 

1950 Swdher durch sin eUeh im fdr die stiegen spranc, 
der slnoc er etesUGfaem sö swaeren swertes swanc, 
daz si durch die vorhte üf hdher muosen stUn. 

ez het Bin starkez eilen vil michel wander get&n. 



XXXm. AYfiNTIÜRE, 

Vn DIE BUBQOinUBN USX BSN HIUKSN SIBJXSaX, 



1951 Also der küeue Dancwart under die türe getrat, 
daz Etzein gesinde er höher wichen bat 

mit bluote was benmnen allez sin gewant: 

ein Yfl staricez wAfen daz traog er blöz an siner haut 

1952 Vil lüte rief dö Dancwart vor dem gademe 
•ir Ritzet al ze lange, bmoder Hagene. 



1948, 3 nut Humeliche spise. 

Id49, 1 Wie nu, ir guoten kuehte? 

3 uut soidet uu deu herren die edelu spiae tragen. 

4 se hoTe mhien hetren Mgen. 

1960, 4 jft het am ftukes «Uon tÜ manlges ende getln. 
1961 ktm ÄMtamrmaitfang, 

1961, 3 mit Uuote berunnea was allez sia gewant. 

6 £z was reht in der wile, du Dancwart kom für die tfir, (MM) 
daz man Ortlieben traoc wider unde für, 
von tische xe tischen, den fürsten wol geborn. 
von disen starken maeren wart dax iuudelin verlorn. 
1952 Aventütrenan/ang. 

1969, 1 Vil iftte liel dd Danewact eime degene. 
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ia unde gote von himele klage ich un^er not: 
ritter oude kaehte sint in der herberge töt.» 

1953 Er rief im liiii engegene «wer hftt daz getftn?! 1890 
cdaz hftt der herre Bloedel imde sine man. («xmi 
oadi liftt en söre engoUw, daz wil ich in sagen: 

ich hAn mit minen banden im stn honbet abe geslagen.» 

1954 «Daz ist ein schade kleine», f;prnr]i TTagene, 
«dä man saget maere von eimc degene, 

ob er von recken henden verlius(»t stnen lip: 
in snln deste ringer klagen wsetlicliiu wip.» 

1955 «Nu saget mir, braoder Dancvart, wie alt ir b5 rOt? 
ich warne ir yon wunden ltdet grdze ndt 

ist er inder inme lande, derz in hftt getftn, 

in emer der flbel tiavel, ez maoz im an stn leben gftn.i 

1956 «Ir sehet mich wol gesunden: min wät ist bluotes naz. . 
von ander manne wnnden ist mir geschehen daz, 

der ich also mancgcn hiute hän erslagen, 

ob ich des swern solde, ine knnd iz nimmer gesagen.» 

1957 Er sprach «braoder Danewart, 85 hfietet nns der tOr, 
nnd Iftt der Hinnen einen komen niht derfttr. 

ich wil reden mit den recken, als uns des dwinget n5t 
unser ingesinde iiget unrerdienet töt» 

1958 «Sol ich stn kamer.'pre«, 'sprach der küene man, 
«also riehen künegen ich wol gedienen kan: 

s6 ptiige ich der stiegen näch den 6ren min.» 
den Kriemhiide degenen künde leider niht gesin. 



1953, 1 Er lief im engegene. 

3 oneh h&t vts niht genonen. 

4 ich hau im sfin houbet mit mmen banden ab« gedagegi. 

1954, 1 sprach aber Hagene, 

«swa man solhiti insere saget von degene. 
1950, 1 Na saget mir, lieber braoder. 
1957, 3 des nns du dwinget not. 

4 lit anverdienet hie tot. 

195$, 1 ipiaeh d5 d«r k&flii« maiL 

3 hast ioh der atiegen. 



1964, 2 dft man B«get mare yone d«g«ne. 



t 
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1959 «Mich nimet des michel wunder», sprach Uagene, 18% 
«waz im hinne rftnen die Hinnen degene. {2012) 
si wit'u des lihtc eubaireu der an der türe stät, 

unt diu hovemffire gesaget den Burgonden hät. 

1960 Ich hän vemomen lange von Kriembilde sagen, 
daz si ir herzen leide wolde niht vertragen. 

nu trinken wir die minne und gelten sküneges win. 
der junge vogt der Hinnen der muoz der eriste sin.« 

1961 I>6 slnoc das kint Ortlieben * Hägens der helt gtiot, 
daz im gegen der hende ame swerte vlöz daz blaot 
unt der küneginnez boubet spranc in die scöz. 

d6 haop sich imder degenen ein mort vil grimmec unde gruz. 

1963 Dar näch slaog er dem magezogen einen swinden slae 

mit beiden sinen banden, der des kindes pflac, 

daz im daz houbet schiere vor tische nider lac. 

ez was ein jsemerlicber lön, den er dem magezogen wac 

196S Er Bach Tor Etzein tische einen spileman: 
Hagene in sime zorne gäben dar began. 
er dnoc im der videlen abe die zeswen hant: 
«daz babe dir ze boteschefte In der Burgonden lant> 

1964 «86 w6 mir mSner bende», spracb Werbel der spileman. 
«her Hagene von Tronege, waz het loh iu getän? 

ich kom Af gröze trinwe in inwer berren Unt 

wie klenke icb nn die doene, Bit ich yerlotn fa&n die bant?» 

lybö Hagencn abte ringe, gevidelt er nimmer mör. 

d6 frumte er in dem hüse diu verchgrimmen ser 



1959, 1 sprach d6 Hagene, 

«waz die recken runen in disem gademe. 

3 der an der tor dort stat, 
nat onoh diu hoT^nace. 

1960, 1 loh hin gehört vil bmge. 

4 der muos bie der erste 

1961, 2 daz im an dem swerte zer faende vloz daz bluot, 

unt daz des kindes houbet spranc KiiembiU ia ir aohös« 

1962, 1 Ouoh sluog er dem magezogen. 

2 der Ortliebes pflac. 

1963, 3 ab die einen bant. 

1964, 1 «Ow6 mir)), spiaeb Wirbel, der Btielii epilenuui 



1960, 1 I«h h&n gehftrt lange. 
1962, 1 Br elnoc deme migesogen. 
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an den Etzeln recken, der er so vil erslnoc, 
d6 brähte er in dem hüse ze tdde liutes genuoc. 

1966 Volkfo der vU snelte T<m dem tisclie spranc: 1908 
sin TideLboge im likte ftn tHaeir hende erklanc. (soi») 
dd videlte nngefnoge Guntheres spileman. 

TOE er im ze vinde der kflenen Hinnen gewanf 

1967 Ouch sprangen von den tischen die drio Ininege hßr. 
si woidenz gerne scheiden, d daz scadeu gcscaebe m&r* 
sine mohtenz mit ir sinnen do niht understän, 

dö Volker unde Hagene so sere wtieten began. 

1968 Dd saeli der .?ogt von Rtne nngescheiden den atrlt: 
dd slnoc der fftrote selbe vil nuinige wnnden wlt 
durch die liebten ringe den vtandäi stn. 

er mua ein helt zen banden: daz tet er groezltehen scbin. 

1969 Dö kern mich ziio dem strite der starke Gernöt: 
}k frumte er der lliunen vil manegen helt tut, 
mit einem scarpfen swertc, daz im gap Rüed(^ger. 
den Etzelen recken tet er diu groszlichen ser. 

1970 Der junge son mm Uoten zno dem stifte spranc: 
stn irftfen bdriichen dnreh die belme erklanc 

den Etzelen recken ftzer Hinnen lant 

d& tet vil michel wunder des kflenen Giselheres bant 

1971 Swie fnim si alle wseren, die kilni^c und ouch ir man, 
doch sacb man vor in allen (^iselheren st4a 



1965, 8 der er so manigen slno«. 

er braht ir in dem gademe mo dem tode gennoe. 
1966» 1 Volker sin geaeUe. 

3 der künige spUemao. 
1967, 1 Du spriuigoD von den tischen. 

9 6 des öchaden wurde mer. 

•ine kimdei» mit it sinnen. 
1968) 4 das wart da gEwsKeben selun. 

1969, 8 mit dem MbarpCni »werte. 

4 den Etzelen magen fromt er diu gnezlichen s^r. 
^ 1971, 2 doob eab man Oiielblre ae voiderest stan 

1965, 8 der er sd TÜ Bhu>e. 
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gcpren den vtanden: er was ein helt ^üot. 

er friuiite da, mit wunden vil inanegeü vailen in daz pluot. 

1972 Onch werten sich vil s§re die Etzclen man. 1909 
dö sach man die geste houwcnde gän Oos») 

mit den vil lieliton swerten durh des küneges sal. 
dö hört man allenthalben von wuofe groezUchen schaL 

1973 Dö wolden die dar üze zir friunden sin dar in: 
die nftmen an doi tOmen kleinen geivxn. 

dö raren die dar inne tU gerne fttr den sal: 
Bancwart liez ir deheinen cUe stiegen tf noch zetal. 

1974 Des hnop sich vor den türncn vil starkor gedranc 
unde ouch von den swerten grozer helmklanc. 

des kom der küene Dancwart in eine grozo not: 
daz besorgte sin bmoder, als im sin triuwe gebot. 

1975 Vil ltU;e rirf dö Hagene Yolk^n an 
«sehet ir dort, geselle, ndnen bmoder stln 

vor hinnischen recken nnder starken siegen? 

Triont, nert mir den bmoder ö wir vUesen den degen.» 

1976 ccDaz tuon icli sicherlichen», sprach der spileman. 
er begonde videlende durch den palas gän: 

ein heilem swert im ofte an siner hcndc eiklanc. 

die recken Ton dem B^e im sageten groezlichen danc. 

« 

1971, 3 hl den yfanden. 

4 er »chuof da mit den wunden vil msnigen nider in daz blaot. 

1972, 3 mit den liebten swerten. 

4 von strite grcezlichen schal. 

1973, 2 ■! aivtn an der ttlegviL 

3 dö voldaa die dar inne vil gerne für die tnr: 
done lie der p<Hrten«re ir debeinen dar fnr. 

1974, 1 Dö huop lieh in der porten vil grdzer gediene. 

2 iif ht^lmo lüter klane* 

3 in YÜ starke not: 
daz tjrrdähte Hagene. 

1976, 3 ein scharpiez swert im dicke. 

4 tagten im dee gröeen dano. 



1971, 4 er schuof da mit wnnden. 

1973, 3 dö wMren die dar inne vU gerne ffir das hdi. 

döne Ue Daaowirt ir deheinen dar öz (41). 
1976, 3 ein swert ime dieke. 
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1977 Volker dor vil küenc zuo Dancwartc sprach 1914 
«ir habet etlitcn hinto vil grozen ungemacb. (2oso) 
mich bat iuwer bruoder dnrch helfe zno ziu gän, 

weit ir iiu siu dar üze, so wil ick iniierthalbeu stan.» 

1978 BancTvaii der snello stnont üzcrhalp der tiiro: 
er "werte in die stiege, swaz ir kom der füre. 

des h6rt man wafen hellen den heledeu an der hant. 
sam tet onch innerthalben Volker von Burgonden lant 

1979 Der küene videlnnre rief über die menege 

«der sal ist wol beslozzen, vriwcnt her H^ene. 

jä ist alsö verschranket din Etzelen ttire: 

von zweier beide banden dä gdnt wol tüsent rigele füre.» 

1980 Dd von Tronege Hagene die tttr sah b6 behnot, 
den schilt warf ze roke der nuere helt gnot: 

abrufst begond er rechen daz im dä, was getän. 
dö beten sine vSnde ze iebene keiner slahte w&n. 

1981 Bö der yoget von Berne rehte daz ersaeh, 
daz Hagene der starke sö manegen hebn bracb, 
der kttnec von Amelange spranc ti eine banc; 

er sprach ahie soenket Hagene daz aller wirsiste tranc» 

1982 Der wirt het grdze sorge, als im dd daz gezam 
(waz man im lieber munde Tor sinen ongen nam!), 
wand er vor sInen vtiden vil kftme dA genas. 

er saz vil angestliche: waz half in daz er kttnec was? 

1977, 2 grozen imgemacb. 

4 weit ir, nu sit dar üze. 

1978, 1 Dancwart der vil snelle. 

5 dd wert er in die stiegen. 

3 ftn der helede haut 

1979, 1 rief zuo dem degme 

«daz hüs ist wol hpslny^en, friwent Hagene. 
ez ist ai?o ver!?chranket. 

4 von zwicr recken handen. 
1980» 1 B6 der starke Hageae. 

9 der küene degen guot. 

8 iSner firinnde leit 

auia Mines mnoae engelten tU maalo litter gemett 
1981, 1 daz vnmder reht enaeb, 

1983} 1 am wfp diu het alMun. 



1980, 3 daz un getan was: 

yon Bfnen vioden harte leide gescach (41). 
1983, 1 nmbe ^e man 019). 
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1983 Kriemhilt diu rtche rief Dietrichen an 1920 
«nu hilf mir, ritter edele, mit dorn libn dan, (2036) 
dui'cli aller fürsten lügende üz Aiaelünge lant: 

wan erreidiet ndch Hagcne, ich hän den töt an der baut» 

1984 Wie sol ich iu goli(>lfcn», sprach her Dietrich, 
«cdeliu küneginne? nu sor^:^e \ch nrnhe mich, 
ez sint s6 sßre erzürnet die Guutheres mau, 
daz ich an disen ziteu gefriden niemea enkan,» 

1986 "Noina, herro Dietrich, vil edel ritter gaot, 

läzä hintc scliiiicn diiicn tugcntlichcn muot, 
daz du mir liejtVst liiniien: oder ich belibc töt.» 
der sorge gic KrieuiMt vil harte groezliche nöt 

1986 aDaz wfl idi versnochen, ob ich in gehelfen kan; 

wände ich in langen ziteo nie gesehen hän 

so bitterlich erzürnet manegen ritter guot. 

j& sihe ich durch die heljne von swerten Bpringen daz plaot» 

1987 Mit kraft begonde rnofen der d^gen üz erkom, 
daz stn stimme erlftte alsam ein wisentes hom, 
nnt daz diu burc vil wite von slner kraft erdöz. 
diu Sterke Dietriches was immaezliche gröz. 

1988 Do gehörte Gunther ruofen disen man 
in dem herten Sturme: losen er began. 

er sprach «Dietriches stimme ist in min öre komen: 
ich wsene im unser degene haben etwen hie benomen. 

1989 Ich sihe in M dem tische: er winket mit der hant 
ir friunt unde niäge von Burgonden lant, 

1983, 1 Kriemhilt din fronwe. 

2 nu hiii mir vou dem sedclc, ritter, von iu daii. 
4 mit erreichet mich dort Hagene. 

1984, 1 sprach d6 Diatrieh, 

▼ü eddiu küneglime. 

1985, 4 nu hilf mir imt dem künige dz dirre angeatlicheii nöt. 

1986, 8 niht gesehen hän. 

4 Ton ewerten vliezen daz blaot. 

1987, 2 daz im sin stimme erlüte. 

3 unt daz der palas wite. 

^ 4 was vil unmsezliche groz. 

1988, 2 in dem starken stome. 

1984, 1 sprach Dietrich. 

4 gevriden memenue kau (11^2). 
1987, 3 unt daz diu bore wite (240). 
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gehatiot M des strltes, lät haercn unde sehen , 

waz hic dcnie degenc von mineu maunen st geschehen.» 

1990 D6 der künec Gunther bat und ouch geböt, 1927 

si habton üf niil swerten in des strites not. (S043) 
daz was gewait vil grozcr daz da nicincn sluoc. 
er vrägte den von P)emp der mJBre sclüere gcnuoc. 

1991 £r sprach «tU edel Dietrich, waz ist iu hie getäo 
von den m?nen vriundcn? willen ich des häE, 
buoze unde suone bin ich iu bereit. 

swaz iu iemen tißte, daz wser mir inneclichen leit.» 

1992 Do sprach der herre Dietrich «mir ist niht get&D. 

lät mich üz dem liA^o mit inwerm vridc gän 
von disem horten strite mit dem gesinde n\Hi: 
daz wil ich sicherlichen immer dienende sin.» 

1993 «Wie vlöhet ir so schiere?» sprach Wolfhart 
«jä hät der videlaere die tür nie sö verspart, 
wir entsliezen si so wite daz wir dar füre gan.» 

anu swiget», sprach her Dietrich «ir habet den tiavel getAn.» 

1994 D6 sprach der kUnec Gunther teilouben ich iu vil, 
füeret Az dem hüse lützel oder vil, 

änc minc vfndc: die sidn hie be.stitn. 

si h4nt mir zen Hinnen sö rehte leide getäji.» 

1995 D6 er daz erhörte, und er arm er besldz 
die edeln Isüneginne: der sorge was grdz. 

19S9, 4 waz hid Bletrtcho ▼on uns za sohaden si gesahehen. 

1990, 3 in des atnmee ndt. 

3 daz do niemen streit. 

du reiten mit ein ander die küeuen recken gemeit. 

1991, 2 von den mmen magen. 
'6 suouc uude buoze. 

1993, 1 mir ist noch niht getan, 

des ieh schaden deheinen tod in muge han. 
wan llt ndh von dam stftle. 

4 daz wIl ich umbe iaeh dege&e. 

1993, 1 Wie vleget ir sö sire, sprach dd Wolf hart 

1994, l leides harte vil getan. 
199^, 1 Der herre von Berne ander einen arm bosloz. 

2 der angcst diu was gröz. 

1990, 3 da/< du niRmen sluoc. 

do reiten mit ein ander die recken küen unde gnot (41) 

1992, '2 von den iiiwern recken, daz mir mnge getarn (24). 

lat mich von dem strite. 
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do faort er auderthalben Etzein mit im dan. 

ouch gie mit Dietriche sehs hundert waetUcher man. 

1996 Dö sprach der marcgräve, der edel Rüedeg^r, 1933 
«sol aber üzcm hüse iemen komen m6r (204») 
die in doeh gerne dienen, daz I&zet ans yesnmeat 

86 sol onch Tiide der stete gaoten yrinnden gezemen.» 

1997 Des antworte Giselher von Bnrgonden iant 

«vride nnde snone st in von uns bdkant, 

s5t ir Sit triuwen staete, ir und iuwer man. 

ir sult unangestiichen mit inwem vrionden liinnen gän.i» 

1998 Do Rüedegcr der herre gcrürate den sal, 
fünf hundert oder mßre im Voigten über al, 
der von Bechelären, vriunt und siner iiictn, 

von den der kttnic Gnnther schaden gruzen sit gewan. 

« 

1999 1)6 sach ein Binnen redce £tzelen gin 

bt Dietriche nähen: genozzen wold ers hftn. 

dem gap der viddmre einen solhen slac, 

daz im vor Etzein füezen daz hoobet schiere gelae. 

2000 Dö der wirt des landes kom fllr daz Ms gegän, 
d6 körte er sich hin widere nnd sach Volkeren an. 
«owö mir rlirre geste, ditz ist ein grimmiu ndt, 
daz alle mine recken snlen toi in ligen tdt 



1995, 4 otich gl engen mit im diumen sehs htmdert i^er kavier man. 

1996, 3 die iu doch dienen gerne. 

1997, 1 sime sweher zehanU 
4 sult gemeinliche. 

1998) 1 Do der marcgrave. 

2 im Voigten setal 

die stiegen Ton dem hdse, daz wlren rfne man. 
4 Tü gr6seii sdmden slt gewaa. 

1999, 3 bf dem Bernmre. 

8 daen swxren slae. 

8000, 1 kom von dem hmf^ dan. 

8 daa ist ein grimmiu not, 

<1 a/. alle mine Munde. 



1997, 1 der recke vil halt (29). 

2000, 1 für daz hus quam (29). 
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2001 Ach w6 der höhgczite», sprach der künec hör, 1938 
<idk vihtet einer iiinc, der heizet Volker, (2054; 
alsam ein eher wilde, und ist ein spileraan. 

ich danküs mime heile daz icli dem tiuvel entran. 

2002 Sin ieiche lütent Abele, sin ztige die sint röt: 
jä vellent sine doene vil manigen helt töt. 

ine wciz niht waz uns wize der seihe spüeniaii: 
wand ick gast nie deheineu sö rehte leiden gewan.» 

2003 Si heten die si wolden l&zen fttr den sal: 

dd huop sich mnerthalben ein grodziicher schaL 

die geste sere rächen daz in 6 geschaclu 

Yolk^ der vil kttene, hey waz er lielme zerbracJi! 

2004 Sich kerte gegen dem schalle Gunther der künec Mr. 
fthoert ir die doene, Hagene,* die dort Yolkör 
videlet mit den Hiimen, swer zno den tfimen gät? 

ez Ist ein rdter anstrich, den er zem Tidelbogen h&t» 

2005 «Mich riuwet äne mäze», so sprach Hagene, 

a deich vor dem degene ie gesaz in disem gademe. 

ich ^Yab sin geselle unde ouch er der min: 

und kome wir immer widere, daz sohl wir noch mit triuwen sin.» 

2006 Kn schoQwe, kflnec h^re, YoUcte ist dir holt: 
er dienet iviüedlche dia Silber nnt dln golt 



2001, 4 das ich dem vilaBde entnn. 

2O03> 4 WML ich gast ueheinen nie so leiden gewan. 

5 Zir herbergen giengen die recken also her, (SOM) 
der herre von Berne nnt uuch Küedeger. 
sine wolden mit dem strite niht ze schaffen hän, 
unt gebuten ouch ir degenen daz sis mit fride solden lan. 

9 Unt heten si getrouwet alsolher swawe, (2057) 
da» in' diu tcmi in beiden s6 knnftie wnre, 
•ine wteren Ton den haae niht lö aanflte k^en, 
si heten eine atconfe an den vil küenen h genomen. 

2003, 1 läzen üz dem sal. 

4 \v v,-az er Hehler helme brach! 

2004, 3 mit den Miunea yidelet, swer gegen der tür gät? 

2005, 1 sprach dö Hageue, 

das ich vor Volkere ie gesaz dem degene. 

2006, 1 Ku sehonwe, könM QnntiiMr. 



3005, 1 sprach Hugcuc (238). 
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sin vidclboge im sntdet durch den herten stal: 

er brichet üf den helmen diu liehte schinenden mäl 

2007 Ihe gesadi nie Tidelsare 86 hdrllchen stän, id44 
alad der degen Volker hinte h&t getftn. (soes) 
die sinen leiehe hellent durch heim tinde rant 
jft 8ol er rften guotiii loss und tragen hdrUch gewant» 

2003 Swaz der Hiunen mdge in dem sale was gewesen, 
der enwas nu dehcincr dar inne mß genesen, 
des was der schal geswiftet, daz nieinen mit iu streit: 
dia swert von handeu legeten die küenen recken gemeit 



XXXIV. AVENTIÜRE, 

Wn 81 DIB TÖTEN ABB WDBVBB. 



2009 Die herren näch ir müede gesäzen dö zetal. 
Volker unde Ilagene die giengen für den saL 
sich leinden über schilde die übermüeten man. 
dö wart dä rede vil spsehe ?on in beiden getan. 

2010 Bö sprach von Borgonden Giselher der degen 

aJane muget ir, Itelien iriimde, noch mowe niht gepflegen: 

ir sali die tdtcoi linte üz dem hOse tragen. 

wir werden noch beetanden, ich wilz in waeittdie sagen. 

2011 Sine snln uns under Alezen hie nilit langer ligen. 

ß daz uns die Hhmen mit stürme an gesigen, 

wir gehouwen noch die wunden, diu mir vil sanfte tuot. 

des hän ich», sprach dö Giselher, <iieinen st^etigen muot.» 

2006, 4 diu lifthton icliiiiaiideii mll. 

2007, 1 Man gMafih nie videlitre. 

2008, 1 in dem hüse was gewesen. 
2 dar inae geneaen. 

2009 kein Absat-. 

2009, 3 sich leinten uf die Schilde. 
4 da wart rede genuoge. 

SOIO^ 8 nilit mowe noch gepflegen. 

2011 /«Aft. 
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2012 wSö woi mich sölhes herren», sprach do Ilagene, 1949 
ader r&t enzaeme niemeu wau eime degcne, (2u66) 
den uns min junger hem Mute hftt getftn. 

des iniiget ir Borgenden alle vrodiche stftn.» 

2013 Dd Voigten si dem räte nnt truogen für die tttr 
siben tösent töten würfen si derfür. 

vor des sales stiegen vielen si zetaL 

dd huop sich von ir mägen ein vil klagelicher schal. 

2014 Ez was ir cteHchcr so mipziichen wunt, 

der sin sanfter pHiPgc, lt würde noch gesont, 

der von dem hohen valle muose ligen tot. 

daz klageten do ir friunde: des gie in wa^rliche not 

2015 D6 sprach der videlsßre, Volkfir, ein helt gcmcit, 
«nu kiuse ich des die wärheit, als mir ist geseit, 
die Hinnen sint boese, si klagent sara diu wfp. 
nu Sölden si beruoclien der vil sßre wunden lip.» 

2016 Dö wände ein marcgrave, er reit iz durch gnot 
er sach einen sincn mäc gevallen in daz i)luot: 

er beslöz in mit den armen nud wolde in tragen dan. 
den schöz ob im zo töde der vil küene spileman. . 

2017 Dö dandern daz sähen, diu fiidit huop sich dan, 
si hegenden alle vluocheii di m selbem spileman. 
einen g^r er üf zuhte, vil s harpf unde hart, 

der von eime Hinnen zuu nm dar üf geschozzen wart 

201Ö Den scoz er krefteclichen durch die burc dan 
über daz volc vil verre. den Etzelen man 
gab er herberge höher von dem sal. 
sin vü starkez eilen die liate vorhten über al. 

S013y*l Bo Voigten ai dem Unde, 

3 wol «wei tftsMit tdtmi. 
8014, 2 der sin mit helft pflege, 

4 die klagten dd ir Munde: de« twane si jaraerhaflln nöi 
2015, 1 ein ledEe vil gemeit. 

3 die Hiunen sint vil b(vse. 

3017, 1 Dö dandem daz gesahen. 

3 noh haob er under füezen eiueu gor vil hart. 

4 in daz hiiis geschoezen wart. 

3018, 1 Den schds er dd hin widere, 

2 mit elnec kraft »6 Terre* 

3 ul hdher von dem sal. 
laz sin TÜ atarkea eilen. 

20X8, 3 über daz vole verre. 
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201 d D6 Btaonden Yor dem hüse tiI manec tftsent man. 1056 
Tolk^ ttnde Hagene reden d6 began oots) 
mit Etzeln dem kltnege aUen ir muot 
des kdmen stt in sorge die helede kftene mde gttot 

2U2Ü aEz zijemc», sö sprach Hagene, «vU wol Volkes tröst, 
daz die herren vsehten zaller vorderöst, 
al86 der mtnen herren hie ieaUcher tnot: 
die houwent durch die helme, nftch swerten vlinzet daz pluot.» 

2021 Etzel was so küeiie, er vazte stnen schilt 
«nu vart gewerllche», sprach vrou Kriemhilt, 
wund bietet ir deu recken daz golt über rant: 

wan erreichet inch dort Hagene, ir habet den t6t an der hant» 

2022 Der künec wa^ sö küene, er wolde erwindon niht, 
daz von so rir In n fiirsten seiden nu geschiht: 
man muose in bi dem vezzel ziehen wider dan. 
Hagene der grimme in aber hoenen began. 

2023 aEz was ein verriu sippea, sprach Hagene der degen, 
«die Etzel unde Sifrit zesamne hänt gepflegen. 

er minnpt Kriemhilden e si ie gesaehe dich: 
künec vile boese, war umbe rsetest ane mich?)» 

.2024 Dise rede hörte des edeln kllneges wip. 
des wart in nmnttote der Sriemhilde Up, 
daz er sl torste scelden vor Etzelen man: 
dar nmhe si aber r&ten an die geste began. 

2025 £ß sprach «der mir von Tronege Hagenen sUlege 
unde mir sin honbet her fOr mich trflege, 
dem Mt ich rötes goldes den Etzelen rant, 
dar zao gsebe ich im ze miete yü gaote bflrge nnde laut» 

2019, 1 Esel out sine maiL 

3 mit der Hinnen künige ir willen imt ir moot. 
des konjfni sit in sorf^eu. 

2021, 3 also der küuec Guiither und Gernot hie tuot. 

2022, 1 Done wolt der künec here des Btrits erwiuden niht. 

4 Bin aber spotten began. 

2023, 1 Es was ein nSbin eippe, sprach do Hagene, 

die Sifrit vat Btoel beten BMameiie. 

2024, 1 wol des kimigee 

des wart vil anmnotes. 

2025, 2 ze gibe trüege. 
4 ouch gseb ich im ze miete. 

2025^ 2 here tifiege. 
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2026 wNu enweiz ich wcs bitent», sprach der Npiieman. 1963 
«ine gesach nie helde möre sö zagcifchen stän, (2000) 
dA man h6rte bieten also höhen solt. 

jftno sold in Etzel dar nmbe nimmer werden holt 

2027 Die hie sö lästerlichen ezzent des fBrsten brdt 
nnde im nu ^'(^swichcnt in der grOBzesten ndt, 
der sihe icli hie manigen vü zageltcho stän, 

and weiient doch sin kttene: si mflezens immer schände hän.» 



XXXV. ÄVENTIÜRE, 

"WIM ismO BBSEAaSK WABT. 



2028 D6 rief von Tenemarke der marcgräve Irinc 
aich hftn üf 6re Iftzen na lange mtniu dinc 

und hftn in Volkes stfirmen des besten vil getAn. 

no brinc mir m!n gewafen: jft wil ich Hagenen bestftn.» 

2029 «Daz wil irli widerrät enn, sprach do Hagene. 
«sö heiz üf bdher wichen die Hinnen degene. 

20S6, 3 «d rebte ilchea lolt, 

si möhten gerne dienen die bn^e ont oneb du rote golt 
2026, 5 Etzel der vil riebe bet jämer nnde n5t 

er klagte pitterluhe mtige nnt manne tot. 
da stuont von manigen iauden vi! rpckcn gemeit: 
die weinten mit dem künige siuiu kreitigen leit. 

2027 Des befinde spotten der küene Volker 

«ich sihe hie si-re weinen vil manigen recken her. 
81 geütcut ir htirreu übelti in i^Inur ätarkeu nut: 
ja ezzent si mit schänden nu vil lange hie siu brot» 

5 Do gedähten in die besten «er bat uns war geseit.» 
doch enwas ez da niemen sö herzenliehe Idt 
als oQch iringe, dem helede ns Teneluit: 
das man in knnran alten mit der w&rheit wol bevant. 
8029, 8 so gewinnant inwer mige mte se klagen«. 



2029, 8 s6 h^ die Hinnen wtchen von dem gademe (86). 
nsaitmaaM&ts». 83 
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gespringent iuwer zw6ne oder dri in den sal, 

die sende ich nngesnnde dio stiegen wider liin zetal.» 

20B0 «Dar umbe ihz niht enlftze», sprach aber Irinc. 1967 

((ich hän oach t versaochet sam sorclichiu dinc. mtn} 

ja wil ich mit dem swcrtc eine dich bestAii. 

waz hilft diu ilbermüeten, daz du mit rede liäst getän?» 

2031 DA wart gewäfeut balde der degen iiünc 

und Irnvrit von Düringen, ein küener juiigcliae, 
und IlSlwart der staikc, wol mit tüsent Äian: 
swes trinc begnnde, si woldena alle ime gestftn. 

2032 D6 sah der videlsere eine vil gröze scar, 
die ndt Iringc gewilfent k6men dar. 

si truogen üf gebunden vil manegcn heim guot. 

d6 wart der kOenc Volker ein teil vil zomec Remuot. 

2033 "Sollet ir, vriunt Hagene, dort tringen gäu 
der iuh mit dem swerte lobt eine l»estan? 

wie zimet helcde lügene? ich wii unprisen da/.. 

ez gßnt mit im gewäfent wol tüsent recken oder baz.» 

2034 «Nn heizet midi niht liegen», sprach Häwartes man. 
«ich wilz gerne leisten swaz ich gelohet hftn, 
durch deheine vorhtc wil ihs abe gfm: 

swie griolioh nn si Hagene, ich wil in eine bestAn. 

2029, 3 oder dn zuo mir her in, 

ist düz bi min erbitent, si ächeideut ächedeWche hin. 

2030, 3 «leine dich bestan, 

ob du mit strfte faßtest mdr danne iemen getan. 
2081, 1 Dö wnrt gewafent Irmc nftch ritterlicher alt: 
alsam wart von Dfirfgen der lanigr&re Imfrit 

2032, 1 eine gröae rndiar. 
4 des wart der kuene Volker. 

2033, 1 Er sprach ((seht ir, Hagene. 

3 der iach hie mit dem swerte. 

2034, 2 ich wii ez leisten gerne. 

4 swie Tieisiich nn i! Hagene, ich wU aware in beetan. 



3039, 3 gespringent inwer awtee oder dri in da« hüi, 
die send ich vil sdiiere nngesnnde hin fix (41). 

3031, 1 D6 wart gewifent schöne frinc aehant, 

und ImTrIt von Dnringe», ein recke vil balt (42). 
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2035 Ze füezeii bot sich Irino maeon mido maa, 
daz in eine Uezcn den : ■ k.u hestän. 
daz taien si angcrne: waiiu ni was wol bekant 
der fibennüete Hagenc dzcr Bnrgonden lant 

2036 Dodi bat ® si sd lange daz ez dt geschach. 
d6 daz ingesEnde den willen stn ersMh, 

daz er waip xMi eren, do liezan ai in gftn. 
dd wart von in beiden ein grimmez strlten getün. 

2037 Irinc von Ttiiemaikon hohe trnoc den ger, 
sich dahte mit dem schildc der tiwer dpixen her: 
dö lief er üi zno Kageucu vaj>te tm* den sal: 
d6 bnop sich von den dcgcuen ein vil groezliclier schal. 

2038 Dd scnzzen ü die gte mit kreften von der bant 
durch die Testen sdlde 4f liehtez ir gewant, 
daz die gdrstangen vil h6he dr»ten dan. 

dd griifen zno den swerten die zw^ne grimme kllenen maa. 

2039 "Des küenen Hatfenen eilen daz was starke gröz: 
dö sluoc öf in IriTic daz al daz hiis orddz. 
l»alas linde türne erhnllon nacli ir slesren. 

done konde niht verenden des sinen willen der degeu. 

2040 irinc lie Uageueii umerwundet stAn. 
zno dem videbere gäben er began. 

er winde in mOhte twingen mit staen starken siegen: 
daz konde wol bescermen der vil zieiltche degen. 

2041 Do slooc der videkere daz über des Schildes rant 
drsete daz gespenge von Volk^res hant. 



1972 

(20» 1) 



'lO'M't. 4 dd wart ein ^tiinniez striten von in beiden da getan. 

2037, l Irinc der vil starke hohe erburt deu ger, 

den schilt er für »ich xuhte. 

3 dd U«f « As suo Bagenen* 

2038, 2 dweh die vil Testen sehilde. 

4 die TÜ gnnme küenen man. 

2039, 1 Des starken Hagenen dien was unmaxen k^'^V.. 

oach sluog üf in Irinc das al diu burc erdös. 
. 2040, l Irinc lie do Hagenen. 

3 er wände in solde twingen mit deu grimuen slegau. 
»ich kuude wol beschirmen. 
2041, 1 daz über Schildes rant. 

22* 
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den liez er dö beüben: or was ein übel man: 
du lief er üantheren von den Burgouden an. 

2042 D6 was ir ietwedcre ze stritc starc genuoc. 
swaz Gunther und Irinc üf ein ander sluoc, 

daz ciihrälite niht von wunden daz vliczcndc pluot. 
daz bohaote ir gewffifen: daz was starc imdc guot. 

2043 Gtintliera er lie beltben nnd lief G^mdten an: 
daz fiwer ta den ringen er honwen im b^n. 
dö hete von Bürgenden der starke G^rnöt 
den kttenen Iringen eralagen nsehlidien tdt 

2044 Dö spranc er von dem fuisten: snel er was genuoc. 
der Bnrgonden viere der helt vil balde slnoc, 

des edeln ingesindes von Woimez über Bin. 
done künde GtseOi^ nimmer zorner gesln. 

2045 «Goteweiz, her Iriuc», sprach Giselher daz kint, 
«ir niiiezet mir die gelten die vor iu tot sint 
gelegen bie ze standen.» dd lief er in an, 

er slnoe den Tenelender, daz er muose d& bestftn. 

2046 Er scoz vor sineu banden lüdcr in daz pluot, 
daz si alle wolden wsenen daz der helt guot 

zc strite iiinunei m6re geslüege keinen slac. 
iriiic (loh Line wunden hie vor Giselhere lac. 

2047 Von des lielmes döze und von des swertes klanc 

; wfircn sine witze worden harte kranc, 

daz sich der degen küene des Icbenes iii)it vcrsan. 
daz hete mit sinen kreften der starke Giselher getan. 



idTd 

(S098> 



3041, 4 er lief dm kftnic Gunüber da von Borgonden ao. 

2043, 4 da2 was Teste tnnde gnot 
2048, 1 Gernoten lief er an. 

4 vil nach gesendet in dfn t6t. 

2044, 2 der helt vil schiere sluoc. 
4 zorner nimmer gesiu. 

2045, 2 die veige vor iu sint. 

4 er aluoe dwi Tenemai^en, das er strneben began. 
2046» 1 Er 8eb6a vor shien faeaen. 

4 Irino noeh Ine wunden* 
2047, 2 worden alsö kranc, 

3 daz sich der degeu frinc. 

4 dm het mit einer sterke der knene Giselher getän. 



2045> 4 daz er ze valle bequam (26). 
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!^04S Do im bcgondc entwichen von hou])te der döz, 
den er e da dolte von dem singe groz, 
er daiitc «ich pin noch lebende unde ninder wunt: 
nu ist mir aller erste daz eUcn Gisclhcres kunt» 

2049 Dd hörte er beidenthalben die vtande stän. 

wisten si diu maere, im wtere mdr getftn. 
OQch hct er Gls^dren dft bi im vcrnomeiu 
er dähte wie er solde von den vianden Icomen. 

205Ü Wie rehte tobeliche er üz dem plaoto sprauc! 
stner snelheite er mohte sagen danc. 
d6 lief er üz dem hüse da er aber Hagenen vant, 
und sinoc im siege swinde mit stner eUenthafter hant 

2051 Dö gedähte Hagcnc «du mnost des tödes wcsen. 

dich envride der übel tiuvel, dune kanst niht genesen.» 

doch wnndct Irinc Hagenen durch sfnen helmliuot. 

daz tet der heit mit Wasken: daz was ein wäfen also guot. 

2052 D6 der herre Hagene der wunden enpfant» 

do erwaget im nngefaoge daz swert an sfner hant 

aldä. mnos im entwichen der Häwartes man: 

hin nider von der stiegen Hagene im volgen began. 

2053 Irinc der vil küene en schilt über houbet swanc. 
nnd wttr dln selbe stiege diter stiegen lane, 

die wlle liez in Hagene nie slahen einen slac 
hey waz röter ranken ob sime helme gelac! 

2054 Wider /no dni sincn kom trinc wol gesont. 
d6 wurden disiu moere Kricmhüdc kimt, 



1 985 



2048, 1 Do im beguiidu wichen. 

2 von heim »int ouch von swerte, der was gewesen groz. 

3 min Hp iat ninder wunt 

2049, 2 beten Bis gewisset. 

4 mit dem übe dfiiinen komen. 
3060} 8 der einer snelheite. 

2051, 1 D5 ged&ht oach Hagene «da solt der mme wesen. 

<Iu b enner der übel ttofel, du enkniel rni niht geneeeo. 

2052, 1 Do der grimme Hagene. 

4 zeta! von dem hüse Halene volgeii im begau. 

2053, 1 Iriuc über houbet d'Mi .scliilt vil bald«- swanc. 
3 done liez in Hagene -^iahen deheiueu »Ihc. 

3054, 1 Dd iahen nne frinnde Iringen noeh gesunt 
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wax von Tronego Hagenen mit strito licte geUii: 
des im diu kttneginne vil höhe danken begau. 

2055 »Kn 16n dir got, !rinc, miare helt guot, 1992 
du bAst mir wol getroestet daz herze und onch den mnot i»nt) 
nn sihe ih rAt von plnote Hagenen stn gewant» 
Eriemhilt nam im selbe ' den schilt vor üebe von der hant 

2056 «Ir muget im mazen danken», s6 sprach Ilagene. 
«Wold erz noch versuochen, daz zaeme degene: 
koeni er danne widere, so wssr er ein küene man. 

diu wunde framet inch kleäie, die ich von im enpfangen hfto. 

2057 Daz ir von miner wnnden dir ringe sehet röt, 
daz hfit mich crroizet üf maniges mannes töt. 
ich pin aherste erzürnet üf Hftwartos man. 

mir hät der degen irinc scaden kleinen noch getan.» 

2058 D6 staont gegen dem winde Irinc von Tenelant: 
er kuolte sich in ringen, den heim er abe gebant 
dö sprächen al die liute., sin eilen wffire gaot. 
des bete der marcgrftve einen riebe höben mnot 

2059 Aber sprach dö Irinc «mlne vriunt, wizzet daz, 
daz ir mich wäfent balde: ich wilz versuochcn baz, 
ob ich nodi mflge betwingen den flbennfteten man.» 
sin schilt was verboawen: einen bezzem er gewan. 



20&4, 3 was er dem von Troaege. 

4 höhe danken begau. 

2055, 3 au sihe ich Hagenen rötes von bluofee sin gewant» 

do nam n im selbe. 

2056, 1 sprach dd Hagene. 

' «ja ist noch Ii arte klein h da von se sageoe. 

unt wolt erz noch yersuochen. 
4 die ich von im f!;ewunnen hau. 

20ü7, ti üf in unt mauigeu man. 

S068, 4 TOD den schulden höhen ranot. 

2059, I feine der vil kflene einen frinnden sagte das: 
«nn w&fent midi vil balde. 
4 sfn schilt der wae Terhonwen. 



2055, 4 si nam ime selbe. 

2056, 1 sprach Ha^'ene (238). 

Wold erz noch versuuchon vor dem gademe (25). 
2059, 2 nu wafent mich balde (240). 
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2060 Vil scliiere wart der recke dö j^ewafent baz. 1997 
einen ger vil starken iiam er durch deu haz, öiie) 
dä mite er ahcr wolde Hagencn dort besten. 

du warte im vientliclie der mortgrimmege man. 

2061 Sin mohtc nibt erbiten Hagene der degen. 

er lief im bin ciigegene mit scü/^eii und mit siegen 
die stielten m an ein ende: sin /urnen daz was groz. 
Irinc siucr .sterke du vil wönec genoz. 

2062 Si slnogcn durch die scilde deiz loagen began 
von fiwerroten winden, der Hitwartes man 
wart von Ilac^enen swerte kreftecliclien wnnt 

dnrch schilt und durch brünne: des er wart nimmer mer gesunt. 

2063 Dd der degen trinc der wunden enpfant, 
den schilt er baz ruhte Aber diu hetanbant 

des schaden in dübt der volle, den er d& gewan: 
Sit tet im aber mSre des kttnec Gantheres man. 

2064 Hagene vor stnen füezen einen gdr ligen Tant: 
er sedz tringen, den helt von Tenelant, 

daz im von dem honbte din Stange ragete dan. 
im hete der recke Hagene - den grimmen ende getftn. 

2065 Irinc muost entwichen zno den von Tenelant 

6 daz mau dö dem degene deu heim ab gcbant, 
man brach den g^r von honbte: dö näbete im der tdt 
daz w^den sine mAge: des gie in wserliche ntL 



3060» l a*>cr <!;ewHf»Mit baz; 

unt einen ger vil starken den itam er üf den has* 

daz er da mite Hageuen wolde noch bestän. 

ez MvJät im l'rum imt ere, ob erz hete nu verlau. 
2061, 2 dd lief er im engegene mit fttichen and mit siegen, 

der stiege wa an ein ende. 
4 harte wMc d& gmÖB. 

2002, 3 Tfl kreftidiehen wnnt. 

2063f 2 den schilt er h&z bedahte. ^ 

4 Sit tet im noch mere der vil übermüete mau. 

2064, 3 der ger ragete dan. 

im bet der übermüete. 

2065, 1 irinc maose widien. 

3 den gSr man braeb ▼on honbet 



2060, 1 gewafenet harn. 

20H1, 2 er lief im engegene. 
2063, 4 Sit tet ime mere. 



0 
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2066 D6 kom diu küneginiie über in ge^ka: 2003 
den starken Iringon klagen si began. wiaa» 
si weintk' sine wunden, was ir grimme leit. 

dö sprach vor sincn mägcn der recke kiieuc mit gemeit 

2067 «L&i die klage beliben, vil hdrliebez wtp. 

waz hilfet inwer weinen? j& mnoz ich mlnen Up 

Verliesen von den wunden die icli enpfangen lian. 

der töt wü mich mht langer in und £tzehi dienen Iftn.« 

2068 Kr sprach ziio den xnji Düringen unt den von Tenelant 
«die gäbe sol oupfahcu iwer dehcines hant 

von der küncginne, ir liehtez golt vil rot. 

und bestet ir Hagenen» ir miiczct kiesen den tot» 

2069 Sin varwe was erblichen, des tAdes zeichen tmoc 
Irinc der kttene: daz was in leit gennoc 
genesen niht enkande der H&wartes man: 

dd mnost ez an ein strtten von den von Tenemarke gAa 

2070 Iriifrit uude Ilawart die sprangen für daz gadem 
wol mit tfisnnt hcleden. vil ungefücgen kradem 
bort mau allenthalben, kreftec unde grox. 

hcy waz man starker gerc zuo den liuiguudeu scoz! 

2071 Irnfiit der kflene lief an den spileman: 

des er schaden grdzen von siner hant gewan. 



2066, 1 Kriemhilt dia fironwe klngen onoh began 

den knenoi Iringm, den scbadehaften man. 



3 wände ez was ir leit. 

4 der sneile recke gemeit. 
20G7, 1 Lät iuwer klage bclihen. 

4 der tot wil mich niht dienen iu nnt Etzelen lan. 

2068, 3 ir liehtez golt so rot. 

4 ir mfiexet liden den tot. 

2069, 4 von den Btnen firinndeo g&n. 

2070, 3 vil kreftecHchen grös. 

4 Af die Burgonden achösl 

2071, 1 Irnvrit der herre. 



2066, 1 Kriemhilt diu frouwc üher in do qj^m. 

den starken Iringen klagen si began. 

3 ez was ire leit. 

2068, 3 ir liehtez golt rot (238). 
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der pflol viiiclnerc den lantgräven sluoc 

darch einen heim vesten: jä was er gnnuue geuuoc. 

2072 D6 sluoc der herre Irnfrit den kflenen Bpfleman, 2009 
daz im mooscn brcsten diu ringes gespan, <sii8) 
nnt daz sich beschatte dia brttime fiwerrot. 

doch viel der lantgrft?e vor dem videUere t6t 

2073 H&wart mide Hagene zesanme wftren komen. 

er mohte wunder kiesen, ders bete war genomen. 
diu swcrt gendte vielen den helden an der hant 
Hiwart mnoste sterben von dem üz Bttrgonden hwt. 

2074 1)0 die Tenen und die Dürengc ir herreu sähen t6t, 
do huop sich vor dem hüse ein vreislichiu nöt, 

6 si die tlir gewonnen mit eUentbafter bant 

des wart dft verhonwen vil manec beim nnde rant. 

2075 «Wichet», spracli do Volkftr, «und lÄt si her in gan. 
cz ist sus mivcn-euUet des si liabciit wan: 

si inüezeu driiine ersterben in vil kurzer zit. 

si arnent mit dem tdde daz in diu klincginne git» 

2076 T)n die übermüctcn kernen in den sal, 

vil mai)Oi?oiT\ wart daz houbet geneiget so zetal 

daz er iniiost^ ersterben von ir swinden siegen. 

wol streit der küenc Gernot: sam tet ouch Giseiher der degen. 

2077 Tiisent unde viere die komen in daz bfis: 

von swcrten sach man blicken vil manegen swinden sAs. 
Sit wurden do<*1i die recken alle driiiiie erslagen. 
man mohte michci wunder von den Borgonden sagen. 

9 

2071, 3 der knene videltere, 

2072, 1 Do sluoc der lantgrave. 

'2 ringes gespan. 

4 do viel der lantgräve. 
2078, d den recken an der hftnb 

2074, 1 Do die D&rigen nnt die Tenen. 

2 ein vil grimmin nöt. 

2075, 1 lat si her in gan. 

2076, 2 manigem wart da« houbet 

8 ^oTi ir grimmen siegen. 

2077, 1 die kumen dar in. 

die erzeigten drinne schiere ir degenlichen sin. 
si wurden von den gesteh al zehant orslagen. 

2077, 1 komen in daz hus. 

der enkom deheiuer lebender hin iiz (42). 
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2078 Dar iiflch wart (mh stille, do der scal verdöz. 2015 
daz pluot allenthalben durch diu löcher vloz (2134) 
unt dft zen rigel^itcinen von den toten man. 

daz beten die von Btne niit grozem eilen getan. 

2079 Dö säzen aber ruowcn die von Borgonden lant. 
diu wäfen mit den Schilden si leiten von der hant 

flo Ktuont noch vor dem hüsc der küene spilemanr 
er warte ob iemen wolde noch zuo zin mit strite gän. 

2080 Der kttnec klagete sdre, sam tet onch sin itfy: 

megede ande vroawcn die qnelten dä den Up. 
ich wane des daz h^te der tdt ftf si geswom: 
des wart noch vil der recken von den gesten verlorn. 



XXXVI. ÄVENTIURE, 

WIE DIU KOSIGIN BXN 8AL VBBBITBN HISZ. 



2081 <( bindet abc die helme», sjirach Hagene der degen. 
((ich und min geselle sulen iuwer pßegen. 

nnd weint iz noch versaochen dio Etzelen man, 

so warne ich mine lieiTcn so ich aller schicrestc kau.» 

2082 Do entw&fent daz lioabet manie ritter gnot: 

si säzen 6f die wunden, die vor in in daz plaot 



3078, 1 das der sch«l verd6s. 

«Im blnot do »Ilenthftlbea- 

3 von den küenen man. 

3079, 1 die komen in du lant. 

ir schiMe unde wafen. 

4 ob iemeu zuo zin wolde mit stnte tuo dem sale gan. 

2080, 2 die qnelten ouch den Up. 
4 des wart noch vil der degene. 

2081, 1 sprach do Hagene. 

«ja lazen wir den Hiunen sA vi! ■/(* klagcne, 
daz si der höchgezite vergezzent nimmer hie. 
waz lullet nu Kriemhilde daz si uns ze Rine niht eiiiie?» 
3082, 1 Do entwäfent dä dez honbet. 
3 si slaen nf den vdgen. 

2080, 2 die qnelten den lip (236). 
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wAreii zuo dem töde von ir handen komen. 

d& wart der edeln geste vil übele goame genomen. 

2üö3 Noch vor dem ftbende scuof der künec daz, 2020 
und oach diu kflnei^ne» daz ez versaochten baz (2119) 
die binnischeii recken, der sah man vor in sUn 
noch wol zweinzec tüsent: die muosen dft ze strtte gftn. 

2084 Sich huob ein stürm herte ziio den gcsten sän. 
Dancwart, Hagenen bruoder, der vil snclle man, 
spranc von sfncn lierren zen vinden füi *lit lür. 

man wände er waerc erstorben: er kom gesunder wol dar lur. 

2085 Der herte strtt weile nnz inz diu naht benam. 

d5 werten sich die geste, als iz gaoteu beiden zam, 

den Ktzelen mannen den sumerlangcn tae. 

hey waz noch küoner degene vor iu veige gelac! 

2086 Zeinen snnewenden der gröze mort gesehach 
daz diu vronwe Eriemhüt ir herzen leit errach 
an ir niehsten aiAgen nnde raanigem man: 

dft von der Icflnec Etzel vrende nimmer mdr gewan. 



3083, 3 vären in dem strite mit dem töde komen. 

Sit wart der Etzein geste. 
2O80, 1 Vor äbendes »ite geschuof dt^r künic daz. 

3 durch der gestu li^it. 
des mau an si gerte, die helde warens bereit 

9084, 1 bier nitt üueh dar in. 

2 durch dienlichen sin 

apiftttc TOI sinen honnm xen tfnden vs der tur. 
si versahen sich sins tudes. 

2085, 1 Der herte strit dd werte. 

2 als iz in wol gjeasam, 
den Etzeleii degeuL-a. 

4 bey waz noch der helede, 

2086, 2 daz diu künigiune. 

3 nnt BUS an manigem man. 

4 ^ vil manigttD siechen gewan. 

5 Sine het der grösen slahte a]s5 niht gedaht (tt4S) 
si het ez in ir ahte vil gerne dar zuo bräht 

daz niwan Hagene aleine den lip da hete lan. 

do geschuof der übel tiufel deiz über si alle muo&e ergaii. 



2083, 3 durch der geste scadcn. 

der was wol zweinzic tüseut, die alle wurden erslagen (49). 



84B ZXZVI. ÄVXMTIUBB, 

20Ö7 In was deh tages /^LTimiicn: do gie in sorge not. 2024 
si gedähtcii daz in bezzer waerc ein kurzer tot (2i44> 
dan lauge dä, zc qnelne üf nngcfüogiu leit. 
eins vrides si dö gerten, die stolzen ritter geraeit. 

2088 Si bäten daz man brselitc den küncc zuo in dar. 
din bluotvanvon Uelde undc barnaschvar 

träten nz dem liüse, die drie küncge hör. 

sine wessen wem ze klagene diu ir vü groezlichen ser. 

2089 Etzel undc Kriemhilt die körnen beide dar. 

daz lant daz was ir eigen; des mdrte sich ir schar, 
er «prach zuo den gcsten «n« saget waz weit ir min? 
ir wsenet vride gewinnen: daz kimde rnttelich gesiu. 

S090 ti schaden alsd grözen als ir nur habet getftn 

(ir snlt is niht geniezen, sol ich m!n leben hAn), 
min kint daz ir mir shiogct und vil der mäge min, 
vride nnde snone sol in vü gar versaget sin.» 

2091 Des antworte Gunther «des twanc nns grözin nöt. 
allez min gesinde lac vor dinen beiden tdt 

an der herberge: wie hete ich daz veisolt? 

ich kom zno dir üf triuwe, ich wftnt daz da mir wserest holt» 

2092 B6 sprach von Bnrgonden Giselher daz kint 
«hr Etzelen beide, die noch hie lebende sint, 
waz wtzet ir mir recken? waz hftn ich in getän? 
wand ich vrinntllche in ditze lant geriten hftn.» 

2()'J3 Si sprächen «diner gücte ist al diu burc vol 

mit jämcr, zuo dem lande. j& gonden wir dir wol, 

daz du nie komen wärest von Wormez ttb^ Bln. 

daz lant habt ir verweiset, dn unt onch die brfleder din.» 

2088, 1 Bteelen dar. 

die blnotvMrwen degeue unt aehöne hamaschTar. 
S089, 3 er sprach aao den kunigen «sagt waa weit ir min? 
3090, 4 dea eneol mit sime lebene iwer deheiner komea hin. 

2091, 1 dea twanc uns starkiti not. 

alle?; min ge^^indu Jac von den dinen tot 
an den herbergen. * 
4 unt want daz du mir wsrest holt. 

2092, 2 ir iiluelen reckeu. 

Z waa wuet ir mir degene? 
4 wände idi tU minnedidie. 
9093, 4 dia lant tat gar verweiset von dir unt onch den ml^gen din. 

2093, 4 daz lant hast du verweiset unt die bruodere diu. 
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2094 Do sprach in /orncs muote Gunther der degen 
«weit ir ditze starke hazzen zeiner suone legen 
mit ans eilenden recken, deist beidenthalbcii guot. 
cz ist gar km schulde swaz uns Etzel getuot.» 

2095 Od sprach der wirt zen gesten «min und inwer leit 
din slnt vfl nngeltclie. diu michel arebeit 

des scaden zno den schänden, die ich hie hän genomen, 
des sol iwer deheiner nimmer lebende hinnen komen.» 

209ti Dö sprach z«o dem ktinege der starke Gemöt 
«s6 sol in got gebieten daz ir tViimtlichen tuot 
slahet uns eilenden, and \kt uns zuo ziu gän 
hin nider an die wite: daz ist in ero get4n. 

2097 Swaz uns geschehen kttnne, dass läzet kurz ergau. 
ir habt sd vil gesunder, nnd tnrrens ans bestftn, 
daz si uns stormmflede Iftzent niht genesen. 

me lange snln vir recken in disen arebeiten wesen?» 

2098 Die Etzelen recken die hetenz nach f^etän, 
daz si si wolden lazen für den pala>> gAn. 
daz gehörte Kriemhilt: cz was ir grimme ieit. 
des wart den eilenden der vridc gähes widerseit 

2099 «Neinft, Hinnen recken, des ir d& habet mnot, 

ich räte an rehten trinwen, daz ir des niht entnot, 

daz ir die moitrsechen iht i&zet für den sal: 
sd maesen inwer mdge ltden den toetlichen val 



•2094, 3 
2095, 3 
4 

d096, 1 

3 

4 

2097, 4 

2098, 2 



mit uus TÜ eilendeu. 



wichet von dem hüae. 
Sit wir zuo dem lebene 

Sit dtLZ ist nnwendec, 
da/, se u2 dem huse 
du daz geburte Kriemhilt. 



die ich hau geuumeiu 
mit dem libe biiuen komw. 
G6rn6t der höehgeiiittot. 
daz ir wol taot. 

haben aUö kleinen wan. 
wir müezen hie verderbet wesen. 
wolden läsen gän. 



4 

3099, 4 maesen iuwet friande 



du der vride wiUerseiU 
ISdea tttHKiehen trI.] 



2094, 3 mit uns eilenden. 
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, 210Ü Ob ir nu nienien lebte wan diu üoteu kint, 2037 
die minen edelen bruoder, und koemens an den mnt, (2i:)7> 
erkaolent in die ringe, sd stt !r alle vlorn. 
ez enwnrden kilener degene nie zer werlde geborn.» 

2101 D6 sprach der junge Giselhcr «vil schoBiiiu swcster min, 
des i^etronwct ich vil übelc, dö du mich Uber Bin 
ladeles her zc lande in dise groze not. 

wie hlüi ich an den Uiuuen hie verdienet den tot? 

2102 Ich was dir ie getriuwe, nie getet ich dir leit 

üf solhen gedingen ich her ze hovc reit, 

daz da mir holt wsßrest, vU edeliu swcster min. 

bedenke an ans geo&de: ez mac niht anders gesin.» 

2103 uluc luac iu niht genäden: uugeiiade ich hän. 
mir hftt von Tronege Hagene sö grözin leit getftn, 
ez ist vil UDversflmiet, die n^tle ich hftn den lip. 

ir müezets alle engelden», sprach daz Etzelen wlp. 

2104 «Welt ir mir Hagener «infMi ze gisele geben, 

sonc wil ich niht versprechen ichn welle iuch läzen leben: 

wand ir sit mine brnoder und einer muoter kint: 

sö rede ihz näch der snone init disen beiden die hie siut.w 

2105 «Nune welle got von himele», sprach dd G^n6t. 
«ob unser tAsent wieren, wir legen alle tdt, 

2100, 1 oiwan diu Uoten kint. 
;i t rkuolten in die ringe. 

2101, 1 Du sprach der herre Giselher (evtl liebiu swesler nun, 

wie mohttt ich des getrouwen. 

3 tfi ninneeUehen ladetet her in diue huit, 

dM mir s6 grdser kumber solde werden hie bekant? 
8102, 3 das da mita frlunt wärest. 

4 begenc an uns genade, sit ez niht anders kan gestn. 
3103, 2 so Ifi'le .jetän 

da hoime iint hie ze laude sluug er mii- min kint. 
des müezen serc engelteu die mit iu da her komen sint. 
2104, 1 Welt aber ir mir ze gisel den minen vient geben, 
8one wil tehs niht verspreehen. 
4 s6 rede ibs seiner auone mit dtaen reeken die hie sint. 

2101, 3 ladetes her ze land«» ?.\\k\ düier hühgezit, 

daz ich hie zen Uiutien soide vliesen den lip (42). 

3103, 3 es ist tÜ nnversnenet, die wfle ich hän den lip. 

ir mfiesets alle engelden das ir her komen sit (42). 
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der si|)poii diuer mage, e wir dir eiucii man 
gseben hie ze gtsel ez wirdet ninmier getftii.)» 

2106 (Wir müesen «loch ersterben», sjnarh dö Giselher. 2043 
"Uns cuscheidet iiiemcn von ritterlicher wer. (sies) 
swer gerne mit uns velitc, wir sin et aber hie, 
wände ich dcheinen minen frlunt au triuwen nie verlie.i» 

Dö sprach der küene Daocwart (im zsemc idbt ze dagene) «' 

«jane stfit noch niht eine mtn bmodor Hagenc. 
die hie den vride versprechent, ez mac in werden ieit. 
des bringe wir iuch innen: daz si iu w«erlich ges^.» 

Dö sprach diu kOnegümo «ir helde vil gemdt, 

nn gdt der stiegen nlher and rechet mtniu leitj 

daz wil ich immer dienen als ich von rehte sof. 

der Hagenen flbermflete der gelön ich im wol. 

2109 IM einen tu dem htee niht komen Uber al: 
sö heiz ich vieren enden zflnden an den sal: 

SU werdent wol erroehen eUin roinio leit» 
die Etzelen degene die wurden schiere bereit. 

2110 Die noch liie uzo stnonden, die tribens in deu sal 

liiii siegen und mit scüzzen: des wart vil groz der schal, 
doch wolden^iie gescheiden die fürsten und ir man: 
sine konden von ir triuwen niht ein ander verlftn. 

2111 Den sal hioz dö zünden daz Etzelen wip. 

dö queite man den recken mit fiwer da flen 11p. 

daz hös von einem winde vlle balde cnbran. 

ich wsen daz volc deheinez groezer angest gewan. 



9106, 3 swer gerne mit uiut strite. 

4 wände loh dcir mtnen frinnde an triawen nie deheioen lie. 

2107, 1 für die degene. 

2108, 2 tint rechet unser leit. 

2109, 1 Springet sao dem böse, ir recken, über al. 

3 plüi! unser leit. 

2110, 1 die triben si dir in. 

2 wider in den palas hin. 

sich wolden nie geficheiden. 

4 sine mohten von Ir trlnwen. 

2111, 3 mit kxaft vÜ hdhe enbtan. 

ich wen ie toIc debeineit groezer Migest mer gewan 



3107, 1 vor dem gadenw (99). 
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2112 Geuuoge ruoften diiaiie aow6 dirre not! 2049 
wir mOhten michel gemer stn in stnrme t6t. 

ez mOhte got erbsurmen: wie st wir aUe vlom! 

Uli richet tmgefttoge an uns diu kttneginne ir zom.» 

2113 Ir einer sprach dar inne «wir mttezen ligen t6t. 

waz hilfet uns daz grüezen daz uns der künec enböt? 
^ mir tuot von starker hitze der dnrst rclitc w^, 
des wsBn min leben sciere in disen sorgen zerg^.» 

2114 1)6 sprach von Tronege Hagene «ir edeln ritter guot, 
swen der durbt twiuge, der triuke hie daz pluot * 
daz ist in solber hitze nodi bezzer danne wtn. 

ez enmat an disen ztten et nn niht bezzer gcstn.» 

8115 Dö gie der recken einer da er einen töten vant: 

er kniete im zuo der wuiulcn, den heim er abe gebaut: 

dö bcgonde er trinken daz vliezende pluot. 

swie ongewon ers wsere, ez dfthte in grcezüchen gaot. 

2116 «Nu ioiiü iu poi, licr Ilageue», sprach der inucde man, 
«daz ich von mwer lere sö wol getrunken hän. 

nur ist noch vil selten gescenket bezzer win. 

leb ich ddieine wilc, ich sol iu immer wsege stn.» 

2117 Dö dandem daz gehörten, daz ez in dühte gnot, 
dö wart ir michel möre die trunken onch daz plaot 
dä von gewan vil krefte ir etesliches Up. 

des engalt an lieben frinnden stt vil manec w»tlichez wip. 



2112, 3 daz müeze got erbarmen: wie vlietteu wir den lip! 

4 tr som an uns des küiiiges wip. 

2113, 2 vor rouche nvt onch vor hitie: delst etil grijnmiu nöt 

mir taot vor staricer bitte. 

2114, 3 das ist in solhen ncsten. 

4 für trinken nnt fnr spisi> kam niht anders na gesin. 

2116, 1 Nil Ion in got. von himele. 
2 daz ich von iur-m rate. 

'6 mir ist geschenket selten dehein hü/aw win. 
4 ich sol CA dienende 

2117, a da von begunde kreften der guoton redLen Hp. 

des eogalt an iieb«n Munden stt vil roanic sehosne wip. 



2113, 2 des wil nnft niht erldaen der Kriemhilde muot (2d). 
2116, 3 mir Ist geseenket selten benere wtn. 
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2118 



Daz fiwer viel gcnötc üf si in den sal: 
dö leiten si/ mit Schilden von in hin zetai. 



2055 

(8175) 



der rouch und ouch diu hitze in tftten beidiu w6. 
ich wffin der j&mer immer m^r an heleden ergS. 

2119 D6 sprach von Tronege Hagene «stöt zao des sales want, 
Iftt niht die brende vallen üf iuwer helmbant 

tret si mit den füezen tiefer in daz pluot. 

ez ist ein abel hdhzit die uns diu kdneginne taot» 

2120 In sus getanen leiden in doch der naht zeran. 
noch stnont vor dem hüse der kttene spileman 
und Hageiie sin geselle, geleinet über rant: 

si warten scaden mtrc von den üz Etzelen lant. 

2121 Dd sprach der videltere cnn gd wir in den sal. 
sA wsenent des die Hinnen daz wir stn Aber al 
t6t von dirre quäle diu an ans ist getän: 

si sehent uns noh begegene in starite ir eteUchen gAn.» 

2122 D6 sprach von Burgonden Giselher daz kint 

«ich wsen ez tageu welle: sich hebet ein ktieler wint. 

nn Iftze nns got von himele noch lieber zlt gcleben. 

uns h&t min swester Kriemhilt ein arge höhgezit gegeben.» 

2123 Dd sprach aber einer «ich Idiise nn den taa 
sH daz ez ans na bezzer wesen niene mae, 



2118, 1 zuo zin in den sal. 

3 in beidin taten we. 

ja wsen ez an heleden der jämer immer mSr ergd. 
*2119] 3 unt tret si mit den füezen. 

2120} 2 noch stnonden vor dem hüse die zwene küeue man, 
Volker unt Hagene. 

4 si haoten Ir gedndes dser Burgonden laut. 

Ö Bi« geste half daz s^, cba der sal gawdlbet was: (llTS) 
dk von ir deste mftr« in dar ndfc genas, 
wan daz si zcn vonstem Ton flure Uten not 
(lo Herten sieli die degene als in Ir eilen das geböt. 
9121, 2 SU wellent die Hinnen wsenen über al, 
wir sin in not erstorben. 
4 ai 8ehent uns begegene noch ir eteälichen gl^o. 
2123, 2 sIt das ea mis besier. 



2123, 2 Sit ez uns besser. 

SlBKLUnQMSUlMD. 23 
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s6 wäfent ir iucli, beide, gedenket un den lip. 
kumt uns aber schiere des künec Etzelen wlp.» 

2124 Der irirt wolde wsenen, die geste wseren tdt 206t 
von ir arbeite und Ton des liwers not: (»i8s> 
d6 lebt ir noch dar inne sehs hundert küener man, 

daz nie künec deheiner bezzer degene gewan. 

2125 Der eilenden huote hete wol ersehen 

daz noch die geste lebten, swie vil in was geschehen 
ze schaden unt ze leide, den herren nnde ir man. 
man sach si in dem gademe noch vü wol gesunde stän. 

21 2ü Mail sagetc Kriemhilde, ir wajre vil genesen. 

do sprach diu küneginne, daz kundo nimmer wescn 

daz ir deheiner lebte von des tiwers not; 

«ich wil des baz getrouwen daz si alle Ugen tot.» 

2127 Noch genasen gerne die fürsten und ir man, 

ob noch lernen wolde genäde an in begän. 

dien künden si niht vinden an den von Hiunen iant: 

d6 rächen si ir sterben mit vil williger hant. 

213d Des tages wider morgen grflezen man in bdt 
mit hertem urliuge: des kdmen beide in n6t. 
dd wart zno zin gescozzen vil manee starker g6r: 
sich werten ritterltchen die rechen kflene unde hdr. 



2123, 3 80 bereitet ir iuch, recken, ze «tnke, deist uns nut: 

wir komen doch nimmer hinnen; daz wir mit eren lig^n tot. 
.2124, 1 Der künic wolde wa-nen. 

2 unt ottob diu küueginne, von des fiiires nut. 
2125, 3 dou kfinigen unt ir man. 

mau sah ir noch geuuoge vil wol gesuut dort inne 8tan. 
2136, 1 Man sagt der kfiniginne. 

2 dd spmeh diu fipouwe hdre. 

3 in des finres nöt 

2127, 2 ob in iemen hsete genftde da getln. 

2128, 1 Vil fruo wider morgßn. 
2 mit starkem nrliugc. 

4 noch fundeji si dar iuuc ze wer die recken also her. 

2123, 3 sC) gerwet ir iuch, helcde, wir müczen an den strit. 

ja knmt one aber sehiere des käitic Etcelen wip (Ii)). 
2127, 2 ob in lernen wolde noch genadan (25). 

4 noch fanden si dar inne die kuen«! recken ae wer. 
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21 2d Dem Etzein ^'O'^iivlc orweget was der muot, 2066 
daz si woldon (iieiu ii daz Kriemhildo guot: (aisj) 
dar zno si woldeii leisten daz in der kfinec geböt. 
des muu^e maneger schiere von in kiesen den tot. 

2130 Von gehei/o nnd nach von gäbe man mohte wunder sagen. 

si hiez golt daz rote dar mit Schilden tragen: 
si gab ez swcr sin mochte und ez wolde onpfan. 
Jane wart nie groezer soldcn m6r üf vinde getän. 

2131 Ein michel kraft der recken dar zuo gewftfent gie. 
dA sprach der kUene Volker «wir stn et aber hie. 
ine gesach nt \ehten nie beide gerner kernen, 

die daz golt des kOneges uns ze v&re b&nt genomen*» 

2132 Bd riefen ir genuoge «n&her, belede, baz, 

daz wir dft soln verenden, nnd tnon beztte daz. 

hie belibet niemcn wan der doh sterben sol.» 

dö sach man schiere ir schilde stecken g^rschOzze voL 

2133 Waz mac ich sagen merc? wol zweit hundert man 
die Tersnochtenz yü sdre wider nnde dan. 

dö knolten mit den wunden die geste wol ir mnot. 

ez enmoht nieman gescheiden: des sach man vliezen daz plnot 

2134 Von verchtiefen wanden: der wart da \\] geslagen. 
ieslichen nach sin vriunden hörte man do klagen, 
die biderben stürben alle dem rtchcn kUnege hör. 
des beten holde mage nach in gree/lichiu ser. 

2129, 2 si wolden Taste dienen. 

4 dos kdmen aber die degene in vil an^(^stltche not. 

2130, 2 dar hiez si golt da/ rote in den sehiiden tragen. 

2131, 2 dü sprach der videlaere. 
3 ine ge»ach zem tode. 

2132, 2 daz wir da sulen enden. 

2133, 2 versnobten ez vil s&re. 

3 dö knolten nn den vtndmi. 

2134, 2 do hdrte man gennoge nach ir frinnden klagen. 

die firnmen stürben alle. 

4 nach in janer nnde sdr. 



2129, 4 de» mnosp vil tM-sterbt n clor degene küen uiide guot (25). 
2134, 2 ieslichen nach friuuüen hurte man du klagen. 



23* 
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2135 Ez heten die eilenden wider morgen guot getÄn. 2ü72 
idne der Gk>telinde kom ze hove gegän. <>m) 
dö sacfa er beidenthalben diu grcezUcfaen sdr: 

daz weinte iimecUche der getrinwe Rfledegdr. 

2136 «Ow6 mir»', sprach der lecko, «deich ie den iip gewan. 
daz disen grözen jlimer kan uieinen niidorstun! 

fiwic gerne iliz vriden woldc, der kiliiee entuot es nilit, 
wand er der sincn leide ie mer und iiiere gesiht,» 

8137 D6 sande an Bietrldien der guote Rttedeg^, 

ob 8iz noch künden wenden an den küncgen her. 
do enböt im der von Berne «wer raöht iz understÄnV 
ez enwü der kflnec Etzel scheiden niemenne lÄn.» 

'2138 Dö «ah ein Hiun(;n recke Kücdcgeren stäii 
mit weinenden ongcn, and hetes vU get&n. 
der sprach zer kOneginne «nn seht ir wie er stftt, 
der doch gewalt den meisten hie bt Etzelen hftt, 

2139 Unt dem ez allez dienet , liut undc lant. 

wie ist so vil der bfirgo an Küedcgt'r gewant, 

der er von dem künoge so niaiiege. liaben niac! 

er gesluoc in discn sttirmen noch nie lobclicheu slac. 

2140 3llich dnnket em moche wie ez hie amhe gAt, 
sft daz et er den vollen n&ch ainem willen h&t 
man gibt im, er st kflener danne lernen mflge stn: 
daz ist in disen sorgen worden boesUche scfaln.» 



3035, 3 dia ang«fa6gea «er. 

21d6| 1 Ovrhf sprach der reoke. 

2 das diaan starkan jämer. 

3138, 2 nnt het des vil getan. 

4 bi iu unt Etzelen hat. 

2139, 2 unt der erbe an in gewant. 

3 8Ö vil gebaban mac 
3140, 8 das at er dan ToUan. 
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2141 Mit trfirigcm muoto, der vil fretriuwc man, 
den er daz reden liörto, il r lielt der blihtc in an. 
er dkht «du solt cz arnen. än gihest ich st verzaget: 
du hast diu dinen rasere ze hove ze lüte gesaget.» 

2142 Die föst begond er twingen: dö lief er in an, 
und sluoc s6 krefteclfche den hiuniseheii man, 
daz er im vor den füezen lac vil sriore tot. 
d6 was aber gem^ret des kUnec Etzelen not. 

3143 «Hin, du zage boese», sprach dö Rttedegdr. 
«ich hän doch genuoge Idt ande sdr: 

daz ich hio niht oiivihtc, z^viu wtzcst du mir dnz? 
Wffire ich den gasten von grözen schulden gehaz, 

2144 Und aUez daz ich mdhte, daz het ich in getftii, 
Diwan daz ich die redcen her geffleret hftn. 

j& was ich ir geleite in mines heiren lant: 
des ensol mit in niht striten min vil eilendes hant.i» 

2145 Dö sprach zem maregiAven £%zel der kflnee her 
«wie habt ir nns geholfen, vil edel Btledeger! 
wand wir sd vil der veigen hie ze lande hin, 
wir bedorften ir niht mdret ir habt vil Abele getAn.« 

2146 Dö sprach der ritter edele «da besw&rt er mir den mnot 
und hat mir gcitewlzet öre unde guot, 

des idi von dtnen handen h&n sd vil genomen: 
daz ist dem Iflgenssre ein teil nnstftteltche komen.» 

2147 Dö kom diu küiK ginne imd het iz ouch gesehen 

daz von des lieldcs zorne dem Hinnen was geschehen. 

si klaget ez uugefuoge; ir ougeu wurden naz. 

si sprach zno RfledegSre «wie habe wir verdienet daz, 



2142, 2 er shxoe tö kreftaeliche. 

2143, 1 Fiirdor, zage boese. 

3 daz ich hie niht eostrite. 

4 « gerne groBzlich gebaz. 

2144, 2 uiwau daü; ich die degene. 
3 ieh was ir geldte. 

3146, 2 iint hät mir verwiszen. 

3 habe so vil genomeii. 

3141, 1 Kriemhilt aas bi £tselD, din het es oaeb gesehen 
das von des reeken sorae. 

3 ir ougen waren nas. 



2143, 1 Hine, zage boese. 
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2148 Daz ir mir nnt dem küncgc mdrct unser Icit? 2065 
nn habt ir ans, edel Bfledeger, allez her gcseit, (2So<> 
ir woldet durch uns wAgen die fere nnd onch daz leben. 

ich hört in vil der reeben den prfs vfl groesQichen geben. 

2149 Ich mann iiidi der i?OTiAden und ir mir lia])t geswom, 
do ir mir zuo KUclu rietet, ritter uz erkorii, 

daz ir mir woldet dienen an unser eines tdt. 
des wart mir armem wtbe nie sd groezttdie ndt» 

2150 «Daz ist äne loügen, ich swuor in, odcl wip, 

daz ich durch iiicli wägte die ere und ouch den Up: 
daz ich die sele vlicsc, des cnhfln ich niht p:esworii. 
zuo dirre hohgezite bräht ich die Fürsten wol geboiii.» 

21Ö1 Si sprach « gedenk ci, Rücdeger, der grözen triuwen diu, 
der sta'to und ouch der eido, daz du den schaden mSn 
immer woldest rechen, und elliu miniu leit.» 
do sprach der maixgrave «ich h&n iu selten iht verseit» 

2152 Etzel der rtefae yl6gen onch began» 

dd bnten si sich beide ze fttezen für den man. 
den edelen marcgr&ven nnmuotes man dö sach. 
der vil getrinwe recke harte j&merlichen sprach 

2153 ttOwe mir gotes armen, deich ditz gelebet hau. 
aUer mtner ^n der mnoz ich abe stftn, 
trinwen unde zflhte, der got an mir geb6t 

ow6 got von himelo, daz mihs niht wendet der tdt! 

2154 Swcihez ich nu läzc unt daz nndcr bcgun, 
so hän ich boesHche und vil übclc getan: 

Idz aber ich si beide, mich schiltet elliu diet. 

nu ruüche mich bewisen der mir zc Icbcne geriet.» 



2148» 2 ua habt ir nns doeh, Büedeger. 

2149) 1 nnt ir mir habt geswaiti, 

d& ir mir zoo Btoeln her se laude rietet vam/ 
2160) 2 ieh wolde durch iuch wagen. * 
4 ja braht ich her / • hindc die imvtirn lituodor wol gebom. 

2151, 4 des man it-h dich hmtc, ilcgon kiieiie uut gemeit. 

2152, 3 deu guuteu marcgravun tmreii man du sach. 
2153) 1 sprach der getriuwe man. 

4 vil richer got von himele) das mihs wendet niht der tdt! 
3154, 2 trat übele getan. 



2151 1 4 der edele marogrive geswele (25). 
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2155 D6 bMen si gonAte, der küiK L- und oiich sin wip. 2092 
des muoscii sidcr recken Verliesen den lip (2213) 
yor Rfledegdres banden, d& onch der helt erstarp. 
!r mnget daz hie wol hoeren, daz er vü jftmerlichen warp. 

2151) Er ^'iste schaden gewinnen nnd nnj^efüegiu leit 
er liefe dem kiinege vil gerne verseit, 
und üuch der kimegiime. vil s6re vorhtc er daz, 
ob er ir einen slücge, daz im diu werft trüegc haz. 

2157 Do sprach zno dorn künoge der vil kücnc man 

«her künec, nu uenit hm widere al daz ich von in hän, 
daz lant mit den bürgen: des sol mir niht bcstfin. 
ich wil üt minen füezen in daz eilende gön.» 

2158 Bd sprach der künec Etzel «wer hülfe dannc mir? 
daz lant zuo den bürgen daz gib ich nllez dir, 

daz du mich roehost, Rtiedegßr, an den vindcn min. 
da solt ein künec gewaltec benebeu Etzelen sin.» 

2159 Dd sprach aber Büedeg^ , «wie sol ihz ane vftn? 
heim ze minem hfise ich si geladen hän, 
trinken nnde sptse ich in güetHchen bot, 

und gab in mlne gäbe: wie sol ich r&ten in den tdt? 

2160 Bio linte wtenent übte daz ich sl verzaget 
deheinen mtnen dienest hftn ich in widersaget, 
den vil edeln fÜrstcn undc den ir man: 

oncb rinwet mich diu .vrinntscbaft die ich mit in geworben bftn. 

2161 Giselher dem degenc gab ich die tobtcr min. 

sine knnde in dirre werlde niht baz verwendet sin 

HS zuht und onch tf drc, üf trinwe und oncb üf gnot 

ine gesach ni|ß kUnec s6 jungen sö rehte tagentUch gemnot.» 

2160, 3 des muosen sidur degene. 

4 ir muget daz bald» hoeren. 

2167, 1 Do epneh der maregr&Te, Baedeger der knene mut 

3 lant unde borge. 

5 Alles gvotes äne sd rum ich ia diu lant. (9216) 

min wip unt miuc tohter nim ich an mine hant, 
e daz ich aue trinwe belibon mfiose tot. 
ich het genumeu übele iuwer golt also rot. 

2158, 4 beneben mime Übe sin. 

2159, 3 ich in mit Itiuwen b«)t. 

4 9ol ich si dar xuo alahen (dt? 
3160, 3 8olde ich nu mit in stritea, das waere missetan: 

so ronve mich din frinntsdiaft 
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2162 Do sprach aber Kriemhilt avU edel Rüedeger, * 2001* 
nn 1& dich mrbannen nnaer bdder s6r, (3221) 
min imd oach des kttneges. gedenke wol dar an, 

d«s nie Wirt deheiner 86 leide gesto gewan.>» ' 

2163 1)6 sprach der marcgrävc wider daz edel wlp 
«ez riiioz noch hiute gelten der Rüedcgörcs lip 
Bwaz ir und ouch min herrc mir liebes habt gct&n: 

dar nmbe mnos ich sterben. daz mac niht langer gestfto. 

2164 Ich wciz wol daz nocli hiutc min bürge und miniu lant 
in müezen ledec werden von ir eteliches hant 

ich bevilhe in üf genMe min wip und miniu kint 

und ouch dio vi! eilenden die da zc Bechelärcu siut.» 

i 

2165 «Na lön dir got, Rüedeg^r», sprach der künec dö. 

er nnt diu kiinoeiimp «^i "wurden beidiu vr6. 

«uns suln diuc liutc vil wol bevolhen wcsen: 

onch trouwe ich minem heile daz du maht selbe wol genesen.» 

2166 Dö liez er an die wftge sMe onde Up. 
d6 hegende weinen (iaz Etzelen wip. 

er sprach «ich muoz in leisten als ich gelobet han. 
ow6 der minen frinnde, die ich vü ongeme best&n.» 

2167 Man sah in von dem künege trürecUchen g^n. 
dd vant er sine recken iril nfthen bl im st^ 
er sprach «ir snlt iiich w&fen, alle mine man. 
die kaenen Bnrgonden mnoz ich leider best&n.» 

21,68 Si hiezen balde springen da man ir gew£efen vant 
ez der heim w»re oder des sehildes rant, 



2163, 4 ex mac niht langer gestan. 

2164, 2 ia ledec müeseu werden. 

3 miu wip aut min kint, 

unt die vil eilenden. 
3165, 4 onch getronwe ich mime heile. 
2166, 1 ' die slle unt ouch den Itp. 

3 er sprach aioh wil in leisten. 

4 die ich leider mnoz beatan. 

8167, 1 in starken riuwen g6n. 

dö sab er sSner recken ein teil da nähen stSn. 
4 muoz ich nu leider bestän. 

8168, 1 D6 brähte man den recken ir gew^fen alzehant. 

3 unt ouch deä Schildes rant. 



8168, 1 Do hrahte man den recken ir gewfefen allesamt (29). 
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von ir ingesindc wart ez in dar getragen. 

Sit hörten leidiu mserc die stolzen eilenden sagen. 

2169 GcwMcnt wart dö Rtiodegi r mit fünf hundert man: 2106 

. dar über zwelf recken ze helfe er gewan. (2S38) 
die wolden pris erwerben in dos sturnios nöt: 
sin wessen uiht der m^rc daz in so nähte der tot 

2170 Dö sali mau Kücdcgöre nnder hehne gdn. 

ez truogen swert diu scarpfen des marcgrdveu man, 
dar zuu vor ir handeu die liebten schildc breit 
daz sach Tidetere: ez im im groBzItdie leH. 

2171 Do sah der junge Gisolhcr stnen sweher gfin 
mit üf gcbundeiu hehue. wie moht er dö versteii 
waz er dft mite mdnte, Diwan aUez goot? 

des wart der kfinec edde sö rehte vrceHcfa gemuot 

2172 «Nu wol mich solhcr vriunde», sprach Gisclher der degen, 
«die wir h&n gewannen tkfe disen wegen. 

wir snln mines wlbes vil wol geniezen Me. 

mir ist Uep üf mlne trinwe daz ie der birftt ergie.» 

2173 «Ine weiz wes ir ineh tnestet», sprah d6 der spflmnan. 
cwa gesftht ir ie dorch snone sft maaegen helt gän 
mit üf gebunden hebnen, <lie trttegen swai enhant? 

an ans wil dienen Rttedegdr sine bürge and stnia lant.» 

2174 Bedaz der videtere die rede volsprach, 
Rüedegcm den edelen man vor dem böse sach. 

stncn scliilt 'hn ^Tiioton sazt er für den fuoz. 

dö muos er sineu iriuuden versagen dienest aude gruoz. 

m 

2168, 4 die koMieii eilenden sagün. 

2169, 2 M hell er oueh gewan. 
3170, 3 unt dar suo vor ir banden. 

4 ez was im ane mftse leit 

2171, 1 Osch saeh der junge Qiselher. 

4 von herzen vrci^lich gemuot 

2172, 2 her nf diseii wegen. 
2173) 2 so manigen recken gän. 
2174, 2 den gnoteu marcgräveu. 

4 dd muos er den gasten. 
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2175 Der edel marcgiavc rief in deu sal 2112 
«ir küeneu Nibelunge, nu wert iuch Über al (2234) 
ir soldet min gcniezeu, uu engeldet ir mtn. 

e do wären wir friande: der trinwen wü ich ledeö sin.» 

2176 Do crscralden dirre meere die notbaftcii man: 
wand ir deheiner vreude da von nilit gewan, 
daz mit in woldu strlten dem si da wären holt. 
61 beten von ir binden vil micbel arebeit gedolt. 

2177 aNunc welle got von himele», sprach Gunther der degen, 

«daz ir inch genfiden sttlt an uns bewegen 

unt der vil grozen triuwe, der wir doch heten muot. 

ich wü in des baz getrouwen daz irz nimmer getuot» 

2178 «Jane mao ichs niht geläzen», sprach do der kttene man: 

«ich mnoz mit iu stHton, wand ihz gelobet han. 
nu wert iuch, küenen beide, s6 lieb in si der lip. 
mich enwoldes uiht erläzeu des küuec Ktzeien wip.» 

2179 «Ir widersagt uns nn ze spftte», spracb dd der kflnec bdr. 
«nn müez iu got vergelten, vil edel Hüedeg^r, 

triuwe unde minne, die ir uns habt getän, 
ob irz an dem ende woldet güetlicber län. 

2180 Wir soldenz immer dienen, daz ir uns habt gegeben, 
icb und mine m&ge, ob ir nns liezet leben, 

der h^rltehen gäbe, d6 ir nns brfthtet her 

in Ktzeln hint mit trinwen, des gedenket, edel Bttedegfir.* 



2175, 1 rief bin üf zehaut 

«nu wert iacb, edeln recken von Burgonden lani. 

3 , ir engeldet leider min. 

e do wären wir gefirinnde: nu mnoz ich iuwer Tient ein. 
3176, 3 in wae der trdst enpfallen den si da wanden hin, 
d6 mit in wolde striten. 

4 si heten doli von vindcn. 

2177, 2 daz ir iuch sült genadca auch au um bewegen. 
217Ö, 1 Ine mages niht gelazen. 

3 nu wert inch, knenen degeue. 

2179, 4 woldet minuedicher lan. 

2180, 3 die hMiehen g&be d6 ir nnt iuwer man 

nn» füortet friantltche sno dirre bdcbgesfte dan. 

2175, 1 ' rief hin uf zehaut 

«ir knenen Kibeinnge, nn wert ineh allesamt (42). 

2176, 2 wan ea in ir vreude mit alle benam (26). 

4 si heten von vlanden. 
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2181 aWie wol ich in dos gunde«, sprach Rücdcger der degen, 2118 
«daz icli iu iiiinc gäbe mit vollen solde wegen (2240) 
also willeclicheu als ich des bete wän! 

sone wurde mir dar mnbe nimmer schelten getÄn.» 

2182 «Erwindet , edel Rüedegßr», sprach d6 G^rndt 
«wand 02 wirt deheiner gesten nie erbot 

sA rchte minncciichen als ir niis Imbt getän, 

des sult ir wol geuiezeu, ob wir bi lebene bestin.» 

2183 «Daz woldc got», sprach Rüedeger, avil edel Gcrnot, 
daz ir ze Rine wseret imde ich wssre töt 

mit etellchen ^en, slt ich lach sol bestfin! 

ez enwart noch nie an helden wirs von fHnnden getAn.» 

2184 «Nu lull in got, h(r Rüedeger sprach aber G^mdt, 
(fdcr vil riehen gäbe. raicli rimvet iuwer tdt, 

sol an iu verderben s6 tugentliclicr imiQt. 

hic trage ich iuwer wäfen, daz ir mir gäbet, helet guot 

2185 Daz ist mir nie geswichen in aller dirre nöt: 
nnder slnen ecken Itt manic ritter tdt 

ez ist Ifiter an de stiete, hßrltch nnde gnot 

ich Wien sd riebe gftbe ein recke nimmer m^r getaot 

2186 Und weit ir iiiht erwindoii iiii wellet zuo zuns gän, 
slaht ir mir iht der vriundo, die ich noch hinue hän, 
mit iuwer selbes swcrte mm ieh iu den Up: 

so riuwet ir mich, Rüedcg6r, und iuwer herlichez wip.» 

2187 «Daz wolde got, her G^rnöt, und möhte daz ergftn, 
daz aller inwer wille wtere hie getän, 

unt da/ genesen wierc iuwer friundc lip! 

jä sol iu wol gctrouweu bddin luiu tohter and miu wip.» 

2188 Do sprach von Lurgondcn der scoeucn Uotcu kiiit 

«wie tnot ir sö, her BfledegSr? die mit mir kernen sint, 

si sint in alle waege. ir grtfet Abele zuo. 

die inwem scosnen tohter weit ir verwitewen ze fmo. 



2181, 2 noch dicke Aolde wegen 

mit vollen willecliche. 

2183, 4 eA LMiwart noch nie an degeneu. 

2184, 2 die vil riehen gäbe. 

2187, 4 iu 80I vil wol getronwen. 

2188, 1 Des »ntwutt im Qiselher, der «dein Uoteo kint 
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21 ÖU Swennc ir und iuwcr recken mit stritc mich bestat, 2126 
wie rehtc unvriuntlichc ir äm scMnen Iftt (284s) 
daz ich in wol getroawe für alle ander man, 
dft ¥(m Idi wSnm «fbe imrer tohter mir gewuLi» 

2190 «Gedenket iuwcr triuwe, vil edel künec hßr, 
gesende iuch got von hinnen»: s6 sprach Rüedegor. 
«Iftt die junevrottwen niht engelten. mtn: 

durch iQwer selbes tagende si mochet ir gensedec sin.« 

2191 ((Daz t^t ich pillichen», sprach Giselher daz kint. 
«die hdhen süitö ailgc, die nodi liier iime sint, 
snln die Ton in ersterben, 86 mnos gescheiden sin 

diu vil stSBte Triontsclialt zno dir und oiijoh der tohter dln.» 

2192 «Nu mttez uns got genädeu», spraeh dö der kflene man. 
dd hnoben si di^ scbflde, alsö si wolden ,dan 

strtten zno den gasten in Eriemhilde saL 
dö rief vü lüte Hagene von der stiegen zetal 

2193 «Belfbet eine wfle, vil edel Rttedegdr.» 

alsö sprach dö Hagene. «vir wolden reden mör, 
ich nnd mtne herren, als ans des twinget nöi. 
waz mac gehelfen Etzein nnser eUender töt?» 

2194 «Ich stön in grözen sorgen«, sprach aber Hagene. 

«den schilt den mir vron Gotelint gap ze tragene, 
den habent mir die Hiunen zerhouwen vor der hant 
ich faort in friwentllche in daz Etzeien lant 



2190| 4 dnreh ittar Ifirtttn tugende. 
2191, 1 Das tat ieh wol tod scbulden. 
2 die edeln mtne msge. 

4 xtto sin nnt ouoh dem wib« diit. 

2193, a des uns twinget nöt 

wax mac gefrumeu Eteeln. 

2194, 1 vil edel fürste luilt. 

mir gap diu mjircgravinne «liseu riehen schilt. 
4 ich fuort iu uiintteclichen her in Eteelen lant. 



2194, 1 Ich 8ten in grüzen surgeii umbe minen schilt, 
den mir din marcgraTinne gap, vrou €k>telint 
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2195 Daz des got von himele rauchen woide, 2132 
daz ich schilt sö gnoten noch tragen solde 

sö den du häst vor hcndc, vii edel Kiicdeg^r! 

80 bedorfke ioli in den stfinofin delieiner halsperge mdr.» 

2196 «cYil gerne ytme ich dir guot mit mtnem sddlde, 
torst ich dirn gebieten vor Kriemhilde. 

doeli nim du in hin, Hitgene, nnt tragen an der hant. 
hey soldestu in flieren in der Bnrgonden lantl» 

S197 Do er im sö wüleclfdien den schüt ze gebene b6t, 
dö wart gennoger engen von heizen trl^nen röt 

cz was din Icsto gfihc die sidcr immor mcr 
geböt debciaem degene von Becbelären fittedeg^. 

2198 Swic grimme Ilagenc wajrc? und swie herte geiQQOt, 
ja erbarmet im diu gäbe die der helt guot 
M sfncn lesteu ziteii sö nähen hetc gctän. 
vil manec ritter edclc mit im trüren began. 

21 DU «Nu lüue iu got von himclc, vil edel Rüedegßr. 
ez Wirt iwer geltche deheiner nimmer m6r, 
der eilenden recken sö hörlicfae gehe, 
got sol daz gebieten daz inwer tngent immer lebe.» 

2200 «Sö WC mir dirrc maerc», sprach aber Hagenc. 
«wir beten ander swesre sö vil ze tragene: 
snl wir mit frinnden stilten, daz st got gekldt» 
dö spracb der marcgräve «daz ist mir innecliefaen leit.» 



2195« 1 Dtt Wolde got von himde, sptach aber Hagene, 
imt het ich ecbttt 8Ö gaotm hie se ttageoe 
«1«6 da bMt vor hende. 
4 aone gerte ich hie aen HittBen. 

2196, 3 unt trag in vor der haut 

2197, 2 . von weinen harte röt 
2108, 2 doch erbarmet im diu gab«. 

21 ÜU, 3 SU müteclichen gebe. 

2200 /eAft. 



2195, 1 «Daz Wolde got vou himelei*, sprach ilageuu der degeui 

«das ieh sehilt sö gnoten «olde noch tragen (43). 
2197, 3 von weinenne röt 
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2201 «Nu Ion ich iu der gäbe, vil edel Rüedeg^r, 2138 
swie halt gein iu gebären dise recken lier, (2259) 
daz nimmer iuch gerüeret in strlte hie min hant, 

ob ir 8i alle alüeget die von Bnrgonden luit»- 

2202 Des neig im mit zühten der guotc Küedeger. 
si weinten aUentlialben, daz disia herzen adr 
niemen scheiden knnde: daz was ein nücbel ndt. 
vater aller tagende lag an Baedegto t6t 

2203 D6 sprach von dem hftse Volk^ der spileman 
«stt ni!n geselle Hagene den Aide hftt getftn, 
den sult ir alsö staete haben von mtner hant 

daz habt ir wol verdienet, dd wir körnen in daz lant 

2204 Vil edel marcgr&?e, ir solt mfin böte sin. 
dise röten bonge gap mir din marcgrävin, 
daz ich si tragen solde hie zer höhgezit: 

die mnget ir selbe schonwen, daz ir mtn geziuc des sit.» 

2205 «Baz wolde got von himele», sprach dö Rüedeg^r, 
«daz iu diu marcgrävinnc noch solde geben m6r! 
diu maere sage ich gerne der trintinno min, 
gesihe ich si gesunde: des suit ir ane zwivel sin.» 

2206 Als er im daz gelobete, den schilt huop Rüedegßr: 
des mnotes er rctobete, doiio beit er niht mdr, 
vr Hof zuo den gesten cim degene gelich. 
mauegeu slac vil swindeu sluoc der marcgräve rtch. 



SdOli 1 sprach Hagene der degen, 

daz ich mich alles ül)i'les wil gein iu bewegen. 
2202| 1 Des iioig im do mit zühten der marcgravp her. 
die liutc weinten alle, daz dishi starken ser. 

2203, 1 Du sprach ouch von dem huse. ^ 

2204, 1 Vil edeler marcgraTe. 
4 das hin ich geleistet. 

S206, 3 er lief üf xno den gesten tim recken gelich. 



2201, 1 ritter edele, 

ewie halt gein iu gebären dise degene (43). 
2303, 3 ei weineten alle. 
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2207 l)ie /wCn(> stuondeu höher, Volker und Hagene, 2144 
wand cz im 0 gelobten die zwene dogeiie. (2265) 
noch vant er also kücneu bi dem turne stän, 

daz Rttedeg^ des strites mit grdzen sorgen began. 

« 

2208 Durch moitriecben wflleu sd liczcn in dar in 
Guntlier undo Gernöt: si heten helede sin. 

d6 stuont üf höher Glselher: zo wflrc cz was im leit. 

er versach sich noch des lebenes: dar umbe er ßttedegSren meit. 

22üi) Do Sprüngen zuo den vinden de.s marcgravea mau. 
man sach si nach ir hcrrcu vil degenliche gän. 
diu sntdenden w&fen si traogen an der hant: 
des brast dft vil der helme nnd manec hSrltcher rant. 

2210 Dd slnogen die vil mtteden mancgen swinden siac 
den von Bechelärcn, der eben nnd tiefe wac, 
durch die liebten ringe vaste unz üf daz verch. 
si täten in dem starme diu vU hOrlichen werch. 

2211 Daz edel Ingesinde was nn komen gar dar in: 
Volker nnde Hagene die sprungen balde Un. 
sine g&ben vride niemen» wan dem einem man, 

Ton ir bdder bende daz plnot darb belme nider ran. 

2212 Wie rehte grcmeliche vil swerte drinne erklanc! 
vil der schiltspangen ftz den siegen spranc: 

des reis ir schiltgesteine verhouwen in daz pluot. 

si vähten also grimrae daz man e/ nimmer mCr getuot. 

2213 Der TOgt von Becbelftren gie vider unde dan, 
alsd der mit eilen in startbe werben kan. 
dem tet des tages Biledeg^r harte wol gelich, 

daz er ein recke wtere, vil küene ont onb vil lobellcb. 



2207, 1 Die zwene wichen hoher. 

2 die sueiieu Uegene. 

2808, 1 sA liMen si In dar in. 

8 Gifelher stoont df böher. 

2209, 3 man sab ai dcgenltebe nacb ir faerren gin. 

dltt vil acbarpfen wftfen. 

2210, 2 der ebene gelae. 
4 si Iramten in dem stürme. 

2211, I was kumeii gar dar in. 
2213, 3 mit strite wol gelicb, 

daz er eAn degeii w»re. 



I 



368 xzxvn. ivxvTicfis, 

2214 Hic stuondeu dise recken, Gunther nnd Gernöt: 2151 
si sluogen in dem strite vil manegen helt tot. (2272) 
Glselher unt Dancwart, die zwene ez ringe wac: 
des frmnten sl vil manegen mu; <tf ir jungestoi tac. 

3215 Vü wol zeigte Bfledegdr, das er was starc gennoc, 
küene und wol gewtfent: hey waz er helde sliioc! 
daz sach ein Bnrgonde: zornes gie im ndt. 
dft von begimde n&hen des edelen RfledegSres t6t 



2216 Gßmot der starke, den helt den rief er an. 

er sprach zem marcgräven «ir weit mir miner man 

niht genesen lÄzen, vil edel Rüedegßr. 

daz müet mich änc mäze: ichn kans niht an gesehen mer. 

2317 Nu mag in iawer gäbe wol ze scaden komen, 
Sit ir ndr miner vriunde habt sö vil genomen. 
na wendet incli bier nmbe, vil edel küene man. 
iwer g&be wirt verdienet so ich aUer hdheste kan.» 

2218 daz der marcgrävc vol zuo zim koemc dar^ 
des muosen lichte ringe werden misscvar. 

dö spmngeu zuo ein ander die crc geindc man. 
ir ietwcderc schermeu für starke wnnden began. 

2219 Ir swert s6 scherpic wären, ez enkunde niht gew^en. 
dü sluoc Gcrnoten Kücdcger der degen 

durch hebn vlinsbertcn, daz nider vlftz daz plnot 
daz vergalt im schiere der ritter kttene nnde gnot 

2380 Die Btledegdres gftbe an hende er höhe erwaic: 

swie wnnt er waer zem töde, er slnoe im einen sIac 



3214, 1 Hie staonden dise swene. 

3 die bSde es ringe wac 

S215, 1 Wol xdgt dw nmrcgrftTe. 

3 do dwang in zornes not. 

4 des gaoten Büedegeres tot 
2316, 1 £2 was der starke Geruot 

2218, 4 für starke wunden im began. 

2219, 4 daz vergalt im wol mit eilen. 



2215, 1 Wol zeigtt: Kuedeger. 
2219i 4 das vergalt im mit etteuu 
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durch den schilt vil gaoten vnz tf diu Iiclmgespan, 
. d& TOD mttos enterhen der schcenen Goteiinde mAa. 

2221 Jane '.vnrt nie wirs gelönet so richer gäbe mer. 2158 
dü vielen beide erslagene, G^rnOt und Rüedeger, (227» 
gelich in dem stürme, von ir beider Imnt. 

alr^rst erzurnde Uagcne do er den grozen schaden vant 

2222 X>ö sprach der helt von Tronege «ez ist uns Abele komen. 
wir haben an in beiden sö grözen schaden genomen, 

den nimmer überwindent ir Hnte nnd oach ir lant. 
die Rlied^öres helde sint unser eilenden pfant» 

2223 «Owe mines bruorlor. der töt ist hie gefrumt. 
waz mir der leiden m»re zallen ziten kumt! 

onch muoz nücii immer riuwen der edele Küedeger. 

der schade ist beidenthalben nnt diu vil groezUcheu ser.» 

2224 Do Glsether der herre sach slnen s weher tdt, 
die d6 dar inne wftren, die ^nosen liden nöt. 
der Tdt der saochte s^e d& stn gesinde was. 
der von Bechel&ren dö langer einer niht genas. 

2225 Gui!ti?er unde Giselher und ouch Ilagene, 
Danewart unde Volker, die criioten degene, 

die gieagen dä si funden ligen die zw^nc man: 

do wart d& von den heleden mit jamer weinen getan. 

8226 «Der T6t uns sSre ronbet», sprach Giselher daz kint 
«na Iftzet inwer weinen, und g6 wir an den wint, 



3 durch sintn »diiU vil guotan. 

4 da von enterbm moose. 

2221, 2 die recken abo her. 

2222, 4 die Rüedegeres de^'^nc di»* raüez^^n nu sin unser pfant. 

ö Done Wolde ir delunner dem andern niht vertragen. (SSM) 
▼U maniger äue wunden dar nider wart geslagen, 
der wol geiMMn w»re. ob in wvrt toleh godnne, 
swie gesaut er «ndert wäre, dir hi dem blaote doch eitruitt. 
2283, S min sweher Büedegdr. 

2334, 1 Do die recken enhen dos ai beide w&ren t<(t, 
die do dannoch lebten. 
4 einer langer niht genas. 

2225. 4 da wart Ton den heledea mit jämer weinens tü getan. 

HLBBCJJVaBMLIBO. 24 
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daz die ringe erkuolen uns sttmniDfleden man. 
jft wsen uns got langer nibt ze lebene hie engan.» 

2227 Den sitzen, disen leinen sah man da manegcu degen. 2164 
8i wftren aber mttezec: dä wftren töt gelegen vüm} 
die BfledegdreB helde. vergangen was der ddz. 

8d lange wert diu stille daz sin Etzein verdrdz. 

2228 «Ow^ mir dirre dienste», sprach des küneges wlp: 
ttdine sint niht so staete, daz unser vinde Itp 
müge des engelten von Rüedegeres liant. 

er wil si wider bringen in der Burgonden lant. 

23ii9 Waz hillet, kOnec Etzel, daz wir geteilet hän 

mit im swaz er wolde? der helt hfit niissetSn. 

der uns da sohle rechen, der wil der suonc pti^en.» 

des antworte ii* Volker, der vil zierliche degen, 

2230 «Der rede enist 86 niht leider, vil edeles küneges wip. 
getörste ich heizen linsen alsas edeien Up, 

8d het ir tluvellichen an Rfledeg^r gelögen. 

er ont die siuen degene sint an der anone gar betrogen. 

2231 Er tot so wiileciiche daz im der künec geböt, 
daz er und sin gesiudc ist hie gelegen töt. 

m sehet al mnbe, Eriemhilt, wem ir nn gebieten weit 
in h&t unz tt den ende gedienet Rfledeg^ der helt 

2232 "Weit ir des niht gelouben, man solz iucli sehen lÄn.» 
durch ir herzen leide sö wart do daz getan: 

man truoc den helt verhouwen dk in der künec sach» 
den Etzclen degenen s6 rehte leide nie geschach. 

2233 Dd si den marcgräven sfthen t6ten tragen, 

ez enknnde ein schribsre geprieven noeh gesagen 



2226, 4 ja waen uns got uibt langer im da/, leben welle län. 
2'227, 4 daz am die künigin verdroz. 

3338, 1 Ow4 mir dirre awcre. 

2 ai apr&ebent al Irage. unser vinde lip 
mac nn wol vri beliben vor Ruedeg^ret hant 

4 heim in der Biugünden lant» 

3230^ 1 Jane %imt niht reden übele deheines känigea wip. 
nnt törst ich heixen liegen alsus edel wip, 
sö het ir Rüedegere vil vreislich an gelogen. 
3232, 2 so wart daz getan. % 

3 da in der künic erwach. 
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die xnanegen nngebasre von wllie und oncli von man, 
diu sich von herzen jftmer nldft zeigen began. 

22^34 Der Etzelen jamer der wart also groz, 2171 
als eines lewen stimme der ilcbe kfinec erd6z (2393) 
mit herzen leidem miofe: olsam tet onch sin wi|i. 
si Uageten nngefvoge des gnoten Rlledeg6res llp. 



XXXVm. ÄVENTIUliE, 
wm Bjssat distbIobbs bboken allb wunnBR ebslagbn. 



23S5 Dd hört man aQenthalben jämer alsd grdz, 
daz palas nnde tttme von dem vnofe erd6z. 
d6 hört ez onch von Berne ein Dietriches man: 
dnrdi disin starken msre wie halde er göhen began! 

2236 Dü sprach er ziio dem fürsten «hoert, min her Dietrich, 
swaz ich noch her gelebt hau, so rehte uniuügclicli 
gehurt icli klage nie mßre, als ich uu hau vernonien. 
ich w»n der kftnee Etzel ist selbe zno dem schaden komen. 

2337 "Wie möhtens anders alle haben solhc not? 

der künec oder Kriemhilt, ir eincz daz ist tot 

von den l<Ti(M!on gesten durh ir nit gelegen. 

ez weinet uugei'uoge vil mauec zierlicher degen.» 

2238 Do sprach der helt von Berne «mine vil liehen man, 
nn gdhet niht ze söre. swaz hie hftnt get&n 

die eilenden recken, des gftt in michel nöt 

imd Iftt si des geniezen daz ich in minen fride böt» 

2239 Do sprach der küene Wolfhart «ich wil dar gän 
und wil der maere vrAgen, waz si haben getän, 

2233, 3 der w!b imde man 

von ir heneeo swere al da btseigen began. 

2234, 1 Do wart der Etseln jamer ed starc mit also grds. 

223t>, 2 bwüz idi her gd«bt han. 

2837, 4 tz weinet harte sere vil mame oserweltw d^«i. 

24» 
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und wiiz in sagen danne, vil lieber herre m!n, 
als ich ez dort erviude, waz diu klage müge sin.» 

2240 D6 sprach der herre DIetrteh «swa man zornes sich versflit, 2177 
ob nngefflegiu vr&ge danne d& gesdht, (ssos) 
daz hetrUebet recken Ifhte den ir muot. 

jane wü ich niht, Wolfhart, daz ir die vr&ge gein in tnot» 

2241 DA bat er Helpfrtchen vil balde dar gftn 
and hiez in daz ermden an Etzelen man 

oder an den gesten selben, waz w«re dä gescehen. 
done het man von liuten s6 grdzen jimer nie gesehen. 

2242 Der böte begoude vragen avfata. ist liic gctün?» 
d6 sprach einer dnmder tdft ist vil gar zergdn 
swaz wir vrenden h^ten in der Hitmen lant. 

hie l!t erstegen Rttedeg^r von der Bttrgonden hant. 

2243 Die mit im dar in körnen, der ist einer niht genesen.)» • 
done konde Helpfriche nimmer leider Evesen. 

jane gesaget er maere s6 rehte ungerne nie. 
der böte ze Dietriche vil sere weinende gie. 

2244 «Waz habt ir uns erfanden?» sprach dö Dietrich. 

«wie weinet ir sd s§re, degen Helpfrich?» 

dö sprach der edele recke «ich mac wo! balde klagen: 

den guoten üaedeg^e h^t die Bnrgonde erslagen.» 

2245 Dö sprach der helt von Berne «daz ensol niht wellen got. 
daz wiere ein starkin rftche nnd ooch des tinvels spot. 

4 als ich ez rehte erfinde, wa/. diu rede müge sin. 
22iOf 3 vil lihte dauue ir uiuot. 

4 daz ir die Trage da na tuot 

2941, 1 Dö bi«s w Helpfrichen. 

3 not bat in dtt errinden. 

4 done bet er nie von linten sd gfozan jamar mhr gesehan. 
2342, 1 Der böte vrägte balde. 

2 dö «eit man im diu mtere 

2243, 2 leider nimmer wesen. 

jane saget er ainlu msre. 
4 der böte dö hin widere. 

2244, 3 dö »praeh der knene reeke. 

4 bftt not her G16mdt enlsgen. 

2240, 4 da?- ir die vräge getuot. 

2241, 4 dune het mau nie von liuten ao gruzeu jamer gesehen» 
2243, 3 Jäne sagt er msre. 
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w& mite bete Rttedeg^ an in daz versolt? 

j& ist mir daz vol kflnde, er ist den eilenden holt.» 

3246 Des antwnrte Wolf hart «und beten siz getftn, 2183 

sd solt ez in allen an ir leben gan. msoi) 

ob wirz in vortrOegen, des wfFre Avir goschant. 

ja hät uns vil gedienet des guoteu Küedegdres haut.» 



2247 Der vogt von Amolunge biez iz ei-varn baz, 
vil harte seiieclichc er in ein venster saz: 
d6 bat er Hildebrande zuo den gesten gän, 
daz er an in erfttnde, waz dä. waere get&n. 

2248 Der stnrmkttene recke, meister HüdeT^rant, 
weder schilt noch wAfen troog er an der haut: 
er Wolde in stnen zühten zno den gesten gän. 

von stner swester kinde wart im ein strMen getftn. 

2249 D«5 spracli der grinimo Wolf hart ir dar blözer gän, 
sö mag ez äne ein schelten niniiiK i v ol gestän: 

s6 müezt ir lasterlfehe tnon dis widervart; 
kurat ir dar gewäfent, daz etelicher wol bewart» 

2260 Do garte sich der wise durch des tnmben r4t. 
^ daz ers innen wurde, d6 w&ren in ir wät 
alle Dietriches recken nnt tmogen swert enhant. 
dem beide was iz leide: vil gerne h4t erz erwant 



2251 Er vrftgte war si woMen. «wir wellen mit in dar. 
waz ob von Tronege Hagene deste wirs getar 
gein tn mit spotte sprechen, des er wol kan gepflogen.» 
d6 er daz gehörte, d4 von gestattes in der degen. 

22Ö2 Dö sach der küene Volker wol gewafent gän 
die recken von Berne, die Dietriches man 



2245, 4 er itt d^ Borgond» holt 

2346, 1 Do sprach der kuene WoUbart. 
2247, 1 Der vogt von Ameliinge bat H erram bas. 
3 do hiez er Hildebrande. 

2249, 4 ob ir dar komet gewäfent. 

2250, 2 e iz erfände Hildebrant. 

2251, 3 des er kan wol gepfl«gen. 

do er die rede gehörte. 
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begfirtet mit den swerten: si truogeu schilt cnhaat 
er saget ez ainen herren üzer Burgonden lant* 

2253 Do sprach der videliere «ich sihe dort her gdn 2190 
so rehte vientUche die Dietriches man (3312) 
gew&fent mider helme: si wellent uns bestftiL 

ich Wien ez an daz Abele weUe uns eilenden gftn.» 

2254 In den reiben zitcu kom oach Hildebrant. 

(lü sa/t er für die füeze sines Schildes rant, 

er begonde vragen die Guntlifrc"^ man 

uowc ir guoten holde, waz het iu Küedegcr gct^n? 

2255 Mich hftt min herre Dietrich her zao zin gesant: 
ob erslagen hßte iwer deheines hant 

den edehi marcgrävcu, als uns daz ist geseit, 
Wim knnden überwinden niht diu grcezlichen leit.» 

2256 Dö sprach von Tronege Hagene «ilaz nuere ist ungelogen, 
wie \Yol ich iu des gunde, het inch <ler böte betrogen, 
durch RüedcgSres liebe, da/, lebte noch sin lip, 

den immer mngen weinen beidin man ande wfp!» 

2257 Dö si daz rehte erhurten, daz er were tut, 

do l^lriL'f'ten in die recken: ir trinwe in daz gebdt 
den Dietriches recken saeh man trähene gän 
tlber berte und Uber kione: in was vi! leide get4ii« 

2258 Der herzöge Azer Berne Sigestap dd sprach 
«nu hAt gar ein ende genomen der gemach, 

den uns ie fuogte Hüedeg^r näch unser leide tagen. 
vr6ttde eilender diete lit von in beiden ershigen.» 

2259 Do spracli von Anielungen der degen Wolfwin 
«und üb ich hiute siehe tot den vatci nun, 

mir enwnrde nimmer leider denn nmbe stnen Up. 
ow6 wer sol na troesten des guoten marcgräven wtp?» 



2252, » ir achilde vor der hant. 

2253, 4 mich nimt dea miehel wunder, was wir den reoken haben getfto. 

2254, 4 owd ir guoten degene. 

2255, 'A als una iat geaeit 

2256, 1 Do sprach der grimmp Hagene. 

2257, 2 du klagten in <lie (lo<{ene. 
'i den Dietriches mannen. 

2208, 4 Jit von in degcnen erslagen. 
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S2(0 D6 sprach in zorncs mvote der degen Wolfhart 2197 

«wer wiset im die recken so manege herevart, ositt 

also der niarcgräve vil dicke hät getän? 

ow§, edel Eüedeg^i', daz wir dicli sas vloren hkal» 

2261 Wolfprant and Helpfrich ande Helmnöt, 
mit allen ir vriunden si weinten stnen t^t 

vor sinlten mohte YT&gen niht mfire Hildebrant. 

»r sprach «nn tnot, ir degene, dar nftch min herre hftt gesftnf. 

2262 Gebt uns Küedcgeren also toten üz dem sal, 
an dem gar mit jämer lit unser vrcnden val: 
nnd lät uns an im dienen daz er ie hat Legan 

an 'ins vil gro/e triuwe und an manegem andern man. 

S263 Wir sin oach eilende als BQedegSr der degen. 
wes l^t ir ans pftcnV lät in ans after wegen 
tragen, daz wir n&ch töde 16nen noch dem man. 
wir hetenz piUtcher bi sime lebene getlb.« 

t22(i4 D6 sprach der künec Gunther anie dienest wart so guot 
so den eia vriunt vnumle näch dem töde tuot. 
daz heiz ich stsete triuwe, swer die kan begän. 
IT lönet im von schulden: er hftt in liebe getän.» 

2265 «Wie lange suln wir vlegenV» spraeh Wolfhart der degen. 
«Sit unser tröst der beste von iu ist tot gelegen, 
und wir sin leider m§re mugen niht gehaben, 
lät in uns tragen hinnen da wir den recken begraben.» 

226G Des antwurte Volker «nieraen in iu git. 
nemt in in dem htse d& der degen Ut 
mit starken verchwanden gevallen in daz plaot: 
so ist ez ein voller dienest den ir hie Rfledeg^re tuot» 

2267 Do sprach der ktlene Wolf hart «got weiz, her spileman, 
ir endurfet uns niht reizen: ir habt uns leit getän. 



11260, i der küene Wolfhait. 

4 deich dineii tdt gelebet hin. 

2362, 1 »6 toten nx dem §al. 

4 an uns vil grdzer triiuven, unt euch an manigem vremdtt 
2264, 2 den ein friunt friunde so nach tode tuot. 

4 wand er iu liebe hat getan. 

22GG, 3 mit sinea tiefen wunden. 
2267, 1 tat ttn, her spileman. 
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törst ich vor minem herren, so kcemet irs in not: 
des müezea wirz läzen, wand er uns striteu verbot. x> 

2268 Do sprach der videlaere «der vorhte ist gar ze vil, 2905 
swaz mau im verbiutet, derz allez läzen wil. ma?) 
daz enkan ich niht geheizen rehten beides muot.« 

diu rede dAhte Hagenen von sinem hergesellen guot. 

2269 «Des enl&t iach niht gelangen», sprach aber Wolfhart* 
«ich entrihte ia sd die Seiten, swenn ir die widerrait 
ritet gegen B!ne, daz Irz wol mnget sagen. 

inwer flbermtteten mag ich mit ^ren niht vertragen.» 

2270 D6 sprach der videlsere «swenn ir die Seiten min 

verirret guotcr doonc, der iuwcr hclmes schin 
maoz vil trüehe werden von der minen hant, 
swie halt ich gerite in der Bargonden lant.» 

2271 Do >Ul er zuo zim springen, wan daz in niht enlie 
Hüdebrant sin oßheim in vaste zim gevie. 

«ich wffin du woldest wüeten durch dinen turaben zom. 
mlnes herren holde da hetes immer m^ verlorn«» 

2272 «I4t abe den lewen, meister, erst so grimme gemaot. 
knmt er mir zen banden», sprach Volker der degen guot, 
übet er die werlt alle mit stner hant erslagen, 

ich slahe in daz erz viderspel nimmer n^Kre dbEuf gesagen.» 

2273 Des wart vil harte erzürnet der Bennere mnot 

den schilt gezuhte Wolf hart, ein sneller degen gaot: 

alsam ein lewe wilder lief er vor in dan. 

im wart ein gs^hez TOlgen von sineu vriunden get4n. 



2267, 4 wan er uns strit mit ia verbdt. 

2269, 1 Welt !r den spot niht lazen. 
2 ich entriht ia liht die Seiten. 

4 mag ich langer niht vertragen. 

2270, 3 nae wol triitbe wevd«n. 

2271, 4 wir h«teii iminer mht verlorn. 
2278, $ Bpraeb Yolklr der belt gnot 



2269, 2 ich entribt in die Seiten. 

2272, 2 spradi Volker der gaot (161). 
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2274 Swie witer Sprunge er iif^M p-c für des sales want, 2211 
«loch ergahte in vor dvv stiege der aide Hildebrant: (2«j3) 
er Wolde in vor im lazen iiilit koraen in den strit. 

si fanden daz si saochten an den eilenden sit. 

2275 Bd gesprane zno Hag^nen meister Hildebrant: 
din swert man hörte erklingen an ir beider hant 

si 'wftroTi sere erzürript: daz moht man Idoson sillt. 
von ir zweier sweiten gie der tiwerroter wiat. 

2276 Die worden dd geecheiden - in des strttes ndt: 
daz tftten die von Berne, als in ir kraft gebdt 
zehant d6 wände Hildebrant von Hagenen wider dan: 
dö lief der starke Wolfhart den kttenen Volkeren an. 

2277 Er sluoe don videlaere fif den heim guot, 

daz des swertes ecke unz an die spangen wuot. 

daz vergalt mit eilen der küene spileman. 

d6 slnog er Wolfharten, daz er stieben began. 

2278 Des fiwers rtz den rinc^en Iiiuwen si gennoc 
haz ir ieslicher dem anderen truoc. 

die seiet dö von Berne der degen Wolfwin: 

ob ez ein Iielt niht w^ere, des enkimde nimmer gesin. 

2279 Gonther der recke mit williger hant 
enpiie die beide maere von Amelnnge lant. 
Giselher der herre, diu liebten helmvaz, 

der frumt er d4 vil manigez von jünote r&t nnde naz. 

2280 Dancwart, Uagenen brnoder, was ein grimmec mau. 
swaz er d& vor hdte in strtte getftn 



2274, 2 doch ergahte in vor der stiegen. 
2175, 3 si waren harte erzäraet: ril wol erkus manz hiuU 
von ir beider wäfen. 

2276, 1 Si worden dö gesehelden. 

3 von Hagenen bald« dan. 

2277, 4 ditz er 8trnch«A began. 
2276, 1 Fiar uz den ringen, des hiuwen si genooe. 

2 dem andern raste tmoe. 

dü schiet du von Berne. 

4 ob er ein helt niht v«re, des enkunde nibt gesin. 
2219, 1 Oimther der vil knene. 

3 Giselher der starke. 



2276, 3 vone HageneD dan. 
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den Etzeien recken, daz was gar ein wintr 

uu vaht vil tobeliche des kUeneu ALdrianes kiut. 

2281 Ritschart nnde G^rbart, Helpfricli und Wichart, 2218 

die heten in mancgen stfinnen vil selten sicli gespart: (S34o) 
des brähtcn si wol innen die Gantheres man. 
dd sach mau Wolfpranden in strite h^riiche g&n. 

2282 Dt Taht alsam er waote der aide HSdebrant 
vil der guoten recken vor Wolfhartes hant 

mit t6de muose Valien von swerten in daz plaot 
ans rächen Bfledeg^ren die recken kttene nnde gnot 

2283 Dö vabt der herre Sigestap als im sin eilen riet, 
hey waz er in dem strite der guoten helme schriet 
den sinen standen, Bietriehes s wester snn! 

er enknnde in dem storme nhnmer bezzers niht getnan. 

2284 Volkir der starke, do er daz ersach, 

daz Sigestap der küene den bluotegcii bacb 

hiu üz horten ringen, daz was dem lielde zorn. 

er spraiif im hin engegene: do bete Sigestap verlorn 

2285 Von dem videlere \ü schiere dä daz leben: 

er begonde im siner künste alsolhen teil da geben, 

daz er von sinem s werte muose ligen tot. 

daz räch der aide Uildebrant, als im sin eilen daz geböU 

2286 «Ow§ liebes herren», sprach meister Hildebrant, 
«der hie ttt erstorben von Yolk^res hant 



2280, 4 alrest Tftht tobeltche des küenen Adrianes kint 
3281| 1 Q&rbart nnt Wiebart, Helpfrich und Riscbart. 

4 in starme herliche gän. 

2282, 1 Do Stroit als er wuote. 

2 vil mauic küener recke. 
228o, i Sigestap von Berne. 

2 hey was er in i^em flturme der herten helme acbriet 

4 der künde in dem ttisime. 
2384. I Volk8r der vil starke. 

8 das was dem degene »orn. 

do sprang er im begegene. 
22S5, l vil schiere alda daz leben. 

2236, l Owe vil liebes berreu. 



2233, 2 der helme verschriet. 

2284, 4 er spranc im begegene. 
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nanc sol der videlsere langer niht genesen.» 
Hüdebrant der kttene, wie knnde er grimmer gewesen? 

2287 Do slüoc er Volkeren, daz im diu helmbant 2224 
Stuben allenthalben sno des sales want (ssm) 
Yon helme und onch von schüde, dem kaenen spileman: 

dA von der starke Volker d6 den ende d& gewan. 

2288 Du drungen zuo dem strfte die Dietriches man. 
öi biuügeu daz die rini^e vil verre drseten daii, 
irnt daz man ort der swerte Til hthß vliegen saeb. 
si holten üz den helmen den heize vliezenden bach. 

2289 Do sach von Troiiege Hagone Volkeren töt. 
daz was zer bohgezite sin aller meistiu not, 

die er da hete gewunnen an inugen und an mau. 
ow6 wie harte Hagene den helt do rechen began! 

2290 «Nune sol es niht geniezen der aide Hildebrant. 
min helfe lit crslagene von des beides hant, 
der beste hergeseUe, den ich ie gewan.) 

den schilt ruht er h6her: dö gie er houv^ende dau. 

2391 HelpMch der starke Bancwarten sluoc. 

Gunther unde Giselhcr, den was ez leit gennoc, 

dö si in sähen vallen in der starken not. 

er hete mit sinen banden wol vergolten sinen tdt 

2292 Die wile gie d6 Wollhart beide wider ande dan, 
aUez honwende die CKintheres man. 



2286, 4 zorn der Hildebrande« künde grimmer nibt gewesen. 
22ST, 4 da TOn der videlare. 

228S> 2 vil hohe wreten dan. 

ime gewelbe stecken sach. 

si hiuwea üz den helmeo. 

2389, 4 Owe wie grimme Hagene den helet rechen began! 

2390, 2 hie Ton des beides hant. 

3 den ie man gewan. 
8891, 1 Helpfrich der tU starke. 

4 er hete yruA. Tergolten mit sinen banden einen idt. 
& Swie vil von nianigen landen gesamnet waere dar, 

vil fürsten kreftecliche g^'gen ir kleinen sohar, 
waem die kristen Hute wider si niht gewesen, 
si waeren mit ir eilen vor allen beiden wol genesen. 



2292, 1 Die wile gie Wolfhart. 
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er was die dritten kerc komen durch den sal: 
d& viel von stnen hauden vil inanec recke ze tal. 

Dö rief der lienc Giselhcr Wolfharten an 2230 
«OWÄ daz ich sö grimmeu vlent ie gewan. miz) 
edel ritter kaene, na wendet gegen mtn. 
ich wilz helfen enden: ez enmac niht langer gesin.» 

2294 Zuo Giselhere kerte Wolfhai t in den strit. 
do sluoc ir ietwedere vil mane^^e wunden wit 
s6 rehte kreftonlidien er zno dem künege dranc 

daz imez pluut uinicr füezeu al über daz lioubet gespranc. 

2295 Mit swinden siegen grimmen der schcenen Uoten kint 
enpfie Wolfharten, den kttenen helt, sint. 

swie starc der degen waere, er kundc niht genesen, 
ez endorfte künec sö junger nimuier küener gewesen. 

2296 D6 slttoc er Wolfharten durch eine hrflnne gnot, 
daz im von der wunden nider vl6z daz plaot. 
er wnnte zno dem töde den Bietrtches man. 

ez enhet ftn einen recken zwftre niemen getän. 

2297 Also der küene Woifliai*t der wunden enpücintt 
den schilt liez er vallen, höher an der hant 

huob er ein starkez wäfen: daz was scharpf genuoc. 
durch heim unt durch ringe der h'elt dö Gtselheren sluoc. 



22 3 den palas zende komen. 

j& het er den künigen td tU der reeken da genomen. 

2293, 1 Bd rief der «tarke Oisellier. 

S na wendet gegen mir.» 

si kömen zuo ein ander sit mit ellenthafter gir. 

2294, 1 Wolfimrt gein Giselhere kert in den strit. 

4 daz im dA7. bluot van füezen al über daz houbet sin gesprauc. 
2295) 1 Mit griaiiueii biegen swinden der edeln Uoten kint 
enpiie vil pitterliche den küenen recken sint. 
«wie küene WolIhMrt winre, er moht« niht genesea 
vor dem jangen kftnige: niemen dorfte kuener weeen. 

2296, 3 Til fl^e vldz das blaot. 
4 ander niemen getan. 

2297, 2 den schilt liez er d*i vallen. 
3 haob er daz starkez wäfen. 



2292, 3 komen durch daz gadem. 

da viel von siuen banden vil der recken erslagen (43). 
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3298 Si hcten beide ein ander den grimmen töt getän. 2235 
done lebte onch nn nilit mere der Dietriches man» ism) 
Hildebrant der alte Wolfliarten vallen sach: 
im wten vor sinem töde sö rehte leide nie geschach. 

3399 Dd wAren gar erstorben die Guntheres man 
und nurh die Dietitches. Hildebrant was geg&n 

da Wolfliart was trevallcn nider in dnz pluot: 
% er beslöz mit armen den recken küen ande guot. 

2300 Er wolden üzem hüse mit im tragen dan: 

er was ein teil ze swaere, er muose in Ilgen l&n. 
d6 blihte ouch üz dem bliiote der rfwende man: 
er sach wol daz im gerne stn neve hat geholfen dan* 

3301 D6 sprach der tdtwnnde «tü Ueber eeheim min, 4 
ir mnget an disen ziten mir niht from gestn: 
nn haetet incfa vor Hagenen: j& danket ez mich guot 
er trdt in sInem herzen einen grimmigen mnot 

2302 Und ob mich nüne mäge näch töde wellen kla^^eii, 

den nsehsten unt den besten den sult ir von mir sagen, 
daz si näch mir niht weinen: daz ist äne nut. 
vor eines küneges handen lig ich faie hdrltchen tdt 

3303 Icli lian ouch so vergolten hier inne minen lip, 
düz ez wol mugen beweinen der guoten ritter wip. 
ob iuch des lernen vräge, s6 muget ir balde sagen, 
vor min eines banden lit wol hundert erslagen,« 

3304 Dd gedäht ouch Hagene an den spileman, 
dem der kttene Hildehrant sin leben an gewan: 



2298, 3 wan Hildebrant aleiiie, do er den iieven vallen sach. 

2299, 1 Ouch waren gar gevallen Gunthers degene, 

niwan ai mnen zwene, er unk Hagene. 

ai Btttonden ia dem blnote tief um an diu knie. 

HildebriMt haite balde hin über ainen neven gie. 
3300, 1 Er besluz in mit armen nnt wolde in tragen dan 

mit im üzem büse. 
3 er was tin teil ze svvfere: wider in daz biuot 

enpfiel er im üz handen. do bliht üf der degcn guoU 
12302, 2 den sult ir daz i>agen 

2303, 4 ir iSt wol hundert erslagen. 

S304, 2 dem der aide Hildebrant 



S309» 3 den snlt ir sagen. 
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dö sprach er zuo dem degcne «ir geldet mfniu leit. 
ir habt uns hinne erboimen vil maneges reckeu gemeit.» 

2305 Er sluoc üf Hildebranden, daz man wol vernain 2242 
Bfilnrangen diezen, den Sifride nam uses) 
Hagene der kftene, da er den helt slnoc. 

d6 werte sich der alte: jft was er küene genuoc. 

2306 Der recke Dietriches sluoc ein wäfen breit 

üf den helt von Tronegc, daz oiicli vil ^»'re sneit. 
done kund er niht verwunden den Guntlieres man: 
dö sluoc ab in Hagene durch eine brüune wol getäu. 

2307 1)6 der aide Hildebrant der wunden enpfant, 

^ d6 Torbte er schaden mSre von der Hagenen hont: 
den schilt warf ttber mcke der Dietriches man, 
mit der starken wunden der heit d6 Hagenen entran. 

2308 Dä was niemen lebende al der dogone, 
niwan die einen zwönc, Gunther und Hageue. 
mit bluote gie berunnen der aide Hildebrant: 
er brahte leidiu niiere dä er Dietrichen vant. 

2309 Dd sah er tri^clfcfae sitzen hie den man. 
der leide michd m§re der fttrste d6 gewan. 

er sah onch Hildebranden in siner brttnne r6t: 
d6 vr&gte er in der msere, als im diu sorge gehdt. 



2304, 3 (16 sprach er zno dem küen^n. 

2306} 2 daz Sivrkle nam. 

3 da er den recken slaoc. 

du widerstuont im Hildebraut, der im vil wenic iht vertruoc. 
2306, 1 Der Wolihartee (Bheim. 

3 df Hagenen Ton Tronege. 
2301, 1 Al»6 meister Hildebrant. 

4 der helt vi] kume danne entran. 

2308, 1 Dar inn was niemen lebende, als ich ge«aget han. 

2 Gunther unt uucb siu man* 
4 d» er sinen berren vant. 

2309, 2 leides miuhel mere. 

3 als er HildebnmdeB ermch von blnote rot. 



2305, 4 du werte sich der alte, ein recke küen unde guot (2C). 
2308, 1 Do was niemen lebende in dem gademe, 

niwan die einen swtae, Qnnther und Hagene. 
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2310 <Nu sagt mir, meistcr Hildebrant, wie sit ir 60 naz 2247 
von dem vercbplnotey oder wer tot in Ja/? (2S70) 
ich wa>ne ir mit den festen 7.em jiüse habt gcslriteu: 

ich verbot ez iu so sere, do bet irz pillich verinlten.d 

2311 B6 sagt er sinem heiren «ez tet Hagene. 
der slnog mir dise wanden in dem gademe, 

dö ich von dem recken wolde ■wenden dan. 
mit minem lebene kAme ich dem tiavel entran.» 



2312 Dö sprach der Bcniiere <vil rechte ist iu geschehen, 
do ir mich frimit-chefte den recken hurtet jehen, 
daz ir den vride brächet, den ich in hete gegeben. 

het ihs niht Immer scande, ir soldet vliesen daz leben.» 

2313 «Nu euzttmet niht sd s^re, min herre DietHeh. 

an mir und minen friuideu der schade ist alze rieh. 

wir wolden raiede^C'ron getragen hahtMi dan: 

des enwolden uns niht guuneu des künec Ganlheres man.» 

2;U4 <bö we mir düre leide! ist Uüedeger doch tot, 
daz mnoz mir sfn ein jdmer vor aller mfner nöt 
Gotelint diu edele Ist miner pasen kint 
ach w6 der armen weisen die d& ze Bechelären aint» 

2315 Riuwcn nnde leiden rnnvA in dö sin tot. 

* er hegende starke weinen: des gie dem helede not 
'<owÄ getriuwer helfe, die ich verlorn hän! 
Jane überwinde ich nimmer des kunec Etzelen man.» 

> 

231,6 «Muget ir mir, meister Hildehrant, * diu rehten mtere sagen ^ 
wer der recke waere, der in d& h&t erslagen?» 



2310, 1 Wau sagt ir mir, meister. 

2 «ordea von U«m bluote. 

4 do wifT ez pillich vermiten.» 

2311^ 1 uSwiti iibel dit»iu oiiere uiir sten sageDC», 
sprach er, «dise wunden slnoc mir Hagene, 
du ich uz dem buse wolde wenden dan. 
wie küme ich mit dem lebene dem selben valaade entranl 

2312, 2 den beiden hortet jeheo. 

2313, 2 der schade ist gremelicb. 
2315, 1 £iawen ant oach leides. 

3 der ich verlorn hän! 

23 IG, 1 Er sprach ze Hildebrande umnget ir mir doch sagen, 
wer der degen wsere. 
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er sprach «daz tet mit kreften der starke G^möt: 
vor Bftedegeres lianden ist ouch der helt gelegen tdt.» 

2317 Er sprach ze Hildebrande «nu saget mlnen man, 2254 
daz si sich palde wäfen; wand ich wil dar gän. (2377) 
und beizet mir gewinnen min lichtez wicgewant. 
ich wil selbe Trägen die helede üz Bnrgonden lant» 

2B18 Bö spraeli meister Hüdebrant «wer sol zno zia g6n? 

swaz ir habt der lebenden, die seht ir bi iu st§n. 

daz pin ich alterseine: die andern die sint t6t.» 

d6 erschraht er dirre mffire: des gie im wserltche n6t; 

2319 Wand er leit s6 grözez zcr werlde nie gewan. 
er sprach «und sint erstorben alle mfne man, 

' so hat min got vergezzen, ich armer Dietrich, 
ich was ^ kfinec hSre, vil gewaltic nnde rieh.» 

2320 «Wie knnde ez sich gefüegen», sprach aber Dietrich, 
«daz si alle sint erstorben, die hdde lobeltch, 

von den stritmüeden, die doch heten n6t? 

wan durch min ungelttcke, in wsere vremde noch der töt. 

2321 Sit daz es min unsielde niht langer woldo cntwesen, 
so sagt mir, ist der geste noch iemeu genesen?» 

dö sprach meister Hildebrant «daz weiz got, niemen m^r 
niwan Hagene aleine und Gunther der kiUiec b^r.» 

2322 «Ow^, lieber Wolfbart, sol ich dich han verlorn, 
so mac mich balde riuwen daz ich ie wart geborii; 
Sigestap und WoUwfn nnd onch Wolfprant. 

wer sol mir damne helfen in der Amelnnge lant? 



S31C, 4 nmo« Ottch der degen ligen tdt. 

2317, 1 Er sprach «meister Hildebruit. 

2 jä wil ich dar gan. 

2318, 4 des gie dem recken grozia aöt. 
2^19, 3 ich was ein künic nch: 

nu mag ich woi beizea der vil arme Dieterich. 
2321 /ehit. 

2322, 1 Owe, vil lieber Wolfhart. 



2316, 4 nuos ouch der helet ligeu tut. 

2317, 3 ich wil dar gan. 
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2323 Helpfrich der vil küene, und ist mir der erslagen, 2260 
Görbart und W!chart, wie soMe ich die verklagen? <SS62) 
daz ist an niineii vreuden mir der leste tac. 
owö daz vor leide niemeu sterben nemacl» 



XXXIX. ÄVENTIURE, 



2324 Dö suocht der herre Dietrich selbe sin gewant: 
im half, daz er sich w&fent , meister Hildebrant. 
dö klagetc alsö sere der kreftige man, 

daz daz hüs erdiezen von siner stimme began. 

2325 Dö gewan er widere rehten beides muot. 

in grinune wart gewäfent dd der degen gnot, 

einen scbilt vil Testen den nam er an die hant 

si giengen balde dannen, er unde meister Hildebrant. 

2326 Dö sprach von Trouege Hagene «ich sihe dort here gftn 
den herren Dietrichen: der wil uns bestän 

näch sinem starken leide, daz im ist hie geschehen. 

man soi daz Mute kiesen, wem man des besten müge jehen. 

23S7 Jane danket sich Ton Berne der herre Dietrich 
nie sd Stare des Itbes nnd euch sd gremeltch, 
nnd wl erz an nns rechen, daz im ist getftn», 
alsd redete Hagene, «ich getar in rehte wol hestftn.» 

2328 Disc rede hörte Dietrich und Hildebrant. 

er kom da er die recken beide stönde vant 

üzen vor dem hüse, geleinet an den sal. 

sinen schilt den guoten den sazte Dietrich zetal. 



2324, 2 d6 half da« er sich w&fmt. 

4t das im das hos erdiezen gein siner sttmme began. 

2325, 1 Der helt gewan dd widere rehten mannes mnot. 

4 näch schaden in do tröste der vil kuene Hildebrant. 
2328, 1 Die rede erhörte Dietrich nnde Hildebrant. 
er gie da er die recken. 
MXBiLtnfos]ii.iw>, 25 
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2329 In leitlichen sor^^en sprach tlo Dietrich 2266 
«wie habet ir ad geworben, (iunthcr, künec rieh, (2i»a) 
wider mich eilenden? waz hct ich in j?etä,n? 

alles miues trobtes des pin ich eine bestän. 

2330 Iiich endfthte niht der volle an der grözen n6t, 
d6 ir uns Rfiedegöreu den helt sluoget töt: 

nu habet ir inir erbunnen aller niiner man. 
jane het ich iu helden söiher leide uiht gctäu. 

2331 Gedenket an inch selben unde an inwer leit, 
tdt der ittwer vrinnde und euch diu arebeit, 

ob ez in guoten recken beswsBret iht den mnot 
ow4 wie rebte unsanfte mir t6t der Rfledegöres tnot! 

2332 E7 gescacli in dirre werlde nie manne leider m^r. 
ir gedÄhtet übele an min und iuwer s^r. 

swaz ich freuden hßte, diu liget von iu erslagcu. 
Jane kan ich nimmer m§re die mine mftge verklagen.» 

2333 «Jane sfn mr niht so scjroldic», sprach d6 Hagene. 

«ez giengen iuwer heldc zuo disem gademe, 
gewäfent wol ze vli/o, mit einer schar so bioit. 
mich dunket daz diu masre iu niht rehte siu geseit.» 

2334 «Waz sol ich gelouben möre? mir seit ez Hildebrant, 
d6 mtne recken gerten von Amelange lant 

daz ir in Rftedeg^re gaebet üz dem sal, 

dö bittet ir niwan spotten den kOenen beiden her ze tal.» 

2335 T)6 sjditch der künec von llhm «si jubon wolden tragen 
Ktiedcgcrea hinnen: den hiez ich in versagen 

Etzein ze leide, und niht den dineu man: 
uuze daz dö Wolfhart dar nmbe scelten began.» 



2320, 3 ich eilender recke, waz ist an mir getan. 
23^0, 1 an dvt vil gr6«en ndt 

3 den recken slaoget tdt. 

4 ja het ich in degenen. 

2331, 3 ob ex in guoten degenen. 

2332, 1 £z geschach in der werlde. 

2333, 2 ez komen her zcm hüse tltc iuwern *lof»ene, 

jce vlize wtil gewafent, mit ir ncliar sö bii-it. 

mich (liiiikt Avi(> iu diu maere niht ze rehte sin geseit. 

2334, l Waz soi ieti anders glouben? 

4 du tat ir niwan si^ottens die knenen hdde her xetal. 
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2336 Do sprach der helt von Berne «ez mnose et ftlsö stn. 2273 

Gunther, künec edele, durch die zühte din (ssss) 
orgetze mich (Ipt loirlo di mir von dir sint geschehen, 
und süeue iz, ritter küene, daz Icli des köime dir gejehea. 

2337 £rgip dich mir ze gtsel, da imd onch diu man: 
s6 wil ich behfieten, so ich aller beste kan, 
daz dir hie zen Hiunen nicmen niht entuot. 

dane solt an mir niht vinden niwan triuwe unde gaot.» 

2338 «Daz enwelle got von himeleii, sprach d6 Eigene, 
«daz sich dir ergaben zwöne degene, 

die noch s6 werllche gewftfent gegen dir stfint 
und noch sd ledecitche vor ir vtanden gänt» 

2339 ulr eusult iz niht versprechen«, so redete Dietrich, 
aGunther unde Hagene. ir habt beide mich 

sö sdre beswaerot, daz herze und ouch den muot, 
weit ir mich ergetzen, daz irz vil pillichen tuet. 

2340 Ich gihe iu miiie triuwe und siclioillche haut, 
daz ich mit iu rite heim iu iuwei laut. 

ich leite iuch nach den eien oder ich geligc tot, 

und wil durch iuch vergezzen der mtnen groezHchen n6t.» 

2341 «Nuiie mnotot sin niht inf^roo, sprach aber Hagene. 
«von uns euzimt daz m^erc niht wol ze sagene, 



2336, 3 so ergetz« XDieh der leide die mir eint get&n* 

4 so wil ich gar die scfaald0 lan. 

2337, 2 so wil ich iuch bebüeten, so ich beste kau, 

daz iu hie zen Hiuneu. 
4 ir sult au mir niht vinden. 

2338, 1 Nunc welle got von himele. 

3 die da so werÜche sibest gewafent stun. 
daz hies ein miehel scband« nnt wser ouch abele getan. 

2339, 1 spraeh aber IHetrich. 

2 jä habt ir beide mich. 

2340, 1 Ich gibs iu mine triuwe und gibt es iu min bant. 

3 ich beleifp iuch nach den eren. 

4 und \\[\ durch iuch verkiesen. 

2341, 1 Nune gewähent sin niht mere. 

2 niht ze sagene. 

2336, 3 diu ich von dir habe, 

und süene is, ritter küene, so wil ich alh / vt^rklagen (44). 

2:1:57. 2 so ih bezziste kun (188). 

2339, 1 sprach Dietrich (238). 

25 • 
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daz sich in ergseben zwdn alsö kttene man. 

BU gibt man bi ia memen wane Hildebranden stftn.» 

2342 X>6 sprach meister HOdebrant «got weiz, her Uagene, 2279 
der in den vride Mutet mit iu ze tragene, (noi) 
es laimt noch an die stunde daz ir in mdhtet nemen. 

die suone mines herren möht ir in Uzen gezemen.» 

2343 «Jä naeme ich e die suone», sprach aber Hagene, 
6 ich s6 lasterliche üz einem gademe 

fltthe, meister HUdebrant, als ir hie habt get4n. 
ich wftnde daz ir kimdet baz gein vtanden stftxi.)» 

2344 Des antwurte Hildebrant «zwiu vorwizet ir mir daz? 

nn wer was der üfme schilde vor dem Waskensteine saz, 
dö im von Spanje Walthcr so \il der friunde sluoc? 
ouch habt ir noch 'ze zeigen an iu selben genuoc.» 

S345 Bö sprach der herre Dietrich vdaz enzimt nibt helede lip, 

daz si snln '^colteri sam diu alden wip. 

ich verblute lu, Hildebrant, daz ir iht sprechet mer. 

mich eilenden recken twiuget groezlicMu sdr. 

2846 IM beeren», sprach Dietrich, «recke Hagene, 
waz ir beide sprächet, vil snelle degene, 
dd ir mich gpwafpnt zuo zin sähet gän? 
ir j&het daz ir eine mit strite woldet mich besten.» 

2347 «Jane longeni in des niemen«, sprach Hagene der degen, 
«ine w^ez hie versnochen mit den starken siegen, 



2341, 4 nu siht man niemen mere bi iu wan Hildebrande staa, 
2342) 1 Des antwurte Hildebrant «iuch mohte wol i^ezemen, 
den fride mines herrea, ub ir den ruüchet uemen. 
62 kumt noch an die stunde vil liht in kurzer zit, 
das ir ia gem« nsunet vni in ia danne memen git. 

2343, 1 0pmh dd Hagene. 

2 von eime degene. 

3 als ir habt hie getan. 

2344, 1 1^0 sprach meister Hildebrant. 

2345, 1 Do sprach der fürste Dietrich «wie zimt daz helede iip. 

2346, 1 Lät hoeren, friunt Hagene, sprach do Dietrich, 

waz ir e redetet, ir recken lobelich. 

2347, 2 mit Stieben unt mit siegen. 

2343, 1 sprach Hftgene. 

2346, 1 I4^t hoBfOB, sprach Dietrich, fnwent Hagene» 
was br reolESii redetet 4 xesamene (44). 
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ez ensi daz mir sebreste diz Nibelnnges swert 
mir Ist zom daz unser beider ist ze g^el gegert» 

2348 Do J)ieti'ich gehörte deu grinitm'U Hageueu muüt, 2285 

den schilt vil balde zuhte der snellc degcn guot. <>407) 

wie balde gein im Hagene von der stiegen spranc! 

Niblonges swert daz guote vil lAte M Dietrtcbe erklanc. 

234Ö Do Wesse \\o\ lier l)i<'trich daz der kiiene mau 
vil grimmes iiuujtes wäre: schermen im began 
der herre von lierne vor angesliciieu siegen, 
wol erkand er Hagenen, den vil zierlichen degen. 

2350 Ounh vnrht er Balmunge», ein wäfen starc gennoc. 
undcr wilon Dietrich mit listen wider sliioc, 
luize daz er Hagenen mit strite doch betwanc. 
er sluoc im eine wunden: diu was tief undc lanc. 

2951 Do gedäht der herre Dietrich «du bist iu ndt erwigen: 

ich häns lützel ere, soltu tot vor mir geligen. 

ich wilz sus versuochen, ob ich ertwingcn kan 

dich mir ze einem gisel.» daz wart mit sorgen get^. 

2352 Den scbilt liez er vaUenr sin sterke diu was grdz, 
Hagenen von Tronege mit armen er besl6z. 

des wart do bctwangen von im der küene man. 
Gunther der edele dar umbe trüren began. 

2353 Hagenen baut d6 Dietrich und fnort in dä er vant 
die edeln hflneginne, und gab ir b! der bant 

den kflenesten recken der ie swert getrnoe. 

nftcb ir vil starkem leide dö wart si vrceltch gennoc. 

2354 Vor liebe ueic dem degenc daz Etzeleu wip: 
aimmer st dir sibUc din herze und ouch din lip. 



2347, 4 mich moek daz mines herien mit min se giael ist gegert. 

2348, 1 D6 der recke erhörte. 

2349, 3 der TOget tod Berne. 

4 er was ein üz erweiter degen. 

2351, 2 soltu uu tot geligen. 

2352, l Den schilt lie v allen Dietrich. 

2 mit beiden sineu armen er Hageneu umbeslöz. 
do wart Ton im betwnngen der vil kuene man. 
Gunther der vil edele. 

2353, 2 die edeln Kriemhilde. 

4 dö wart ir liebe genuoc. 

23Ö4, 1 Vor fremden neic dem recken. 
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da h&st mich wol ergetzet aller miner nöt. 

daz sol icli immer dienen, mich ensümes der t6t.» 

2355 Do sprach der herre Dietrich «ir sult in län geueseu, 2292 
edeliu kOneginne. und mac daz noch gewesen, (2414) 
wie wol er iuch ergetzet daz er in hät getlkn! 
er sol des niht engclten daz ir in seht gebunden stftn.» 

235t) Du hiez »i llugenen füeren an sin iingciiiach, 
iUi er lac beslozzen nnd da in niomeii sach. 
Gunther der küncc edele rüeten do began 
«war kom der helt von Berne? der hät mir leide getan. » 

2357 Do gie im liin oni^f'^ronc der herro Diotrich. 
daz Gunfhcr»'^ dien daz was vil lolM-lich: 

donc beit tiiii h c.v niiit niere, er lief her für den sal, 
von ir beider swerten huop sich ein greezlicher scal. 

2358 Swie vil der herre Dietrich lange was gelobet, 
Gunther was so sere erzürnet und ertobet, 
wand er n&ch starkem leide sin hd/cvient wa^: 

man saget ez noch ze wunder, daz do her Dietrich genas. 

2351) Ir eilen und ir sterkc beide waren groz. 
palas unde tttme von den siegen ddz, 
dö si mit swerten hiuwen üf die helme guot. 
ez het der kttnec Gunther einen herlichen maot 

2360 ISit twaiig in dur von Bpiüc, saiii Hagenen e gescliacb. 
daz pluot man durch die ringe dem beide viiezcn sach 
von einem scarpfen swertc: daz truoc her Dietrich, 
dö Iiet gewort her Gunther nach niüede lobelichc sich. 

2354, 3 nach aller miner ndt. 

ich sol ez immer dienen, mich enwendcs der t&t. 

2356, 2 vil edeliu küniginnc. ez mac vil wol noch wesea, 

daz iuch sin dienst ergetzet des er iu Iiat getan, 
•i daz mau iu sibt gebuudeu &tau. 

2350, 1 Dö biez ni füeren Hageucn. 

2357, 1 Du gie im tiiu begegene. 

2 daz was so Jobelieh. 

em beite d6 niht mire. 
4 huop eich ein ungeföeger schal. 

2358, 4 man sagt es noch für wunder, das do Dietrich ie genas. 
2360, 4 doch het gewert Gunther. 

2357, 3 ern beit dö niht mere. 
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23 Gl Der herre wart gebunden von Dietriclies hant, 22^8 

swic künege niene soldeu lidcu solhiu bant. (2420) 
er d&ht ob er si lieze» den kttnec und slnen man, 
alle die si fanden, die mttesen töt vor in bestän. 

2362 Dietrich von Berne der nain in Vi der liaiit: 

dd fuort er in gebunden da er Kriembiide vant. 

dö was mit sineni leide ir sorgen vil erwant. 

si sprach «willeliomeii Gunther üzer Burgonden iant.» 

2363 Er ^praeb «ich solde iu nigcn, vil edele swester min, 
ob iuvvt r ^^riiczen möhte genjedecHclier sin. 

ich weiz iuch, küneginne, s6 zornec gemaot, 

daz ir mich and Hagcnen vil swache grttezen getuot» 

2364 D6 sprach der helt von Berne «vil edeles kOncges wtp, 
ez enwart nie gfsel mdre s6 gnoter ritter Up, 

als ich iu, vrouwe höre, an iu gegeben hän: 

nn snlt ir die eilenden mtn vil wol geniezen lÄn.» 

2365 Si jach si tiet iz gerne. do gie her Dietrich 
mit weinenden nneen vfin den liehb^n lobelirli. 
sit räch sirli ;j;iimnH;clielien daz Etzrlen wtp: 
den üz crwcitcu dcgenen nam si beiden den lip. 

2öO»6 »Si lie si ligen sunder durch ii* ungemach, 
daz ir sit dewedere den andern nie gesach. 



23G1) 3 iniLji lniHflen weson, 

da/. 61 /.weuc iiiiiie lande niotnen iiezeu genesen. 
23G2, 1 Der voget von Berne. 

2 dö bräht er in gebanden. 

3 ir sorge ein teil benomen. 

si spraeh «kunie Gttnfhw, sit mir grdae willekomen.» 
2363, 1 dan ir mir unt Hagenen vil swacheK grfiezen getiiot. 

2301, I vil edel künigcs wip. 

2365, 1 dA gie der küene man. 

2 von iu balde dan. 

sit räch sich gremeliche. 



2362, 3 

awillekomcn, Gunther, 

3365, i 
2 



ir sorgen vil erwaiit. 

ein recke küen unde biilt (•14). 

der fürste edele. 

gie TOD den heledai (44). 
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unz si ir bruoder houbet hin für Ha^^^eneu truoc. 
der Kiieinhilde räche wart un in beiden genuoc. 

2367 D6 gie diu küneginne d& si Hagenen sach. 2304 

wie rohtf^ fientnclie si zno dem recken sprach! iuts) 

«weit ir mir gebtMi widere daz ir mir habt genomen, 

so muget ir noch wol lebende heim zen Bargonden komen.» 

2368 Dö sprach der grimme Hagei^ «diu rede ist gar verlorn, 

vil edeUu küneginne. jä, hftn ich des gesworn, 
daz ich den hört iht zeige die wüe daz si leben, 
deheiner miner herren, sd sei ich in niemen gebend 

2369 «leb bringez an ein ende», so sprach daz edel wip. 
d6 hiez si ir brnoder nemen sä den lip. 

man slnoc im abe daz honbet: bt h&re si ez tmoc 
für den helt von Tronege. dd wart im leide genuoc. 

2370 Also der ungemuote sins herreu houbet sach, 
wider Eriemhflde dd der recke sprach 

«dn hftst iz nftch dtm willen zeinem ende brftht, 
nnd ist onch rehte ei^aagen als ich mir hdte gedAht 

2871 Nu ist von Burgonden der edel künee tot, 
Giselher der junge, nnd oucli her Gernut. 
den .scaz den vveiz nu niemen wan got unde min: 
der sol dich, vftlandinne, immer wol verholen sin.» 

2372 Si sprach «sö habt ir übele geltes mich gewert, 
sö wil ich doch behalten daz Sifrides swert. 



2366, 3 swie ez verlubet hete daz vil edele wip , 

si däht «ich riche hiutc mms vil lieben luannes lip.» 

2367, 2 wie reht erbolgenliche. 

4 fd mnget Ir mit dem lebene wider zen Bnrgonden komen. 

2368, 3 die wüe deheiner lebe 

dnr niinen edelen henren, nnt in niemanne gebe. 

5 Er Wiste wol din msere, sine lieze in nlhfc gmesen. (Hü) 
wie möhte ein nntriawe immer sterker weaen? 

er vorhte, sö si hete im smen Hp genomen, 

daz si danue .ir bruoder lieze lieim ze Innde komen. 

2369, 1 . sprach daz edel wip. 
3 nemen den lip. 

2370, 3 dn b&st ez seime ende nach d^me willen brilbt 
2871, 2 Giselher nnt Votk^r, Dsnewart nnt Glmöt 

•den bort den weiz nu niemen. 

2368, 3 die wile dclipinor Ivho 

der mmen edelen herren, so enwirt er nieman gegeben (lt>). 
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daz truoc luin holder vriedel, do ich iü jungest sach, 
an deok mir berzeleide ' von inwern scnlden gescliach.» 

2373 Si zoh iz von der scheiden: daz künde er mht erweru. 2310 
du dähte si den recken des übes behem. 0488) 
si huob ez mit ir haiulen, daz houpt si im abe sluoc. 

daz sach der künec Etzel: do was im leide genuoc. 

2374 «Wäfen», sprach der fürste, «wie ist nu tot gelegen 
von eines wibcs banden der aller beste tiefen 

der ie kom ze stwrme oder ie schilt getruoc! 
swie vieut ich im wsere, ez ist mir leide geuaoc.» 

3375 Dd sprach der aide Hildebrant «ja geniuzet si es nilit, 
daz si in slahen torste. swaz halt mir geschiht, 
swie er mich selben brachte in angestllche nöt, 
idoeh 86 wü ich rechen des kttenen Tronegseres töt» 

2370 llildebraut mit zorne zuo Kriemhilde spranc, 

er slnoc der kflneginne einen swaeren swertes swanc. 

j& tet ir diu sorge yon Hildebrande w§. 

waz mohte si gehelfen daz si sö grcezUchen scrd? 

2377 Do was •^'t^legen aller da der veigen lip. 

ze stücken was gehouwen d6 daz edele wip. 

Dietrich und Etzel weinen do began: 

si klageten innecHche beidiu mäge unde man. 

2378 Diu vil michel ere was d& gelegen töt. 
die liute beten alle jämer nnde ndt. 



2372) 3 dl ir im nämt den Ifp, 

mürtlicli mit untiiuwea», sprach du daa jamerhafte wip. 

2373, 1 das enkunder niht gewern. 

2 des libes toI behem. 
2376, 1 Dd «praeh meister Hildebrant. 

4 der Til kuenen recken tdt. 

2376, 2 einen grimmen swanc. 

3 von dem degeno w»?. 



si ni<»hte liitzil helfen daz ^i ao angestlicbea scre. 
2377, 2 ze stücken Jau verhuiiwen. 

3 Elael nnde Dietrieb. 

4 ei klageten jaemerliche alle i> mftge nnde man. 
2372, 3 

an dem mir herzeleide 
237l;, 4 waz mohte si helfen. 



do er enlibe was, 
Ton inwem senlden gescaeb (44). 

26 
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mit leide was verendet des kflniges höhgeztt, 
als ie dia liebe leide zaUer Jongeste gtt 

2379 Ine kan in niht tiesdielden, waz sider d& geschach: 2316 
wan ritter ande TTonwen weinen man d4 sacli, <S4S9) 
dtt zao die edeln knehte, ir Ueboi frinnde t6t 
bie h&t daz nuere ein ende: daz ist der Nibelmoge ndt. 



237S, 4 au dem ende gerne gtt. 

2379, 1 Ine kan iuch uiht bescheiden. 

2 wau kristen ande beiden weinen man dd sach, 
wibe iiiide knebte nnt manige sdiome meit: 
dio hofeea nach ir iriimd«i diu aller gronUten lelt 
& Ine sage iu an nibt mere von der grosen ndt (MAO) 
(die da erslagea w&ren» die läzcn Ilgen tot), 
wie ir dinc an geviengen sit der Hiuiien diet. 
hie hat daz nwre ein ende: daz ist der Nibelimge lietc 



Berichtigungen. 



1183, 3, statt: man, lies: 

1831, 1, St.: got, l.: got 

1935, 1, St.: hüz, 1.: hüs 

Unter dem Texte: 613, 2, st.: solt, 1.: sult 



Druck vou F. A. Brookbaua in Leipzig. 
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^'ail ^aiti<^* Uelbertraguttf^ un\m größten (S)ßoe m9 ^oä}bm\d}t i^at n^efentltd^e 
J^oqfige bor aVeit btd^erigen Ueberfe^unf^en. fj^S^renb fte ftc^ in ha Serlfoim 
enger an bad Original anfc^Iie^t, i^evm ibet fie* ba,aec]en , o^ne bod^ bie Socalfarie 
3U t>ern)tf(!^en, bie )6eibe^altung altbcut[d;er ^iisbrücfe unb Beübungen, n>e!^e bem 
mit bem alten 3biom nic^t bextrauteu tt\tx bad SBerpänbniß erf^meren tofirben. 
3n (iiter boraMge^enben ffinfeitung gibt ber Ueberjetier biintailibett^e Snffc^Iüffe 
über ben 0tbff snb bte Siitfle]^tni090ef(^t(|te M SKiBelnitdenUeb«* 



Deutscke Glassiker des Mittelalters. 

Mit Wort- und Saeherklärungen. 

Begründet von 

Franz Pfeiffer. 

8. Jeder Band geb. 1 Thlr., geb. 1 Thlr. 10 Ngr. 

In dieser Sammlung' von Dcnkmaleru der deutschen Nationalliteratur 
werden dem deutschen Volke neue, sorgfältige, das Verstaüdmss erleichternde 
Aiiegabeii der schönsten mittelhochdeutschen Bichtungen zu billigem Preise 
und in so ansprechender Ausstattung dargeboten, wie sie niemals bisher 
den altdeutschen Dichtern zutbeil geworden. Das Unternehmen hat denn 
auch in der Presse wie im Pubhkum die glänzendste Aufnahme und beispiellos 
xa»die Yerbreitang gefunden , sodass vom ersten Bande bereits die dritte, 
Tom zwdten und dritten die zweite Auflage vorliegt. 

Der L— YIII. Band enthalten: 

I. Walther von der Vogelweide. Her^nipq-egeben von Frans Pfeiffer. 

Dritte Audage, herausgegeben von Karl Bartsch. 
IL Xttdnm. Herausgegeben von Karl Bartsch. Zweite Auflage. - 
III. Das Nibelmigenliad. Herausgegeben von Karl Bartsch. Zweite 

Auflage. 

lY. Hartmann von Aue. Herausgegeben von Fedor Bech. Erster 

Tbeil: Xrse dar Wnaderaere. 
V. Hartman n von Aue. Herausgegeben von F dor ( Ii. Zweiter 

Theil: Lieder. Srstss Bftehlcin. Zweitss Büdilsiiu Ojrlgegiis. 9er 

arme Hsinrieh. 

yi. Hartmann von Aue. Heransgegeboi von Fedor Bech. Driiter 

Theil : Iwein. 

VII. Gottfried von Strassburg. Herausgegeben von Reinhold Bechstein. 

Tristan. Erster Theil. 
YUL Gottfried von StcaMburg. Herausgegeben von Be inh o 1 d B ech s t ein. 
Trist«. Zweiter Theil 

Die nächstfolgenden Bände werden entiialten: 

Wolfram von Eschenbacih. lanivsL Herausgegeben von Karl Barts eh. 

Zwei Theile. 

Buch der Schwanke und Erzählungen. Herausgegeben vonHausLambeL 

J>nitk VOM F. Ä. BwirtI— ■ im 
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